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Allgemeine Hinweise

Lesen Sie vor der ersten Benutzung lhres Gerats diese
Originalbetriebsanleitung, handeln Sie danach und be-
wahren Sie diese fiir spateren Gebrauch oder fiir Nach-
besitzer auf.

e Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise Nr.
5.956-249.0 unbedingt lesen.

Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der
Sicherheitshinweise kénnen Schaden am Gerat und
Gefahren flir den Bediener und andere Personen
entstehen.

e Bei Transportschaden sofort Handler informieren.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum
Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine mdglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu Sachschéden fiihren kann.
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Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR e Gebrauch des Geréts und der
Substanzen, fiir die es benutzt werden soll, einschlief3-
lich des sicheren Verfahrens der Beseitigung des auf-
genommenen Materials nur durch geschultes Personal.
e Wenn die Abluft im Raum zuriickgefiihrt wird, muss
eine ausreichende Luftwechselrate L im Raum vorhan-
den sein. Um die geforderten Grenzwerte einzuhalten,
darf der zuriickgefiihrte Volumenstrom maximal 50%
des Frischluftvolumens (Raumvolumen Vg x Luftwech-
selrate L) betragen. Ohne besondere Liiftungsmal-
nahme gilt: L,=1h". @ Dieses Gerat enthélt
gesundheitsschédlichen Staub. Leerungs- und War-
tungsvorgénge, einschliel3lich der Beseitigung der
Staubsammelbehélter, diirfen nur von Fachleuten
durchgefiihrt werden, die entsprechende Schutzaus-

riistung tragen. e Betreiben Sie das Gerét nicht ohne
das vollstandige Filtrationssystem. e Beachten Sie die
anwendbaren Sicherheitsbestimmungen, die fiir die zu
behandelnden Materialien zutreffen.

AN WARNUNG e Das Gerit darf nicht im Freien
unter nassen Bedingungen verwendet oder aufbewahrt
werden. e Betétigen Sie fiir einen sicheren Stand des
Geréts die Feststellboremsen an der Lenkrolle. Bei offe-
ner Feststellbremse kann sich das Gerét unkontrolliert
in Bewegung setzen.

AN\ VORSICHT e Schaiten Sie bei léngeren Be-

triebspausen und nach Gebrauch das Gerét an den Ge-
réteschaltern aus und ziehen Sie den Netzstecker.

ACHTUNG e Wihrend des Normalbetriebs kén-
nen die Oberfldchentemperaturen bis zu 95 °C anstei-
gen.

Verhalten im Notfall

A GEFAHR

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr beim Ein-
saugen brennbarer Materialien, bei Kurzschluss
oder anderen elektrischen Fehlern

Gefahr des Einatmens von gesundheitsgefdhrdenden
Gasen, Gefahr eines Stromschlags, Gefahr durch Ver-
brennungen.

Schalten Sie im Notfall das Gerét aus und ziehen Sie
den Netzstecker.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Gerét ist bestimmt zum:

e Nass- und Trockenreinigen von Boden- und Wand-
flachen

e Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stau-
ben aus Maschine

e Absaugen trockener, nicht brennbarer, gesund-
heitsgefahrlicher abgelagerter Staube; Staubklasse
M nach EN 60335-2-69

e Aufsaugen von feuchten und flissigen Substanzen

e Gewerblichen Gebrauch, z. B. in Hotels, Schulen,
Krankenhausern, Fabriken, Laden, Bliros und Ver-
mietergeschaften

e Industriellen Gebrauch, z. B. in Lager- und Ferti-
gungsbereichen

Die einwandfreie Funktion des Gerats wird nur durch

die Saugschlauch-Nennweiten DN40, DN50 und DN70

gewahrleistet.

Das Gerat IVS 100/40 M darf nur mit Zubehér DN40

und DN50 verwendet werden.

Jeglicher andere Gebrauch wird als unsachgeman an-

gesehen.

Das Gerat ist nicht geeignet zum:

e Aufsaugen von krebserzeugenden Stoffen

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-

Q.@ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate enthalten

wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder 0|, die bei

falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potenzielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fiir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Geréts sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te dirfen nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.
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Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehér und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehor und Ersatzteile finden Sie

unter www.kaercher.com im Bereich Service.

Bitte beachten Sie:

e Im Lieferumfang ist kein Zubehér enthalten. Das Zu-
behdr muss je nach Anwendung separat bestellt
werden.

e Die einwandfreie Funktion des Gerats wird nur
durch die vorgeschriebene Nennweite des Saug-
schlauchs (siehe Kapitel Technische Daten) ge-
wahrleistet.

e Ersatzteile und Zubehér erhalten Sie bei lhrem
Handler oder bei Inrer KARCHER-Niederlassung.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

@ Bugelgriff zur Entriegelung des Sauggutbehalters

@ Anschlussstutzen Saugschlauch mit Verschluss-
stopfen

(3 Manometer

(® Hebel Filterreinigung
() Ein- / Aus-Schalter
(8) Rote Kontrollleuchte

@ Griine Kontrollleuchte (nur IVS 100/55 und IVS
100/75)

Deckel Filterkammer

@ Verschluss Filterkammer

Schalldampfer

(1) Halter Bodendiise

(2 Lenkrollen mit Feststelloremse

(i3 Schiebegriff

Schlauchhalter

(i5) Halter Saugrohr

Motor-/ Saugturbinengehause
Kontrollleuchten

Griine Kontrollleuchte
e Leuchtet, wenn die Saugturbine lauft.

Rote Kontrollleuchte

e Leuchtet wenn ein Drehfeldfehler vorliegt.
Hinweis

Das Gerét lauft nicht.

Tauschen Sie die Pole am Gerétestecker.

Symbole auf dem Geriat

WE AL

Das Gerét ist zum Saugen fiir Staube bis
Staubklasse M geeignet.

N WARNUNG

Schéadigung der Haut, Lunge und Augen
Feinstaubausstol3 bei Leerungs- und Wartungsarbeiten
und Entsorgung

Tragen Sie bei Leerungs- und Wartungsarbeiten, ein-
schlieBlich der Entsorgung der Staubsammelbehélter
die vorgeschriebene Schutzausriistung.

Der Aufkleber zeigt die Werte flir den max. Unterdruck
in Relation zum verwendeten Saugschlauchquer-
schnitt. Der aktuelle Wert kann am Manometer abgele-
sen werden. Die fir dieses Gerat geltenden Werte
siehe Kapitel Mindestvolumenstrom ablesen. Wird der
Wert unterschritten, muss der Filter gereinigt (siehe Ka-
pitel Filter reinigen) oder ersetzt werden (siehe Kapitel
Filter wechseln / ersetzen). Die verschiedenen Saug-
schlauchquerschnitte ermdglichen eine Anpassung an
die verschiedenen Anschlussquerschnitte der Zubehor-
teile.

»>-

Kontrollleuchte Betrieb

w Kontrollleuchte Stérung Drehfeld

¥

Entsorgungsbeutel
(Bestell-Nr. 6.907-646.0)
(Bestell-Nr. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (Bestell-Nr. 6.907-651.0)

Inbetriebnahme

&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da sonst eine Ge-
sundheitsgefédhrdung durch erhdhten Feinstaubaus-
stol3 auftritt.
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ACHTUNG

Fehlendes Filterelement
Beschédigung des Saugmotors
Saugen Sie nicht ohne Filterelement.

ACHTUNG

Uberschreitung der Netzimpedanz

Elektrischer Schlag bei Kurzschluss

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am elektrischen

Anschlusspunkt (siehe Technische Daten) darf nicht

Uberschritten werden.

Bei Unklarheiten beziiglich der an Ihrem Anschluss-

punkt vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie sich bitte

mit lhrem Energieversorgungsunternehmen in Verbin-

dung.

1. Das Gerat in die Arbeitsposition bringen.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen sichern.

3. Den Saugschlauch in den Sauganschluss stecken.

4. Das gewlinschte Zubehor (nicht im Lieferumfang

enthalten) auf den Saugschlauch stecken.

Den Fullstand im Sauggutbehalter prifen.

Ggf. den Sauggutbehalter leeren (siehe Kapitel

Sauggutbehdlter leeren).

7. Sicherstellen, dass der Sauggutbehalter ordnungs-
gemaR eingesetzt ist.

Das Gerat ist zum Saugen von Feinstaub bis Staubklas-
se M geeignet. Verwenden Sie beim Saugen dieser
Staubklasse einen Entsorgungsbeutel.

Herkémmliches Sauggut (nass / trocken) kann ohne
Entsorgungsbeutel direkt in den Sauggutbehalter ge-
saugt werden.

Nach dem Saugen von feuchten oder flissigen Subs-
tanzen Hinweise im Kapitel Von Nass- zu Trockensau-
gen wechseln beachten.

&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da sonst eine Ge-
sundheitsgefédhrdung durch erhbhten Feinstaubaus-
stol3 auftritt.

ACHTUNG

Gefahr durch Feinstaubeintritt
Beschédigungsgefahr des Saugmotors.

Entfernen Sie beim Saugen niemals das Filterelement.
Hinweis

Mit diesem Gerét kénnen alle Arten von Stéduben bis
Staubklasse M gesaugt werden. Die Verwendung eines
Staubsammelbeutels ist gesetzlich vorgeschrieben.
Hinweis

Das Geritist als Industriestaubsauger zum Saugen von
trockenen, nicht brennbaren Stduben mit MAK-Werten
> 0,1 mg/m?® geeignet.

oo

Entsorgungssystem

ACHTUNG
Nasssaugen mit Entsorgungsbeutel
Geréteschaden
Verwenden Sie beim Nasssaugen keinen Entsorgungs-
beutel.
Entsorgungsbeutel einsetzen
1. Das Geréat mit den Feststellbremsen sichern.
Den Bugelgriff nach oben ziehen.
Der Sauggutbehalter wird entriegelt und abgesenkt.
3. Den Sauggutbehalter am Blgelgriff aus dem Gerat
ziehen.

Abbildung B

4. Den Entsorgungsbeutel in den Sauggutbehélter ein-
setzen und sorgfaltig an die Behalterwand und am
Behélterboden anlegen.

5. Den Rand des Entsorgungsbeutels iber den Rand
des Sauggutbehalters nach auf3en stiilpen.

6. Den Sauggutbehalter einsetzen und mit dem Bligel-
griff verriegeln.

Entsorgungsbeutel entfernen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.

Anfallender Staub ist in staubdichten Behéltern zu

transportieren. Ein Umfiillen ist nicht zuldssig. Die Ent-

sorgung des Staubsammelbehélters darf nur von unter-

wiesenen Personen erfolgen.

1. Das Geréat mit den Feststellbremsen sichern.

2. Den Bugelgriff nach oben ziehen.
Der Sauggutbehalter wird entriegelt und abgesenkt.

3. Das Gerét einschalten, um das Freisetzen gefahrli-
cher Stdube zu vermeiden.

4. Den Sauggutbehalter am Blgelgriff aus dem Geréat
ziehen.

Abbildung C

5. Den Entsorgungsbeutel hochstiilpen.

6. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabelbinder dicht
verschlieRen.

7. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.

8. Den Entsorgungsbeutel geman den gesetzlichen
Bestimmungen entsorgen.

. Das Gerat ausschalten.

10. Den Sauggutbehalter einsetzen und mit dem Bligel-

griff verriegeln.

Nasssaugen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
Beim Nasssaugen dlirfen keine gesundheitsschédli-
chen Stédube aufgenommen werden.

ACHTUNG

Beschidigungsgefahr durch Uberlauf des Sauggut-

behiilters

Der Sauggutbehélter kann bei Aufnahme von hohen

Flissigkeitsmengen innerhalb weniger Sekunden ge-

fiillt werden und (berlaufen.

Kontrollieren Sie sténdig den Fiillstand.

1. Vor dem Nasssaugen den Entsorgungsbeutel ent-
fernen (siehe Kapitel Entsorgungsbeutel entfer-
nen).

Von Nass- zu Trockensaugen wechseln

ACHTUNG

Wechsel von Nass- auf Trockensaugen

Beschédigungsgefahr des Filters

Saugen Sie bei nassem Filterelement keinen trockenen

Staub auf, da dies den Filter zusetzt und ihn unbrauch-

bar machen kann.

1. Den nassen Filter vor Benutzung zum Trockensau-
gen gut trocknen lassen oder durch einen trockenen
ersetzen.

2. Bei Bedarf den Filter wechseln.

Gerit einschalten
Den Netzstecker einstecken.
2. Den Ein-/Aus Schalter auf “1” drehen.

-
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Saugvorgang durchfiihren

1. Den Fiillstand im Sauggutbehalter regelmaRig pri-
fen, da das Gerat beim Saugen nicht automatisch
abschaltet.

2. Bei Bedarf den Sauggutbehalter leeren (siehe Kapi-
tel Sauggutbehélter leeren).

3. Bei Bedarf den Filter reinigen (siehe Kapitel Filter
reinigen) oder wechseln / ersetzen (siehe Kapitel
Filter wechseln / ersetzen).

Mindestvolumenstrom ablesen
An der Frontseite des Geréats ist ein Manometer einge-
baut, das den Saugunterdruck innerhalb des Geréats an-
zeigt. Wird der maximale Unterdruck (siehe Tabelle)
erreicht, muss der Filter gereinigt werden (siehe Kapitel
Filter reinigen). Dieser Wert ist abhangig von der Gera-
teleistung und dem verwendeten Saugschlauch. Wird
der Unterdruck durch das Abreinigen nicht deutlich re-
duziert, muss der Filter ersetzt werden (siehe Kapitel
Filter wechseln / ersetzen).

ACHTUNG

Uberschreiten des maximalen Unterdrucks
Saugverlust

Bei Uberschreitung des angegeben Wertes féllt die
Luftgeschwindigkeit unter 20 m/s ab. Reinigen oder er-
setzen Sie den Filter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filter reinigen
Wird am Manometer der maximale Unterdruck ange-
zeigt (siehe Kapitel Mindestvolumenstrom ablesen),
muss der Filter gereinigt werden.
1. Den Ein-/Aus Schalter auf “0” drehen.
2. Den Hebel Filterreinigung mehrmals, jedoch min-
destens 5 mal hin- und herbewegen.

Nach jedem Betrieb
Das Gerat am EIN-/AUS-Schalter ausschalten.
Den Netzstecker ziehen.
Das Zubehdr (nicht im Lieferumfang enthalten) ent-
fernen.
4. Den Sauggutbehalter leeren (siehe Kapitel Saug-
gutbehélter leeren).
5. Wenn nasses Sauggut gesaugt wurde, den Filter
zum Trocknen entnehmen.
6. Das Gerat reinigen (siehe Kapitel Gerét reinigen).

Sauganschluss verschlieBen

AN WARNUNG

Verletzungsgefahr

Schédigung der Haut, Lunge und Augen durch Fein-

staub

Nach Entfernen des Saugschlauchs muss der Saugan-

schluss mit dem Verschlussstopfen verschlossen wer-

den.

1. Den Saugschlauch entfernen.

Abbildung D

2. Den Verschlussstopfen passgenau in den Saugan-
schluss einsetzen.

3. Den Verschlussstopfen bis zum Anschlag einschie-
ben.

4. Den Verschlussstopfen nach rechts drehen, bis der
Sauganschluss fest verschlossen ist.

WN =

Deutsch

Sauggutbehdlter leeren
Hinweis
Der Sauggutbehélter muss entleert werden, wenn er
bis ca. 3 cm unter dem obereren Rand gefiillt ist.
Den Fiillstand im Sauggutbehalter regelmagig prifen,
da das Gerat beim Saugen nicht automatisch abschal-
tet.
1. Das Gerat ausschalten.
2. Das Gerat mittels der Feststellbremsen an den
Lenkrollen sichern.
3. Den Bligelgriff nach oben ziehen.
Der Sauggutbehalter wird entriegelt und abgesenkt.
4. Das Gerat einschalten, um das Freisetzen gefahrli-
cher Staube zu vermeiden.
Abbildung E
5. Den Sauggutbehalter am Bugelgriff aus dem Gerat
ziehen.
Hinweis
Der Sauggutbehélter ist am Griff kranbar. Die maxima-
le Zuladung bei Krantransport betrégt 50 kg.

AN VORSICHT

Uberschreiten des zuldssigen Gesamtgewichts
Verletzungs- und Beschadigungsgefahr

Beachten Sie das Gesamtgewicht des Sauggutbehél-
ters beim Transport mit einem Kran.

Uberladen Sie den Behélter nicht.

Beachten Sie die gliltigen Vorschriften zur Verkranung.
6. Den Sauggutbehalter leeren.

7. Ggf.den Entsorgungsbeutel ersetzen (siehe Kapitel
Entsorgungsbeutel entfernen).

Den Sauggutbehalter in umgekehrter Reihenfolge
wieder in das Gerat einsetzen.

Geriét reinigen

AN WARNUNG

UnsachgeméBe Entsorgung von Abwéssern
Umweltverschmutzung

Beachten Sie die 6rtlichen Vorschriften zur Abwasser-
behandlung.

1. Das Gerat innen und au3en durch Absaugen und
Abwischen mit einem feuchten Tuch reinigen.
Beim Absaugen des Geréts ist ein Sauger mit glei-
cher oder besserer Klassifizierung zu verwenden.
Das Zubehor (nicht im Lieferumfang enthalten) bei
Bedarf mit Wasser ausspuilen und trocknen.

®

N

Gerat aufbewahren
Das Netzkabel um den Kabelhalter wickeln.
Den Saugschlauch um den Schubbligel wickeln.
Die Bodendise und das Saugrohr in die jeweiligen
Halter stecken.
Das Gerat in einem trockenen Raum abstellen und
vor unbefugter Benutzung sichern.

&N VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beim Transport in Fahrzeugen das Gerét nach den je-
weiligen Richtlinien gegen Rutschen und Kippen si-
chern.

N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr

wN =
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Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.
1. Das Gerat nur in Innenrdumen lagern.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Unabsichtlich anlaufendes Gerét, Beriihrung von
stromfiihrenden Teilen

Verletzungsgefahr, Stromschlag

Schalten Sie vor Arbeiten am Gerét das Gerét aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschadlichen Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
Tragen Sie bei Wartungsarbeiten (z. B. Filterwechsel)
eine Atemschutzmaske P2 oder hbherwertig und Ein-
wegkleidung.

&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
Sicherheitseinrichtungen zur Verhtitung von Gefahren
miissen mindestens einmal jéhrlich vom Hersteller oder
einer unterwiesenen Person auf ihre sicherheitstech-
nisch einwandfreie Funktion gepriift werden, z. B.
Dichtheit des Geréts, Beschadigung des Filters, Funkti-
on der Kontrolleinrichtungen.

ACHTUNG

Silikonhaltige Pflegemittel

Kunststoffteile kbnnen angegriffen werden.

Verwenden Sie zum Reinigen keine silikonhaltigen Pfle-

gemittel.

Staub beseitigende Maschinen sind Sicherheitseinrich-

tungen zur Verhiitung oder Beseitigung von Gefahren

im Sinne der DGUV Vorschrift:

e Zur Wartung durch den Benutzer muss das Gerat
auseinandergenommen, gereinigt und gewartet
werden, soweit es durchfiihrbar ist, ohne dabei eine
Gefahr fir das Wartungspersonal und andere Per-
sonen hervorzurufen. Geeignete VorsichtsmaRnah-
men beinhalten Entgiftung vor dem
Auseinandernehmen, Vorsorge treffen fir ortlich
gefilterte Zwangsentliiftung, wo das Geréat ausein-
andergenommen wird, Reinigung der Wartungsfla-
che und geeigneter Schutz des Personals.

e Das AuRere des Geréts sollte durch Staubsaugver-
fahren entgiftet und sauber abgewischt werden,
oder mit Abdichtmittel behandelt werden, bevor es
aus dem geféahrlichen Gebiet genommen wird. Alle
Gerateteile miissen als verunreinigt angesehen
werden, wenn sie aus dem gefahrlichen Gebiet ge-
nommen werden. Es missen geeignete Manah-
men ergriffen werden, um eine Staubverteilung zu
vermeiden.

e Bei der Durchfiilhrung von Wartungs- und Repara-
turarbeiten muissen alle verunreinigten Gegenstan-
de, die nicht zufrieden stellend gereinigt werden
kénnen, weggeworfen werden. Solche Gegenstan-
de miissen in undurchlassigen Beuteln, in Uberein-
stimmung mit den gliltigen Bestimmungen fiir die
Beseitigung solchen Abfalls, entsorgt werden.

e Das Motor- / Saugturbinengehduse darf nur von
Fachpersonal demontiert werden.

e Das Innere des Motor- / Saugturbinengehéuses
darf nur von Fachpersonal gereinigt werden.

e Bei Transport und Wartung des Gerats sind die
Saugstutzen mit den Verschlussstopfen zu ver-
schlielen.

1. Beachten Sie, dass Sie einfache Wartungs- und
Pflegearbeiten selbst durchflihren kénnen.

2. Reinigen Sie die Geréateoberflache und die Behal-
terinnenseite regelmafig mit einem feuchten Tuch.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie regelméaRig eine Uberpriifung des Saugers
gemaR den jeweiligen nationalen Vorschriften des Ge-
setzgebers zur Unfallverhiitung durchfiihren. War-
tungsarbeiten miissen durch eine sachkundige Person
zu regelmaRigen Zeitpunkten nach den Angaben des
Herstellers durchgefiihrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforderungen zu
beachten. Arbeiten an der Elektroanlage dirfen nur von
einer Elektrofachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie Sich bitte an die KARCHER Niederlassung.

Wartungsintervalle / Wartungen durch den
Benutzer

Fir dieses Gerat gibt es keine regelmaRigen Wartungs-
intervalle. Folgende Wartungen werden bei Bedarf aus-
gefiihrt:

e Filter waschen.

e Filter wechseln.

e Filter ersetzten.

Filter waschen

Der Filter kann unter flieBendem Wasser ausgewa-
schen werden.

ACHTUNG

Beschéadigungsgefahr

Keine Waschmittel oder Bleichmittel verwenden. Nur
vollstéandig getrockneten Filter in das Gerét einsetzen.

Filter wechseln / ersetzen

&N WARNUNG

Schédigung der Haut, Lunge und Augen durch
Feinstaub

Feinstaubaussto3 beim Wechseln des Filters
Tragen Sie beim Filterwechsel die vorgeschriebene
Schutzkleidung.

Fiihren Sie den Filterwechsel in einem geeigneten War-
tungsbereich durch.

Entsorgen Sie den Filter nach den gesetzlichen Vor-
schriften.

Abbildung F

(@ Filter

(2) Dichtring

(3) Filterspreizer

(@) Deckel Filterkammer

Abbildung G

1. Die Schlauchklemme am Verbindungsschlauch ent-
fernen. Dazu einen Schraubendreher verwenden.

2. Verschlusse offnen.

3. Den Deckel der Filterkammer abnehmen.

4. Einen neuen Entsorgungsbeutel tber die Filterkam-
mer und den eingebauten Filter stllpen.

5. Den Filterin den Versorgungsbeutel ziehen und aus
dem Gerat nehmen.

6. Den Entsorgungsbeutel verschlie®en und entsor-
gen.
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7. Die Gerate-AuRenseite vor dem Einsetzen des neu-
en Filters durch Absaugen und Abwischen mit ei-
nem feuchten Tuch griindlich reinigen.

8. Dichtring auf Beschadigung prifen.

9. Den neuen Filter in umgekehrter Reihenfolge ein-
setzen und darauf achten, dass der Filterspreizer
korrekt in den Filtertaschen ausgerichtet ist.

Entsorgungsbeutel entfernen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.

Anfallender Staub ist in staubdichten Behéltern zu

transportieren. Ein Umfiillen ist nicht zuldssig. Die Ent-

sorgung des Staubsammelbehélters darf nur von unter-

wiesenen Personen erfolgen.

1. Das Geréat mit den Feststellbremsen sichern.

2. Den Bugelgriff nach oben ziehen.
Der Sauggutbehalter wird entriegelt und abgesenkt.

3. Das Gerét einschalten, um das Freisetzen gefahrli-
cher Staube zu vermeiden.

4. Den Sauggutbehalter am Bligelgriff aus dem Gerat
ziehen.

Abbildung C

5. Den Entsorgungsbeutel hochstilpen.

6. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabelbinder dicht
verschlieRen.

7. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.

8. Den Entsorgungsbeutel geman den gesetzlichen
Bestimmungen entsorgen.

Abbildung B

9. Den neuen Entsorgungsbeutel in den Sauggutbe-
hélter einsetzen und sorgféltig an die Behalterwand
und am Behalterboden anlegen.

10. Den Rand des Entsorgungsbeutels tber den Rand
des Sauggutbehalters nach auf3en stiilpen.

11. Das Gerat ausschalten.

12. Den Sauggutbehélter einsetzen und mit dem Biigel-
griff verriegeln.

Hilfe bei Stérungen

A GEFAHR

Unabsichtliches Anlaufen des Geriéts / Elektrischer

Schlag

Unabsichtliches Anlaufen des Saugmotors kann Verlet-

zungen verursachen. Spannung auf elektrischen Teilen

kann zu einem Stromschlag fiihren.

Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét das Gerét aus

und ziehen Sie den Netzstecker.

Lassen Sie alle Priifungen und Arbeiten an elektrischen

Teilen von einem Fachmann ausfiihren.

Hinweis

Tritt eine Stérung auf, muss das Gerét sofort abge-

schaltet werden. Vor erneuter Inbetriebnahme muss die

Stérung beseitigt werden.

Kann die Stérung nicht behoben werden, muss das Ge-

rat vom Kundendienst Gberpruft werden.

Motor (Saugturbine) lauft nicht an

Keine elektrische Spannung

® Die Steckdose und die Sicherung der Stromversor-
gung prifen.

® Das Netzkabel und den Netzstecker des Gerats pri-
fen.

Rote Kontrollleuchte leuchtet, kein Saugbetrieb

Falsche Drehrichtung der Saugturbine

Abbildung H

® Die Pole am Geratestecker tauschen.

Saugkraft lasst allmahlich nach

Filter, Dlse, Saugschlauch oder Saugrohr verstopft.
® Das Zubehor auf Verstopfung priifen.

® Das Zubehor bei Bedarf reinigen.

® Den Filter reinigen.

® Den Filter bei Bedarf wechseln.

Staubaustritt beim Saugen

Der Filter ist nicht richtig befestigt oder defekt.

® Den Filter reinigen und korrekt einsetzen.

® Den Filter auf Defekt priifen, ggf. ersetzen.

Kundendienst

Kann die Stérung nicht behoben werden, muss das Ge-
rat vom Kundendienst Giberprift werden.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Karcher-Webseite
unter "Downloads".

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass das im Folgenden genannte
Produkt den einschlagigen Bestimmungen der aufge-
fuhrten Richtlinien und Verordnungen entspricht. Bei ei-
ner nicht mit uns abgestimmten Anderung des Produkts
verliert diese Erklarung ihre Gliltigkeit.

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 1.573-xxx

Richtlinien und Verordnungen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Name und Anschrift
Dokumentationsbevollmachtigter:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

_— . y S s
/' %////Z NNh&arg-
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
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Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-

macht der Geschaftsfihrung.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528

Technische Daten

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrischer Anschluss
Netzspannung \% 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Netzfrequenz Hz 50 50 50
Schutzart IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse | | |
Maximal zulassige Netzimpedanz Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Leistung w 4200 5500 7500
Leistungsaufnahme (Normalbetrieb) w 4750 6220 6010
Absicherung A 16 16 32
Charakteristik der Sicherung B/C C B/C
Leistungsdaten Gerat
Behalterinhalt | 100 100 100
Volumenstrom max. m3/h 220 353 373
Saugleistung, maximaler Unterdruck kPa 15,4 24 33,4
Anschluss Saugschlauch DN70 DN70 DN70
Nennweite Saugschlauch DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
MaBe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 142 148 172
Lénge x Breite x Hohe mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filterflache m? 2,2 2,2 2,2
Effektive Filterflache m? 2,0 2,0 2,0
Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69
Schalldruckpegel Lya dB(A) 75 77 73
Unsicherheit Ky dB(A) 2 2 2
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,2 0,2 0,2
Netzkabel
Typ Netzkabel mm2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Teilenummer (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabellange m 8,2 8,2 8,2

Technische Anderungen vorbehalten.
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General instructions

Read these original instructions before using your de-
vice for the first time, adhere to the instructions con-
tained therein and store them for later reference or
subsequent owners.

e Be sure to read the safety instructions no. 5.956-
249.0 prior to the initial startup.

If the operating instructions and safety instructions
are not observed, the device can be damaged and
dangers could arise for users and other persons.
Notify the dealer immediately in the case of shipping
damage.

Safety information

Hazard levels

A DANGER

o Indication of an imminent threat of danger that will
lead to severe injuries or even death.

AN WARNING

e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to severe injuries or even death.

&N CAUTION

e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to minor injuries.

ATTENTION
e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to damage to property.

General safety instructions

A DANGER . Only trained personnel are permit-
ted to use the device and the substances for which it is
to be used, including the safe procedure for disposing of
the vacuumed material. ® An air exchange rate L must
be present in the room when the exhaust gas is returned
into the room. To remain within the required limit values,
the volume flow of returned air must be no greater than
50% of the fresh air volume (room volume Vg x air ex-
change rate Lyy). Without special ventilation measures,
the following applies: Lyy=1h". e This device contains
dust that is harmful to your health. Emptying and main-
tenance, including removal of the dust bag, may only be
performed by technical specialists wearing suitable per-
sonal protective equipment. ® Do not operate the device
without the complete filtration system. e Observe the

applicable safety instructions for the materials being
vacuumed.

N WARNING e The device must not be used or
stored outdoors in wet conditions. e Apply the parking
brake at the steering roller to ensure a secure footing for
the device. The device may move uncontrollably if the
parking brake is open.

N CAUTION e in case of longer breaks in opera-

tion and after use, switch off the device at the power
switches and unplug the mains plug.

ATTENTION e surface temperatures can rise to

95° C during normal operation.

Behaviour in the event of an emergency

A DANGER

Risk of injury and material damage when vacuum-
ing inflammable materials, or in the case of a short-
circuit or other electrical faults

Danger of inhalation of gases hazardous to health, dan-
ger of electric shock, danger of burns.

In the event of an emergency, switch off the device and
unplug the mains plug.

Intended use

The device is intended for:

e Wet and dry cleaning of floor and wall surfaces

e Vacuuming dry, non-flammable dust particles from
the machine

e Vacuuming dry, non-flammable, deposited dusts
hazardous to health; dust class M according to
EN 60335-2-69

e Vacuuming moist and liquid substances

e Commercial use, e.g.in hotels, schools, hospitals,
factories, shops, offices, and rental companies

e Industrial usee.g. in storage and production areas

The device's correct function is only guaranteed when

using suction hose nominal widths DN40, DN50 and

DN70.

The device IVS 100/40 M may only be used with acces-

sories DN40 and DN50.

Any other use constitutes improper use.

The device is not suitable for:

e Vacuuming of carcinogens

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
& dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.
Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run safely and fault-
free.
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Information on accessories and spare parts can be
found in the Service area at www.kaercher.com.
Please note:

e No accessories are included in the scope of deliv-
ery. The accessories must be ordered separately
depending on the application.

e The correct function of the device is only guaranteed
by the prescribed nominal width of the suction hose
(see chapter Technical data).

e Spare parts and accessories are available from your
dealer or from your KARCHER branch.

Device description

For the figures, please refer to the graphics page
lllustration A

@ Handle for unlocking the suction container

@ Connection nozzle for suction hose with sealing
plug

(3) Pressure gauge

(@ Filter cleaning lever

(&) On/ off switch

(8) Red indicator lamp

@ Green indicator light (only IVS 100/55 and IVS 100/
75)

Filter chamber lid

(®) Filter chamber lock

Muffler

() Floor nozzle holder

@ Steering rollers with parking brake
(3 Sliding handle

Hose switch

(i5) Suction pipe holder

Motor/suction turbine casing

Indicator lamps

Green indicator lamp
e Lights up when the suction turbine is running.

Red indicator lamp

e Lights up if there is a rotary field fault.
Note

The device does not run.

Change the polarity at the unit plug.

Symbols on the device

WE A M

The device is suitable for vacuuming dusts up to dust
class M.

&N WARNING

Damage to the skin, lungs and eyes

Expulsion of fine dust during emptying and mainte-
nance work and disposal

Wear the prescribed personal protective gear when per-
forming during emptying and maintenance work, includ-
ing disposal of the dust bag.

The maximum vacuum value in relation to the hose
cross-section is specified on the label. The actual value
can be read on the pressure gauge. For the values ap-
plicable to this device, see chapter Reading the mini-
mum volumetric flow. If this value is not reached, the
filter must be cleaned (see chapter Cleaning the filter)
or replaced (see chapter Changing/replacing the filter).
The various different hose cross-sections allow adapta-
tion to the various different connection cross-sections of
the accessories.

»>-
N

Operation indicator lamp

Malfunction indicator lamp rotary field

Dust bag
(Order no. 6.907-646.0)
(Order no. 9.989-607.0)

filter
ﬁ (Order no. 6.907-651.0)

Initial startup

&N WARNING

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

Do not vacuum without correctly installed filter ele-
ments, otherwise a danger to health from increased fine
dust emission is present.

ATTENTION

Missing filter element

Damage to the suction motor

Do not vacuum without a filter element.

ATTENTION

Exceeding the grid impedance

Electrical shock in the event of a short-circuit

The maximum permissible mains grid impedance at the
electrical connection point (see Technical data) must
not be exceeded.

Contact your electricity supplier in the case of any un-
certainties regarding the mains grid impedance at your
electrical connection point.
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Bring the device into the working position.

Secure the device with the parking brakes.

Insert the suction hose into the suction connection.

Fit the desired accessory (not included in the scope

of delivery) onto the suction hose.

Check the filling level in the vacuum cleaner waste

container.

6. Empty the vacuum cleaner waste container if neces-
sary (see chapter Emptying the vacuum cleaner
waste container).

7. Ensure that vacuum cleaner waste container is in-

serted correctly.

The device is suitable for vacuuming fine dust up to dust
class M. Use a dust bag when vacuuming this dust
class.

Conventional vacuumed material (wet/dry) can be vac-
uumed directly into the vacuum cleaner waste container
without a dust bag.

After vacuuming moist or liquid substances, observe the
notes in chapter Switching from wet to dry vacuuming.

&N WARNING

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

Do not vacuum without correctly installed filter ele-
ments, otherwise a danger to health from increased fine
dust emission is present.

ATTENTION

Danger due to fine dust entering

Risk of damage to the suction motor.

Never remove the filter element when vacuuming.
Note

All types of dust up to dust class M can be vacuumed
with this device. The use of a dust collection bag is re-
quired by law.

Note

The device is an industrial vacuum cleaner for vacuum-
ing dry, non-inflammable dusts with MAK values = 0.1
mg/m.

hON =

o

Disposal system

ATTENTION

Wet vacuuming with dust bag

Device damage

Do not use a dust bag when vacuuming wet.

Fitting the dust bag

1. Secure the device with the parking brakes.
Pull the bow handle up.
The vacuum cleaner waste container is unlocked
and lowered.

3. Pull the vacuum cleaner waste container out of the
device with the bow handle.

Illustration B

4. Fit the dust bag in the vacuum cleaner waste con-
tainer and carefully position it against the container
wall and the container floor.

5. Fold the edge of the dust bag over the edge of the
vacuum cleaner waste container to the outside.

6. Fit the vacuum cleaner waste container and lock it
with the bow handle.

Removing the dust bag
A DANGER

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

Accumulated dust must be transported in dust-proof

containers. Do not transfer the contents. The dust bag

may only be disposed of by qualified staff.

1. Secure the device with the parking brakes.

2. Pull the bow handle up.
The vacuum cleaner waste container is unlocked
and lowered.

3. Switch on the device to avoid releasing dangerous
dusts.

4. Pull the vacuum cleaner waste container out of the
device with the bow handle.

Illustration C

5. Turn up the dust bag.

6. Seal the dust bag tightly with the cable tie.

7. Remove the dust bag.

8. Dispose of the dust bag in accordance with statutory

regulations.

Switch off the device.

0. Fit the vacuum cleaner waste container and lock it

with the bow handle.

= ©

Wet vacuum cleaning

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

No dusts harmful to health may be vacuumed when per-
forming wet vacuum cleaning.

ATTENTION

Risk of damage if the vacuum cleaner waste con-

tainer overflows

The vacuum cleaner waste container can fill within a few

seconds and overflow when vacuuming large amounts

of liquids.

Continuously monitor the filling level.

1. Remove the dust bag before wet vacuum cleaning
(see chapter Removing the dust bag).

Switching from wet to dry vacuuming

ATTENTION

Switching from wet to dry vacuuming

Risk of damage to the filter

Do not vacuum dry dust with a wet filter element be-

cause this clogs the filter and can make it unusable.

1. Allow the wet filter to dry completely or replace it
with a dry filter before using the device for dry vacu-
uming.

2. Replace the filter if necessary.

Switching on the device

Connect the mains plug.
2. Turn the on/off switch to "1".

-

Performing the vacuuming process

1. Regularly check the filling level in the vacuum clean-
er waste container, since the device does not switch
off automatically.

2. If necessary, empty the vacuum cleaner waste con-
tainer (see chapter Emptying the vacuum cleaner
waste container).

3. If necessary, clean the filter (see chapter Cleaning
the filter) or change/replace the filter (see chapter
Changing/replacing the filter).

Reading the minimum volumetric flow
A pressure gauge showing the vacuum inside the de-
vice is mounted on the front of the device. The filter
must be cleaned when the maximum vacuum (see ta-
ble) is reached (see chapter Cleaning the filter). This
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value depends on the device performance and the suc-
tion hose used. If the vacuum is not significantly re-
duced by dedusting, the filter must be replaced (see
chapter Changing/replacing the filter).

ATTENTION

Exceeding the maximum vacuum

Suction loss

If the specified value is exceeded, the air speed in the
suction hose drops below 20 m/s. Clean or replace the
filter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7.6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18.0kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Cleaning the filter
The filter must be cleaned if the pressure gauge shows
the maximum vacuum (see chapter Reading the mini-
mum volumetric flow).
1. Turn the on/off switch to "0".
2. Move the filter cleaning lever back and forth several
times, at least 5 times.

After each operation

Switch off the device at the ON/OFF switch.

Pull out the mains plug.

Remove the accessories (not included in the scope

of delivery).

4. Empty the vacuum cleaner waste container (see
chapter Emptying the vacuum cleaner waste con-
tainer).

5. Remove the filter for drying if wet suction material
has been vacuumed.

6. Clean the device (see chapter Cleaning the device).

Closing the suction connection

AN WARNING

Risk of injury

Damage to the skin, lungs and eyes through fine dust

The suction connection must be closed using the seal-

ing plug after removing the suction hose.

1. Remove the suction hose.

Illustration D

2. Insert the sealing plug precisely into the suction con-
nection.

3. Push the sealing plug in all the way to the end stop.

4. Turn the sealing plug to the right until the suction
connection is tightly closed.

Emptying the vacuum cleaner waste container

Note
The vacuum cleaner waste container must be emptied
when it is has filled up to approx. 3 cm below the upper
edge.
Regularly check the filling level in the vacuum cleaner
waste container, since the device does not switch off
automatically.
1. Switch off the device.
2. Secure the device using the parking brakes on the
steering rollers.
3. Pull the bow handle up.
The vacuum cleaner waste container is unlocked
and lowered.

wn =

4. Switch on the device to avoid releasing dangerous
dusts.

Illlustration E

5. Pull the vacuum cleaner waste container out of the
device with the bow handle.

Note

The vacuum cleaner waste container can be lifted at the

handle using a crane. The maximum load for transport

by crane is 50 kg.

&N CAUTION

Exceeding the permissible total weight

Risk of injury and damage

Observe the total weight of the vacuum cleaner waste
container when transporting it by crane.

Do not overload the container.

Observe the valid instructions for crane operation.

6. Empty the vacuum cleaner waste container.

7. If necessary, replace the dust bag (see chapter Re-
moving the dust bag).

Insert the vacuum cleaner waste container back into
the device in the reverse order.

Cleaning the device

AN WARNING

Improper disposal of waste water

Environmental pollution

Observe the local waste water treatment regulations.

1. Vacuum the inside and outside of the device and
clean with a moist cloth.

A vacuum cleaner with the same or better classifica-
tion must be used for vacuuming the device.

If necessary, rinse the accessories (not included in
the scope of delivery) with water and dry them.

®

N

Storing the device
Wind the mains cable onto the cable holders.
Wrap the suction hose around the push handle.
Insert the floor nozzle and the suction pipe into the
respective holders.
Store the device in a dry room and secure it against
unauthorised use.

&N CAUTION

Risk of injury and damage

When transporting in vehicles, secure the device
against slipping and tipping over according to the appli-
cable guidelines.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during storage.
1. Store the device indoors only.

Care and maintenance

A DANGER

Inadvertently starting up device, touching live com-
ponents

Risk of injury, electric shock

Switch off the device before performing any work on the
device.

Remove the mains plug.

wN =

>
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A DANGER

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.
Wear a breathing protection mask of class P2 or higher
and disposable clothing when performing maintenance
work (e.qg. filter change).

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.
Safety devices providing hazard protection must be
checked for correct safety-related functionality at least
annually by the manufacturer or an appropriately in-
struction person, e.g. absence of leaks, filter damage,
functionality of the monitoring devices.

ATTENTION

Care agents containing silicone

These can attach plastic components.

Do not use care agents containing silicone for cleaning.

Dust extraction machines are safety devices for the pre-

vention or elimination of hazards according to the

DGUV regulation:

e For servicing performed by the user, the device
must be disassembled, cleaned and maintained on-
ly to the degree that this is possible without present-
ing a danger to the maintenance personnel and
other persons. Suitable precautionary measures in-
clude detoxification before disassembly. Make pro-
visions for local forced ventilation at the location
where the device is to be disassembled, for cleaning
the maintenance surface and to ensure adequate
protection for the personnel.

e The exterior of the device should be detoxified by
vacuuming and wiped clean, or treated with sealant
before being removed from the hazardous area. All
device parts must be regarded as contaminated
when they are taken from the hazardous area. Suit-
able measures must be taken to prevent distribution
of the dust.

e All contaminated objects resulting from mainte-
nance and repair work that cannot be satisfactorily
cleaned must be correctly disposed of. Such objects
must be disposed of in sealed bags in accordance
with the applicable regulations for the disposal of
this type of waste.

e The motor/suction turbine casing may only be disas-
sembled by specialist personnel.

e The interior of the motor/suction turbine casing may
only be cleaned by specialist personnel.

e The suction hose ports are to be closed using the
sealing plugs during transport and maintenance of
the device.

1. Note that you can carry out simple maintenance and
care work yourself.

2. Clean the surface of the device and the interior of
the container regularly with a moist cloth.

Inspection and maintenance work
Have the vacuum cleaner regularly inspected according
to the respective national accident prevention regula-
tions. Maintenance work as specified by the manufac-
turer must be performed by a technically qualified
person at the specified regular intervals and in accord-
ance with the applicable regulations and safety require-
ments. Work on electrical components may only be
performed by a qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any questions.

Maintenance intervals / user maintenance
No periodic maintenance intervals are specified for this
device. The following maintenance is to be performed
as necessary:

e \Wash the filter.
e Change the filter.
e Replace the filter.

Wash the filter
The filter can be washed out under running water.

ATTENTION

Risk of damage

Do not use washing agents or bleach. Only insert the fil-
ter into the device when it is completely dry.

Changing/replacing the filter
AN WARNING

Damage to the skin, lungs and eyes through fine
dust

Emission of fine dust when changing the filter

Wear the prescribed protective clothing when changing
the filter.

Change the filter in a suitable maintenance area.
Dispose of the filter in accordance with the statutory reg-
ulations.

lllustration F

@ fiter

(@) Sealing ring

(3 Filter spreader
(@) Filter chamber lid

Illustration G

1. Remove the hose clamp on the connection hose.
Use a screwdriver for this task.

2. Open the locks.

3. Remove the filter chamber lid.

4. Pullthe new dust bag over the filter chamber and the

inserted filter.

Pull the filter into the dust bag and out of the device.

Close and dispose of the dust bag.

Thoroughly clean the outside of the device before

inserting a new filter by vacuuming it and wiping with

a damp cloth.

8. Check the sealing ring for damage.

9. Insert the new filter in the reverse sequence and
take care to ensure that the filter spreader is aligned
correctly in the filter bag.

No o

Removing the dust bag
A DANGER

Danger from dust that is harmful to your health

Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

Accumulated dust must be transported in dust-proof

containers. Do not transfer the contents. The dust bag

may only be disposed of by qualified staff.

1. Secure the device with the parking brakes.

2. Pull the bow handle up.
The vacuum cleaner waste container is unlocked
and lowered.

3. Switch on the device to avoid releasing dangerous
dusts.

4. Pull the vacuum cleaner waste container out of the
device with the bow handle.

Illustration C

5. Turn up the dust bag.
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6. Seal the dust bag tightly with the cable tie.

7. Remove the dust bag.

8. Dispose of the dust bag in accordance with statutory
regulations.

lllustration B

9. Fit the new dust bag in the vacuum cleaner waste
container and carefully position it against the con-
tainer wall and the container floor.

10. Fold the edge of the dust bag over the edge of the
vacuum cleaner waste container to the outside.

11. Switch off the device.

12. Fit the vacuum cleaner waste container and lock it
with the bow handle.

Troubleshooting guide

A DANGER

Unintentional start-up of the device / electric shock

Unintentional start-up of the suction motor can cause in-

juries. Voltage present on electrical parts can cause an

electric shock.

Switch off the device and unplug the mains plug before

performing any work on the device.

Have all checks and work on electrical parts performed

by an qualified technician.

Note

The device must be switched off immediately in the

event of a malfunction. The malfunction must be elimi-

nated before switching the device on again.

If the malfunction cannot be corrected, the device must

be checked by the Customer Service department.

The motor (suction turbine) does not start up

No electrical voltage present

® Check the socket and the power supply fuse.

® Check the mains cable and the mains plug of the de-
vice.

Red indicator lamp lights up, no vacuuming opera-

tions

Suction turbine rotating in the wrong direction

Illustration H

® Swap the pins on the unit plug.

Suction power slowly reduces

Filter, nozzle, suction hose or suction pipe clogged.

® Check the accessory for clogging.

® Clean the accessory if necessary.

® Clean the filter.

® Replace the filter if necessary.

Escaping dust when vacuuming

Filter not correctly fastened or faulty.

® Clean the filter and insert it correctly.

® Check the filter for faults and replace if necessary.

Customer Service department

If the malfunction cannot be corrected, the device must
be checked by the Customer Service department.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next
authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found
in the service area of your local Karcher website under
"Downloads".

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the product named below com-
plies with the relevant provisions of the directives and
regulations listed. This declaration is invalidated by any
changes made to the product that are not approved by
us.

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 1.573-xxx

Directives and Regulations
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Name and address

Documentation supervisor:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

The signatories act on behalf of and with the authority of
the Executive Board.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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Technical data

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Electrical connection
Mains voltage \% 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Power frequency Hz 50 50 50
Protection type IPX4 IPX4 IPX4
Protection class | | |
Maximum permissible mains grid impedance Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Power w 4200 5500 7500
Power input (normal operation) w 4750 6220 6010
Fuse protection A 16 16 32
Characteristic of the fuse B/C C B/C
Device performance data
Tank content | 100 100 100
Maximum volume flow rate m3h 220 353 373
Suction performance, maximum vacuum kPa 15,4 24 33,4
Suction hose connection DN70 DN70 DN70
Nominal width of the suction hose DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Dimensions and weights
Typical operating weight kg 142 148 172
Length x width x height mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filter area m?2 2,2 2,2 2,2
Effective filter area m? 2,0 2,0 2,0
Environmental conditions
Storage temperature °C -10-40 -10-40 -10-40
Determined values in acc. with EN 60335-2-69
Sound level Lpa dB(A) 75 77 73
Uncertainty K dB(A) 2 2 2
Hand-arm vibration value m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Uncertainty K m/s® 0,2 0,2 0,2
Mains cable
Power cord type mm2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Part number (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Cable length m 8,2 8,2 8,2

Subject to technical changes without notice.
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Remarques générales

Avant d'utiliser votre appareil pour la premiére fois, lisez
cette notice originale, agissez suivant ses consignes et
conservez-la pour toute utilisation ultérieure ou pour le
propriétaire suivant.

e Lire impérativement les consignes de

sécurité n° 5.956-249.0 avant la premiére mise en
service.

Le non-respect du manuel d'utilisation et des
consignes de sécurité peut entrainer des dom-
mages sur l'appareil et des dangers pour 'opérateur
et d’autres personnes.

Informer immédiatement le vendeur en cas de dom-
mage di au transport.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut entrainer de
graves blessures corporelles ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e [ndique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer de graves blessures corporelles ou la
mort.

AN PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des blessures légeres.

ATTENTION
e [ndique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des dommages matériels.

Consignes de sécurité générales

A DANGER e L utilisation de I'appareil et des
substances pour lesquelles il doit étre employé, y com-
pris la procédure d'élimination sdre de la matiere aspi-
rée, sont exclusivement réservées a un personnel
formé. e Sil'air vicié est retourné dans la piece, un taux
de renouvellement de l'air L suffisant doit étre assuré.
Pour conserver les valeurs limites exigées, le débit vo-
lumétrique retourné peut étre de 50 % max. du débit vo-
lumétrique d'air frais (volume de la piéce Vg x taux de
renouvellement d'air L,y). Sans systéme de ventilation
particulier, s'applique : L= 1h". e Cet appareil contient
de la poussiére nocive pour la santé. Le vidage et la
maintenance, y compris I'élimination du réservoir de ré-

cupération de la poussiére, sont du ressort exclusif de
personnes compétentes, portant un équipement de pro-
tection approprié. e Ne pas utiliser I'appareil sans le
systeme de filtration complet. ® Respecter les prescrip-
tions de sécurité applicables pour les matieres a traiter.

N AVERTISSEMENT . L’appareil ne peut
pas étre utilisé ni rangé a I'extérieur dans un environne-
ment humide. e Actionner le frein de stationnement sur
la roue directionnelle pour un positionnement sdr de
I'appareil. Lorsque le frein de stationnement est ouvert,
l'appareil peut se mettre en mouvement de maniére in-
contrélée.

AN PRECAUTION e Lors d’interruptions de
fonctionnement prolongées et aprés avoir utilisé I'appa-
reil, éteignez-le par les interrupteurs principaux et dé-
branchez la fiche secteur.

ATTENTION e En fonctionnement normal, les

températures de surface peuvent monter jusqu’a 95 °C.

Comportement en cas d’urgence

A DANGER

Risque de bl ire et d'endo gement lors de
I’'aspiration de matériaux inflammables, en cas de
court-circuit ou d’autres défauts électriques
Risque d’inhalation de gaz nocifs, risque d’électrocu-
tion, risque dd a des brilures.

Coupez et débranchez la fiche secteur de I'appareil en
cas d’urgence.

Utilisation conforme

L’appareil est congu pour :

e Nettoyage humide et a sec de surfaces de sol et mu-
rales

e Pour I'aspiration des poussiéres de machine
séches, non inflammables

e Aspiration de poussiéres séches, non inflam-
mables, déposées et dangereuses pour la santé ;
classe de poussiéres M selon la norme EN 60335-
2-69

e Aspiration de substances humides et liquides

e Usage professionnel, par ex.dans les hétels, écoles,
hépitaux, usines, magasins, bureaux et loueurs.

e Usage industriel, par ex.dans les entrep6ts de stoc-
kage et de production

Seuls des tuyaux d'aspiration de diametre nominal

DN40, DN50 et DN70 garantissent le bon fonctionne-

ment de I'appareil.

L'appareil IVS 100/40 M ne peut étre utilisé qu'avec les

accessoires DN40 et DN50.

Toute autre utilisation est considérée comme non

conforme.

L'appareil n'est pas congu pour :

e Aspiration de substances cancérigenes

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Q.@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm €t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
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par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaer-
cher.de/REACH

Accessoires et piéces de rechange

Utilisez exclusivement des accessoires et pieces de re-
change d'origine. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sUr et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-

change sont disponibles sur le site www.kaercher.com,

a la rubrique Service.

Veuillez noter que :

e Aucun accessoire n’est compris dans la livraison.
Les accessoires doivent étre commandés séparé-
ment en fonction de I'application.

e Le fonctionnement parfait de I'appareil n’est assuré
que si la largeur nominale prescrite du tuyau d’aspi-
ration est respectée (voir chapitre Caractéristiques
techniques).

e Vous trouverez les piéces de rechange et les acces-
soires chez votre revendeur ou dans votre
succursale KARCHER.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des graphiques
lllustration A

(1) Poignée en forme d'étrier pour déverrouiller le bac
a poussiéres

@ Tubulures de raccordement du tuyau d'aspiration
avec bouchons de fermeture

(® Manometre

(@) Levier de nettoyage du filtre
(&) Interrupteur Marche/Arrét
(8) Témoin de controle rouge

Témoin lumineux vert (Uniqguement IVS 100/55 et
IVS 100/75)

Couvercle de la chambre filtrante

@ Fermeture de la chambre filtrante

Silencieux

@ Manche de buse pour sol

@ Roues directionnelles avec frein de stationnement
(i3 Poignée coulissante

Porte-flexible

@ Manche du tube d'aspiration

Carter moteur/de turbine d'aspiration

Témoins lumineux

Voyant de contréle vert

e S’allume lorsque la turbine d’aspiration est en
marche.

Témoin de contrdle rouge

e Allumé lorsqu'un défaut de rotation intervient.
Remarque

L'appareil ne fonctionne pas.

Intervertir les péles sur la fiche de I'appareil.

Symboles sur I appareil

Mlﬁ&[ﬁ@jﬂﬂ

L’appareil est approprié pour aspirer des poussiéres
jusqu’a la classe de poussiéres M.

AN AVERTISSEMENT

Lésion de la peau, des poumons, des yeux

Rejet de poussiére fine lors des opérations de vidage,
maintenance et d'élimination

Lors des travaux de maintenance et vidage y compris
de vidange des bacs collecteurs de poussiere, porter
I'équipement de protection prescrit.

L'autocollant indique les valeurs de dépression max. en
relation avec le diamétre du tuyau d'aspiration utilisé. La
valeur actuelle peut étre relevée sur le manomeétre.
Pour connaitre les valeurs pour cet appareil, cf. chapitre
Lecture du débit volumétrique minimum. Si la limite in-
férieure de valeur est atteinte, le filtre doit étre nettoyé
(voir chapitre Nettoyage du filtre) ou remplacé (voir
chapitre Changement/Remplacement du filtre). Les dif-
férents diamétres de tuyau d'aspiration permettent
d'adapter les différents diamétres de raccordement des
accessoires.

»>-

— 1‘ Voyant de contréle Défaut de champ magné-

1| tique

Voyant de contrdle de fonctionnement

Sachet de recyclage
(référence 6.907-646.0)
(référence 9.989-607.0)

Filtre
ﬁ (référence 6.907-651.0)
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Mise en service

N AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiére.
Ne pas aspirer sans élément filtre pour éviter un risque
pour la santé di a une émission de poussiéres fines.

ATTENTION

Elément filtrant manquant
Endommagement du moteur thermique
N’aspirez pas sans élément filtrant.

ATTENTION

Dépassement de I'impédance secteur

Electrocution en cas de court-circuit

Ne pas dépasser I'impédance secteur maximale admis-

sible au point de raccordement électrique (voir les ca-

ractéristiques techniques).

En cas de doute sur I'impédance secteur présente sur

votre point de raccordement, veuillez contacter votre

fournisseur d’énergie.

1. Mettre I'appareil en position de travail.

2. Bloquer l'appareil a l'aide des freins de stationne-
ment.

3. Insérer le tuyau d’'aspiration dans le connecteur
pour flexible d’aspiration.

4. Brancher I'accessoire souhaité (non fourni) sur le
tuyau d’aspiration.

5. Vérifier le niveau de remplissage du bac a pous-
sieres.

6. Vider éventuellement le bac a poussieres (voir cha-
pitre Vider le bac a poussiéeres).

7. S'assurer que le bac a poussiéres est correctement
mis en place.

Fonctionnement

L'appareil est approprié pour aspirer de la poussiére
fine jusqu'a la classe de poussiéres M. Utiliser un
sachet pour recyclage pour aspirer cette classe de
poussiéres.

De la poussiére conventionnelle (humide/séche) peut
étre aspirée directement dans le bac a poussiéres sans
sachet pour recyclage.

Aprés avoir aspiré des substances humides ou liquides,
tenir compte des remarques fournies dans le chapitre
Passage de I'aspiration d’humidité a 'aspiration de
poussieres.

N AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiére.
Ne pas aspirer sans élément filtre pour éviter un risque
pour la santé dii a une émission de poussiéres fines.

ATTENTION

Danger di a la pénétration de poussiére fine
Risque d’endommagement du moteur thermique.
N’enlevez jamais I'élément filtrant lors de I'aspiration.
Remarque

Cet appareil permet d’aspirer toutes sortes de pous-
sieres jusqu’a la classe de poussieres M. L'utilisation
d'un sachet de récupération de la poussiere est pres-
crite par la loi.

Remarque

L’appareil est un aspirateur industriel adapté pour aspi-
rer des poussiéres seches non inflammables présen-
tant des valeurs limites d’exposition professionnelle
20,1 mg/m3.

Systeme d'élimination
ATTENTION
Aspiration humide avec sachet pour le recyclage
Dommages de I'appareil
N'utilisez pas de sachet pour le récyclage pour aspirer
de l'eau.

Insérer un sachet pour le recyclage

1. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de stationne-
ment.

2. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le bac a poussiéres est déverrouillé et abaissé.

3. Retirer le bac a poussiéres sur la poignée a étrier de
I'appareil.

Illustration B

4. Placer le sachet pour le recyclage dans le bac a
poussiéres et I'appliquer avec soin sur la paroi du
bac et sur le fond du réservoir.

5. Rabattre le bord du sachet pour le recyclage au-
dessus du bord du bac a poussiéres, vers I'exté-
rieur.

6. Insérer le bac a poussiéres et le verrouiller a 'aide
de la poignée a étrier.

Retrait du sachet pour le recyclage

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour la santé

Maladies respiratoires dues & l'inhalation de poussiere.

La poussiére accumulée doit étre transportée dans des

conteneurs étanches a la poussiere. Tout transvase-

ment est interdit. L’élimination du bac collecteur de

poussiére ne peut étre réalisée que par des personnes

formées.

1. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de stationne-
ment.

2. Tirer la poignée a étrier vers le haut.
Le bac a poussiéres est déverrouillé et abaissé.

3. Allumer l'appareil pour éviter la libération de pous-
siéres dangereuses.

4. Retirer le bac a poussiéres sur la poignée a étrier de
I'appareil.

lllustration C

5. Rabattre le sachet pour le recyclage vers le haut.

6. Fermer hermétiquement le sachet pour le recyclage
avec le serre-cable.

7. Retirer le sachet pour le recyclage.

8. Eliminer le sachet de recyclage usagée conformé-
ment aux dispositions légales.

. Eteindre I'appareil.

10. Insérer le bac a poussiéres et le verrouiller a I'aide

de la poignée a étrier.

Aspiration de I'eau

A DANGER

Danger di a de la poussieére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiere.
Lors de I'aspiration d'eau, ne pas aspirer de poussiéres
nocives pour la santé.

ATTENTION

Risque d’endommagement par le débordement du
bac a poussiéres

Le bac a poussieres peut étre rempli en quelques se-
condes et déborder lors de la réception de grands vo-
lumes de liquide.

Contréler en permanence le niveau de remplissage.
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1. Avant I'aspiration humide, retirer éventuellement le
sachet pour le recyclage (voir chapitre Retrait du
sachet pour le recyclage).

Passage de I’aspiration d’humidité a
I'aspiration de poussiéres

ATTENTION

Passage de I'aspiration mouillée a I'aspiration

séche

Risque d’endommagement du filtre

Lorsque I'élément filtre est mouillé, ne pas aspirer de

poussiere, car cela boucherait le filtre et le rendrait inu-

tilisable.

1. Faire sécher correctement le filtre mouillé avant de
I'utiliser pour I'aspiration a sec ou le remplacer par
un filtre sec.

2. Remplacer le filtre, si besoin.

Démarrage de I’appareil
1. Brancher la fiche secteur.
2. Tourner l'interrupteur marche/arrét sur « 1 ».

Lancer l'aspiration

1. Vérifier réguliérement le niveau de remplissage du
bac a poussiéres, car I'appareil ne s’arréte pas au-
tomatiquement lors de I'aspiration.

2. Sinécessaire, vider le bac a poussiéres (voir cha-
pitre Vider le bac a poussieres).

3. Sinécessaire, nettoyer le filtre (voir chapitre Net-
toyage du filtre) ou le changer/remplacer (voir cha-
pitre Changement/Remplacement du filtre).

Lecture du débit volumétrique minimum
Un manometre est installé sur la fagade de I'appareil et
affiche la dépression d'aspiration dans I'appareil. Si la
dépression maximale (voir tableau) est atteinte, le filtre
doit étre nettoyé (voir chapitre Nettoyage du filtre).
Cette valeur dépend de la puissance de I'appareil et du
tuyau d’aspiration utilisé. Si la dépression n’est pas net-
tement réduite par le nettoyage, le filtre doit étre rempla-
cé (voir chapitre Changement/Remplacement du filtre).

ATTENTION

Dépassement de la dépression maximale

Perte d'aspiration

Si la valeur indiquée est dépassée, la vitesse de I'air
chute au-dessous de 20 m/s. Nettoyez ou remplacez le
filtre.

4. Vider le bac a poussiéres (voir chapitre Vider le bac
a poussieres).
5. En cas d’aspiration de matieres humides, sortir le
filtre pour le sécher.
6. Nettoyer I'appareil (voir chapitre Nettoyer I'appa-
reil).
Obturation du connecteur de flexible d'aspiration

&N AVERTISSEMENT

Risque de blessures

Lésion de la peau, des poumons, des yeux par pous-

siére fine

Une fois le tuyau d’aspiration retiré, le connecteur pour

flexible d’aspiration doit étre fermé avec le bouchon ob-

turateur.

1. Retirer le tuyau d’aspiration.

Illustration D

2. Insérer le bouchon obturateur dans le connecteur
pour flexible d’aspiration en veillant a ce qu’il soit
bien ajusté.

3. Insérer le bouchon obturateur jusqu’en butée.

4. Tourner le bouchon obturateur vers la droite jusqu’a
ce que le connecteur pour flexible d’aspiration soit
solidement fermé.

Vider le bac a poussiéres

Remarque

Vider le bac a poussieres lorsqu'il est rempli a env. 3 cm

sous le bord supérieur.

Vérifier régulierement le niveau de remplissage du bac

a poussieres, car I'appareil ne s’arréte pas automati-

quement lors de I'aspiration.

1. Eteindre l'appareil.

2. Bloquer l'appareil a I'aide du frein de stationnement
sur les roues directionnelles.

3. Tirer la poignée a étrier vers le haut.
Le bac a poussiéres est déverrouillé et abaissé.

4. Allumer I'appareil pour éviter la libération de pous-
siéres dangereuses.

Illustration E

5. Retirerle bac a poussiéres sur la poignée a étrier de
I'appareil.

Remarque

Le bac a poussiéres peut étre saisi par une grue par la

poignée. La charge maximale en cas de transport par

grue est de 50 kg.

A PRECAUTION

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa --
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Nettoyage du filtre
Si le manométre indique la dépression maximale (voir
chapitre Lecture du débit volumétrique minimum), le
filtre doit étre nettoyé.
1. Tourner 'interrupteur marche/arrét sur « 0 ».
2. Déplacer le levier de nettoyage du filtre a plusieurs
reprises d’un c6té et de I'autre au moins 5 fois.

Apres chaque fonctionnement
1. Couper I'appareil a I'aide de I'interrupteur marche/
arrét.
2. Débrancher la fiche secteur.
3. Retirer les accessoires (non fournis).

Dépassement du poids total autorisé

Risque de blessure et d'endommagement

Tenez compte du poids total du bac a poussieres lors

du transport avec une grue.

Ne surchargez pas le bac.

Respectez les directives en vigueur relatives au gru-

tage.

6. Vider le bac a poussiéres.

7. Insérer le sachet pour le recyclage, le cas échéant
(voir chapitre Retrait du sachet pour le recyclage).

8. Remettre le bac a poussiéres en place dans l'appa-
reil dans l'ordre inverse.

Nettoyer I'appareil
&N AVERTISSEMENT

Elimination non conforme des eaux usées
Pollution

Respectez les prescriptions locales de traitement des
eaux usées.
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. Aspirer I'appareil a 'intérieur et a I'extérieur et le
nettoyer a I'aide d’'un chiffon humide.
Lors de I'aspiration de I'appareil, il convient d’utiliser
un aspirateur de classification identique ou supé-
rieure.

2. Sinécessaire, rincer les accessoires (non fournis) a

I'eau et les sécher.
Rangement de I’appareil

1. Enrouler le cable d'alimentation autour du porte-
cable.

2. Enrouler le tuyau d'aspiration autour du guidon.

3. Insérer le suceur pour sol et le tube d'aspiration
dans les manches respectifs.

4. Placer I'appareil dans un endroit sec et le sécuriser

contre toute utilisation non autorisée.

AN PRECAUTION

Risque de blessure et d’endommagement

En cas de transport de I'appareil dans des véhicules, le
bloquer contre le glissement et le basculement suivant
les directives en vigueur.

Stockage

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de 'appareil pour lestockage.
1. Stockez I'appareil uniquement a l'intérieur.

Entretien et maintenance

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil, contact de
piéces conductrices

Risque de blessures, risque d'électrocution

Coupez l'appareil avant tous les travaux sur l'appareil.
Débrancher la fiche secteur.

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de la pous-
siere.

Lors des opérations de maintenance, (p. ex. un change-
ment de filtre), porter un masque de protection respira-
toire P2 ou de la meilleure qualité et des vétements
Jetables.

N AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de la pous-
siére.

Le parfait fonctionnement des dispositifs de sécurité
permettant de prévenir les dangers, p. ex. I'étanchéité
de l'appareil, 'endommagement du filtre, le fonctionne-
ment des dispositifs de contréle doivent étre contrélés
au moins une fois par an par le fabricant ou une per-
sonne formée a cet effet.

ATTENTION

Produits d'entretien siliconés

Les piéces en plastique peuvent étre attaquées.

N'utilisez pas de détergents contenant du silicone pour

le nettoyage.

Les machines d’élimination des poussiéres sont des

dispositifs de sécurité visant a prévenir ou a éliminer les

risques au sens de la directive DGUV :

e Pour la maintenance par I'utilisateur, I'appareil doit
étre démonté, nettoyé et entretenu, dans la mesure

ou cela est possible, sans pour autant mettre en
danger le personnel de maintenance et autres per-
sonnes. Les mesures de précaution adaptées in-
cluent la désintoxication avant le démontage,
prévoir un systéme de ventilation forcée a filtre sur
I'emplacement ou l'appareil sera démonté, un net-
toyage de la surface de maintenance et une protec-
tion appropriée pour le personnel.

e L'extérieur de I'appareil devra étre décontaminé par
aspiration et soigneusement essuyé ou traité avec
un moyen d'étanchéité avant de le prélever de la
zone dangereuse. Toutes les piéces de l'appareil
doivent étre considérées comme souillées lors-
gu'elles sont enlevées de la zone dangereuse. ||
convient de prendre des mesures appropriées pour
éviter une répartition de la poussiére.

e Lors del'exécution de travaux de maintenance et de
réparation, tous les objets souillés qui ne peuvent
pas étre nettoyés convenablement doivent étre je-
tés. Ces objets doivent étre éliminés dans des sacs
étanches, en conformité avec la réglementation en
vigueur sur I'élimination de tels déchets.

e Le démontage du carter moteur/de la turbine d'aspi-
ration est exclusivement réservé au personnel tech-
nique.

e Le nettoyage de l'intérieur du carter moteur/de la
turbine d'aspiration est exclusivement réservé au
personnel technique.

e Lorsdutransport et de la maintenance de I'appareil,
les tubulures d’aspiration doivent étre fermées avec
les bouchons obturateurs.

1. Notez que vous pouvez réaliser vous-méme des tra-
vaux de maintenance et d’entretien simples.

2. Nettoyez régulierement la surface de I'appareil et
I'intérieur du réservoir avec un chiffon humide.

Travaux de contrdle et de maintenance
Faites réaliser réguli€rement un contrdle de I'aspirateur
suivant les directives nationales en vigueur du législa-
teur, pour la prévention contre les accidents. Les tra-
vaux de maintenance doivent étre réalisés, a des
moments réguliers, par une personne spécialisée, sui-
vant les indications du fabricant, tout en respectant les
directives et exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent étre effec-
tués que par un électricien spécialisé. Pour toute
question, veuillez vous adresser a 'agence KARCHER.

Intervalles de maintenance / Maintenance par
Iutilisateur

Il n’existe pas d’intervalles de maintenance réguliers

pour cet appareil. Les maintenances suivantes sont ré-

alisées suivant le besoin :

e Lavage du filtre.

e Changement du filtre.

e Remplacement du filtre.

Lavage du filtre
Le filtre peut étre lacé sous I'eau courante.

ATTENTION

Risque d’endommagement

Ne pas utiliser de produit de lavage ou de blanchissage.
Insérer exclusivement le filtre parfaitement séché dans
l'appareil.
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Changement/Remplacement du filtre

AN AVERTISSEMENT

Lésion de la peau, des poumons, des yeux par
poussiére fine

Rejet de poussiere fine lors du changement de filtre
Portez les vétements de protection prescrits lors du
remplacement du filtre.

Effectuez le remplacement du filtre dans une zone de
maintenance appropriée.

Eliminez le filtre conformément aux directives légales.
Illustration F

() Filtre
(2) Bague d'étanchéité
(3 Ecarteur de filtre

@ Couvercle de la chambre filtrante

lllustration G

1. Retirer le collier de flexible sur le flexible de raccor-
dement. Pour cela, utiliser un tournevis.

2. Ouvrir les fermetures.

3. Retirer le couvercle de la chambre filtrante.

4. Enfiler un nouveau sachet pour le recyclage au-des-
sus de la chambre filtrante et du filtre monté.

5. Tirer le filtre dans le sachet d'alimentation et le sortir
de l'appareil.

6. Fermer le sachet pour le recyclage et I'éliminer.

7. Avant de mettre le nouveau filtre en place, nettoyer
soigneusement la partie extérieure de I'appareil en
I'aspirant et en l'essuyant avec un chiffon humide.

8. Vérifier que le joint n’est pas endommagé.

9. Insérer le nouveau filtre dans I'ordre inverse et veil-
ler a ce que I'écarteur de filtre soit orienté correcte-
ment dans les poches du filtre.

Retrait du sachet pour le recyclage

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiére.

La poussiére accumulée doit étre transportée dans des

conteneurs étanches a la poussiere. Tout transvase-

ment est interdit. L’élimination du bac collecteur de

poussiere ne peut étre réalisée que par des personnes

formées.

1. Bloqguer I'appareil a I'aide des freins de stationne-
ment.

2. Tirer la poignée a étrier vers le haut.
Le bac a poussiéres est déverrouillé et abaissé.

3. Allumer l'appareil pour éviter la libération de pous-
siéres dangereuses.

4. Retirer le bac a poussiéres sur la poignée a étrier de
I'appareil.

lllustration C

5. Rabattre le sachet pour le recyclage vers le haut.

6. Fermer hermétiquement le sachet pour le recyclage
avec le serre-cable.

7. Retirer le sachet pour le recyclage.

8. Eliminer le sachet de recyclage usagée conformé-
ment aux dispositions Iégales.

Illustration B

9. Placer le sachet pour le recyclage neuf dans le bac
a poussiéres et I'appliquer avec soin sur la paroi du
bac et sur le fond du réservoir.

10. Rabattre le bord du sachet pour le recyclage au-
dessus du bord du bac a poussiéres, vers I'exté-
rieur.

11. Eteindre I'appareil.
12. Insérer le bac a poussiéres et le verrouiller a l'aide
de la poignée a étrier.

Dépannage en cas de défaut

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil/Décharge élec-

trique

Un démarrage intempestif du moteur thermique peut

causer des blessures. Les composants électriques

sous tension peuvent entrainer un risque d'électrocu-

tion.

Coupez et débranchez la fiche secteur de I'appareil

avant tous les travaux sur l'appareil.

Chargez un spécialiste de tous les contréles et travaux

sur les pieces électriques.

Remarque

Si un défaut se produit, arréter inmédiatement I'appa-

reil. Le dérangement doit étre réparé avant de remettre

I'appareil sous tension.

Si le défaut ne peut pas étre éliminé, 'appareil doit étre

controlé par le service aprés-vente.

Le moteur (turbine d'aspiration) ne démarre pas

Aucune tension électrique

® Controler la prise de courant et le fusible de I'ali-
mentation électrique.

® Controler le cable réseau et la fiche secteur de I'ap-
pareil.

Le témoin de controle est allumé, Mode Aspiration

arrété

Mauvais sens de rotation de la turbine d'aspiration

Illustration H

® Inverser les poles de la fiche de I'appareil.

La puissance d'aspiration diminue peu a peu

Filtre, buse, tuyau d'aspiration ou tube d'aspiration col-

maté.

® Controler 'absence de colmatage sur les acces-
soires.

® Nettoyer les accessoires, si besoin.

® Nettoyer le filtre.

® Changer le filtre, si besoin.

Sortie de poussiére lors de I’aspiration

Le filtre n'est pas correctement fixé ou défectueux.

® Nettoyer le filtre et le mettre en place correctement.

® Contréler que le filtre n'est pas défectueux, le rem-
placer si nécessaire.

Service aprés-vente

Si le défaut ne peut pas étre éliminé, I'appareil doit étre
controlé par le service aprés-vente.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas
échéant) dans la zone de service de votre site Internet
Karcher local sous « Téléchargements ».
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que le produit mention-
né ci-dessous est conforme aux directives pertinentes
des normes et ordonnances mentionnées. En cas de
modification du produit sans notre accord, la présente
déclaration n'est plus valable.

Produit : Aspirateur humide et aspirateur de poussieres
Type : 1.573-xxx

Normes et ordonnances
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nom et adresse

Responsable de la documentation :
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tél. : +49 7171 94888-0

Télécopie : +49 7171 94888-528

) // ~ /, yJ
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir
de la direction de I'entreprise.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tél. : +49 7171 94888-0
Télécopie : +49 7171 94888528

Caractéristiques techniques

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Raccordement électrique
Tension du secteur \ 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Fréquence du secteur Hz 50 50 50
Type de protection IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection | | |
Impédance secteur maximale admissible Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Puissance w 4200 5500 7500
Puissance absorbée (fonctionnement normal) W 4750 6220 6010
Protection par fusible A 16 16 32
Caractéristique du fusible B/C (e} B/C
Caractéristiques de puissance de I’appareil
Contenu du réservoir | 100 100 100
Débit volumétrique max. m3/h 220 353 373
Puissance d'aspiration, dépression maximale kPa 15,4 24 33,4
Raccordement du tuyau d'aspiration DN70 DN70 DN70
Largeur nominale du tuyau d'aspiration DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 142 148 172
Longueur x largeur x hauteur mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Surface de filtration m?2 2,2 2,2 2,2
Surface de filtration effective m?2 2,0 2,0 2,0
Conditions ambiantes
Température de stockage °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-69
Niveau de pression acoustique Ly dB(A) 75 77 73
Incertitude Kya dB(A) 2 2 2
Valeur de vibrations main-bras m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertitude K m/s? 0,2 0,2 0,2
Cable d'alimentation
Type de cable secteur mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Référence de piéce (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Longueur de cable m 8,2 8,2 8,2

Sous réserve de modifications techniques.

Avvertenze generali 25
Avvertenze di sicurezza e 25
Impiego conforme alla destinazione d'uso .......... 25
Tutela dell'ambiente ............cccccoviiiiiniiiiiiie 26
Accessori e ricambi 26
Descrizione dell'apparecchio. 26
Simboli riportati sull’apparecchio.. 26
Messa in funzione ... 27
Esercizio e 27
Trasporto 29
Stoccaggio.... 29
Cura e manutenzione 29
Guida alla risoluzione dei guasti 30
Garanzia 31
Dichiarazione di conformita UE . 31
Dati tecnici.... 31

Avvertenze generali

Prima del primo utilizzo dell'apparecchio, leggere le
presenti istruzioni originali, dopodiché intervenire e con-
servarle per un uso successivo o per proprietari succes-
Sivi.

e Prima della prima messa in funzione leggere asso-
lutamente le avvertenze di sicurezza n. 5.956-
249.0.

In caso di mancata osservanza del manuale d’uso e
delle avvertenze di sicurezza possono derivare dan-
ni all'apparecchio e pericoli per I'operatore e per al-
tre persone.

Eventuali danni da trasporto vanno comunicati im-
mediatamente al rivenditore.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che determina lesioni
gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e [ndica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

AN PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare danni alle cose.

Avvertenze di sicurezza generali

A PERI COLO. Impiego dell'apparecchio e del-
le sostanze per le quali é previsto I'uso, compreso il me-
todo sicuro di smaltimento del materiale registrato solo
da parte di personale addestrato. e Se l'aria di scarico
viene fatta ricircolare nel locale, deve essere presente
nel locale un tasso di ricambio dell'aria L sufficiente. Per
rispettare i valori limite richiesti, la portata volumetrica di
ricircolo non deve superare il 50% del volume dell'aria
di rinnovo (volume ambiente Vg x velocita scambio aria
Ly). Senza misure di ventilazione speciali si applica
quanto segue: Ly~=1 h'. e Questo apparecchio contie-
ne polvere dannosa per la salute. Le operazioni di svuo-
tamento e di manutenzione, compresa la rimozione dei
serbatoi di raccolta delle polveri, possono essere ese-
guite solo da specialisti che indossano gli appositi di-
spositivi di protezione. e Non mettere in funzione
l'apparecchio senza il sistema di filtraggio completo.

e Osservare le norme di sicurezza applicabili ai materia-
li da trattare.

N AVVERTIMENTO . L’apparecchio non de-
ve essere utilizzato o conservato all’aperto in condizioni
di umidita. e Per un supporto sicuro dell'apparecchio,
applicare i freni di stazionamento sulla ruota. In caso di
freno di stazionamento aperto, I'apparecchio potrebbe
muoversi in modo incontrollato.

AN PRUDENZA « in caso di pause di lavoro pro-
lungate e al termine dell'utilizzo, disattivare I'apparec-
chio dall'interruttore dello stesso e staccare la spina di
rete.

ATTENZIONE e Durante il funzionamento nor-

male le temperature superficiali possono aumentare fi-
no a 95 °C.

Comportamento in caso di pericolo

A PERICOLO

Pericolo di lesioni e di danneggiamento nell'aspira-
zione di materiali combustibili, in caso di cortocir-
cuito o altri problemi elettrici

Pericolo di inalazione di gas pericolosi per la salute, pe-
ricolo di folgorazione, pericolo di ustioni.

In caso di emergenza, spegnere I'apparecchio e stacca-
re la spina.

Impiego conforme alla destinazione
1

d'uso

L’apparecchio & concepito per:

e Pulizia a umido e a secco di pavimenti e pareti

e Aspirazione di polveri secche e non combustibili da
una macchina
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e Aspirazione di polveri secche, non infiammabili, de-
positate e pericolose per la salute, classe di polvere
M secondo EN 60335-2-69

o Aspirazione di sostanze umide e liquide

e Uso commerciale, ad es. in hotel, scuole, ospedali,
fabbriche, negozi, uffici e nel settore della locazione.

e Uso industriale ad es. nelle aree di stoccaggio e
produzione

Il funzionamento senza problemi dell'apparecchio & ga-

rantito solo con un tubo flessibile di aspirazione del dia-

metro nominale DN40, DN50 e DN70.

L'apparecchio IVS 100/40 M puo essere utilizzato solo

con accessori DN40 e DN50.

Qualsiasi altro utilizzo & considerato non conforme.

L’apparecchio non & adatto per:

e Aspirazione di agenti cancerogeni

Tutela dell'ambiente

&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto dell’'ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e

ricambi su www.kaercher.com, nell’area Service.

Si prega di notare quanto segue:

e nessun accessorio & incluso nella fornitura. Gli ac-
cessori devono essere ordinati a parte, a seconda
dell'applicazione.

e |l buon funzionamento dell'apparecchio € garantito
solo dal diametro nominale prescritto del tubo di
aspirazione (vedi capitolo Dati tecnici).

e | pezzi di ricambio e gli accessori sono disponibili
presso il vostro rivenditore o la vostra filiale KARC-
HER.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

(™) Maniglia per sbloccare il contenitore materiale aspi-
rato

Raccordo filettato per il tubo flessibile di aspirazio-
ne con tappo di chiusura

(® Manometro

(@) Leva pulizia dei filtri
() Interruttore ON/OFF
() Spia luminosa rossa

@ Spia luminosa verde (solo IVS 100/55 e IVS 100/
75)

Coperchio camera di filtrazione

@ Chiusura camera di filtrazione

Silenziatore

@ Sostegno bocchetta per pavimenti

@ Ruota orientabile con freno di stazionamento
(i3 Impugnatura estraibile

Portatubo

@ Sostegno tubo di aspirazione

Alloggiamento motore/turbina di aspirazione

Spie luminose

Spia luminosa verde

e Siillumina quando la turbina di aspirazione & in fun-
zione.

Spia luminosa rossa

e E accesa quando & presente un errore nel campo
di rotazione.

Nota

L’apparecchio non funziona.

Scambiare i poli della spina apparecchio.

Slmboll riportati sull’ apparecchlo

WE AT

L'apparecchio & indicato per aspirare polveri fino alla
classe M.

AN AVVERTIMENTO

Danni cutanei, polmonari e oculari

Emissione di polvere fine durante lo svuotamento, la
manutenzione e lo smaltimento

Per le operazioni di svuotamento e manutenzione e per
lo smaltimento del contenitore di raccolta della polvere
indossare I'equipaggiamento di protezione prestabilito.

L’adesivo mostra i valori per la depressione max. in re-
lazione alla sezione di tubo flessibile di aspirazione in
uso. Il valore attuale pud essere letto sul manometro.
Per i valori applicabili a questo apparecchio, vedi il ca-
pitolo Lettura della portata minima. Se si scende al di
sotto del valore, occorre pulire il filtro (vedi capitolo Pu-
lizia del filtro) o sostituirlo (vedi capitolo Cambio / sosti-
tuzione filtro). Le varie sezioni del tubo flessibile di
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aspirazione consentono di adattare gli accessori alla
sezione dell'attacco.

»>-

Spia luminosa dell'esercizio

—_— 1‘ Spia luminosa guasto del campo di rotazione

.l

Sacchetto di smaltimento
(Cod. ordinazione 6.907-646.0)
(Cod. ordinazione 9.989-607.0)

Filtro
ﬁ (Cod. ordinazione 6.907-651.0)

Messa in funzione

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
Non aspirare senza elemento filtrante, altrimenti sussi-
ste un pericolo per la salute a causa della maggiore
emissione di polveri sottili.

ATTENZIONE

Elemento filtrante mancante

Danni al motore di aspirazione

Non aspirare senza un elemento filtrante.

ATTENZIONE

Superamento dell'impedenza di rete

Folgorazione provocata da cortocircuito

Non superare I'impedenza di rete massima, consentita

nel punto di attacco elettrico (vedi Dati tecnici).

In caso di dubbi in merito allimpedenza di rete esistente

sul vostro collegamento elettrico, vi preghiamo di con-

tattare la vostra impresa fornitrice di energia elettrica.

1. Portare I'apparecchio in posizione di lavoro.

2. Fissare I'apparecchio con i freni di stazionamento.

3. Inserire il tubo flessibile di aspirazione nel raccordo
di aspirazione.

4. Collegare I'accessorio desiderato (non incluso nella
fornitura) al tubo flessibile di aspirazione.

5. Controllare il livello di riempimento del contenitore
materiale aspirato.

6. Eventualmente svuotare il contenitore materiale
aspirato (vedere capitolo Svuotamento del conteni-
tore materiale aspirato).

7. Accertarsi che il contenitore materiale aspirato sia
correttamente inserito in sede.

L'apparecchio & indicato per aspirare polveri fini fino alla
classe M. Per l'aspirazione di polveri di questo tipo uti-
lizzare un sacchetto di smaltimento.

E invece possibile aspirare materiali ordinari (umidi/sec-
chi) direttamente nel contenitore del materiale aspirato,
senza necessita di sacchetto di smaltimento.

Dopo aver aspirato sostanze umide o liquide, seguire le
istruzioni del capitolo Passare dall'aspirazione a umido
a quella a secco.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.

Non aspirare senza elemento filtrante, altrimenti sussi-
ste un pericolo per la salute a causa della maggiore
emissione di polveri sottili.

ATTENZIONE

Pericolo dovuto all’ingresso di polvere fine
Pericolo di danneggiamento del motore di aspirazione.
Durante I'aspirazione non rimuovere mai I'elemento fil-
trante.

Nota

Questo apparecchio consente di aspirare tutti i tipi di
polvere fino alla classe di polvere M. L'impiego di un
sacchetto di raccolta della polvere € prescritto per leg-
ge.

Nota

L'apparecchio e disponibile come aspiratore industriale
per l'aspirazione di polveri secche, non infiammabili,
con valori MAK maggiori o uguali a 0,1 mg/m>.

Sistema di smaltimento

ATTENZIONE
Aspirazione di liquidi con sacchetto di smaltimento
Danni all'apparecchio
Non utilizzare alcun sacchetto di smaltimento durante
I'aspirazione di liquidi.

Inserimento del sacchetto di smaltimento

Fissare I'apparecchio con i freni di stazionamento.

2. Tirare la maniglia verso I'alto.

Il contenitore materiale aspirato viene sbloccato e
abbassato.

3. Togliere il contenitore materiale aspirato sulla mani-
glia dall'apparecchio.

Figura B

4. Inserire il sacchetto di smaltimento nel contenitore
materiale aspirato e appoggiarlo attentamente alle
pareti e al fondo di quest'ultimo.

5. Disporre il bordo del sacchetto di smaltimento sul
bordo del contenitore materiale aspirato, verso
I'esterno.

6. Inserire il contenitore materiale aspirato e bloccarlo

con la maniglia.

Rimozione del sacchetto di smaltimento

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.

La polvere accumulata deve essere trasportata in con-

tenitori sigillati. Il trasferimento non e consentito. Lo

smaltimento del serbatoio di raccolta delle polveri puo

essere effettuato solo da personale addestrato.

1. Fissare I'apparecchio con i freni di stazionamento.

2. Tirare la maniglia verso I'alto.
Il contenitore materiale aspirato viene sbloccato e
abbassato.

3. Accendere I'apparecchio per evitare lo sprigiona-
mento di polveri pericolose.

4. Togliere il contenitore materiale aspirato sulla mani-
glia dall'apparecchio.

Figura C

. Sollevare il sacchetto per lo smaltimento.

6. Chiudere bene il sacchetto per lo smaltimento con la
fascetta.

7. Rimuovere il sacchetto per lo smaltimento.

8. Smaltire il sacchetto di smaltimento secondo le nor-

me di legge.

Spegnere I'apparecchio.

0. Inserire il contenitore materiale aspirato e bloccarlo

con la maniglia.

-
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Aspirazione liquidi

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
Durante I'aspirazione liquidi, non possono essere as-
sorbite polveri nocive per la salute.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento dovuto al troppopieno

del contenitore materiale aspirato

Il contenitore materiale aspirato, con l'immissione di ele-

vate quantita di liquidi nell'arco di pochi secondi, puo ri-

empirsi e traboccare.

Controllare costantemente il livello di riempimento.

1. Prima dell'aspirazione di liquidi, rimuovere il sac-
chetto di smaltimento (vedere capitolo Rimozione
del sacchetto di smaltimento).

Passare dall'aspirazione a umido a quella a
secco

ATTENZIONE

Passaggio dall'aspirazione a secco a quella a umido

Rischio di danni al filtro

Non aspirare la polvere secca quando I'elemento filtran-

te & bagnato, poiché questo puo intasare il filtro e ren-

derlo inutilizzabile.

1. Lasciar asciugare bene il filtro umido prima dell'uti-
lizzo dell'aspirapolvere o sostituirlo con uno asciut-
to.

2. Se necessario, sostituire il filtro.

Accensione dell’apparecchio
1. Inserire la spina.
Ruotare l'interruttore ON/OFF su "1".

Eseguire il processo di aspirazione

1. Controllare regolarmente il livello di riempimento nel
contenitore materiale aspirato, dato che durante
I'aspirazione I'apparecchio non si spegne automati-
camente.

2. Se occorre, svuotare il contenitore materiale aspira-
to (vedere il capitolo Svuotamento del contenitore
materiale aspirato).

3. Se necessario pulire il filtro (vedere il capitolo Puli-
zia del filtro) o cambiarlo/sostituirlo (vedere il capito-
lo Cambio / sostituzione filtro).

Lettura della portata minima
Nella parte frontale dell'apparecchio & montato un ma-
nometro, che mostra la depressione di aspirazione
all'interno dell'apparecchio. Se si raggiunge la massima
depressione (vedi tabella), il filtro deve essere pulito
(vedi capitolo Pulizia del filtro). Il valore dipende dalla
potenza dell’apparecchio e dal tubo flessibile di aspira-
zione utilizzato. Se la depressione non si riduce signifi-
cativamente con la pulizia, il filtro deve essere sostituito
(vedi capitolo Cambio / sostituzione filtro).

ATTENZIONE

Superamento della depressione massima

Perdita di aspirazione

In caso di superamento del valore specificato, la veloci-
ta dell'aria scende al di sotto di 20 m/s. Pulire o sostitu-
ire il filtro.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Pulizia del filtro
Se sul manometro viene visualizzata la depressione
massima (vedere capitolo Lettura della portata mini-
ma), il filtro deve essere pulito.
1. Ruotare l'interruttore ON/OFF su "0".
2. Muovere piu volte la leva per la pulizia del filtro
avanti e indietro, almeno per 5 volte.

Dopo ogni utilizzo

1. Spegnere I'apparecchio tramite I'interruttore ON/
OFF.

2. Estrarre la spina.

3. Rimuovere gli accessori (non inclusi nel volume di
fornitura).

4. Svuotare il contenitore materiale aspirato (vedere il
capitolo Svuotamento del contenitore materiale
aspirato).

5. Quando viene aspirato materiale bagnato, rimuove-
re il filtro per I'asciugatura.

6. Pulire I'apparecchio (vedere il capitolo Pulizia
dell'apparecchio).

Chiudere il raccordo di aspirazione

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni

Danni cutanei, polmonari, oculari provocati dalla polve-

re fine

Dopo aver tolto il tubo flessibile di aspirazione, il raccor-

do di aspirazione deve essere chiuso con il tappo di te-

nuta.

1. Rimuovere il tubo flessibile di aspirazione.

Figura D

2. Inserire con precisione il tappo di tenuta nel raccor-
do di aspirazione.

3. Inserire il tappo di tenuta fino all'arresto.

4. Ruotare il tappo di tenuta verso destra fino a quando
il raccordo di aspirazione non & saldamente chiuso.

Svuotamento del contenitore materiale aspirato

Nota

Il contenitore materiale aspirato deve essere svuotato

quando il suo livello di riempimento arriva a 3 cm circa

dal bordo superiore.

Controllare regolarmente il livello di iempimento nel

contenitore materiale aspirato, dato che durante I'aspi-

razione l'apparecchio non si spegne automaticamente.

1. Spegnere 'apparecchio.

2. Assicurare l'apparecchio alla ruota orientabile attra-
verso il freno di stazionamento.

3. Tirare la maniglia verso l'alto.
Il contenitore materiale aspirato viene sbloccato e
abbassato.

4. Accendere I'apparecchio per evitare lo sprigiona-
mento di polveri pericolose.

Figura E

5. Togliere il contenitore materiale aspirato sulla mani-
glia dall'apparecchio.

Nota

Il contenitore materiale aspirato puo essere sollevato

per mezzo di una gru tramite il manico. Il carico massi-

mo per il trasporto con la gru é 50 kg.
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N PRUDENZA

Superamento del peso totale ammissibile

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Rispettare il peso totale del contenitore materiale aspi-
rato durante il trasporto con una gru.

Non sovraccaricare il contenitore.

Attenersi alle prescrizioni valide per il trasporto con gru.
6. Vuotare il contenitore materiale aspirato.

7. Eventualmente sostituire il sacchetto di smaltimen-
to, (vedere il capitolo Rimozione del sacchetto di
smaltimento).

Inserire il contenitore materiale aspirato con il pro-
cedimento inverso nell'apparecchio.

Pulizia dell'apparecchio

AN AVVERTIMENTO

Smaltimento non corretto delle acque di scarico

Inquinamento ambientale

Attenersi alle prescrizioni locali sul trattamento delle ac-

que di scarico.

1. Pulire I'apparecchio all'interno e all'esterno attraver-
so l'aspirazione e con un panno umido.
Quando si aspira I'apparecchio, usare un aspirapol-
vere con una classificazione uguale o migliore.

i

2. Se necessario, sciacquare gli accessori (non inclu-

si) con acqua e lasciarli asciugare.
Conservazione dell'apparecchio

1. Avvolgere il cavo di alimentazione attorno al reggi-
cavo.

2. Avvolgere il tubo flessibile di aspirazione attorno
all'archetto di spinta.

3. Inserire la bocchetta per pavimenti e il tubo di aspi-
razione nei rispettivi sostegni.

4. Conservare l'apparecchio in un locale asciutto e

proteggerlo dall'uso non autorizzato.

AN\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Per il trasporto in veicoli, assicurare I'apparecchio se-
condo le rispettive direttive affinché non possa scivolare
e ribaltarsi.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento.

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.
1. Conservare I'apparecchio solo in vani interni.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale dell’apparec-
chio, contatto con parti sotto tensione

Pericolo di lesioni, scossa elettrica

Spegnere I'apparecchio prima di eseguire qualsiasi la-
voro su di esso.

Staccare la spina.

A\ PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
Per i lavori di manutenzione (ad es. sostituzione del fil-
tro), indossare un respiratore P2 o indumenti monouso
di qualita superiore.

&N AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.

| dispositivi di sicurezza per prevenire i pericoli devono
essere controllati almeno una volta all'anno dal produt-
tore o da una persona istruita per verificare che funzio-
nino correttamente in termini di sicurezza, ad esempio,
tenuta del dispositivo, danni al filtro, funzionamento dei
dispositivi di comando.

ATTENZIONE

Prodotti per la manutenzione al silicone

Le parti in plastica possono essere attaccate.

Per la pulizia, non utilizzare prodotti per la manutenzio-

ne al silicone.

Le macchine che aspirano la polvere sono dispositivi di

sicurezza per la prevenzione o I'eliminazione di pericoli

ai sensi della normativa DGUV:

e Per la manutenzione, I'utente deve disassemblare
I'apparecchio, pulirlo e sottoporlo a manutenzione,
nella misura del possibile, senza provocare pericoli
per il personale addetto alla manutenzione e per le
altre persone. Le misure cautelative prevedono la ri-
mozione di impurita prima dello smontaggio. Adotta-
re le opportune precauzioni per lo sfiato forzato,
filtrato, in loco; nel’ambiente in cui si procede a di-
sassemblare I'apparecchio, &€ necessaria la pulizia
delle superfici di manutenzione e protezione ade-
guata del personale.

e Prima dello spostamento dalla zona di pericolo, la
parte esterna dell'apparecchio deve essere privata
di impurita tramite procedura di aspirazione polvere
e ripulita, oppure trattata con mezzi di tenuta. Quan-
do prelevate dalla zona di pericolo, tutte le parti ap-
parecchio devono risultare prive di impurita. Si
devono adottare opportune contromisure, per evita-
re la diffusione della polvere.

e Durante I'esecuzione dei lavori di manutenzione e
riparazione, tutti gli oggetti contaminati da impurita,
per i quali non & possibile ottenere una pulizia ade-
guata, dovranno essere gettati. Tali oggetti devono
essere smaltiti in sacchetti impermeabili, in confor-
mita con le disposizioni vigenti per lo smaltimento, di
tali rifiuti.

e L'alloggiamento motore / turbina di aspirazione pu6
essere smontato solo da personale specializzato.

e L'interno dell'alloggiamento motore / turbina di aspi-
razione puod essere pulito solo da personale specia-
lizzato.

e Chiudere il raccordo di aspirazione con il tappo di te-
nuta quando si esegue il trasporto e la manutenzio-
ne dell’apparecchio.

1. Siprega dinotare che & possibile svolgere in proprio
semplici lavori di manutenzione e cura.

2. Pulire regolarmente la superficie dell'apparecchio e
la parte interna del serbatoio con un panno umido.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far eseguire una verifica periodica dell'aspiratore ai
sensi delle relative prescrizioni nazionali del legislatore
sulla prevenzione degli infortuni. Gli interventi di manu-
tenzione vanno effettuati da personale esperto ad inter-
valli regolari in conformita alle indicazioni del costruttore
e nel rispetto delle disposizioni e delle norme di sicurez-
za vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico possono
essere seguiti soltanto da elettricisti esperti. In caso di
dubbi si prega di rivolgersi alla filiale KARCHER.
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Intervalli di manutenzione / Manutenzione
dell'utente

Per questo apparecchio non c'é un intervallo di manu-
tenzione regolare. In caso di bisogno, vengono eseguite
le seguenti azioni di manutenzione:
e lavaggio del filtro.
e Cambio del filtro.
e Sostituzione del filtro.

Lavaggio del filtro
Il filtro puo essere lavato sotto acqua corrente.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento

Non usare detersivi o sbiancanti. Inserire il filtro nell'ap-
parecchio soltanto da completamente asciutto.

Cambio / sostituzione filtro

AN AVVERTIMENTO

Danni cutanei, polmonari, oculari provocati dalla
polvere fine

Emissione di polvere fine durante il cambio del filtro
Per il cambio del filtro indossare gli indumenti di sicurez-
za previsti.

Effettuare il cambio del filtro in un’area per la manuten-
zione idonea.

Smaltire il filtro in conformita con i requisiti di legge.
Figura F

(@) Filtro

(@) Anello di tenuta
(® Divaricatore per filtro
@ Coperchio camera di filtrazione

Figura G

1. Rimuovere il morsetto per tubo flessibile dal tubo
flessibile di collegamento. Utilizzare un cacciavite
per tale operazione.

. Aprire le chiusure.

Togliere il coperchio della camera di filtrazione.

Ripiegare un nuovo sacchetto di smaltimento attra-

verso la camera di filtrazione e il filtro montato.

5. Tirare il filtro nel sacchetto di smaltimento ed estrar-
re dall'apparecchio.

6. Chiudere e smaltire il sacchetto di smaltimento.

7. Pulire la superficie esterna dell'apparecchio prima di
utilizzare il nuovo filtro, aspirandola e pulendo la su-
perficie con un panno umido.

8. Controllare che I'anello di tenuta non sia danneggia-
to.

9. Inserire il filtro nuovo in sequenza inversa e prestare
attenzione che il divaricatore sia correttamente
orientato nelle tasche del filtro.

hal

Rimozione del sacchetto di smaltimento

A PERICOLO
Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
La polvere accumulata deve essere trasportata in con-
tenitori sigillati. Il trasferimento non e consentito. Lo
smaltimento del serbatoio di raccolta delle polveri puo
essere effettuato solo da personale addestrato.
1. Fissare I'apparecchio con i freni di stazionamento.
2. Tirare la maniglia verso l'alto.
Il contenitore materiale aspirato viene sbloccato e
abbassato.

3. Accendere I'apparecchio per evitare lo sprigiona-
mento di polveri pericolose.

4. Togliere il contenitore materiale aspirato sulla mani-
glia dall'apparecchio.

Figura C

. Sollevare il sacchetto per lo smaltimento.

6. Chiudere bene il sacchetto per lo smaltimento con la
fascetta.

7. Rimuovere il sacchetto per lo smaltimento.

8. Smaltire il sacchetto di smaltimento secondo le nor-
me di legge.

Figura B

9. Inserire il nuovo sacchetto di smaltimento nel conte-
nitore materiale aspirato e appoggiarlo attentamen-
te alle pareti e al fondo di quest'ultimo.

10. Disporre il bordo del sacchetto di smaltimento sul
bordo del contenitore materiale aspirato, verso
I'esterno.

11. Spegnere 'apparecchio.

12. Inserire il contenitore materiale aspirato e bloccarlo
con la maniglia.

Guida alla risoluzione dei guasti

A PERICOLO

Avviamento involontario dell’apparecchio/Folgora-

zione elettrica

L'avviamento involontario del motore di aspirazione puo

provocare delle lesioni. La tensione presente sui com-

ponenti elettrici puo provocare pericolo di scosse elettri-

che.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'apparecchio,

spegnerlo e staccare la spina.

Far eseguire tutti i controlli ed interventi ai componenti

elettrici da personale specializzato.

Nota

Se si verifica un guasto, I'apparecchio deve essere im-

mediatamente spento. Il guasto deve essere eliminato

prima di rimettere in funzione I'apparecchio.

Se non & possibile riparare il guasto occorre far control-

lare I'apparecchio dal servizio clienti.

Il motore (turbina di aspirazione) non si avvia

Nessuna tensione elettrica

® Controllare la presa e il fusibile dell'alimentazione di
corrente.

® Controllare il cavo e la spina di alimentazione
dell’'apparecchio.

Con la spia rossa accesa, non c'é aspirazione

Senso di rotazione sbagliato della turbina di aspirazione

Figura H

® |Invertire i poli sulla spina dell'apparecchio.

La capacita di aspirazione diminuisce gradualmen-

te

Filtro, ugello, tubo flessibile di aspirazione o tubo di

aspirazione intasato.

® Verificare un eventuale intasamento sull'accessorio.

® Se necessario, pulire I'accessorio.

® Pulire il filtro.

® Se necessario, cambiare il filtro.

Emissione di polvere all'aspirazione

Il filtro non & fissato nel modo corretto o € difettoso.

® Pulire il filtro e inserirlo correttamente.

® Verificare eventuali difetti del filtro, eventualmente
sostituirlo.

Servizio clienti

Se non & possibile riparare il guasto occorre far control-
lare I'apparecchio dal servizio clienti.
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In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti all’apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Karcher
locale alla voce "Download".

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che il prodotto sotto indica-
to & conforme alle disposizioni pertinenti delle direttive

e dei regolamenti elencati. In caso di modifiche appor-

tate al prodotto senza il nostro consenso, la presente di-
chiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi

Tipo: 1.573-xxx

Direttive e regolamenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nome e indirizzo

Responsabile della documentazione:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

—— - ) S s
/' %////Z ,!~[". \z"/«/j‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
zione.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Collegamento elettrico
Tensione di rete \Y 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frequenza di rete Hz 50 50 50
Grado di protezione IPX4 IPX4 IPX4
Classe di protezione | | |
Massima impedenza di rete consentita Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Potenza w 4200 5500 7500
Potenza assorbita (funzionamento normale) W 4750 6220 6010
Protezione A 16 16 32
Caratteristica del fusibile B/C C B/C
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Contenuto del serbatoio | 100 100 100
Portata volumetrica max. m3h 220 353 373
Potenza di aspirazione, depressione massima kPa 15,4 24 33,4
Collegamento tubo flessibile di aspirazione DN70 DN70 DN70
Diametro nominale tubo flessibile di aspirazio- DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
ne
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 142 148 172
Lunghezza x larghezza x altezza mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Superficie attiva del filtro m? 2,2 2,2 2,2
Superficie effettiva del filtro m? 2,0 2,0 2,0

Italiano 31



IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Condizioni ambientali
Temperatura di stoccaggio °C -10-40 -10-40 -10-40
Valori rilevati secondo norma EN 60335-2-69
Livello di pressione acustica Lya dB(A) 75 77 73
Incertezza Ka dB(A) 2 2 2
Valore di vibrazione mano-braccio m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertezza K m/s2 0,2 0,2 0,2
Cavo di rete
Modello cavo di rete mm2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Numero componenti (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Lunghezza cavo m 8,2 8,2 8,2
Con riserva di modifiche tecniche. CUIDADO
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Avisos generales

Antes de usar su equipo por primera vez, lea el presen-
te manual original, proceda siempre segun sus indica-
ciones y guardelo para usos posteriores o para el
siguiente propietario.

e Antes de la primera puesta en funcionamiento lea
sin falta las instrucciones de uso y las instrucciones
de seguridad n.° 5.956-249.0.

En caso de no respetar el manual de instrucciones
o las instrucciones de seguridad, se pueden causar
dafios al equipo y crear peligros para el operario y
otras personas.

Informe inmediatamente a su distribuidor si se han
producido dafios durante el transporte.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones
corporales graves o la muerte.

N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir lesiones corporales graves o la muerte.

/A PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir lesiones corporales leves.

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir dafios materiales.

Instrucciones generales de seguridad

A PELIGRO « solo personal formado debe ha-

cer uso del equipo y de las sustancias para las que se
debe emplear, incluido el procedimiento seguro de la
eliminacion del material recogido. e En caso de que el
aire de salida retorne a la habitacién, debe disponerse
de un coeficiente de circulacion de aire L suficiente-
mente amplio en la sala. Para respetar los valores limite
requeridos, el caudal de retorno debe ser como maximo
un 50 % del caudal de aire fresco (volumen de la habi-
tacion Vg x coeficiente de circulacion de aire Ly). Sin
medidas de ventilacién especiales se aplica: L= 1 h.
e Este equipo contiene polvo dafiino para la salud. Solo
personas formadas y con un equipo de proteccién ade-
cuado deben llevar a cabo tareas de vaciado y mante-
nimiento, incluida la eliminacién de los recipientes
colectores de polvo. e No utilice el equipo sin el sistema
de filtrado completo. e Tenga en cuenta las disposicio-
nes de seguridad aplicables a los materiales tratados.

AN ADVERTENCIA « El equipo no se debe
usar ni almacenar al aire libre en condiciones de hume-
dad. e Para garantizar una posicion segura del equipo,
accione el freno de estacionamiento en el rodillo de di-
reccion. Si el freno de estacionamiento esta abierto, el
equipo puede moverse de forma descontrolada.

AN PRECA UCION e En caso de pausas prolon-

gadas y tras su uso, apague el equipo en los interrupto-
res del equipo y desconecte el conector de red.

CUIDADO e« Durante el servicio normal, la tempe-
ratura de las superficies puede alcanzar los 95 °C.

Actuacion en caso de emergencia

A PELIGRO

Peligro de danos y lesiones debido a la inhalacion
de material inflamable, cortocircuito u otros fallos
eléctricos

Peligro de inhalacion de gases perjudiciales para la sa-
lud, peligro de choques eléctricos, peligro por combus-
tién.

En caso de emergencia, apagar el equipo y desenchu-
far el conector de red.
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El equipo esta destinado para:

e Lalimpieza en seco y en himedo de suelos y pare-
des

e Laaspiracion de polvo seco no inflamable de la ma-
quina

e Laaspiracion de polvos depositados secos, no infla-

mables y peligrosos para la salud; tipo de polvo M

segun EN 60335-2-69

La aspiracion de sustancias liquidas y himedas

Uso comercial, p. €j., en hoteles, escuelas, hospita-

les, fabricas, tiendas, oficinas y negocios de alquiler

e Uso industrial, p. ej., en zonas de almacenamiento
y fabricacion

El funcionamiento correcto del equipo solo se garantiza

con un ancho nominal de la manguera de aspiracion de

DN40, DN50 y DN70.

El equipo VS 100/40 M solo se puede usar con los ac-

cesorios DN40 y DN50.

Cualquier otro uso se considera inadecuado.

El equipo no es apto para:

e La aspiracion de sustancias cancerigenas

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el
medioambiente.

Los equipos eléctricos y electronicos contienen

materiales reciclables y, a menudo, componen-
= €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que

suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y recambios

Utilice inicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacién sobre los accesorios y los re-
cambios en www.kaercher.com en la zona de servicio.
Tenga en cuenta:

e Elalcance del suministro no incluye ningiin acceso-
rio. Los accesorios deben pedirse por separado en
funcién de la aplicacion.

El buen funcionamiento del aparato solo esta garan-
tizado por el ancho nominal prescrito de la mangue-
ra de aspiracion (véase el capitulo Datos técnicos).
Los recambios y los accesorios pueden obtenerse
en su distribuidor o en su sucursal de KARCHER.

Descripcion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

@ Asa para desbloquear el recipiente para la sucie-
dad aspirada

Empalme de conexién para la manguera de aspira-
cién con tapon de cierre

(3) Manémetro

@ Palanca para la limpieza del filtro

(®) Interruptor on/off
(8 Piloto de control rojo

@ Piloto de control verde (solo IVS 100/55 y IVS 100/
75)

Tapa de la camara de filtrado

@ Cierre de la camara de filtrado

Amortiguador

@ Soporte de la boquilla para suelos

@ Rodillos de direccién con freno de estacionamiento
(i3 Asa de empuje

Portamangueras

@ Soporte para el tubo de aspiracion

Carcasa del motor/turbina de aspiracion

Pilotos de control

Piloto de control verde

e Se ilumina si la turbina de aspiracion funciona.

Piloto de control rojo

e Se ilumina si existe un fallo en el campo giratorio.
Nota

El equipo no funciona.

Cambie los polos del conector del equipo.

Slmbolos enel equo

AT

El equipo es apto para aspirar polvo hasta el tipo de pol-
vo M.

&N ADVERTENCIA

Danos en la piel, pulmones y ojos

Expulsion de polvo fino al realizar trabajos de vaciado,
mantenimiento y eliminacion de residuos

Utilizar el equipo de proteccion indicado al realizar tra-
bajos de vaciado y mantenimiento, incluida la elimina-
cioén de residuos del recipiente para polvo.

La pegatina muestra los valores de la baja presion
maxima en relacién con la seccion transversal de la
manguera utilizada. El valor actual puede leerse en el
mandmetro. Para los valores aplicables a este equipo,
véase el capitulo Lectura del flujo volumétrico minimo.
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Si no se alcanza el valor, se debe limpiar (véase el ca-
pitulo Limpieza del filtro) o sustituir (véase el capitulo
Cambio/sustitucion de filtro) el filtro. Las diferentes sec-
ciones transversales de la manguera permiten la adap-
tacién a las diferentes secciones transversales de
conexion de los accesorios.

>

Piloto de control de servicio

— 1‘ Piloto de control de fallo del campo giratorio

7|

Bolsa para eliminacién de residuos
(Referencia de pedido 6.907-646.0)
(Referencia de pedido 9.989-607.0)

Filtro
ﬁ (Referencia de pedido 6.907-651.0)

Puesta en funcionamiento

N ADVERTENCIA

Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.

Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que en caso con-
trario sube el riesgo para la salud por la mayor salida de
polvo fino.

CUIDADO

Falta el elemento filtrante

Danos en el motor de aspiracion
No aspire sin un elemento filtrante.

CUIDADO

Se excede la impedancia de red

Descarga eléctrica por cortocircuito

No puede superarse la impedancia de red maxima ad-

misible en el punto de conexioén eléctrico (véanse los

datos técnicos).

En caso de dudas sobre la impedancia de red presente

en su punto de conexién, péngase en contacto con su

empresa de abastecimiento eléctrico.

1. Colocar el equipo en posicion de trabajo.

2. Asegurar el equipo con los frenos de estaciona-
miento.

3. Enchufar la manguera de aspiracién en la conexién
de aspiracion.

4. Introducir el accesorio deseado (no incluido en el al-
cance del suministro) en la manguera de aspiracion.

5. Comprobar el nivel de llenado del recipiente para la
suciedad aspirada.

6. En caso necesario, vaciar el recipiente para la su-
ciedad aspirada (véase el capitulo Vaciado del re-
cipiente para la suciedad aspirada).

7. Asegurarse de que el recipiente para la suciedad
aspirada esta correctamente instalado.

El equipo es apto para aspirar polvo fino hasta el tipo de
polvo M. Utilizar una bolsa para eliminacion de residuos
al aspirar este tipo de polvo.

El material de succion convencional (himedo/seco)
puede aspirarse directamente en el recipiente para la
suciedad aspirada sin bolsa para eliminacion de resi-
duos.

Tras la aspiracion de sustancias humedas o liquidas,
tener en cuenta las indicaciones del capitulo Cambie
de aspiracion en hiumedo a aspiracion en seco.

/&N ADVERTENCIA

Peligro por polvo daiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.

Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que en caso con-
trario sube el riesgo para la salud por la mayor salida de
polvo fino.

CUIDADO

Peligro por la entrada de polvo fino

Peligro de dafios en el motor de aspiracion.

No retire nunca el elemento filtrante durante la aspira-
cion.

Nota

Con este equipo se puede aspirar todo tipo de polvo
hasta el tipo de polvo M. El uso de una bolsa para polvo
esta prescrito por ley.

Nota

El equipo es adecuado como aspirador para uso indus-
trial para aspirar é)olvo seco no inflamable con valores
MAK = 0,1 mg/m°.

Sistema de eliminacién de residuos

CUIDADO

Aspiracion en humedo con bolsa para eliminacion
de residuos

Dafios en el equipo

No usar bolsas para eliminacién de residuos para aspi-
rar suciedad liquida.

Colocacion de la bolsa para eliminacion de
residuos

1. Asegurar el equipo con los frenos de estaciona-
miento.

2. Tirar del asa hacia arriba.

El recipiente para la suciedad aspirada se desblo-
quea y se baja.

3. Retirar el recipiente para la suciedad aspirada del
equipo usando el asa.

Figura B

4. Colocar la bolsa para eliminacion de residuos en el
recipiente para la suciedad aspirada y fijarla con
cuidado a la pared del recipiente y al fondo del reci-
piente.

5. Cubrir el borde del recipiente para la suciedad aspi-
rada con el borde de la bolsa para eliminacién de re-
siduos.

6. Introducir el recipiente para la suciedad aspirada y
bloguearlo con el asa.

Retirada de la bolsa para eliminacion de residuos

A PELIGRO
Peligro por polvo danino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en recipientes
herméticos al polvo. Los trasvases no estan permitidos.
La eliminacién del recipiente colector de polvo solo pue-
de correr a cargo de personas capacitadas para ello.
1. Asegurar el equipo con los frenos de estaciona-
miento.
2. Tirar del asa hacia arriba.
El recipiente para la suciedad aspirada se desblo-
quea y se baja.
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3. Conectar el equipo para evitar la liberacion de polvo
peligroso.

4. Retirar el recipiente para la suciedad aspirada del
equipo usando el asa.

Figura C

. Tirar hacia arriba de la bolsa para eliminacion de re-

siduos.

6. Cerrar bien la bolsa para eliminacién de residuos
con la abrazadera de cables.

7. Retirar la bolsa para eliminacién de residuos.

8. Eliminar la bolsa para eliminacién de residuos con-
forme a las normativas legales.

9. Desconectar el equipo.

10. Introducir el recipiente para la suciedad aspirada y
bloquearlo con el asa.

Aspiracion de suciedad liquida

A PELIGRO

Peligro por polvo danino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.

Durante la aspiracion de suciedad liquida no se deben
recoger polvos dafiinos para la salud.

CUIDADO

Peligro de darfios por rebosamiento del recipiente

para la suciedad aspirada

El recipiente para la suciedad aspirada puede llenarse

y rebosar en cuestion de segundos en caso de albergar

grandes volumenes de liquidos.

Controlar de forma continua el nivel de llenado.

1. Antes de la aspiracion de suciedad liquida, retirar la
bolsa para eliminacion de residuos (véase el capitu-
lo Retirada de la bolsa para eliminacién de resi-
duos).

Cambie de aspiracion en humedo a
aspiracion en seco

CUIDADO

Cambio de aspiracién seca a aspiracion hiumeda

Peligro de darios en el filtro

Con el elemento filtrante mojado no aspire polvo seco,

ya que se acumula en el filtro y lo puede dejar inutiliza-

ble.

1. Antes de utilizar la aspiracién de suciedad seco, se-
car bien el filtro humedo o sustituirlo por uno seco.

2. En caso necesario, cambiar el filtro.

Conexion del equipo
1. Enchufar el conector de red.
Girar el interruptor on/off del equipo a «1».

Ejecucion del proceso de aspiracion

1. Comprobar con regularidad el nivel de llenado del
recipiente para la suciedad aspirada, ya que el equi-
po no se desconecta automaticamente durante la
aspiracion.

2. En caso necesario, vaciar el recipiente para la su-
ciedad aspirada (véase el capitulo Vaciado del re-
cipiente para la suciedad aspirada).

3. Encaso necesario, limpiar el filtro (véase el capitulo
Limpieza del filtro) o cambiarlo/sustituirlo (véase el
capitulo Cambio/sustitucioén de filtro).

Lectura del flujo volumétrico minimo
La parte frontal del equipo aloja un manémetro que
muestra la baja presion de aspiracion dentro del equi-
po. Si se alcanza la maxima baja presion (véase la ta-
bla), hay que limpiar el filtro (véase el capitulo Limpieza

del filtro). Este valor depende de la potencia del equipo
y la manguera de aspiracion utilizada. Sila baja presion
no se reduce significativamente con la limpieza, hay
que cambiar el filtro (véase el capitulo Cambio/sustitu-
cion de filtro).

CUIDADO

Superacion de la baja presién maxima

Pérdida de aspiracion

Si se excede el valor indicado, la velocidad de aire cae
por debajo de 20 m/s. Limpie o sustituya el filtro.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Limpieza del filtro
Si en el manémetro aparece la baja presién maxima
(véase el capitulo Lectura del flujo volumétrico mini-
mo), se debe limpiar el filtro.
1. Girar el interruptor on/off del equipo a «0».
2. Mover la palanca de limpieza del filtro hacia delante
y hacia atras varias veces y, como minimo, 5 veces.

Tras cada servicio

Desconectar el equipo con el interruptor on/off

2. Desenchufar el conector de red.

3. Retirar los accesorios (no incluidos en el alcance
del suministro).

4. Vaciar el recipiente para la suciedad aspirada (véa-
se el capitulo Vaciado del recipiente para la sucie-
dad aspirada).

5. Sise ha aspirado material mojado, retirar el filtro pa-
ra secarlo.

6. Limpiar el equipo (véase el capitulo Limpieza del
equipo).

Cierre de la conexion de aspiracion

&N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Darios en la piel, pulmones y ojos por polvo fino

Tras la retirada de la manguera de aspiracion, debe ce-

rrarse la conexion de aspiracién con el tapén de cierre.

1. Retire la manguera de aspiracion.

Figura D

2. Introduzca el tapon de cierre con precision en la co-
nexion de aspiracion.

3. Inserte el tapdn de cierre hasta el tope.

4. Gire el tapdn de cierre hacia la derecha hasta que la
conexion de aspiracion esté bien cerrada.

Vaciado del recipiente para la suciedad aspirada

Nota

El recipiente para la suciedad aspirada se debe vaciar

cuando esté lleno hasta aprox. 3 cm por debajo del bor-

de superior.

Comprobar con regularidad el nivel de llenado del reci-

piente para la suciedad aspirada, ya que el equipo no

se desconecta automaticamente durante la aspiracion.

1. Desconectar el equipo.

2. Asegurar el equipo mediante los frenos de estacio-
namiento en los rodillos de direccion.

3. Tirar del asa hacia arriba.
El recipiente para la suciedad aspirada se desblo-
quea y se baja.

4. Conectar el equipo para evitar la liberacion de polvo
peligroso.

Figura E

-
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5. Retirar el recipiente para la suciedad aspirada del
equipo usando el asa.

Nota

El recipiente para la suciedad aspirada es apto para la

grta mediante la empufiadura. La carga maxima para

el transporte con grua es de 50 kg.

N PRECAUCION

Superacion del peso total admisible

Peligro de lesiones y dafios

Respetar el peso total del recipiente para la suciedad
aspirada al transportarlo con una grua.

No sobrecargar el recipiente.

Tener en cuenta las normativas vigentes en relacion
con el enganche.

6. Vaciar el recipiente para la suciedad aspirada.

7. Sies necesario, sustituir la bolsa para eliminaciéon
de residuos (véase el capitulo Retirada de la bolsa
para eliminacién de residuos).

Vaciar el recipiente para la suciedad aspirada y vol-
ver a insertarlo en el equipo siguiendo el orden in-
Verso.

I

Limpieza del equipo

N ADVERTENCIA

Eliminacion incorrecta de aguas residuales
Contaminacién del medioambiente

Tenga en cuenta las normativas locales en materia de
tratamiento de aguas residuales.

1. Limpie el interior y el exterior del equipo mediante
aspiracion y lavado con un pafio humedo.

Al aspirar el equipo, utilice un aspirador de igual o
mejor clasificacion.

Si es necesario, enjuague los accesorios (no inclui-
dos en el alcance de suministro) con agua y séque-
los.

N

Almacenaje del equipo

Enrollar el cable de red alrededor del portacables.
Enrollar la manguera de aspiracion alrededor del
asa de empuje.
Introducir la boquilla para suelos y el tubo de aspi-
racion en los respectivos soportes.
4. Colocar el equipo en un espacio seco y protegerlo

contra cualquier uso no autorizado.

N PRECAUCION

Peligro de danos y lesiones

Al transportar el equipo en vehiculos, asegurarlo para
evitar que resbale y vuelque conforme a las directivas
vigentes.

Almacenamiento

N PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para sualmacena-
miento.

1. Almacenar el equipo solamente en interiores.

Conservacion y mantenimiento

A PELIGRO

Equipo de arranca involuntariamente, contacto con
piezas que conducen corriente

Riesgo de lesiones, descarga eléctrica

Apague el equipo antes de realizar cualquier trabajo en
el mismo.

N =

d

Desenchufe el conector de red.

A PELIGRO

Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cion de polvo.

Para realizar tareas de mantenimiento (p. ej. cambio de
filtro) debe llevar siempre una mascarilla de proteccion
respiratoria P2 o superior y ropa de un solo uso.

/N ADVERTENCIA

Peligro por polvo danino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.

Al menos una vez al afio, el fabricante o una persona
cualificada, debe comprobar el funcionamiento correcto
y seguro de los dispositivos de seguridad para prevenir
riesgos, p.ej., la estanqueidad del equipo, ausencia de
danos en el filtro, el funcionamiento de los dispositivos
de control.

CUIDADO

Detergentes con silicona

Las piezas de plastico pueden sufrir dafios.

No utilice detergentes con silicona para la limpieza.

Las maquinas que generan polvo cuentan con disposi-

tivos de seguridad para evitar o solucionar peligros con-

forme a la normativa DGUV:

e Para el mantenimiento por parte del usuario, el
equipo se debe desmontar, limpiar y revisar siem-
pre que sea factible y no represente un peligro para
el personal de mantenimiento y demas personas.
Las medidas de precaucion adecuadas incluyen la
desintoxicacién previa al desmontaje, la precaucion
a la hora de realizar la ventilacion filtrada del lugar
en el que se va a desmontar equipo, la limpieza de
la superficie de mantenimiento y la proteccién ade-
cuada del personal.

e El exterior del equipo se debe descontaminar y lim-
piar mediante procedimientos de aspiracion de pol-
Vo, 0 se debe tratar con un producto de sellado
antes de ser retirado de la zona peligrosa. Todos los
componentes del equipo deben considerarse como
contaminados si se sacan de la zona peligrosa. De-
ben adoptarse medidas adecuadas para evitar la
dispersion de polvo.

e Durante larealizacion de trabajos de mantenimiento
y reparacién deben desecharse todos los objetos
contaminados que no se hayan podido limpiar de
forma satisfactoria. Dichos objetos deben des-
echarse en bolsas impermeables de conformidad
con las normativas vigentes para la eliminacién de
dichos residuos.

e Solamente el personal especializado puede des-
montar la carcasa del motor/turbina de aspiracion.

e Solamente el personal especializado puede limpiar
el interior de la carcasa del motor/turbina de aspira-
cién.

e Durante el transporte y el mantenimiento del equipo
se deben taponar las tubuladuras de aspiracion con
los tapones de cierre.

1. Debe tenerse en cuenta que se pueden realizar por
cuenta propia trabajos sencillos de mantenimiento y
conservacion.

2. Limpiar regularmente la superficie del equipo y el in-
terior del recipiente con un pafio himedo.
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Tareas de comprobacion y mantenimiento
Encargar la comprobacién regular de la aspiradora con-
forme a las normativas nacionales del legislador en ma-
teria de prevencién de accidentes. Una persona
experta debe realizar las tareas de mantenimiento a in-
tervalos regulares conforme a las indicaciones del fabri-
cante de forma que se respeten las normativas y los
requerimientos de seguridad existentes. Solo un electri-
cista puede trabajar en la instalacién eléctrica. En caso
de duda, péngase en contacto con la sucursal KAR-
CHER.

Intervalos de mantenimiento/

mantenimientos por parte del usuario
No existen intervalos de mantenimiento regulares para
este equipo. En caso necesario, deben realizarse los si-
guientes mantenimientos:
e Lavar el filtro.
e Cambiar el filtro.
e Sustituir el filtro.

Lavado de filtro
El filtro se puede lavar bajo el chorro de agua.

CUIDADO

Peligro de dafios

No utilizar detergente ni lejia. Insertar Gnicamente filtros
completamente secos en el equipo.

Cambio/sustitucion de filtro

AN ADVERTENCIA

Darios en la piel, pulmones y ojos por polvo fino
Expulsién de polvo fino durante el cambio del filtro
Utilizar el vestuario de proteccion personal indicado du-
rante el cambio del filtro.

Realizar el cambio del filtro en un area de mantenimien-
to adecuada.

Eliminar el filtro de acuerdo con los requisitos legales.
Figura F

() Filtro

(@) Anillo obturador
(3) Separador del filtro
@ Tapa de la cdmara de filtrado

Figura G

1. Retirar la abrazadera para mangueras de la man-
guera de conexién. Utilizar un atornillador.

2. Abrir los cierres.

3. Retirar la tapa de la camara de filtrado.

4. Colocarla nueva bolsa para eliminacion de residuos
sobre la camara de filtrado y el filtro montado.

5. Empujar el filtro en la bolsa de alimentacion y sacar
del equipo.

6. Cerrar la bolsa para eliminacion de residuos y elimi-
nar.

7. Limpiar minuciosamente el lado exterior del equipo
antes de la utilizacion del nuevo filtro aspirandolo y
limpiandolo con un pafio humedo.

8. Comprobar la presencia de dafios en el anillo obtu-
rador.

9. Colocar el nuevo filtro en orden inverso y asegurar-

se de que el separador del filtro esta correctamente

alineado en las bolsas del filtro.

Retirada de la bolsa para eliminacién de
residuos

A PELIGRO

Peligro por polvo daiino para la salud

Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-

cién de polvo.

El polvo acumulado debe transportarse en recipientes

herméticos al polvo. Los trasvases no estan permitidos.

La eliminacién del recipiente colector de polvo solo pue-

de correr a cargo de personas capacitadas para ello.

1. Asegurar el equipo con los frenos de estaciona-
miento.

2. Tirar del asa hacia arriba.

El recipiente para la suciedad aspirada se desblo-
quea y se baja.

3. Conectar el equipo para evitar la liberacion de polvo
peligroso.

4. Retirar el recipiente para la suciedad aspirada del
equipo usando el asa.

Figura C

5. Tirar hacia arriba de la bolsa para eliminacién de re-
siduos.

6. Cerrar bien la bolsa para eliminacién de residuos
con la abrazadera de cables.

7. Retirar la bolsa para eliminacién de residuos.

8. Eliminar la bolsa para eliminacion de residuos con-
forme a las normativas legales.

Figura B

9. Colocar la mueva bolsa para eliminacion de resi-
duos en el recipiente para la suciedad aspirada vy fi-
jarla con cuidado a la pared del recipiente y al fondo
del recipiente.

10. Cubrir el borde del recipiente para la suciedad aspi-
rada con el borde de la bolsa para eliminacion de re-
siduos.

11. Desconectar el equipo.

12. Introducir el recipiente para la suciedad aspirada y
bloquearlo con el asa.

Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Arranque involuntario del equipo/descarga eléctri-

ca

El arranque involuntario del motor de aspiracion puede

provocar lesiones. La tension de las piezas eléctricas

puede causar una descarga eléctrica.

Apagar el equipo y desenchufar el conector de red an-

tes de realizar cualquier trabajo en el equipo.

Todas las pruebas y trabajos en las piezas eléctricas

deben ser realizadas por un especialista.

Nota

Si surge un fallo, hay que desconectar el equipo inme-

diatamente. Antes de la nueva puesta en funcionamien-

to hay que eliminar el fallo.

Si no se puede solventar el fallo, el servicio de postven-

ta debe comprobar el equipo.

El motor (turbina de aspiracién) no funciona

Sin tensién eléctrica

® Comprobar el enchufe y el fusible de la alimentacién
de corriente.

® Comprobar el cable de red y el conector de red del
equipo.

El piloto de control rojo se enciende, no hay servi-

cio de aspiracion

Sentido de giro incorrecto de la turbina de aspiracién

Figura H

® Cambiar el polo en el conector del equipo.
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Reduccidn paulatina de la potencia de aspiracion

Filtro, boquilla, manguera de aspiracion y tubo de aspi-

racion obstruidos.

® Comprobar la presencia de obstrucciones en el ac-
cesorio.

® En caso necesario, limpiar el accesorio.

® Limpiar el filtro.

® En caso necesario, cambiar el filtro.

Salida de polvo durante la aspiracion

Elfiltro no se ha fijado correctamente o esta defectuoso.

® Limpiar y colocar correctamente el filtro.

® Comprobar la presencia de defectos en el filtro y, en
caso necesario, sustituirlo.

Servicio de postventa

Si no se puede solventar el fallo, el Servicio de postven-
ta debe comprobar el equipo.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricaciéon o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Encontrara mas informacién sobre la garantia (si esta
disponible) en el area de servicio de su pagina web lo-
cal de Karcher en "Downloads".

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que el producto menciona-
do a continuacién cumple las disposiciones pertinentes
de las directivas y reglamentos enumerados. Si se pro-
ducen modificaciones no acordadas en el producto, es-
ta conformidad pierde su validez.

Producto: Aspirador en seco y humedo

Tipo: 1.573-xxx

Directivas y reglamentos
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nombre y direccién

Responsable de documentacién:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

—— - ) S s
/' %////Z ,!~[". \z"/«/j‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la direccion.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Alemania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528

Datos técnicos

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Conexion eléctrica
Tension de red \% 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frecuencia de red Hz 50 50 50
Tipo de proteccién IPX4 IPX4 IPX4
Clase de proteccién | | |
Impedancia de red max. admisible Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Potencia w 4200 5500 7500
Consumo de energia (servicio normal) w 4750 6220 6010
Proteccion por fusible A 16 16 32
Caracteristicas del fusible B/C (o} B/C
Datos de potencia del equipo
Contenido del Contenedor | 100 100 100
Caudal max. m3h 220 353 373
Potencia de aspiracion, baja presion maxima kPa 15,4 24 33,4
Conexién de la manguera de aspiracion DN70 DN70 DN70
Ancho nominal de la manguera de aspiracion DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 142 148 172
Longitud x anchura x altura mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Superficie de filtrado m? 2,2 2,2 2,2
Superficie de filtrado efectiva m?2 2,0 2,0 2,0
Condiciones ambientales
Temperatura de almacenamiento °C -10-40 -10-40 -10-40
Valores calculados conforme a EN 60335-2-69
Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 75 77 73
Inseguridad Kpa dB(A) 2 2 2
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s? 0.2 0,2 0,2
Cable de red
N.° del cable de red mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Referencia (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Longitud del cable m 8,2 8,2 8,2
Reservado el derecho de realizar modificaciones técni- A A TENCAO

cas.

Indicagbes gerais 39
Avisos de seguranga.... 39
Utilizagao prevista 40
Protegdo do meio ambiente ..... 40
Acessorios e pegas sobressalentes 40
Descrigao do aparelho .......... 40
Simbolos no aparelho 40
Colocagdo em funcionamento.. 41
Operagao 41
Transporte 43
Armazenamento..... 43
Conservagao e manutengao .... 43
Ajuda em caso de avarias .. 44

Garantia.......cccceevveeieeniieenienns . 45
Declaragao de conformidade UE . 45
Dados técnicos 45

Indicacdes gerais

Antes da primeira utilizacdo do seu aparelho, leia este
manual de instrugdes original, depois disso, proceda de
acordo com o mesmo e guarde-o para uso posterior ou
para proprietarios futuros.
Ler atentamente os avisos de seguranga do n.°
5.956-249.0 antes do primeiro arranque.
e A ndo observancia do manual de instrugdes e dos
avisos de seguranga pode originar danos no apare-
Iho e perigo para o operador e terceiros.
Em caso de danos de transporte, informar imediata-
mente o distribuidor.

Avisos de seguranga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar feri-
mentos graves ou morte.

e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagéo de perigo, que pode
provocar ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagéo de perigo, que pode
provocar danos materiais.

Indicagoes gerais de seguranga

A PERIGO « 0 manuseamento do aparelho e
das substéncias para as quais deve ser utilizado, in-
cluindo o processo seguro de eliminagdo do material re-
colhido, deve estar exclusivamente a cargo de pessoal
com formag&o adequada. e Se o ar de exaustéo for re-
conduzido para o compartimento, deve haver uma taxa
de ventilagéo de ar L suficiente nesse compartimento.
Para respeitar os valores-limite exigidos, o caudal volu-
mico reconduzido deve corresponder, no maximo, a
50% do volume de ar puro (volume no compartimento
VR x taxa de ventilagéo de ar LW) Sem medidas de
ventilagdo, aplica-se: Ly~ 1h'". e Este aparelho contém
p6 perigoso para a saude. Os processos de esvazia-
mento e manutengéo, incluindo a remogao do recipien-
te colector de p6, s6 podem ser efectuados por
profissionais experientes envergando equipamento de
protecgdo adequado. e N&o utilize o aparelho sem o
sistema de filtragdo completo. e Respeite as normas de
seguranga aplicaveis relativas aos materiais a tratar.

N ATEN CAO e O aparelho ndo pode ser utiliza-
do nem estar armazenado ao ar livre em condi¢des de
humidade. e Para um posicionamento seguro do apare-
Iho, accione o travao de parqueamento no roleto de di-
recgdo. Se o travdo de parqueamento néo for
accionado, o dispositivo pode entrar em movimento
descontrolado.

N\ CUIDADO e« Durante pausas mais longas e

apos a sua utilizagdo, desligue o aparelho nos interrup-
tores do aparelho e retire a ficha de rede.
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ADVER TEN CIA e Durante o funcionamento

normal, as temperaturas da superficie podem subir até
95 °C.

Comportamento em caso de emergéncia

A PERIGO

Perigo de ferimentos e danos ao aspirar materiais
inflamaveis, decorrente de curto-circuito ou outros
problemas eléctricos

Perigo de inalagdo de gases perigosos para a salide,
perigo de choque eléctrico, perigo devido a queimadu-
ras.

Em caso de emergéncia, desligue o aparelho e retire a
ficha de rede.

Utilizagao prevista

O aparelho é adequado para:

e Limpeza a humido e a seco do chao e das superfi-
cies de paredes

e Aspiracdo de poeiras secas e ndo inflamaveis da
maquina

e Aspiragao de poeiras secas, ndo inflamaveis, depo-
sitadas e perigosas para a saude; classe de pé M de
acordo com a norma EN 60335-2-69

e Aspiragao de substancias humidas e liquidas

e Utilizagao comercial, por exemplo, em hotéis, esco-
las, hospitais, fabricas, lojas, escritérios e agéncias
imobiliarias.

e Utilizagao industrial, por exemplo, em areas de ar-
mazenamento e fabrico

O funcionamento perfeito do aparelho é assegurado

apenas pelos diametros nominais DN40, DN50 e DN70

da mangueira de aspiragéo.

O aparelho IVS 100/40 M s6 pode ser utilizado com

acessorios DN40 e DN50.

Qualquer outra utilizagéo é considerada inadequada.

O aparelho n&o é adequado para:

e Aspiracdo de substancias cancerigenas

Protecao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis.
Q.@ Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagado ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
salide humana e para o ambiente. Estes componentes
s30 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-

salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o

bom funcionamento do aparelho.

Informacdes acerca de acessorios e pegas sobressa-

lentes disponiveis em www.kaercher.com, na area do

servigo de assisténcia técnica.

Tenha em atengéo o seguinte:

e O volume do fornecimento nao inclui acessorios. Os
acessorios devem ser encomendados separada-
mente, dependendo da aplicagéo.

e O bom funcionamento do aparelho sé é garantido
pelo diametro nominal prescrito da mangueira de
aspiragdo (consultar o capitulo Dados técnicos).

o As pecas sobressalentes e os acessorios estéo dis-
poniveis no seu distribuidor ou na sua sucursal
KARCHER.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A

@ Pega para desbloquear o depésito de detritos

@ Bocal de ligagdo da mangueira de aspiragdo com
tampéo de fecho

(@) Manoémetro

@ Alavanca de limpeza do filtro
@ Interruptor Ligar/Desligar
(&) Luz de controlo vermelha

Luz de controlo verde (apenas para IVS 100/55 e
IVS 100/75)

Tampa da camara do filtro

(®) Fecho da camara do filtro

Silenciador

@ Suporte do bocal para pavimentos

@ Roletos de direcgdo com travéo de parqueamento
(3 Manipulo deslizante

Suporte para mangueiras

@ Suporte do tubo de aspiragao

Carter do motor/da turbina de aspiragao

Luzes de controlo

Luz de controlo verde

e Acende se a turbina de aspiragéo estiver em fun-
cionamento.

Luz de controlo vermelha

e Acende quando existe um erro no campo rotativo.
Aviso

O aparelho néo funciona.

Troque os polos da ficha do aparelho.

Slmbolos no aparelho

A Dﬂjﬂﬂ

O aparelho é adequado para a aspiragao de poeiras até
a classe de p6 M.

& ATENCAO

Danos na pele, pulmées e olhos

Formacéo de pé fino em trabalhos de esvaziamento e
de manuteng&o e recolha
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Utilize o equipamento de protecg¢do prescrito enquanto
realizar trabalhos de esvaziamento e de manutencgéo,
incluindo a recolha do depdsito colector de po.

O autocolante apresenta os valores para a subpressao
max. em relagdo ao corte transversal da mangueira de
aspiracéo utilizado. O valor actual pode ser lido no ma-
németro. Ver o capitulo Ler o caudal volumico

minimo para conhecer os valores aplicaveis a este apa-
relho. Caso nao seja alcancado este valor, o filtro deve
ser limpo (consultar o capitulo Limpar o filtro) ou subs-
tituido (consultar o capitulo Trocar/substituir o filtro).
Os vérios cortes transversais da mangueira de aspira-
¢ao permitem a adaptagédo a diferentes cortes transver-
sais de ligagédo das pegas de acessorios.

»-

— 1} Luz de controlo de avaria no campo rotativo

Edl

Luz de controlo da operagao

Saco de recolha
(N.° de encomenda 6.907-646.0)
(N.° de encomenda 9.989-607.0)

Filtro
ﬁ (N.° de encomenda 6.907-651.0)

Colocagdo em funcionamento
N ATENCAO
Perigo devido a p6 nocivo para a satide
Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de po.
Nao aspire sem o elemento filtrante, pois a elevada
emisséo de po fino constitui um perigo para a satde.

ADVERTENCIA

Falta um elemento filtrante

Danos na turbina de aspiragéo

Naéo aspirar sem um elemento filtrante.

ADVERTENCIA

Excedéncia da impedéancia da rede

Choque eléctrico em caso de curto-circuito

A impedancia eléctrica maxima permitida no ponto de li-

gacéo eléctrica (consultar os dados técnicos) ndo deve

ser ultrapassada.

Em caso de incertezas relativamente a impedancia

eléctrica disponivel no seu ponto de ligacdo, entre em

contacto com o seu fornecedor de energia eléctrica.

1. Colocar o aparelho na posigéo de trabalho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de parqueamento.

3. Ligar a mangueira de aspiragéo a conexao de aspi-
ragao.

4. Inserir o acessorio desejado (ndo incluido no volu-
me do fornecimento) na mangueira de aspiragéo.

5. Verificar o nivel de enchimento do depdsito de detri-
tos.

6. Se necessario, esvaziar o depésito de detritos (ver
capitulo Esvaziar o depésito de detritos).

7. Assegurar-se de que o deposito de detritos esta in-
serido correctamente.

O aparelho é adequado para a aspiragéo de p6 fino até
a classe de p6 M. Para a aspiragdo desta classe de po,
utilize um saco de recolha.

Os detritos convencionais (humidos / secos) podem ser
aspirados directamente para o deposito de detritos,
sem saco de recolha.

Ap6s a aspiragéo de substancias humidas ou liquidas,
observar os avisos no capitulo Mudar da aspiragédo de
liquidos para a aspiracéo de sélidos.

AN ATENGCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de pé.
Nao aspire sem o elemento filtrante, pois a elevada
emisséo de péﬁﬁno constitui um perigo para a satde.

ADVERTENCIA

Perigo devido a entrada de p6 fino

Perigo de danos na turbina de aspiragéo.

Ao aspirar, nunca retire o elemento filtrante.

Aviso

Este dispositivo permite aspirar todos os tipos de poei-
ras até a classe de p6 M. A utilizag&o de um saco colec-
tor de p6 esta prevista na lei.

Aviso

O aparelho é adequado como aspirador industrial para
aspiragao de poeiras secas néo inflamaveis, com valo-
res MAK 20,1 mg/ma.

Sistema de recolha

ADVERTENCIA

Aspiragao de liquidos com saco de recolha
Danos no aparelho

N&o utilize nenhum saco de recolha para a aspiragdo
de liquidos.

Colocar o saco de recolha

1. Fixar o aparelho com os travdes de parqueamento.

2. Puxar a pega para cima.
O depdsito de detritos € desbloqueado e baixado.

3. Retirar o dep6sito de detritos do aparelho pela pe-
ga.

Figura B

4. Inserir o saco de recolha no depdsito de detritos e
encostar cuidadosamente a parede do deposito e
ao fundo do depésito.

5. Viraraborda do saco de recolha para fora, por cima
da borda do depdsito de detritos.

6. Inserir o depdsito de detritos e bloquear com a pe-
ga.

Remover o saco de recolha

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doengas das vias respiratérias devido a inalaggo de po.
A poeira acumulada deve ser transportada em deposi-
tos a prova de poeira. Ndo é permitido transferir. A re-
colha do colector de p6 sé pode ser feita por pessoas

qualificadas.
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1. Fixar o aparelho com os travdes de parqueamento.

2. Puxar a pega para cima.
O depésito de detritos é desbloqueado e baixado.

3. Ligar o aparelho para evitar a libertacéo de p6 peri-
goso.

4. Retirar o depésito de detritos do aparelho pela pe-
ga.

Figura C

. Virar para cima o saco de recolha.

6. Fechar bem o saco de recolha com a bragadeira pa-
ra cabo.

7. Extrair o saco de recolha.

8. Eliminar o saco de recolha em conformidade com
as normas legais.

9. Desligar o aparelho.

10. Inserir o depdsito de detritos e bloquear com a pe-
ga.

Aspiracao de liquidos

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de po.

Na aspiragéo de liquidos, ndo podem ser aspirados p6s

prejudiciais a iaude.

ADVERTENCIA

Perigo de dano devido ao transbordo do depésito

de detritos

O depésito de detritos pode encher em poucos segun-

dos e transbordar aquando da admissdo de quantida-

des de liquido elevadas.

Controlar sempre o nivel de enchimento.

1. Antes da aspiragao de liquidos, remover o saco de
recolha (consultar o capitulo Remover o saco de re-
colha).

Mudar da aspiracao de liquidos para a
aspiracao de solidos

ADVERTENCIA

Mudanca de aspiracao de liquidos para sélidos

Perigo de danos no filtro

Com o elemento filtrante molhado, ndo aspirar pé seco,

uma vez que este entope o filtro e o pode inutilizar.

1. Deixar secar bem o filtro humido antes da sua utili-
zagao na aspiracao de sélidos ou trocar por um se-
co.

2. Em caso de necessidade, trocar o filtro.

Ligar o aparelho
1. Ligar a ficha de rede.
Rodar o interruptor Ligar/desligar para "1".

Realizar o processo de aspiragao

1. Verificar com frequéncia o nivel de enchimento do
depdsito de detritos, uma vez que o aparelho nao
desliga automaticamente ao aspirar.

2. Se necessario, esvaziar o depdsito de detritos (con-
sultar o capitulo Esvaziar o depésito de detritos).

3. Se necessario, limpar o filtro (ver capitulo Limpar o
filtro) ou mudar /substituir o filtro (ver capitulo Tro-
car/substituir o filtro).

Ler o caudal volumico minimo
Na parte da frente do aparelho encontra-se um mané-
metro que indica a subpresséo de aspiracdo no interior
do aparelho. Se a subpressdo maxima (consultar tabe-
la) for atingida, o filtro deve ser limpo (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro). Este valor depende da poténcia do
aparelho e da mangueira de aspiragéo usada. Se a lim-

peza ndo reduzir significativamente a subpressao, é ne-
cessario substituir o filtro (consultar o capitulo Trocar/
substituir o filtro).

ADVERTENCIA

Exceder a subpressdao maxima

Perda de sucgdo

Se o valor especificado for excedido, a velocidade do ar
cai abaixo de 20 m/s. Limpar ou substituir o filtro.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Limpar o filtro
Se 0 manémetro exibir a subpressdo maxima (ver capi-
tulo Ler o caudal volimico minimo), é necessario lim-
par o filtro.
1. Rodar o interruptor Ligar/desligar para "0".
2. Mova a alavanca de limpeza do filtro para tras e pa-
ra a frente varias vezes, mas pelo menos 5 vezes.

Apés cada operagao

1. Desligar o aparelho no interruptor LIGAR/DESLI-
GAR.

2. Retirar a ficha de rede.

3. Retirar os acessorios (ndo incluidos no volume de
fornecimento).

4. Esvaziar o deposito de detritos (ver capitulo Esva-
ziar o depésito de detritos).

5. Se tiver sido aspirado material humido, remover o
filtro para secar.

6. Limpar o aparelho (ver o capitulo Limpar o apare-
1ho).

Fechar a conexao de aspiracao

N ATENCAO

Perigo de ferimentos

Danos na pele, pulmées e olhos devido a poé fino

Apdbs remover a mangueira de aspiragao, é necessario

fechar a conexdo de aspiragdo com o tampé&o de fecho.

1. Remover a mangueira de aspiragéo.

Figura D

2. Inserir o tampao de fecho com precisdo na conexdo
de aspiragao.

3. Introduzir o tamp&o de fecho até ao batente.

4. Rodar o tampao de fecho para a direita até a cone-
x&o de aspiracéo estar firmemente fechada.

Esvaziar o depésito de detritos

Aviso

O depdésito de detritos deve ser esvaziado se o nivel de

enchimento se encontrar 3 cm abaixo da borda supe-

rior.

Verificar com frequéncia o nivel de enchimento do de-

posito de detritos, uma vez que o aparelho nao desliga

automaticamente ao aspirar.

1. Desligar o aparelho.

2. Fixar o aparelho através do travdo de parqueamen-
to nos roletos de direcgao.

3. Puxar a pega para cima.
O depésito de detritos € desbloqueado e baixado.

4. Ligar o aparelho para evitar a libertagdo de p6 peri-
goso.

Figura E

5. Retirar o deposito de detritos do aparelho pela pe-
ga.
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Aviso

O depésito de detritos pode ser transportado com guin-
daste utilizando a pega. A carga maxima para o trans-
porte com guindaste é 50 kg.

AN CUIDADO

Peso total admissivel excedido

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso total do depésito de detritos
quando o transportar com um guindaste.

Néo sobrecarregue o deposito.

Respeite as normas em vigor para o transporte com
guindaste.

6. Esvaziar o depdsito de detritos.

7. Se necessario, colocar o saco de recolha (ver capi-
tulo Remover o saco de recolha).

8. Colocar o deposito de detritos novamente no apare-

Iho pela sequéncia inversa.
Limpar o aparelho

N ATENCAO

Recolha inadequada de efluentes

Poluigdo do meio ambiente

Respeite as normas locais para o tratamento de efluen-
tes.

1. Aspirar o interior e o exterior do aparelho e limpar
com um pano humido.

Ao aspirar o aparelho, utilizar um aspirador com a
mesma classificagdo ou melhor.

Se for necessario, lavar os acessorios (ndo inclui-
dos no volume do fornecimento) com agua e deixar
secar.

N

Armazenar o aparelho
Enrolar o cabo de ligagdo a rede a volta da braga-
deira para cabo.
Enrolar a mangueira de aspiragdo em torno da ala-
vanca de avango.
Inserir 0 bocal para pavimentos e o tubo de aspira-
¢80 nos respetivos suportes.
Guardar o aparelho num lugar seco e proteger con-
tra utilizagao ndo autorizada.

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos e danos

Ao transportar o aparelho em veiculos, protegé-lo con-
tra deslizes e quedas, de acordo com as directivas.

Armazenamento

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

1. Armazenar o aparelho apenas no interior.

Conservagio e manutengao

A PERIGO

Arranque involuntario do aparelho, contacto com
pecas sob tensdo

Perigo de ferimentos, choque eléctrico

Desligue o aparelho antes de realizar trabalhos no mes-
mo.

Retire a ficha de rede.

-

N

d

&

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de p6.
Durante os trabalhos de manutencéo (p. ex. substitui-
¢do de filtro) use uma mascara respiratoria P2 ou supe-
rior e vestuario descartavel.

A ATENGAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de po.
As unidades de seguranca para prevengdo de perigos
tém de ser verificadas pelo fabricante ou por uma pes-
soa qualificada, pelo menos uma vez por ano, quanto
ao perfeito funcionamento dos elementos técnicos de
seguranga, p. ex. estanqueidade do aparelho, dano no
filtro, funcionamento dos dispositivos de controlo.

ADVERTENCIA

Produtos de conservagdo com silicone

Podem atacar as pegas de plastico.

Nao utilizar produtos de conservagdo com silicone para

limpeza.

As maquinas de extragédo de pd séo dispositivos de se-

guranga para a prevengao ou eliminagéo de riscos na

acecédo do regulamento DGUV:

e Para a manutencao pelo utilizador, o aparelho deve
ser desmontado, limpo e sujeito a manutengéo, até
onde for possivel, sem que tal resulte num perigo
para o pessoal responsavel pela manutengéo e pa-
ra terceiros. Medidas preventivas adequadas in-
cluem descontaminar antes de proceder a
desmontagem, providenciar a ventilagéo forgada fil-
trada localmente onde o aparelho sera desmonta-
do, bem como a limpeza da superficie de
manutencéo e a protecdo adequada do pessoal.

e O exterior do aparelho deve ser descontaminado
através da aspiragéo de pd, devendo também ser
bem limpo ou coberto com vedante, antes de ser re-
movido da area de perigo. Todas as pecas do apa-
relho devem ser consideradas contaminadas se
tiverem sido recolhidas de areas de perigo. Devem
ser tomadas medidas adequadas, para evitar que o
po se disperse.

e Durante a realizagado dos trabalhos de reparacéo e
de manutengao, todos os objetos contaminados
que nao possam ser limpos de forma satisfatoria
devem ser descartados. Tais objectos devem ser
eliminados em sacos impermeaveis, em conformi-
dade com as normas em vigor relativas a elimina-
¢ao de tais residuos.

e O carter do motor /da turbina de aspiragdo s6 pode
ser desmontado por pessoal técnico qualificado.

e O interior do carter do motor /da turbina de aspira-
¢80 so pode ser limpo por pessoal técnico qualifica-
do.

e Para o transporte e manutenc¢ao do aparelho, fe-
char os suportes de aspiragdo com o tampao de fe-
cho.

1. Tenhaem atengado que os trabalhos de manutengéo
e conservagao simples podem ser realizados pelo
proprio utilizador.

2. Limpe regularmente a superficie do aparelho e a
parte interna do depdsito com um pano himido.

Trabalhos de verificagao e manutengao
Verifique regularmente o aspirador em conformidade
com as respetivas prescrigdes nacionais do legislador
para prevencgdo de acidentes. Os trabalhos de manu-
tengéo devem ser realizados com regularidade por uma
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pessoa qualificada segundo indicagéo do fabricante,
devendo ser observadas as normas e requisitos de se-
guranga existentes. Os trabalhos no equipamento eléc-
trico s6 podem ser realizados por um técnico
electricista. Em caso de duvida, entre em contacto com
a filial KARCHER.

Intervalos de manutencao / manutencgoes
pelo utilizador

Nao existem intervalos de manutencéo frequentes para
este aparelho. Em caso de necessidade, efectuar as
seguintes manutencgdes:
e Lavar o filtro.
e Trocar o filtro.
e Substituir o filtro.

Lavar o filtro
O filtro pode ser lavado com agua corrente.

ADVERTENCIA

Perigo de dano

Néo utilizar detergentes ou branqueadores. Colocar o
filtro no aparelho apenas quando este estiver completa-
mente seco.

Trocar/substituir o filtro

A ATENCAO

Danos na pele, pulmées e olhos devido a pé fino
Formacgao de po fino ao trocar o filtro

Utilizar o vestuario de protecgéo prescrito durante a
substitui¢do de filtro.

A substituigao de filtro deve realizar-se numa area de
manutengdo adequada.

Elimine o filtro em conformidade com as prescrigées le-
gais.

Figura F

(@) Filtro

() Anel de vedagao
(®) Afastador do filtro
@ Tampa da camara do filtro

Figura G

1. Retirar a abragadeira de mangueira da mangueira
de ligagdo. Utilizar uma chave de parafusos.

2. Abrir os fechos.

3. Remover a tampa da camara do filtro.

4. Puxar o novo saco de recolha sobre a cdmara do fil-
tro e o filtro montado.

5. Puxar o filtro no sentido do saco de alimentacéo e
retirar do aparelho.

6. Fechar o saco de recolha e eliminar.

7. Aspirar a parte exterior do aparelho antes da utiliza-
¢ao do filtro novo e limpar minuciosamente com um
pano hdmido.

8. Verificar o anel de vedacdo quanto a danos.

9. Ajustar o novo filtro pela ordem contraria e certificar-

se de que o afastador do filtro fica alinhado correc-

tamente na bolsa do filtro.

Remover o saco de recolha

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a satude

Doencas das vias respiratorias devido a inalag&o de po.
A poeira acumulada deve ser transportada em depési-
tos a prova de poeira. Ndo é permitido transferir. A re-
colha do colector de p6 s6 pode ser feita por pessoas
qualificadas.

1. Fixar o aparelho com os travdes de parqueamento.

2. Puxar a pega para cima.
O depésito de detritos é desbloqueado e baixado.

3. Ligar o aparelho para evitar a libertagéo de po6 peri-
goso.

4. Retirar o depésito de detritos do aparelho pela pe-
ga.

Figura C

. Virar para cima o saco de recolha.

6. Fechar bem o saco de recolha com a bracadeira pa-
ra cabo.

7. Extrair o saco de recolha.

8. Eliminar o saco de recolha em conformidade com
as normas legais.

Figura B

9. Inserir 0 novo saco de recolha no depdsito de detri-
tos e encostar cuidadosamente a parede do depdsi-
to e ao fundo do depdsito.

10. Virar a borda do saco de recolha para fora, por cima
da borda do deposito de detritos.

11. Desligar o aparelho.

12. Inserir o depésito de detritos e bloquear com a pe-

ga.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Arranque inadvertido do aparelho/choque eléctrico

O arranque inadvertido da turbina de aspiragdo pode

resultar em ferimentos. A tensdo em componentes

eléctricos pode resultar em choque eléctrico.

Desligue o aparelho antes de realizar trabalhos no mes-

mo e retire a ficha de rede.

Todas as verificagbes e trabalhos em pegas eléctricas

devem ser realizados por um técnico.

Aviso

Se ocorrer uma avaria, o aparelho tem de ser desligado

de imediato. A avaria tem de ser reparada antes de um

novo arranque.

Caso a avaria ndo possa ser resolvida, entdo, o apare-

Iho tera de ser verificado pelo servigo de assisténcia

técnica.

O motor (turbina de aspiragao) nao funciona

Sem tensao eléctrica

® Verificar a tomada e o fusivel da alimentacéo eléc-
trica.

® Verificar o cabo de rede e a ficha de rede do apare-
Iho.

A luz de controlo acende a vermelho, sem operagao

de aspiragao

Sentido de rotagado da turbina de aspiragéo errado

Figura H

® Trocar os polos da ficha do aparelho.

A poténcia de aspiracao fica progressivamente

obstruida depois

do filtro, do bocal, da mangueira de aspiragéo ou do tu-

bo de aspiragéo.

® Verificar a existéncia de obstru¢des no acessorio.

® Em caso de necessidade, limpar o acessoério.

® Limpar o filtro.

® Em caso de necessidade, trocar o filtro.

Saida de p6 ao aspirar

O filtro ndo estd bem fixado ou esta defeituoso.

® Limpar o filtro e coloca-lo correctamente.

® \Verificar a existéncia de defeitos no filtro e , se ne-
cessario, substituir.
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Servigo de assisténcia técnica

Caso a avaria ndo possa ser resolvida, entdo, o apare-
Iho tera de ser verificado pelo servigo de assisténcia
técnica.

Em cada pais séo validas as condigdes de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Para mais informagdes sobre a garantia (se disponi-
veis), consultar "Transferéncias" na area de servigo do
website local da Karcher.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos, pelo presente, que o produto abaixo indi-
cado esta em conformidade com as disposigées perti-
nentes das diretivas e regulamentos mencionados. Em
caso de realizagao de alteragdes no produto sem o nos-
so consentimento prévio, a presente declaracao fica
sem efeito.

Produto: Aspirador de liquidos e sélidos

Tipo: 1.573-xxx

Diretivas e regulamentos
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nome e endereco
Mandatario da documentacéo:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Alemanha)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

) / -

T. Wahl
Managing Director

)
Vsl

'/

ol

A. Haag
Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
Os signatarios actuam em nome e em procuracéo da

geréncia.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Alemanha)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Dados técnicos

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Ligagao eléctrica
Tens&o da rede \Y 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frequéncia de rede Hz 50 50 50
Tipo de protecgéo IPX4 IPX4 IPX4
Classe de proteccéo | | |
Impedancia eléctrica maxima admissivel Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Poténcia w 4200 5500 7500
Poténcia de consumo (operagédo normal) w 4750 6220 6010
Protegéo A 16 16 32
Caracteristica do fusivel B/C C B/C
Caracteristicas do aparelho
Contelido do deposito | 100 100 100
Caudal volumico max. m3/h 220 353 373
Poténcia de aspiracéo, subpressdo maxima  kPa 15,4 24 33,4
Ligagdo da mangueira de aspiragéo DN70 DN70 DN70
Diametro nominal da mangueira de aspiragao DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Medidas e pesos
Peso de operagao tipico kg 142 148 172
Comprimento x Largura x Altura mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Superficie filtrante m?2 2,2 2,2 2,2
Superficie filtrante efectiva m?2 2,0 2,0 2,0
Condigoes ambientais
Temperatura de armazenamento °C -10-40 -10-40 -10-40
Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-69
Nivel acistico L,a dB(A) 75 77 73
Inseguranca Kpa dB(A) 2 2 2
Valor de vibragdo méo/brago m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Inseguranca K m/s2 0,2 0,2 0,2
Cabo de rede
Modelo do cabo de rede mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Referéncia (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Comprimento do cabo m 8,2 8,2 8,2

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.
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Technische gegevens 52

Algemene instructies

Lees deze oorspronkelijke gebruiksaanwijzing voordat
u uw apparaat voor het eerst gebruikt, handel dienover-
eenkomstig en bewaar de gebruiksaanwijzing voor later
gebruik of voor de volgende eigenaars.

e Voor de eerste inbedrijfstelling absoluut veiligheids-
instructies nr. 5.956-249.0 lezen.

Wanneer de gebruiksaanwijzing en de veiligheidsin-
structies niet worden opgevolgd, kan dit schade aan
het toestel en gevaar voor de bediener en andere
personen tot gevolg hebben.

Bij transportschade de dealer onmiddellijk op de
hoogte brengen.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR
e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware
of dodelijke verwondingen leidt.

AN WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot zware of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot materiéle schade kan leiden.

Algemene veiligheidsinstructies

A GEVAAR e« Gebruik van het apparaat en de
stoffen waarvoor het moet worden gebruikt, inclusief het
veilig verwijderen van het opgezogen materiaal, uitslui-
tend door opgeleid personeel. ® Bij terugvoer van de af-
voerlucht in de ruimte moet een toereikende
luchtuitwisselingswaarde L in de ruimte voorhanden
zijn. Om aan de vereiste grenswaarden te voldoen, mag
het teruggevoerde debiet maximaal 50% van het verse-
luchtdebiet (kamervolume Vg x luchtuitwisselingswaar-
de L) bedragen. Zonder bijzondere
ventilatiemaatregel geldt: L\y~=1 h'. e Dit apparaat bevat
stof dat gevaarlijk is voor de gezondheid. Draag bij het
leegmaken en bij onderhoudswerkzaamheden, inclu-
sief het verwijderen van de stofverzamelreservoirs, de
voorgeschreven veiligheidsuitrusting. e Gebruik het ap-
paraat alleen met het volledige filtratiesysteem. e Neem
de veiligheidsvoorschriften in acht die van toepassing
zijn op de te behandelen materialen.

AN WAARSCHUWING e Het apparaat mag
niet in de openlucht in natte omstandigheden worden
gebruikt of bewaard. e Gebruik voor een veilige stand
van het apparaat de parkeerrem aan het zwenkwiel. Als
het apparaat niet op de rem wordt gezet, kan het onge-
controleerd gaan bewegen.

N VOORZICHTIG o Schakel het apparaat bij

langere pauzes en na gebruik met de apparaatschake-
laars uit en koppel de netstekker los.

LET OP. Tijdens de normale werking kunnen de
opperviaktetemperaturen oplopen tot wel 95 °C.
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Hoe te handelen in noodsituaties

A GEVAAR

Gevaar voor letsel en beschadiging bij het opzuigen
van brandbare materialen, bij kortsluiting of andere
elektrische fouten

Gevaar voor inademen van gassen die een gevaar vor-
men voor de gezondheid, gevaar voor elektrische
schokken, gevaar voor verbrandingen.

Schakel het apparaat in noodsituaties uit en trek het
netsnoer uit.

Reglementair gebruik

Het apparaat is bedoeld voor:

e nat en droog reinigen van vloer- en wandopperviak-
ken

e afzuigen van droge, niet-brandbare soorten stof uit
machines

e afzuigen van droge, niet brandbare, voor de ge-
zondheid gevaarlijke afgezette soorten stof; stof-
klasse M conform EN 60335-2-69

e opzuigen van vochtige en vloeibare substanties

e Commercieel gebruik, bijv. in hotels, scholen, zie-
kenhuizen, fabrieken, winkels, kantoren en verhuur-
bedrijven.

e Industrieel gebruik, bijv.in opslag- en productieruim-
ten

De onberispelijke werking van het apparaat wordt gega-

randeerd door gebruik van een zuigslang in de maten

DN40, DN50 en DN70.

Het apparaat IVS 100/40 M mag alleen met toebehoren

DN40 en DN50 worden gebruikt.

Elk ander gebruik wordt gezien als niet-reglementair ge-

bruik.

Het apparaat is niet bedoeld voor:

e Opzuigen van kankerverwekkende stoffen

Milieubescherming

&y De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
& wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediénten (REACH)
Actuele informatie over ingrediénten vindt u op:
www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt

u onder www.kaercher.nl in het bereik Service.

Opgelet:

e Inde leveringsomvang is geen toebehoren inbegre-
pen. Het toebehoren moet afhankelijk van de toe-
passing afzonderlijk worden besteld.

e De perfecte werking van het apparaat wordt alleen
door de voorgeschreven nominale wijdte van de
zuigslang (zie hoofdstuk Technische gegevens) ge-
garandeerd.

e Reserveonderdelen en toebehoren verkrijgt u bij uw
dealer of bij uw KARCHER-filiaal.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met schema's
Afbeelding A

@ Beugelgreep voor ontgrendelen van het zuigmateri-
aalreservoir

@ Aansluitstuk zuigslang met sluitstop
(@) Manometer

(@ Hendel filterreiniging

(®) Aan-/uitschakelaar

(&) Rood controlelampje

Groen controlelampje (alleen IVS 100/55 en IVS
100/75)

Deksel filterkamer

(® Sluiting filterkamer
Geluiddemper

@ Houder vioersproeier

@ Zwenkwielen met parkeerrem
(@3 Schuifhandgreep
Slanghouder

(15 Houder zuigbuis
Motor-/zuigturbinebehuizing

Controlelampjes

Groen controlelampje

e Brandt wanneer de zuigturbine draait.

Rood controlelampje

e Brandt bij een storing van het draaiveld.
Instructie

Het apparaat draait niet.

De polen in de apparaatstekker omwisselen.

Symbolen (o] ¢] het apparaat

Mﬁ&[ﬂﬂjﬂﬂ

Het apparaat is geschikt voor het zuigen van stof tot
stofklasse M.

&N WAARSCHUWING

Beschadiging van de huid, longen en ogen

Uitstoot van fijn stof bij het leegmaken, onderhouds-
werkzaamheden en afvalverwijdering

Draag bij het leegmaken en bij onderhoudswerkzaam-
heden, inclusief het afvoeren van de stofverzamelreser-
voirs, de voorgeschreven veiligheidsuitrusting.
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De sticker toont de waarden voor de max. onderdruk in
functie van de gebruikte zuigslangdoorsnede. De actu-
ele waarde kan aan de manometer worden afgelezen.
Zie hoofdstuk De minimale volumestroom aflezen voor
de waarden die van toepassing zijn voor dit apparaat.
Wordt de waarde onderschreden, dan moet het filter
worden gereinigd (zie hoofdstuk Filter reinigen) of ver-
vangen (zie hoofdstuk Filter verwisselen/vervangen).
De verschillende zuigslangdoorsnedes maken een aan-
passing aan de verschillende aansluitingsdoorsnedes
van het toebehoren mogelijk.

»-

— 1} Controlelampje storing draaiveld

Edl

Controlelampje werking

Stofverzamelzak
(bestel-nr. 6.907-646.0)
(bestel-nr. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (bestel-nr. 6.907-651.0)

Inbedrijfstelling

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Ademhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Zuig niet zonder filterelement omdat er anders gevaar
voor de gezondheid is door de verhoogde uitstoot van
fijnstof.

LET OP

Ontbrekend filterelement
Beschadiging van de zuigmotor
Zuig niet zonder filterelement.

LET OP

Overschrijding van de netwerkimpedantie

Elektrische schok bij kortsluiting

De maximaal toegestane netimpedantie op het elektri-

sche aansluitpunt (zie technische gegevens) mag niet

worden overschreden.

Bij onduidelijkheden over de op uw aansluitpunt be-

staande netimpedantie neemt u contact op met uw

energiebedrijf.

1. Het apparaat in de werkpositie plaatsen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen beveiligen.

3. De zuigslang in de zuigslangaansluiting steken.

4. Het gewenste toebehoren (niet in de leveringsom-
vang inbegrepen) op de zuigslang steken.

5. Het vulniveau in het zuigmateriaalreservoir contro-
leren.

6. Zo nodig het zuigmateriaalreservoir ledigen (zie
hoofdstuk Zuigmateriaalreservoir ledigen).

7. Zich ervan vergewissen dat het zuigmateriaalreser-
voir correct geplaatst is.

Het apparaat is geschikt voor het zuigen van fijn stof tot
stofklasse M. Gebruik bij het zuigen van deze stofklasse
een afvoerzak.

Gewoon zuiggoed (nat/droog) kan zonder afvoerzak di-
rect in het zuiggoedreservoir worden gezogen.

Na het zuigen van vochtige of vloeibare substanties de
aanwijzingen van hoofdstuk Van nat- naar droogzuigen
wisselen in acht nemen.

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Zuig niet zonder filterelement omdat er anders gevaar
voor de gezondheid is door de verhoogde uitstoot van
fijnstof.

LET OP

Gevaar door het naar binnen dringen van fijn stof.
Beschadigingsgevaar van de zuigmotor.

Verwijder bij het zuigen nooit het filterelement.
Instructie

Met dit apparaat kunnen alle soorten stof tot stofklasse
M worden opgezogen. Het gebruik van een stofverza-
melzak is wettelijk voorgeschreven.

Instructie

Het apparaat is als industriéle zuiger voor het zuigen
van droog, niet brandbaar stof met MAK-waarden = 0,1
mg/m?3 geschikt.

Afvoersysteem

LET OP

Nat zuigen met stofverzamelzak

Schade aan het apparaat

Gebruik bij nat zuigen geen stofverzamelzak.

Stofverzamelzak plaatsen

Het apparaat met de parkeerremmen beveiligen.

2. De beugelgreep omhoog trekken.
Het zuigmateriaalreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

3. Het zuigmateriaalreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Afbeelding B

4. De stofverzamelzak in het zuigmateriaalreservoir
plaatsen en zorgvuldig tegen de reservoirwand en
de reservoirbodem leggen.

5. De rand van de stofverzamelzak over de rand van
het zuigmateriaalreservoir naar buiten toe vouwen.

6. Het zuigmateriaalreservoir plaatsen en met de beu-

gelgreep vergrendelen.

Stofverzamelzak verwijderen

A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Het geproduceerde stof moet worden vervoerd in stof-
dichte reservoirs. Overladen is niet toegestaan. Het
stofverzamelreservoir mag uitsluitend worden verwij-
derd door geschoolde personen.
1. Het apparaat met de parkeerremmen beveiligen.
2. De beugelgreep omhoog trekken.
Het zuigmateriaalreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

-
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3. Het apparaat inschakelen om het vrijkomen van ge-
vaarlijk stof te vermijden.

4. Het zuigmateriaalreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Afbeelding C

5. De stofverzamelzak omhoog rollen.

6. De stofverzamelzak met de kabelbinder goed afslui-
ten.

7. De stofverzamelzak verwijderen.

8. De stofverzamelzak conform de wettelijke bepalin-
gen afvoeren.

9. Het apparaat uitschakelen.

10. Het zuigmateriaalreservoir plaatsen en met de beu-
gelgreep vergrendelen.

Nat zuigen

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Ademhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Bij het natzuigen mag geen stof worden opgezogen dat
schadelijk is voor de gezondheid.

LET OP

Beschadigingsgevaar door overlopen van het zuig-

materiaalreservoir

Het zuigmateriaalreservoir kan bij opname van hoge

vioeistofhoeveelheden binnen enkele seconden wor-

den gewvuld en overlopen.

Het vulpeil voortdurend controleren.

1. V66r het nat zuigen de stofverzamelzak verwijderen
(zie hoofdstuk Stofverzamelzak verwijderen).

Van nat- naar droogzuigen wisselen

LET OP

Wisselen van nat- naar droogzuigen

Beschadigingsgevaar van het filter

Zuig bij een nat filterelement geen droog stof af omdat

dit het filter aankoekt en het filter onbruikbaar kan ma-

ken.

1. Het natte filter voor gebruik bij droogzuigen goed la-
ten drogen of door een droog filter vervangen.

2. Indien nodig, het filter vervangen.

Apparaat inschakelen
1. De netstekker insteken.
De aan-/uitschakelaar naar "1" draaien.

Zuigbewerking uitvoeren

1. Het vulniveau in het zuigmateriaalreservoir regel-
matig controleren omdat het apparaat tijdens het
zuigen niet automatisch uitschakelt.

2. Wanneer nodig het zuigmateriaalreservoir ledigen
(zie hoofdstuk Zuigmateriaalreservoir ledigen).

3. Indien nodig het filter reinigen (zie hoofdstuk Filter
reinigen) of verwisselen/vervangen (zie hoofdstuk
Filter verwisselen/vervangen).

De minimale volumestroom aflezen
Aan de voorzijde van het apparaat is een manometer
gemonteerd, die de zuigonderdruk in het apparaat
weergeeft. Als de maximale onderdruk (zie tabel) wordt
bereikt, moet het filter worden gereinigd (zie hoofdstuk
Filter reinigen). Deze waarde is afhankelijk van het ap-
paraatvermogen en de gebruikte zuigslang. Wordt de
onderdruk door het reinigen niet duidelijk gereduceerd,
dan moet het filter worden vervangen (zie hoofdstuk Fil-
ter verwisselen/vervangen).

LET OP

Overschrijden van de maximale onderdruk
Zuigverlies

Bij het overschrijden van de opgegeven waarde daalt
de luchtsnelheid onder 20 m/s. Reinig of vervang het fil-
ter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filter reinigen
Wanneer op de manometer de maximale onderdruk
verschijnt (zie hoofdstuk De minimale volumestroom
aflezen), dan moet het filter worden gereinigd.
1. De aan-/uitschakelaar naar "0" draaien.
2. De hendel van de filterreiniging meerdere keren, en
minstens 5 keer, heen en weer bewegen.

Na elk gebruik
1. Het apparaat uitschakelen met de aan-/uitschake-
laar.
De netstekker uittrekken.
Het toebehoren (niet meegeleverd) verwijderen.
Het zuigmateriaalreservoir ledigen (zie hoofdstuk
Zuigmateriaalreservoir ledigen).
5. Als nat materiaal wordt gezogen, het filter om te dro-
gen verwijderen.
6. Het apparaat reinigen (zie hoofdstuk Apparaat rei-
nigen).

Rl

Zuigaansluiting afsluiten

N WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel

Beschadiging van de huid, longen en ogen door fijn stof

Na het verwijderen van de zuigslang moet de zuigslan-

gaansluiting met de afsluitstop worden afgesloten.

1. De zuigslang verwijderen.

Afbeelding D

2. De afsluitstop precies in de zuigslangaansluiting
plaatsen.

3. De afsluitstop er tot aan de aanslag inschuiven.

4. De afsluitstop naar rechts draaien tot de zuigslan-
gaansluiting goed is afgesloten.

Zuigmateriaalreservoir ledigen

Instructie

Het zuigmateriaalreservoir moet worden geledigd wan-

neer dit tot ca. 3 cm onder de bovenrand gevuld is.

Het vulniveau in het zuigmateriaalreservoir regelmatig

controleren omdat het apparaat tijdens het zuigen niet

automatisch uitschakelt.

1. Het apparaat uitschakelen.

2. Het apparaat met de parkeerrem aan de zwenkwie-
len vastzetten.

3. De beugelgreep omhoog trekken.
Het zuigmateriaalreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

4. Het apparaat inschakelen om het vrijkomen van ge-
vaarlijk stof te vermijden.

Afbeelding E

5. Het zuigmateriaalreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Instructie

Het zuigmateriaalreservoir kan aan de greep worden

gehesen met een kraan. De maximale lading bij kraan-

transport bedraagt 50 kg.
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AN VOORZICHTIG

Overschrijden van het toegestane totale gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging

Neem het totale gewicht van het zuigmateriaalreservoir
bij het transport met een kraan in acht.

Het reservoir niet overmatig laden.

Neem de geldende voorschriften voor het verplaatsen
met een kraan in acht.

6. Het zuigmateriaalreservoir ledigen.

7. Indien nodig de stofverzamelzak vervangen (zie
hoofdstuk Stofverzamelzak verwijderen).

Het zuigmateriaalreservoir in omgekeerde volgorde
weer in het apparaat plaatsen.

Apparaat reinigen

&N WAARSCHUWING

Onjuiste afvoer van afvoerwater
Milieuverontreiniging

Neem de plaatselijke voorschriften inzake de behande-
ling van afvoerwater in acht.

1. Het apparaat van binnen en van buiten reinigen
door afzuigen en afvegen met een vochtige doek.
Bij het afzuigen van het apparaat moet een zuiger
met dezelfde of betere classificatie worden gebruikt.
Het toebehoren (niet in de leveringsomvang inbe-
grepen) indien nodig met water uitspoelen en dro-
gen.

i

N

Apparaat opbergen
Het netsnoer rond de kabelhouder wikkelen.
De zuigslang om de duwbeugel wikkelen.
De vloersproeier en de zuigbuis in de respectievelij-
ke houders steken.
4. Het apparaat in een droge ruimte wegzetten en te-
gen gebruik door onbevoegden beveiligen.

&N VOORZICHTIG

Gevaar voor letsel en beschadiging

Bij het transport in voertuigen het apparaat conform de
geldende richtlijnen tegen wegglijden en omvallen be-
veiligen.

Opslag
&N VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.
1. Het apparaat alleen in binnenruimtes opslaan.

Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Per ongeluk opstartend apparaat, contact van
stroomvoerende delen

Verwondingsgevaar, elektrische schok

Schakel vooér werkzaamheden aan het apparaat het ap-
paraat uit.

Trek de netstekker eruit.

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Ademhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Draag voor onderhoudswerkzaamheden (bijv. filterver-
vanging) een masker van klasse P2 of hoger en weg-
werpkleding.

wn =

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Veiligheidsinrichtingen voor het voorkomen van geva-
ren moeten minstens eenmaal per jaar door de fabri-
kant of een opgeleid persoon op hun probleemloze
veiligheidstechnische werking worden gecontroleerd,
bijv. dichtheid van het apparaat, schade aan het filter,
werking van de controle-inrichtingen.

LET OP

Siliconenhoudende onderhoudsmiddelen

Kunststof onderdelen kunnen worden aangetast.

Gebruik om te reinigen geen siliconenhoudende onder-

houdsmiddelen.

Stofverwijderende machines en veiligheidsinrichtingen

voor het vermijden of verhelpen van gevaren volgens

het DGUV-voorschrift:

e Voor het onderhoud door de gebruiker moet het ap-
paraat uit elkaar gehaald, gereinigd en onderhou-
den worden, voor zover dit uitvoerbaar is, zonder
hierbij een gevaar voor het onderhoudspersoneel
en andere personen te vormen. Geschikte voor-
zorgsmaatregelen omvatten de ontgifting voér het
uit elkaar halen van het apparaat, het treffen van
maatregelen voor gefilterde gedwongen ontluchting
op plaatsen waar het apparaat uit elkaar wordt ge-
haald, reiniging van het onderhoudsvlak en geschik-
te bescherming van het personeel.

e De buitenkant van het apparaat moet door het stof-
zuigproces ontgift en schoon worden afgeveegd of
met afdichtmiddel worden behandeld vooraleer het
uit het gevaarlijke gebied wordt genomen. Alle on-
derdelen van het apparaat moeten als verontreinigd
worden beschouwd als ze uit het gevaarlijke gebied
worden genomen. Er moeten passende maatrege-
len worden getroffen om een stofverdeling te vermij-
den.

e Bij de uitvoering van onderhouds- en reparatiewerk-
zaamheden moeten alle verontreinigde voorwerpen
die niet op bevredigende wijze konden worden ge-
reinigd, worden weggeworpen. Dergelijke voorwer-
pen moeten in ondoorlaatbare zaken, in
overeenstemming met geldende bepalingen voor
het verwijderen van dergelijk afval, worden afge-
voerd.

e De motor-/zuigturbinebehuizing mag alleen door
vakpersoneel worden gedemonteerd.

e Het binnenste van de motor-/zuigturbinebehuizing
mag alleen door vakpersoneel worden gereinigd.

e Bijtransport en onderhoud van het apparaat moeten
de zuigopeningen met de afsluitstoppen worden af-
gesloten.

1. Houd er rekening mee dat u eenvoudige onder-
houdswerkzaamheden zelf kunt uitvoeren.

2. Reinig het oppervlak van het apparaat en de bin-
nenkant van het reservoir regelmatig met een voch-
tige doek.

Controle- en onderhoudswerkzaamheden
Laat de zuiger regelmatig controleren conform de des-
betreffende wettelijke en nationale voorschriften inzake
ongevallenpreventie. Onderhoudswerkzaamheden
moeten regelmatig volgens de instructies van de fabri-
kant door een deskundige worden uitgevoerd. Hierbij
moet er rekening worden gehouden met bestaande be-
palingen en veiligheidseisen. Werkzaamheden aan de
elektrische installatie mogen alleen door een elektricien
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worden uitgevoerd. Neem bij vragen contact op met een
filiaal van KARCHER.

Onderhoudsintervallen/onderhoud door de
gebruiker

Voor dit apparaat zijn er geen regelmatige onderhouds-
intervallen. De volgende onderhoudswerkzaamheden
worden indien nodig uitgevoerd:
e Filter wassen.
o Filter wisselen.
e Filter vervangen.

Filter wassen
Het filter kan onder stromend water worden uitge-
spoeld.

LET OP

Beschadigingsgevaar

Gebruik geen wasmiddel of bleekmiddel. Alleen volledig
gedroogd filter in het apparaat plaatsen.

Filter verwisselen/vervangen

AN WAARSCHUWING

Beschadiging van de huid, longen en ogen door fijn
stof

Uitstoot van fijn stof bij het vervangen van de filter
Draag de voorgeschreven veiligheidskleding bij het ver-
vangen van de filter.

Vervang de filter in een geschikte onderhoudszone.
Voer het filter conform de wettelijke voorschriften af.
Afbeelding F

() Filter

() Afdichtring
(3 Filterspreider
(®) Deksel filterkamer

Afbeelding G

1. De slangklem aan de verbindingsslang verwijderen.
Daartoe een schroevendraaier gebruiken.

2. Sluitingen openen.

3. Deksel van de filterkamer verwijderen.

4. Een nieuwe stofverzamelzak over de filterkamer en
de ingebouwde filter aanbrengen.

5. Hetfilter in de afvoerzak trekken en uit het apparaat
nemen.

6. De stofverzamelzak sluiten en afvoeren.

7. Buitenzijde van het apparaat véor het plaatsen van
de nieuwe filter grondig reinigen door afzuigen en
afvegen met een vochtige doek.

8. Afdichtring controleren op beschadiging.

9. Het nieuwe filter in omgekeerde volgorde plaatsen
en erop letten dat de filterspreider correct in de filter-
groeven is aangebracht.

Stofverzamelzak verwijderen

A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Ademhalingsaandoeningen door inademing van stof.
Het geproduceerde stof moet worden vervoerd in stof-
dichte reservoirs. Overladen is niet toegestaan. Het
stofverzamelreservoir mag uitsluitend worden verwij-
derd door geschoolde personen.
1. Het apparaat met de parkeerremmen beveiligen.
2. De beugelgreep omhoog trekken.
Het zuigmateriaalreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

3. Het apparaat inschakelen om het vrijkomen van ge-
vaarlijk stof te vermijden.

4. Het zuigmateriaalreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Afbeelding C

5. De stofverzamelzak omhoog rollen.

6. De stofverzamelzak met de kabelbinder goed afslui-
ten.

7. De stofverzamelzak verwijderen.

8. De stofverzamelzak conform de wettelijke bepalin-
gen afvoeren.

Afbeelding B

9. De nieuwe stofverzamelzak in het zuigmateriaalre-
servoir plaatsen en zorgvuldig tegen de reservoir-
wand en de reservoirbodem leggen.

10. De rand van de stofverzamelzak over de rand van
het zuigmateriaalreservoir naar buiten toe vouwen.

11. Het apparaat uitschakelen.

12. Het zuigmateriaalreservoir plaatsen en met de beu-
gelgreep vergrendelen.

Hulp bij storingen
A GEVAAR
Per ongeluk opstarten van het apparaat/elektrische
schok
Per ongeluk opstarten van de zuigmotor kan letsel ver-
oorzaken. Spanning op elektrische delen kan een elek-
trische schok veroorzaken.
Schakel het apparaat voor alle werkzaamheden uit en
trek het netsnoer uit.
Laat alle controles en werkzaamheden aan elektrische
delen door een vakman uitvoeren.
Instructie
Als er een storing optreedt, moet het apparaat onmid-
dellijk worden uitgeschakeld. De storing moet worden
verholpen voordat het apparaat weer in bedrijf wordt ge-
steld.
Als de storing niet kan worden verholpen, moet het ap-
paraat door de klantenservice worden gecontroleerd.
Motor (zuigturbine) start niet
Geen elektrische spanning
® Het stopcontact en de zekering van de stroomvoor-
ziening controleren.
® Het netsnoer en de netstekker van het apparaat
controleren.
Rood controlelampje brandt, geen zuigwerking
Onjuiste draairichting van de zuigturbine
Afbeelding H
® De polen in de apparaatstekker omwisselen.
Zuigkracht neemt geleidelijk af
Filter, sproeier, zuigslang of zuigbuis verstopt.
® Het toebehoren op verstopping controleren.
® Indien nodig, het toebehoren reinigen.
® Het filter reinigen.
® Indien nodig, het filter vervangen.
Uittreden van stof tijdens het zuigen
Het filter is niet goed bevestigd of defect.
® Het filter reinigen en correct plaatsen.
® Het filter op defecten controleren en indien nodig
vervangen.
Klantenservice

Als de storing niet kan worden verholpen, moet het ap-
paraat door de klantenservice worden gecontroleerd.
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In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar)
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Kércher-
website onder "Downloads".

EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat het hieronder genoemde pro-
duct voldoet aan de desbetreffende bepalingen van de
vermelde richtlijnen en verordeningen. Bij een niet door
ons goedgekeurde wijziging van het product verliest de-
ze verklaring zijn geldigheid.

Product: Nat- en droogzuiger

Type: 1.573-xxx

Richtlijnen en verordeningen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Naam en adres

Gevolmachtigde voor de documentatie:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

—— - ) S s
/' %////Z ,!~[". \z"/«/j‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Technische gegevens

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrische aansluiting
Netspanning \Y 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Netfrequentie Hz 50 50 50
Beschermingsgraad IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse | | |
Maximaal toegestane netimpedantie Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Vermogen w 4200 5500 7500
Netbelasting (normale werking) w 4750 6220 6010
Zekering A 16 16 32
Karakteristiek van de zekering B/C C B/C
Gegevens capaciteit apparaat
Inhoud reservoir | 100 100 100
Volumestroom max. m3h 220 353 373
Zuigvermogen, maximale onderdruk kPa 15,4 24 33,4
Aansluiting zuigslang DN70 DN70 DN70
Nominale wijdte zuigslang DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijfsgewicht kg 142 148 172
Lengte x breedte x hoogte mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filteroppervlak m? 2,2 2,2 2,2
Effectief filteroppervlak m? 2,0 2,0 2,0
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Omgevingsvoorwaarden
Opslagtemperatuur °C -10-40 -10-40 -10-40
Berekende waarden conform EN 60335-2-69
Geluidsdrukniveau Lpa dB(A) 75 77 73
Onzekerheid Kpa dB(A) 2 2 2
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s2 0,2 0,2 0,2
Netkabel
Type netsnoer mm2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Onderdeelnummer (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabellengte m 8,2 8,2 8,2

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Genel uyarilar

Cihazinizin ilk kullanimdan énce bu orijinal kullanim ki-
lavuzunu okuyun, bu kullanim kilavuzuna gore hareket
edin ve kullanim kilavuzunu daha sonra kullanim veya
cihazin sonraki sahipleri igin saklayin.

o Isletime almadan énce, 5.956-249.0 numarali gii-
venlik bilgilerini mutlaka okuyun.

Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine uyulmamasi,
kullanici ve diger kisiler igin tehlikeli durumlarin
olusmasina ve cihazin hasar gérmesine yol acabilir.
e Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bilgilendirin.

Guvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri
A TEHLIKE

o Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden olan
direkt bir tehlikeye yénelik uyari.

AN UYARI

o Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden ola-
bilecek olasi tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

AN TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma ydnelik uyari.

Genel giivenlik bilgileri
A TEHLIKE « Cekilen malzemenin gtivenli bir

sekilde imha edilmesi de dahil olmak lizere, cihazin ve
kullanilacak maddelerin kullanimi sadece egitimli per-
sonel tarafindan gergeklestirilimelidir. e Atik hava odaya
geri génderilirse odada yeterli hava degisim orani L ol-
malidir. Talep edilen sinir degerlerine uymak igin, geri
verilen hacim akisi temiz hava hacmi akisinin maks.
%50'sine (oda hacmi Vg x hava degisim orani L) teka-
biil etmelidir. Ozel havalandirma énlemi olmadan sunlar
gecerlidir: L= 1sa™". ® Bu cihaz, sagliga zararli toz ice-
rir. Toz toplama torbasinin bertaraf edilmesi de dahil ol-
mak lizere bogaltma ve bakim iglemleri, sadece uygun
koruyucu ekipman giyen yetkili kisiler tarafindan ger-
ceklestiriimelidir. @ Cihazi, yalnizca tam filtreleme siste-
mi ile kullanin. e Kullanilacak malzemeler igin gecerli
olan ilgili giivenlik yénetmeliklerini dikkate alin.

AN UYARI . Cihazi, 1slak kogullarda agik havada
kullanmayin veya depolamayin. e Cihazin sabit sekilde
durmasi igin ytriitme tekerleklerinde bulunan park freni-
ni etkinlestirin. Park freni ¢6z(illi durumdayken cihaz
kontrolsiiz bigcimde hareket edebilir.

AN TEDBIR e Uzun isletim molalarinda ve kulla-
nimdan sonra cihazi, cihaz galterinden kapatin ve sebe-
ke figini ¢ikarin.

DIKKAT e Normal igletim sirasinda ylizey sicaklik-
lar1 95 °C'ye kadar yiikselebilir.

Acil durumda yapilacaklar

A TEHLIKE

Yanici mal. lerin siipdirii i, kisa devre veya
diger elektrik hatalarinda yaralanma ve hasar tehli-
kesi

Sagliga zararli gazlarin solunmasi tehlikesi, elektrik
carpmasi tehlikesi, yanma tehlikesi.

Acil durumda cihazi kapatin ve elektrik figini ¢ikartin.

Amacina uygun kullanim

Cihazin uygun oldugu kullanim alanlari:

e Zemin ve duvar yiizeylerinin islak ve kuru temizligi

e Makineden kuru, yanmayan tozlarin vakumlanmasi

e Biriken kuru, yanici olmayan, sagliga zararli tozlarin
vakumlanmasi i¢in; EN 60335-2-69 uyarinca M toz
sinifi

o Nemli ve sivi maddelerin slpirilmesi

e Ticari kullanim, 6rn. oteller, okullar, hastaneler, fab-
rikalar, dikkanlar, birolar ve kiralik diikkanlari.

e Endustriyel kullanim, érn.depolama ve Uretim alan-
larinda

I
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Cihazin sorunsuz fonksiyonu sadece DN40, DN50 ve

DN70 nominal vakum hortumu genislikleriyle saglanir.
IVS 100/40 M sadece DN40 ve DN50 aksesuarlariyla

birlikte kullanilabilir.

Bunlari digindaki herhangi bir kullanim, amacina uygun
olmayan kullanim olarak degerlendirilecektir.

Cihaz asagidaki islemler igin uygun degildir:

e Kanserojen maddelerin vakumlanmasi

Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri donistirdlebilir. Lit-
Q.@ fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nusturdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
=mm NilMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan saghgi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akller veya yaglar igerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi igin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
igerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
icerik maddelerine ydnelik giincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar
kullanin. Bu pargalar cihazin glivenli ve arizasiz isletil-
mesini saglar.

Aksesuarlar ve yedek parcalara iligkin bilgiler igin adres:

www.kaercher.com, servis alaninda.

Sunlari litfen unutmayin:

e Teslimat kapsamina herhangi bir aksesuar dahil de-
gildir. Aksesuarlar uygulamaya bagl olarak ayrica
siparig edilmelidir.

e Cihazin dogru galismasi yalnizca emme hortumu-
nun éngdrilen nominal genisligi (bkz. BoIUm Teknik
bilgiler) ile garanti edilir.

e Yedek parca ve aksesuarlar bayinizden veya KAR-
CHER subenizden temin edebilirsiniz.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin
Sekil A

@ Emme kabinin kilidini agmak igin yay kolu

@ Vakum hortumu baglanti agzi, tapa ile birlikte
(® Manometre

(@) Filtre temizligi kolu

() Agma / kapama salteri

(® Kirmizi kontrol lambasi

@ Yesil kontrol lambasi (sadece IVS 100/55 ve IVS
100/75)

Filtre bélmesi kapagi

@ Filtre boimesi kilidi

Susturucu

@ Yer sliplirme bashgi tutucusu

@ Sabitleme frenli yonlendirme tekerleri
(3 Sirgiilii tutamak

Hortum tutucusu

@ Vakum borusu tutucusu

Motor / vakum tiirbini gévdesi

Kontrol lambalari

Yesil kontrol lambasi
e Vakum tirbini calistiginda yanar.

Kirmizi kontrol lambasi

e DoOnme alani hatasi varsa yanar.
Not

Cihaz calismiyor.

Cihaz fisindeki kutuplari degistirin

Clhazdakl 3|mgeler

A Dﬂjﬂﬂ

Cihaz M toz sinifina kadar olan tozlari vakumlamak igin
uygundur.

AN UYARI

Cildin, cigerlerin ve gozlerin hasar gérmesi
Bosaltma ve bakim galigsmalari ve bertaraf sirasinda
¢ok ince tozlarin sdptriilmesi

Toz toplama kabinin bertaraf edilmesi de dahil olmak
lizere bosaltma ve bakim ¢alismalari sirasinda 6ng6rii-
len koruyucu ekipmani kullanin.

Etiket, kullanilan emme hortumu kesitine gére maksi-

mum negatif basing deg@erlerini gosterir. Gergek deger
manometreden okunabilir. Bu cihaz igin gecerli olan de-
gerler igin bkz. Bélim Minimum hacimsel akisi okuyun.
Bu degerin altina dusdllrse filtre temizlenmeli (bkz. Bo-
IUm  Filtrenin temizlenmesi) veya degistirilmelidir (bkz.

Bolim Filtrenin degistirilimesi / yenilenmesi). Farkli em-
me hortumu kesitleri, aksesuarlarin farkli baglanti kesit-
lerine uyum saglamasini mumkun kilar.

»>-

isletme kontrol lambasi

—1} Doénls alani arizasi kontrol lambasi

Ed

imha torbasi
(Siparis No. 6.907-646.0)
(Siparis No. 9.989-607.0)
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Filtre
ﬁ (Siparis No. 6.907-651.0)

Isletime alma

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Filtre elemani olmadan emme islemi yapmayin; aksi
halde artan ince toz emisyonu nedeniyle saglik tehlikesi
olusur.

DIKKAT

Eksik filtre elemani

Vakum motorunda hasar

Filtre elemani olmadan sdpiirmeyin.

DIKKAT

Sebeke empedansinin asilmasi

Kisa devre sonucu elektrik carpmasi

Elektrik baglanti noktasindaki izin verilen maksimum

sebeke empedansi (teknik verilere bakiniz) asiimamali-

dir.

Baglanti noktasinda mevcut sebeke empedansi hakkin-

da bir belirsizlik mevcut olmasi halinde liitfen elektrik te-

darik girketiniz ile irtibata gegin.

1. Cihazi ¢alisma pozisyonuna getirin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete alin.

3. Vakum hortumunu vakum baglantisina takin.

4. Arzu ettiginiz aksesuari (teslimat kapsamina dahil

degildir) vakum hortumuna takin.

Vakumlanan malzeme haznesi dolum seviyesini

kontrol edin.

6. Gerekirse vakumlanan malzeme haznesini bosaltin
(bkz. Bolim Vakumlanan malzeme haznesinin bo-
saltiimas).

7. Vakumlanan malzeme haznesinin dogru sekilde ta-
kil oldugundan emin olun.

o

Cihaz M toz sinifina kadar ince tozu vakumlamak igin
uygundur. Bu toz sinifini vakumlarken tasfiye torbasi
kullanin.

Geleneksel vakum malzemesi (1slak / kuru) tasfiye tor-
basi olmadan vakum malzeme haznesine dogrudan
emilebilir.

Nemli veya sivi maddeler vakumlandiktan sonra /Islak
vakumlamadan kuru vakumlamaya gecis bolumundeki
uyarilari dikkate alin.

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Filtre elemani olmadan emme islemi yapmayin; aksi
halde artan ince toz emisyonu nedeniyle saglik tehlikesi
olusur.

DIKKAT

Ince tozun girmesi sonucu tehlike

Emme motorunda hasar tehlikesi mevcuttur.

Emme islemi sirasinda filtre elemanini asla ¢ikarmayin.
Not

Bu cihazla toz sinifi M'ye kadar tiim tozlar sdptirdilebilir.
Toz toplama torbasi kullanimi yasal olarak zorunludur.

Not

Cihaz, MAK degerleri 2 0,1 mg/m3 olan kuru, yanici ol-
mayan tozlarin vakumlanmasi i¢in endustriyel bir elekt-
rikli stiptirge olarak kullanmak igin uygundur.

Tasfiye sistemi

DIKKAT

Tasfiye torbasiyla islak vakumlama

Cihazda zarar

Islak vakumlama isleminde tasfiye torbasi kullanmayin.

imha torbasinin yerlestirilmesi

Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete alin.

2. Tutamagi yukari dogru c¢ekin.
Vakumlanan malzeme haznesinin kilidi agilir ve in-
dirilir.

3. Vakumlanan malzeme haznesini tutamaktan tutarak
cihazdan disari ¢ekin.

Sekil B

4. Tasfiye torbasini vakumlanan malzeme haznesinin
icine yerlestirin ve kabin duvarina ve tabanina dik-
katlice oturtun.

5. Tasfiye torbasinin kenarini, vakumlanan malzeme
haznesinin kenari (izerinden disari dogru gegirin.

6. Vakumlanan malzeme haznesini yerlestirin ve tuta-

makla kilitleyin.

imha torbasinin gikarilmasi

A TEHLIKE

Sagliga zararl toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep

olabilir.

Olusan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde tasinmali-

dir. Bagka yere doldurmaya izin verilmez. Toz toplama

haznesi sadece bu konuda bilgilendirilmis kisiler tarafin-

dan imha edilebilir.

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete alin.

2. Tutamagi yukari dogru gekin.
Vakumlanan malzeme haznesinin kilidi agilir ve in-
dirilir.

3. Tehlikeli tozlarin agiga ¢ikmasini énlemek igin ciha-
z1 gahistirin,

4. Vakumlanan malzeme haznesini tutamaktan tutarak
cihazdan disari gekin.

Sekil C

5. Imha torbasini yukari kaldirin.

6. imha torbasini kablo baguyla sikica kapatin.

7. Imha torbasini gikarin.

8. Imha torbasini yasal diizenlemelere uygun sekilde

bertaraf edin.

Cihazi kapatin.

0. Vakumlanan malzeme haznesini yerlestirin ve tuta-

makla kilitleyin.

-

= ©O

Islak vakumlama

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Islak siipirme sirasinda, sagliga zararli tozlar ¢ekilme-
melidir.

DIKKAT

Vakumlanan malzeme haznesinin tagsmasi nedeniy-
le zarar gorme tehlikesi

Vakumlanan malzeme haznesi, yiiksek miktarda sivi
cekildiginde birkac saniye igerisinde dolabilir ve tasabi-
lir.

Dolum seviyesini strekli olarak kontrol edin.
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1. Islak vakumlamadan 6nce tasfiye torbasini gikarin
(bkz. Bolim Imha torbasinin ¢ikarilmast).

Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya
gecis
DIKKAT
Islak siipiirmeden kuru siipiirmeye ge¢gme
Filtrede hasar riski
Islak filtre elemani ile kuru tozlari stiplirmeyin; bu, filtreyi
tikar ve kullanilamaz hale getirir.
1. Kuru stpirme kullanimindan énce islak filtrenin iyi-
ce kurumasini saglayin veya kuru bir filtre kullanin.
2. Gerektiginde filtreyi degistirin.

Cihazin galistiniimasi
1. Sebeke fisini takin.
2. Agmal/kapama salterini "1" konumuna getirin.

Vakumlama igleminin uygulanmasi

1. Cihaz vakumlama isleminde otomatik olarak kapan-
madigi igin vakumlanan malzeme haznesinin dolum
seviyesini diizenli olarak kontrol edin.

2. Gerekirse vakumlanan malzeme haznesini bosaltin
(bkz. Bolim Vakumlanan malzeme haznesinin bo-
saltiimasr).

3. Gerekirse filtreyi temizleyin (bkz. Bolum Filtrenin te-
mizlenmesi) veya degistirin / yenisiyle degistirin
(bkz. BOlUim Filtrenin degistirilmesi / yenilenmesi).

Minimum hacimsel akisi okuyun
Cihazin 6n tarafinda, cihazin igerisindeki emme vaku-
munu gésteren bir manometre bulunmaktadir. Maksi-
mum vakuma (tabloya bakin) ulasilirsa filtre
temizlenmelidir (bkz. Bélum Filtrenin temizlenmesi). Bu
deger, cihazin performansina ve kullanilan vakum hor-
tumuna baglidir. Vakum temizlik nedeniyle 6nemli 6l¢u-
de azalmazsa filtrenin degistirimesi gerekir (bkz. Bolim
Filtrenin degistirilimesi / yenilenmesi).

DIKKAT

Maksimum vakum asiliyor

Emme kaybi

Belirtilen deger asilirsa vakum hortumundaki hava hizi
20 m/s degerinin altina diger. Filtreyi temizleyin veya
degistirin.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa --
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filtrenin temizlenmesi
Manometrede maksimum vakum gdsteriliyorsa (bkz.
Bolum Minimum hacimsel akisi okuyun) filtre temizlen-
melidir.

1. Agmal/kapama salterini "0" konumuna getirin.
2. Filtre temizleme kolunu en az 5 kez ileri geri hareket
ettirin.

Her igletimden sonra

Cihazi ACMA/KAPAMA salterinden kapatin.
Sebeke fisini ¢ekin.
Aksesuarlari ¢ikarin (dahil degildir).
Vakumlanan malzeme haznesini bosaltin (bkz. B6-
Iim Vakumlanan malzeme haznesinin bosaltiima-
sI).
5. Islak malzeme vakumlandiginda kurumasi igin filtre-

yi gikarin.
6. Cihaz temizleyin (bkz. Bélim Cihazi temizleme).

pPON=

Emme girisinin kapatilmasi

AN UYARI

Yaralanma tehlikesi

Cildin, cigerlerin ve gbzlerin ¢ok ince tozlar sebebiyle

hasar gérmesi

Emme hortumunu g¢ikardiktan sonra vakum baglantisi,

sizdirmazlik tapasiyla kapatiimalidir.

1. Vakum hortumunu ¢ikarin.

Sekil D

2. Sizdirmazlk tapasini vakum baglantisina tam ola-
rak yerlestirin.

3. Sizdirmaz tapasini sonuna kadar itin.

4. Kapatma tapasini, vakum baglantisi sikica kapana-
na kadar saga gevirin.

Vakumlanan malzeme haznesinin bosaltiimasi

Not

Vakumlanan malzeme haznesi, list kenarin yakl. 3 cm

altina kadar doldugunda bosaltiimalidir.

Cihaz vakumlama isleminde otomatik olarak kapanma-

digi igin vakumlanan malzeme haznesinin dolum sevi-

yesini diizenli olarak kontrol edin.

1. Cihazi kapatin.

2. Cihazi, yonlendirme tekerlerindeki sabitleme frenleri
yardimiyla emniyete alin.

3. Tutamagi yukari dogru gekin.
Vakumlanan malzeme haznesinin kilidi agilir ve in-
dirilir.

4. Tehlikeli tozlarin agiga gikmasini énlemek igin ciha-
z1 gahistirin,

Sekil E

5. Vakumlanan malzeme haznesini tutamaktan tutarak
cihazdan disari ¢ekin.

Not

Vakumlanan malzeme haznesi vingle tutamaktan kaldi-

rilabilir. Vingle tasimada maksimum ytik 50 kg.

AN TEDBIR

Izin verilen toplam agirhgin asiimasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi

Vingle tasirken vakumlanan malzeme haznesinin top-

lam agirligina dikkat edin.

Hazneyi asiri yiiklemeyin.

Vingle kaldirmaya y6nelik gegerli yénetmelikleri dikkate

alin.

6. Vakumlanan malzeme haznesini bosaltin.

7. Gerekirse tasfiye torbasini degistirin (bkz. BoIim
Imha torbasinin gikariimasi).

8. Vakumlanan malzeme haznesini bosaltin ve tersine
sirayla yeniden cihazin igine yerlestirin.

Cihazi temizleme

AN UYARI

Atik sularin uygun olmayan bertarafi

Cevre kirliligi

Atik sularin aritilmasina y6nelik yerel yénetmelikleri dik-

kate alin.

1. Cihazi, icten ve distan stpurerek ve nemli bir bezle
silerek temizleyin.
Cihaz supurllurken ayni veya daha iyi siniflandir-
maya sahip bir elektrikli stiptrge kullaniimalidir.

2. Aksesuarlari (teslimat kapsamina dahil degildir) ge-
rekirse suyla yikayin ve kurutun.

Cihazin muhafaza edilmesi
Sebeke kablosunu kablo tutucunun etrafina sarin.
2. Vakum hortumunu itme dirsegine sarin.
3. Yer suptrme bashgini ve vakum borusunu ilgili tutu-
culara yerlestirin.

-
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4. Cihazi kuru bir odada muhafaza edin ve izinsiz kul-
lanima karsi emniyete alin.

Tagima
AN TEDBIR
Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Cihazi arag iginde tasirken, gegerli direktifler uyarinca
kayma ve devrilmeye karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
1. Cihazi sadece i¢ mekanlarda yataklayin.

Koruma ve bakim

A TEHLIKE

Istenmeden galismaya baslayan cihaz, akim ileten
parcgalarla temas

Yaralanma tehlikesi, elektrik garpmasi

Cihazdaki galismalardan énce cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Bakim galismalari sirasinda (6r. filtre degisimi), P2 veya
daha kaliteli bir solunum cihazi ve tek kullanimlik giysi
kullaniimalidir.

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Tehlikelerin énlenmesine ydnelik glivenlik cihazlarinin
glivenlik agisindan sorunsuz sekilde caligip ¢alismadi-
g1, yilda en az bir kez dretici veya egitimli bir personel
tarafindan kontrol edilmelidir; 6r. cihazin sizdirmazhgi,
filtrede hasar olup olmadigi, kontrol cihazlarinin iglevi.

DIKKAT

Silikon igeren bakim iiriinleri

Plastik pargalar hasar gérebilir.

Temizlik icin silikon igeren bakim Urdinleri kullanmayin.

Toz giderme makineleri, DGUV ydnetmeligince tehlike-

lerin 6nlenmesi veya ortadan kaldiriimasina yonelik gi-

venlik diizenekleridir:

e Bakim kullanici tarafindan gergeklestirilirken, ciha-
zIn, servis personeli veya diger Kisiler icin tehlike
olusturmadan sokilmesi, temizlenmesi ve bakimi-
nin yapilmasi gerekir. Uygun dnlemler arasinda,
s6kme isleminden 6nce detoksifikasyon, cihazin s6-
kllecegi yerlerde filtrelenmis cebri havalandirma
saglanmasi, bakim alanlarinin temizligi ve persone-
lin uygun bir sekilde korunmasi bulunmaktadir.

e Cihazin disg kismi vakumla temizleme ve silme yo-
luyla temizlenmeli veya tehlikeli bolgeden ¢ikariima-
dan 6nce muihurleme isleminden gegirilmelidir.
Tehlikeli alanin disina ¢ikarildiginda tim teghizat
kirlenmis sayillmaldir. Toz dagihmini énlemek igin
uygun tedbirler ahinmahdir.

e Bakim ve onarim galismalarini gergeklestirirken tat-
min edici bir sekilde temizlenemeyen kirlenmis mad-
deler atilmalidir. Bu tir maddeler, atiklarin bertaraf
edilmesine ydnelik yururlikteki yonetmeliklere uy-
gun olarak gegirimsiz torbalara koyulmalidir.

e Motor / vakum turbini gévdesi sadece kalifiye perso-
nel tarafindan sokulebilir.

e Motor- / vakum tiirbini gévdesinin igi sadece kalifiye
personel tarafindan temizlenebilir.

e Cihazin taginmasi ve bakimi sirasinda vakum bag-
lanti agzi tapalar ile kapatilmahdir.

1. Basit bakim ve koruma ¢aligmalarini kendiniz yapa-
bilirsiniz.

2. Cihaz ylizeyi ve hazne i¢ kismini, nemli bir bezle di-
zenli olarak temizleyin.

Kontrol ve bakim ¢alismalari
Kaza 6nleme dogrultusunda yasa koyucunun gegerli
ulusal yénetmelikleri dogrultusunda elektrikli stipirge-
nin diizenli kontrollerinin yapiimasini saglayin. Bakim
calismalarinin, Uretici bilgileri dogrultusunda diizenli za-
man araliklariyla yetkili personel tarafindan uygulanma-
si gerekir, bu kapsamda mevcut yonetmelikler ve
glivenlik gereksinimleri dikkate alinmalidir. Elektrik tesi-
satindaki calismalar sadece elektrik uzmani tarafindan
uygulanabilir. Sorularinizda liitten KARCHER subesine
basvurunuz.

Kullanici tarafindan uyulacak bakim
periyotlari / bakimlar
Bu cihaz i¢in dizenli bir bakim periyodu bulunmamakta-
dir. Gerektiginde asagidaki bakimlar uygulanir:
e Filtrenin yikanmasi.
e Filtrenin degistiriimesi.
e Filtrenin yenilenmesi.

Filtrenin yikanmasi
Filtre akan su altinda yikanabilir.

DIKKAT

Zarar gérme tehlikesi

Deterjan veya beyazlatici kullanmayin. Filtreyi sadece
tamamen kuruduktan sonra cihaza yerlestirin.

Filtrenin degistirilmesi / yenilenmesi

AN UYARI

Cildin, cigerlerin ve gozlerin ¢ok ince tozlar sebe-
biyle hasar gérmesi

Filtre degisimi sirasinda ¢ok ince tozlarin siipdriilmesi
Filtre degdisimi sirasinda éngériilen koruyucu giysileri gi-
yin.

Filtre degistirme islemini uygun bir bakim alaninda ger-
ceklestirin.

Filtreyi yasal diizenlemeler uyarinca imha edin.

Sekil F

(@ Filtre

@) Conta

(@) Filtre agici

(@) Filtre bélmesi kapag

Sekil G

1. Baglanti hortumundaki hortum kelepgesini gikarin.
Bunun icin bir tornavida kullanin.

2. Kilitleri agin.

3. Filtre bélmesi kapagini ¢ikarin.

4. Filtre bolmesine ve takili olan filtreye yeni bir tasfiye

torbasi gegirin.

Filtreyi besleme torbasinin igine gekin ve cihazdan

cikarin.

Tasfiye torbasini kapatin ve bertaraf edin.

@
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7. Yenifiltreyi takmadan énce cihaz dis tarafini vakum-
layarak ve nemli bir bezle silerek iyice temizleyin.

8. Contanin hasarli olup olmadigini kontrol edin.

9. Yeni filtreyi siralamanin tersine yerlestirin ve filtre
agicinin filtre cepleri igerisinde dogru sekilde hiza-
lanmasina dikkat edin.

imha torbasinin gikarilmasi

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep

olabilir.

Olusan toz, toz gecgirmeyen hazneler icinde tasinmali-

dir. Bagka yere doldurmaya izin verilmez. Toz toplama

haznesi sadece bu konuda bilgilendirilmis kisiler tarafin-

dan imha edilebilir.

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete alin.

2. Tutamag! yukari dogru cekin.
Vakumlanan malzeme haznesinin kilidi agilir ve in-
dirilir.

3. Tehlikeli tozlarin agiga gikmasini énlemek igin ciha-
zi galistirin.

4. Vakumlanan malzeme haznesini tutamaktan tutarak
cihazdan disari gekin.

Sekil C

5. Imha torbasini yukari kaldirin.

6. Imha torbasini kablo bagiyla sikica kapatin.

7. imha torbasini gikarin.

8. Imha torbasini yasal diizenlemelere uygun sekilde
bertaraf edin.

Sekil B

9. Tasfiye torbasini vakumlanan malzeme haznesinin
igine yerlestirin ve kabin duvarina ve tabanina dik-
katlice oturtun.

10. Tasfiye torbasinin kenarini, vakumlanan malzeme
haznesinin kenari tizerinden disari dogru gegirin.

11. Cihazi kapatin.

12. Vakumlanan malzeme haznesini yerlestirin ve tuta-
makla kilitleyin.

Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Cihazin istem digi baglatiimasi / elektrik carpmasi

Vakum motorunun istem digi calismasi yaralanmalara

yol acabilir. Elektrikli pargalar lizerindeki gerilim, elektrik

carpmasina yol acabilir.

Cihazdaki biitiin ¢alismalardan 6nce cihazi kapatin ve

sebeke figini gekin.

Elektrikli pargalardaki tiim kontrol ve galismalari bir uz-

mana yaptirin.

Not

Bir ariza olusursa cihaz, derhal kapatiimalidir. Yeniden

igletime alinmadan énce, ariza giderilmelidir.

Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz musteri hiz-

metleri tarafindan kontrol edilmelidir.

Motor (vakum tiirbini) caligmiyor

Elektrik voltaji mevcut degil

® Prizi ve akim beslemesinin giivenligini kontrol edin.

® Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fisini kontrol
edin.

Kirmizi kontrol lambasi yaniyor, vakum igletimi yok

Vakum tirbini yanhs yéne déniyor

Sekil H

® Cihaz soketindeki kutuplari degistirin.

Vakum giicii yavas yavas diigliyor
Filtre, ug, vakum hortumu veya vakum borusu tikal.
® Aksesuarlari tikanikhiga karsi kontrol edin.
® Gerektiginde aksesuari temizleyin.
® Filtreyi temizleyin.
® Gerektiginde filtreyi degistirin.
Vakum sirasinda toz ¢ikisi
Filtre dogru sabitlenmemis veya bozuk.
® Filtreyi temizleyin ve dogru bir sekilde yerlestirin.
® Filtreyi bozukluga karsi kontrol edin, gerektiginde
yenileyin.
Miigteri hizmetleri
Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz musteri hiz-
metleri tarafindan kontrol edilmelidir.

Her Ulkede yetkili distribltérimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlari, tretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa Ucretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satis faturasi ile saticiniza veya
size en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres igin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Karcher
web sitenizin servis boliimiinde “Iindirilenilen Dokiiman-
lar” altinda bulabilirsiniz.

AB Uygunluk Beyani

Asagida belirtilen Grlnin, agiklanmig olan yénerge ve
yonetmeliklerin ilgili hikimlerine uygun oldugunu be-
yan ederiz. Bizim onayimiz olmadan makinede yapilan
bir degisiklik durumunda, bu beyan gegerliligini kaybe-
der.

Uriin: Islak ve kuru elektrikli siipiirge

Tip: 1.573-xxx

Yonergeler ve yonetmelikler

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

isim ve adres

Dokiimantasyon yetkilisi:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
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Asagida imzasi olan, yénetim adina ve yénetim yetkisi-

ne sahip olarak hareket eder.

Karcher Endustriyel Vakumlama GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

Teknik bilgiler

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrik baglantisi
Sebeke gerilimi \ 400 400 400
Faz ~ 3 3 3
Sebeke frekansi Hz 50 50 50
Koruma tiirt IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sinifi | | |
Izin verilen maksimum sebeke empedansi Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Gug w 4200 5500 7500
Gug tiiketimi (normal isletim) w 4750 6220 6010
Emniyet tedbiri A 16 16 32
Emniyet tedbirinin turi B/C C B/C
Cihaz performans verileri
Hazne igerigi | 100 100 100
Maks. hacim akimi m3h 220 353 373
Vakum glicl, maksimum vakum kPa 15,4 24 33,4
Vakum hortumu baglantisi DN70 DN70 DN70
Emme hortumu nominal genisligi DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Boyutlar ve agirliklar
Tipik isletim agirhg kg 142 148 172
Uzunluk x genislik x ylkseklik mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filtre alani m? 2,2 2,2 2,2
Etkili filtre ylzeyi m? 2,0 2,0 2,0
Cevresel kosul
Depolama sicakhgi °C -10-40 -10-40 -10-40
EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen degerler
Ses basing seviyesi Lya dB(A) 75 77 73
Belirsizlik Kya dB(A) 2 2 2
El-kol titresim degeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Belirsizlik K m/s? 0,2 0,2 0,2
Gii¢ kablosu
Sebeke kablosu tipi mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Parca numarasi (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kablo uzunlugu m 8,2 8,2 8,2

Teknik degisiklik hakki saklidir.
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Allméan information

L&s den har bruksanvisningen i original innan maskinen
anvands for forsta gangen, folj den och spara den om
du behdver kontrollera nagot igen eller ldmna med den
till nasta agare.

e Det ar viktigt att Iasa sakerhetsinformationen nr
5.956-249.0 fore forsta anvandningen.

Om inte bruksanvisningen och sékerhetsinformatio-
nen beaktas kan det uppsta skador pa apparaten
och risker fér anvandaren och andra personer.
Informera forsaljaren omgaende om transportska-
dor uppstatt.

Sakerhetsinformation

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande fara som
kan leda till svara personskador eller dédsfall.

A VARNING

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda
till svéra personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda
till Iattare personskador.

OBSERVERA
e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda
till materiella skador.

Allméanna sakerhetsanvisningar

A FARA . Apparaten och de d&mnen fér vilka den
ska anvéndas, inklusive sdker metod fér att avidgsna
det uppsugna materialet, far endast hanteras av instru-
erad personal. ¢ Om franluften aterférs i rummet ska en
tillrdcklig luftvéxlingshastighet L finnas i rummet. For att
de grédnsvérden som krévs ska héllas far det aterférda
volymflédet vara max. 50 % av friskluftvolymen (rums-
volym Vg x luftvéxlingshastigheten L ). Utan sérskilda
ventilationsatgéarder géller foljande: Iy,= 1h™'. e Denna
apparat innehaller hdlsovadligt damm. Témning och un-
derhéll, inklusive borttagning av dammpasen, far en-
dast utféras av kompetenta personer som bér lIdmplig
skyddsutrustning. @ Anvénd inte apparaten utan hela fil-
trationssystemet. ® Observera de tillampliga sdkerhets-
bestdmmelser som géller for de material som ska
behandlas.

AN VARNING « Apparaten far ej anvéndas eller
férvaras utomhus under fuktiga férhallanden. e Aktivera
spérren pa styrvalsen sa att apparaten star stadigt. Om
spérren &r 6ppen kan apparaten bdrja réra sig okontrol-
lerat.

AN FORSIKTIGHETo Sténg av maskinen med

omkopplarna och dra ur strémkontakten vid léngre ar-
betspauser och efter anvédndningen.

OBSERVERA . Yttemperaturen kan bli upp till

95 °C under normal anvéndning.

Atgirder vid nédsituation

A FARA

Risk for personskador och materiella skador vid
uppsugning av brdnnbara material, vid kortslutning
eller andra fel

Risk fér inandning av hélsovadliga gaser, risk for elek-
trisk stét, risk fér brénnskador.

Sténg av maskinen och dra ur nétkontakten i nédsitua-
tioner.

Avsedd anvandning

Apparaten ar avsedd for:

e Vat- och torrengdring av flackar pa golv- och
vaggytor

e FOr uppsugning av torrt, ej brannbart damm fran
maskinen

e Uppsugning av torrt, ej bréannbart, farligt deponerat
damm; dammklass M enligt EN 60335-2-69

e Suga upp fuktiga och flytande substanser

e Yrkesmassig anvandning, t.ex. pa hotell, i skolor, pa
sjukhus och fabriker, i butiker, pa kontor och av ut-
hyrningsfirmor

e Industriell anvéandning, t.ex. i lager- och tillverk-
ningsomraden

Att maskinen fungerar felfritt kan endast sékerstallas

genom att anvanda sugslangar med de nominella stor-

lekarna DN40, DN50 eller DN70.

Maskinen IVS 100/40 M far endast anvandas med till-

behdr DN 40 och DN 50.

All annan anvandning ar inte avsedd.

Maskinen ar inte lamplig for:

e Uppsugning av cancerframkallande amnen

Miljoskydd
&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-

Q.@ hantera forpackningar pa ett miljévanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner innehaller

vardefulla atervinningsbara material och ofta
=mm KOmponenter sasom engangsbatterier, uppladd-

ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och fér miljon.
Dessa komponenter &r dock nddvandiga for korrekt drift
av maskinen. Maskiner som markts med denna symbol
far inte kastas i hushallssoporna.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com i serviceavsnittet.
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Observera:

e Inga tillbehér ingar i leveransen. Tillbehér maste be-
stéllas separat beroende av anvandning.

e Att maskinen fungerar felfritt kan endast sékerstal-
las genom foreskriven markvidd pa sugslangen (se
kapitel Tekniska data).

e Reservdelar och tillbehér kan erhallas fran din ater-
forsaljare eller fran din KARCHER-filial.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

@ Bygelhandtag fér upplasning av suggodsbehallaren
@ Anslutningsfaste sugslang med férslutningsplugg
(® Manometer

(@) Spak filterrengbring

@ Till-/Fran-brytare

(®) Réd kontrollampa

Gron kontrollampa (endast IVS 100/55 och IVS
100/75)

Lock filterkammare

@ Forslutning filterkammare
Ljuddampare

@ Hallare golvmunstycke
(i2) Styrhjul med sparr

(@3 Skjuthandtag
Slanghallare

({5 Hallare sugror

Motor- och sugturbinshélje

Kontrollampor

Gron kontrollampa
e Lyser nar sugturbinen ar igang.

Ro6d kontrollampa

e Lyser nar ett fasfoljdsfel foreligger.
Hénvisning

Maskinen fungerar inte.

Byt polen pa maskinkontakten.

Symboler pa maskmen

Mlﬁ&[ﬂﬂjﬂﬂ

Maskinen ar gjord for att suga upp damm upp till damm-
klass M.

AN VARNING

Skador pa hud, lungor och é6gon

Utslapp av fint damm vid témnings- och underhallsarbe-
ten samt vid avfallshantering

Skyddsutrustning ska béras vid témnings- och under-
hallsarbeten inklusive vid avfallshantering av damm-
uppsamlingsbehallaren.

Markningen visar vardet for det maximala undertrycket
i relation till det anvanda sugslangstvarsnittet Det aktu-
ella vardet kan avlasas pa en manometer. For de var-
den som galler for denna maskin, se kapitel Lédsa av
minimivolymen. Om vardet underskrids maste filtret
rengoras (se kapitel Rengobra filtret) eller bytas (se ka-
pitel Byta/ersétta filtret). De olika sugslangstvarsnitten
kan anpassas till tillbehdérsdelarnas olika anslutnings-
tvarsnitt.

»>-

e u Kontrollampa for fasféljdsfel

Ed

Kontrollampa for drift

Avfallspase
(Bestallningsnr 6.907-646.0)
(Bestallningsnr 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (Bestallningsnr 6.907-651.0)

Idrifttagning
AN VARNING
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Sug inte utan filterelement, eftersom detta héjer héls-
orisken pa grund av 6kat partikelutsléapp.

OBSERVERA
Filterelement saknas
Skador pa sugmotorn

Sug inte utan filterelement.

OBSERVERA

Overskridande av nétimpedansen

Elektrisk stét vid kortslutning

Maximalt tillaten nétimpedans vid den elektriska anslut-
ningspunkten (se Tekniska data) far inte dverskridas.
Vid oklarheter rérande natimpedansen pa ditt anslut-
ningsstélle bér du ta kontakt med ditt energiféretag.

1. Stall maskinen i arbetslaget.

Sakra maskinen med parkeringsbromsarna.

Satt fast sugslangen i suganslutningen.

Anslut 6nskat tillbehor (medfoljer ej) till sugslangen.
Kontrollera nivan i suggodsbehallaren.

Toém vid behov suggodsbehallaren (se kapitel Tém-
ma suggodsbehallaren).

Sakerstall att suggodsbehallaren sitter pa ratt plats.

OGP WD
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Svenska 61



Maskinen ar gjord for att suga upp findamm upp till
dammklass M. Nar damm av den har dammklassen
sugs upp ska en avfallspase anvandas.

Nar man suger upp vanligt suggods (vatt eller torrt) kan
man suga upp direkt till suggodsbehallaren utan att ha
en avfallspase i den.

Nar man sugit upp fuktiga eller flytande substanser ska
man félja anvisningarna som ges i kapitlet Véxla fran
vat- till torrsugning.

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Sug inte utan filterelement, eftersom detta héjer héls-
orisken pa grund av Okat partikelutslapp.

OBSERVERA

Fara genom intréngande findamm

Risk fér skador pa sugmotorn.

Ta aldrig bort filterelementet vid sugning.

Hénvisning

Med den hédr maskinen kan alla sorters damm upp till
dammklass M sugas upp. Enligt lag méaste en dammpa-
se anvéndas.

Hénvisning

Apparaten ar ldamplig att anvdndas som industridamm-
sugare fér suga upp torrt, ej brénnbart damm med MAK-
vérden = 0,1 mg/m3.

Avfallshanteringssystem

OBSERVERA

Vatsugning med avfallspase

Skador p& maskinen

Anvénd inte en avfallspase vid vatsugning.

Sétt i avfallspasen

1. Sékra maskinen med parkeringsbromsarna.

2. Dra bygelhandtaget uppat.
Suggodsbehallaren lases upp och séanks ned.

3. Dra ut suggodsbehallaren ur maskinen i bygelhand-
taget.

Bild B

4. Satt noggrant i avfallspasen i suggodsbehallaren
och placera den mot behallarvdggen och pa be-
hallarbotten.

5. Vik avfallspasens kant éver suggodsbehallarens
kant.

6. Satti suggodsbehallaren och las den med bygelta-
get.

Ta bort avfallspasen

A FARA
Risk pa grund av hiélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Uppsamlat damm skall transporteras i dammtéta behal-
lare. Omfylining &r ej tillaten. Avfallsbehéllaren far en-
dast tas om hand av fér uppgiften instruerade personer.
1. Sékra maskinen med parkeringsbromsarna.
2. Dra bygelhandtaget uppat.
Suggodsbehallaren lases upp och sanks ned.
3. Sla pa maskinen for att undvika spridning av farligt
damm.
4. Dra ut suggodsbehallaren ur maskinen i bygelhand-
taget.
Bild C
5. Vik upp avfallspasen.
6. Forslut avfallspasen ordentligt med buntband.

7. Ta ut avfallspasen.

8. Hantera avfallspasen enligt de lagstadgade be-
stammelserna.

9. Stang av maskinen.

10. Satt i suggodsbehallaren och las den med bygelta-
get.

Vatsugning
A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Vid vatsugning far inget hélsovadligt damm sugas upp.

OBSERVERA

Risk for skador om suggodsbehallaren rinner éver

Om stora méngder vétska sugs in i suggodsbehéllaren

kan den fyllas pa ndgra sekunder och rinna éver.

Kontrollera hela tiden nivan.

1. Ta bort avfallspasen innan du vatsuger (se kapitel
Ta bort avfallspasen).

Vaxla fran vat- till torrsugning

OBSERVERA

Byte fran vat- till torrsugning

Risk fér skador pa filtret

Sug inte upp torrt damm nér filterelementet &r fuktigt, ef-

tersom detta tépper igen filtret och kan géra det obruk-

bart.

1. Lat det vata filtret torka innan du anvander det for
torrsugning, eller byt till ett torrt filter.

2. Byt filter vid behov.

Koppla till maskinen

Anslut natkontakten.
2. Vrid till-/fran-brytaren till 1”.

Genomfora en sugning

1. Kontrollera regelbundet nivan i suggodsbehallaren
eftersom maskinen inte stdnger av automatiskt vid
sugning.

2. Tom vid behov suggodsbehallaren (se kapitel T6m-
ma suggodsbehéllaren).

3. Rengor vid behov filtret (se kapitel Rengéra filtret)
eller byt ut/ersatt det (se kapitel Byta/ersétta filtret).

-

Lasa av minimivolymen
P& maskinens framsida finns en manometer som visar
sugundertrycket i maskinen. Om maximalt undertryck
(se tabell) uppnas maste filtret rengdras (se kapitel
Rengéra filtret). Detta varde ar beroende pa utrustning-
ens prestanda och den anvanda sugslangen. Om un-
dertrycket inte reduceras avsevart genom rengéring
maste filtret bytas ut (se kapitel Byta/ersétta filtret).

OBSERVERA

Overskridande av det maximala undertrycket
Sugférlust

Om det specificerade vérdet dverskrids sjunker lufthas-
tigheten under 20 m/s. Rengdr eller byt ut filtret.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Rengora filtret
Om maximalt undertryck visas pad manometern (se ka-
pitel Ldsa av minimivolymen) maste filtret rengoras.
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1. Vrid till-/fran-brytaren till "0”.
2. Draispaken for filterreng6ring fram och tillbaka flera
ganger, dock minst 5 ganger.

Efter varje drift
Sténg av maskinen med TILL-/FRAN-brytaren.
Dra ut natkontakten.
Ta bort tillbehoret (ingar inte i leveransen).
T6m suggodsbehallaren (se kapitel Témma
suggodsbehallaren).
Nar vatt suggods har sugits, ta ut filtret for att lata
det torka.
6. Rengor apparaten (se kapitel Rengéra maskinen).

Stianga suganslutningen

AN VARNING

Risk fér personskador

Skador fran findamm pé& hud, lungor och 6gon

Efter att sugslangen har tagits bort maste suganslut-

ningen stdngas med férslutningspluggen.

1. Ta bort sugslangen.

Bild D

2. Satt forslutningspluggen noggrant i suganslutning-
en.

3. Skjut in forslutningspluggen fram till anslag.

4. Vrid pluggen at hoger tills suganslutningen &r or-
dentligt stangd.

Tomma suggodsbehallaren

Hénvisning

Suggodsbehéllaren maste témmas nér den &r fylld upp

till ca 3 cm under den évre kanten.

Kontrollera regelbundet nivan i suggodsbehallaren ef-

tersom maskinen inte stdnger av automatiskt vid sug-

ning.

1. Sténg av maskinen.

2. Sakra maskinen med sparrarna pa styrhjulen.

3. Dra bygelhandtaget uppat.
Suggodsbehallaren lases upp och sanks ned.

4. Sla pa maskinen for att undvika spridning av farligt
damm.

Bild E

5. Dra ut suggodsbehallaren ur maskinen i bygelhand-
taget.

Hénvisning

Suggodsbehéllaren kan lyftas i handtaget med kran.

Den maximala belastningen vid krantransport &r 50 kg.

AN FORSIKTIGHET

Overskridande av tillaten totalvikt

Risk for personskador och materiella skador

Observera suggodsbehéllarens totala vikt vid transport

med kran.

Overfyll inte behéllaren.

Félj de lokala féreskrifterna fér krantransport.

6. Tom suggodsbehallaren.

7. Satt vid behov i avfallspasen (se kapitel Ta bort av-
fallspasen).

8. Satt tillbaka suggodsbehallaren i maskinen i om-
vand ordningsféljd.

Rengodra maskinen

AN VARNING

Felaktig hantering av avloppsvatten
Miljéférorening

Félj de lokala féreskrifterna om hantering av aviopps-
vatten.

PN =
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Rengdr maskinen invandigt och utvandigt genom
uppsugning och torka av med en fuktig trasa.

Vid sugning av maskinen ska en sugare av samma
eller battre klassificering anvéndas.

Skélj och torka (medféljer ej) vid behov av tillbehdr
som har anvants.

N

Forvara maskinen
Linda natkabeln runt kabelhallaren.
Linda sugslangen runt skjutbygeln.
Sétt in golvmunstycket och sugroéret i respektive hal-
lare.
Stall undan maskinen i ett torrt utrymme och sékra
den mot obehérig anvandning.

AN FORSIKTIGHET

Risk for personskador och materialskador

Vid transport i fordon ska maskinen sékras sa att den in-
te kan halka och vilta enligt géllande riktlinjer.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Enheten kan vélta pa lutande ytor.

Ta hénsyn till maskinens vikt vid forvaring.
1. Férvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Maskin som startar oavsiktligt, beréring av strémfoé-
rande delar

Skaderisk, risk for elektriska stétar

Sténg av maskinen innan arbeten utfors pa maskinen.
Dra ut ndtkontakten.

A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning av damm.
Anvénd ett andningsskydd P2 eller effektivare och en-
gangsklader nér du utfér underhéllsarbeten (t.ex. filter-
byte).

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning av damm.
Den sékerhetstekniska funktionen hos sékerhetsanord-
ningar for férebyggande av faror, t.ex. apparatens tét-
het, skador pa filtret eller kontrollutrustningens funktion,
maste kontrolleras minst en gang om aret av tillverkaren
eller en instruerad person.

OBSERVERA

Silikonhaltiga underhallsprodukter

Plastdelar kan bli angripna.

Anvénd inga silikonhaltiga underhallsprodukter f6r ren-

goring.

Maskiner fér dammbek&mpning ar sakerhetsanordning-

ar for forebyggande och forhindrande av avsedda faror

i den mening som avses i DGUV-féreskriften.

e Vid underhall ska anvéandaren demontera, rengdra
och underhalla apparaten utan framkallande av fara
for underhallspersonal eller andra personer. La&mp-
liga forsiktighetsatgarder omfattar avgiftning fore
demonteringen. Vidta atgéarder for lokalt filtrerad
tvangsventilering dar enheten demonteras samt vid
rengdring av underhallsomraden och som lampligt
skydd for personalen.

wN =
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e Apparatens utsida ska saneras med hjalp avdamm-
sugning och torkas ren eller behandlas med tat-
ningsmedel innan den flyttas ut fran farligt omrade.
Alla apparatdelar ska kontrolleras avseende férore-
ningar nar de flyttas ut fran farligt omrade. Lampliga
atgarder maste vidtas for att undvika dammsprid-
ning.

e Vid underhalls- och reparationsarbeten maste alla
férorenade foremal som inte kan rengdras tillrackligt
kasseras. Sadana féremal maste hanteras i oge-
nomtraéngliga pasar i enlighet med géllande bestam-
melser for bortskaffning av denna avfallstyp.

e Motor- /och sugturbinshdljet far endast demonteras
av utbildad personal.

e Motor- /och sugturbinshdljets inre far endast reng6-
ras av utbildad personal.

e Vid transport och underhall av maskinen ska sugro-
ret stdngas med hjalp av forslutningspluggen.

1. Observera att du sjalv kan utfora enkla underhalls-
och skotselarbeten.

2. Rengdr maskinens yta och behallarens insida regel-
bundet med en fuktig duk.

Inspektions- och underhallsarbeten
Lat maskinen regelbundet kontrollera med avseende pa
att maskinen lever upp till lagstadgade foreskrifter for
férebyggande av olycksfall. Underhallsarbeten maste
genomforas enligt tillverkarens uppgifter av en sakkun-
nig person i regelbundna intervall. Gallande bestam-
melser och sékerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa
elektriska anlaggningar far bara utféras av en utbildad
elektriker. Kontakta KARCHERS servicestélle om du
har fragor.

Underhallsintervall/underhall av anvandaren
For denna maskin galler inte regelbundna underhallsin-
tervall. Féljande underhall utférs vid behov:

e Tvatta filtret.

e Byt filter.

e Ersatt filtret.

Tvétta filtret
Filtret kan tvattas under rinnande vatten.

OBSERVERA

Skaderisk

Anvénd inga tvéttmedel eller blekmedel. Satt endast in
helt torkade filter i maskinen.

Bytalersitta filtret
AN VARNING

Skador fran findamm pa hud, lungor och 6gon
Utslapp av findamm vid filterbyte

Baér féreskrivna skyddsklader vid filterbyte.
Genomfér filterbytet i Idmplig belysning.

Kassera filtret enligt géllande fGreskrifter.

Bild F

(@) Filter

() Tatningsring

(®) Filterspridare

(®) Lock filterkammare

Bild G

1. Ta bort slangklamman fran anslutningsslangen. An-
vand en skruvmejsel till detta.

2. Oppna tillslutningarna.
3. Ta av filterkammarens lock.

4. Séttien ny avfallspase 6ver filterkammaren och det

inbyggda filtret.

Dra in filtret i avfallspasen och ta ut det ur maskinen.

Tillslut avfallspasen och avfallshantera den.

Innan det nya filtret satts i ska maskinens utsida ren-

goras noggrant genom uppsugning och avtorkning

med en fuktig duk.

8. Kontrollera om tatningsringen ar skadad.

9. Sattin det nya filtret i omvand ordningsféljd och se
till att filterspridaren ar korrekt justerad i filterpasen.

Noo

Ta bort avfallspasen
A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning av damm.

Uppsamlat damm skall transporteras i dammtéta behal-

lare. Omfylining &r ej tillaten. Avfallsbehéllaren far en-

dast tas om hand av for uppgiften instruerade personer.

1. Sékra maskinen med parkeringsbromsarna.

2. Dra bygelhandtaget uppat.
Suggodsbehallaren lases upp och sénks ned.

3. Sla pa maskinen for att undvika spridning av farligt
damm.

4. Dra ut suggodsbehallaren ur maskinen i bygelhand-
taget.

Bild C

5. Vik upp avfallspasen.

6. Forslut avfallspasen ordentligt med buntband.

7. Ta ut avfallspasen.

8. Hantera avfallspasen enligt de lagstadgade be-
stmmelserna.

Bild B

9. Satt noggrant i den nya avfallspasen i suggodsbe-
hallaren och placera den mot behallarvaggen och
pa behallarbotten.

10. Vik avfallspasens kant 6ver suggodsbehallarens
kant.

11. Sténg av maskinen.

12. Sétt i suggodsbehallaren och las den med bygelta-
get.

Hjalp vid storningar
A FARA
Oavsiktlig maskinpaséttning/elektrisk stot
Oavsiktlig paséttning av sugmotorerna kan orsaka per-
sonskador. Spénning hos elektriska delar kan leda till
en elektrisk stot.
Sténg av maskinen fére alla arbeten och dra ur strém-
kontakten.
Lat alltid en specialist utféra kontroller och arbeten som
avser de elektriska delarna.
Hénvisning
Om en stérning uppstar maste maskinen frankopplas
omedelbart. Stérningen maste avhjélpas innan appara-
ten tas i drift igen.
Om felet inte kan atgérdas maste enheten kontrolleras
av kundservice.
Motorn (sugturbin) startar inte
Ingen elektrisk spanning
® Kontrollera vagguttaget och sakringen till stromfor-
sorjningen.
® Kontrollera maskinens stromkabel och strémkon-
takt.
R6d kontrollampa lyser, ingen sugdrift
Fel rotationsriktning pa sugturbinen
Bild H
® Byt poler p4 maskinkontakten.
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Sugkraften ar for lag

Filter, munstycke, sugslang eller sugrér igensatta.

® Kontrollera tillbehdret med avseende pa igensatt-
ning.

® Rengor tillbehdret vid behov.

® Rengor filtret.

® Byt ut filtret vid behov.

Damm trénger ut under sugning

Filtret ar ej korrekt isatt eller defekt.

® Rengor filtret och satt tillbaka det i ratt 1age.

® Kontrollera om filtret ar defekt och byt ut det vid be-
hov.

Kundservice

Om felet inte kan atgardas maste enheten kontrolleras
av kundservice.

| respektive land galler de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller narmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i ser-
viceomradet pa din lokala Karcher-webbplats under
"Nedladdningar”.

EU-forsakran om
overensstammelse

Harmed férsakrar vi att nedanstaende produkt uppfyller
gallande bestammelser i angivna direktiv och férord-
ningar. Denna férsékran upphdr att galla om produkten
andras utan att detta har godkants av oss.

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 1.573-xxx

Direktiv och forordningar
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Namn och adress
Dokumentationsbefullmaktigad:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

7 G

4

f‘;’r \f/«/j‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
Undertecknarna agerar pa uppdrag av och med led-
ningens godkannande.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tfn: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528

Tekniska data

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elanslutning
Natspanning \% 400 400 400
Fas ~ 3 3 3
Nétfrekvens Hz 50 50 50
Kapslingsklass IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass | | |
Maximalt tillaten natimpedans Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Effekt w 4200 5500 7500
Effektférbrukning (normaldrift) w 4750 6220 6010
Sakring A 16 16 32
Sakringens egenskaper B/C C B/C
Effektdata maskin
Behallarinnehall | 100 100 100
Volymstréom max. m3/h 220 353 373
Sugeffekt, maximalt undertryck kPa 15,4 24 33,4
Anslutning sugslang DN70 DN70 DN70
Mérkbredd sugslang DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 142 148 172
Langd x bredd x hojd mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filteryta m? 2.2 2,2 2.2
Effektiv filteryta m?2 2,0 2,0 2,0
Miljoforhallanden
Forvaringstemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Faststéllda varden enligt EN 60335-2-69
Ljudtrycksniva Ly dB(A) 75 77 73
Osékerhet Ky dB(A) 2 2 2
Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Osakerhet K m/s? 0,2 0,2 0,2
Natkabel
Typ natkabel mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Komponentnummer (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabellangd m 8,2 8,2 8,2
Med forbehall for tekniska andringar. AN VAROITUS

Yleisia ohjeita ..... 66
Turvallisuusohjeet ... 66
Maaraystenmukainen kayttd 67
Ymparistonsuojelu 67
Lisavarusteet ja varaosat 67
Laitekuvaus 67
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68
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Hoito ja huolto 70
Ohjeet hairictilanteissa 71
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EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus 71
Tekniset tiedot 72

Yleisia ohjeita

Lue nama kayttdohjeet ennen ensimmaistéa kayttoa, toi-

mi niiden mukaisesti ja sailytd ne myéhempaa kayttoa

tai seuraavaa omistajaa varten.

e Lue ennen ensimmaisté kayttdonottoa ehdottomasti
turvallisuusohjeet nro 5.956-249.0.

e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden noudattamatta
jattdminen voi aiheuttaa laitteen vaurioitumisen se-
ka vaaroja kayttajalle ja muille henkiléille.

e limoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.

Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaarasta, joka
voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuo-
lemaan.

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa véhéisid vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Yleiset turvallisuusohjeet

A VAARA e vain tehtavaan koulutetut tyontekijét
saavat kayttaa laitetta ja aineita, joille laitetta kdytetdén,
seké suorittaa laitteeseen imetyn materiaalin turvallisen
poistamisen. e Jos poistoilma johdetaan huoneeseen,
huoneen ilmanvaihtoasteen pitdé olla luokkaa L. Vaa-
dittujen raja-arvojen noudattamiseksi takaisin johdettu
tilavuusvirta saa olla enintdén 50 prosenttia puhtaan il-
man tilavuusvirrasta (huoneen tilavuus Vg x ilmanvaih-
toaste Lyy). liman erityista tuuletusta: Ly~1 n. e Laite
siséltaa terveydelle haitallisia pélyjé. Tyhjennys- ja
huoltotoimenpiteitd, mukaan lukien pélysailién poiston,
saavat suorittaa vain asiantuntevat henkil6t kdyttden
asianmukaisia suojavarusteita. e Al kéyté laitetta il-
man téydellistd suodatusjérjestelméa. e Huomioi nou-
datettavat turvallisuusvaatimukset, jotka koskevat
késiteltdvid materiaaleja.

AN VAROITUS . Laitetta 6i saa kdyttad ulkotilois-
sa eiké sitd saa asettaa ulos. e Paina ohjausrullan sei-
sontajarrua, jotta laite pysyy varmasti paikallaan. Jos
seisontajarru on auki, laite voi ldhteéd liikkeelle hallitse-
mattomasti.

AN VARO e« Kytke pitempien kéyttétaukojen ja kéy-
ton jélkeen laite pdékytkimesté/laitekytkimesté pois
paélta ja irrota verkkopistoke.

HUOMIO o Normaalin ké&ytén aikana voivat pinta-
lédmpdétilat nousta jopa lukemaan 95 °C.
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Toiminta hatatilanteessa

A VAARA

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara imuroitaessa
palavia materiaaleja, oikosulun tai muiden sdhkévi-
kojen tapauksessa

Terveydelle vaarallisten kaasujen hengittdmisen vaara,
sdhkobiskun vaara, palovammojen vaara.

Kytke laite pois pdélta hatétilanteissa ja irrota verkko-
pistoke.

Maardaystenmukainen kaytto

Laitteen kayttotarkoitukset:

e lattia- ja seindpintojen marka- ja kuivapuhdistus

e kuivien, palamattomien pélyjen imurointi koneesta
e Kkuivien, palamattomien, terveydelle vaarallisten ker-
tyneiden pélyjen imurointi; pélyluokka M standardin
EN 60335-2-69 mukaisesti

kosteiden ja nestemaisten aineiden imurointiin
Kaupallinen kayttd, esim.hotelleissa, kouluissa, sai-
raaloissa, tehtaissa, kaupoissa, toimistoissa ja
vuokrattavissa toimitiloissa

e teollinen kayttd, esim.varasto- ja tuotantoalueilla
Laitteen moitteeton toiminta varmistetaan vain imulet-
kun nimelliskoossa DN40, DN50 ja DN70.

Laitteessa IVS 100/40 M saa kayttaa vain varusteita
DN40 ja DN50.

Kaikki muu kayttd on epaasianmukaista.

Laite ei sovellu seuraaviin kayttétarkoituksiin:

e syOpaa aiheuttavien aineiden imurointi

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita

Q.@ pakkaukset ymparistda saastaen.

Séahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkai-

ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
=mm t€n paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin

kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistolle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista l16ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Lisavarusteet ja varaosat

Kéyta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
tdman kayton.

Lisatietoja lisdvarusteista ja varaosista on osoitteessa
www.kaercher.com kohdasta Palvelut.

Huom.:

e Toimitukseen ei sisally lisdvarusteita. Lisavarusteet
on tilattava erikseen laitekohtaisesti.

Laitteen moitteeton toiminta on taattu vain imuletkun
maaratylla nimelliskoolla (ks. luku Tekniset tiedot).
Varaosia ja lisdvarusteita on saatavana jalleenmyy-
jéltasi tai KARCHER-konttoriltasi.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

@ Sankakahva imuroitujen roskien sailion lukituksen
avaamista varten

@ Imuletkun liitdntdyhde ja sulkutulppa

(®) Painemittari

(@ Suodatinpuhdistuksen vipu

(®) Paalle-/pois-kytkin

(&) Punainen merkkivalo

@ Vihrea merkkivalo (vain IVS 100/55 ja IVS 100/75)

Suodatinkammion kansi

(® Suodatinkammion lukko

Aanenvaimennin

(@ Lattiasuuttimen pidike

@ Kaantyvat pyorat seisontajarrulla

(@3 Tyontskahva

Letkupidike

() Imuputken pidike

Moottorin/imuturbiinin kotelo
Merkkivalot

Vihrea merkkivalo

e Palaa, kun imuturbiini on kdynnissa.

Punainen merkkivalo

e Palaa, kun kiertokenttavika vallitsee.
Huomautus

Laite ei kdy.

Vaihda navat laitepistokkeessa.

Symbollt Ialtteessa

A Dﬂjﬂﬂ

Laite soveltuu pdlyn imurointiin pélyluokkaan M saakka.

VAROITUS
Iho-, keuhko- tai silmévauriot
Hienopdlyn paasy ilmaan tyhjennyksen, huoltotéiden ja
hévittdmisen yhteydessé
Kéyté tyhjennyksen ja huoltotéiden sekéa p6lyséilién hé-
vittdmisen yhteydessd méarattyja suojavarusteita.

Tarra osoittaa maks. alipaineen arvot suhteessa kaytet-
tyyn imuletkun lapimittaan. Nykyisen arvon voi lukea
painemittarista. Tata laitetta koskevat arvot, ks. luku
Véhimmaistilavuusvirran tarkistaminen. Jos arvo alit-
tuu, suodatin pitda puhdistaa (ks. luku Suodattimen
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puhdistaminen) tai vaihtaa (ks. luku Suodattimen vaih-
to/korvaus). Imuletkun eri Iapimitat mahdollistavat sovit-
tamisen varusteosien liittimien eri Iapimittoihin.

»-

— 1‘ Kiertokentan hairién merkkivalo

Ed

Kayton merkkivalo

Jatepussi
(tilausnumero 6.907-646.0)
(tilausnumero 9.989-607.0)

Suodatin

ﬁ (tilausnumero 6.907-651.0)

Kayttoonotto

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Poélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Al& imuroi ilman suodatinelementtid, silld muuten suu-
rempi hienojakoisen p6élyn ulostulosmééré on terveydel-
le vaaraksi.

HUOMIO

Puuttuva suodatinelementti
Imumoottorin vaurioituminen

Al& imuroi ilman suodatinelementtia.

HUOMIO

Verkon impedanssin ylitys

Oikosulusta johtuva sdhkdisku

Suurin sallittu verkon impedanssi ei saa ylittyéd sahkélii-

tdnnéssé (katso tekniset tiedot).

Jos et ole varma, miké liitdntépisteesi verkon impedans-

si on, ota yhteyttd sdhkéyhtiéési.

1. Aseta laite tydasentoon.

2. Varmista laite seisontajarruilla.

3. Aseta imuletku imuletkun liitantaan.

4. Kiinnita haluttu varuste (ei sisally toimitukseen) imu-

letkuun.

Tarkasta imuroitujen roskien sailion tayttétaso.

Tyhjenna imuroitujen roskien sailid tarvittaessa (kat-

so luku imuroitujen roskien séilién tyhjentdminen)

7. Varmista, ettd imuroitujen roskien sailién on asen-
nettu oikein paikoilleen.

Kaytto

Laite soveltuu hienon pdlyn imurointiin pélyluokkaan M
saakka. Kayta kyseisen luokan pdélyn imurointiin jate-
sakkia.

Tavanomaiset roskat (marka/kuiva) voidaan imuroida
suoraan roskasailiéon ilman jatesakkia.

Kosteiden tai nestemaisten aineiden imuroinnin jalkeen
on otettava huomioon ohjeet luvussa Siirtyminen mér-
kdpuhdistuksesta kuivapuhdistukseen.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Polyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Al& imuroi ilman suodatinelementtid, silld muuten suu-
rempi hienojakoisen p6élyn ulostulosmééré on terveydel-
le vaaraksi.

oo

HUOMIO

Hienon polyn sisddnpdéasyn aiheuttama vaara
Imumoottorin vaurioitumisvaara

Ald koskaan poista suodatinelementtia imuroinnin aika-
na.

Huomautus

Téalla laitteella voi imuroida kaikenlaista polyé
polyluokkaan M saakka. Lainsdéddénndssé vaaditaan
kdyttaméaan pélypussia.

Huomautus

Laite on suunniteltu teollisuusimuriksi kuivien, palamat-
tomien pélyjen imurointiin, joiden tyépaikan MAC-arvot
ovat=0,1 mg/m3

Jatehuoltojarjestelma

HUOMIO

Mérk&dimurointi jitepussin kanssa

Laitevaurioita

Al kédytéa jatepussia markdimuroinnissa.
Jatepussin asettaminen

Varmista laite seisontajarruilla.

2. Veda sankakahvaa ylospain.
Imuroitujen roskien sailion lukitus avautuu ja se las-
keutuu alas.

3. Veda imuroitujen roskien sailié sankakahvasta ulos
laitteesta.

Kuva B

4. Aseta jatepussi imuroitujen roskien séiliéon ja aseta
se huolellisesti sailion seinamaa ja sailion pohjaa
vasten.

5. Taita jatepussin reuna imuroitujen roskien sailién
reunan yli ulkopuolelle.

6. Asetaimuroitujen roskien sailio paikoilleen ja lukitse

sankakahvalla.

Jatepussin poistaminen

A VAARA

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara

Pdélyn hengittédémisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.

Kertynyt p6ly on kuljetettava pélytiiviissd séilibissa.

Tayttdminen muihin séiliéihin ei ole sallittua. Pélynkera-

yssdilion saavat hévittéda vain tdhan tehtdvéan koulutuk-

sen saaneet henkil6t.

1. Varmista laite seisontajarruilla.

2. Veda sankakahvaa ylospain.
Imuroitujen roskien sailién lukitus avautuu ja se las-
keutuu alas.

3. Kytke laite paalle valttdaksesi vaarallisten polyjen
vapautumisen.

4. Veda imuroitujen roskien sailié sankakahvasta ulos
laitteesta.

Kuva C

5. Nosta jatepussi ylos.

6. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.

7. Ota jatepussi ulos.

8. Havita jatepussi lakisaateisten maaraysten mukai-

sesti.

Kytke laite pois paalta.

0. Aseta imuroitujen roskien sailié paikoilleen ja lukitse

sankakahvalla.

-

= ©

Markaimurointi

A VAARA

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Pélyn hengittédémisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Maérkaimuroinnissa ei saa imuroida terveydelle haitalli-
sia polyja.
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HUOMIO

Vaurioitumisvaara imuroitujen roskien séilién vuo-

taessa yli

Imuroitujen roskien séilié voi téyttyé ja vuotaa yli muuta-

massa sekunnissa, jos imuroidaan suuria nestemaéaria.

Valvo téyttéastetta jatkuvasti.

1. Poista jatesakki ennen méarkaimurointia (katso luku
Jéatepussin poistaminen).

Siirtyminen markdpuhdistuksesta
kuivapuhdistukseen

HUOMIO

Vaihto mérkdimuroinnista kuivaimurointiin

Suodattimen vaurioitumisvaara

Maéréllad suodatinelementilld ei saa imuroida kuivaa p6-

lyd, silla se tukkii suodattimen ja voi tehda siitd kéytté-

kelvottoman.

1. Anna méaran suodattimen kuivua hyvin ennen kui-
vaimurointia tai vaihda tilalle kuiva suodatin.

2. Vaihda suodatin tarvittaessa.

Laitteen kytkeminen paalle
1. Yhdisté verkkopistoke.
2. Kaanna paalle-/pois-kytkin asentoon "1".

Imuprosessin suoritus

1. Tarkasta imuroitujen roskien sailion tayttomaara
saanndllisesti, koska laite ei kytkeydy automaatti-
sesti pois paaltd imuroitaessa.

2. Tyhjenna imuroitujen roskien saili6 tarvittaessa (kat-
so luku imuroitujen roskien séilién tyhjentdminen).

3. Puhdista suodatin tarvittaessa (katso luku Suodat-
timen puhdistaminen) tai vaihda/korvaa se (katso lu-
ku Suodattimen vaihto/korvaus).

Vahimmaistilavuusvirran tarkistaminen
Laitteen etupuolelle on asennettu painemittari, joka
nayttaa laitteen sisaisen imualipaineen. Kun suurin ali-
paine (ks. taulukko) saavutetaan, suodatin on puhdis-
tettava (ks. luku Suodattimen puhdistaminen). Tama
arvo riippuu laitteen tehosta ja kaytetysta imuletkusta.
Jos alipaine ei vahene merkittavasti puhdistamalla, suo-
datin on vaihdettava (ks. luku Suodattimen vaihto/kor-
vaus).

HUOMIO

Suurimman sallitun alipaineen ylittaminen
Imutehon menettédminen

Jos mé&aritetty arvo ylittyy, ilman nopeus laskee alle 20
m/s. Puhdista tai vaihda suodatin.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa | 10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Suodattimen puhdistaminen
Kun painemittarissa nakyy suurin alipaine (katso luku <
Vahimmaistilavuusvirran tarkistaminen), suodatin on
puhdistettava.
1. Ké&anna paalle-/pois-kytkin asentoon "0".
2. Liikuta suodattimen puhdistusvipua edestakaisin
vahintaan 5 kertaa.

Aina kayton jalkeen
Kytke laite pois paaltda PAALLE-/POIS-kytkimesta.
Irrota verkkopistoke.
Poista lisdvarusteet (eivat sisally toimitukseen).

WN =

4. Tyhjenna imuroitujen roskien séilié (katso luku imu-
roitujen roskien séilién tyhjentdminen)

5. Jos on imuroitu markaa materiaalia, irrota suodatin
kuivausta varten.

6. Puhdista laite (katso luku Laitteen puhdistus).

Imuliitdnnén sulkeminen

AN VAROITUS

Loukkaantumisvaara

Hienopdlysté johtuvat iho-, keuhko- tai silmévauriot

Imuletkun irrottamisen jalkeen imuliiténté pitda sulkea

sulkutulpalla.

1. lIrrota imuletku.

Kuva D

2. Aseta sulkutulppa tarkasti imuliitantaan.

3. Tyoénna sulkutulppa vasteeseen asti.

4. Kaanna sulkutulppaa oikealle, kunnes imuliitanta on
tiukasti kiinni.

imuroitujen roskien sailion tyhjentdaminen

Huomautus

Imuroitujen roskien séilié on tyhjennettédva, kun se on

tayttynyt n. 3 cm ylédreunan alapuolelle.

Tarkasta imuroitujen roskien sailién tayttdmaara saan-

nollisesti, koska laite ei kytkeydy automaattisesti pois

paalta imuroitaessa.

1. Kytke laite pois paalta.

2. Varmista laitteen pysyminen paikallaan kaantyvissa
pyorissa olevilla seisontajarruilla.

3. Veda sankakahvaa yléspain.
Imuroitujen roskien sailién lukitus avautuu ja se las-
keutuu alas.

4. Kytke laite paalle valttaaksesi vaarallisten pélyjen
vapautumisen.

Kuva E

5. Veda imuroitujen roskien sailié sankakahvasta ulos
laitteesta.

Huomautus

Imuroitujen roskien séilié voidaan nostaa kahvasta nos-

turilla. Nosturikuljetuksen maks. lisékuorma on 50 kg.

AN VARO

Sallitun kokonaispainon ylittyminen

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Ota huomioon imuroitujen roskien séilién kokonaispai-

no kuljetuksessa nosturilla.

Alé ylikuormita s&ili6ta.

Noudata paikallisia nosturilla nostamiseen liittyvid maa-

réyksia.

6. Tyhjenna imuroitujen roskien sailio.

7. Vaihda jatepussi tarvittaessa (katso luku Jétepus-
sin poistaminen).

8. Aseta imuroitujen roskien sailio takaisin laitteeseen
painvastaisessa jarjestyksessa.

Laitteen puhdistus

AN VAROITUS

Jéte epdasianmukainen hévittiminen

Ympéristén saastuminen

Noudata paikallisia jateveden késittelyd koskevia méa-

réyksia.

1. Puhdista laite kayton jalkeen ulkoa ja sisalta imuroi-
malla ja pyyhkimalla kostealla liinalla.
Kun imuroit laitetta, kéytd saman tai paremman luo-
kituksen omaavaa pélynimuria.

2. Huuhtele lisavarusteet (eivat sisally pakkaukseen)
tarvittaessa vedelld ja kuivaa ne.
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Laitteen sailytys
Kelaa verkkokaapeli kaapelipidikkeen ymparille.
Kierra imuletku tydntéaisan ymparille.
Aseta lattiasuutin ja imuputki vastaaviin pidikkeisiin.
Aseta laite kuivaan tilaan ja varmista asiatonta kayt-
t6& vastaan.

PN =

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Ajoneuvossa kuljetettaessa varmista laite sovelletta-
vien méaérdysten mukaisesti liukumisen ja kaatumisen
estémiseksi.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
1. Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Tahattomasti kdynnistyvé laite, kosketus virtaajoh-
taviin osiin

Loukkaantumisvaara, séhkéisku

Kytke pois p&éltéd ennen laitteelle tehtdvia toita.

Irrota verkkopistoke.

A VAARA

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Pélyn hengittémisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Kéyta huoltotdiden (esim. suodattimen vaihdon) aikana
véhintdédn P2-luokan hengityssuojainta seka kertakéyt-
tésuojavaatetusta.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Vaarojen vélttdmiseksi valmistajan tai asiaan perehdy-
tetyn henkilén on tarkastettava véhintdan kerran vuo-
dessa turvalaitteiden turvallisuustekninen moitteeton
toimivuus, esim. laitteen tiiviys, suodattimen vaurioitu-
minen ja valvontalaitteiden toiminta.

HUOMIO

Silikonipitoinen hoitoaine

Muoviosat voivat vaurioitua.

Alé kéyté puhdistukseen silikonia siséltévié hoitoainei-

ta.

Pélya poistavat koneet ovat vaarojen ehkadisemiseen tai

poistamiseen tarkoitettuja turvalaitteita DGUV-maa-

rayksen mukaisesti:

o Kayttajan tekemaa huoltoa varten laite pitéa purkaa,
puhdistaa ja huoltaa, mikali se on mahdollista ilman,
ettd huoltohenkildsto ja muut henkil6t joutuvat vaa-
raan. Asianmukaisena varotoimenpiteena ennen
laitteen purkamista on suoritettava myrkkyjen pois-
to. Varokeinoihin kuuluvat paikallisesti suodatettu
koneellinen ilmanvaihto tilassa, jossa laite puretaan,
huoltoalueen puhdistus seka henkiléston sopiva
suojaus.

e Laitteen ulkopuolelta on imuroitava myrkylliset ai-
neet ja ulkopuoli on pyyhittava puhtaaksi tai kasitel-
tava tiivistysaineella ennen kuin laite vieddan pois
vaaralliselta alueelta. Kaikki laiteosat on katsottava
likaisiksi, kun ne tuodaan pois vaaralliselta alueelta.

Pélyn levidmisen estdmiseksi on toteutettava sopi-
vat toimenpiteet.

e Huolto- ja korjaustdiden aikana on heitettava pois
kaikki saastuneet esineet, joita ei voi puhdistaa riit-
tavan hyvin. Tallaiset esineet on havitettava lapina-
kymattomissa sakeissa, tallaisen jatteen
havittamista koskevien voimassa olevien maarays-
ten mukaisesti.

e Vain ammattihenkildkunta saa irrottaa moottorin/
imuturbiinin kotelon.

e Vain ammattihenkilokunta saa puhdistaa moottorin/
imuturbiinin kotelon sisapuolen.

e Kuljetuksen ja huollon ajaksi on imuyhteet suljettava
sulkutulpilla.

1. Huomaa, etta voit tehda yksinkertaiset huolto- ja
hoitotyét itse.

2. Puhdista laitteen pinnat ja sailion sisapuoli sdannol-
lisesti kostealla liinalla.

Tarkastus- ja huoltotyot
Tarkastuta imuri sdanndllisesti sovellettavien onnetto-
muuksien torjuntaa koskevien kansallisten lakimaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henkilén on
suoritettava huoltotyt saanndllisin valiajoin valmistajan
ilmoituksen mukaisesti, ja niiden yhteydessa on nouda-
tettava annettuja maarayksia ja turvallisuusvaatimuk-
sia. Vain séhkdalan ammattilaiset saavat suorittaa toita
sahkolaitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa, ota yh-
teyttd KARCHERIn edustajaan.

Huoltovili / kayttajan tekemét huollot
Talle laitteelle ei ole annettu saanndllisia huoltovaleja.
Seuraavat huollot tehdaan tarvittaessa:

e Suodattimen pesu.
e Suodattimen vaihto.
e Uuden suodattimen vaihto.

Suodattimen pesu
Suodatin voidaan pesta juoksevan veden alla.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara

Al4 kéyté pesuaineita tai valkaisuaineita. Aseta laittee-
seen vain tdysin kuiva suodatin.

Suodattimen vaihto/korvaus

AN VAROITUS

Ihon, keuhkojen ja silmien vaurioita hienojakoisen
polyn vuoksi

Hienopdly suodattimen vaihdon yhteydessé

Kéytéa suodattimen vaihdon yhteydesséd méaéréttya suo-
Javaatetusta.

Suorita suodattimen vaihto sopivalla huoltoalueella.
Haévité suodatin lakis&éteisten vaatimusten mukaisesti.
Kuva F

(™) Suodatin
() Tiivisterengas
(3 Suodattimen levitin

(® Suodatinkammion kansi

Kuva G
1. lIrrota liitdntaletkun letkusinkila. Kayta tahan ruuvi-
meisselia.

2. Avaa lukitukset.

3. lIrrota suodatinkammion kansi.

4. Aseta uusijatesakki suodatinkammion ja asennetun
suodattimen paalle.
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Veda suodatin jatesakkiin ja poista se laitteesta.
Sulje jatesakki ja havita se.

Puhdista laitteen ulkopinta ennen uuden suodatti-
men asettamista huolellisesti imuroimalla ja pyyhki-
malla kostealla liinalla.

8. Tarkasta, onko tiivisterenkaassa vaurioita.

9. Aseta uusi suodatin painvastaisessa jarjestyksessa
paikalleen ja varmista, etta suodattimen levitin on
suunnattu oikein suodatintaskuihin.

Noo

Jatepussin poistaminen

A VAARA

Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara

Polyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.

Kertynyt pély on kuljetettava pélytiiviissé séilidissa.

Tayttdminen muihin séiliéihin ei ole sallittua. Pélynkera-

ysséilién saavat hévittédé vain tédhén tehtavaan koulutuk-

sen saaneet henkilét.

1. Varmista laite seisontajarruilla.

2. Veda sankakahvaa yléspain.
Imuroitujen roskien sailién lukitus avautuu ja se las-
keutuu alas.

3. Kytke laite paalle valttadaksesi vaarallisten pdlyjen
vapautumisen.

4. Veda imuroitujen roskien sailié sankakahvasta ulos
laitteesta.

Kuva C

5. Nosta jatepussi ylos.

6. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.

7. Ota jatepussi ulos.

8. Havita jatepussi lakisaateisten maaraysten mukai-
sesti.

Kuva B

9. Aseta jatepussi imuroitujen roskien sailiéon ja aseta
se huolellisesti séilion seinamaa ja sailién pohjaa
vasten.

10. Taita jatepussin reuna imuroitujen roskien sailién
reunan yli ulkopuolelle.

11. Kytke laite pois paalta.

12. Aseta imuroitujen roskien sailié paikoilleen ja lukitse
sankakahvalla.

Ohjeet hairidtilanteissa
A VAARA
Laitteen tahaton kdynnistyminen / sdhkéisku
Imumoottorin tahaton kdynnistyminen voi johtaa louk-
kaantumiseen. Sdhkdéosien jénnite voi johtaa sdhkois-
kuun.
Kytke laite pois pdéltd ennen kaikkia laitteelle tehtévié
toité ja irrota verkkopistoke.
Anna kaikki séhkdosien tarkastukset ja niiden parissa
tehtavat ty6t ammattilaisen suoritettaviksi.
Huomautus
Jos ilmenee héirié, laite on kytkettéva pois paélta valit-
témésti. Hairié on korjattava ennen kuin laite otetaan
kéayttéon uudelleen.
Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tarkastettavaksi
asiakaspalveluun.
Moottori (imuturbiini) ei kdynnisty
Ei sahkojannitetta
® Tarkista pistorasia ja virran syotdn sulake.
® Tarkista laitteen verkkojohto ja verkkopistoke.
Punainen merkkivalo palaa, ei imukaytt6a
Imuturbiinin vaara pyorimissuunta
Kuva H
® Vaihda laitepistokkeen navat.
Imuteho laskee vaiheittain

Suodatin, suutin, imuletku tai imuputki tukossa.

® Tarkasta, onko varusteessa tukos.

® Puhdista varuste tarvittaessa.

® Puhdista suodatin.

® Vaihda suodatin tarvittaessa.

Polya tulee ulos imettdessa

Suodatinta ei ole kiinnitetty oikein tai se on rikki.

® Puhdista suodatin, ja aseta se oikein laitteeseen.

® Tarkasta, onko suodattimessa vikoja, vaihda tarvit-
taessa.

Asiakaspalvelu

Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tarkastettavaksi
asiakaspalveluun.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtidmme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa
maksutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyyddamme otta-
maan yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai
lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa
"Lataukset".

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme taten, etta jaljempana mainittu tuote vas-
taa voimassa olevia mainittujen direktiivien ja asetusten
maarayksia. Jos tuotetta muutetaan ilman meidan hy-

vaksyntddmme, tdman vakuutuksen voimassaolo rau-

keaa.

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 1.573-xxx

Direktiivit ja asetukset
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nimi ja osoite
Dokumentointivastaava:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528

) // ~ /, / /y
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
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Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon puolesta ja
valtuuttamina.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528

Tekniset tiedot

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Séahkoliitanta
Verkkojannite \% 400 400 400
Vaihe ~ 3 3 3
Verkkotaajuus Hz 50 50 50
Kotelointiluokka IPX4 IPX4 IPX4
Suojaluokka | | |
Suurin sallittu verkon impedanssi Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Teho w 4200 5500 7500
Tehonotto (normaali kaytto) w 4750 6220 6010
Suojaus A 16 16 32
Sulakkeen ominaisuudet B/C C B/C
Laitteen tehotiedot
Sailion tilavuus | 100 100 100
Tilavuusvirta maks. m3h 220 353 373
Imuteho, maks. alipaine kPa 15,4 24 33,4
Imuletkun liitanta DN70 DN70 DN70
Imuletkun nimellislapimitta DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 142 148 172
Pituus x leveys x korkeus mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Suodatinpinta m? 2.2 2,2 2.2
Tehokas suodatinpinta-ala m? 2,0 2,0 2,0
Ympéristoolosuhteet
Varastointilampdétila °C -10-40 -10-40 -10-40
Madritetyt arvot standardin EN 60335-2-69 mukaan
Aanenpainetaso Loa dB(A) 75 77 73
Epéavarmuus Kpa dB(A) 2 2 2
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Epavarmuus K m/s? 0,2 0,2 0,2
Verkkokaapeli
Verkkojohdon tyyppi mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Osanumero (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kaapelin pituus m 8,2 8,2 8,2

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

72

Suomi



Generelle merknader 73
Sikkerhetsanvisninger .. 73
Riktig bruk 73
Miljgvern 73
Tilbehgr og reservedeler 73
Apparatbeskrivelse 74

74

74

75
Transport 76
Lagring 76
Pleie og vedlikehold . 76
Bistand ved feil ... 77
Garanti 78
EU-samsvarserkleering 78
Tekniske spesifikasjoner 78

Generelle merknader

Les den originale driftsveiledningen for apparatet for
farste gangs bruk, fglg anvisningene i den, og oppbevar
den til senere bruk eller for en ny eier.

e For forste igangsetting ma sikkerhetsanvisningene
nr. 5.956-249.0 leses.

Det kan oppsta skader pa maskinen og fare for bru-
keren og andre personer dersom den originale
driftsveiledningen og sikkerhetsanvisningene ikke
tas til folge.

Informer forhandleren umiddelbart ved ev. trans-
portskader.

Sikkerhetsanvisninger

Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fo-
re til store personskader eller til dod.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore
til store personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare
til mindre personskader.

OBS
o Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore
til materielle skader.

Generelle sikkerhetsanvisninger

A FARE « Bruk av apparatet og de substansene
det brukes til, innbefattet sikker avfallshandtering av
materialet som suges opp, skal kun utfgres av oppleert
personale. ® Dersom utblasningsluften fares tilbake til
rommet, ma en tilstrekkelig luftvekslingsrate L veere til-
stede i rommet. For a overholde de pakrevde grense-
verdiene skal den tilbakeferte volumstrammen utgjere
maks. 50 % av volumstremmen for den friske luften
(romvolum Vg x luftvekslingsrate L). Uten saerskilte
ventilasjonstiltak gjelder: LW=1h‘7. o Apparatet inne-
holder helseskadelig stov. Temming og vedlikehold,
innbefattet tomming av stgvbeholderen, skal kun utfg-
res av fagpersoner ikledd egnet personlig verneutstyr.
e Apparatet skal ikke brukes uten fullstendig filtrerings-
system. e Fglg de gjeldende sikkerhetsbestemmelsene
som er aktuelle for de materialene som skal behandles.

AN ADVARSEL . Apparatet ma ikke brukes eller
oppbevares utendars under vate forhold. e Stram par-
keringsbremsen pa styrerullen slik at apparatet star sta-
bilt. Med apen parkeringsbrems kan enheten sette seg
i bevegelse ukontrollert.

AN FORSIKTIG e ved lengre arbeidspauser og

etter bruk slas apparatet slas av med apparatbryterne
og stapselet trekkes ut.

OBS e« Under normal drift kan overflatetemperature-
ne stige opp til 95 °C.

Fremgangsmate i nadstilfelle

A FARE

Fare for fysisk og materiell skade ved suging av
brennbare materialer, ved kortslutning eller andre
elektriske feil

Fare for innanding av helsefarlige gasser, fare for
stremstet, fare pga forbrenninger.

Ved nadstilfelle ma du sla av apparatet og trekke ut
stapselet.

Apparatet er ment for:

e Vat og terr rengjering av gulv og vegger

e Suging av tert, ikke brennbart stev fra maskinen

e For oppsuging av tarr, ikke-brennbar, helsefarlig

stavopphopning; stgvklasse M iht. EN 60335-2-69

Oppsuging av fuktige og flytende substanser

Kommersiell bruk, f.eks. pa hoteller, skoler, syke-

hus, fabrikker, butikker, kontorer og utleiefirmaer.

e Industriell bruk, f.eks. i lager- og produksjonsomra-
der

Feilfri funksjon for apparatet garanteres kun med de no-

minelle sugeslangediametrene DN40, DN50 og DN70.

Apparatet IVS 100/40 M skal kun brukes sammen med

tilbehgret DN40 og DN50.

Enhver annen bruk er & anse som ikke forskriftsmessig.

Apparatet egner seg ikke til:

e Oppsuging av kreftfremkallende stoffer

Miljovern

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
=mm SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan

utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nadvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehar og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com, i omradet Service.

Merk:

e Tilbeher er ikke inkludert i leveringsomfanget. Tilbe-
her ma bestilles separat avhengig av bruksomradet.
Problemfri drift av apparatet er kun sikret ved bruk
av foreskrevet nominell diameter pa sugeslangen
(se kapittel Tekniske spesifikasjoner).
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e Reservedeler og tilbehgr er tilgjengelig hos din for-
handler eller nsermeste KARCHER-filial.

Apparatbeskrivelse

Figurer, se grafikkside
Figur A

@ Boylehandtak for opplasing av sugematerialbehol-
deren

@ Tilkoblingsstuss for sugeslange med blindplugg
(3 Manometer

@ Spak for filterrengjaring

(&) Pal IAv-bryter

(8) Rad kontrollampe

@ Grgnn kontrollampe (kun IVS 100/55 og IVS 100/
75)

Deksel for filterkammer

(®) Las for filterkammer

Lyddemper

(1) Holder for gulvdyse

@ Styreruller med parkeringsbrems
(i3 Skyvehandtak

Slangeholder

(i5) Holder for sugerar
Motor-/sugeturbinhus

Kontrollamper

Grenn kontrollampe
e Lyser nar sugeturbinen gar.

Rod kontrollampe

e Lyser nar det foreligger en feil med dreiefeltet.
Merknad

Apparatet gar ikke.

Bytt om polingen pa apparatpluggen.

Symboler pa apparatet

MIES A Elﬂjllﬂ

Apparatet kan brukes til & suge opp stov opptil
stgvklasse M.

AN ADVARSEL

Skader pa hud, lunger og syne

Utslipp av finstev ved temming, vedlikehold og avfalls-
handtering

Bruk foreskrevet verneutstyr ved temming og vedlike-

hold, samt ved avfallshandtering av stovoppsamlings-

beholderen.

Klistremerket viser verdiene for maks. vakuum relatert
til den anvendte sugeslangediameteren. Den aktuelle
verdien kan leses av pa manometeret. Verdiene som
gjelder for dette apparatet, finner du i kapittel Aviese
minimum-volumstrgm. Hvis verdien underskrides, ma
filteret rengjores (se kapittel Rengjer filteret) eller skif-
tes ut (se kapittel Skift/erstatt filteret). De ulike suge-
slangediameterne muliggjer en tilpasning til de
forskjellige tilkoblingsdiameterne for tilbehgrsdelene.

»>-

e 1‘ Kontrollampe for feil & dreiefelt

Ed

Kontrollampe for drift

Avfallspose
(Bestillingsnr. 6.907-646.0)
(Bestillingsnr. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (Bestillingsnr. 6.907-651.0)

Igangkjoring
&N ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stgv.
Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar det helsefare
pa grunn av forhgyet utslipp av finstov.

OBS

Manglende filterelement
Skader pa sugemotoren
Ikke sug uten filterelement.

OBS

Overskridelse av nettimpedansen

Elektrisk stot forarsaket av kortslutning

Maks. tillatt nettimpedans pa det elektriske tilkoblings-
punktet (se tekniske data) ma ikke overskrides.

Hvis du er i tvil angaende hvilken nettimpedans som
gjelder pa tilkoblingspunktet ditt, vennligst ta kontakt
med stremleverandgren din.

1. Sett apparatet i arbeidsposisjon.

2. Sikre apparatet med parkeringsbremsene.

3. Sett sugeslangen inn i sugetilkoblingen.

4. Sett gnsket tilbehgr (ikke inkludert i leveringen) pa
sugeslangen.

Kontroller nivaet i smussbeholderen.

Tom smussbeholderen ved behov (se kapittel Tam
smussbeholderen).

7. Pass pa at smussbeholderen er satt inn korrekt.

oo
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Apparatet kan brukes til suging av finstev opp til
stovklasse M. Bruk en avfallspose ved suging av denne
sugeklassen.

Vanlig smuss (vatt/tert) kan suges direkte inn i smuss-
beholderen, uten avfallspose.

Etter oppsuging av fuktige eller flytende stoffer ma du
falge henvisningene i kapittel Skifte fra vatsuging til
tarrsuging.

N ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stov.

Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar det helsefare
pa grunn av forhgyet utslipp av finstov.

OBS

Fare pa grunn av inntrengning av finstov

Fare for skade pa sugemotoren.

Du ma aldri fierne filterelementet mens suging pagar.
Merknad

Med dette apparatet kan alle typer stev opptil stovklas-
se M suges opp. Bruk av en oppsamlingspose for stov
er lovpalagt.

Merknad

Apparatet egner seg som industristgvsuger til suging av
tort, ikke brennbart stav med MAK-verdier 2 0,1 mg/m3.

Avfallsbehandlingssystem

OBS

Vatsuging med avfallspose
Skader pa apparatet

lkke bruk avfallspose ved vatsuging.

Sette inn avfallspose

1. Sikre apparatet med parkeringsbremsene.

2. Trekk bgylehandtaket oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

3. Trekk smussbeholderen ut av apparatet med bayle-
handtaket.

Figur B

4. Sett avfallsposen i smussbeholderen og legg den
godt mot beholderveggen og beholderbunnen.

5. Brett kanten pa avfallsposen over kanten pa smuss-
beholderen.

6. Sett inn smussbeholderen og las den med bgyle-
handtaket.

Fjerne avfallspose

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov

Luftveissykdom som fglge av innanding av stov.

Stov som oppstar, skal transporteres i stovtette behol-

dere. Omfylling er ikke tillatt. Stavoppsamlingsposen

skal kun avfallsbehandles av oppleerte personer.

1. Sikre apparatet med parkeringsbremsene.

2. Trekk bgylehandtaket oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

3. Sla pa apparatet for & unnga at farlig stev slippes ut.

4. Trekk smussbeholderen ut av apparatet med bgyle-
handtaket.

Figur C

5. Brett opp avfallsposen.

6. Forsegl avfallsposen tett med buntbandet.

7. Ta ut avfallsposen.

8. Avfallsposen skal kastes i henhold til gjeldende for-
skrifter.

9. Sla av apparatet.

10. Sett inn smussbeholderen og las den med bayle-
handtaket.

Vatsuging
A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stov.
Det ma ikke suges opp helsefarlig stov under vatsuging.

OBS

Fare for skader hvis smussbeholderen flommer

over

Ved opptak av store mengder med vaeske kan smuss-

beholderen fylles opp innen fa sekunder og flomme

over.

Kontroller nivaet kontinuerlig.

1. Fjern avfallsposen for vatsuging (se kapittel Fjerne
avfallspose).

Skifte fra vatsuging til terrsuging
OBS

Bytte fra vat- til terrsuging

Fare for skader pa filteret

Huvis filterelementet er vatt méa du ikke suge opp tort

stav, siden stgvet kan sette seg pa filteret og gjore det

ubrukelig.

1. Huvis filteret er vatt ma du la det terke for du kan bru-
ke det til terrsuging, eller erstatte det med et tert fil-
ter.

2. Skift filteret ved behov.

Koble inn apparatet

Sett inn strempluggen.
2. Drei Pa/Av-bryteren til "1".

Gjennomfgr en oppsuging

1. Undersgk fyllenivaet i smussbeholderen regelmes-
sig, da apparatet ikke kobles ut automatisk under
suging.

2. Tem smussbeholderen ved behov (se kapittel Tem
smussbeholderen).

3. Rengjer filteret ved behov (se kapittel Rengjor filte-
ret) eller skift det (se kapittel Skift/erstatt filteret).

Avlese minimum-volumstrem

Foran pa maskinen er det montert et manometer som
viser sugevakuumet inni maskinen. Nar maksimalt un-
dertrykk nas (se tabell), ma filteret rengjeres (se kapittel
Rengjer filteret). Denne verdien avhenger av apparatyt-
elsen og sugeslangen som brukes. Hvis undertrykket
ikke reduseres vesentlig etter rengjgringen, ma filteret
skiftes ut (se kapittel Skift/erstatt filteret).

OBS

Overskridelse av maksimalt undertrykk

Tap av sugeytelse

Hvis den angitte verdien overskrides, synker lufthastig-
heten under 20 m/s. Rengjar eller skift ut filteret.

-

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Rengjor filteret
Hvis manometeret viser maksimalt undertrykk (se kapit-
tel Avlese minimum-volumstrem), ma filteret rengjeres.
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1. Drei Pa/Av-bryteren til "0".
2. Beveg spaken for filterrengjering frem og tilbake
minst 5 ganger.

Etter hver bruk
Sl& av apparatet med PA/AV-bryteren.
Trekk ut strampluggen.
Fjern tilbehgret (ikke inkludert i leveringen).
Teom smussbeholderen (se kapittel Tem smussbe-
holderen).
Hvis det ble sugd opp noe som vatt, ma du ta ut fil-
teret for a terke det.
6. Rengjer apparatet (se kapittel Rengjore apparatet).

Lukke sugetilkobling
AN ADVARSEL

Fare for personskader

Skader pa hud, lunger og ayne forérsaket av finstov

Etter at sugeslagen er fjernet, ma sugetilkoblingen luk-

kes med tetningspluggen.

1. Fjern sugeslangen.

Figur D

2. Sett tetningspluggen ngyaktig inn i sugetilkoblingen.

3. Skyv tetningspluggen helt inn.

4. Vritetningspluggen mot hagyre til sugetilkoblingen er
tett lukket.

PN =

o

Tem smussbeholderen

Merknad

Smussbeholderen ma temmes nar den er fylt opp til ca.

3 cm fra overkanten.

Undersgk fyllenivaet i smussbeholderen regelmessig,

da apparatet ikke kobles ut automatisk under suging.

1. Sla av apparatet.

2. Sikre apparatet pa styrerullene ved hjelp av lase-
bremsene.

3. Trekk bgylehandtaket oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

4. Sla pa apparatet for & unnga at farlig stev slippes ut.

Figur E

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet med bgyle-
handtaket.

Merknad

Smussbeholderen kan Igftes med kran i handtaket.

Maksimal belastning ved krantransport er 50 kg.

N FORSIKTIG

Overskridelse av tillatt totalvekt

Fare for personskader og materielle skader

Overhold totalvekten for smussbeholderen ved trans-

port med kran.

Ikke overbelast beholderen.

Falg gjeldende forskrifter for krantransport.

6. Tem smussbeholderen.

7. Sett inn avfallsposen behov (se kapitlet Fjerne av-
fallspose).

8. Tem smussbeholderen og sett den inn i apparatet
igjen i omvendt rekkefalge.

Rengjgre apparatet

AN ADVARSEL

Uriktig avfallsbehandling av aviepsvann

Miljeforurensning

Folg lokale forskrifter om behandling av aviepsvann.

1. Rengjer apparatet pa innsiden og utsiden ved & su-
ge av det og terke av med en fuktig klut.
Ved suging av apparatet skal det brukes et sugeap-
parat med samme eller bedre klassifisering.

N

Ved behov skylles tilbehgret (ikke inkludert i leve-
ringsomfanget) med vann og terkes.

Lagre apparatet
Vikle stramledningen rundt kabelholderen.
Vikle sugeslangen rundt skyvebaylen.
Sett inn gulvdysen og sugergret i de aktuelle holder-
ne.
Plasser apparatet i et tert rom og sikre det mot uau-
torisert bruk.

AN\ FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle skader

Sikre maskinen sa den ikke kan skli eller velte iht. de
gjeldende retningslinjene ved transport i kjoretoy.

&N FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.

1. Oppbevar apparatet kun innendgrs.

Pleie og vedlikehold

A FARE

Utilsiktet start av apparatet, berogring av streamferen-
de deler

Fare for personskader, elektrisk stot

Sla av apparatet for det arbeides péa det.

Trekk ut stapselet.

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stov.

Bruk reykvernmaske P2 eller hayere og engangsklaer
under vedlikeholdsarbeid (f.eks. bytte av filter).

AN ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stov.
Sikkerhetsinnretninger til forebygging av farer ma minst
én gang i aret sikkerhetsteknisk funksjonskontrolleres
av produsenten eller en oppleert person, f.eks. for & pa-
se at maskinen er tett, at filteret ikke er skadet, at kon-
trollinnretningene fungerer.

OBS

Silikonholdig pleieprodukt

Plastdeler kan angripes.

lkke bruk silikonholdige pleieprodukter til rengjering.

Stevfierningsmaskiner er sikkerhetsinnretninger for

forebygging eller fierning av farer i henhold til GDPR-

forskriften:

e Dersom brukeren foretar vedlikeholdet selv, ma ap-
paratet tas fra hverandre, rengjeres og holdes ved-
like, sa langt det er gjennomfarbart, uten at det
oppstar farer for vedlikeholdspersonalet og andre
personer. Forsiktighetsregler som ma tas innbefat-
ter avgiftning for apparatet tas fra hverandre, iverk-
setting av forebyggende tiltak med tanke pa filtrert,
pakrevd ventilasjon pa stedet der apparatet skal tas
fra hverandre, rengjering av vedlikeholdsomradet
og egnet beskyttelse av personalet.

e Utsiden av apparatet ber stavsuges for & rengjeres
for gift og deretter torkes av, eller behandles med
tetningsmiddel for det tas ut av det farlige omradet.
Alle apparatets deler ma anses som forurenset nar

wN =
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de tas ut av det farlige omradet. Det ma settes i verk
egnede tiltak for & unnga at stevet sprer seg.

e Under gjennomfgringen av vedlikeholds- og repara-
sjonsarbeid ma alle tilsmussede gjenstander som
ikke kan rengjeres tilstrekkelig, kastes. Slike gjen-
stander ma legges i ugjennomtrengelige poser og
kastes i samsvar med gjeldende forskrifter for hand-
tering av slikt avfall.

e Motor- /sugeturbinhuset skal bare demonteres av
fagpersonal.

e Innsiden av motor- /sugeturbinhusets skal kun ren-
gjeres av fagpersonal.

e Under transport og vedlikehold av apparatet skal su-
gestussene stenges med blindpluggen.

1. Veer oppmerksom pa at du kan utfgre enkelt vedIi-
kehold og stell selv.

2. Rengjor apparatets overflater og innsiden av behol-
deren regelmessig med en fuktig klut.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfar regelmessig en kontroll av sugeren iht. de
gjeldende nasjonale forskrifter og lover mht. forebyg-
ging av ulykker. Vedlikeholdsarbeid ma gjennomfgres
av kompetent fagpersonale i regelmessige avstander
og ifalge produsentens henvisninger, og det skal tas
hensyn til gjeldende bestemmelser og krav til sikkerhet.
Arbeid pa det elektriske anlegget ma kun utferes av
elektrofagfolk. Ved spersmal, ta kontakt med KAR-
CHER-filialen.

Vedlikeholdsintervaller / vedlikehold
gjennom brukeren

For denne maskinen finnes det ingen regelmessige
vedlikeholdsintervaller. Fglgende vedlikehold gjennom-
fores ved behov:
o Vaske filteret.
e Skifte filteret.
e Erstatte filteret.

Vaske filteret
Filteret kan vaskes under rennende vann.

OBS

Fare for materielle skader

Ikke bruk vaskemiddel eller klor. Filteret ma veere full-
stendig tert for det settes inn i apparatet.

Skift/erstatt filteret
AN ADVARSEL

Skader pa hud, lunger og syne forarsaket av finstov
Utslipp av finstav ved skifte av filter

Bruk foreskrevet verneutstyr ved skifte av filter.

Skifte av filter ma skje i et omrade som er egnet for det-
te.

Filteret mé& avfallsbehandles i henhold til lovbestemmel-
sene.

Figur F

(@) Filter

(@) Tetningsring

(® Filterspreder

(@) Deksel for filterkammer

Figur G

1. Fjern slangeklemmen pa forbindelsesslangen. Bruk
skrutrekker til dette.

2. Apne lasene.

3. Ta av dekselet for filterkammeret.

4. Brett en ny avfallspose rundt filterkammeret og det
innebygde filteret.

5. Trekk filteret inn i avfallposen og ut av apparatet.

6. Lukk avfallsposen og kast den.

7. Rengjer utsiden av apparatet grundig med en st@v-
suger og en fuktig klut fer du setter i det nye filteret.

8. Kontroller om tetningsringen er skadet.

9. Sett inn det nye filteret i omvendt rekkefglge og pa-
se at filtersprederen er plassert riktig i filterlommen.

Fjerne avfallspose

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov

Luftveissykdom som falge av innanding av stgv.

Stov som oppstér, skal transporteres i stovtette behol-

dere. Omfylling er ikke tillatt. Stovoppsamlingsposen

skal kun avfallsbehandles av oppleerte personer.

1. Sikre apparatet med parkeringsbremsene.

2. Trekk bgylehandtaket oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

3. Sla pa apparatet for & unnga at farlig stev slippes ut.

4. Trekk smussbeholderen ut av apparatet med bgyle-
handtaket.

Figur C

5. Brett opp avfallsposen.

6. Forsegl avfallsposen tett med buntbandet.

7. Ta ut avfallsposen.

8. Avfallsposen skal kastes i henhold til gjeldende for-
skrifter.

Figur B

9. Settinn den nye avfallsposen i smussbeholderen og
legg den godt mot beholderveggen og beholderbun-
nen.

10. Brett kanten pa avfallsposen over kanten pa smuss-
beholderen.

11. Sla av apparatet.

12. Sett inn smussbeholderen og las den med bayle-
handtaket.

Bistand ved feil

A FARE

Utilsiktet igangsetting av apparatet / elektrisk stot

Utilsiktet start av sugemotoren kan fare til personska-

der. Spenning i elektriske deler kan fgre til elektrisk stot.

Sl& maskinen av for alt arbeid og trekk ut nettpluggen.

Alle kontrollerog alt arbeid pa elektriske deler skal utfa-

res av en fagperson.

Merknad

Hvis det oppstar en feil, ma apparatet straks slas av.

Feilen mé utbedres for ny igangsetting.

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma apparatet kontrol-

leres av kundeservice.

Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Ingen elektrisk spenning

® Kontroller stikkontakten og sikringen for stremforsy-
ningen.

® Kontroller nettkabelen og nettpluggen til apparatet.

Red kontrollampe lyser, ingen sugedrift

Feil dreieretning for sugeturbinen

Figur H

® Bytt om polene pa apparatpluggen.

Sugekraften blir sakte svakere

Filteret, dysen, sugeslangen eller sugergret er tilstop-

pet.
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Kontroller om tilbehgret er tilstoppet.

Rengjer tilbehgret ved behov.

Rengjer filteret.

Skift filteret ved behov.

Stevutslipp under suging

Filteret sitter ikke riktig fast eller er defekt.

® Rengjer filteret og sett det inn riktig.

® Filteret ma kontrolleres for feil, og skiftes om ngd-
vendig.

Kundeservice

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma apparatet kontrol-
leres av kundeservice.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i
garantitiden dersom disse kan fores tilbake til material-
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner
bes du henvende deg til din forhandler eller naermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i
serviceomradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under
"Nedlastinger".

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer med dette at produktet som er nevnt under,
oppfyller relevante bestemmelser i angitte direktiver og
forskrifter. Endringer pa maskinen som ikke er avtalt
med oss, gjar at denne erkleeringen blir ugyldig.
Produkt: Apparat til vat- og terrsuging

Type: 1.573-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Navn og adresse
Dokumentasjonsfullmektig:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

—— - 1 S S
/' %////Z I “'Y""_/g‘(/

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
bedriftsledelsen.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

Tekniske spesifikasjoner

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrisk tilkobling
Nettspenning \% 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Nettfrekvens Hz 50 50 50
Beskyttelsesgrad IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | |
Maks. tillatt nettimpedans Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Effekt w 4200 5500 7500
Effektbehov (normal drift) w 4750 6220 6010
Sikring A 16 16 32
Sikringens karakteristikk B/C C B/C
Effektspesifikasjoner apparat
Innhold i beholderen | 100 100 100
Volumstrgm maks. m3h 220 353 373
Sugeeffekt, maksimalt undertrykk kPa 15,4 24 33,4
Tilkobling av sugeslange DN70 DN70 DN70
Nominell diameter sugeslange DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 142 148 172
Lengde x bredde x hgyde mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filterflate m? 2,2 2,2 2,2
Effektiv filterflate m? 2,0 2,0 2,0
Omgivelsesbetingelser
Lagertemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69
Lydtrykkniva Lpa dB(A) 75 77 73
Usikkerhet Kyp dB(A) 2 2 2
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhet K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nettledning
Type nettkabel mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Delenummer (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabellengde m 8,2 8,2 8,2

Med forbehold om tekniske endringer.

Generelle henvisninger e 79
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Generelle henvisninger

Lzes denne originale driftsvejledning fer forste ibrugtag-
ning af maskinen, felg anvisningerne i den og opbevar
den til senere brug eller efterfglgende brugere.

o Forforste ibrugtagning er det absolut ngdvendigt at
leese sikkerhedsanvisning nr. 5.956-249.0.

Hyvis driftsvejledningen og sikkerhedsanvisninger ik-
ke overholdes, kan der opsta skader pa maskinen
og fare for brugeren og andre personer.

e Informér straks forhandleren ved transportskader.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader

A FARE
e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorli-
ge kveestelser eller dad.

AN ADVARSEL
o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
alvorlige kvaestelser eller dod.

AN FORSIGTIG

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfore
lettere kvaestelser.

BEMAERK
o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfore
materielle skader.

Generelle sikkerhedsforskrifter

A FARE. Brug af maskinen og handtering af de
substanser, til hvilke den skal anvendes, inklusive sik-
ker fremgangsmade ved bortskaffelse af det opsugede
materiale, kun af personer med den ngdvendige uddan-
nelse. o Hvis afgangsluften fares tilbage til rummet, skal
der veere et tilstreekkeligt luftskifte L i rummet. For at
overholde greensevaerdierne ma den tilbagefarte volu-
menstrem maks. udgere 50 % af volumen for den friske
luft (rumvolumen Vg x luftskifte Ly,). Uden saerlige ud-
luftningsforanstaltninger geelder felgende: L~ 1h7.

o Denne maskine indeholder sundhedsskadeligt stov.
Temning og vedligeholdelse, inklusive bortskaffelse af
stgvbeholderen, ma kun udfores af fagligt kvalificerede
personer, som beerer egnet beskyttelsesudstyr. e An-
vend ikke maskinen uden det komplette filtrationssy-
stem. e Overhold de gzeldende
sikkerhedsbestemmelser, som er relevante for de mate-
rialer, der handteres.

N ADVARSEL e Maskinen ma ikke anvendes
eller opbevares udendors, nar det er vadt. e For at ma-
skinen star stabilt skal du aktivere parkeringsbremsen
pa styrerullen. Hvis parkeringsbremsen ikke er aktive-
ret, kan maskinen ukontrolleret saette sig i bevaegelse.

N FORSIGTIG o Siuk maskinen pa maskinkon-

takterne under laengere driftspauser og efter brug, og
tag stikket ud af stikkontakten.

BEMAERK e« Under normal drift kan overfladetem-
peraturerne stige til 95 °C.
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Reaktion i nadstilfaelde
A FARE

Fare for kvaestelser og beskadigelse ved indsug-
ning af braeendbare materialer, ved kortslutning eller
andre elektriske fejl

Fare for indanding af sundhedsfarlige gasser, fare for
elektrisk stad, fare pa grund af forbreendinger.

Sluk maskinen i nadstilfeelde og traek netstikket ud.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Maskinen er beregnet til:

e vad- og terrensning af gulv- og veegflader

e Opsugning af tert, ikke braendbart stav fra maskine

e Opsugning af tert, ikke-brandbart, sundhedsfarligt
og opsamlet stgv; stavklasse M i henhold til
EN 60335-2-69

e Opsugning af fugtige og flydende substanser

e Kommerciel brug, f.eks. i hoteller, skoler, sygehuse,
fabrikker, butikker, kontorer og udlejningsforretnin-
ger

e Industriel brug, f.eks. i lager- og produktionsomra-
der

Fejl i maskinens funktioner kan kun undgas ved brug af

de nominelle sugeslange-veerdier DN40, DN50 og

DN70.

Maskinen IVS 100/40 M ma kun anvendes med tilbehar

DN40 og DN50.

Enhver anden brug anses som ikke korrekt.

Maskinen er ikke egnet til:

e Opsugning af kreeftfremkaldende stoffer

Miljgbeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sarg for
at bortskaffe emballage miljgmeessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-

ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid nedvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sam-
men med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehar og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele finder du pa
www.kaercher.com under Service.

Bemeerk:

e Der er ikke inkluderet tilbeher i leverancen. Tilbehga-
ret skal bestilles separat i overensstemmelse med
anvendelsesformalet.

e Maskinen fungerer kun korrekt, hvis den foreskrev-
ne nominelle diameter pa sugeslangen (se kapitlet
Tekniske data) overholdes.

e Reservedele og tilbehgr fas hos din forhandler eller
din Kércher-afdeling.

Beskrivelse af maskine

Figurer, se grafikside
Figur A

@ Bojlegrebet til oplasning af sugegodsbeholderen
@ Tilslutningsstuds til sugeslange med prop

(®) Manometer

@) Arm, filterrengaring

(®) Teend-/sluk-kontakt

() Rad kontrollampe

@ Gren kontrollampe (kun VS 100/55 og IVS 100/75)
Daeksel, filterkammer

@ Las, filterkammer

Lyddeemper

() Holder, gulvdyse

@ Styreruller med parkeringsbremse

(3 Skydegreb

Slangeholder

@ Holder, sugerar

Motor-/sugeturbinehus

Kontrollamper

Gren kontrollampe

e Lyser, nar sugeturbinen kearer.

Rad kontrollampe

e Lyser, hvis de findes en drejefeltsfejl.
Obs

Maskinen karer ikke.

Byt polerne pa& maskinstikket om.

Symboler pa masklnen

'M@&Dﬂjnﬂ

Maskinen er beregnet til opsugning af stev indtil stov-
klasse M.

AN ADVARSEL

Beskadigelse af hud, lunger og gjne

Udstadning af finstev i forbindelse med temnings- og
vedligeholdelsesarbejder samt bortskaffelse

Sarg for at baere det foreskrevne beskyttelsesudstyr i
forbindelse med temnings- og vedligeholdelsesarbej-
der, herunder bortskaffelse af stovsamlebeholderen.
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Meerkaten viser veerdierne for det maks. undertryk i for-
hold til den anvendte sugeslangediameter. Den aktuelle
veerdi kan aflaeses pa manometeret. Veerdier, der gael-
der for dette maskine, se kapitlet Aflaesning af min. vo-
lumenstrem. Hvis veerdien underskrides, skal filteret
rengeres (se kapitlet Rengaring af filteret) eller udskif-
tes (se kapitlet Skift/udskiftning af filteret). De forskelli-
ge sugeslangediametre muligger en tilpasning til
tilbehgrsdelenes forskellige tilslutningsdiametre.

>

Kontrollampe Drift

— 1‘ Kontrollampe Fejl drejefelt

7|

Bortskaffelsespose
(Bestillingsnr. 6.907-646.0)
(Bestillingsnr. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (Bestillingsnr. 6.907-651.0)

Ibrugtagning
N ADVARSEL
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Brug ikke stovsugeren uden filterelement, da der i s&
fald bestar sundhedsfare pga. forhgjet udledning af fin-
stav.

BEMAERK

Manglende filterelement
Beskadigelse af sugemotoren
Opsug ikke uden filterelement.

BEMAERK

Overskridelse af netvaerksimpedansen

Elektrisk stad som falge af kortslutning

Den maksimalt tilladte netimpedans ved det elektriske

tilslutningspunkt (se tekniske data) ma ikke overskrides.

Ved uklarheder vedrarende netimpedansen ved dit til-

slutningspunkt, skal du kontakte dit forsyningsselskab.

1. Anbring maskinen i arbejdspositionen.

2. Sorg for at sikre maskinen med parkeringsbremser-
ne.

3. Seet sugeslangen i sugeslangetilslutningen.

4. Anbring det gnskede tilbehgr (ikke inkluderet i leve-
ringsomfanget) pa sugeslangen.

5. Kontrollér niveauet i sugegodsbeholderen.

6. Tem om ngdvendigt sugegodsbeholderen (se kapit-
let Temning af sugegodsbeholder).

7. Serg for, at sugegodsbeholderen er monteret kor-
rekt.

Maskinen er beregnet til sugning af fint stev indtil stov-
klasse M. Anvend en bortskaffelsespose ved sugning i
denne stgvklasse.

Almindeligt sugemateriale (vadt/tert) kan suges direkte
ind i snavsbeholderen uden bortskaffelsespose.

Folg henvisningerne i kapitlet Skift fra vad- til tersug-
ning efter sugning af fugtige eller flydende substanser.

&N ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Brug ikke stgvsugeren uden filterelement, da der i sa
fald bestar sundhedsfare pga. forhgjet udledning af fin-
stov.

BEMARK

Der ma ikke komme finstov ind i maskinen

Fare for beskadigelse af sugemotoren.

Fjern aldrig filterelementet under sugningen.

Obs

Maskinen kan opsuge alle typer stov indtil stavklasse
M. Loven foreskriver anvendelse af en stovopsamlings-
pose.

Obs

Maskinen er som industristavsuger beregnet til opsug-
ning aftert, ikke-brandbart stov med MAK-vaerdier = 0, 1
mg/m3.

Bortskaffelsessystem

BEMAERK

Vadsugning med bortskaffelsespose

Skader pa maskinen

Anvend ikke en bortskaffelsespose under vadsugnin-
gen.

Isaetning af bortskaffelsespose

1. Serg for at sikre maskinen med parkeringsbremser-
ne.

2. Treek bajlegrebet opad.
Sugegodsbeholderen lases op og saenkes.

3. Treek sugegodsbeholderen ud af maskinen med
bajlegrebet.

Figur B

4. Anbring bortskaffelsesposen i sugegodsbeholde-
ren, og s@rg for at den ligger taet mod beholderens
vaeg og bund.

5. Skub det gverste stykke af bortskaffelsesposen op
omkring kanten pa sugegodsbeholderen.

6. Indsezet sugegodsbeholderen, og las den med bgjle-
grebet.

Fjernelse af bortskaffelsespose

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stgv.

Opsamlet stov skal transporteres i stgvtaette beholdere.

Omfyldning er ikke tilladt. Stavopsamleren méa kun bort-

skaffes af uddannede personer.

1. Serg for at sikre maskinen med parkeringsbremser-
ne.

2. Treek bojlegrebet opad.
Sugegodsbeholderen lases op og saenkes.

3. Teend for maskinen for at undga udslip af farligt
stav.

4. Treek sugegodsbeholderen ud af maskinen med
bgjlegrebet.

Figur C

5. Kreeng bortskaffelsesposen op.

6. Luk bortskaffelsesposen teet med kabelholderen.

7. Tag bortskaffelseesposen ud.

8. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i henhold til

lovbestemmelserne.

Sluk maskinen.

0. Indsaet sugegodsbeholderen, og las den med bgjle-

grebet.

= ©
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Vadsugning
A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Under vadsugning mé der ikke opsuges sundhedsska-
deligt stov.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse pa grund af, at sugegods-

beholderen Isber over

Sugegodsbeholderen kan ved optagelse af store vae-

skemaengder fyldes og labe over inden for f&4 sekunder.

Kontrollér altid pafyldningsniveauet.

1. Fjern bortskaffelsesposen fer vadsugning (se kapit-
let Fjernelse af bortskaffelsespose).

Skift fra vad- til tersugning
BEMAERK

Skift fra vad- til tersugning

Fare for beskadigelse af filteret

Opsug ikke tort stav, nar filterelementet er vadt, da filte-

ret derved kan blive tilstoppet og ubrugeligt.

1. Lad det vade filter tarre godt inden brug til tarsug-
ning eller udskift med et tort filter.

2. Udskift filteret ved behov.

Tilkobling af apparatet
1. Isaet netstikket.
2. Drej teend/sluk-knappen til "1".

Gennemforelse af sugeproces

1. Kontrollér regelmaessigt niveauet i sugegodsbehol-
deren, da maskinen ikke frakobler automatisk under
opsugningen.

2. Tem om ngdvendigt sugegodsbeholderen (se kapit-
let Temning af sugegodsbeholder).

3. Renger om ngdvendigt filteret (se kapitlet Rengo-
ring af filteret) eller ombyt/udskift det (se kapitlet
Skift/udskiftning af filteret).

Aflaesning af min. volumenstrem
Pa forsiden af maskinen er der indbygget et manome-
ter, der viser sugeundertrykket inden i maskinen. Hvis
det maksimale undertryk (se tabel) nas, skal filteret ren-
geres (se kapitlet Rengering af filteret). Vaerdien af-
haenger af maskinens ydelse og den anvendte
sugeslange. Hvis undertrykket ikke reduceres vaesent-
ligt efter rengaringen, skal filteret udskiftes (se kapitlet
Skift/udskiftning af filteret).

BEMAERK

Overskridelse af det maksimale undertryk

Sugetab

Hvis den angivne veerdi overskrides, falder lufthastighe-
den til under 20 m/s. Rengar eller udskift filteret.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa --
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Rengoring af filteret
Hvis det maksimale undertryk vises pa manometeret
(se kapitlet Aflaesning af min. volumenstram), skal filte-
ret renggres.
1. Drej teend/sluk-knappen til "0".
2. Bevaeg filterrengeringens handtag frem og tilbage
mindst 5 gange.

Efter hver drift
Sluk maskinen pa TAND-/SLUK-kontakten.
Traek netstikket ud.
Fjern tilbehgret (ikke indeholdt i leveringsomfanget).
Tem sugegodsbeholderen (se kapitlet Temning af
sugegodsbeholder).
5. Tag filteret ud til terring efter opsugning af vadt ma-
teriale.
6. Renger maskinen (se kapitlet Rengaring af maski-
nen).

o=

Lukning af sugetilslutning

AN ADVARSEL

Risiko for tilskadekomst

Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa grund af finstov

Nar sugeslangen er fiernet, skal sugetilslutningen luk-

kes med lukkeproppen.

1. Fjern sugeslangen.

Figur D

2. Seetlukkeproppen i sugetilslutningen, sa den lukker
preecist.

3. Skub lukkeproppen helt ind.

4. Drej lukkeproppen mod hgjre, indtil sugetilslutnin-
gen er teet lukket.

Temning af sugegodsbeholder

Obs

Sugegodsbeholderen skal temmes, nar den er fyldt op

til ca. 3 cm under den gverste kant.

Kontrollér regelmaessigt niveauet i sugegodsbeholde-

ren, da maskinen ikke frakobler automatisk under op-

sugningen.

1. Sluk maskinen.

2. Serg for at sikre maskinen ved hjeelp af parkerings-
bremserne pa styrerullerne.

3. Traek bgjlegrebet opad.
Sugegodsbeholderen lases op og seenkes.

4. Teend for maskinen for at undga udslip af farligt
stav.

Figur E

5. Traek sugegodsbeholderen ud af maskinen med
bgjlegrebet.

Obs

Sugegodsbeholderen kan transporteres via kran ved

hjeelp af grebet. Maksimal last ved krantransport udger

50 kg.

AN FORSIGTIG

Overskridelse af den tilladte totalvaegt

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Vaer opmaerksom pa sugegodsbeholderens totalvaegt,

nar den transporteres med en kran.

Beholderen ma ikke overlaesses.

Overhold de lokale forskrifter om krantransport.

6. Tem sugegodsbeholderen.

7. Udskift evt. bortskaffelsesposen (se kapitlet Fjer-
nelse af bortskaffelsespose).

8. Seet sugegodsbeholderen i maskinen igen i om-
vendt reekkefalge.

Rengering af maskinen

&N ADVARSEL

Ukorrekt bortskaffelse af spildevand
Milj@forurening

Overhold de lokale forskrifter om behandling af spilde-
vand.
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Renger maskinen indvendigt og udvendigt vha. op-
sugning og afterring med en fugtig klud.

Nar du suger maskinen ren, skal du bruge en suger
med samme eller bedre klassificering.

Skyl om ngdvendigt tilbehgret (ikke inkluderet i leve-
rancen) med vand og lad det tgrre.

N

Opbevaring af maskine
Rul netkablet rundt om kabelholderen.
Vikl sugeslangen omkring skubbebgjlen.
Saet gulv-mundstykket og sugergret i de pagaelden-
de holdere.
Anbring maskinen i et tert rum, og serg for at sikre
den mod brug af uvedkommende.

&N FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Ved transport i keretgjer sikres maskinen mod at glide
eller veelte iht. til de pagaeldende retningslinjer.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kveestelser og beskadigelse

Vaer opmaerksom p& maskinens vaegt vedopbevaring.
1. Opbevar kun maskinen indenfor.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Utilsigtet startende apparat, beroring af stremferen-
de dele

Fare for kveestelse, fare for stad

Sluk apparatet inden arbejde p& apparatet.

Traek netstikket ud.

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Beer andedreetsvaern P2 eller hgjere og engangsdragt
ved vedligeholdelsesarbejde (f.eks. filterskift).

&N ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Sikkerhedsudstyr til forebyggelse af farer skal kontrolle-
res mindst en gang om aret af producenten eller en ud-
dannet person med henblik pa sikkerhedsteknisk fejifri
funktion, f.eks. maskinens taethed, skader pa filteret,
kontrolanordningernes funktion.

BEMAERK

Silikoneholdige plejemidler

Kunststofdele kan blive angrebet.

Brug ikke silikoneholdige plejemidler til rengaringen.

Stevfjernende maskiner er sikkerhedsudstyr, der skal

forebygge eller afvaerge farer i henhold til DGUV-for-

skriften.

e Ved vedligeholdelse udfert af brugeren skal maski-
nen skilles ad, renggres og vedligeholdes, savidt
det kan udferes, uden at der i den forbindelse opstar
fare for vedligeholdelsespersonalet og andre perso-
ner. Treef passende sikkerhedsforanstaltninger,
herunder afgiftning, inden komponenter skilles ad,
forberedelse til filtreret tvangsudluftning pa stedet,
hvor maskinen skal skilles ad, renggring af vedlige-
holdelsesomradet og beskyttelse af det pageelden-
de personale.

wn =

&

e Maskinens yderside ber afgiftes og terres af ved
hjeelp af stavsugning eller behandles med taetnings-
middel, fer den fiernes fra fareomradet. Alle maskin-
dele skal anses som forurenede, hvis de fiernes fra
fareomradet. Der skal treeffes egnede foranstaltnin-
ger for at undga spredning af stav.

e Ved vedligeholdelses- og reparationsarbejder skal
alle forurenede genstande, som ikke kan renggres
pa tilfredsstillende vis, smides ud. Sadanne gen-
stande skal bortskaffes i teette poser i overensstem-
melse med de gaeldende bestemmelser for
bortskaffelse af affald af denne art.

e Motor-/sugeturbinehuset ma kun afmonteres af fag-
personale.

e Motor-/sugeturbinehuset ma kun renggres indven-
digt af fagpersonale.

e Indsugningsstudserne skal lukkes med lukkeprop-
perne i forbindelse med transport og vedligeholdel-
se af maskinen.

1. Veaer opmeerksom pa, at du selv kan udfgre mindre
vedligeholdelses- og plejearbejde.

2. Renggr maskinens overflade og beholderens inder-
side regelmaessigt med en fugtig klud.

Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde

Fa udfert en regelmaessig kontrol af sugeren iht. lovgi-

verens pagaeldende nationale forskrifter til forebyggelse
af ulykker. Vedligeholdelsesarbejde skal udferes af en

sagkyndig person pa regelmaessige tidspunkter iht. pro-
ducentens angivelser, og i den forbindelse skal de eksi-
sterende bestemmelser og sikkerhedskrav overholdes.
Arbejde pa el-anlaegget ma kun udferes af en autorise-
ret elektriker. Ved spargsmal kontaktes KARCHER fili-
alen.

Vedligeholdelsesintervaller/ vedligeholdelse
foretaget af brugeren

Der findes ingen regelmaessige vedligeholdelsesinter-

valler for denne maskine. Falgende vedligeholdelse ud-

feres ved behov:

o Vask filteret.

e Skift filteret.

e Udskift filteret.

Vask af filter
Filteret kan vaskes under rindende vand.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse

Anvend ikke opvaskemiddel eller blegemiddel. Saet kun
filteret i maskinen, néar det er fuldstaendig tort.

Skift/udskiftning af filteret
AN ADVARSEL

Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa grund af fin-
stov

Finstgvsudstadning ved udskiftning af filter

Sarg for at baere den foreskrevne beskyttelsesdragt,
nar filteret udskiftes.

Udfer filterskiftet i et egnet vedligeholdelsesomrade.
Bortskaf filteret i overensstemmelse med lovbestem-
melserne.

Figur F

(@) Filter

(2) Teetningsring

(® Filterspreder

(@) Daeksel, filterkammer
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Figur G
. Fjern slangeklemmen pa forbindelsesslangen. An-
vend en skruetraekker til det formal.

Luk lasene.

Tag filterkamrenes dzeksel af.

Smeag en ny bortskaffelsespose over filterkammeret

og det monterede filter.

5. Traek filteret ind i bortskaffelsesposen, og tag det ud
af maskinen.

6. Luk bortskaffelsesposen, og bortskaf den.

7. Renger grundigt ydersiden af maskinen ved at stgv-
suge den og terre den af med en fugtig klud, for det
nye filter seettes i.

8. Kontrollér, om teetningsringen er beskadiget.

9. Seetdet nye filteri omvendt reekkefglge, og serg for,

at filtersprederen er placeret korrekt i filtertaskerne.

Pon

Fjernelse af bortskaffelsespose

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Opsamlet stav skal transporteres i stovtaette beholdere.

Omfyldning er ikke tilladt. Stovopsamleren mé kun bort-

skaffes af uddannede personer.

1. Serg for at sikre maskinen med parkeringsbremser-
ne.

2. Treek bgjlegrebet opad.
Sugegodsbeholderen lases op og saenkes.

3. Teend for maskinen for at undga udslip af farligt
stav.

4. Treek sugegodsbeholderen ud af maskinen med
bgjlegrebet.

Figur C

5. Kraeng bortskaffelsesposen op.

6. Luk bortskaffelsesposen teet med kabelholderen.

7. Tag bortskaffelseesposen ud.

8. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i henhold til
lovbestemmelserne.

Figur B

9. Anbring den nye bortskaffelsespose i sugegodsbe-
holderen, og segrg for, at den ligger teet mod behol-
derens vaeg og bund.

10. Skub det averste stykke af bortskaffelsesposen op
omkring kanten pa sugegodsbeholderen.

11. Sluk maskinen.

12. Indsaet sugegodsbeholderen, og las den med bgjle-
grebet.

Hjeelp ved fejl
A FARE
Utilsigtet teending af maskinen / Elektrisk stad
Utilsigtet teending af sugemotoren kan medfgre kvae-
stelser. Spaending i elektriske dele kan fore til stram-
stad.
Sluk maskinen, inden alt arbejde pa maskinen, og traek
netstikket ud.
Lad alle kontroller og arbejde pé elektriske dele udfare
af en fagmand.
Obs
Hvis der opstar en fejl, skal maskinen omgaende sluk-
kes. Fejlen skal udbedres, inden maskinen tages i brug
igen.
Huvis fejlen ikke kan afhjaelpes, skal maskinen kontrolle-
res af kundeservice.

Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Ingen elektrisk spaending

® Kontrollér stikdasen og stremforsyningens sikring.
® Kontroller apparatets netkabel og netstik.
Den rede kontrollampe lyser, ingen sugedrift
Forkert drejeretning for sugeturbinen

Figur H

® Byt polerne ved maskinstikket.

Sugekraften aftager efterhanden

Filter, dyse, sugeslange eller sugergr tilstoppet.
® Kontroller tilbehgret for tilstopning.

® Renggr tilbehgret ved behov.

® Rengor filteret.

® Udskift filteret ved behov.

Stovudslip ved sugning

Filteret er ikke fastgjort korrekt eller er defekt.

® Rengor filteret, og isaet det korrekt.

® Kontroller om filteret er defekt, udskift evt.

Kundeservice

Hvis fejlen ikke kan afhjeelpes, skal maskinen kontrolle-
res af kundeservice.

Garanti

| det enkelte lande geelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, safremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du @nsker at gare garantien geeldende, bedes du
henvende dig til din forhandler eller naermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i
serviceomradet pa dit lokale Karcher-websted under
"Downloads".

EU-overensstemmelseserklaring

Vi erkleerer hermed, at nedenstaende produkt overhol-
der de relevante bestemmelser i de anfarte direktiver og
forordninger. Hvis produktet eendres uden aftale med
os, mister denne erkleering sin gyldighed.

Produkt: Vad- og tersuger

Type: 1.573-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Navn og adresse
Dokumentationsbefuldmeegtiget:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Underskriverne handler pa forretningsledelsens vegne
og med dennes fuldmagt.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Tekniske data

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrisk tilslutning
Netspaending \Y 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Netfrekvens Hz 50 50 50
Kapslingsklasse IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | |
Maks. tilladt netimpedans Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Ydelse w 4200 5500 7500
Optagen effekt (normal drift) w 4750 6220 6010
Sikring A 16 16 32
Sikringens karakteristik B/C (o} B/C
Effektdata maskine
Beholderindhold | 100 100 100
Volumenstrgm maks. m3h 220 353 373
Sugekapacitet, maksimalt undertryk kPa 15,4 24 33,4
Tilslutning til sugeslange DN70 DN70 DN70
Nominel diameter, sugeslange DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Mal og vaegt
Typisk driftsveegt kg 142 148 172
Laengde x bredde x hgjde mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filterareal m? 2,2 2,2 2,2
Effektivt filterareal m? 2,0 2,0 2,0
Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69
Lydtryksniveau Lya dB(A) 75 77 73
Usikkerhed Kya dB(A) 2 2 2
Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhed K m/s? 0,2 0,2 0,2
Netkabel
Type netkabel mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Delnummer (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabellaengde m 8,2 8,2 8,2

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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Lugege enne oma seadme esmakordset kasutamist se-
da kasutusjuhendit, toimige selle jargi ja hoidke see hi-
lisemaks kasutamiseks vdi jargmise omaniku jaoks
alles.

e Enne esmakordset kasutuselevéttu lugege tingima-
ta ohutusjuhiseid nr 5.956-249.0.

Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eiramisel voivad
tekkida kahjustused seadmel ja ohud operaatorile
ning teistele inimestele.

Informeerige transpordikahjude korral kohe edasi-

muujat.
Ohuastmed
A OHT

e Viide vahetult &hvardavale ohule, mis vbib p6hjusta-
da raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS
e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib p6h-
Justada raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS
e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib p6h-
Justada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU
e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis v6ib p6h-
Justada varakahjusid.

Uldised ohutusjuhised

A OHT o Seadme ning ainete kasutamine, mille
jaoks seda kasutada tuleb, sealhulgas kokkukogutud
materjali kbrvaldamise ohutu menetluse kasutamine ai-
nult koolitatud personali kaudu. e Kui heitéhk juhitakse
ruumi tagasi, peab ruumis olema piisav 6huvahetus-
mé&ér L. Noutavast piirvéértusest kinnipidamiseks tohib
tagasijuhitav mahtvool olla maksimaalselt 50% vérske
6hu mahust (ruumi maht Vg x 6huvahetusmaér Lyy). Il-
ma spetsiaalse ventilatsioonimeetmeta kehtib: L,~=1h"

. ® See seade sisaldab tervist ohustavat tolmu. Tiihjen-
dus- ja hooldustoiminguid, sealhulgas tolmukoti k6rval-
damist, tohivad teostada ainult erialaspetsialistid, kes
kannavad vastavat kaitsevarustust. e Arge kéitage sea-
det ilma téieliku filtratsioonisiisteemita. e Jargige raken-
datavaid ohutusalaseid sétteid, mis on asjakohased
késitletavatele materjalidele.

N HOIATUS e seadet i tohi kasutada ega hoida
véljas voi vélitingimustes. e Vajutage seadme kindla
seisuasendi jaoks seisupidurit juhtrullil. Lahtise seisupi-
duri puhul vbib seade kontrollimatult liikuma hakata.

N ETTEVAATUS . Lilitage pikemate kéitus-
pausidel korral ja parast kasutamist seade seadmelliliti-
test vélja ja eemaldage vorgupistik pesast.

TAHELEPANU e« Normaaireziimi véltel véivad

pinnatemperatuurid téusta kuni 95 °C-ni.
Kaitumine hadaolukorras

A OHT

Vigastus- ja kahjustusoht pélevate materjalide ime-
misel, liihise voi muude elektriliste vigade korral
Tervist ohustavate gaaside sissehingamise oht, elektri-
166gi oht, oht péletuste tottu.

Liilitage hddaolukorras seade vélja ja tbmmake vérgu-
pistik vélja.

Sihtotstarbeline kasutamine

Seade on ette néhtud:

e pdrandate ja seinte marg- ja kuivpuhastuseks

e Kuivade, mittepdlevate tolmude valjaimemiseks

masinast

Kuivade, mittepdlevate, tervist kahjustavate lades-

tunud tolmude imemiseks; tolmuklass M vastavalt

standardile EN 60335-2-69

Niiskete ja vedelate ainete imemiseks

Kommertskasutus, nt hotellides, koolides, haigla-

tes, tehastes, kauplustes, biiroodes ja Giriarides

o Toostuslik kasutamine, nt ladustamis- ja tootmisala-
del

Seadme laitmatu talitlus tagatakse ainult imivooliku ni-

milaiustega DN40, DN50 ja DN70.

Seadet IVS 100/40 M tohib kasutada ainult tarvikutega

DN40 jad DN50.

Iga muud kasutust loetakse asjatundmatuks.

Seade ei ole ette nahtud:

e Kantserogeensete ainete imemine

Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
<:9 seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
= Sageli koostisosi nagu patareid, akud vi 8li, mis
vdivad vale imberkaimise vdi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprugiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Tarvikud ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,

mis tagavad seadme ohutu ja haireteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt

www.kaercher.com sakilt Teenused.

Pange tahele jargmist:

e Tarvikud ei kuulu tarnekomplekti. Tarvikud tuleb sdl-
tuvalt rakendusest eraldi tellida.

e Seadme 0Gige t66 on tagatud ainult ettendhtud nimi-
laiusega imivooliku korral (vt peatiikki Tehnilised
andmed).
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e Varuosi ja tarvikuid saate oma edasimutjalt voi
KARCHERI esindusest.

Seadme kirjeldu

Jooniseid vt graafika lehekdiljelt
Joonis A

@ Lookkaepide prahimahuti lahtilukustamiseks
@ Imivooliku Ghendusotsak sulgurkorgiga

(3 Manomeeter

(@) Filtripuhastushoob

() Sisse / vélja luliti

(8 Punane kontroll-lamp

@ Roheline kontroll-lamp (ainult IVS 100/55 ja IVS
100/75)

Filtrikambri kaas

(9) Filtrikambri sulgur

Helisummuti

(1) Porandadiiisi hoidik

(12 Seisupiduriga juhtrullid

(3 Likandkéepide

Voolikuhoidik

(5 Imitoru hoidik

Mootori-/ imiturbiinikorpus
Kontroll-lambid

Roheline kontroll-lamp
e Pdleb, kui imiturbiin todtab.

Kleebis naitab max alaréhu vaartusi kasutatud imivooli-
ku ristldike suhtes. Aktuaalset vaartust saab lugeda ma-
nomeetrilt. Selle seadme kohta kehtivate vaartuste
kohta vt peatiikki Minimaalse vooluhulga vaatamine.
Kui vaartust ei saavutata, tuleb filter puhastada (vt pea-
tikki Filtri puhastamine) vdi asendada (vt peatukki Filtri
vahetamine / asendamine). Imivooliku erinevad ristl5i-
ked vdimaldavad kohandamist tarvikuosade erinevatele
Uhendusristldigetele.

»>-

e 1‘ P&drdvalja rikke kontroll-lamp

Ed

Kaituse kontroll-lamp

Jaatmekott
(tellimisnr 6.907-646.0)
(tellimisnr 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (tellimisnr 6.907-651.0)

Punane kontroll-lamp

e Pdleb, kui esineb pdordvalja viga.
Mérkus
Seade ei tédta.

Vahetage pooluseid seadme pistikul.

Sumbolld seadmel

A E@jﬂﬂ

Seade sobib kuni M-klassi tolmude imemiseks.

N\ HOIATUS

Naha, kopsu ja silmade kahjustus

Peentolmu véljalase tiihjendus- ja hooldustéédel ning
utiliseerimisel

Kandke tiihjendus- ja hooldustéddel, sealhulgas tolmu-
mahuti utiliseerimisel ettekirjutatud kaitsevarustust.

Kasutuselevotmine

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu toéttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise téttu.
Arge imege filterelemendita, kuna muidu tekib oht tervi-
sele peentolmu suurenenud véljapaésu tottu.

TAHELEPANU
Filtrielemendi puudumine
Imemismootori kahjustamine
Arge imege ilma filtrielemendita.

TAHELEPANU

Vérgu impedantsi iiletamine

Elektrilék lihise puhul

Maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi elektrilisel

Ghenduspunktil (vt tehnilisi andmeid) ei tohi liletada.

Ebaselguste korral Teie iihenduspunktil oleva vérguim-

pedantsi osas vétke palun iihendust oma energiavarus-

tusettevottega.

1. Pange seade t66positsiooni.

2. Kindlustage seade seisupiduritega.

3. Pistke imivoolik imitihendusse.

4. Pistke soovitud tarvik (ei kuulu tarnekomplekti) imi-

vooliku otsa.

Kontrollige prahimahuti taitetaset.

Tulhjendage vajaduse korral prahimahutit (vt pea-

tiikki Prahimahuti tiihjendamine).

7. Tehke kindlaks, et prahimahuti on nduetekohaselt
sisse pandud.

oo
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Kaitus
Seade sobib peenest tolmust kuni tolmuklassini M klas-
sifitseeritud tolmude imemiseks. Kasutage selle tol-
muklassi imemise korral jaatmekotti.
Tavalisi sisseimetavaid aineid (marjad / kuivad) vdib
imeda ilma prigikotita otse sisseimetava aine mahutis-
se.
Jargige parast niiskete voi vedelate ainete imemist pea-
tikis Umberliilitamine margpuhastuselt kuivpuhastuse-
le olevaid juhiseid.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise téttu.
Arge imege filterelemendita, kuna muidu tekib oht tervi-
sele peentolmu suurenenud véljapaéasu tottu.

TAHELEPANU

Oht peentolmu tottu

Imimootori kahjustusoht.

Arge eemaldage imemisel kunagi filterelementi.
Mérkus

Selle seadmega saab imeda igat liiki tolme kuni tol-
muklassini M. Tolmukoti kasutamine on seadusega
kindlaks mé&ératud.

Mérkus

Seade sobib kasutamiseks té6stusliku tolmuimejana, et
imeda kuivi mittetuleohtlikke tolme MAC-véaértustega =
0,1 mg/m3.

Utiliseerimissiisteem

TAHELEPANU

Mérgpuhastus jadtmekotiga
Seadmekahjustus

Arge kasutage mérgpuhastusel jaétmekotti.

Jaatmekoti paigaldamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Tdémmake lookkaepide Ules.
Prahimahuti lukustatakse lahti ja langetatakse.

3. Tommake prahimahuti lookkdepidemest hoides
seadmest valja.

Joonis B

4. Pange jaatmekott prahimahutisse ja seadke hooli-
kalt vastu mahuti seina ja pohja.

5. POodrake jaatmekoti serv Ule prahimahuti serva val-
japoole.

6. Pange prahimahuti sisse ja lukustage lookkaepide-
mega.

Jaatmekoti eemaldamine

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu tottu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise téttu.

Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindlates mahutites.

Umbervalamine pole lubatud. Tolmumahutit tohivad uti-

liseerida ainult instrueeritud isikud.

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Tommake lookkaepide Ules.
Prahimahuti lukustatakse lahti ja langetatakse.

3. Lilitage seade sisse, et valtida ohtlike tolmude val-
japaasemist.

4. Tdémmake prahimahuti lookkaepidemest hoides
seadmest valja.

Joonis C

5. Poorake jaatmekoti serv Ules.

6. Sulgege jaatmekott tihedalt kaablisidemega.

7. Votke jaatmekott valja.

8. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadusesatetele.

9. Lulitage seade valja.

10. Pange prahimahuti sisse ja lukustage lookkaepide-
mega.

Margpuhastus
A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu tottu
Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise tottu.
Maérgpuhastusel ei tohi imeda tervist kahjustavaid tol-

me.

TAHELEPANU

Kahjustusoht prahimahuti iilevoolu téttu

Prahimahuti vbib suurte vedelikukoguste vastuvétmisel

moéne sekundi jooksul tdis saada ja (ile voolata.

Kontrollige téitetaset pidevalt.

1. Eemaldage enne margpuhastust jadtmekott (vt pea-
tikki Jaatmekoti eemaldamine).

Umberliilitamine mirgpuhastuselt
kuivpuhastusele

TAHELEPANU

Mérgpuhastuse liilitamine kuivpuhastusele

Filtri kahjustusoht

Arge imege méirja filterelemendi puhul kuiva tolmu sis-

se, kuna see ummistab filtri ja voib selle muuta kasutus-

kélbmatuks.

1. Laske marijal filtril enne kuivpuhastuseks kasutamist
hasti ara kuivada voi asendage kuiva filtriga.

2. Vajaduse korral vahetage filtrit.

Seadme sisseliilitamine
Pistke vorgupistik sisse.
2. Keerake sisse-/véljaliliti asendisse ,1°.

-

Imemisprotsessi labiviimine

1. Kontrollige regulaarselt prahimahuti taitetaset, sest
seade ei lllitu imemisel automaatselt valja.

2. Vajaduse korral tiihjendage prahimahutit (vt peatik-
ki Prahimahuti tiihjendamine).

3. Vajaduse korral puhastage filtrit (vt peatlkki Filtri
puhastamine) voi vahetage vélja / asendage (vt
peatukki Filtri vahetamine / asendamine).

Minimaalse vooluhulga vaatamine
Seadme esikiljele on paigaldatud manomeeter, mis
naitab imemise alaréhku seadmes. Maksimaalse alard-
hu (vt tabelit) saavutamisel tuleb filtrit puhastada (vt
peatlkki Filtri puhastamine). See vaartus soltub sead-
me vdimsusest ja kasutatavast imivoolikust. Kui puhas-
tamine vaakumit oluliselt ei suurenda, tuleb filter valja
vahetada (vt peatikki Filtri vahetamine / asendamine).

TAHELEPANU

Maksimaalse alaréhu iiletamine

Imemisvéime kaotus

Néidatud véartuse lletamisel langeb 6hu Kiirus alla
20 m/s. Puhastage filter voi vahetage vilja.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filtri puhastamine
Kui manomeeter naitab maksimaalset alaréhku (vt pea-
tlikki Minimaalse vooluhulga vaatamine), tuleb filtrit pu-
hastada.
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1. Keerake sisse-/valjaliliti asendisse ,0“.
2. Liigutage filtripuhastuse hooba mitu korda, kuid siis-
ki vahemalt 5 korda edasi-tagasi.

Parast iga kaitust

Lillitage seade SISSE-/VALJA-lilitist valja.
Témmake vorgupistik valja.
Eemaldage tarvikud (ei kuulu tarnekomplekti).
Tuhjendage prahimahutit (vt peatlikki Prahimahuti
tiihjendamine).
Kui imesite sisse marga materjali, votke filter kuiva-
tamiseks valja.
6. Puhastage seadet (vt peatlikki Seadme puhastami-

ne).

PN =

o

Imilihenduse sulgemine

AN HOIATUS

Vigastusoht

Naha, kopsu ja silmade kahjustus peentolmu téttu

Pérast imivooliku eemaldamist tuleb imitihendus sulge-

miskorgiga sulgeda.

1. Eemaldage imivoolik.

Joonis D

2. Pange sulgemiskork tapselt imilihendusse.

3. Likake sulgemiskork I8puni sisse.

4. Keerake sulgemiskorki paremale, kuni imilihendus
on tihedalt suletud.

Prahimahuti tiihjendamine

Mérkus

Prahimahutit tuleb tiihjendada, kui see on taitunud kuni

u 3 cm-ni allpool iilemist serva.

Kontrollige regulaarselt prahimahuti taitetaset, sest sea-

de ei llitu imemisel automaatselt valja.

1. Lulitage seade vélja.

2. Kindlustage seade juhtrullidel olevate seisupidurite
abil.

3. Tdémmake lookkaepide Ules.
Prahimahuti lukustatakse lahti ja langetatakse.

4. Lulitage seade sisse, et véltida ohtlike tolmude val-
japaasemist.

Joonis E

5. Tdémmake prahimahuti lookkaepidemest hoides
seadmest valja.

Mérkus

Prahimahuti on kdepidemest kraanaga tostetav. Kraa-

natranspordil on maksimaalne kandevdime 50 kg.

AN ETTEVAATUS

Lubatud kogukaalu liletamine

Vigastus- ja kahjustusoht

Kraanaga transportimisel jélgige prahimahuti kogukaa-

lu.

Arge koormake mahutit iile.

Jargige kohalikke kraanaga téstmise eeskirju.

6. Tihjendage prahimahutit.

7. Vajaduse korral asendage jaatmekott uuega (vt
peatiikki J&atmekoti eemaldamine).

8. Pange prahimahuti vastupidises jarjekorras uuesti
seadmesse.

Seadme puhastamine

N\ HOIATUS

Heitvete asjatundmatu utiliseerimine
Keskkonnareostus

Jargige kohalikke heitvee kéitlemise eeskirju.

-

Puhastage seade seest ja véljast, imedes selle puh-
taks ning plhkides niiske lapiga.

Seadme imemisel tuleb kasutada sama v&i parema
klassifikatsiooniga tolmuimejat.

Vajaduse korral loputage tarvikuid (ei kuulu tarne-
komplekti) veega ja kuivatage.

N

Seadme hoidmine
Kerige vorgukaabel kaablihoidiku imber.
Kerige imivoolik tdukesanga timber.
Pistke pérandadiius ja imitoru vastavatesse hoidi-
kusse.
Hoidke seadet kuivas ruumis ja volitamata kasuta-
mise eest kaitstult.

&N ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht

Séidukites transportimisel kindlustage seade vastavate
direktiivide kohaselt libisemise ja (imberkukkumise vas-
tu.

&N ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
1. Ladustage seadet ainult siseruumides.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Soovimatult téétav seade, voolujuhtivate osade
puutumine

Vigastusoht, elektrilé6k

Liilitage enne seadmel tehtavaid téid seade vilja.
Témmake vorgupistik vélja.

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise tottu.
Kandke hooldustéédel (nt filtri vahetamisel) hingamis-
kaitsemaski P2 v6i kérgema véaértusega ning (ihekorad-
set rijietust.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu toéttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise t6ttu.
Ohutusseadiseid tuleb ohtude ennetamiseks vdhemalt
kord aastas tootja voi instrueeritud isiku poolt kontrollida
ohutustehniliselt laitmatu talitluse, nt seadme tiheduse,
ﬁltri_kahjustuse, kontrollseadiste talitluse osas.

TAHELEPANU

Silikoonisisaldusega hooldusvahend

Plastdetailid vbivad kahjustada saada.

Arge kasutage puhastamiseks silikoonisisaldusega

hooldusvahendeid.

Tolmu kérvaldavad masinad on ohutusseadised ohtude

ennetamiseks vdi kdrvaldamiseks DGUV eeskirja ta-

henduses:

e Kasutajapoolseks hoolduseks tuleb seade lahti vot-
ta, puhastada ja hooldada, niivérd kui see on teos-
tatav, péhjustamata seejuures ohtu
hoolduspersonalile ja teistele isikutele. Sobivate et-
tevaatusmeetmete hulka kuuluvad lahtivotmise eel-
ne detoksikatsioon, seadme lahtivotmise koha
filtreeritud sunddhutus, hoolduspinna puhastamine
ning personali asjakohane kaitsmine.

wN =
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e Seadme valisosa tuleks tolmuimemismeetodi kaudu
murgitustada ja puhtaks pihkida véi tihendusva-
hendiga tdddelda, enne kui see ohtlikust piirkonnast
vélja voetakse. Kdiki seadmeosi tuleb vaadelda
saastununa, kui nad ohtlikust piirkonnast vélja voe-
takse. Tarvitusele tuleb vétta sobivad meetmed tol-
mu jaotumise valtimiseks.

e Hooldus- ja remondit6dde kaigus tuleb ara visata
koik saastunud esemed, mida ei saa rahuldavalt pu-
hastada. Sellised esemed tuleb utiliseerida mittela-
bilaskvates kottides, kooskdlas selliste jadgtmete
kdrvaldamise kohta kehtivate satetega.

e Mootori- / imiturbiinikorpust tohib demonteerida
Uiksnes erialapersonal.

e Mootori- / imiturbiinikorpust sisemust tohib puhasta-
da Uksnes erialapersonal.

e Seadme transportimiseks ja hoolduseks tuleb imiot-
sakud sulgurkorgiga sulgeda.

1. Pange téhele, et lihtsaid hoolduse ja korrashoiu t6id
saate ise teha.

2. Puhastage seadme pealispinda ja mahuti sisekiilge
regulaarselt niiske lapiga.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske imurit regulaarselt kontrollida seadusandja vasta-
vate siseriiklike dnnetuste ennetamise eeskirjade koha-
selt. Hooldustoid peab teostama asjatundlik inimene
regulaarsete ajavahemike jarel tootja andmete koha-
selt, seejuures tuleb jargida olemasolevaid satteid ja
ohutusndudeid. Elektriseadme juures tohib toid teosta-
da ainult elektrispetsialist. Kiisimuste korral p6érduge
palun KARCHER; filiaali poole.

Hooldusintervallid / hooldused kasutaja
poolt
Sellele seadmele ei kehti regulaarsed hooldusinterval-
lid. Vajaduse korral teostatakse jargmisi hooldusi:
e Filtri pesemine.
o Filtri vahetamine.
e Filtri asendamine.

Filtri pesemine
Filtrit voib pesta voolava vee all.

TAHELEPANU

Kahjustusoht

Arge kasutage pesuvahendit ega valgendajat. Pange
seadmesse ainult téielikult kuivanud filter.

Filtri vahetamine / asendamine

AN HOIATUS

Naha, kopsude ja silmade kahjustus peentolmu t6t-
tu

Peentolmu véljalase filtri vahetamisel

Kandke filtri vahetusel ettekirjutatud kaitseriietust.

Viige filtrivahetus I&bi sobivas hoolduspiirkonnas.
Utiliseerige filter vastavalt seaduslikele eeskirjadele.
Joonis F

(@ Filter

() Tihendirdngas
(®) Filter-laialisuruja
(® Filtrikambri kaas

Joonis G
1. Eemaldage ihendusvoolikult voolikuklemm. Kasu-
tage selleks kruvikeerajat.

Avage sulgurid.

Votke filtrikambri kaas ara.

Asetage uus jaatmekott filtrikambri ja paigaldatud

filtri kohale.

5. Toémmake filter varustuskotti ja votke seadmest val-
ja.

6. Sulgege ja utiliseerige jaatmekott.

7. Puhastage seadme valiskiilg enne uue filtri sisesta-
mist pdhjalikult imedes ja niiske lapiga plhkides.

8. Kontrollige tihendirdngast kahjustuste suhtes.

9. Pange uus filter sisse vastupidises jarjekorras ja pi-

dage silmas, et filter-laialisuruja oleks korrektselt filt-

ritaskutesse joondatud.

N

Jaatmekoti eemaldamine

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu tottu

Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise tottu.

Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindlates mahutites.

Umbervalamine pole lubatud. Tolmumahutit tohivad uti-

liseerida ainult instrueeritud isikud.

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Tdémmake lookkaepide Ules.
Prahimahuti lukustatakse lahti ja langetatakse.

3. Lulitage seade sisse, et valtida ohtlike tolmude val-
japaasemist.

4. Tdémmake prahimahuti lookkdepidemest hoides
seadmest valja.

Joonis C

5. Pdorake jaatmekoti serv Ules.

6. Sulgege jaatmekott tihedalt kaablisidemega.

7. Votke jaatmekott valja.

8. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadusesatetele.

Joonis B

9. Pange uus jaatmekott prahimahutisse ja seadke
hoolikalt vastu mahuti seina ja pdhja.

10. Poorake jaatmekoti serv Ule prahimahuti serva val-
japoole.

11. Lilitage seade valja.

12. Pange prahimahuti sisse ja lukustage lookkaepide-

mega.
Abi rikete korral
A OHT

Seadme tahtmatu kéivitumine / elektril66k
Imemismootori tahtmatu kéivitumine véib pbhjustada vi-
gastusi. Pinge elektrilistel osadel voib pbhjustada elekt-
riléoki.

Liilitage enne kbiki seadmel teostatavaid t6id seade vél-
Ja ja tbmmake vorgupistik vélja.

Laske kbiki kontrollimisi ja téid elektrilistel osadel teos-
tada erialaspetsialistil.

Mérkus

Rikke tekkimisel tuleb seade koheviélja liilitada. Enne
uut kasutuselevéttu tuleb rike kérvaldada.

Kui riket ei saa kdrvaldada, tuleb seade Ule kontrollida
klienditeenindusel.

Mootor (imiturbiin) ei kaivitu

Puudub elektripinge

® Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kaitset.

® Kontrollige seadme vérgukaablit ja vérgupistikut.
Punane kontroll-lamp péleb, imemist ei toimu
Imiturbiini vale podrlemissuund

Joonis H

® Vahetage seadme pistiku poolused.
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Imijéud nérgeneb jarkjargult

Filter, duus, imivoolik voi imitoru ummistunud.

® Kontrollige tarvikut ummistuse suhtes.

® Puhastage vajaduse korral tarvikut.

® Puhastage filtrit.

® Vajaduse korral vahetage filtrit.

Tolmu viéljatungimine imemisel

Filter ei ole digesti kinnitatud vdi on defektne.

® Puhastage filtrit ja pange korrektselt sisse.

® Kontrollige filtrit defektide suhtes, vajaduse korral
asendage.

Klienditeenindus

Kui riket ei saa kérvaldada, tuleb seade (ile kontrollida
klienditeenindusel.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdrvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- voi tootmisviga. Garantiijuhtumil pé6rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija v&i lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas)
leiate Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast
"Allalaadimiste” alt.

EL vastavusdeklaratsioon

Ké&esolevaga kinnitame, et allpool nimetatud toode vas-
tab loetletud direktiivide ja maaruste asjaomastele sate-
tele. Tootel meiega kooskdlastamata muudatuste
teostamisel kaotab kdesolev deklaratsioon kehtivuse.
Toode: Mérg- ja kuivimur

Taup: 1.573-xxx

Direktiivid ja maarused
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL

2011/65/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nimi ja aadress
Dokumentatsioonivolinik:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-
sega.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

Tehnilised andmed

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrilihendus
Vérgupinge \% 400 400 400
Faas ~ 3 3 3
Vérgusagedus Hz 50 50 50
Kaitseliik IPX4 IPX4 IPX4
Kaitseklass | | |
Maksimaalselt lubatud vérgu impedants Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Voimsus w 4200 5500 7500
Voéimsustarve (normaalreziim) w 4750 6220 6010
Kaitse A 16 16 32
Kaitsme karakteristik B/C C B/C
Seadme véimsusandmed
Paagi maht | 100 100 100
Mahtvool max m3h 220 353 373
Imemisvoimsus, maksimaalne alaréhk kPa 15,4 24 33,4
Imivooliku Uhendus DN70 DN70 DN70
Imivooliku nimilabim&6t DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Mootmed ja kaalud
Tudpiline tookaal kg 142 148 172
Pikkus x laius x kdrgus mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filtripind m? 2.2 2,2 2.2
Filtri efektiivne pind m?2 2,0 2,0 2,0
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur °C -10-40 -10-40 -10-40
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-69 kohaselt
Helirbhutase Lpp dB(A) 75 77 73
Ebakindlus K,z dB(A) 2 2 2
Labakasi-kasivars vibratsioonivaartus m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Ebakindlus K m/s2 0,2 0,2 0,2
Vérgukaabel
Vérgukaabli tltp mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Osa number (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kaabli pikkus m 8,2 8,2 8,2

Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades

Pirms pirmas ekspluatacijas izlasiet $o lietoSanas ins-

trukciju, rikojieties saskana ar to un uzglabajiet to vela-

kai izmanto$anai vai nakamajam Tpasniekam.

e Pirms pirmreizé&jas nodosanas ekspluatacija noteikti

izlasiet droStbas norades Nr. 5.956-249.0.

Neievérojot lietoSanas instrukcijas un drosibas no-

rades, var tikt raditi bojajumi iericei un apdraudé-

jums ierices lietotajam un citam personam.

e Jakonstatéts bojajums, kas radies transportéSanas
laika, nekavéjoties informéjiet izplatitaju.

Drosibas noradijumi

Riska pakapes
A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam, kuras izraisa
Smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudosam briesmam, kuras
var izraisit smagas traumas vai navi.

&N UZMANIBU
e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

o Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
materialos zaudéjumus.

Visparigi drosibas noradijumi

A BISTAMI ¢ ierices un vielu, kuru apstradei pa-
redzéts izmantot ierici, lietoSanu, tostarp dro$u savakta

materiala utilizacijas procesu izpilda tikai apmacits per-
sonals. e AtgrieZot izplides gaisu atpakal telpa, tai ir ja-
bat nodrosinatai ar pietiekamu gaisa apmainas
koeficientu L. Lai ievérotu pieprasitas robezvértibas, at-
griezta tilpumpldsma drikst bat maksimali 50 % no svai-
ga gaisa tilpumplismas (telpas tilpums Vg x gaisa
apmainas koeficients Lyy). Bez IpaSiem ventilacijas pa-
sakumiem: Ly~ 1 h'. e Stierice satur veselibai kaitigus
puteklus. IztukSoSanas un apkopes proceddras, tostarp
puteklu savak$anas tvertnu iznemsanu, drikst veikt tikai
specialisti, kas lieto piemérotu aizsargaprikojumu. e Ne-
lietojiet ierici bez pilniba uzstaditas filtréSanas sistémas.
o Nemiet véra piemérojamos drosibas noteikumus, kas
attiecas uz apstra:des materialiem.

AN BRIDINAJUMS e lerici nedrikst izmantot vai
turét arpus telpam. e Lai nodrosinatu dro$u ierices pozi-
ciju, nofikséjiet vadibas ritena stavbremzi. Ja stavbrem-
ze nav nofikséta, iekarta var uzsakt nekontrolétu
kustibu.

AN UZMANI-B U. llgaku ekspluatacijas partrau-
kumu laika un péc lietoSanas izslédziet ierices galveno
slédzi/ierices slédzi un atvienojiet tikla spraudni.

IE VE-RI-BAI e Normalas darbibas rezima virsmas
temperatdras var uzkapt lidz 95 °C.

92 LatvieSu



Riciba arkartas situacija
A BISTAMI
Savainosanas un bojajumu draudi iesicot uzlies-
mojosus materialus, issavienojuma gadijuma vai
pie citam elektroniskam kladam
Veselibai bistamu gazu ieelpoSanas risks, elektriskas
stravas trieciena risks, apdegumu risks.
Arkartas situacija izslédziet ierici un atvienojiet tikla
spraudni.

Noteikumiem atbilstoSa lietoSana

lerice ir paredzéta:

e Gridu un sienu mitrai un sausai tirianai

e Sausu, neuzliesmojosu puteklu iesikSanai no masi-
nas

e Sausu, neuzliesmojosu, veselibai bistamu noguls-
néjusos puteklu iestkSanai; puteklu klase M saska-
na ar EN 60335-2-69

e Mitru un Skidru vielu uzstukSanai

e Komercialai izmanto$anai, piem.,viesnicas, skolas,
slimnicas, rapnicas, veikalos, birojos un nomas biz-
nesa

e Ripnieciskai izmanto$anai, piem.,noliktavu un ra-
ZoSanas zonas

lerices nevainojamu darbibu iesp&jams nodrosinat, iz-

mantojot tikai iesikSanas $litenes ar nominalo diamet-

ru DN40, DN50 un DN70.

lerici IVS 100/40M drikst izmantot tikai ar piederumiem

DN40 un DN50.

Cita veida ekspluatacija uzskatdma ka neatbilsto$a.

lerice nav paredzéta:

e Kancerogéno vielu uzstk$anai

Apkartejas vides aizsardziba

&y lepakojuma materiali ir atkartoti parstradajami.
Lddzu, atbrivojieties no iepakojuma videi draudzi-
ga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus

parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
= Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri

neatbilsto$as apstrades vai nepareizas utilizaci-
jas rezultata var radit potencialu apdraudéjumu cilvéku
veselibai un apkartéjai videi. Tomer §is sastavdalas ir
nepiecieSamas ierices pareizai darbibai. Ar o simbolu
markétas ierices nedrikst izmest kopa ar sadzives atkri-
tumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit

www.kaercher.com.

Ladzu, nemiet véra:

e Piegades komplekta nav ieklauti nekadi piederumi.
Piederumi ir japasita atseviski atkariba no pielieto-
juma.

e lerices pareizu darbibu garanté tikai noteiktais sk-
$anas $latenes nominalais platums (skatit nodalu
Tehniskie dati) garantéta.

e Rezerves dalas un aksesuari ir pieejami pie izplati-
taja vai KARCHER filiale.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Rokturis iesicamas masas tvertnes atblokésanai
@ Piesléguma uzgali iesiksanas $l|atenei ar aizbazni
(@) Manometrs

(@) Filtra tiri$anas svira

(®) lesl.fizsl. sledzis

@ Sarkana kontrollampina

(@) Zala kontrollampina (tikai IVS 100/55 un IVS 100/
75)

Filtra nodalijuma vaks

@ Filtra nodalljuma noslégs
Skanas slapétajs

() Gridas sprauslas turétajs
(i) Ritentini ar stavbremzi

(i3 Bidamais rokturis

Slatenes tureklis

@ leslikSanas caurules tureklis

Motora/ iestks$anas turbinas korpuss

Kontrollampinas

Zala kontrollampina

e Deg, ja darbojas iestk$anas turbina.

Sarkana kontrollampina

e Deg, ja ir rotacijas lauka traucéjums.
Noradijum

lerice nedarbojas.

Samainit ierices spraudna polus.

Slmboll uz |er|ces

A Dﬂjﬂﬂ

lerice ir paredzéta, lai stktu puteklus I1dz puteklu klasei

AN\ BRIDINAJUMS

Adas, plau$u un acu bojajumi

Smalko putek|u emisija iztuk§oSanas un apkopes darbu
un utilizacijas laika

Iztuk$oSanas un apkopes darbu laika, ieskaitot puteklu
savak$anas tvertnes utilizaciju, valkajiet noteikto aizsar-
gaprikojumu.
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Uz uzlimes ir noraditas maksimala zemspiediena vérti-
bas attieciba pret izmantotas sukSanas $litenes
Skérsgriezumu. Padreizéjo vertibu iesp&jams nolasit no
manometra. Sai iericei piemérojamas vértibas skatiet
nodala Minimalas tilpouma plasmas nolasiSana. Ja vér-
tiba netiek sasniegta, nepiecieSams iztirtt filtru (skattt
nodalu Filtra tirisana) vai nomaintt filtru (skatit nodalu
Filtra nomaina / aizvieto$ana). Dazadie sikSanas §|ite-
nu Skérsgriezumi nodrosina papildaprikojuma dalu pie-
lago$anu dazadajiem pieslégumu Skérsgriezumiem.

»>-

" Kontrollampina "Rotéacijas lauka trauceéjums”

¥

Darbibas stavokla kontrollampina

Atkritumu maisin$
(Pasit.-Nr. 6.907-646.0)
(Pasat.-Nr. 9.989-607.0)

Filtrs
ﬁ (Past.-Nr. 6.907-651.0)

Ekspluatacijas uzsaksana

AN BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putek]u dél

Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.
Nesdiciet bez filtra elementa, jo pretéja gadijuma rodas
apdraudéjums veselibai paaugstinatas putek|u izdalisa-
nas dé.

IEVERIBAI

Nav filtra elementa
SakSanas motora bojajumi
Nesdiciet bez filtra elementa.

IEVERIBAI

Tikla pretestibas parsniegsana

Issavienojuma radits elektriskas stravas trieciens

Maksimali pielaujama tikla pretestiba elektriska pieslé-

guma punkta (skatit “Tehniskie dati”) nedrikst tikt par-

sniegta.

Neskaidribu gadijuma attieciba uz Jasu piesléguma

punkta tikla pretestibu, Iidzu, sazinieties ar savu ener-

goapgades uznémumu.

1. Novietojiet ierici darba pozicija.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. levietojiet siksanas $ldteni sukSanas Slitenes pie-
sléguma.

4. Pievienojiet vajadzigos piederumus (nav ieklauti
piegades komplektacija) pie iesikSanas $lttenes.

5. Parbaudiet uzpildes stavokli iesicamas masas tver-
tné.

6. Ja nepiecieSams, iztukSojiet iesicamas masas
tvertni (skatit nodalu /esiicamas masas tvertnes iz-
tukSosana).

7. Parliecinieties, ka ieslicamas masas tvertne ir parei-
zi ievietota.

Ekspluatacija

lerice ir paredzéta, lai iestiktu smalkus puteklus Iidz pu-
teklu klasei M. Lai iesiktu $Ts putek|u klases puteklus,
lietojiet atkritumu maisinus.

Parastos (mitros/sausos) materialus var iestkt tiesi ie-
sticamas masas tvertné, neizmantojot atkritumu maisi-
nu.

P&c mitru vai Skidru vielu sikSanas, nemiet véra nora-
dijumus nodala Parslédzieties no mitras uz sauso sik-
Sanu.

A& BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putek]u dé]

Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.
Nesticiet bez filtra elementa, jo pretéja gadijuma rodas
apdraudéjums veselibai paaugstinatas putek|u izdalisa-
nas dél.

IEVERIBAI

Smalko putek]u iekldSanas bistamiba

Sik$anas dzinéja bojajuma apdraudéjums.

Veicot siiksanu, nekad neiznemiet filtra elementu.
Noradijum

Izmantojot o ierici, iespéjams uzsakt visu veidu putek-
Jus lidz putekju klasei M. Saskana ar tiesibu aktu notei-
kumiem obligati ir jaizmanto puteklu savak$anas maiss.
Noradijum

lerice ka industrialais putek/sdcéjs ir piemérota, lai uz-
stiktu sausus, nedego$us puteklus ar arodekspozicijas
robezvértibam (MAK), kas ir lielakas vai vienadas ar 0,1
mg/m®.

Utilizacijas sistema
IEVERIBAI
Mitra sdksana ar utilizacijas maisu
lekartas bojgjumi
Mitras stk$anas laika neizmantojiet utilizacijas maisu.
Atkritumu maisa ievietoSana

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

2. Pavelciet priek8gala rokturi uz augsu.
leslicamas masas tvertne tiek atslégta un nolaista.

3. Turot aiz roktura, izvelciet iesiicamas masas tvertni
no ierices.

Attéls B

4. levietojiet utilizacijas maisu netirumu tvertné un ra-
pigi izlidziniet to pie iesicamas masas tvertnes sie-
nas un tvertnes apaksas.

5. Atlokiet utilizacijas maisa malu uz arpusi pari tvert-
nes malai.

6. levietojiet ieslicamas masas tvertni un nofiksgjiet to
ar rokturi.

Atkritumu maisa iznemsana

A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putek]u dé]
Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.
Uzkratie putek|i japarvada puteklus necaurlaidigos kon-
teineros. Parpildisana nav atlauta. Puteklu savak$anas
tvertni drikst utilizét tikai apmacitas personas.
1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.
2. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.

lesicamas masas tvertne tiek atslégta un nolaista.

94 LatvieSu



3. leslégt ierici, lai novérstu bistamu putek|u izplati$a-
nos gaisa.

4. Turot aiz roktura, izvelciet iesicamas masas tvertni
no ierices.

Attéls C

5. Uzlokiet uz augsu atkritumu maisu.

6. Ciesi noslédziet atkritumu maisu ar kabelu savilci.

7. Iznemiet atkritumu maisu.

8. Atkritumu maisu utilizéjiet atbilstosi likuma paredzée-
tajiem noteikumiem.

9. lzslédziet ierici.

10. levietojiet iesicamas masas tvertni un nofiksé&jiet to
ar rokturi.

Mitra suksana
A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju dé]
Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.

Mitras stik$anas gadijuma nedrikst savakt veselibai kai-
tigus puteklus.

IEVERIBAI

Bojajumu draudi, ko rada iesicamas masas tvert-

nes parplide

lesticamas masas tvertne uznemot lielu Skidruma apjo-

mu 154 laika perioda var tikt parpildita un saturs var iet

pari malam.

Regulari parbaudiet uzpildes stavokli.

1. Pirms mitras sikSanas iznemiet utilizacijas maisu
(skatit nodalu Atkritumu maisa iznem$ana).

Parslédzieties no mitras uz sauso siikSanu

IEVERIBAI

Mitras sakSanas maipa uz sauso sikSanu

Filtra bojajumu risks

Izmantojot mitru filtra elementu, nesdciet sausus putek-

lus, jo tie aizsprosto filtru un padara to nelietojamu.

1. Mitro filtru pirms izmanto$anas sausai sik$anai kar-
tigi izzavét vai nomainit pret sausu.

2. NepiecieSamibas gadijuma nomaintt filtru.

lerices ieslégsana

1. lespraudiet tikla spraudni.
2. Pagrieziet lesl./Izsl. slédzi uz "1".

Veiciet sikSanas procesu

1. Regulari kontrol&jiet iesicamas masas tvertnes uz-
pildes stavokli, jo ierice sikSanas laika neizslédzas
automatiski.

2. Ja nepiecieSams, iztukSojiet iesicamas masas
tvertni (skatit nodalu /esiicamas masas tvertnes iz-
tuksosana).

3. JanepiecieSams, iztiriet filtru (skatit nodalu Filtra t-
ri$ana) vai mainiet/aizvietojiet filtru (skatit nodalu
Filtra nomaina / aizvieto$ana).

Minimalas tilpuma plismas nolasiSana
lerices priek$pusé ir uzstadits manometrs, kas uzrada
stkSanas zemspiedienu ierices iekSiené. Ja tiek sa-
sniegts maksimalais negativais spiediens (skatit tabu-
lu), filtrs ir jatira (skatit nodalu Filtra tirisana). Sivértiba
ir atkariga no ierices veiktspéjas un izmantotas suksa-
nas $|utenes. Ja tiriSanas rezultatad vakuums nav batiski
samazinats, filtrs ir janomaina (skatit nodalu Filtra no-
maina / aizvieto$ana).

IEVERIBAI
Maksimala negativa spiediena parsniegsana
Saksanas zudums

Ja noradita vértiba tiek parsniegta, gaisa atrums sama-
zinas zem 20 m/s. Notiriet vai nomainiet filtru.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filtra tinSana
Ja manometrs parada maksimalo negativo spiedienu
(skatit nodalu Minimalas tilpuma pldsmas nolasi$ana),
filtrs ir jaiztira.
1. Pagrieziet lesl./Izsl. slédzi uz "0".
2. Parvietojiet filtra tiriSanas sviru uz priek$u un atpa-
kal vairakas reizes, bet vismaz 5 reizes.

Péc katras lietoSanas

Izslédziet ierici ar lesl./Izsl. slédzi

2. lzvilkt tikla spraudni.

3. Nonemiet piederumus (nav ieklauti piegades kom-
plektacija).

4. lIztukSot iesicamas masas tvertni (skatit nodalu le-
sticamas masas tvertnes iztuk$o$ana).

5. Jatika uzsikts mitrs slicamais materials, iznemiet
filtru, lai tas izzGtu.

6. lztirit ierici (skatit nodalu lekartas tirisana).

Siksanas piesleguma noslégsana

AN BRIDINAJUMS
Savainosanas risks
Smalko puteklu izraisiti &das, plausu un acu bojajumi
Péc suksanas $latenes atvieno$anas siikSanas pieslé-
gumu nepiecieSams noslégt ar piesléguzmavu.
1. Nonemiet sikSanas $|ateni.
Attéls D
2. Precizi ievietojiet blivéjuma aizbazni siksanas sa-
vienojuma.
3. lebidiet aizbazni I1dz galam.
4. Pagrieziet spraudni pa labi, l1dz iesikS$anas savie-
nojums ir ciesi noslégts.
lesiicamas masas tvertnes iztukSoSana
Noradijum
lesiicamas masas tvertne ir jaiztukSo, kad ta ir piepildita
lidz aptuveni 3 cm fimenim zem aug$éjas malas.
Regulari kontrol&jiet iesicamas masas tvertnes uzpil-
des stavokli, jo ierice stkSanas laika neizslédzas auto-
matiski.
1. lzslédziet ierici.
2. Nodrosiniet ierici, izmantojot stavbremzes pie va-
dveltniSiem.
3. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
lesicamas masas tvertne tiek atslégta un nolaista.
4. leslégt ierici, lai novérstu bistamu puteklu izplati$a-
nos gaisa.
Attéls E
5. Turot aiz roktura, izvelciet iesicamas masas tvertni
no ierices.
Noradijum
lesticamas masas tvertni var pacelt ar celtni, izmantojot
rokturi. Maksimala kravnesiba celtna transportéSanai ir
50 kg.

A UZMANIBU

Parsniedzot pielaujamo kopéjo svaru
Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot ar celtni, ievérojiet iesicamas masas
tvertnes kopéjo svaru.

Neparslogojiet tvertni.

-
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levérojiet spéka esosos noteikumus par celtni.
6. lIztukSojiet iesicamas masas tvertni.
7. JanepiecieS8ams, nomainiet utilizacijas maisu (ska-
tit nodalu Atkritumu maisa iznemsana).
levietojiet iesiicamas masas tvertni atpakal iericé
apgriezta seciba.

lekartas tiriSana

AN BRIDINAJUMS

Nepareiza notekidenu utilizacija

Apkartéjas vides piesarnosana

levérojiet vietéjos notekddenu attiriSanas noteikumus.
1. lerici no iekSpuses un arpuses nosuciet un notiriet
ar mitru lupatinu.

Sticot ierici, jaizmanto puteklu slicéjs ar tadu pasu
vai labaku klasifikaciju.

Ja nepiecieSams, izskalojiet piederumus (nav ie-
klauti piegades komplektacija) ar Gdeni un nosusi-
niet.

i

N

lerices uzglabasana
Tikla kabeli aptit ap kabela turétaju.
Aptiniet iestkSanas Slateni ap stumSanas rokturi.
levietojiet gridas uzgali un iestk$anas cauruli attie-
cigajos turek|os.
Novietojiet ierici sausa telpa un nodrosSiniet to pret
neatlautu lietoSanu.

Transportésana

N UZMANIBU

Savainojumu un bojajumu draudi

Parvadgjot transportlidzeklos nodroSiniet ierici pret sli-
désanu un apgasanos atbilstosi attiecigajai direktivai.

Uzglabasana
AN UZMANIBU

Svara neievéroSana

Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.
1. lerici uzglabat tikai iekStelpas.

Kops$ana un apkope
A BISTAMI
lerice, kas neapzinati ieslédzas; pieskarsanas stra-
vu vadosam dajam
Savainojuma draudi, stravas sitiena bistamiba
Pirms darbu veikSanas pie ierices izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju dé/

Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.
Apkopes darbu (piem., filtra mainas) laika valkajiet elp-
celu aizsargmasku P2 vai augstvértigaku un vienreizé-
jas lietosanas apgérbu.

AN BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju dé/
Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.

Lai novérstu apdraudéjumus, razotajam vai instruétai
personai vismaz reizi gada javeic drosibas aprikojuma
netraucétas darbibas droSibas tehniska parbaude,
piem., japarbauda ierices hermétiskums, filtra bojajumi,
kontroles ietaisu darbiba.

IEVERIBAI

Silikonu saturo$i kopsanas lidzek]i
lespéjama agresiva iedarbiba uz plastmasas dajam.

wnp =

»

Tirisanai neizmantojiet kopSanas lidzek|us, kas satur si-

likonu.

Puteklu savakSanas iekartas ir dro$ibas ierices aizsar-

dzibai vai apdraud&juma novérsanai DGUV noteikuma

izpratné:

e Lai lietotajs veiktu apkopi, ierice ir jaizjauc, jaiztira
un jaapkopj, ciktal tas ir iespéjams, neradot draudus
apkopes personalam un citam personam. Piesar-
dzibas pasakumi paredz veikt lokalu filtrétu piespie-
du ventilaciju, kur ierice tiek izjaukta, apkopes vietas
tiri§anu un atbilstoSu personala aizsardzibu.

e Pirms iznemt no bistamas zonas, javeic ierices ar-
puses detoksikacija ar puteklslcéju, péc tam no-
slaukot to tiru, vai art ta ir jaapstrada ar hermétiki.
Visas ierices dalas jauzskata par netiram, kad tas
tiek panemtas no bistamas zonas. NepiecieSams ie-
vérot atbilstoSus pasakumus, lai izvairTtos no putek-
lu emisijas.

e Veicot apkopes un remontdarbus, visus netiros
priekSmetus, kurus nav iesp&jams pilniba notirit, iz-
metiet. Sadus priek$metus nepiecie$ams utilizét
hermétiskos maisos saskana ar utilizacijas speka
eso$ajiem priekSrakstiem, kas attiecas uz $adiem
atkritumiem.

e Motora/ iestkSanas turbinas korpusa demontazu
drikst veikt tikai specialisti.

e Motora/ iestk$anas turbinas korpusa iekSpuses firi-
Sanu drikst veikt tikai specialisti.

e lerici transportéjot un veicot apkopes darbus, iestk-
$anas atveri nepiecieSams noslégt ar aizbidni.

1. Nemiet véra, ka vienkarSus apkopes un kopSanas
darbus varat veikt pats.

2. lerices virsmu un tvertnes iek$pusi regulari iztirit ar
mitru dranu.

Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet sik$anas ieri-
ces parbaudi atbilstosi attiecigajam likumdevéja noteik-
tajam valsts tiestbu normam. Apkope regulari javeic
kvalificétai personai noteiktos laikos, atbilstosi raZzotaja
noradijumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie noteiku-
mi un dro$ibas prasibas. Darbus pie elektroierices
drikst veikt tikai kvalificéts elektrikis. Jautajumu gadiju-
ma, lidzu, vérsieties pie KARCHER izplatitaja.

Apkopes intervali / lietotaja veikta apkope
Sai iericei nav regulari apkopes intervali. Sadas apko-
pes tiek veiktas nepiecieSamibas gadijuma:

e filtra mazgasana;
o filtra maina;
o filtra nomaina.

Filtra mazgasana
Filtru var mazgat zem teko$a Odens.

IEVERIBAI

Bojajumu risks

Neizmantojiet mazgasanas lidzek|us vai balinatajus. le-
vietojiet aparata tikai pilnigi noZzuvusus filtrus.

Filtra nomaina / aizvietoSana

A BRIDINAJUMS

Smalko putek]u izraisiti adas, plausu un acu bojaju-
mi

Smalko puteklu emisija filtra mainas laika

Veicot filtra mainu, valkajiet noteikto aizsargapgérbu.
Veiciet filtra mainu piemérota apkopes zona.
Atbrivojieties no filtra saskana ar normativajiem aktiem.
Attéls F
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(@) Filtrs

(2 Blivgredzens
(®) Filtra spriegotajs
(@) Filtra nodalijuma vaks

Attels G

1. Nonemiet savienojo$as $|utenes skavu. Izmantojiet
tam skravgriezi.

2. Atvért noslégus.

3. Nonemt filtra nodalijuma vaku.

4. Uzfiltra nodalljuma un iebaveéta filtra uzmauciet jau-
nu utilizacijas maisu.

5. levelciet filtru utilizacijas maisa un iznemiet no ieri-
ces.

6. Aizvert utilizacijas maisu un likvidét.

7. Pirms jauna filtra ievietoSanas rapigi notiriet ierices
arpusi, to nostcot un noslaukot ar mitru dranu.

8. Parbaudit, vai blivgredzens nav bojats.

9. levietot jauno filtru apgriezta seciba un uzmantt, lai
filtra spriegotajs batu pareizi novietots filtra maisa.

Atkritumu maisa iznemsana

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju dé/

Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.

Uzkratie putekli japarvada puteklus necaurlaidigos kon-

teineros. Parpildisana nav atlauta. Puteklu savakSanas

tvertni drikst utilizét tikai apmacitas personas.

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

2. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
lesicamas masas tvertne tiek atslégta un nolaista.

3. leslégt ierici, lai novérstu bistamu putek|u izplatiSa-
nos gaisa.

4. Turot aiz roktura, izvelciet iesicamas masas tvertni
no ierices.

Attéls C

5. Uzlokiet uz augsu atkritumu maisu.

6. Ciesi noslédziet atkritumu maisu ar kabelu savilci.

7. Iznemiet atkritumu maisu.

8. Atkritumu maisu utilizéjiet atbilstosi likuma paredzée-
tajiem noteikumiem.

Attels B

9. levietojiet jaunu utilizacijas maisu netirumu tvertné
un rapigi izlidziniet to pie iesicamas masas tvertnes
sienas un tvertnes apaksas.

10. Atlokiet utilizacijas maisa malu uz arpusi pari tvert-
nes malai.

11. Izslédziet ierici.

12. levietojiet iesicamas masas tvertni un nofiksé&jiet to
ar rokturi.

Palidziba traucejumu gadijuma
A BISTAMI
Neapzinata ierices ieslégsSanas / elektriskas stravas
trieciens
Neapzinata stik§anas motora ieslégSanas var radit trau-
mas. Elektrisko dalu spriequms var radit elektriskas
stravas triecienu.
Pirms jebkuru darbu veik$anas pie ierices izslédziet ie-
rici un atvienojiet tikla spraudni.
Visas parbaudes un darbus pie elektriskam dalam ir ja-
veic specialistam.
Noradijum
Ja rodas traucéjums, iekarta ir nekavéjoties jaizslédz.
Pirms atkal uzsakt lietoSanu, traucéjums ir janoveérs.

Ja traucéjumu nav iespéjams noverst, to nepiecieSams

parbaudtt klientu apkalpo$anas dienestam.

Nav iespé&jams iedarbinat motoru (siik§anas turbi-

na)

Nav elektriska sprieguma

® Parbaudit kontaktligzdu un stravas padeves drosi-
nataju.

® Parbaudtt ierices tikla kabeli un tikla spraudni.

Deg sarkana kontrollampina, nedarbojas iesiuksa-

nas rezims

Nepareizs stkSanas turbinas grieSanas virziens

Attéls H

® Samaint polus pie ierices spraudna.

Pamazam samazinas siuksanas jauda

Nosprostots filtrs, sprausla, stksanas $|utene vai sik-

Sanas caurule.

® Parbaudiet, vai piederumi nav nosprostoti.

® NepiecieSamibas gadijuma veikt piederumu tirisa-
nu.

® |ztiriet filtru.

® NepiecieSamibas gadijuma nomaintt filtru.

Puteklu noplide siikSanas laika

Filtrs nav pareizi nostiprinats vai ir bojats.

® Notirit filtru un pareizi ievietot.

® Parbaudtt, vai filtrs nav bojats, nepiecieSamibas ga-
dijuma to nomaintt.

Klientu apkalposanas dienests
Ja traucéjumu nav iespéjams novérst, to nepiecieSams
parbaudit klientu apkalpo$anas dienestam.

Katra valsti ir spéka misu atbildiga tirdzniecibas uzné-
muma izdotie garantijas nosacijumi Garantijas termina
Jasu ierices iesp&jamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bds materiala vai ra-
ZoSanas klida. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecino$u dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalpo$anas centra.

(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir
atrodama vietéjas Karcher timekla vietnes servisa sa-
dala "Lejupielades".

ES atbilstibas deklaracija

Ar $0 més apliecinam, ka turpmak minétais produkts at-
bilst attiecigajiem direktivu un regulu noteikumiem. Vei-
cot ar mums nesaskanotas izmainas produkta uzbave,
81 deklaracija zaudé savu spéku.

Produkts: Mitras un sausas siksanas puteklstcéjs
Tips: 1.573-xxx

Direktivas un regulas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
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Nosaukums un adrese

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talrunis: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528

_— ) 1 /S
/. /%//%f zwq/

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Valdstatene, 2025/07/01
Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas pilnvaroju-

mu.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Vacija)
Talr.: +49 7171 94888-0
Fakss: +49 7171 94888-528

Tehniskie dati

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Stravas pieslegums
Tikla spriegums \% 400 400 400
Faze ~ 3 3 3
Tikla frekvence Hz 50 50 50
Dros$inataja veids IPX4 IPX4 IPX4
Aizsardzibas klase | | |
Maksimali pielaujama tikla pretestiba Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Jauda w 4200 5500 7500
Patéréjama jauda (normals rezims) w 4750 6220 6010
Dros$inatajs A 16 16 32
Drosinataja 1pasibas B/C C B/C
lerices veiktspéjas dati
Tvertnes saturs | 100 100 100
Maks. tilpuma plisma m3/h 220 353 373
lesik$anas raziba, maksimalais vakuums kPa 15,4 24 33,4
lestkSanas $lltenes piesléegums DN70 DN70 DN70
Siksanas §latenes nominalais izmérs DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Izméri un svars
Raksturigais ekspluatacijas svars kg 142 148 172
Garums x platums x augstums mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filtra laukums m? 2,2 2,2 2,2
Efektivais filtra laukums m?2 2,0 2,0 2,0
Vides nosacijumi
Uzglabasanas temperatira °C -10-40 -10-40 -10-40
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-69
Troksna spiediena limenis Lz dB(A) 75 77 73
Nedros$ibas faktors Ka dB(A) 2 2 2
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nedrosibas faktors K m/s? 0,2 0,2 0,2
Tikla kabelis
Tikla kabela tips mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Dalas numurs (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabelu garums m 8,2 8,2 8,2

Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.
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Bendrieji nurodymai

Prie$ naudodami savo prietaisg pirmg kartg, perskaity-
kite Sig naudojimo instrukcija, laikykités jos ir iSsaugoki-
te jg vélesniam naudojimui arba kitam savininkui.

e Prie§ pradédami pirma kartg naudoti batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-249.0.
Nesilaikydami naudojimo instrukcijos reikalavimy ir
saugos nurodymuy, galite sugadinti prietaisg ir sukel-
ti pavojy naudotojui ir kitiems asmenims.

Aptikus transportavimo pazeidimy, nedelsdami in-
formuokite apie tai pardavéjg.

Saugos nurodymai

Rizikos lygiai
A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galincio sukelti sun-
kius kano suZalojimus ar mirtj.

AN\ |SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galincio sukelti sunkius
kano suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suzalo-
jir_nus.

DEMESIO

o Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti materi-
alinius nuostolius.

Bendrosios saugos nurodymai

A PAVOJUS e Naudoti agregatg ir medziagas,
kurios juo bus siurbiamos, jskaitant saugy susiurbty
medZiagy pa$alinima, gali tik instruktuotas personalas.
e Org i$leidziant j patalpa, turi bati uztikrintas pakanka-
mas oro apykaitos greitis L. Kad baty iSlaikytos reika-
laujamos ribinés vertés, i$leidZziamas oro srautas gali
sudaryti ne daugiau kaip 50 % SvieZio oro srauto (patal-
py taris Vg x oro apykaitos greitis Lyy). Jei nenaudoja-
mos specialios védinimo priemonés: Ly=1h"". e Siame
agregate yra sveikatai kenksmingy dulkiy. IStustinti
agregaty ir atlikti jo technine prieZidra, jskaitant dulkiy
surinkimo maiselio pa$alinima, gali tik specialistai su
tinkamomis apsaugos priemonémis.  Nenaudokite
agregato be visos filtravimo sistemos. e Laikykités sau-
gos nuostaty, taikomy atitinkamoms medzZiagoms.

O [SPEJIMAS e DraudZiama prietaisg naudoti

arba laikyti lauke, drégnoje aplinkoje. ® Kad prietaisas

stovéty stabiliai, nuspauskite kreipiamojo ratuko stove-
Jimo stabdj. Nenuspaudus stabdZio prietaisas gali pra-
déti nekontroliuojamai judéti.

N ATSARGIAI . ISjunkite prietaisg pagrindi-
niais jungikliais ir iStraukite tinklo kistuka, jei nenaudoja-
te p.rietaiso ilgesnj laikg ir po naudojimo.
DEMESIO . Naudojant jprastu bidu pavirsiai gali
Jjkaisti iki 95 °C temperatdros.

Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

A PAVOJUS

Kiino suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus siur-
biant degias medzZiagas, jvykus trumpajam jungi-
mui arba kitiems elektros gedimams

Pavojus jkvépti sveikatai kenksmingy dujy, elektros
smugio pavojus, nudegimy pavojus.

Nelaimingo atsitikimo atveju prietaisg iSjunkite ir iStrau-
kite tinklo kistuka.

Numatomasis naudojimas

Jtaisas yra skirtas toliau nurodytiems darbams:

e Grindy ir sieny pavirsiy valymas $lapiuoju ir sausuo-
ju badu

e Sausy ir nedegiy dulkiy siurbimas i§ masiny

e Sausoms, nedegiosioms, nusédusioms, sveikatai
pavojingoms dulkéms siurbti; M dulkiy klasé pagal
EN 60335-2-69

e Drégny arba skysty medziagy siurbimas

e Komercinis naudojimas, pvz. vieSbuciuose, moky-
klose, ligoninése, gamyklose, parduotuvése, biu-
ruose ir nuomos versle.

e Pramoninis naudojimas. sandéliavimo ir gamybos
zonose

Sklandy $io jrenginio veikima uztikrina tik siurbimo Zar-

nos, kuriy vardinis plotis DN40, DN50 ir DN70.

Prietaisas IVS 100/40 M turi bati naudojamas tik su

DN 40 ir DN 50 priedais.

Bet kuris kitas naudojimas laikomas naudojimu ne pa-

gal paskirtj.

|taisas nepritaikytas:

e Kancerogeniniy medziagy siurbimas

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas prasome Salinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamyjy medziagy ir daznai, pvz., gal-
=mm Vaniniy elementy, akumuliatoriy sudedamyjy
daliy, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant
arba jas $alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus
Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Tac¢iau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisg Sios sudedamosios dalys yra batinos.
Siuo simboliu paZymétus prietaisus draudziama $alinti
su buitinémis atliekomis.
Nuorodos dél sudedamyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacija apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.
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Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite inter-
neto svetainéje www.kaercher.com, techninés priezid-
ros rubrikoje.

Atkreipkite démesj j toliau nurodytus punktus:

e Tiekiamame rinkinyje néra priedy. Priedus reikia uz-
sakyti atskirai, atsizvelgiant j naudojima.

e Tinkamas prietaiso veikimas uztikrinamas tik nau-
dojant nustatyto vardinio skersmens siurbimo Zarng
(zr. skyriy Techniniai duomenys).

e Atsarginiy daliy ir priedy galite jsigyti taip pat ir i$ sa-
vo pardavéjo arba KARCHER filiale.

Prietaiso aprasymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

@ Rankena siurbiamy neSvarumy talpyklai atrakinti
@ Siurbimo Zarnos jungties atramos su jungties mova
(® Manometras

(@) Filtro valymo svirtis

@ ijungimo ir i$jungimo jungiklis

(8) Raudona kontroling lemputé

(7 Zalia kontroliné lemputé (tik IVS 100/55 ir IVS 100/
75)

Filtro skyriaus dangtis

(9) Filtro skyriaus uZraktas

Duslintuvas

@ Grindy valymo antgalio laikiklis

@ Sukamieji ratukai su stovéjimo stabdziu
(i3 Stamimo rankena

Zarnos laikiklis

@ Siurbimo vamzdzio laikiklis

Variklio ir (arba) siurbimo turbiny korpusas

Kontrolinés lemputés

Zalia kontroliné lemputé

e Dega, kai veikia siurbimo turbina.

Raudona kontroliné lemputé

e Dega, kai yra sukamojo lauko triktis.
Pastaba

Jrenginys nejsijungia.

Pakeiskite polius prietaiso kistuke.

lrenglnlo S|mboI|a|

A Dﬂjﬂﬂ

|taisas skirtas ne didesnéms nei M klasés dulkéms si-
urbti.

AN JSPEJIMAS

Galimi odos, plauciy ir akiy pakenkimai

Atliekant istustinimo ir techninés prieZidros darbus bei
Salinant iSmetamos smulkios dulkés

I8tustindami dulkiy surinkimo maiselj ir atlikdami techni-
nés prieZitiros darbus, jskaitant maiSelio $alinima, nau-
dokite numatytas apsaugos priemones.

Ant lipduko nurodytos didz. neigiamojo slégio vertés at-
sizvelgiant | naudojamos siurbimo Zarnos skersmenj.
Faktine verte galima nuskaityti i§ manometro. Siam
prietaisui taikomos vertés pateiktos skyriuje MaZiausio
tdrinio srauto vertés nuskaitymas. Jei verté yra mazes-
né, reikia iSvalyti filtrg (Zr. skyriy Filtro valymas) arba
idéti nauja filtrg (Zr. skyriy Filtro keitimas / naujo filtro
jdéjimas). Skirtingi siurbimo Zarny skersmenys sudaro
galimybe pritaikyti jas prie skirtingy priedy jungciy
skersmeny.

»>-
N

Eksploatacijos kontroliné lemputé

Sukamojo lauko kontrolinés lemputés triktis

Salinimo maiselis
(Uzsakymo Nr. 6.907-646.0)
(Uzsakymo Nr. 9.989-607.0)

Filtras
ﬁ (Uzsakymo Nr. 6.907-651.0)

Atidavimas eksploatuoti

A |SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes kitaip dél dides-
nio smulkiyjy daleliy i$skyrimo kyla pavojus sveikatai.

DEMESIO

Triksta filtro elemento

Siurbimo variklio paZeidimas
Nesiurbkite dulkiy be filtro elemento.

DEMESIO

Virsijus tinklo varza

Elektros smugis dél trumpojo jungimo

Neleidziama virsyti elektros prijungimo tasko didZiau-
sios leidziamosios tinklo pilnutinés varzos (Zr. techni-
nius duomenis).

Jeigu kyla neaiSkumy dél jasy prijungimo tasko leidZia-
mosios tinklo pilnutinés varzZos, susisiekite su savo
elektros energijos tiekéju.
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Nustatykite prietaisg j darbine padét;.

UZfiksuokite prietaisg stovéjimo stabdziais.

|kiskite siurbimo Zarng j siurbimo Zarnos jungtj.

UZmaukite ant siurbimo Zarnos norimg prieda (néra

tiekiamame rinkinyje).

Patikrinkite siurbiamos medziagos rezervuaro uzpil-

dymo lygj.

6. Prireikus siurbiamos medziagos rezervuarg (zr. sky-
riy IStustinkite siurbiamos medziagos rezervuarg).

7. |sitikinkite, kad susiurbty medziagy talpykla baty tin-

kamai jdéta.

Eksploatavimas

Prietaisas skirtas smulkioms dulkéms (iki dulkiy klasés
M) siurbti. Siurbdami Sios siurbimo klasés dulkes nau-
dokite dulkiy maiselj.

|prastinés susiurbtos medziagos (drégnos / sausos) gali
bati siurbiamos be dulkiy maiselio tiesiai j susiurbty me-
dziagy talpykla.

Susiurbe drégnas ir skystas medziagas atkreipkite dé-
mesj j nurodymus skyriuje Slapiojo siurbimo rezimo
perjungima_s[ sausagjj siurbimo rezimag.

AN |SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes kitaip dél dides-
nio _smulkiqjq daleliy isskyrimo kyla pavojus sveikatai.
DEMESIO

Patenkanciy smulkiyjy dulkiy keliamas pavojus
Pavojus sugadinti siurblio variklj.

Siurbdami niekada neiSimkite plok$¢iojo klostuoto filtro.
Pastaba

Siuo jtaisu galima siurbti visy rasiy, ne aukstesnés kaip
M klasés dulkes. Dulkiy surinkimo maiselio naudojimas
nustatytas teisés aktais.

Pastaba

Sis prietaisas yra pramoninis dulkiy siurblys, skirtas
sausoms, nedegiosioms dulkéms, kunq profesinio po-
veikio ribiné verté yra = 0,1 mg/m siurbti.

hON =

o

Atlieky Salinimo sistema

DEMESIO

Slapiasis siurbimas su utilizavimo maiseliu

Prietaiso paZeidimai

Naudodami Slapigjj siurbimg nenaudokite utilizavimo

maiselio.

Salinimo maiselio jdéjimas

1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stabdziais.
Patraukite lanko formos rankeng aukstyn.
Siurbiamos medziagos rezervuaro blokavimas pa-
naikinamas ir ji nuleidziama.

3. IStraukite susiurbty medziagy talpykla i$ prietaiso uz
lanko formos rankenos.

Paveikslas B

4. ]dékite Salinimo maiselj j susiurbty medziagy rezer-
vuarg ir atsargiai priglauskite jj prie talpyklos siene-
Iés ir dugno.

5. Uzdenkite susiurbty medziagy rezervuaro krastg
Salinimo maiselio krastu j iSore.

6. |dékite susiurbty medziagy rezervuarg ir uzfiksuoki-
te rankena.

Salinimo maiselio iSémimas
A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos talpyklose,
kurios sandarinamos, kad nepraleisty dulkiy . Perpilti
neleidZiama. Dulkiy surinkimo talpyklas leidZiama Salin-
ti tik iSmokytiems darbuotojams.

1. UZfiksuokite prietaisg stovéjimo stabdziais.

2. Patraukite lanko formos rankeng aukstyn.
Siurbiamos medziagos rezervuaro blokavimas pa-
naikinamas ir ji nuleidziama.

3. ljunkite prietaisg, kad neisleistuméte pavojingy dul-
kiy.

4. IStraukite susiurbty medziagy talpykla i$ prietaiso uz
lanko formos rankenos.

Paveikslas C

5. Pakelkite Salinimo mai$elio krastus.

6. Sandariai uzriSkite Salinimo maiselj kabeliy risikliu.

7. ISimkite Salinimo maisel].

8. Pasalinkite Salinimo maiselj pagal teisés akty nuos-
tatas.

9. I8junkite prietaisa.

10. |dékite susiurbty medziagy rezervuarg ir uzfiksuoki-
te rankena.

Slapiasis siurbimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Jeigu naudojamas drégnasis siurbimas, siurbti sveikatai
pavojingas dulkes draudZiama.

DEMESIO

Apgadinimo pavojus perpildZius susiurbty medzia-

gy rezervuarg

Susiurbty medziagy rezervuaras siurbiant didelius

skyscCiy kiekius gali prisipildyti per keletg sekundZiy ir

skystis i$ jos gali issilieti.

Nuolat tikrinkite pripildymo lygj.

1. Prie$ pradédami siurbti Slapiuoju badu, iSimkite uti-
lizavimo maigelj (zr. skyriy Salinimo maiselio isémi-
mas).

Slapiojo siurbimo rezimo perjungimas j
sausajj siurbimo rezima

DEMESIO

Slapiojo siurbimo rezimo perjungimas j sausajj si-

urbimo rezima

Pavojus pazeisti filtrg

Naudodami drégna filtravimo elementg nesiurbkite sau-

sy dulkiy, nes jos nuséda ant filtro ir jis gali tapti netin-

kamu naudoti.

1. Drégng filtrg prie$ naudojima sausam siurbimui ge-
rai iSdziovinkite arba pakeiskite sausu.

2. Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.

Masinos jjungimas

|kiskite tinklo kiStuka.
2. Pasukite jjungimo / i§jungimo jungiklj j padétj , 1.

-

Siurbimas

1. Reguliariai tikrinkite susiurbty medziagy rezervuaro
pripildymo lygj, nes siurbiant prietaisas nei$sijungia
automatiskai.

2. Prireikus iStustinkite susiurbty medziagy rezervuarg
(2r. skyriy [IStustinkite siurbiamos medziagos rezer-
vuarg).

3. Prireikus iSvalykite filtrg (Zr. skyriy Filtro valymas)
arba pakeiskite / jdékite naujg filtrg (zr. skyriy Filtro
keitimas / naujo filtro jdéjimas).
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Maziausio tiirinio srauto vertés nuskaitymas
Priekinéje prietaiso puséje sumontuotas manometras,
kuris rodo siurbimo neigiamg slégj prietaiso viduje. Jei
pasiekiamas didZiausias neigiamas slégis (Zr. lentele),
reikia i$valyti filtrg (2r. skyriy Filtro valymas). Si verté
priklauso nuo prietaiso galios ir naudojamos siurbimo
zarnos. Jei valant neigiamas slégis sumazéja nezymiai,
reikia jdéti nauja filtrg (zr. skyriy Filtro keitimas / naujo
filtro jdéjimas).

DEMESIO

DidZiausio neigiamo slégio virsijimas

Siurbimo nuostoliai

Jei vir§ijama nurodyta verté, oro judéjimo greitis suma-
Zéja iki maZiau nei 20 m/s. ISvalykite arba pakeiskite fil-
tra.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Filtro valymas
Jei manometre rodomas didZiausias neigiamas slégis
(2r. skyriy Maziausio tdrinio srauto vertés nuskaity-
mas), filtrg reikia iSvalyti.
1. Pasukite jjungimo / i§jungimo jungiklj j padétj ,,0".
2. Keletg karty pajudinkite filtro valymo svirtj pirmyn ir
atgal, bet ne maziau neu 5 kartus.

Po kiekvieno naudojimo
Prietaisg igjunkite |J. / ISJ. jungikliu
IStraukite tinklo kiStuka.
ISimkite priedus (j tiekimo apimtj nejeina).
IStustinkite siurbiamos medziagos rezervuarg (zr.
skyriy IStustinkite siurbiamos medziagos rezervua-
rg).
5. Jei buvo siurbiama drégna medziaga, iSimkite ir i$-
dziovinkite filtrg.
6. Nuvalykite prietaisg (Zr. skyriy Prietaiso valymas).
Siurbimo jungties uzdarymas

AN\ JSPEJIMAS
SuZalojimo pavojus
Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir akims
Nuémus siurbimo jungtj kamsciu reikia uzdaryti siurbi-
mo jungtj.
1. Nuimkite siurbimo zarng.
Paveikslas D
2. Tiksliai jkiSkite kamstj j siurbimo jungtj.
3. |stumkite kamstj iki galo.
4. Sukite kamétj j deSing, kol siurbimo jungtis bus tvir-
tai uzdaryta.
IStustinkite siurbiamos medziagos rezervuara

Pastaba

Susiurbty medziagy talpyklg reikia istustinti, kaip ji pri-

pildyta 3 cm iki virsutinio krasto.

Reguliariai tikrinkite susiurbty medziagy rezervuaro pri-

pildymo lygj, nes siurbiant prietaisas nei$sijungia auto-

matiskai.

1. I$junkite prietaisg.

2. Prietaisg blokuokite ant sukamuyjy ratuky esanciais
stabdziais.

3. Patraukite lanko formos rankeng aukstyn.
Siurbiamos medziagos rezervuaro blokavimas pa-
naikinamas ir ji nuleidziama.

PoON=

4. Jjunkite prietaisg, kad neiSleistuméte pavojingy dul-
kiy.

Paveikslas E

5. IStraukite susiurbty medziagy talpyklg i$ prietaiso uz
lanko formos rankenos.

Pastaba

Susiurbty medziagy talpykla kranu iskeliama uz ranke-

nos. DidZiausia naudingoji krovinio masé keliant kranu

yra 50 kg.

&N ATSARGIAI
LeidZiamosios bendrosios masés virsijimas
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Gabendami kranu atkreipkite démesj j leidZiamaja ben-
drgjg susiurbty medZziagy rezervuaro mase.
Neperkraukite talpyklos.
Laikykites galiojanciy kélimo kranu taisykliy.
6. IStustinkite susiurbty medziagy talpykla.
7. Jeireikia, pakeiskite utilizavimo maiselj (zr. skyriy
Salinimo mai$elio i§émimas).
Susiurbty medziagy talpyklg vél jdékite j prietaisg
atvirkstine tvarka.

Prietaiso valymas

AN JSPEJIMAS

Netinkamas nuoteky salinimas

Aplinkos tersimas

Laikykites vietiniy nuoteky tvarkymo taisykliy.

1. I8valykite prietaisg i$ vidaus ir iSorés nusiurbdami
bei nuvalykite drégna Sluoste.

Prietaisui nusiurbti reikia naudoti tokios pat arba
aukstesnés klasés dulkiy siurblj.

Prireikus nuplaukite priedus (netiekiami rinkinyje)
vandeniu ir iSdziovinkite.

®

N

Prietaiso sandéliavimas
UZvyniokite tinklo kabelj ant kabelio laikiklio.
Siurbiamajg zarng apvyniokite apie stdmimo ranke-
na.
|statykite grindy antgalj ir siurbimo vamzdj j atitinka-
ma laikiklj.
Pastatykite prietaisg sausoje patalpoje ir uztikrinki-
te, kad jis nebdty naudojamas neteisétai.

Transportavimas

&N ATSARGIAI

SuZalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami prietaisg transporto priemonése, uz-
fiksuokite jj pagal atitinkamus nurodymus, kad neslysty
ir neapvirsty.

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
1. Laikykite prietaisg tik patalpoje.

N =

d

>

Kasdiené priezitira ir techniné

priezitura
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas, prisilietimas prie da-
liy, kuriomis teka sroveé
Suzalojimo pavojus, elektros smagis
Pries visus darbus su prietaisu, prietaisg iSjunkite.
IStraukite tinklo kiStuka.
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A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Atlikdami techninés prieZidros darbus (pvz., keisdami
filtrg), uZsidékite P2 arba didesnés vertés respiratoriy ir
déveékite vignkarﬁnius drabuzius.

AN JSPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Siekiant iSvengti pavojaus, ne reiau kaip kartg per me-
tus gamintojas arba instruktuotas asmuo turi patikrinti,
ar saugiai ir nepriekaistingai veikia saugos jranga, pvz.,
ar sandarus prietaisas ir ar nepazeistas filtras, kaip vei-
kia kontrolés jtaisai.

DEMESIO

PriezZidros priemonés, kuriy sudétyje yra silikono

Gali bati pazeistos plastikinés dalys.

Nenaudokite valymui priezidros priemoniy, kuriy sude-

tyje yra silikono.

Dulkiy Salinimo masinos yra saugos jtaisai, skirti apsau-

gai nuo pavojy arba jy Salinimui pagal DGUV nuostatas:

e Jei techning priezilrg atlieka naudotojas, prietaisg
reikia iSmontuoti, iSvalyti ir atlikti techninés priezia-
ros darbus, jei juos galima atlikti, nekeliant pavojaus
techninés priezidros personalui ir kitems asme-
nims. Tinkamos atsargumo priemonés — tai nu-
kenksminimas prie$ iSmontuojant, vietiné
priverstiné ventiliacija iSmontavimo vietoje, pavir-
Siaus, ant kurio atliekami techninés priezidros dar-
bai, valymas ir tinkama personalo apsauga.

e Pries prietaisg paimant i$ pavojingos zonos, jo iSore
reikia detoksikuoti nusiurbiant ir Svariai nusluostant
arba apdoroti sandarikliu. Visos prietaiso dalys, jas
paimant i§ pavojingos zonos, laikytinos uzter§tomis.
Reikia imtis tinkamy priemoniy, siekiant iSvengti dul-
kiy sklidimo.

e Atliekant techninés priezidros ir remonto darbus rei-
kia iSmesti visus uzterStus daiktus, kuriy negalima
patenkinamai iSvalyti. Tokius daiktus reikia utilizuoti
nepralaidZziuose maiseliuose, laikantis tokios atlie-
koms taikomy nuostaty dél Salinimo.

e Variklio ir (arba) siurbimo turbiny korpusa iSmontuo-
ti gali tik kvalifikuoti specialistai.

e Variklio ir (arba) siurbimo turbiny korpuso vidy valyti
gali tik kvalifikuoti specialistai.

e Gabenant prietaisg ir atliekant jo techninés priezia-
ros darbus siurbimo atvamzdziai turi bati uzdaryti
kams¢iais.

1. Atkreipkite démesj, kad paprastus techninés prie-
Zidros ir priezidros darbus galite atlikti patys.

2. Reguliariai valykite prietaiso pavirsiy ir talpyklos vi-
dy drégna Sluoste.

Patikros ir priezitiros darbai
Reguliariai atlikite reguliarias siurblio apzidras pagal ati-
tinkamas nacionalines jstatymy leidéjy nuostatas dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos. Techninés priezitros
darbus reguliariais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat batina laikytis galio-
jan€iy nuostaty bei saugos reikalavimy. Elektros jran-
gos darbus leidziama atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j ,KARCHER" bastine.

Naudotojo atliekamos techninés prieziiros
intervalai / techninés priezitiros darbai

Siam prietaisui nenurodyti jokie reguliards techninés
priezidros intervalai. Pagal poreikj atliekami Sie techni-
nés priezilros darbai:
e Filtro plovimas.
e Filtro keitimas.
e Naujo filtro jdéjimas.

Filtro plovimas
Filtrg galima i$plauti po tekanciu vandeniu.

DEMESIO
Pazeidimo pavojus
Nenaudokite jokiy valomyjy arba balinamyjy priemoniy.
| prietaisg dékite tik visiSkai iSdziuvusj filtrg.
Filtro keitimas / naujo filtro jdéjimas

AN JSPEJIMAS

Dulkés gali pakenkti odai, plauciams ir akims
Keiciant filtrg iSmetamos smulkios dulkés

Keisdami filtrg vilkékite nurodytus apsauginius drabu-
Zius.

Filtras turi bati keiciamas tinkamoje techninés priezidros
zonoje.

Utilizuokite filtrg laikydamiesi teisés akty reikalavimy.
Paveikslas F

(@) Filtras

(@) Sandarinimo Ziedas
(® Filtro pléstuvas
(@) Filtro skyriaus dangtis

Paveikslas G

1. Nuimkite Zarnos apkabg nuo jungiamosios Zarnos.
Tam naudokite atsuktuva.

2. Atidarykite apsaugus.

3. Nuimkite filtro skyriaus dangt;.

4. Nauja dulkiy maiselj uzdékite virs filtro skyriaus ir
imontuoto filtro.

|traukite filtrg j tiekimo maiSelj ir iSimkite i$ prietaiso.

UZdarykite ir pasalinkite dulkiy maiselj.

Prie$ jstatydami nauja filtrg kruop$ciai i$siurbkite ir

nuvalykite prietaiso iSorine puse drégna Sluoste.

8. Patikrinkite, ar nepazeistas sandarinimo Ziedas.

9. Atvirkstine tvarka jdékite naujg filtrg ir uztikrinkite,
kad filtro pléstuvas baty tinkamai iSlygiuotas filtro ki-
Senése.

No o

Salinimo maiSelio iSémimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi biti gabenamos talpyklose,

kurios sandarinamos, kad nepraleisty dulkiy . Perpilti

neleidZiama. Dulkiy surinkimo talpyklas leidZiama Salin-
ti tik iSmokytiems darbuotojams.

1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stabdziais.

2. Patraukite lanko formos rankeng aukstyn.
Siurbiamos medziagos rezervuaro blokavimas pa-
naikinamas ir ji nuleidziama.

3. ljunkite prietaisg, kad neisleistuméte pavojingy dul-
kiy.
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4. I8traukite susiurbty medziagy talpyklg i$ prietaiso uz
lanko formos rankenos.

Paveikslas C

5. Pakelkite Salinimo maiSelio krastus.

6. Sandariai uzriskite $alinimo maiselj kabeliy risikliu.

7. 1Simkite Salinimo maisel;.

8. Pasalinkite Salinimo maiSelj pagal teisés akty nuos-
tatas.

Paveikslas B

9. |dékite naujg Salinimo maiSelj j susiurbty medziagy
rezervuarg ir atsargiai priglauskite jj prie talpyklos
sienelés ir dugno.

10. Uzdenkite susiurbty medziagy rezervuaro krastg
$alinimo maiselio krastu j iSore.

11. I$junkite prietaisg.

12. |dékite susiurbty medziagy rezervuarg ir uzfiksuoki-
te rankena.

Trik&iy Salinimas
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas / elektros smiigis
Netycia jsijungus siurbimo varikliui gali kilti pavojus su-
siZaloti. Elektriniy daliy jtampa gali sukelti elektros sma-
gl
Prie$ visus darbus su prietaisu, prietaisg isjunkite ir is-
traukite tinklo kistuka.
Visas patikras ir darbus su elektros dalimis paveskite at-
likti specialistui.
Pastaba
Atsiradus trikCiai batina nedelsiant iSjungti prietaisg. Jis
gali bati vél naudojamas tik pasalinus triktj.
Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite prietaisg |
klienty aptarnavimo centra.
Variklis (siurbimo turbina) nepasileidzia
Néra elektros jtampos
® Patikrinkite maitinimo kiStuka ir elektros saugiklj.
® Patikrinkite jrenginio maitinimo laida ir tinklo kiStuka.
Dega raudona kontroliné lemputé, siurbimas ne-
vyksta
Siurbimo turbina sukasi neteisinga kryptimi
Paveikslas H
® Pakeiskite jrenginio kiStuko polius.
Siurbimo jéga pamazu silpnéja
Uzsikim$o filtras, antgalis, siurbimo Zarna arba siurbimo
vamzdis.
® Patikrinkite, ar neuzsikimse priedai.
® Jeigu reikia, priedus iSvalykite.
® |Svalykite filtrg.
® Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.
Siurbiant sklinda dulkés
Filtras jdétas netinkamai arba sugedes.
® Nuvalykite filtrg ir jdékite teisingai.
® Patikrinkite, ar filtras nesugedes, jeigu reikia, pa-
keiskite.

Klienty aptarnavimo centras
Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite prietaisg |
klienty aptarnavimo centra.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités | savo pardaveéja arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresag rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei tokia yra) rasite
vietinés ,Karcher" svetainés techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje ,Atsisiuntimai“.

ES atitikties deklaracija

Siuo dokumentu mes pareidkiame, kad toliau nurodytas
produktas atitinka galiojancias iSvardyty direktyvy ir re-
glamenty nuostatas. Jeigu produktui atliekamas su mu-
mis nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo
galios.

Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys

Tipas: 1.573-xxx

Direktyvos ir reglamentai
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Pavadinimas ir adresas
Dokumentacijos tvarkytojas:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

) // ~ /, / /y
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D
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Techniniai duomenys

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektros jungtis
Tinklo jtampa \% 400 400 400
Fazé ~ 3 3 3
Tinklo daznis Hz 50 50 50
Saugiklio rasis IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasé | | |
DidZiausia leistina tinklo pilnutiné varza Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Galia w 4200 5500 7500
Galingumas (jprastas eksploatavimas) w 4750 6220 6010
Saugiklis A 16 16 32
Saugiklio charakteristikos B/C C B/C
Irenginio galios duomenys
Talpyklos taris | 100 100 100
Tdrinis srautas, maks. m3h 220 353 373
Siurbimo galia, didzZiausias neigiamasis slégis kPa 15,4 24 33,4
Siurbimo Zarnos jungtis DN70 DN70 DN70
Siurbimo Zarnos vardinis plotis DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 142 148 172
ligis x plotis x aukstis mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x

1465 1465 1465
Filtro plotas m? 2.2 2,2 2.2
Efektyvus filtro plotas m? 2,0 2,0 2,0
Aplinkos salygos
Laikymo temperatira °C -10-40 -10-40 -10-40
Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69
Garso lygis Lpa dB(A) 75 77 73
Neapibréztis Kya dB(A) 2 2 2
Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Neapibréztis K m/s2 0,2 0,2 0,2
Tinklo kabelis
Tinklo kabelio tipas mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Dalies numeris (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabelio ilgis m 8,2 8,2 8,2
Pasiliekame teise daryti techninius pakeitimus.
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Ogodlne wskazoéwki

Przed rozpoczgciem uzytkowania przyrzadu nalezy
przeczytac¢ niniejszg oryginalng instrukcje, przestrze-
gacjejizachowac jg do pozniejszego wykorzystania lub
dla nastepnego uzytkownika.

e Przed pierwszym uruchomieniem nalezy koniecznie
przeczyta¢ zasady bezpieczenstwa nr 5.956-249.0.
Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i wskazéwek
dotyczgcych bezpieczenstwa moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.

Ewentualne uszkodzenia transportowe nalezy nie-
zwitocznie zgtosic¢ sprzedawcy.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO
o Wskazbwka dot. bezposredniego zagrozenia, prowa-
dzgcego do cigezkich obrazen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wskazdbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
moggcej prowadzic¢ do ciezkich obrazen ciafa lub
Smierci.

AN OSTROZNIE

o Wskazbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do lekkich zranien.

UWAGA

o Wskazdbwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do szkéd materialnych.

Ogolne wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO e Tyiko odpo-
wiednio przeszkolony personel moze obstugiwac urza-
dzenie i substancje, dla ktérych jest ono przeznaczone,
a takze przeprowadzac bezpieczng procedure usuwa-
nia nagromadzonego materiatu. W przypadku odpro-
wadzania zuzytego powietrza do pomieszczenia musi w
nim wystepowac odpowiednia krotno$¢ wymiany powie-
trza L. W celu zachowania wymaganych warto$ci gra-
nicznych strumien objetosci powietrza zwrotnego moze
wynosi¢ maksymalnie 50% strumienia objeto$ci powie-
trza $wiezego (kubatura pomieszczenia Vg x krotno$c
wymiany powietrza Ly,). W przypadku braku szczegol-
nych dziatari wentylacyjnych obowigzuje zasada:

Ly~1 h'. e Urzadzenie zawiera szkodliwe dla zdrowia
pyty. Opréznianie i konserwacja, wigcznie z usuwaniem
zbiornikéw pytu, mogg by¢ przeprowadzane tylko przez
wykwalifikowany personel, uzywajacy odpowiedniego
wyposazenia ochronnego. e Nie eksploatowac urzg-
dzenia bez kompletnego systemu filtracyjnego. e Nale-
zy przestrzegac wiasciwych przepiséw bezpieczeristwa
odnoszgcych sie do uzywanych materiatow.

N OSTRZEZENIE . Urzadzenie nie moze by¢
stosowane lub przechowywane na wolnym powietrzu w
wilgotnych warunkach. e Aby zapewnic stabilng prace
urzadzenia, nalezy uruchomi¢ hamulce postojowe na
kotku skretnym. Gdy hamulec postojowy jest otwarty,
urzgdzenie moze zostac¢ wprawione w ruch w sposéb
niekontrolowany.

AN OSTR OZNIE ® Przed dtuzszymi przerwami
w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytgczyc je przy pomocy
wytgcznikéw i wyjgcé wtyczke sieciowg.

UWAGA « Podczas normalnej pracy temperatura
powierzchni moze wzrosngé¢ do 95 °C.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i spowo-
dowania uszkodzen podczas zasysania tatwopal-
nych materiatéw, w razie zwarcia lub innych usterek
elektrycznych

Niebezpieczenstwo wdychania gazéw niebezpiecznych
dla zdrowia, niebezpieczenstwo porazenia pragdem, nie-
bezpieczenstwo poparzenia

W razie sytuacji awaryjnej wytgczy¢ urzgdzenie i wyjgcé
wtyczke sieciowa.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzgdzenie jest przeznaczone do:

e czyszczenia na mokro i na sucho powierzchni pod-
tog i Scian

e odsysania suchych, niepalnych pytéw z maszyny

e odsysania suchych, niepalnych, osadzonych pytéw
szkodliwych dla zdrowia; klasa pytowa M wg
EN 60335-2-69

e odsysania wilgotnych i ptynnych substancji

e uzytku komercyjnego, np. w hotelach, szkotach,
szpitalach, fabrykach, sklepach, biurach i lokalach
na wynajem.

e uzytku przemystowego, np. w magazynach i obsza-
rach produkcyjnych

Prawidtowe dziatanie urzadzenia zapewnione jest tylko

w przypadku stosowania wegza ssgcego o $rednicy zna-

mionowej DN40, DN50 i DN70.

Urzadzenie IVS 100/40 M mozna stosowa¢ wytgcznie z

akcesoriami DN40 i DN50.

Kazde inne uzycie jest uwazane za niewtasciwe.

Urzgdzenie nie jest przeznaczone do:

e odsysania substancji rakotwérczych

Ochrona srodowiska

Oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
dajg sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtorne, a czgsto rowniez takie

= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktére w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
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dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czgsci sktadowe sg niezbgdne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.

Wskazoéwki dotyczace sktadnikow (REACH)
Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czg$ci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzadzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czg$ci zamiennych

mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com w dziale

Serwis.

Prosze zwréci¢ uwage na nast. kwestie:

e Akcesoria nie wchodza w zakres dostawy. Akceso-
ria nalezy zamawia¢ oddzielnie w zalezno$ci od za-
stosowania.

e Prawidtowe dziatanie urzadzenia zapewnione jest
tylko w przypadku stosowania weza ssgcego o
przepisowej $rednicy znamionowej (patrz rozdziat
Dane techniczne).

e Czesci zamienne i akcesoria dostepne sg u sprze-
dawcy lub w oddziale firmy KARCHER.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

@ Uchwyt do odblokowywania zbiornika na zanie-
czyszczenia

@ Kroéce podtaczeniowe weza ssacego z korkami
(3) Manometr
@ Dzwignia czyszczenia filtra
(®) Wigcznik/wytacznik
(8) Czerwona kontrolka
(7) Zielona kontrolka (tylko IVS 100/55 i IVS 100/75)
Pokrywa komory filtra
(® Zamknigcie komory filtra
Thumik
@ Uchwyt dyszy podtogowej
@ Kétka skretne z hamulcem postojowym
(i3 Uchwyt przesuwny
Uchwyt weza
(@ Uchwyt rury ssacej
Obudowa silnika/turbin ssgcych
Kontrolki

Zielona kontrolka

e Swieci sig, gdy turbina ssaca pracuje.

Czerwona kontrolka

o Swieci sie w przypadku wystepowania btedu pola
wirowego.

Wskazéwka

Urzgdzenie nie dziata.

Zamieni¢ bieguny miejscami we wtyczce urzadzenia.

Symbole na urzadzeniu

e A I:Ejnﬂ

Urzgdzenie jest przeznaczone do odsysania pytéw do
klasy M.

N OSTRZEZENIE

Obrazenia skory, ptuc i oczu

Wydostawanie sige drobnego pytu podczas oprézniania,
konserwacji i utylizacji

Podczas oprézniania, konserwacji i utylizacji zbiornika

na zanieczyszczenia nalezy nosic¢ zalecane wyposaze-
nie ochronne.

Na naklejce podana jest maks. warto$¢ podcisnienia w
odniesieniu do stosowanego przekroju weza ssgcego.
Aktualng warto$¢ mozna odczyta¢ na manometrze.
Wartosci obowigzujgce w przypadku tego urzadzenia,
patrz rozdziat Odczyt minimalnego przeptywu objeto-
Sciowego. Jesli ta warto$¢ nie zostanie osiggnigta, na-
lezy wyczyscic filtr (patrz rozdziat Czyszczenie filtra)
lub go wymieni¢ (patrz rozdziat Wymiana filtra/wymiana
na nowy). Rézne przekroje wegza ssacego umozliwiajg
dopasowanie do réznych przekrojéow akcesoriow.

»>-

— 1‘ Kontrolka awarii pola wirowego

Ed

Kontrolka trybu pracy

Worek na odpady
(Nr kat. 6.907-646.0)
(Nr kat. 9.989-607.0)

Filtr
ﬁ (Nr kat. 6.907-651.0)
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Uruchomienie

N OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Nie odkurzac bez elementu filtracyjnego, poniewaz mo-
Ze to stanowi¢ zagrozenie dla zdrowia z powodu zwigk-
szonego wydmuchu drobnego pytu.

UWAGA

Brak elementu filtrujagcego

Uszkodzenie silnika ssgcego

Nie wolno odkurza¢ bez wkiadu filtracyjnego.

UWAGA

Przekroczenie impedancji sieci

Porazenie prgdem elektrycznym w przypadku zwarcia

Nie wolno przekracza¢ maksymalnej dopuszczalnej im-

pedancji sieci w punkcie przytacza elektrycznego (patrz

Dane techniczne).

W razie watpliwo$ci dotyczgcych impedancji sieciowej

wystepujgcej na danym przytaczu nalezy zwrocic sie do

wilasciwego zaktadu energetycznego.

1. Ustawi¢ urzgdzenie w pozycji robocze;.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg hamulcow po-
stojowych.

3. Podtgczy¢ waz ssacy do odpowiedniego ztgcza ssa-
cego.

4. Zamocowac odpowiednie akcesoria (nie sg zawarte
w zakresie dostawy) na wezu ssgcym.

5. Sprawdzi¢ poziom napetnienia zbiornika na zanie-
czyszczenia.

6. W razie potrzeby oprézni¢ zbiornik na zanieczysz-
czenia (patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na za-
nieczyszczenia).

7. Upewni€ sig, ze zbiornik na zanieczyszczenia jest
prawidtowo zatozony.

Eksploatacja

Urzadzenie jest przeznaczone do odsysania pytu drob-
nego az po pyt klasy M. W przypadku odkurzania takiej
klasy pytéw nalezy stosowa¢ worek na $mieci.

Zwykte zanieczyszczenia (wilgotne / suche) mozna
zbiera¢ bezposrednio do zbiornika na zanieczyszczenia
bez stosowania worka.

Po odkurzeniu wilgotnych lub ptynnych substancji zapo-
znacé sie ze wskazéwkami podanymi w rozdziale Zmia-
na z odkurzania na mokro na odkurzanie na sucho.

AN OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Nie odkurzac bez elementu filtracyjnego, poniewaz mo-
Ze to stanowic¢ zagrozenie dla zdrowia z powodu zwigk-
szonego wydmuchu drobnego pytu.

UWAGA

Niebezpieczenstwo z powodu wnikania drobnego
pytu

Niebezpieczenstwo uszkodzenia silnika ssgcego.
Nigdy nie wyjmowac¢ elementu filtracyjnego podczas za-
sysania.

Wskazowka

Za pomoca tego urzgdzenia mozna odsysac wszelkie
rodzaje pytow do pytéw klasy M. Zgodnie z prawem wy-
magane jest stosowanie workéw na pyly.

Wskazéwka

Urzgdzenie nadaje sie do uzycia jako odkurzacz prze-
mystowy w celu odsysania suchych, niepalnych pytéw z
warto$ciami MAK 2 0,1 mg/m3.

System utylizacji

UWAGA

Odkurzanie na mokro z workiem na odpady
Uszkodzenie urzgdzenia

Nie uzywa¢ worka na odpady podczas odkurzania na
mokro.

Zaktadanie worka na odpady

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg hamulcéw po-
stojowych.

2. Pociggna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie zbiornika na
zanieczyszczenia.

3. Wyciggnac¢ zbiornik na zanieczyszczenia za uchwyt
z urzagdzenia.

Rysunek B

4. Wiozy¢ worek na odpady do zbiornika na zanie-
czyszczenia i ostroznie przysungé go do $ciany i
dna zbiornika.

5. Wywina¢ brzeg worka na odpady na zewnatrz na
krawedzi zbiornika na zanieczyszczenia.

6. Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i zablokowaé
go za pomocg uchwytu.

Wyjmowanie worka na odpady

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla

zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-

chanie pytéw.

Nagromadzony pyt nalezy transportowac w zbiornikach

pytoszczelnych. Przesypywanie jest niedozwolone.

Utylizacje zbiornika na pyt mogg wykonywac wytgcznie

przeszkolone osoby.

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg hamulcéw po-
stojowych.

2. Pociagna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie zbiornika na
zanieczyszczenia.

3. Wigczy¢ urzadzenie, aby unikngé uwolnienia sie
niebezpiecznych pytéw.

4. Wyciggna¢ zbiornik na zanieczyszczenia za uchwyt
z urzadzenia.

Rysunek C
Wywingé worek na odpady.

6. Zamkna¢ szczelnie worek na odpady za pomocg
opaski kablowej.

7. Wyja¢ worek na odpady.

8. Worek na odpady nalezy zutylizowa¢ zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami.

9. Wylaczy¢ urzadzenie.

10. Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i zablokowaé
go za pomocg uchwytu.

Odkurzanie na mokro

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Przy odkurzaniu na mokro nie mozna zbierac¢ zadnych
szkodliwych dla zdrowia pytow.
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UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie przepetnie-

nia zbiornika na zanieczyszczenia

W przypadku zasysania duzych ilosci cieczy zbiornik na

zanieczyszczenia zapetnia sie w ciggu kilku sekund i

moze sie przelac.

Caty czas kontrolowac¢ poziom napetnienia.

1. Przed odkurzaniem na mokro nalezy wyja¢ worek
na odpady (patrz rozdziat Wyjmowanie worka na
odpady).

Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie
na sucho

UWAGA

Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie na su-

cho

Niebezpieczeristwo uszkodzenia filtra

Nie odkurzac suchego pytu, gdy elementy filtracyjny jest

mokry, poniewaz pyt moze osadzic sie w filtrze, czynigc

filtr niezdatnym do pracy.

1. Przed zastosowaniem do odkurzania na sucho do-
ktadnie wysuszy¢ filtr lub wymieni¢ na suchy.

2. W razie potrzeby wymienic¢ filtr.

Wiaczanie urzadzenia
1. Podtaczy¢ wtyczke sieciowa.
2. Obrdci¢ wigcznik/wytgcznik na “1”.

Proces odkurzania

1. Regularnie kontrolowa¢ poziom napetnienia zbiorni-
ka na zanieczyszczenia, poniewaz podczas odku-
rzania urzadzenie nie wylgcza sie automatycznie.

2. W razie potrzeby oprézni¢ zbiornik na zanieczysz-
czenia (patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na za-
nieczyszczenia).

3. W razie potrzeby wyczyscic filtr (patrz rozdziat
Czyszczenie filtra) lub zmieni¢/wymieni¢ go (patrz
rozdziat Wymiana filtra/wymiana na nowy).

Odczyt minimalnego przeptywu
objetosciowego

Z przodu urzgdzenia zamontowany jest manometr, po-
kazujgcy ci$nienie zasysania wewnatrz urzgdzenia.
Gdy zostanie osiggnigte maksymalne podci$nienie
(patrz tabela), nalezy wyczyscic filtr (patrz rozdziat
Czyszczenie filtra). Ww. warto$¢ zalezy od mocy urza-
dzenia i zastosowanego weza ssgcego. Jesli podcisnie-
nie nie zostanie znacznie zredukowane poprzez
czyszczenie, nalezy wymienié filtr (patrz rozdziat Wy-
miana filtra/wymiana na nowy).

UWAGA

Przekroczenie maksymalnego podcisnienia
Spadek sity zasysania

Jesdli podana warto$¢ zostanie przekroczona, predkos¢
powietrza spadnie ponizej 20 m/s. Wyczy$¢ lub wymie-
nic filtr.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Czyszczenie filtra
Jesli na manometrze wyswietlana jest maksymalna
warto$¢ podcisnienia (patrz rozdziat Odczyt minimalne-
go przeptywu objeto$ciowego), nalezy wyczyscic filtr.
1. Obréci¢ wigcznik/wytacznik na “0”.

2. Przesuna¢ dzwignie czyszczenia filtra do przodu i
do tylu co najmniej 5 razy.

Po kazdym uzyciu

1. Wylaczy¢ urzadzenie za pomocg wigcznika/wytgcz-
nika.

2. Wyciagna¢ wtyczke sieciowa.

3. Zdemontowac akcesoria (nie nalezg do zakresu do-
stawy).

4. Oprdézni¢ zbiornik na zanieczyszczenia (patrz roz-
dziat Opréznianie zbiornika na zanieczyszczenia).

5. W razie zassania mokrych zanieczyszczen wyjaé
filtr i pozostawi¢ do wyschniecia.

6. Oczysci¢ urzadzenie (patrz rozdziat Czyszczenie
urzgdzenia).

Zamykanie zlgcza ssacego

N OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen

Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodowane przez drob-

ny pyt

Po zdemontowaniu weza ssgcego nalezy zamkngc zig-

cze ssgce za pomocg mufy zamykajgcej.

1. Zdjg¢ waz ssacy.

Rysunek D

2. Doktadnie witozy¢ korek do ztacza ssgcego.

3. Wsunga¢ korek do oporu.

4. Obrdci¢ korek w prawo, az ztgcze ssace zostanie
szczelnie zamknigte.

Oproéznianie zbiornika na zanieczyszczenia

Wskazéwka

Zbiornik na zanieczyszczenia nalezy oproznic, gdy jest

on wypetniony do ok. 3 cm ponizej gérnego brzegu.

Regularnie kontrolowa¢ poziom napetnienia zbiornika

na zanieczyszczenia, poniewaz podczas odkurzania

urzadzenie nie wylgcza sie automatycznie.

1. Wylaczy¢ urzadzenie.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg hamulcéw po-
stojowych przy kétkach skretnych.

3. Pociggna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie zbiornika na
zanieczyszczenia.

4. Wigczy¢ urzadzenie, aby unikng¢ uwolnienia sig
niebezpiecznych pytéw.

Rysunek E

5. Wyciagna¢ zbiornik na zanieczyszczenia za uchwyt
z urzadzenia.

Wskazéwka

Zbiornik na zanieczyszczenia mozna podnosic przy

uzyciu zurawia, trzymajgc na uchwyt. Maksymalne ob-

cigzenie podczas transportu za pomocg zurawia wynosi

50 kg.

AN OSTROZNIE

Przekroczenie dopuszczalnej masy catkowitej

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia

Podczas transportu zurawiem nalezy przestrzega¢ ma-

sy catkowitej zbiornika na zanieczyszczenia.

Nie nalezy przecigza¢ zbiornika.

Przestrzegac przepiséw lokalnych.

6. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia.

7. W razie potrzeby wymieni¢ worek na odpady (patrz
rozdziat Wyjmowanie worka na odpady).

8. Ponownie wlozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzadzenia, wykonujgc czynnosci w odwrotnej ko-
lejnosci.
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Czyszczenie urzadzenia

A OSTRZEZENIE

Niewlasciwe usuwanie $ciekéw

Zanieczyszczenie $rodowiska

Przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczgcych oczysz-
czania Sciekow.

1. Wyczyscié urzadzenie wewnatrz i na zewnatrz od-
kurzajac je i wycierajgc wilgotng $ciereczka.

Do odkurzania urzadzenia nalezy uzywac¢ odkurza-
cza o takiej samej lub lepszej klasyfikacji.

W razie potrzeby wyptuka¢ akcesoria (nie sg dotg-
czone do zestawu) woda i wysuszy¢ je.

N

Przechowywanie urzadzenia
Owing¢ przewdd zasilajgcy wokét uchwytu kabla.
Owing¢ waz ssacy wokot patgka przesuwnego.
Umiesci¢ dysze podiogows i rure ssacg w odpo-
wiednich uchwytach.
Przenie$¢ urzadzenie do suchego pomieszczenia i
zabezpieczy¢ je przed dostepem oséb nieupowaz-
nionych.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia

Na czas transportu w pojazdach nalezy zabezpieczy¢
urzgdzenie przed Slizganiem sig i przechyleniem, zgod-
nie z obowigzujgcymi przepisami.

Przechowywanie

&N OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia

Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzadzenia.

1. Urzadzenie sktadowa¢ tylko w pomieszczeniach
wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone wigczenie si¢ urzadzenia, dotkniecie
czesci przewodzacej prad

Niebezpieczenistwo odniesienia obrazen, porazenia
pradem

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z urzgdzeniem,
wytgczy¢ urzgdzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowq.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Podczas wykonywania prac konserwacyjnych

(np. wymiana filtra) nalezy nosi¢ maske przeciwpytowg
klasy P2 lub wyzszej oraz odziez jednorazowa.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczerstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Urzadzenia przeznaczone do zapobiegania i usuwania
zagrozen muszg zosta¢ skontrolowane przynajmniej
raz w roku przez producenta lub odpowiednio poinstru-
owang osobe np. pod katem szczelno$ci, uszkodzenia
filtra, prawidfowego dziatania urzgdzen kontrolnych.

wn =

»

UWAGA

Srodki pielegnacyjne zawierajace silikon

Moga by¢ szkodliwe dla cze$ci z tworzywa sztucznego.

Do czyszczenia nie nalezy uzywac $rodkow pielegna-

cyjnych zawierajgcych silikon.

Maszyny usuwajgce pyty to urzgdzenia przeznaczone

do zapobiegania zagrozeniom i ich usuwania zgodnie z

przepisami DGUV:

e W celu wykonania prac konserwacyjnych uzytkow-
nik musi rozmontowac urzgdzenie, wyczyscic je i
wykonaé odpowiednie prace, o ile jest to mozliwe,
nie stwarzajgc przy tym zagrozenia dla personelu
serwisowego i innych oséb. Odpowiednie $rodki
ostroznosci obejmujg odkazanie przed demonta-
zem, zapewnienie wymuszong wentylacje filtrujacg
w pomieszczeniu, w ktérym ma by¢ rozmontowywa-
ne urzadzenie, wyczyszczenie powierzchni konser-
wacyjnej i dbato$¢ o wtasciwg ochrone personelu.

e Zewnetrzng czgs$é urzadzenia nalezy oczysci¢ z
substancji szkodliwych i wyczysci¢ w trakcie proce-
su odsysania lub zabezpieczy¢ odpowiednim $rod-
kiem uszczelniajgcym przed wyprowadzeniem jej z
niebezpiecznego obszaru. Wszystkie czesci urza-
dzenia muszg by¢ traktowane jako zanieczyszczo-
ne, jesli sg zabierane z niebezpiecznego obszaru.
Nalezy podjg¢ odpowiednie dziatania, aby zapobiec
rozprzestrzenianiu sie pytow.

e Podczas wykonywania prac konserwacyjnych i na-
prawczych nalezy pozby¢ sie wszystkich zanie-
czyszczonych przedmiotéw, ktérych nie mozna
wyczysci¢ w stopniu zadowalajgcym. Tego typu
przedmioty nalezy umiesci¢ w nieprzepuszczalnych
workach i zutylizowaé zgodnie z obowigzujgcymi
przepisami dotyczacymi utylizacji tego rodzaju od-
paddw.

e Obudowa turbiny ssacej/ silnika moze by¢é demon-
towana tylko przez wykwalifikowany personel.

e Whnetrze obudowy turbiny ssgcej/ silnika moze byé
czyszczone tylko przez wykwalifikowany personel.

e Na czas transportu i konserwacji urzgdzenia nalezy
zamkna¢ kroééce ssawne korkami.

1. Nalezy pamieta¢, ze proste prace konserwacyjne i
pielegnacyjne mozna przeprowadza¢ samodzielnie.

2. Powierzchnie urzadzenia i wewngtrzng strone
zbiornika czysci¢ regularnie wilgotng szmatka.

Czynnosci kontrolne i konserwacyjne
W celu zapobiegania wypadkom nalezy regularnie zle-
cac kontrole odkurzacza zgodnie z odpowiednimi prze-
pisami krajowymi okreslonymi przez ustawodawce.
Prace konserwacyjne muszg by¢ wykonywane przez
osobe wykwalifikowang w regularnych odstepach czasu
zgodnie z danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzega¢ obowigzujgcych przepiséw i wymogéw w za-
kresie bezpieczenstwa. Prace przy instalacji
elektrycznej mogg by¢ wykonywane wytgcznie przez
specjaliste elektryka. W razie watpliwosci nalezy skon-
taktowac sie z oddziatem firmy KARCHER.

Okresy konserwacji/lkonserwacja
wykonywana przez uzytkownika
W przypadku niniejszego urzadzenia nie ma okreslo-
nych regularnych okreséw konserwacyjnych. Ponizsze
czynnosci konserwacyjne sg wykonywane w zaleznosci
od potrzeb:
e Mycie filtra
e Wymiana filtra
e Wymiana filtra na nowy

110 Polski



Mycie filtra
Filtr mozna umy¢ pod biezacg woda.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia

Nie stosowac¢ $rodkéw myjgcych ani wybielajgcych. Do
urzgdzenia wktadac wytgcznie catkowicie osuszony filtr.

Wymiana filtra/wymiana na nowy

N OSTRZEZENIE

Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodowane przez
drobny pyt

Wydostawanie sie drobnego pytu podczas wymiany fil-
tra

Podczas wymiany filtra nalezy nosi¢ zalecang odziez
ochronng.

Wymiane filtra nalezy wykona¢ w odpowiednim miejscu
przeznaczonym do konserwacji.

Utylizowac¢ filtr zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.
Rysunek F

@ Filtr

(2) Pierscien uszczelniajacy
(® Rozpieracz filtra

(®) Pokrywa komory filtra

Rysunek G

1. Usuna¢ zacisk weza podtgczeniowego. Uzy¢ do te-
go $rubokreta.

2. Otworzy¢ zamknigcia.

3. Zdjgc¢ pokrywe z komory filtra.

4. Zatozy¢ nowy worek na odpady na komore filtra i za-

montowany filtr.

Wociagna¢ filtr do worka i wyjaé z urzadzenia.

Zamkna¢ i zutylizowa¢ worek na odpady.

Przed zamontowaniem nowego filtra doktadnie

oczysci¢ zewnetrzng powierzchnie urzadzenia

przez jej odkurzenie i wytarcie wilgotng $cierka.

8. Sprawdzi¢ pierscien uszczelniajgcy pod katem
uszkodzen.

9. Wiozy¢ nowy filtr, wykonujgc czynnos$ci w odwrotnej
kolejnosci, i pamigtaé, aby rozpieracz filtra byt pra-
widtowo wyréwnany w kieszeniach filtra.

No o

Wyjmowanie worka na odpady

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla

zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-

chanie pytow.

Nagromadzony pyt nalezy transportowac w zbiornikach

pytoszczelnych. Przesypywanie jest niedozwolone.

Utylizacje zbiornika na pyt mogg wykonywac wytgcznie

przeszkolone osoby.

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg hamulcéw po-
stojowych.

2. Pociagna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie zbiornika na
zanieczyszczenia.

3. Wigczy¢ urzadzenie, aby unikngé uwolnienia sig
niebezpiecznych pytow.

4. Wyciggna¢ zbiornik na zanieczyszczenia za uchwyt
z urzadzenia.

Rysunek C

5. Wywingé worek na odpady.

6. Zamkna¢ szczelnie worek na odpady za pomoca
opaski kablowej.

7. Wyja¢ worek na odpady.

8. Worek na odpady nalezy zutylizowa¢ zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami.

Rysunek B

9. Wiozy¢ nowy worek na odpady do zbiornika na za-
nieczyszczenia i ostroznie przysung¢ go do $ciany i
dna zbiornika.

10. Wywing¢ brzeg worka na odpady na zewnatrz na
krawedzi zbiornika na zanieczyszczenia.

11. Wytgczy¢ urzgdzenie.

12. Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i zablokowa¢
go za pomocg uchwytu.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone uruchomienie urzadzenie / poraze-
nie pragdem elektrycznym
Niezamierzone uruchomienie silnika ssgcego moze
spowodowac obrazenia. Napigcie wystepujgce w po-
dzespotach elektrycznych moze doprowadzi¢ do pora-
Zenia prgdem elektrycznym.
Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac przy urzgdze-
niu nalezy wytgczy¢ urzadzenie i wyjgcé wtyczke siecio-
wa.
Kontrole i prace przy podzespotach elektrycznych po-
winny by¢ wykonywane przez fachowca.
Wskazéwka
W przypadku wystapienia usterki nalezy natychmiast
wytgczyc urzadzenie. Przed ponownym uruchomieniem
nalezy usungc¢ usterke.
Jesli usterka nie moze zosta¢ usunigta, urzadzenie mu-
si zosta¢ skontrolowane w serwisie.
Silnik (turbina ssaca) nie uruchamia sie.
Brak napigcia elektrycznego
® Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w instalacji zasi-
lajgce;.
® Sprawdzi¢ kabel zasilajgcy i wtyczke sieciowq urza-
dzenia.
Swieci sie czerwona kontrolka, brak ssania
Nieprawidtowy kierunek obrotéw turbiny ssgcej
Rysunek H
® Zamieni¢ bieguny we wtyczce urzadzenia.
Sita ssania stopniowo si¢ zmniejsza
Zatkany filtr, dysza, waz ssacy lub rura ssaca.
® Sprawdzi¢, czy akcesoria nie sg zatkane.
® W razie potrzeby wyczysci¢ akcesoria.
® Wyczyscic filtr.
® W razie potrzeby wymienic filtr.
Wydostawanie si¢ pylu podczas odkurzania
Filtr jest niewtasciwie zamocowany lub uszkodzony.
® \Wyczyscic filtr i prawidtowo zatozy¢.
® Sprawdzié, czy filtr nie jest uszkodzony, w razie po-
trzeby wymieni¢ na nowy.
Serwis

Jesli usterka nie moze zosta¢ usunieta, urzgdzenie mu-
si zosta¢ skontrolowane w serwisie.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora urzadzen Kéarcher. Ewentualne
usterki urzgdzenia usuwane sg w okresie gwarancji
bezpfatnie, o ile spowodowane sg btedem materiato-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierowac¢ sie z dowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)
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Wiegcej informacji na temat gwaranciji (jesli sa dostepne)
mozna znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie
internetowej Karcher w sekcji "Pliki do pobrania".

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze wymieniony ponizej pro-
dukt jest zgodny z odpowiednimi przepisami podanych
dyrektyw i rozporzadzen. Wszelkie nieuzgodnione z na-
mi modyfikacje produktu powodujg utrate waznosci te-
go o$wiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i sucho

Typ: 1.573-xxx

Dyrektywy i rozporzadzenia

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008
EN IEC 63000: 2018

Nazwa i adres

Administrator dokumentaciji:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Niemcy)
Telefon: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

) // ~ /, yJ
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaznienia zarzgdu
przedsiebiorstwa.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH

Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Niemcy)
Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49...7171 (94888...528)

Dane techniczne

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Przytacze elektryczne
Napiecie sieciowe \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Czestotliwo$¢ sieciowa Hz 50 50 50
Stopien ochrony IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochrony | | |
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Moc w 4200 5500 7500
Pobér mocy (normalna praca) w 4750 6220 6010
Zabezpieczenie A 16 16 32
Charakterystyka bezpiecznika B/C (e} B/C
Wydajnos¢ urzadzenia
Pojemnosé zbiornika | 100 100 100
Maks. strumien objetosci m3/h 220 353 373
Moc ssania, maks. podcisnienie kPa 15,4 24 33,4
Przytgcze weza ssgcego DN70 DN70 DN70
Srednica znamionowa weza ssgcego DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Wymiary i masa
Typowy cigzar roboczy kg 142 148 172
Dt. x szer. x wys. mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Powierzchnia filtra m?2 2,2 2,2 2,2
Efektywna powierzchnia filtra m? 2,0 2,0 2,0
Warunki otoczenia
Temperatura sktadowania °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-69
Poziom cisnienie akustycznego Lpa dB(A) 75 77 73
Niepewnos¢ pomiaru Ka dB(A) 2 2 2
Drgania przenoszone przez konczyny gorne m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Niepewnos$¢ pomiaru K m/s2 0,2 0,2 0,2
Kabel sieciowy
Typ kabla sieciowego mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Numer czesci (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Dtugos¢ kabla m 8,2 8,2 8,2

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Altalanos utasitasok

Az els6 hasznalat el6tt olvassa el a készUlék hasznalati
utmutatdjat és cselekedjen a hasznalati Utmutatéban
emlitett utasitasok szerint, illetve 6rizze meg a haszna-
lati atmutatot késébbi hasznalatra vagy a kdvetkezd tu-
lajdonos szamara.

o Elsd Gzembe helyezés el6tt olvassa el az 5.956-
249.0 sz. biztonsagi utasitasokat.

A hasznalati utasitas és a biztonsagi tanacsok be
nem tartasa a készilék karosodasahoz, valamint a
kezel6 és mas személyek veszélyeztetéséhez ve-
zethet.

A szadllitas soran keletkezett karok esetén azonnal
értesitse a kereskedét.

Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegetd veszély jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezet.

AN FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
sulyos sériilésekhez vagy halalhoz vezethet.

A VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
kénnyebb sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
anyagi karokhoz vezethet.

Altalanos biztonsagi tanacsok

A VESZELY o A készliléket, valamint azokat az
anyagokat, amelyekhez alkalmazzak, beleértve az és-
szegydjtott anyag biztonsagos megsemmisitési eljara-
sat, kizarélag oktatasban részesitett személyzet
hasznalhatja. e Ha a tavozo levegdt visszavezetik a he-
lyiségbe, akkor biztositani kell a helyiségben az elégsé-
ges L légcsereszamot. Az elvart hatarértékek
betartasahoz a visszavezetett aramlasi mennyiség
max. 50%-at teheti ki a friss levegd aramlasi mennyisé-
gének (helyiség térfogat Vg x légcsereszam L ). Kiilo-
ndsebb szell6zési intézkedés nélkiil a kbvetkez6
érvényes: Ly~ 1h™!. @ Ez a késziilék az egészségre ar-
matokat, beleértve a porgydijté tartaly megsemmisitését
is, kizarolag szakemberek végezhetik el, akik ek6zben
megfelel6 védéfelszerelést viselnek. o A késziiléket ne
hasznélja a teljes sziirés rendszer nélkiil.  Vegye fi-
gyelembe a kezelt anyagokra vonatkozo, alkalmazhaté
biztonsagi rendelkezéseket.

AN FIGYELMEZTETES e« A késziilék iize-
meltetése vagy tarolasa a szabadban nedves kériilmé-
nyek k6ztt tilos. ® Hozza miik6désbe a
kormanyg6rgbkre hato régzitéféket, hogy a késziilék
biztonsagosan alljon. A késziilék mozgasa a rogzitéfék
behuzasa nélkiil irdanyithatatlanna vélhat.

AN VIGYAZAT e Hosszabb iizemsziinet esetén,
illetve hasznalat utan kapcsolja ki a készliléket a f6kap-
csoldval/késziilékkapcsoléval és huzza ki a haldzati
csatlakozot.

FIGYELEM e A standard miikédés sorén a feliile-
tek h6mérséklete akar 95 °C-ig is emelkedhet.

Magatartas vészhelyzetben

A VESZELY

Sériilések és kdrosodds veszélye égheté anyagok
beszivdsa, révidzarlat vagy mads elektromos hibak
esetén

Egészségre artalmas gazok belégzésének veszélye,
aramiités veszélye, égési sériilések veszélye.
Vészhelyzetben kapcsolja ki a készliléket, és huzza kia
halézati dugaszbdl.

A rendeltetésszerii hasznalat

A késziilék rendeltetésszerii hasznalata:

e padlo- és falfellletek nedves és szaraz tisztitasa

e Szaraz, nem éghetd porok gépekbdl valo kiszivasa

e Szaraz, nem gyulékony, lerakédott, egészségre ve-
szélyes porszemcseék felszivasara; EN 60335-2-69
szabvany szerinti M porosztaly

e Nedves és folyékony anyagok felszivasa
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o Kereskedelmi célokra torténd hasznalat,
pl. szallodakban, iskolakban, kérhazakban, gyarak-
ban, lizletekben, irodakban és bérleményekben
e Ipari célokra torténé hasznalat, pl. a raktarokban és
gyartasi terlileteken
A késziilék hibamentes lizemeltetéséhez hasznaljon ki-
zarélag DN40, DN50 és DN70 névleges atmérdji szivo-
tomIG6t.
A IVS 100/40 M késziilék csak a DN40 és DN50 tarto-
zékokkal hasznalhato.
Minden egyéb hasznalat nem rendeltetésszerlinek mi-
nésdl.
A készUlék nem hasznalhaté az alabbi esetekben:
o A rakkelté anyagok felszivasa

Kornyezetvédelem

&y A csomagoldanyag Ujrahasznosithatd. Kérjik,
@& kérnyezetbarat modon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus késziilékek érté-
kes Ujrahasznosithaté anyagokat és gyakran
= Olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulatorok vagy olaj, amelyek helytelen
kezelés vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztethetik
az egészséget és a kdrnyezetet. Ezek az alkotéelemek
azonban a késziilék rendeltetésszer(i izemeléséhez
sziikségesek. Az ezzel a szimbolummal jel6lt késziilé-
keket nem szabad a haztartasi hulladékkal egyutt meg-
semmisiteni.
Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az Osszetevbkre vonatkozé aktualis informaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készilék biztonsagos és
zavarmentes Uzemelését.

A tartozékokkal és poétalkatrészekkel kapcsolatos to-

vabbi informéaciokat a www.kaercher.com weboldal Ser-

vice lehet&sége tartalmazza.

Kérjlk, figyeljen a kévetkezokre:

o A csomagolas a tartozékokat nem tartalmazza.
Hasznalat el6tt szilkséges a tartozékok kilén meg-
rendelése.

o A késziilék megfelel6 mikddéséhez hasznaljon ki-
zarolag el6irt névleges szélességgel rendelkezd
szivotomlét (lasd a(z) Miszaki adatok fejezetet).

e Potalkatrészekeért és tartozékokeért kérjuk, forduljon
markakereskedéjéhez vagy KARCHER fiokjahoz.

A késziilék leirasa

Abrék, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt
Abra A

@ Fogantyu a szeméttartdly kireteszeléséhez

@ Szivotdmlb csatlakozdcsonk csatlakozé témitédu-
goval

(3 Manométer

(@ Sziirdtisztito emel6
(® Belki kapcsolo

(&) Piros ellenérzé lampa

@ Z6ld ellenérzélampa (csak 1VS 100/55 és IVS 100/
75 esetén)

Sziirékamra fedele

(9 Szlrékamra zarja
Hangtompité

@ Padidfej tartoja

(12 Kormanygorgék rogzitéfékkel
(@3 Toldfogantyu

Témlétarto

({® Szivocsé tartoja
Motor-/szivéturbinahaz

Ellenérzélampak

Z06ld ellen6rzé lampa
e Vilagit, ha a szivéturbina mikodik.

Piros ellen6rzé lampa

e Forgasmezbhiba esetén vilagit.

Megjegyzés

A készlilék nem miikédik.

Véltoztassa meg az eszk6z csatlakozédugaszanak
polaritasat.

A keszulek szimbolumai

WE AT

Haszndlja a készuléket a legfeljebb az M porosztalyba
tartozé porszemcsék felszivasara.

AN FIGYELMEZTETES

Boér-, tiid6- és szemsériilés

Finompor szivargas Uritéskor, karbantartaskor és lese-
lejtezéskor

Uritéskor és a karbantartasi munkalatok kivitelezése-
kor, illetve a porgy!ijté tartalyok leselejtezésekor hasz-
nalja az el6irt védéfelszereléseket.

A matrica a hasznalt szivétoml6 keresztmetszetéhez vi-
szonyitott maximalis vakuumértéket mutatja. Az aktua-
lis érték leolvashaté a manométeren. A késziilékre
vonatkozé értékeket a(z) fejezet Olvassa le a minimalis
térfogataramot tartalmazza. Ha az érték alacsonyabb
tisztitsa meg (lasd a(z) A sz(ir6 tisztitasa fejezetet) vagy
cserélje ki (lasd a(z) Szdrévaltas/sziir6csere fejezetet)
a sz(rét. A szivotdmlé kilonbozé keresztmetszetei ta-
mogatjak a tartozékok kiilénbdzé csatlakozasi kereszt-
metszeteinek igazitasat.

114 Magyar



Uzem ellenérzélampaja

— 1‘ Forgasmezd zavarasa ellenérzélampa

Ed

Hulladékzsak
(rendelés szam 6.907-646.0)
(rendelés szam 9.989-607.0)

Szlré
ﬁ (rendelés szam 6.907-651.0)

Uzembe helyezés

N FIGYELMEZTETES

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.

Szlir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert akkor a meg-
névekedett finompor-kibocsatas miatt egészségligyi
veszély léphet fel.

FIGYELEM

Hianyzé sziir6elem

A szivémotor rongéalédasa

A porszivézas szliréelem nélkdil tilos.

FIGYELEM

A halézati impedancia tullépése

Aramiités révidzéarlat esetén

Az elektromos csatlakozasi pontnal nem szabad tullép-

ni a megengedett maximalis halézati impedanciat (lasd

a Miiszaki adatokat).

Az On csatlakozasi pontjanél fennéllé halozati impe-

danciaval kapcsolatos kétségek esetén kérjlik, forduljon

aramszolgaltatéjahoz.

1. Helyezze a készuléket a munkavégzési pozicidba.

2. A késziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

3. A szivétomlét helyezze a szivécsatlakozoéba.

4. Csatlakoztassa az 6hajtott tartozékokat (a csoma-

golas nem tartalmazza) a szivotéml6hoz.

Ellenérizze a toltési szintet a szeméttartalyban.

Szikség esetén Uritse ki a szeméttartalyt (lasd a(z)

Szeméttartaly Uritése fejezetet).

7. Gy6z6djon meg rola, hogy a szeméttartaly megfele-
I6en van-e behelyezve.

Az lizemeltetés

A késziilék a finom portdl az M porosztalyba tartozé por
felszivasara alkalmas. Az ilyen porosztalyba tartozé por
felszivasakor hasznaljon mentesité tasakot.

Szokasos anyagok (szaraz/nedves) felszivasakor men-
tesitd tasak hianyaban a felszivott anyag kdzvetlenil a
szeméttartalyba kerilhet.

Nedves vagy folyékony anyagok felszivasa utan tartsa
be a Valtas nedves szivasrdl szaraz szivasra fejezet-
ben talalhaté Utmutatast.

AN FIGYELMEZTETES

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.

Szlir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert akkor a meg-
névekedett finompor-kibocsatas miatt egészségligyi
veszély léphet fel.

oo

FIGYELEM

Finom por bejutdsa miatti veszély

A szivémotor kdrosodasanak veszélye.

A szliré eltavolitasa porszivézaskor tilos.
Megjegyzés

Ez a késziilék az M porosztallyal bezarélag barmilyen
tipust porszemcsék felszivasara alkalmas. Porgydijté
zsak alkalmazasa torvényi elbiras alapjan kételezé.
Megjegyzés

A készlilék egy ipari porszivé és szaraz, nem gyul-
ékony, 0,1 mg/m3 vagy nagyobb MAK értékii porszem-
csék felszivasara alkalmas.

Mentesit6é rendszer

FIGYELEM

Nedves szivdas mentesité tasakkal
Késziilékkarosodas

Nedves porszivézaskor a mentesité tasak hasznalata
tilos.

A hulladékzsak telepitése

1. Akésziiléket rogzitse a rogzitéfékkel.

2. Huzza felfelé a fogantyut.
A szeméttartaly kioldodik és leereszkedik.

3. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a szeméttar-
talyt a késziilékbol.

AbraB

4. Telepitse a hulladékzsakot a szeméttartalyba, és
ovatosan helyezze a tartdly falahoz és aljahoz.

5. A hulladékzsak peremét hajtsa a szeméttartaly kuil-
s6 peremére.

6. Telepitse a szeméttartalyt és rogzitse a fogantytval.

Tavolitsa el a mentesit6 tasakot

A VESZELY

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése Iégz6szervi megbetegedésekhez ve-

zethet.

A felhalmozddott port porzaré tartalyokban széllitsa. A

dekantalas tilos. A porgydijtd tartaly leselejtezését kiza-

rélag szakképzett személyek biztosithatjak.

1. A késziiléket régzitse a rogzitéfékkel.

2. Huzza felfelé a fogantyut.
A szeméttartaly kioldodik és leereszkedik.

3. Kapcsolja be a késziiléket, hogy ne szabadulhas-
son ki veszélyes por.

4. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a szeméttar-
talyt a késziilékbdl.

Abra C

5. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

6. Zarjale szorosan a hulladékzsakot a kabelkotegels-
vel.

7. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

8. A hulladékzsakot a torvényi eléirasoknak megfele-
|6en selejtezze.

. Kapcsolja ki a késziiléket.
10. Telepitse a szeméttartalyt és régzitse a fogantyuval.

Nedves szivas

A VESZELY

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.

Nedves szivas esetén nem szabad egészségre artal-
mas porokat 6sszegydjteni.
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FIGYELEM

Karosodds veszélye a szeméttartaly tilcsorduldsa

miatt

Nagy folyadékmennyiségek felvétele esetén a szemét-

tartaly néhany masodperc alatt megtelhet és tulcsordul-

hat.

Folyamatosan ellendrizze a téltési szintet.

1. Nedves porszivozas elétt tavolitsa el a hulladékzsa-
kot (lasd a(z) Tavolitsa el a mentesité tasakot feje-
zetet).

Valtas nedves szivasrol szaraz szivasra

FIGYELEM

Valtas nedvesrél szdraz szivasra

Sz(ir6 kdrosodasanak veszélye

Nedves sziir6elem esetén ne szivjon fel szaraz port, mi-

vel az eldugitja és hasznalhatatlanna teszi a sz(ir6t.

1. Szaraz szivas el6tt alaposan szaritsa meg a nedves
sz(rét, vagy cserélje ki egy szarazra.

2. Sziikség esetén cserélje ki a sz{irét.

A késziilék bekapcsolasa
1. Csatlakoztassa a hal6zati dugaszt.
2. A Be/Ki kapcsolot allitsa az ,1” allasba.
A szivas

1. Rendszeresen ellenérizze a szeméttartaly toltottsé-
gi szintjét, mivel a késziilék szivas kézben nem kap-
csol ki automatikusan.

2. Szikség esetén Uritse ki a szeméttartalyt (lasd a(z)
Szeméttartaly lritése fejezetet).

3. Szikség esetén tisztitsa meg a sz(rét (lasd a(z) A
szliré tisztitasa fejezetet), vagy cserélje ki (lasd a(z)
Sziirévaltas/sziirécsere fejezetet).

Olvassa le a minimalis térfogataramot
A készlilék eliils6 oldalan manométer van beépitve,
amely kijelzi a késziléken beliili vakuumot. A maximalis
vakuumeérték (lasd a tablazatot) elérését kdvetden tisz-
titsa meg a sz(rét (lasd a(z) A sz(ir6 tisztitasa fejezetet).
Az érték fligg a készilék teljesitményétd| és a hasznalt
szivotomlétdl. Amennyiben a tisztitast kdvetéen a va-
kuum nem csékken jelentésen, cserélje ki a sz(irét (lasd
a(z) Sziirdvaltas/sziiréesere fejezetet).

FIGYELEM

A maximalis vakuumérték tullépése

Szivé teljesitmény romlasa

A megadott érték tullépése esetén a levegb sebessége
20 m/s ala csdkken. Tisztitsa meg vagy cserélje ki a
szlirét.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

A sziir6 tisztitasa
Ha a nyomasméré a maximalis vakuumértéket jelzi
(lasd a(z) Olvassa le a minimalis térfogataramot fejeze-
tet), tisztitsa meg a sz(rét.
1. A Be/Ki kapcsolét allitsa a ,0” allasba.
2. A szlrétisztitd kart mozgassa oda-vissza tébbszor,
de legalabb 5-szor.

Minden hasznalat utan

1. A készilék kikapcsolasahoz hasznalja a BE/KI kap-
csolét.

Hulzza ki a halozati csatlakozét.

Tavolitsa el a tartozékokat (nem tartozék).

Uritse ki a szeméttartalyt (lasd a(z) Szeméttartély

uritése fejezetet).

5. A nedves anyagok eltavolitasat kdvetéen, tavolitsa
el a sz(irét és hagyja megszaradni.

6. Tisztitsa meg a késziléket (lasd a(z) A késziilék

tisztitasa fejezetet).

A szivocsatlakozas zarolasa

N FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély

A bér, a tidé és a szem sériilésem finom porszemcsék

miatt

A szivotéml6 eltavolitasat kbvetben zarja el a szivocsat-

lakozast egy tomitédugdval.

1. Tavolitsa el a szivotomlét.

Abra D

2. Telepitse a tdmitédugét pontosan a szivdécsatlako-
zbba.

3. A témitédugét tolja az Utkdzbig.

4. Forditsa el a témit6dug6t jobbra, mig a szivécsatla-
kozas szorosan zarul.

Szeméttartaly uritése

N

Megjegyzés

A szeméttartalyt ki kell iriteni, ha a fels6 peremétél mért

kb. 3 cm-ig megtelt.

Rendszeresen ellendrizze a szeméttartaly toltottségi

szintjét, mivel a készilék szivas kézben nem kapcsol ki

automatikusan.

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Biztositsa a késziiléket a kormanygorgékon talalha-
t6 rogzitéfékekkel.

3. Huzza felfelé a fogantyut.
A szeméttartaly kioldodik és leereszkedik.

4. Kapcsolja be a késziléket, hogy ne szabadulhas-
son ki veszélyes por.

Abra E

5. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a szeméttar-
talyt a késziilékbol.

Megjegyzés

A fogantyu segitségével a szeméttartaly daruval is szal-

lithato. Daruval térténd széllitaskor a maximalis terhel-

hetéség 50 kg.

AN VIGYAZAT

A megengedett 6sszsuly tullépése

Sériilés és karosodas veszélye

Daruval térténé szallitaskor figyelien a szeméttartaly

osszsulyara.

A tartaly tulterhelése tilos.

Figyeljen a daruval térténé széllitasra vonatkozé helyi

eléirasokra.

6. Uritse ki a szeméttartalyt.

7. Sziikség esetén cserélje kia megtelt hulladékzsakot
(lasd a(z) Tavolitsa el a mentesité tasakot fejeze-
tet).

8. A szeméttartalyt forditott sorrendben helyezze vis-
sza a készlilékbe.

A késziilék tisztitasa

AN\ FIGYELMEZTETES

Szennyviz nem szakszerii drtalmatlanitasa
Kérnyezetszennyezés

Vegye figyelembe a szennyvizkezelésre vonatkozo he-
lyi elbirasokat.
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. Tisztitsa meg a készuléket belll és kivill porszivo-

zassal és egy nedves kendével.

A készllék porszivozasahoz azonos vagy jobb be-
sorolasu porszivot hasznaljon.

Sziikség esetén tisztitsa meg a tartozékokat (a cso-
magolas nem tartalmazza) vizzel, majd hagyja meg-
szaradni.

N

A késziilék tarolasa
A halézati kabelt tekercselje a kabeltartora.
Tekerje a szivétdmlét a tolokengyel koré.
Helyezze be a padldkefét és a szivécsdvet a megfe-
lel6 tartoba.
Akészlléket tarolja szaraz helységben és biztositsa
a jogosulatlan hasznalat ellen.

W=

»

N VIGYAZAT

Sériilés és karosodds veszélye

Jarmiiben torténé szallitas esetén a késziiléket a min-
denkori iranyelvek szerint biztositsa cstszas és felboru-
las ellen.

AN VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran lgyeljen a készlilék sulyara.
1. A készlléket csak belsé helyiségben tarolja.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Nem szandékosan beindulé késziilék, aramvezet6
alkatrészek érintése

Sériilésveszély, aramiités veszélye

A késziiléken végzett munkak eldtt kapcsolja ki a ké-
szliléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A VESZELY

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.

Karbantartasi munkak soran (pl. sziir6csere) viseljen
P2-es vagy magasabb osztalyt 1égzésvéd6 maszkot és
eldobhato ruhazatot.

N FIGYELMEZTETES

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.

A veszélyekkel szembeni védelmet biztositd biztonsagi
berendezéseket legalabb évente egyszer ellenériztetni
kell a gyartéval vagy egy oktatasban részesiilt személ-
lyel a miiszaki szempontbdl kifogastalan mikédésére,
pl. késziilék témitettsége, szlir6 sériilése, vezérlbbe-
rendezések miikddése.

FIGYELEM

A szilikon tartalmu @polészerek

megtamadhatjak a mlanyag részeket.

A szilikon tartalmu apolészerek hasznélata tisztitasra ti-

los.

A porelharité gépek a DGUV el6iras értelmében a ve-

szélyek megel&zésére és elharitasara szolgalo bizton-

sagi berendezések:

o Afelhasznal¢ altal végzett karbantartas soran a ké-
szuléket szét kell szerelni, meg kell tisztitani és el
kell végezni azon a karbantartast, amennyiben az

ugy elvégezhetd, hogy ne sodorja a karbantarté
személyzetet vagy mas személyeket veszélybe. A
megfeleld elévigyazatossagi intézkedések kiterjed-
nek a szétszerelés el6tti méregtelenitésre, a szét-
szerelés helyén helyileg szlirt kényszerszell6ztetést
biztositd évintézkedésekre, a karbantartéfellilet
tisztitdsara és a személyzet megfelel védelmére.

o A készilék kiilsé részét porelszivo eljarassal mé-
regteleniteni kell és tisztara kell tordIni, vagy szige-
tel6éanyaggal kell kezeli, miel6tt azt a veszélyes
terliletrdl kivinné. A készilék részeket, ha azokat a
veszélyes terliletrél hozza ki, szennyezettnek kell
tekinteni. Vezessen be megfeleld évintézkedéseket
a poreloszlas megakadalyozasa érdekében.

e A karbantartasi és javitasi munkalatok kivitelezése-
kor a megfeleléen nem tisztithatd szennyezett tar-
gyakat kezelje hulladékként. Az ilyen targyakat
szigetelt zacskokban, az ilyen jellegi hulladék artal-
matlanitasara vonatkozé hatalyos rendelkezésekkel
0sszhangban kell artalmatlanitani.

e A motor- / szivéturbinahazat csak szakember sze-
relheti le.

e A motor-/ szivéturbinahaz belsejét csak szakember
tisztithatja.

o A késziilék szallitasakor és karbantartasakor a szi-
vécsonkokat zarja el tdmitédugoval.

1. Ne feledje, hogy egyszer(i karbantartasi és apolasi
munkalatokat On is kivitelezheti.

2. Akésziilék feliletét és a tartaly bels6 oldalat tisztit-
sa rendszeresen egy nedves ruhadarabbal.

Ellenérzési és karbantartasi munkak
Végeztesse el a porszivé rendszeres ellenérzését a
jogalkotdok mindenkori nemzeti balesetmegelézési el6-
irasainak megfeleléen. A karbantartasi munkakat szak-
érté személynek kell elvégeznie rendszeres
id6kozonkeént, a gyarté el6irasai szerint, és ennek soran
be kell tartania az érvényben Iév6 rendelkezéseket és
biztonsagi utasitasokat. Az elektromos berendezésen
végzendd munkakat kizardlag villamossagi szakember
végezheti. Kérdéseivel kérjiik, forduljon a KARCHER ki-
rendeltséghez.

Karbantartasi id6kozok / a felhasznalo altali
karbantartas

Erre a késziilékre nem vonatkoznak rendszeres kar-

bantartasi id6k6zok. Sziikség esetén az alabbi karban-

tartasi munkakat kell elvégezni:

o Sz(irémosas.

e Szlirévaltas.

e Sziirécsere.

Szilirémosas
A sz(ir6 foly6 vizben kimoshaté.

FIGYELEM

Kdrosodds veszélye

Ne hasznaljon mosészert vagy fehéritészert. Csak tel-
Jjesen megszaradt sziirét helyezzen a készlilékbe.

Sziirévaltas/sziirécsere

AN FIGYELMEZTETES

A bér, a tiid6 és a szem sériilésem finom porszem-
csék miatt

Finompor-szivargas a szlir6 cserélésekor

A szlir6 cseréjekor hasznélja az eldirt védéruhazatot.
A szlirét cserélj egy megfelelé karbantartasi tertileten.
A szlirét selejtezze a térvényi elbirdsoknak megfelels-
en.
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AbraF

(@) Szurs

(2) Tomitdgyrd

(®) Sziiréfeszitd

(® Sziirékamra fedele

Abra G

1. Tavolitsa el az 6sszekotd tomld tomlészoritdjat. Eh-
hez hasznaljon csavarhuzot.

2. Nyissa ki a zarakat.

3. Vegye le a szlir6kamra fedelét.

4. Huzzon U] hulladékzsakot a szlir6kamrara és a tele-
pitett szlrére.

5. Huzza be a sz(irét a tarttasakba, és vegye le a ké-
sziilékrol.

6. Zarja le és artalmatlanitsa a mentesité tasakot.

7. Az Uj sz(ir6 behelyezése el6tt porszivassal és ned-
ves kend&vel valo attdriéssel alaposan tisztitsa meg
a késziilék kiilsejét.

8. Ellendrizze a tomitégydirit karosodasok tekinteté-
ben.

9. Az Uj szlr6 behelyezését forditott sorrendben vé-
gezze, és Ugyeljen arra, hogy a sziir6feszité megfe-
lelen illeszkedjen a szlrétaskakba.

Tavolitsa el a mentesité tasakot

A VESZELY

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetegedésekhez ve-

zethet.

A felhalmozddott port porzaré tartalyokban szallitsa. A

dekantalas tilos. A porgydijté tartaly leselejtezését kiza-

rélag szakképzett személyek biztosithatjak.

1. Akésziiléket rogzitse a rogzitsfékkel.

2. Huzza felfelé a fogantyut.
A szeméttartaly kioldodik és leereszkedik.

3. Kapcsolja be a késziiléket, hogy ne szabadulhas-
son ki veszélyes por.

4. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a szeméttar-
talyt a készilékbél.

AbraC

5. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

6. Zarjale szorosan a hulladékzsakot a kabelkétegels-
vel.

7. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

8. A hulladékzsakot a torvényi eldirasoknak megfele-
|16en selejtezze.

AbraB

9. Telepitse az Uj hulladékzsakot a szeméttartalyba,
és Ovatosan helyezze a tartaly falahoz és aljahoz.

10. A hulladékzsak peremét hajtsa a szeméttartaly kiil-
s6 peremére.

11. Kapcsolja ki a készuléket.

12. Telepitse a szeméttartalyt és rogzitse a fogantyuval.

Segitség lizemzavarok esetén

A VESZELY

A késziilék véletlenszerii aktivaldsa/dramiités

A szivémotor véletlenszerti aktivalasa sériiléseket
okozhat. A feszliltség alatt Iévé elektromos alkatrészek
aramlitést okozhatnak.

A késziiléken valé minden munkavégzés elétt kapcsolja
ki a készliléket és huzza ki a haldzati csatlakozot.

Az elektromos alkatrészeken végzett ellenbrzéseket és
munkakat mindig szakemberrel végeztesse el.

Megjegyzés

Amennyiben lizemzavar t6rténik, kapcsolja ki azonnal a

késziiléket. Az ismételt lizembe helyezés eldtt az lizem-

zavart el kell haritani.

Ha az Gzemzavart nem siker(l elharitani, a késziiléket

az ligyfélszolgalattal kell megvizsgaltatni.

A motor (szivéturbina) nem indul be

Nincs elektromos fesziiltség

® Ellendrizze a dugaszoldaljzatot és az aramellatas
biztositékat.

® Ellendrizze a haldzati kabelt és a késziilék halozati
csatlakozojat.

A vilagito piros ellen6rzé lampa azt jelzi, hogy nincs

szivoiizem

A szivoturbina forgasiranya hibas

Abra H

® Cserélje ki a készlilék csatlakozoéjanak polusait.

A szivoerd fokozatosan csokken

A sz(ré, a fuvoka, a szivotdmlé vagy a szivocsé eltdomé-

dott.

® Ellendrizze a tartozékokat eltomdédés tekintetében.

® Szikség esetén tisztitsa meg a tartozékokat.

® Tisztitsa meg a sz(rét.

® Szilikség esetén cserélje ki a szlrét.

Por kilépése szivas kézben

A sz(ré nincs megfeleléen régzitve vagy meghibaso-

dott.

® Tisztitsa meg és helyezze be megfeleléen a szirét.

® Ellendrizze a sz(ir6t hibak tekintetében, és szilikség
esetén cserélje ki.

Ugyfélszolgalat

Ha az Gzemzavart nem siker(l elharitani, a késziiléket
az ugyfélszolgalattal kell megvizsgaltatni.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaidén belll a késziléknél hibak mertinek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis esetben kér-
juk, a szamlaval egyutt forduljon forgalmazéjahoz vagy
a legkozelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amen-
nyiben elérheték) megtekintheték a Karcher Magyaror-
szag Szerviz elemének ,Letoltések” menijében.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Kijelentjlk, hogy az alabb emlitett termék megfelel a fel-
sorolt iranyelvek és rendeletek vonatkozo rendelkezé-
seinek. A terméken végzett, de velliink nem egyeztetett
modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét veszti.
Termék: Nedves és szaraz porszivo

Tipus: 1.573-xxx

Iranyelvek és rendeletek
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU

2011/65/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000
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EN 62233: 2008
EN IEC 63000: 2018
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Név és cim 3
Rollflumentamos meghatalmazott: T Wahl A. Haag
. Haag Managing Director Director R&D

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Németorszag)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Németorszag)

Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528

Miszaki adatok

Waldstetten [Németorszag], 2025/07/01

Az alulirottak a vezet6ség megbizasabdl és teljes korl
meghatalmazasaval jarnak el.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektromos csatlakozas
Halozati feszlltség \ 400 400 400
Fazis ~ 3 3 3
Halézati frekvencia Hz 50 50 50
Védettség IPX4 IPX4 IPX4
Erintésvédelmi osztaly | | |
Maximalis megengedett halézati impedancia Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Teljesitmény W 4200 5500 7500
Teljesitményfelvétel (normal tizemmmad) w 4750 6220 6010
Biztositék A 16 16 32
Biztositékkarakterisztika B/C (o} B/C
A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Tartaly tartalma | 100 100 100
Aramlasi mennyiség max. m3h 220 353 373
Szivételjesitmény, maximalis vakuum kPa 15,4 24 33,4
Szivotdoml6 csatlakozoja DN70 DN70 DN70
Szivétdomls névleges atmérdje DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Méretek és sulyok
Jellemz6 lizemi suly kg 142 148 172
HosszUséag x szélesség x magassag mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x

1465 1465 1465
Sziiréfelllet m? 2,2 2,2 2,2
Tényleges sziréfelllet m? 2,0 2,0 2,0
Kornyezeti feltételek
Téarolasi hémérséklet °C -10-40 -10-40 -10-40
Az EN 60335-2-69 szerint meghatarozott értékek
Zajszint Lpa dB(A) 75 77 73
Bizonytalansagi paraméter Kpa dB(A) 2 2 2
Kéz-kar-vibracios érték m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Bizonytalansagi paraméter K m/s? 0,2 0,2 0,2
Halézati kabel
Halozati kabel tipusa mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Alkatrészszam (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabelhossz m 8,2 8,2 8,2
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Obecné pokyny

Pfed prvnim pouzitim pfistroje si pfectéte tento navod k
pouzivani, postupuijte podle néj a uschovejte ho pro
pozdéjsi pouziti nebo pro daliho viastnika.

e Pfed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecéné prectéte bezpecnostni pokyny €.
5.956-249.0.

V pripadé nedodrzovani navodu k pouziti a
bezpecnostnich pokyni mohou vzniknout $kody na
pristroji a nebezpeci pro obsluhu a dal$i osoby.
Skody vzniklé pFi pfepravé ihned oznamte prodejci.

Bezpecnostni pokyny

Stupné nebezpeci

/A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci,
které vede k téZkym urazim nebo usmrceni.

&N VAROVANI
e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
muze vést k téZkym urazam nebo usmrceni.

AN UPOZORNENI
e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou situaci, ktera
muze vést k lehkym urazdim.

POZOR
e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou situaci, ktera
muze vést ke vzniku vécnych Skod.

Vseobecné bezpecnostni pokyny

A\ NEBEZPECI « Pouszivani piistroje a latek,
pro které se ma vysavac pouZivat, véetné bezpec¢ného
odstranéni vysatého materialu pouze vyskolenym
personalem. e Kdyz se odpadni vzduch pfivadi zpét do
prostoru, musi v prostoru existovat dostatecna mira
vymény vzduchu L. K dodrZzeni poZadovanych meznich
hodnot smi zpét privadény objemovy tok Cinit max.

50 % objemového toku Eerstvého vzduchu (objem Vg x
mira vymény vzduchu Ly). Bez zvla$tniho vétraciho
opatfeni plati: Lyy~1 h'. e Tento pristroj obsahuje
zdravi $kodlivy prach. Jeho vyprazdriovani a udrzbu
véetné odstranéni prachovych nadob smi provadét jen
odbornici, jeZ nosi pfislusné ochranné pracovni
prostredky. e Neprovozujte pristroj bez uplného
filtracniho systému. e Méjte na zreteli aplikovatelna
bezpecnostni ustanoveni, jeZ se tykaji vysavanych
materialu.

AN VAROVANI . Pristroj se nesmi pouZivat ani
skladovat venku ve vihkém prostredi. ® Pro bezpecné
postaveni pfistroje aktivujte parkovaci brzdy na
fiditelnych kole¢kach. Pfi nezajisténé parkovaci brzdé
se muze pristroj nekogtrol’ované rozjet.

N UPOZORNENI « Pii deisich provoznich
pfestavkach a po pouziti pfistroj vypinejte hlavnim
spinac¢em a odpojujte sitovou zastréku.

POZOR e« Bshem bézného provozu muze
povrchova teplota stoupnout az na 95 °C.

Postup v pfipadé nouze

A NEBEZPEC]

Nebezpeci poranéni a poskozeni pfi nasati
hoflavych materiald, pfi zkratu nebo jinych
zdvaddch elektroinstalace

Nebezpedi vdechnuti plyni $kodlivych zdravi,
nebezpeci urazu elektrickym proudem, nebezpeci
popéaleni

V pfipadé nouze pfistroj vypnéte a odpojte sitovou
zastréku.

Pouziti v souladu s uréenim

PFistroj je uréen pro:

e mokré a suché cisténi podlah a stén

e Pro odsavani suchého, nehoflavého prachu ze
strojll

e (Odsavani suchého, nehoflavého, pro zdravi
nebezpecného usazeného prachu; prachova tfida
M podle EN 60335-2-69

e Vysavani vihkych a kapalnych latek

e Komeréni pouziti, napf.v hotelech, $kolach,
nemochnicich, tovarnach, obchodech, kancelafich a
pohostinskych zafizenich

e Pramyslové pouziti, napf.ve skladovych a vyrobnich
prostorach

Bezvadnou funkénost pfistroje zarucuji pouze

jmenovité Sifky saci hadice DN40, DN50 a DN70.

PFistroj IVS 100/40 M se smi pouzivat pouze s

prisluSenstvim DN40 a DN50.

Jakykoliv jiny zplsob pouziti se povaZuje za nespravny.

Ptistroj neni vhodny pro:

e Vysavani karcinogennich latek

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly

Q.@ prosim likvidujte ekologickym zpltsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto

= SOUCAsi, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo

likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské

zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro Fadny provoz

pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. PFistroje

oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat

s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)

Aktudlni informace k obsazenym latkam naleznete na

strankach: www.kaercher.de/REACH
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PrisluSenstvi a nadhradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni
dily, které vam zarucuji bezpe€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislu$enstvi a nahradnich dilech

naleznete na www.kaercher.com v sekci Servis

(udrzba).

Poznamka:

e PrisluSenstvi neni souéasti objemu dodavky.
PrisluSenstvi je nutné objednat samostatné v
zavislosti na aplikaci.

e Spravnou funkci pfistroje zaru€uje pouze
pfedepsana jmenovita Sitka saci hadice (viz
kapitola Technické udaje).

e Nahradni dily a pfisluSenstvi jsou k dispozici u
vaseho prodejce nebo v poboéce KARCHER ve
vasi blizkosti.

Popis pristroje

llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

@ Obloukové madlo pro odji$téni zasobniku negistot
@ Pfipojovaci hrdlo pro saci hadici s uzaviraci zatkou
(3) Manometr
(® Paka Cisteéni filtru
() Spinac
(®) Cervena kontrolka
(7) Zelena kontrolka (pouze IVS 100/55 a IVS 100/75)
Viko filtraéni komory
(® Uzaver filtragni komory
Tlumi¢
(D) Drzadlo podlahové hubice
@ Riditelna kole¢ka s parkovaci brzdou
(i3 Posuvny achyt
Drz&k hadice
(i) Drzadlo saci hubice
SkFin motoru / skfin saci turbiny
Kontrolky

Zelena kontrolka

e Sviti, kdyZ je v chodu saci turbina.

Cervena kontrolka

e Sviti v pfipadé chybného tocivého pole.
Upozornéni

Pristroj nebézi.

Vymeérite polaritu u zastrcky pfistroje.

Symboly na pristroji

Ml&ﬁ?&[ﬁﬁ]jllﬂ

PFistroj je vhodny pro vysavani prachu az do prachové
tidy M. L

VAROVANI
Poskozeni kizZe, plic a o¢i
Unik jemného prachu pfi vyprazdriovani, (drzbé a
likvidaci
Pri vyprazdriovani a adrzbé, véetné likvidace
prachovych nadob, pouzivejte pfedepsanou ochrannou
vystroj.

Na nalepce jsou uvedeny hodnoty pro max. podtlak ve
vztahu k pouzivanému prlfezu saci hadice. Aktualni
hodnotu Ize odecist z manometru. Hodnoty platné pro
tento pfistroj naleznete v kapitole Zji§téni minimainiho
pritoku. Je-li hodnota mensi, filtr se musi vycistit (viz
kapitola Cisténi filtru) nebo nahradit (viz kapitola
Vymeéna / néhrada filtru). Ruzné prafezy saci hadice
umozniuji pfizplsobeni rdznym prifezim pfipojeni dilt
pFislusenstvi.

>

— 1} Kontrolka poruchy tocivého pole

¥

Kontrolka Provoz

Sacek na likvidaci odpadu
(Objednaci ¢. 6.907-646.0)
(Objednaci ¢. 9.989-607.0)

Filtr
ﬁ (Objednaci &. 6.907-651.0)

Uvedeni do provozu

VAROVANI
Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocneéni dychacich cest zplsobené vdechnutim
prachu.
Nevysavejte bez filtracniho prvku, nebot jinak hrozi
ohrozeni zdravi zvy$enym uniku jemného prachu.

POZOR

Chybi filtracni prvek

Poskozeni saciho motoru
Nevysavejte bez filtracniho prvku.

POZOR

Prekroceni impedance sité

ZasazZeni elektrickym proudem v dusledku zkratu
Maximaini pripustna impedance sité v misté
elektrického pripojeni (viz technické Udaje) se nesmi
prekracovat.

Pri nejasnostech ohledné impedance sité v misté
pripojeni kontaktujte svého distributora elektfiny.
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Pristroj uvedte do parkovaci stanice.

Zaijistéte pristroj parkovacimi brzdami.

Zasunte saci hadici do pfipojky sani.

Na saci hadici nasadte pozadované pfislusenstvi
(neni soucasti objemu dodavky).

Zkontrolujte vy$ku hladiny v zasobniku necistot.
V pripadé potfeby vyprazdnéte zasobnik necistot
(viz kapitola Vyprazdnéni zasobniku necistot).

7. Ujistéte se, Ze je zasobnik necistot spravné
nasazen.

Provoz

PFistroj je vhodny pro vysavani jemného prachu az do
prachové tfidy M. PFi vysavani této prachové tfidy
pouzivejte sacek na likvidaci odpadu.

BéZny vysaty odpad (mokry / suchy) Ize vysavat bez
sacku na likvidaci odpadu pfimo do zasobniku nedistot.
Po vysavani mokrych nebo tekutych latek méjte na
zieteli pokyny uvedené v kapitole Prepnuti z vysavani
mokrych necistot na vysavani za sucha.

AN VAROVANI

Nebezpeci od zdravi skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zptisobené vdechnutim
prachu.

Nevysavejte bez filtracniho prvku, nebot jinak hrozi
ohroZeni zdravi zvysenym Gniku jemného prachu.

POZOR

Nebezpeci vniknuti jemného prachu

Nebezpeci poskozeni saciho motoru.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte filtracni prvek.
Upozornéni

Timto pristrojem Ize vysavat vSsechny druhy prachu az
do prachové tfidy M. Pouziti prachového sacku je
predepsané zakonem.

Upozornéni

Pristroj je jako pramyslovy vysavac vhodny k vysavani
suchého, nehoflavého prachu s hodnotami MAK
vétsimi nebo rovnymi 0,1 mg/m?®.

hON =

oo

Systém likvidace

POZOR
Mokré vysdvani se sackem na likvidaci odpadu
Poskozeni pristroje
Pri mokrém vysavani nepouzivejte sacek na likvidaci
odpadu.
Vsad'te sacek na likvidaci odpadu
1. Zaijistéte pristroj parkovacimi brzdami.
2. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Zasobnik necistot se odjisti a spusti.
3. Vytahnéte zasobnik necistot za obloukové madlo.
llustrace B
4. Vlozte sacek na likvidaci odpadu do zasobniku
nedistot a opatrné jej pfilozte ke sténé a dnu nadrze.
5. Ohriite okraj sacku na likvidaci odpadu pfes okraj
zéasobniku necistot smérem ven.
6. Vlozte zasobnik necistot a zajistéte jej obloukovym
madlem.

Odstranéni sacku na likvidaci odpadu

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zptisobené vdechnutim
prachu.

Nahromadény prach musi byt pfepravovan v
prachotésnych nadobach. Prelévani neni povoleno.

Likvidaci prachovych nadob smi provadét pouze

poucené osoby.

1. Zaijistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

2. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Zasobnik necistot se odjisti a spusti.

3. Zapnéte pfistroj, aby nedoslo k uvolfiovani
nebezpeéného prachu.

4. Vytahnéte zasobnik necistot za obloukové madlo.

llustrace C

5. Sacek na likvidaci odpadu vyhriite nahoru.

6. Pevné uzavrete sacek na likvidaci odpadu pomoci

véazacich paska.

Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte podle

zakonnych predpisu.

9. Vypnéte pfistroj.

10. Vlozte zasobnik nedistot a zajistéte jej obloukovym
madlem.

7.
8.

Mokré vysavani

A NEBEZPEC]

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplisobené vdechnutim
prachu.

Pri vysavani mokrych nedistot se nesmi vysavat zdravi
Skodlivy prach.

POZOR

Nebezpeci poskozeni v disledku preteceni

zasobniku necistot

Zasobnik necistot se mize pii nasati velkého mnoZstvi

kapalin naplnit a pretéct béhem nékolika sekund.

Kontrolujte vZdy vysku hladiny.

1. Pfed vysavanim mokrych necistot odstrante sacek
na likvidaci odpadu (viz kapitola Odstranéni sacku
na likvidaci odpadu).

Prepnuti z vysavani mokrych necistot na
vysavani za sucha
POZOR

Prepnuti z mokrého vysavani na vysavani za sucha

Nebezpeéi poskozeni filtru

Nevysavejte suchy prach s mokrym filtracnim prvkem,

nebot to zanese filtr a mize ho ucinit nepouZitelnym.

1. Mokry filtr nechte pfed pouzitim pro vysavani za
sucha dukladné vyschnout nebo jej nahradte
suchym filtrem.

2. 'V pfipadé potreby filtr vymérite.

Zapnuti pristroje

PFipojte sitovou zastrcku.
2. Prepnéte spina¢ do polohy , 1"

-

Provedeni vysavani

1. Pravidelné kontrolujte naplnéni zasobniku necistot,
protoZe pristroj se pfi vysavani automaticky
nevypina.

2. 'V pfipadé potfeby vyprazdnéte zasobnik necistot
(viz kapitola Vyprazdnéni zasobniku necistot).

3. V pripadé potfeby vygistéte (viz kapitola Cisténi
filtru) nebo vymeérite filtr (viz kapitola Vyména /
nahrada filtru).

Zjisténi minimalniho pratoku

Na pfedni strané pfistroje je integrovan manometr,

ktery zobrazuje saci podtlak uvnitf pFistroje. Pokud je

dosazeno maximalniho podtlaku (viz tabulka), je nutné
vygistit filtr (viz kapitola Cisténi filtru). Tato hodnota
zavisi na vykonu pfistroje a pouzité saci hadici. Pokud

122 Cestina



se podtlak Cisténim vyrazné nesnizi, je nutné vyménit
filtr (viz kapitola Vyména / nahrada filtru).
POZOR

Prekro¢eni maximalniho podtlaku

Ztrata saciho vykonu

Pri prekroc¢eni stanovené hodnoty klesne rychlost
vzduchu v saci hadici pod 20 m/s. Vycistéte nebo
vymeérite filtr.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Cisteni filtru
Pokud manometr ukazuje maximalni podtlak (viz
kapitola Zjisténi minimalniho pratoku), je nutné filtr
vycistit.
1. PFepnéte spina¢ do polohy ,0“.
2. Posouvejte pakou ¢isténi filtru nékolikrat tam a zpét,
ovSem alespori 5krat.

Po kazdém provozu
PFistroj vypnéte spinacem ZAP/VYP.
Odpojte sitovou zastréku.
Vyjméte pfislusenstvi (neni soucasti objemu
dodavky).
4. Vyprazdnéte zasobnik nedistot (viz kapitola
Vyprazdnéni zasobniku necistot).
5. V pfipadé mokrého nasavaného materialu vyjméte
filtr pro ucely suseni.
6. Vygistéte pristroj (viz kapitolu Cisténi stroje).
Uzavreni pripojky sani

A VAROVANI

Nebezpeci urazu
Poskozeni kuze, plic a o¢i jemnym prachem
Po odstranéni saci hadice se musi pripojka sani uzavrit
uzaviraci zéatkou.
1. Odstrarite saci hadici.
llustrace D
2. Vlozte uzaviraci zatku pfesné do pripojky sani.
3. Zasunte uzaviraci zatku az na doraz.
4. Otocte uzaviraci zatkou doprava, dokud nebude
pfipojka sani pevné uzaviena.
Vyprazdnéni zasobniku necistot

Upozornéni
Kdyz je zasobnik necistot naplnén do vysky 3 cm pod
hornim okrajem, musi se vyprazanit.
Pravidelné kontrolujte vy$ku hladiny naplnéni
zasobniku necistot, protozZe pfistroj se pfi vysavani
automaticky nevypina.
1. Vypnéte pfistroj.
2. Zaijistéte pfistroj parkovacimi brzdami fiditelnych
kolecek.
3. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Zasobnik necistot se odjisti a spusti.
4. Zapnéte pristroj, aby nedoSlo k uvolfiovani
nebezpeéného prachu.
llustrace E
5. Vytahnéte zasobnik nedistot za obloukové madlo.
Upozornéni
Zasobnik necistot Ize zvedat jefabem za rukojet.
Maximalni uzitecné zatiZzeni pfi pfepravé jefabem je
50 kg.

wn =

&N UPOZORNENI
Prekroceni pripustné celkové hmotnosti
Nebezpeci urazu a poskozeni
Pri pfepravé pomoci jefabu dbejte na celkovou
hmotnost zasobniku necistot.
Nepretézujte zasobnik.
Dodrzujte platné predpisy tykajici se pfepravy jefrabem.
6. Vyprazdnéte zasobnik necistot.
7. V ptipadé potfeby vymérite sacek na likvidaci
odpadu (viz kapitola Odstranéni sacku na likvidaci
odpadu).
Zasobnik nedistot v opacném poradi krokl nasadte
zpét do pristroje.

Cisténi stroje
&N VAROVANI
Neodborna likvidace odpadnich vod
Znecisténi Zivotniho prostredi
Dodrzujte mistni pfedpisy tykajici se hospodareni s
odpadnimi vodami.
1. Ocistéte pfistroj zvenku i zevnitf vysanim a otfenim
vlhkym hadfikem.
PFi vysavani pfistroje je tfeba pouzit vysavac se
stejnou nebo lepsi klasifikaci.
V pfipadé potfeby oplachnéte pfislusenstvi (neni
soucasti objemu dodavky) vodou a osuste je.

©

N

Ukladani pfistroje
Sitovy kabel navirite kolem drzaku kabelu.
Saci hadici omotejte kolem posuvného madla.
Vlozte podlahovou hubici a saci trubici do
pfislusnych drzaku.
PFistroj odstavte do suché mistnosti a zajistéte ho
proti neopravnénému pouziti.

AN UPOZORNENI

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri prepravé ve vozidle zajistéte pfistroj podle
pfislusnych platnych smérnic proti sklouznuti a
prevraceni.

Skladovani

AN UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri skladovani vezméte v uvahu hmotnost pristroje.
1. Pristroj skladujte pouze ve vnitfnich prostorech.

Péce a udrzba
A NEBEZPEC]
Neumysiny rozbéh pristroje, dotyk dilti pod napétim
Nebezpedi urazu, zasaZeni elektrickym proudem
Pred pracemi na pfistroji pristroj vypnéte.
Vytahnéte sitovou zastréku.

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplisobené vdechnutim
prachu.

Pfi provadéni udrzbarskych praci (napf. vyména filtru)
noste respiracni masku P2 nebo kvalitnéjsi a
Jjednorazovy ochranny odév.

AN VAROVANI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplsobené vdechnutim
prachu.

WN =
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Bezpecnostni zafizeni k odvraceni rizik musi minimailné
Jjednou za rok zkontrolovat vyrobce nebo poucena
osoba z hlediska bezpec¢nostné-technicky bezchybné
funkce, napf. tésnost pfistroje, poskozeni filtru, funkce
kontrolnich zarizeni.

POZOR

Cistici prostredky obsahujici silikony

Mohou byt napadeny plastové dily.

K cisténi nepouzivejte Zadné cistici prostredky

obsahujici silikony.

Stroje odstrariujici prach jsou bezpecnostnimi

mechanismy k prevenci nebo odstranéni rizik ve smyslu

predpisu DGUV (némecké Urazové pojisténi):

e Pro Ucely udrzby uzivatelem se musi pfistroj
rozmontovat, vycistit a servisovat, pokud je to
proveditelné, aniz by tak nastalo nebezpedi pro
personal udrzby a jiné osoby. Vhodna preventivni
opatfeni zahrnuji detoxikaci pfed rozmontovanim,
preventivni opatieni pro lokalné filtrované nucené
vétrani, kde bude pfistroj rozmontovavan, vycisténi
plochy udrzby a vhodna ochrana personalu.

e Pred pfemisténim pfistroje z nebezpecné oblasti by
se vnéjsi strana pristroje méla detoxikovat a ogistit
prostfednictvim metody vysavani nebo oSetfit
tésnicimi prostfedky. VSechny &asti pfistroje se
musi povazovat za zne¢isténé (kontaminované),
pokud jsou pfemistény z nebezpeéné oblasti. Je
tfeba podniknout vhodna opatreni, aby bylo
zabranéno rozvifeni prachu.

e P¥iprovadéni udrzbarskych a opravarskych praci se
musi vyhodit v8echny znecisténé pfedméty, které
neni mozné uspokojivé vycistit. Takové predméty se
musi zlikvidovat v nepropustnych saccich, a to
v souladu s platnymi ustanovenimi pro likvidaci
takového odpadu.

e Demontaz skiiné motoru / skfiné saci turbiny smi
provadét pouze odborny personal.

o Cisténi vnittniho prostoru skfing motoru / skiing
saci turbiny smi provadét pouze odborny personal.

e Saci hrdla se pfi pfepravé a udrzbé pfistroje musi
uzavfit uzaviracimi zatkami.

1. Pamatujte, Ze jednoduchou Udrzbu a péci mazete
provadét sami.

2. Povrch pfistroje a vnitfni stranu nadrze Cistéte
pravidelné vlhkym hadFikem.

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize vysavace
v souladu s platnou narodni legislativou o prevenci
nehod. Udrzbu musi provadét kvalifikovana osoba
v pravidelnych intervalech podle tidajl vyrobce, pfi tom
je treba dodrzet platné predpisy a bezpecnostni
pozadavky. Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikar. V pfipadé dotazli se
obratte na pobo¢ku spoleénosti KARCHER.

Intervaly udrzby / adrzba provadéna
uzivatelem

Pro tento pfistroj nejsou predepsany intervaly
pravidelné udrzby. Nasledujici udrzba se provadi
v pfipadé potreby:
e Vyplachovani filtru.
e \Vyména filtru.
e Nahrada filtru.

Vyplachovani filtru
Filtr Ize vyplachovat pod tekouci vodou.

POZOR

Nebezpeci poskozeni

NepouZivejte praci ani bélici prostredky. Do pfistroje
nasazuje pouze zcela vyschly filtr.

Vyména / nahrada filtru

AN VAROVANI

Poskozeni kuze, plic a o¢i jemnym prachem

Unik jemného prachu pii vyméné filtru

Privyméné filtru pouZivejte pfedepsany ochranny odév.
Vyménu filtru provadéjte ve vhodném prostoru pro
udrzbu.

Filtr zlikvidujte v souladu se zakonnymi predpisy.
llustrace F

@ Filtr

(@) Tésnici krouzek
(3) Rozpérka filtru
(@) Viko filtracni komory

llustrace G
1. Odstrante hadicovou sponu na spojovaci hadici. K
tomu pouzijte Sroubovak.
2. Otevrete uzaveéry.
3. Sejméte viko filtraéni komory.
4. Novy sacek na likvidaci odpadu prehrrite pfes
komoru filtru a zabudovany filtr.
Filtr zatdhnéte do sacku a vyjméte ho z pfistroje.
Sacek na likvidaci odpadu uzavrete a zlikvidujte.
Pred vsazenim nového filtru dikladné ocistéte
vnéjsi stranu pfistroje odsanim necistot a otfenim
vlhkym hadfikem.
8. Zkontrolujte tésnici krouzek, zda neni poSkozeny.
9. Nasadte novy filtr v opaéném poradi a dbejte na to,
aby byla rozpérka filtru spravné vyrovnana
v kapsach filtru.

No o

Odstranéni sacku na likvidaci odpadu

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené vdechnutim

prachu.

Nahromadény prach musi byt pfepravovan v

prachotésnych nadobéach. Prelévani neni povoleno.

Likvidaci prachovych nadob smi provadét pouze

poucené osoby.

1. Zaijistéte pristroj parkovacimi brzdami.

2. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Zasobnik necistot se odjisti a spusti.

3. Zapnéte pfistroj, aby nedoslo k uvolfovani
nebezpecnych pracha.

4. Vytahnéte zasobnik necistot za obloukové madlo.

llustrace C

5. Sacek na likvidaci odpadu vyhriite nahoru.

6. Pevné uzaviete sacek na likvidaci odpadu pomoci
vézacich pasku.

7. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

8. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte podle
zakonnych predpisu.

llustrace B

9. Vlozte novy sacek na likvidaci odpadu do zasobniku
necistot a opatrné jej pfilozte ke sténé a dnu nadrze.
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10. Ohrtite okraj sacku na likvidaci odpadu pres okraj
zasobniku necistot smérem ven.

11. Vypnéte pfistroj.

12. Vlozte zasobnik nedistot a zajistéte jej obloukovym
madlem.

Napovéda pfi poruchach
A NEBEZPECI
Neumysiny rozbéh pristroje / uraz elektrickym
proudem
Neumysiny rozbéh saciho motoru muze zp(Gsobit
zranéni. Napéti na elektrickych dilech maze vést k
urazu elektrickym proudem.
Pred zahajenim jakychkoliv praci pfistroj vypnéte a
odpojte sitovou zastréku.
Vsechny kontroly a prace na elektrickych dilech smi
provadét pouze odbornik.
Upozornéni
Pokud se vyskytne porucha, musi se pristroj okamzité
vypnout. Pred opétovnym uvedenim do provozu se
musi porucha odstranit.
Pokud nelze poruchu odstranit, musi kontrolu pristroje
provést zakaznicky servis.
Motor (saci turbina) se nerozbiha
Chybi elektrické napéti
® Zkontrolujte zasuvku a pojistku elektrického
napajeni.
® Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou zastréku
pristroje.
Cervena kontrolka sviti, zadné sani
Nespravny smér otaceni saci turbiny
llustrace H
® Zaménte koliky na zastréce pfistroje.
Saci sila postupné klesa
Filtr, tryska, saci hadice nebo saci hubice ucpané.
® Zkontrolujte pFislusenstvi, zda neni ucpané.
® V pfipadé potfeby pfislusenstvi vyCistéte.
® Vycistéte filtr.
® V pfipadé potieby filtr vymérite.
Unik prachu pfi vysavani
Filtr neni spravné upevnén nebo je vadny.
® Vycistéte filtr a spravné jej nasadte.
® Zkontrolujte filtr, zda nema zavadu, popt. jej
vymérnite.
Zakaznicky servis
Pokud nelze poruchu odstranit, musi kontrolu pfistroje
provést zakaznicky servis.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou distribuéni spole¢nosti. Pfipadné zavady
vaseho pfistroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihaty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni naroku ze zaruky se
prosim obratte s dokladem o koupi na svého prodejce
nebo na nejblizsi autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dalsi informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete
v servisni sekci na webové strance mistniho zastoupeni
firmy Karcher v ¢asti ,Dokumenty ke stazeni*.

EU prohlaseni o shodé

Timto prohlaSujeme, Ze nize uvedeny vyrobek
odpovida pfislusnym ustanovenim uvedenych smérnic
a predpisu. V pfipadé provedeni nami neschvalené
zmény vyrobku ztraci toto prohlaseni svoji platnost.
Vyrobek: Vysavac pro vysavani za mokra a za sucha
Typ: 1.573-xxx

Smérnice a nafizeni
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Jméno a adresa

Zmocnénec pro dokumentaci:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Némecko)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

) // ~ /, / /y
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Nize podepsané osoby jednaji z povéfeni a se
zplnomocnénim vedeni spolecnosti.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Némecko)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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Technické udaje

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektrické pfipojeni
Napéti sité Vv 400 400 400
Faze ~ 3 3 3
Sitova frekvence Hz 50 50 50
Kryti IPX4 IPX4 IPX4
Trida kryti | | |
Maximalni povolena impedance sité Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Vykon W 4200 5500 7500
Pfikon (bézny provoz) W 4750 6220 6010
Jisteni A 16 16 32
Charakteristika pojistky B/C C B/C
Vykonnostni udaje pfistroje
Obsah nadrze | 100 100 100
Max. objemovy tok m3/h 220 353 373
Saci vykon, maximalni podtlak kPa 15,4 24 33,4
Pfipojeni saci hadice DN70 DN70 DN70
Jmenovita $itka saci hadice DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Rozméry a hmotnosti
Typicka provozni hmotnost kg 142 148 172
Délka x Sitka x vyska mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Filtra¢ni plocha m? 2,2 2,2 2,2
Efektivni filtrani plocha m? 2,0 2,0 2,0
Okolni podminky
Teplota skladovani °C -10-40 -10-40 -10-40
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 75 77 73
Nejistota K,a dB(A) 2 2 2
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Nejistota K m/s® 0,2 0,2 0,2
Sitovy kabel
Typ sitového kabelu mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Objednaci &islo (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Délka kabelu m 8,2 8,2 8,2
Technické zmény vyhrazeny.
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VSeobecné upozornenia

Pred prvym pouzitim vasho pristroja si precitajte tento
preklad pévodného navodu na prevadzku, konajte v su-
lade s nim a uchovaijte ho pre neskorSie pouzitie alebo
pre nasledujucich vlastnikov.

Pred prvym uvedenim do prevadzky si bezpodmie-
necne precditajte bezpe€nostné pokyny €. 5.956-
249.0.

Pri nedodrzani navodu na obsluhu a bezpe¢nost-
nych pokynov méze dojst k poskodeniu pristroja a
ohrozeniu obsluhy a inych os6b.

V pripade poskodenia pocas prepravy okamzite in-
formuijte predajcu.

Bezpeénostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

/A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpe-
Censtvo, ktoré vedie k tazkym fyzickym poraneniam
alebo k smrti.

AN VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecénu situaciu, ktora
méze viest k tazkym fyzickym poraneniam alebo k
smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
méze viest k lahkym fyzickym poraneniam.

e Upozornenie na moznu nebezpecénu situaciu, ktora
moze viest k vecnym $kodam.

VsSeobecné bezpeénostné pokyny

A NEBEZPECENSTVO e« Pouzivanie pri-
stroja a substancii, pre ktoré sa ma pouzit, vratane bez-
pecného postupu pri likvidacii povysavaného materialu
povolené len pre zaSkoleny personal. e Pri spétnom pri-
vadzani odpadového vzduchu do miestnosti musi byt
zabezpeclena dostatoéna miera vymeny vzduchu v
miestnosti L. Pre dodrZzanie poZadovanych limitnych
hodnét na pracovisku spétne privadzany objemovy prie-
tok smie byt max. 50% objemového prietoku Cerstvého
vzduchu (objem miestnosti Vg x miera vymeny vzduchu
Ly). Bez $pecialnych opatreni na vetranie plati: L=1h
1"e Tento pristroj obsahuje zdraviu $kodlivy prach. Vy-
prazdnenie a Gdrzbu, vratane odstranenia zberného

vrecu$ka na prach smu vykonavat iba odbornici, ktori
pouZivaji vhodnu ochrannt vybavu. e Pristroj nepre-
vadzkujte bez kompletného filtracného systému.

e Dbajte na aplikovatelné bezpecnostné ustanovenia
platné pre o$etrované materialy.

AN VYSTRAHA . Pristroj sa nesmie prevadzko-
vat'alebo uchovavat'v exteriéri za mokrych podmienok.
® Pre zaistenie stability pristroja aktivujte parkovaciu
brzdu na otocnom koliesku. Pri uvolnenej parkovacej
brzde sa pristroj méze dat’ do nekontrolovaného pohy-
bu.

AN UPOZORNENIE e Fri dinsich prevadzko-

vych prestavkach a po pouZiti vypnite pristroj pomocou
Jeho spinacov a vytiahnite sietovi zastréku.

POZOR e« Poias beznej prevadzky mézu povrchové
teploty dosiahnut’ hodnotu az 95 °C.

Reakcia v pripade nudze

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poranenia a poskodenia pri vysa-
vani horfavych materialov, pri skrate alebo inych
chybdch elektrického systému

Nebezpecenstvo vdychnutia zdraviu Skodlivych plynov,
nebezpecenstvo zasahu elektrickym prudom, nebezpe-
Censtvo popalenia.

V pripade ntdze vypnite pristroj a vytiahnite sietovu za-
stréku.

Pouzivanie v stulade s i¢elom

Pristroj je uréeny na:

e mokré a suché Cistenie podlahovych a stenovych
pléch

e vysavanie suchého, nehorlavého prachu zo strojov

e odsavanie suchého, nehorlavého, zdraviu Skodlivé-
ho usadeného prachu; prachova trieda M podla nor-
my EN 60335-2-69

e odsavanie vihkych a tekutych latok

e remeselné pouzivanie, napr.v hoteloch, Skolach,
nemochniciach, tovarfiach, obchodoch, kancelariach
a prenajimanych priestoroch.

e priemyselné pouzivanie, napr.v skladovacich
a vyrobnych priestoroch

Bezchybnu funkénost pristroja zaru€uju iba menovité

svetlosti nasavacich hadic DN40, DN50 a DN70.

Pristroj IVS 100/40 M sa smie pouzivat len

s prislusenstvom DN40 a DN50.

Akékolvek iné pouzitie sa povaZuje za neodborné.

Pristroj nie je vhodny na:

e vysavanie karcinogénnych latok

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly st recyklovatelné. Obaly zlik-
& vidujte ekologickym spdsobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-
né recyklovatelné materialy a asto aj kompo-
= NeNty, akymi su napr. batérie, akumulatory alebo
olej, ktoré mozu pri nespravnej manipulacii alebo
likvidacii predstavovat potencialne nebezpedéenstvo pre
ludské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.
Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktudlne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené
na: www.kaercher.de/REACH
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PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoZe takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovl prevadzku pristroja.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch su

uvedené nachadzaju na stranke www.kaercher.com v

Casti Servis.

Dbaijte na nasledujuce body:

eV rozsahu dodavky nie je zahrnuté Ziadne prislu-
Senstvo. Prislusenstvo je nutné v zavislosti od apli-
kacie objednat samostatne.

e Bezchybné fungovanie pristroja je zarucené len v
pripade pouzivania predpisanej menovitej Sirky na-
savacej hadice (pozrite si kapitolu Technické uda-
je).

e Nahradné diely a prisluSenstvo mézete ziskat u va-
Sho predajcu alebo vo vasej pobocke spoloénosti
KARCHER.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

@ Oblukova rukovat na odblokovanie nadoby na ne-
Cistoty

(2) Pripojovacie hrdlo pre nasavaciu hadicu
s uzatvaracou zatkou

(3) Manometer

(%) Paka Cistenia filtra

(®) Zapina&/vypinac

(® Cervena kontrolka

(7) Zelena kontrolka (len IVS 100/55 a IVS 100/75)
Veko filtratnej komory

(® Uzaver filtragnej komory

TImié& vyfuku

(i1) Drziak podiahovej hubice

@ Otoc¢né kolieska s parkovacou brzdou
(i3) Posuvna rukovat

Drziak hadice

(i) Drziak nasavacej trubice

Kryt motora/sacej turbiny

Kontrolky

Zelena kontrolka

e Svieti, ked je v chode sacia turbina.

Cervena kontrolka

Symboly na pristroji

= N

Pristroj je vhodny na vysavanie prachu do triedy
prachu M.

AN VYSTRAHA

Poskodenie pokozky, pl'uc a o¢i

Unik jemného prachu pri vyprazdriovani, tdrzbovych
pracach a likvidacii

Pri vyprézdriovani, udrzbovych pracach, vratane likvi-
dacie zberného vrectska na prach, pouZivajte predpi-
sanu ochrannu vybavu.

Na nalepke su uvedené hodnoty pre max. podtlak vo
vztahu k pouzitému prierezu nasavacej hadice. Aktual-
nu hodnotu mézete od¢itat na manometri. Hodnoty
platné pre tento pristroj su uvedené v kapitole Odcita-
nie miniméalneho objemového prietoku. Pri nedosiahnuti
hodnoty je nutné vygistit (pozrite si kapitolu Cistenie fil-
tra) alebo vymenit filter (pozrite si kapitolu Vymena/na-
hrada filtra). R6zne prierezy nasavacej hadice
umozniuju prispdsobenie réznym prierezom pripojok
dielov prisluSenstva.

»>-

e u Kontrolka poruchy elektrického pola

Ed

Kontrolka prevadzky

Vrece na likvidaciu odpadu
(obj. €. 6.907-646.0)
(obj. €. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (obj. &. 6.907-651.0)

e Svieti v pripade chybného smeru otacania.
Upozornenie

Pristroj nebeZzi.

Zmerite polaritu zastréky pristroja.

Uvedenie do prevadzky

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu Skodlivym pra-
chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.

Nikdy nevysavajte bez filtraéného prvku, v opaénom pri-
pade hrozi nebezpecéenstvo ohrozenia zdravia zvy$e-
nym unikom jemného prachu.
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POZOR

Chybajuci filtracny prvok
Poskodenie nasavacieho motora
Nevyséavajte bez filtraéného prvku.

POZOR

Prekrocenie impedancie siete

Zasah elektrickym prudom v désledku skratu

Nesmie déjst k prekro¢eniu maximalnej povolenej im-

pedancie siete v bode elektrického pripojenia (pozrite si

cast "Technické udaje”).

V pripade nejasnosti tykajucich sa impedancie siete pri-

tomnej vo vasom bode pripojenia sa skontaktujte s va-

Sim dodéavatelom elektrickej energie.

Pristroj nastavte do pracovnej polohy.

Pristroj zaistite pomocou parkovacich bfzd.

Nasavaciu hadicu zasurite do nasavacej pripojky.

PoZadované prisluSenstvo (nie je su¢astou rozsahu

dodavky) nasurite na nasavaciu hadicu.

Skontrolujte stav naplnenia v nadobe na necistoty.

V pripade potreby vyprazdnite nadobu na necistoty

(pozrite si kapitolu Vyprazdnenie nadoby na necis-

toty).

7. Zabezpedte spravne nasadenie nadoby na necisto-
ty.

Pristroj je vhodny na vysavanie jemného prachu do trie-
dy prachu M. Pri vysavani tejto prachove;j triedy pouzite
vrece na likvidaciu odpadu.

Obvykly vysavany material (mokry/suchy) sa bez vrec-
ka na odpad méze nasavat priamo do nadoby na necis-
toty.

Po vysavani vihkych alebo tekutych substancii dodrzia-
vajte pokyny uvedené v kapitole Prechod z mokrého na
suché v;l/sa’vanie.

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu Skodlivym pra-
chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.

Nikdy nevysavajte bez filtracného prvku, v opacnom pri-
pade hrozi nebezpecenstvo ohrozenia zdravia zvyse-
nym Gnikom jemného prachu.

POZOR

Nebezpecenstvo v désledku vniknutia prachu
Nebezpecenstvo poskodenia nasavacieho motora.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte filtracny prvok.
Upozornenie

Pomocou tohto pristroja mozno vyséavat vSetky druhy
prachov aZ do prachovej triedy M. PouZivanie zberného
vrecka na prach je predpisané zakonom.

Upozornenie

Pristroj je ako priemyselny vysavaé vhodny na vysava-
nie suchého, nehorlavého prachu s hodnotami maxi-
malnej koncentracie na pracovisku = 0,1 mg/m®.

hON =

oo

Odvadzaci systém

POZOR
Mokré vysdvanie s vrecom na likvidédciu odpadu
Poskodenie pristroja
Pri mokrom vysavani nepouzivajte vrece na likvidaciu
odpadu.
VlozZenie vreca na likvidaciu odpadu
1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich bfzd.
2. Oblukovu rukovat potiahnite smerom nahor.
Nadoba na necistoty sa odisti a spusti nadol.

3. Nadobu na nedistoty vytiahnite z pristroja za oblu-
kovu rukovat.

Obrazok B

4. Vrece na likvidaciu odpadu vloZte do nadoby na ne-
Cistoty a dokladne priloZte k stene a dnu nadoby.

5. Okraj vreca na likvidaciu odpadu vyhriite cez okraj
nadoby na necistoty smerom von.

6. Vlozte nadobu na nedistoty a zaistite ju pomocou
oblukovej rukovati.

Odstranenie vreca na likvidaciu odpadu

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu Skodlivym pra-
chom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.
Zhromazdeny prach sa musi prepravovat’v prachotes-
nych nadobach. Presypanie prachu nie je povolené.
Likvidaciu zbernej nadoby na prach smu vykonavat len
vyskolené osoby.
1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich bfzd.
2. Oblukovu rukovat potiahnite smerom nahor.
Nadoba na necistoty sa odisti a spusti nadol.
3. Zapnite pristroj, aby ste zabranili Gniku nebezpe¢-
nych prachov.
4. Nadobu na negistoty vytiahnite z pristroja za oblu-
kovu rukovat.
Obrazok C
5. Vyhrrite vrece na likvidaciu odpadu.
6. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uzatvorte pomo-
cou kablovej pasky.
7. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.
8. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v stlade so
zakonnymi ustanoveniami.
Vypnite pristroj.
. Vlozte nadobu na necistoty a zaistite ju pomocou
oblukovej rukovati.

= ©
=

Mokré vysavanie

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo sposobené zdraviu $kodlivym pra-

chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.

Pri mokrom vyséavani sa nesmu vysavat zdraviu $kodli-

vé prachy.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia spésobené pretece-

nim nddoby na necistoty

Nadoba na necistoty sa po nasati velkého mnozZstva

kvapalin mézZe za niekolko sekund napinit a pretiect.

Neustale kontrolujte stav naplnenia.

1. Pred mokrym vysavanim vyberte vrece na likvidaciu
odpadu (pozrite si kapitolu Odstranenie vreca na
likvidaciu odpadu).

Prechod z mokrého na suché vysavanie

POZOR

Prechod z mokrého na suché vysavanie

Nebezpecenstvo poskodenia filtra

Pri mokrom filtracnom prvku nevysavajte suchy prach,

v opa¢nom pripade déjde k upchatiu filtra ktory potom

bude nefunkény.

1. Mokry filter pred pouzitim na suché vysavanie dobre
vysuste alebo ho vymerite za suchy filter.

2. V pripade potreby vymerite filter.
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Zapnutie pristroja
1. Zasurite sietovu zastréku.
2. Zapinac/vypina¢ pristroja oto¢te do polohy , 1.

Vykonanie vysavania

1. Pravidelne kontrolujte stav naplnenia nadoby na ne-
Cistoty, pretoze pristroj sa pri vysavani automaticky
nevypne.

2. V pripade potreby vyprazdnite nadobu na necistoty
(pozrite si kapitolu Vypréazdnenie nadoby na nedis-
toty).

3. V pripade potreby vygistite (pozrite si kapitolu Cis-
tenie filtra) alebo vymeiite filter (pozrite si kapitolu
Vymena/nahrada filtra).

Odg¢itanie minimalneho objemového prietoku
Na prednej strane pristroja je namontovany manome-
ter, na ktorom sa zobrazuje nasavaci podtlak v pristroji.
Pri dosiahnuti maximalneho podtlaku (pozrite si tabul-
ku) je nutné vygistit filter (pozrite si kapitolu Cistenie fil-
tra). Tato hodnota zavisi od vykonu pristroja a pouzitej
nasavacej hadice. Ak vy¢istenim neddjde k vyraznému
znizeniu podtlaku, tak filter je nutné vymenit (pozrite si
kapitolu Vymena/nahrada filtra).

POZOR

Prekro¢enie maximalneho podtlaku

Strata vykonu nasavania

Pri prekroc¢eni stanovenej hodnoty klesne rychlost
vzduchu pod 20 m/s. Vycistite alebo vymerite filter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Cistenie filtra
Ak sa na manometri zobrazi maximalny podtlak (pozrite
si kapitolu Od¢itanie miniméalneho objemového prieto-
ku), tak je nutné vycistit filter.
1. Zapinac/vypinag pristroja otocte do polohy ,0“.
2. Viackrat pohnite pakou Cistenia filtra sem a tam, mi-
nimalne vSak 5-krat.

Po kazdej prevadzke

Pristroj vypnite pomocou zapinaca/vypinaca.

Vytiahnite sietovu zastréku.

Odstranite prisluSenstvo (nie je su€astou rozsahu

dodavky).

4. Vyprazdnite nadobu na nedistoty (pozrite si kapitolu
Vyprazdnenie nadoby na necistoty).

5. Ak bol vysavany mokry material, tak vyberte a vy-
suste filter.

6. Vygistite pristroj (pozrite si kapitolu Cistenie pristro-
ja).

W=

Uzatvorenie nasavacej pripojky

A VYSTRAHA

Nebezpecenstvo poranenia

Poskodenie pokozky, pluc a o¢i jemnym prachom

Po odstraneni naséavacej hadice je nutné nasavaciu pri-

pojku uzatvorit pomocou uzatvaracej zatky.

1. Odstrante nasavaciu hadicu.

Obrazok D

2. Uzatvaraciu zatku presne vlozte do nasavacej pri-
pojky.

3. Uzatvaraciu zatku zasurite az na doraz.

4. Uzatvaraciu zatku otacajte smerom doprava az do
pevného uzatvorenia nasavacej pripojky.

Vyprazdnenie nadoby na necistoty

Upozornenie

Nadoba na necistoty sa musi vyprazadnit, ak je naplnena

po asi 3 cm pod hornym okrajom.

Pravidelne kontrolujte stav naplnenia nadoby na nedis-

toty, pretoZe pristroj sa pri vysavani automaticky nevyp-

ne.

1. Vypnite pristroj.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich bfzd na oto¢-
nych kolieskach.

3. Oblukovu rukovat potiahnite smerom nahor.
Nadoba na necistoty sa odisti a spusti nadol.

4. Zapnite pristroj, aby ste zabranili tniku nebezpec-
nych prachov.

Obrazok E

5. Nadobu na nedistoty vytiahnite z pristroja za oblu-
kovu rukovat'.

Upozornenie

Nadobu na necistoty mézZete zdvihat Zeriavom za ruko-

vét. Maximalne zataZenie pri preprave Zeriavom je

50 kg.

&N UPOZORNENIE

Prekrocenie povolenej celkovej hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri preprave pomocou Zeriava dbajte na celkovi hmot-

nost nadoby na nedistoty.

Néadobu nepreplriajte.

Dodrziavajte platné predpisy tykajuce sa prepravy po-

mocou Zeriava.

6. Vyprazdnite nadobu na necistoty.

7. Vlozte vrece na likvidaciu (pozrite si kapitolu Od-
stranenie vreca na likvidaciu odpadu).

8. Nadobu na nedistoty v opaénom poradi znovu vloz-
te do pristroja.

Cistenie pristroja

AN VYSTRAHA

Neodborna likvidacia odpadovej vody

Znecistenie Zivotného prostredia

Dodrziavajte miestne predpisy o Uprave odpadovej vo-

dy.

1. Pristroj zvnatra a zvonka ocistite povysavanim a
utretim vihkou handrou.
Pri vysavani pristroja je nutné pouzit vysavac s rov-
nakou alebo lep$ou klasifikaciou.

2. V pripade potreby vyplachnite prislusenstvo (nie je
sucastou rozsahu dodavky) vodou a vysuste ho.

Uschovanie pristroja

1. Sietovy kabel navifite na drziak kabla.

2. Navirite nasavaciu hadicu okolo drzadla na posuva-
nie.

3. Vlozte podlahovu hubicu a saciu trubicu do prislus-
nych drziakov.

4. Pristroj odlozte do suchej miestnosti a zaistite ho
proti neopravnenému pouzivaniu.

Preprava

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri preprave vo vozidlach pristroj zaistite proti zoSmyk-
nutiu a prevrateniu v zmysle platnych smernic.
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Skladovanie

&N UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

1. Pristroj skladujte len vo vnatornych priestoroch.

Starostlivost’ a udrzba

/A NEBEZPECENSTVO

Neumyselne spusteny pristroj, dotyk s dielmi vedu-
cimi prad

Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektrickym priadom
Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite pristroj.
Viytiahnite sietovu za’§tréku Z0 zasuvky.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu Skodlivym pra-
chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.

Pri adrzbovych pracach (napr. vymena filtra) noste
ochrannt dychaciu masku P2 alebo vyssej triedy a jed-
norazovy odev.

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu Skodlivym pra-
chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.
Bezpecnostné zariadenia na prevenciu nebezpecen-
stiev musi minimalne raz rocne vyrobca alebo nim pou-
Cena osoba skontrolovat’ z hladiska bezchybnej
bezpecnostno-technickej funkcnosti, napr. tesnost’ pri-
stroja, po$kodenie filtra, funkcia kontrolnych zariadeni.

POZOR

Osetrovacie prostriedky s obsahom silikénu

Mézu poskodit plastové diely.

Na Cistenie nepouZivajte oSetrovacie prostriedky s ob-

sahom silikénu.

Stroje na odstrarfiovanie prachu st bezpe¢nostné zaria-

denia na prevenciu alebo odstranenie nebezpecenstva

v zmysle predpisu DGUV:

Na udrzbu vykonavanu pouzivatefom sa pristroj
musi rozobrat, vycistit a vykonat udrzba, pokial je
mozné tieto prace vykonat tak, aby pritom nevzniklo
nebezpecéenstvo pre tdrzbovy personal a iné osoby.
Medzi vhodné preventivne opatrenia patri detoxika-
cia pre rozobratim, prijmite preventivne opatrenia
pre miesto filtrovaného nateného vetrania, kde sa
pristroj rozoberie, Cistenie udrzbovej plochy a vhod-
nu ochranu personalu.

e Pred vynesenim z nebezpecnej oblasti sa vonkajsia
Cast pristroja musi detoxikovat vysavanim a poutie-
ranim docista alebo oSetrenim tesniacim prostried-
kom. V8etky Casti pristroja sa musia povaZovat za
znecistené, ked sa vyniesli z nebezpecnej oblasti.
Pre zabranenie prenasania prachu sa musia prijat
vhodné opatrenia.

e Pri vykonavani udrzbovych prac a oprav je nutné
zahodit vSetky znecistené predmety, ktoré nie je
mozné uspokojivo vycistit. Takéto predmety sa mu-
sia likvidovat v nepriepustnych vreciach, v sulade s
platnymi ustanoveniami na likvidaciu tychto odpa-
dov.

e Kryt motora/sacej turbiny smie demontovat iba od-
borny personal.

o Cistenie vnutornej &asti krytu motora/sacej turbiny
smie vykonat iba odborny personal.

e Pripreprave a Udrzbe pristroja musia byt nasavacie
hrdla uzatvorené uzatvaracimi zatkami.

1. Nezabudaijte, Ze jednoduché udrzbové prace a sta-
rostlivost mézete vykonavat sami.

2. Povrch pristroja a vnutornu stranu nadoby pravidel-
ne Cistite pomocou vlhkej handry.

Kontrolné a udrzbové prace
Zabezpecte pravidelne kontrolu vysavaca v zmysle pri-
slusnych vnutrostatnych predpisov zakonodarcu o pre-
vencii trazov. Udrzbové prace musi vykonat
kvalifikovana osoba v pravidelnych ¢asovych interva-
loch v zmysle Udajov vyrobcu, pri¢om je potrebné dodr-
Ziavat existujuce ustanovenia a bezpe¢nostné
poziadavky. Prace na elektrickom zariadeni smie vyko-
navat iba kvalifikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na pobocku spoloénosti KARCHER.

Intervaly udrzby/adrzba vykonavana
pouzivatelom

Pre tento pristroj nie su Ziadne pravidelné intervaly
udrzby. V pripade potreby sa vykonavaju tieto udrzbové
prace:
e Vyplachnutie filtra.
e Vymena filtra.
o Nahrada filtra.

Vyplachnutie filtra
Filter sa m6ze vyplachnut pod teédcou vodou.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia

NepouZivajte pracie ani bieliace prostriedky. Do pristro-
Ja vloZte len celkom suchy filter.

Vymenal/nahrada filtra

AN VYSTRAHA

Poskodenie pokozky, pl'ic a o¢i jemnym prachom
Unik jemného prachu pri vymene filtra

Pri vymene filtra pouZivajte predpisany ochranny odev.
Vymenu filtra vykonavajte v prostredi vhodnom na vy-
konanie udrzby.

Filter zlikvidujte v sulade so zakonnymi predpismi.
Obrazok F

(@ Filter

(2) Tesniaci kruzok
(@) Rozperka filtra
(@) Veko filtratnej komory

Obrazok G

1. Odstrarite svorku hadice zo spojovacej hadice. Nato
pouzite skrutkovac.

2. Otvorte uzavery.

3. Odoberte veko filtraénej komory.

4. Nové vrece na likvidaciu odpadu vyhriite cez filtrac-
nu komoru a namontovany filter.

5. Filter natiahnite do pridrziavacieho vrecka a vyberte
z pristroja.

6. Vrece na likvidaciu odpadu uzavrite a zlikvidujte.

7. Pred nasadenim nového filtra vonkajsiu stranu pri-

stroja dokladne ocistite vysavanim a utretim vihkou

utierkou.

Skontrolujte tesniaci krizok z hfadiska poskodenia.

Novy filter vioZte v opaénom poradi a dbajte na to,

aby rozperka filtra bola spravne vyrovnana v kap-

sach filtra.

© x
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Odstranenie vreca na likvidaciu odpadu

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu $kodlivym pra-

chom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.

ZhromaZzdeny prach sa musi prepravovat’v prachotes-

nych nadobach. Presypanie prachu nie je povolené.

Likvidaciu zbernej nadoby na prach smu vykonavat'len

vyskolené osoby.

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich bfzd.

2. Oblukovu rukovat potiahnite smerom nahor.
Nadoba na necistoty sa odisti a spusti nadol.

3. Zapnite pristroj, aby ste zabranili Gniku nebezpec-
nych prachov.

4. Nadobu na necistoty vytiahnite z pristroja za oblu-
kovu rukovat.

Obrazok C

5. Vyhriite vrece na likvidaciu odpadu.

6. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uzatvorte pomo-
cou kablovej pasky.

7. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.

8. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v stlade so
zakonnymi ustanoveniami.

Obrazok B

9. Nové vrece na likvidaciu odpadu vlozte do nadoby
na necistoty a dokladne priloZte k stene a dnu nado-
by.

10. Okraj vreca na likvidaciu odpadu vyhrrite cez okraj
nadoby na necistoty smerom von.

11. Vypnite pristroj.

12. Vlozte nadobu na nedistoty a zaistite ju pomocou
oblukovej rukovati.

Pomoc pri poruchach

/A NEBEZPECENSTVO

Neumyselné spustenie pristroja/zasah elektrickym

pradom

Neumyselné spustenie nasdvacieho motora méze sp6-

sobit zranenia. Napétie v elektrickych dieloch méze

viest' k zasahu elektrickym prudom.

Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite pristroj a vy-

tiahnite sietovu zastrcku.

VSetky skusky a prace na elektrickych castiach smie vy-

konavat' iba odbornik.

Upozornenie

V pripade vyskytu poruchy sa musi pristroj okamzite

vypnut. Pred opdtovnymi uvedenim do prevadzky sa

porucha musi odstranit.

V pripade, Ze sa porucha neda odstranit, pristroj musi

skontrolovat' zakaznicky servis.

Motor (sacia turbina) nenabehne

Ziadne elektrické napétie

® Skontrolujte zasuvku a poistku napajania pradom.

® Skontrolujte sietovy kabel a sietovt zastréku pri-
stroja.

Svieti ervena kontrolna, ziadne nasavanie

Nespravny smer otacania sacej turbiny

Obrazok H

® Zamernte poly na zastréke pristroja.

Sacia sila postupne klesa

Filter, dyza, nasavacia hadica alebo nasavacia trubica

je upchata.

® Skontrolujte prisluSenstvo z hladiska upchatia.

® PrisluSenstvo v pripade potreby vygistite.

® Vycistite filter.

® \/ pripade potreby vymerite filter.

Vystup prachu pri vysavani

Filter nie je spravne upevneny alebo je poskodeny.

® \Vycistite filter a spravne ho vioZte.

® Skontroluijte filter z hfadiska po$kodenia, prip. ho vy-
merite.

Zakaznicky servis

V pripade, Ze sa porucha neda odstranit, pristroj musi
skontrolovat' zakaznicky servis.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zaru¢nej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatfiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Dalsie informacie o zaruke (ak st k dispozicii) najdete
v sekcii Servis na vasej miestnej webovej stranke Kar-
cher v ¢asti ,Na stiahnutie”.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze nizSie uvedeny produkt je

v sUlade s prislusnymi ustanoveniami uvedenych smer-
nic a nariadeni. V pripade zmeny produktu, ktort ne-
schvalime, straca toto vyhlasenie platnost.

Vyrobok: Mokry a suchy vysavac

Typ: 1.573-xxx

Smernice a nariadenia

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Meno a adresa

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

/// ) V S S
/' W I 4\1"‘/‘//’7‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Podpisané osoby konaju na zaklade poverenia
a s plnou mocou od vedenia spolo¢nosti.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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Technické udaje

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektricka pripojka
Sietové napatie \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Sietova frekvencia Hz 50 50 50
Stupen ochrany IPX4 IPX4 IPX4
Trieda ochrany | | |
Maximalne povolena impedancia siete Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Vykon w 4200 5500 7500
Prikon (bezna prevadzka) w 4750 6220 6010
Zaistenie A 16 16 32
Charakteristika poistky B/C C B/C
Vykonové udaje pristroja
Objem nadoby | 100 100 100
Objemovy prietok max. m3/h 220 353 373
Saci vykon, max. podtlak kPa 15,4 24 33,4
Pripojka nasavacej hadice DN70 DN70 DN70
Menovita svetlost nasavacej hadice DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Rozmery a hmotnosti
Typicka prevadzkova hmotnost’ kg 142 148 172
Dizka x $irka x vyska mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x

1465 1465 1465
Filtraéna plocha m? 2.2 2,2 2.2
Efektivna filtracna plocha m? 2,0 2,0 2,0
Podmienky prostredia
Skladovacia teplota °C -10-40 -10-40 -10-40
Zistené hodnoty podra EN 60335-2-69
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 75 77 73
Neistota K, dB(A) 2 2 2
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Neistota K m/s? 0,2 0,2 0,2
Siet'ovy kabel
Typ sietového kabla mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Cislo sugiastky (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Dizka kabla m 8,2 8,2 8,2
Technické zmeny vyhradené.
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Splosni napotki

Pred prvo uporabo preberite ta izvirna navodila za upo-
rabo in ravnajte v skladu z njimi; izvirna navodila shra-
nite za kasnejSo uporabo ali morebitne naslednje
lastnike.

e Pred prvim zagonom obvezno preberite varnostna
navodila §t. 5.956-249.0.

Ce navodil za uporabo in varnostnih navodil ne upo-
Stevate, lahko nastanejo $koda na napravi in nevar-
nosti za upravljavca in druge osebe.

Ce opazite poskodbe, ki so nastale med transpor-
tom, takoj obvestite prodajalca.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci
tezke telesne poskodbe ali smrt.

AN OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci teZke telesne poskodbe ali smrt.

AN PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci lahke telesne poSkodbe.

POZOR
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci materialno $kodo.

Splosna varnostna navodila

A NEVARNOST . Napravo in snovi, za katere
se ta uporablja, vkljucno z varnim postopkom odstranje-
vanja posesanega materiala, lahko uporablja samo
usposobljeno osebje. e Pri vraanju izpuSnega zraka v
prostor mora biti v prostoru zagotovljena stopnja izme-
njave zraka L. Da bi izpolnili zahtevane mejne vrednos-
ti, vrnjeni prostorninski pretok ne sme presegati 50 %
koli¢ine sveZega zraka (prostornina sobe Vg x stopnja
izmenjave zraka Lyy). Brez posebnega ukrepa prezra-
cevanja velja: Ly~ 1 h' eTa naprava vsebuje zdravju
Skodljiv prah. Postopke praznjenja in vzdrZevanja,
vkljuéno z odstranjevanjem zbiralnika prahu, smejo iz-
vajati samo strokovnjaki, ki nosijo ustrezno zascitno
opremo. e Naprave ne uporabljajte brez celotnega sis-
tema filtracije. ® Upostevajte veljavne varnostne predpi-
se, ki veljajo za materiale, ki jih je treba obdelati.

AN OPOZORILO . Naprave ne smete uporablja-
ti ali shranjevati na prostem v vlaznih razmerah. e Za
varen poloZaj naprave zategnite parkirne zavore na kr-
milnem kolesu. Ko je parkirna zavora odprta, se lahko
naprava za¢ne nenadzorovano premikati.

AN PREVIDNOST e Med daljsimi premori in po
uporabi napravo izklopite z glavnimi stikali in izvlecite
elektricni vtic.

POZOR e« Med normainim obratovanjem se tempe-
ratura nekaterih povrsin lahko zvisa do 95 °C

Ravnanje v sili

A NEVARNOST

Pri sesanju gorljivih materialov, kratkem stiku ali
drugih elektricnih napakah obstaja nevarnost tele-
snih poskodb in materialne $kode.

Nevarnost vdihavanja zdravju Skodljivih plinov, nevar-
nost elektricnega udara, nevarnost zaradi opeklin.

V sili izklopite napravo in izvlecite omrezZni vtic.

Namenska uporaba

Naprava je namenjena za:

e mokro in suho ¢is¢enje talnih in stenskih povrsin

e sesanje suhega, negorljivega prahu iz stroja

e sesanje suhega, negorljivega, usedljivega prahu,
nevarnega za zdravje; razred prahu M v skladu z
EN 60335-2-69

e sesanje vlaznih in tekogih snovi

e Komercialna uporaba, npr. v hotelih, $olah, bolni$ni-
cah, tovarnah, trgovinah, pisarnah in posredniskih
trgovinah.

e Industrijska uporaba, npr. v skladi$¢nih in proizvod-
nih prostorih

Brezhibno delovanje naprave zagotavljajo samo naziv-

ne Sirine sesalne gibke cevi DN40, DN50 in DN70.

Napravo IVS 100/40 M je dovoljeno uporabljati samo s

pribori DN40 in DN50.

Vsaka druga¢na uporaba velja kot nenamenska.

Naprava ni primerna za:

e sesanje rakotvornih snovi

Zasc¢ita okolja
&y Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo

B& odstranite na okolju varen nagin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-

gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
=mm [0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,

akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napa¢nem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,
oznacenih s tem simbolom, ne smete odvreci med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com v obmogju Ser-
vis.
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Upostevaijte:

e Pribor ni del obsega dobave. Pribor je treba glede
na uporabo naro¢iti lo¢eno.

o Nemoteno delovanje naprave je zagotovljeno samo
z uporabo predpisane nazivne $irine sesalne gibke
cevi (glejte poglavje Tehniéni podatki).

o Nadomestni deli in pribor so na voljo pri vaSem pro-
dajalcu ali v poslovalnici podjetia KARCHER.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

@ Rocaj za odklepanje posode za posesane smeti

@ Prikljuéni nastavek sesalne gibke cevi z zapiralnim
&epom

(3 Manometer

(® Rotica za ¢iscene filtra

(&) Stikalo za vklop/izklop

(8) Rdeca kontrolna lutka

@ Zelena kontrolna lu€ka (samo pri napravah IVS
100/55 in IVS 100/75)

Pokrov komore za filter

@ Zapiralo komore za filter
Dusilnik zvoka

(1) Drzalo talne $obe

@ Krmilni kolesci s parkirno zavoro
(3 Pomicni rocaj

Drzalo gibke cevi

(i) Drzalo sesalne cevi

Ohisje motorja/sesalne turbine

Kontrolne lucke

Zelena kontrolna lucka

e Sveti med delovanjem sesalne turbine.

Rdeca kontrolna lucka

e Sveti, ¢e je prislo do napake vrtiinega polja.
Napotek
Naprava ne deluje.

Zamenjajte polarnost na vtiu naprave.

Slmboll na napraw

WE A M

Naprava je primerna za sesanje prahu do razreda prahu
M.

&N OPOZORILO

Poskodbe koze, pljuc in oci

Emisije finega prahu pri praznjenju in vzdrZevalnih delih
ter odstranjevanju

Pri praznjenju in vzdrzevalnih delih ter odstranjevanju
zbiralnika prahu nosite predpisano zascitno opremo.

Nalepka prikazuje vrednosti za maks. podtlak v razmer-
ju z uporabljenim pre¢nim prerezom sesalne cevi. Tre-
nutno vrednost lahko od¢itate z manometra. Za
vrednosti, ki veljajo za to napravo, glejte poglavie Odci-
tek najmanjsega prostorninskega pretoka. Ce je vred-
nost prenizka, je filter treba ocistiti (glejte poglavje
Ciscenje filtra) ali zamenijati (glejte poglavje Zamenja-
va/nadomestitev filtra). Razlicni pre¢ni prerezi sesalne
cevi omogocajo prilagoditev na razli¢ne pre¢ne prereze
priklju¢kov pribora.

=

— w Kontrolna lu¢ka Napaka vrtljivega polja

Ed

Delovanje kontrolne lucke

Vrecka za odstranjevanje odpadkov
(8t. za narocilo 6.907-646.0)
(8t. za narocilo 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (8t. za narogilo 6.907-651.0)

&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju Skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj lahko v naspro-
tnem primeru pride do ogroZanja zdravja zaradi poveca-
nih izpustov delcev.

POZOR

Manjkajoci filtrirni element
Poskodba sesalnega motorja

Ne sesajte brez filtrirnega elementa.

POZOR

Preseganje omrezne impedance

Elektricni udar zaradi kratkega stika

Najvecja dovoljena omrezna impedanca na elektricnem
prikljucku (glejte tehnicne podatke) ne sme biti presezZe-
na.

Pri nejasnostih glede obstojec¢e omrezne impedance na
vaSem prikljucku stopite v stik z upraviteljem elektriéne-
ga omreZja.
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Postavite napravo v delovni polozZaj.

Napravo zavarujte z roénima zavorama.

Sesalno gibko cev vstavite v sesalni priklju¢ek.

Na sesalno gibko cev pritrdite Zelen pribor (ni del

obsega dobave).

Preverite nivo napolnjenosti posode za posesane

smeti.

6. Po potrebi izpraznite posodo za posesane smeti
(glejte poglavije Praznjenje posode za posesane
smeti).

7. Zagotovite, da je posoda za posesane smeti pravil-

no vstavljena.

Obratovanje

Naprava je primerna za sesanje finega prahu do razre-
da prahu M. Pri sesanju tega razreda prahu uporabite
vrecko za odstranjevanje odpadkov.

Obicajni sesalni material (moker/suh) lahko posesate
neposredno v posodo za posesane smeti brez vrecke
za odstranjevanje odpadkov.

Po sesanju vlaznih ali tekoc¢ih snovi upostevajte navodi-
la v poglavju Prehod z mokrega na suho sesanje.

&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj lahko v naspro-
tnem primeru pride do ogroZanja zdravja zaradi poveca-
nih izpustov delcev.

POZOR

Nevarnost zaradi vstopa drobnega prahu
Nevarnost poSkodbe sesalnega motorja.

Pri sesanju nikoli ne odstranjujte filtrirnega elementa.
Napotek

Ta naprava je primerna za sesanje vseh vrst prahov do
razreda prahu M. Uporaba vrecke za zbiranje prahu je
zakonsko predpisana.

Napotek

Naprava je kot industrijski sesalnik primerna za sesanje
suhega, nevnetljivega prahu z mejnimi vrednostmi za
poklicno izpostavijenost (MAK) = 0,1 mg/mP.

hON =
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Sistem za odstranjevanje odpadkov

POZOR

Mokro sesanje z vrecko za odstranjevanje odpad-
kov

Poskodbe naprave

Pri mokrem sesanju ne uporabljajte vrecke za odstra-
njevanje odpadkov.

Vstavljanje vrecke za odstranjevanje odpadkov

1. Napravo zavarujte z roénima zavorama.

2. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za posesane smeti se sprosti in spusti.

3. Posodo za posesane smeti izvlecite iz naprave za
rocaj.

Slika B

4. Vrecko za odstranjevanje odpadkov vstavite v poso-
do za posesane smeti in jo skrbno prislonite na ste-
no in dno posode.

5. Rob vrecke za odstranjevanje odpadkov poveznite
navzven ¢ez rob posode za posesane smeti.

6. Vstavite posodo za posesane smeti in jo zapahnite
z ro€ajem.

Odstranjevanje vrecke za odstranjevanje odpadkov

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadni prah je treba transportirati v posodah, ki so od-

porne na prah. Pretresanje ni dovoljeno. Zbiralno poso-

do za prah lahko odstranijo samo pooblas¢ene osebe.

1. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

2. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za posesane smeti se sprosti in spusti.

3. Vklopite napravo, da prepredite izpust nevarnega
prahu.

4. Posodo za posesane smeti izvlecite iz naprave za
rocaj.

Slika C

5. Vrecko za odstranjevanje odpadkov zavihajte
navzgor.

6. Vrecko za odstranjevanje odpadkov tesno zaprite s
kabelsko vezico.

7. Vrecko za odstranjevanje odpadkov vzemite ven.

8. Vrecko za odstranjevanje odpadkov odstranite v
skladu z zakonskimi dolo¢bami.

. lzklopite napravo.

10. Vstavite posodo za posesane smeti in jo zapahnite

z roGajem.

Mokro sesanje

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Pri mokrem sesanju se ne sme sesati zdravju Skodljivih
prahov.

POZOR

Nevarnost poskodovanja zaradi prelivanja posode

za posesane smeti

Pri sesanju velike kolicine tekocCine se lahko posoda za

posesane smeti napolni v nekaj sekundah in tekocina

zacne iztekati.

Nenehno preverjajte nivo napolnjenosti.

1. Pred mokrim sesanjem odstranite vrec¢ko za odstra-
njevanje odpadkov (glejte poglavije Odstranjevanje
vrecke za odstranjevanje odpadkov).

Prehod z mokrega na suho sesanje

POZOR

Prehod z mokrega na suho sesanje

Nevarnost poskodbe filtra

Ne sesajte suhega prahu, ko je filtrirni element moker,

saj se lahko filter zamasi in postane neuporaben.

1. Moker filter pred suhim sesanjem dobro posusite ali
ga zamenjajte s suhim.

2. Po potrebi zamenjajte filter.

Vklop naprave
Vstavite elektri¢ni vtic.
2. Stikalo za vklop/izklop obrnite v polozaj "1".

-

Sesanje

1. Redno preverjajte stanje polnosti posode za pose-
sane smeti, da se naprava med sesanjem ne izklopi
samodejno.

2. Po potrebi izpraznite posodo za posesane smeti
(glejte poglavje Praznjenje posode za posesane
smeti).

3. Po potrebi ogistite filter (glejte poglavie Ciséenje fil-
tra) ali zamenjajte/nadomestite (glejte poglavije Za-
menjava/nadomestitev filtra).
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Odcitek najmanjSega prostorninskega

pretoka
Na sprednji strani naprave je vgrajen manometer, ki pri-
kazuje sesalni podtlak znotraj sesalnika. Ce je doseZen
najvedji podtlak (glejte tabelo), je treba filter ocistiti (glej-
te poglavje Ciséenje filtra). Vrednost je odvisna od zmo-
gljivosti naprave in uporabljene sesalne gibke cevi. Ce
se podtlak po ¢i§¢enju ne zmanj$a bistveno, je treba fil-
ter zamenijati (glejte poglavje Zamenjava/nadomestitev
filtra).

POZOR

Preseganje najvecjega podtlaka

Izguba sesalne moci

Ce je navedena vrednost preseZena, hitrost zraka pade
pod 20 m/s. Ocistite ali zamenjajte filter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Ciscenje filtra
Ce je na manometru prikazan najvedji podtlak (glejte
poglavje Odcitek najmanj$ega prostorninskega preto-
ka), je treba filter ocistiti.
1. Stikalo za vklop/izklop obrnite v polozaj "0".
2. Vzvod za ¢iS¢enje filtra veckrat, vendar vsaj 5-krat,
premaknite sem ter tja.

Po vsakem obratovanju
Izklopite napravo s stikalom za VKLOP/IZKLOP.
Izvlecite elektriCni vtic.
QOdstranite pribor (ni vkljuéen v obseg dobave).
Izpraznite posodo za posesane smeti (glejte poglav-
je Praznjenje posode za posesane smeti).
Po sesanju mokrega materiala vzemite filter ven in
ga posusite.
6. Otistite napravo (glejte poglavje Cis&enje naprave).

Zapiranje sesalnega prikljucka

&N OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb

Fin prah lahko poskoduje koZo, pljuc¢a in oci

Ko odstranite sesalno gibko cev, je treba sesalni prikiju-

Cek zapreti z zapiralnim ¢epom.

1. Odstranite sesalno gibko cev.

SlikaD

2. Zapiralni ¢ep natanéno vstavite v sesalni priklju¢ek.

3. Zapiralni ¢ep vstavite do omejitve.

4. Zapiralni ¢ep vrtite v desno, dokler ni sesalni priklju-
Eek trdno zaprt.

Praznjenje posode za posesane smeti

Napotek
Posodo za posesane smeti izpraznite, ko je prostega Se
priblizno 3 cm prostora do zgornjega roba.
Redno preverjajte stanje polnosti posode za posesane
smeti, da se naprava med sesanjem ne izklopi samo-
dejno.
1. Izklopite napravo.
2. Napravo zavarujte s parkirnima zavorama na krmil-
nih kolescih.
3. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za posesane smeti se sprosti in spusti.

PN =
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4. Vklopite napravo, da preprecite izpust nevarnega
prahu.
Slika E
5. Posodo za posesane smeti izvlecite iz naprave za
rocaj.
Napotek
Posoda za posesane smeti ima rocaj za dvigovanje z
Zerjavom. Najvedja dodatna obremenitev za transport z
Zerjavom je 50 kg.
/&N PREVIDNOST
Preseganje dovoljene skupne teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri transportu z Zerjavom upostevajte skupno tezo po-
sode za posesane smeti.
Posode ne preobremenite.
UpoStevaijte veljavne predpise za dviganje.
6. lIzpraznite posodo za posesane smeti.
7. Po potrebi zamenjajte vrecko za odstranjevanje od-
padkov (glejte poglavije Odstranjevanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov).
Posodo za posesane smeti v obratnem vrstnem re-
du ponovno vstavite v napravo.
Ciséenje naprave
&N OPOZORILO
Nepravilno odstranjevanje odpadne vode
OnesnaZenje okolja
UposStevaijte krajevne predpise o obdelavi odpadne vo-
de.
1. Napravo od znotraj in od zunaj posesaijte in obrisite
z vlazno krpo.
Za sesanje naprave uporabljajte sesalnik z enako ali
boljSo klasifikacijo.
Pribor (niso del obsega dobave) po potrebi sperite z
vodo in jih posusite.

*®

N

Shranjevanje naprave
Navijte elektricni kabel okrog drzala za kabel.
Sesalno gibko cev ovijte okoli potisnega stremena.
Talno Sobo in sesalno cev vstavite v ustrezna drza-
la.
Napravo hranite v suhem prostoru in jo zavarujte
pred nepooblas¢eno uporabo.

AN PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poskodb in materialne skode
Pri transportu v vozilih napravo zavarujte proti zdrsu in
prevrnitvi v skladu z zadevnimi smernicami.

Skladiscenje
AN PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne $kode
Pri skladi$¢enju upostevajte teZo naprave.
1. Napravo skladiscite samo v notranjih prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave, dotikanje delov pod ele-
ktriéno napetostjo
Nevarnost telesnih poskodb, nevarnost udara elektrike
Pred deli na napravi izklopite napravo.
Izviecite elektricni vtic.

wN =
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A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju Skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Privzdrzevalnih delih (npr. menjavi filtra) nosite dihalno
masko tipa P2 ali novejso in oblaéila za enkratno upora-
bo.

AN OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Proizvajalec ali usposobljena oseba mora najmanj
enkrat letno preveriti, ali varnostne naprave za prepre-
Cevanje nevarnosti brezhibno delujejo iz varnostno-teh-
ni¢nega vidika, npr. tesnost naprave, poskodba filtra,
delovanje kontrolnih enot.

POZOR

Negovalna sredstva, ki vsebujejo silikone

Lahko poskodujejo plasticne dele.

Za CisCenje ne uporabljajte sredstev za nego, ki vsebu-

Jjejo silikon.

Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne naprave za

preprecevanje ali odpravljanje nevarnosti v smislu pred-

pisa DGUV.

e Za vzdrZzevanje mora uporabnik napravo razstaviti,
ocistiti in servisirati, e je to izvedljivo brez povzro-
Citve nevarnosti za servisno osebje in druge osebe.
Ustrezni previdnostni ukrepi vklju€ujejo razstruplja-
nje pred razstavljanjem, poskrbite za lokalno filtrira-
no prisilno odzracevanje, kjer se naprava razstavi,
CiS¢enje vzdrzevalne povrsine in ustrezno zascito
osebja.

e Preden napravo vzamete iz nevarnega obmocja je
njeno zunanjost treba razstrupiti s sesanjem in o€is-
titi z brisanjem, ali pa obdelati s tesnilnim
sredstvom. Vse dele naprave je treba obravnavati
kot onesnazene, e se vzamejo iz nevarnega obmo-
¢ja. Sprejeti je treba ustrezne ukrepe za preprece-
vanje porazdelitve prahu.

e Pri opravljanju vzdrzevalnih del in popravil je treba
zavreCi vse kontaminirane predmete, ki jih ni mogo-
&e zadovoljivo ogistiti. Tak$ne predmete je treba
odstraniti v neprepustnih vre€ah v skladu z veljavni-
mi predpisi za odstranjevanje takih odpadkov.

e OhiSje motorja /sesalne turbine lahko razstavi le
strokovno osebje.

e Notranjost ohiSja motorja /sesalne turbine lahko
ocisti le strokovno osebje.

e Med transportom in vzdrzevanjem naprave morajo
biti sesalni prikljucki zaprti z zapiralnimi Cepi.

1. Upostevaijte, da lahko preprosta vzdrzevalna dela in
nego opravite sami.

2. PovrSino naprave in notranjost posode redno Gistite
z vlazno krpo.

Pregledi in vzdrzevalna dela
Sesalnik je treba redno pregledovati in preizkuSati v
skladu z zadevnimi nacionalnimi predpisi zakonodajal-
ca za preprecevanje nesre¢. Vzdrzevalna dela mora v
rednih éasovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec, iz-
vesti strokovnjak. Pri tem mora upostevati obstojece do-
lo¢be in varnostne zahteve. Dela na elektricnem
sistemu sme izvesti samo strokovnjak za elektriko. Pri
vpra$anijih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Vzdrzevalni intervali/vzdrzevalna dela, ki jih
mora opraviti uporabnik

Za to napravo ni predvidenih rednih vzdrzevalnih inter-

valov. Po potrebi izvedite naslednja vzdrzevalna dela:

e Ocistite filter.

e Zamenjajte filter.

e Nadomestite filter.

Pranije filtra
Filter lahko operete pod teko¢o vodo.

POZOR

Nevarnost materialne $kode

Ne uporabljajte pralnih sredstev ali belila. V napravo
vstavite samo povsem suh filter.

Zamenjava/nadomestitev filtra

AN OPOZORILO

Fin prah lahko poskoduje koZo, pljuca in oci
Emisije finega prahu pri zamenjavi filtra

Pri zamenjavi filtra nosite predpisana za$citna oblacila.
Zamenjavo filtra opravite v ustreznem obmodju vzdrze-
vanja.

Filter odstranite v skladu z zakonskimi predpisi.

Slika F

() Filter

(@) Tesnilni obro¢
() Element za razprtje filtra
(@ Pokrov komore za filter

Slika G

1. Odstranite sponko gibke cevi na povezovalni gibki
cevi. Za to uporabite izvijac.

2. Odprite zapirala.

3. Odstranite pokrov komore za filter.

4. Prek komore za filter in vgrajenega filtra vstavite no-
vo vreco za odlaganje odpadkov.

5. Filter potegnite v vre€o za odstranjevanje odpadkov
in vzemite iz naprave.

6. Zaprite in odstranite vre€o za odstranjevanje odpad-
kov.

7. Pred vstavljanjem novega filtra temeljito ocistite zu-
nanjost enote s sesanjem in brisanjem z vlazno kr-
po.

8. Preverite, ali je tesnilni obro¢ poskodovan.

9. Nov filter vstavite v obratnem vrstnem redu in bodite
pozorni, da je element za razprtje filtra pravilno vsta-
vljen v Zepke filtra.

Odstranjevanje vrecke za odstranjevanje
odpadkov

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju Skodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadni prah je treba transportirati v posodah, ki so od-

porne na prah. Pretresanje ni dovoljeno. Zbiralno poso-

do za prah lahko odstranijo samo pooblas¢ene osebe.
Napravo zavarujte z roénima zavorama.

2. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za posesane smeti se sprosti in spusti.

3. Vklopite napravo, da prepredite izpust nevarnega
prahu.
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4. Posodo za posesane smeti izvlecite iz naprave za
rocaj.

Slika C

5. Vrecko za odstranjevanje odpadkov zavihajte
navzgor.

6. Vrecko za odstranjevanje odpadkov tesno zaprite s
kabelsko vezico.

7. Vrecko za odstranjevanje odpadkov vzemite ven.

8. Vrecko za odstranjevanje odpadkov odstranite v
skladu z zakonskimi dolocbami.

Slika B

9. Novo vre¢ko za odstranjevanje odpadkov vstavite v
posodo za posesane smeti in jo skrbno prislonite na
steno in dno posode.

10. Rob vrecke za odstranjevanje odpadkov poveznite
navzven ¢ez rob posode za posesane smeti.

11. Izklopite napravo.

12. Vstavite posodo za posesane smeti in jo zapahnite
z ro€ajem.

Pomo¢ pri motnjah
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave/elektri¢ni udar
Nenameren zagon sesalnega motorja lahko povzro€i
poskodbe. Napetost na elektricnih delih lahko povzroci
kratek stik.
Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite napravo in
izvlecite elektricni vtic.
Vsa preverjanja in dela na elektricnih delih prepustite
strokovnjaku za elektrotehniko.
Napotek
Ce se pojavi motnja, je treba napravo takoj izklopiti.
Pred ponovnim zagonom je treba odpraviti motnjo.
Ce motnje ni mogo&e odpraviti, mora napravo pregleda-
ti servisna sluzba.
Motor (sesalna turbina) ne tece
Ni elektricne napetosti.
® Preverite vti¢nico in varovalko oskrbe z elektriénim
tokom.
® Preverite omrezni kabel in omrezni vti¢ naprave.
Sveti rdeca kontrolna lucka, sesanje ne deluje
Sesalna turbina se vrti v napa¢no smer.
Slika H
® Zamenjate pola na vticu naprave.
Sesalna mo¢ postopoma upada
Zamasen filter, $oba, gibka sesalna cev ali sesalna cev.
® Preverite, ali je pribor zamasen.
® Pribor po potrebi odistite.
® Qcistite filter.
® Filter po potrebi zamenjajte.
Med sesanjem izstopa prah.
Filter ni pravilno pritrjen ali je okvarjen.
® Filter ocistite in ga pravilno vstavite.
® Preverite, ali je filter okvarjen. Filter po potrebi za-
menjajte.
Servisna sluzba

Ce motnje ni mogo&e odpraviti, mora napravo pregleda-
ti servisna sluzba.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, €e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (¢e so na voljo) so na
voljo na servisnem obmocju na lokalni spletni strani
podjetja Kércher v razdelku "Prenosi".

Izjava EU o skladnosti

Izjavljamo, da je v nadaljevanju navedeni izdelek skla-
den z zadevnimi dolo¢bami navedenih direktiv in uredb.
V primeru sprememb izdelka brez na$ega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje

Tip: 1.573-xxx

Direktive in uredbe

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Ime in naslov

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemcija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom vod-
stva podjetja.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemcija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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Tehni€ni podatki

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektriéni prikljucek
Napetost omrezja \% 400 400 400
Stevilo faz ~ 3 3 3
Omrezna frekvenca Hz 50 50 50
Stopnja zascite IPX4 IPX4 IPX4
Razred za&cite | | |
Najvecja dovoljena omrezna impedanca Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Zmogljivost/mo¢ w 4200 5500 7500
Mo¢ (obi€ajno obratovanje) w 4750 6220 6010
Zascita A 16 16 32
Znadilnost varovalke B/C C B/C
Podatki o zmogljivosti naprave
Vsebina posode | 100 100 100
Volumski tok maks. m3h 220 353 373
Zmogljivost sesanja, maksimalni podtlak kPa 15,4 24 33,4
Prikljuéek sesalne gibke cevi DN70 DN70 DN70
Nazivna S$irina sesalne gibke cevi DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Mere in mase
Tipi¢na delovna masa kg 142 148 172
Dolzina x $irina x viSina mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Povrsina filtra m? 2,2 2,2 2,2
Ucinkovita povrsina filtra m? 2,0 2,0 2,0
Okoljski pogoji
Temperatura skladis€enja °C -10-40 -10-40 -10-40
Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-69
Raven tlaka hrupa Lya dB(A) 75 77 73
Negotovost K, dB(A) 2 2 2
Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Negotovost K m/s2 0,2 0,2 0,2
Omrezni kabel
Tip omreznega kabla mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Stevilka sestavnega dela (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Dolzina kabla m 8,2 8,2 8,2

Pridrzujemo si pravico do sprememb tehni¢nih podat-

kov.
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Indicatii generale ...............coooiiiiii 141
Indicatii privind siguranta
Utilizarea corespunzatoare
Protectia mediului
Accesorii si piese de schimb
Descrierea aparatului
Simbolurile de pe aparat ..
Punerea in functiune .
Utilizare
Transportul
Depozitarea
ingrijirea si intretinerea
Remedierea defectiunilor ...
Garantie
Declaratie de conformitate UE .
Date tehnice ...

Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului cititi acest manual

de utilizare original si pastrati-l in scop de consultare ul-

terioara sau de predare cétre proprietarul urmator; acti-

onati conform instructiunilor mentionate in acest

manual de utilizare.

o Tnainte de prima utilizare cititi obligatoriu instructiu-
nile de siguranta nr. 5.956-249.0.

e Daca nu sunt respectate instructiunile de utilizare si

indicatiile de sigurantd, pot aparea defectjuni la ni-

velul aparatului si pericole pentru operator si alte

persoane.

Daca intervin defectiuni la transport, informati imedi-

at distribuitorul.

Indicatii privind siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e [ndicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la
vatamari corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la vatamaéri corporale grave sau
moarte.

AN PRECAUTIE

e Indicd o posibild situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale ugoare.
ATENTIE

e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la pagube materiale.

Instructiuni de siguranta generale

A PERICOL e utilizarea aparatului si a substan-
telor pentru care urmeaza sa fie utilizat, inclusiv proce-
dura sigura de eliminare a materialului inclus numai de
personal instruit. ® La revenirea aerul evacuat in came-
ra, in incapere, trebuie sé existe o ratd de schimbare a
aerului L, suficienta. Pentru a respecta valorile limita ne-
cesare, debitul reintrodus poate fi de maxim 50 % din

debitul de aer proaspét (volumul camerei Vg x rata de

schimbare a aerului Ly). Fard masuri de ventilatie spe-
ciale, se aplica: L= 1h". e Acest aparat contine un praf
dadundator pentru sdnatate. Operatiunile de golire si in-

tretinere, inclusiv darea la o parte a sacului de colectare
a prafului, trebuie sé fie efectuate numai de specialisti,

care poarta echipament de protectie adecvat. e Nu utili-
zati aparatul fara sistemul de filtrare complet. ® Respec-
tati reglementarile de siguranta aplicabile materialelor
care trebuie tratate.

AN AVERTIZARE . utilizarea sau depozitarea
aparatului in spatiu deschis in conditii de umiditate este
interzisa. e Pentru o pozitie sigura a aparatului, actionati
franele de stationare de la rola de ghidaj. In cazul franei
de stationare actionate, aparatul se poate misca necon-
trolat.

A& PRECAUTIE e in cazul unor pauze de utiliza-

re mai lungi i dupad utilizare, opriti aparatul de la comu-
tatorul principal si decuplati stecherul de retea.

ATEN TIE o in timpul regimului normal, temperaturi-
le la suprafaté pot ajunge pand la 95 °C.

Comportament in caz de urgenta

A PERICOL

Pericol de ranire si de deteriorare la aspirarea mate-
rialelor inflamabile, in caz de scurtcircuit sau alte
defectiuni electrice

Pericol de inhalare de gaze nocive, pericol de electrocu-
tare, pericol de arsuri.

In caz de urgentd, opriti aparatul si scoatefi stecarul din
priza.

Utilizarea corespunzatoare

Aparatul este destinat urméatoarelor operatiuni:

e Curatarea umeda si uscata a suprafetelor de podea
si de perete

e Aspirarea pulberilor uscate, neinflamabile din masi-
na

e Aspirarea particulelor de praf uscate, neinflamabile,
periculoase pentru sanatate si depuse; clasa de praf
M conform EN 60335-2-69

e Aspirarea substantelor umede si lichide

e Utilizarea in scopuri comerciale, de ex. in hoteluri,
scoli, spitale, fabrici, magazine, birouri si spatii in-
chiriate in scopuri comerciale

e Utilizarea in scopuri industriale, de ex. in spatii de
depozitare si de productie

Functionarea corecta a aparatului este conditionata de

utilizarea unui furtun de aspirare cu latime nominala

DN40, DN50 si DN70.

Aparatul IVS 100/40 M poate fi utilizat numai cu acce-

soriile DN40 si DN50.

Orice alta utilizare este considerata neconforma.

Aparatul nu este adecvat pentru urmatoarele operatiuni:

e Aspirarea substantelor cancerigene

Protectia mediului

Oyy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
& rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot periclita sanatatea si mediul in-
conjurator. Pentru functionarea corecta a aparatului,
aceste componente sunt necesare. Este interzisa elimi-
narea cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu
acest simbol.
Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)
Informatii actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH
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Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Pentru informatii despre accesorii si piesele de schimb

va rugam accesati pagina web www.kaercher.com.

Va rugam, acordati atentie urméatoarelor:

o Accesoriile nu sunt incluse in pachetul de livrare.
Accesoriile trebuie comandate separat, in functie de
aplicatie.

e Functionarea corecta a aparatului este garantata
doar daca furtunul folosit dispune de dimensiunea
nominala indicata (consultati capitolul Date tehni-
ce).

e Piesele de schimb si accesoriile pot fi achizitionate
de la comerciantul dvs./de la orice filiala KARCHER.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

@ Maner pentru deblocarea recipientului pentru guno-
jul aspirat

@ Stut de racord pentru furtunul de aspirare cu capac
(3) Manometru

@ Maneta pentru curatarea filtrului

@ Comutator PORNIT/OPRIT

@ Lampa de control de culoare rosie

Lampa de control de culoare verde (numai IVS 100/
55 si IVS 100/75)

Capac pentru camera filtrului

@ inchiderea camerei filtrului
Amortizorul de zgomot

@ Suport pentru duza pentru pardoseala
@ Role de ghidare cu frana de parcare
(i3 Maner glisant

Suportul furtunului

@ Suport pentru teava de aspirat

Carcasa motorului/turbinei de aspirare

Lampi de control

Simbolurile de pe aparat

= N

Folositi aparatul pentru aspirarea particulelor de praf
pana la clasa de praf M.

N AVERTIZARE

Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor

Emisie de praf fin in timpul lucrérilor de golire si intreti-
nere si la eliminarea ecologicé

Pe durata lucrarilor de golire si de intretinere, inclusiv de
eliminare ecologicé a rezervoarelor colectoare de praf,
folositi echipamentul de protectie specificat.

Autocolantul prezinta valorile pentru subpresiunea ma-
xima Tn raport cu sectiunea transversala utilizata a fur-
tunului de aspirare. Valoarea actuala poate fi citita la
manometru. Pentru valorile valabile in cazul acestui
aparat consultati capitolul Citirea debitului volumetric
minim. Daca valoarea scade, filtrul trebuie curatat (con-
sultati capitolul Curétarea filtrului) sau Tnlocuit (consul-
tati capitolul Schimbarea/inlocuirea filtrului). Diferitele
sectiuni transversale ale furtunului de aspirare fac posi-
bild adaptarea la diferitele sectiuni transversale ale ra-
cordurilor de la componentele accesoriilor.

»>-

— 1‘ Lampa de control defectiune camp rotativ

ol

Lampa de control regim de functionare

Lampa de control de culoare verde

e Se aprinde cand turbina de aspirare este n functi-
une.

Lampa de control de culoare rosie

e Se aprinde cand apare o eroare de camp rotativ.
Indicatie

Aparatul nu functioneaza.

Schimbati polii de la fisa aparatului.

Punga de eliminare
(nr. comanda 6.907-646.0)
(nr. comanda 9.989-607.0)

Filtru
ﬁ (nr. comand 6.907-651.0)

Punerea in functiune

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalérii prafului.

Nu aspirati fara element de filtrare, deoarece in caz con-
trar exista un pericol pentru sdnétate cauzat de emisiile
de particule mai mari.
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ATENTIE

Element de filtrare lipsa

Deteriorarea motorului de aspirare

Aspirarea fara element de filtrare este interzisa.

ATENTIE

Depasirea impednatei retelei

Soc electric cauzat de scurtcircuit

Impedanta maxima admisibila a retelei la punctul de ra-

cord electric (a se vedea datele tehnice) nu trebuie sa

fie depasita.

In caz de neclaritéti cu privire la impedanta de retea de

la punctul de racord, luati legatura cu furnizorul de ener-

gie electrica.

1. Aducetj aparatul in pozitie de lucru.

2. Securizati aparatul folosind franele de parcare.

3. Introduceti furtunul de aspirare in racordul de aspi-
rare.

4. Montati accesoriul dorit (nu este inclus in pachetul
de livrare) pe furtunul de aspirare.

5. Verificati nivelul de umplere din recipientul pentru
gunoiul aspirat.

6. Eventual, goliti recipientul pentru gunoiul aspirat
(consultati capitolul Golirea recipientului pentru gu-
noiul aspirat).

7. Asigurati-va de fixarea corespunzatoare a recipien-
tului pentru gunoiul aspirat.

Aparatul este adecvat pentru aspirarea prafului fin pana
la clasa de praf M. La aspirarea acestei clase de praf,
utilizati un sac de eliminare.

Produsul aspirat obisnuit (umed/uscat) poate fi aspirat
direct in recipientul de material aspirat fara sac de elimi-
nare.

Dupé aspirarea substantelor umede sau lichide, res-
pectati indicatiile din capitolul Comutarea de la aspira-
rea umeda pe aspirarea uscata.

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.

Nu aspirati fara element de filtrare, deoarece in caz con-
trar exista un pericol pentru sdnéatate cauzat de emisiile
de particule mai mari.

ATENTIE

Pericol din cauza patrunderii de praf fin.

Pericol de deteriorare a motorului cu aspiratie naturala.
Indepartarea filtrului pe durata aspirarii este interzisa.
Indicatie

Folositi acest aparat pentru aspirarea tuturor particule-
lor de praf pané la clasa de praf M. Utilizarea unui sac
de colectare a prafului este prevazuta legal.

Indicatie

Aparatul este un aspirator industrial potrivit pentru aspi-
rarea particulelor de praf uscate, neinflamabile, cu o va-
loare MAK = 0,1 mg/m3.

Sistemul de eliminare

ATENTIE
Aspirare umeda cu punga de eliminare
Deteriorarea aparatului
Utilizarea pungii de eliminare in cadrul procesului de as-
pirare umeda este interzisa.
Introducerea pungii de eliminare

1. Securizati aparatul folosind franele de parcare.
2. Trageti manerul in sus.

Recipientul pentru gunoiul aspirat este deblocat si
coborat.

3. Trageti din aparat recipientul pentru gunoiul aspirat,
folosind méanerul.

Figura B

4. Introduceti punga de eliminare in recipientul pentru
gunoiul aspirat si pozitionati-o cu grija la peretele si
la podeaua recipientului.

5. Asezati marginea pungii de eliminare peste margi-
nea recipientului pentru gunoiul aspirat, spre exteri-
or.

6. Introduceti recipientul pentru gunoiul aspirat si blo-
cati-l cu méanerul.

indepértarea pungii de eliminare

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalérii prafului.

Particulele de praf acumulate trebuie transportate in

containere etanse la praf. Transvazarea este interzisa.

Eliminarea rezervorului de colectare a prafului trebuie

asigurata exclusiv de cétre personalul instruit.

1. Securizati aparatul folosind franele de parcare.

2. Trageti manerul in sus.
Recipientul pentru gunoiul aspirat este deblocat si
coborat.

3. Porniti aparatul pentru a evita eliberarea prafurilor
periculoase.

4. Trageti din aparat recipientul pentru gunoiul aspirat,
folosind manerul.

Figura C

. Ridicati punga de eliminare.

6. Inchideti etans punga de eliminare folosind brida de
cabluri.

7. Tndepértat,i punga de eliminare.

8. Eliminati punga de eliminare in conformitate cu pre-
vederile legale aplicabile.

9. Opriti aparatul.

10. Introduceti recipientul pentru gunoiul aspirat si blo-
cati-l cu méanerul.

Aspirarea umeda

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.

La aspirarea umeda, nu trebuie aspirate prafuri pericu-
loase pentru séanatate.

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza supraincarcarii re-

cipientului pentru gunoiul aspirat

Recipientul pentru gunoiul aspirat poate fi umplut si su-

praincdarcat in cateva secunde atunci cand are loc pre-

luarea unei cantitati mari de lichid.

Verificati in mod constant nivelul.

1. Tnainte de aspirarea umeda, scoateti punga de eli-
minare (consultati capitolul Indepaértarea pungii de
eliminare).

Comutarea de la aspirarea umeda pe

aspirarea uscata
ATENTIE
Comutarea de pe aspirarea umeda pe aspirarea us-
cata
Pericol de deteriorare a filtrului
Nu aspirati praful uscat cu un element de filtrare umed,
deoarece acest lucru poate face ca filtrul sé devina inu-
tilizabil.
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1. Lasati filtrul umed sa se usuce bine nainte de utili-
zarea pentru aspirare uscata sau inlocuiti-l cu unul
uscat.

2. Daca este nevoie, inlocuitj filtrul.

Pornirea aparatului
1. Cuplati fisa de retea.
Rotiti comutatorul de pornire/oprire in pozitia ,1”.

Aspirarea

1. Verificati periodic nivelul de umplere al recipientului
pentru gunoiul aspirat, deoarece aparatul nu se
opreste automat atunci cand aspira.

2. Daca este cazul, goliti recipientul pentru gunoiul as-
pirat (consultati capitolul Golirea recipientului pen-
tru gunoiul aspirat).

3. Daca este cazul, curatati filtrul (consultati capitolul
Curétarea filtrului) sau inlocuiti/schimbati filtrul (con-
sultati capitolul Schimbarea/inlocuirea filtrului).

Citirea debitului volumetric minim
Pe partea frontala a aparatului este montat un manome-
tru care afiseaza subpresiunea de aspirare din interiorul
aparatului. in cazul atingerii subpresiunii maxime (con-
sultati tabelul) este necesara curatarea filtrului (consul-
tati capitolul Curatarea filtrului). Aceasta valoare
depinde de puterea aparatului si de furtunul de aspirare
utilizat. Tn cazul in care subpresiunea nu scade semnifi-
cativ dupa curatare, filtrul trebuie Tnlocuit (consultati ca-
pitolul Schimbarea/inlocuirea filtrului).

ATENTIE

Depagirea subpresiunii maxime

Pierderea puterii de aspirare

In cazul scaderii valorii specificate scade si viteza aeru-
lui sub 20 m/s. Curétati sau inlocuiti filtrul.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Curatarea filtrului
in cazul in care manometrul indic subpresiune maxima
(consultati capitolul Citirea debitului volumetric minim),
filtrul trebuie curatat.
1. Rotiti comutatorul de pornire/oprire in pozitia ,0”.
2. Miscati manerul de curatare a filtrului nainte si iha-
poi de cel putin 5 ori.

Dupa fiecare utilizare

1. Porniti/opriti aparatul folosind comutatorul de POR-
NIRE/OPRIRE.

2. Trageti fisa de retea.

3. Scoateti accesoriile (nu sunt incluse in pachetul de
livrare).

4. Goliti recipientul pentru gunoiul aspirat (consultati
capitolul Golirea recipientului pentru gunoiul aspi-
rat).

5. Tn cazul aspirarii de obiecte umede scoateti filtrul in
scop de uscare.

6. Curatati aparatul (vezi capitolul Curétarea aparatu-
lui).

Inchiderea racordului de aspirare

N AVERTIZARE

Pericol de ranire

Viétamarea pielii, a pldmanilor si ochilor cauzate de ma-
teria sub forma de praf fin

Dupa indepértarea furtunului de aspirare, racordul de

aspirare trebuie inchis cu un capac de inchidere.

1. Indepartati furtunul de aspirare.

Figura D

2. Introduceti cu precizie capacul de inchidere in ra-
cordul de aspirare.

3. Tmpinget,i capacul de inchidere pana la opritor.

4. Rotiti capacul de inchidere la dreapta pana racordul
de aspirare este inchis strans.
Golirea recipientului pentru gunoiul aspirat

Indicatie

Recipientul pentru gunoiul aspirat trebuie golit cand ni-

velul de umplere este la cca 3 cm sub marginea de sus.

Verificati periodic nivelul de umplere al recipientului

pentru gunoiul aspirat, deoarece aparatul nu se opreste

automat atunci cand aspira.

1. Opriti aparatul.

2. Asigurati aparatul pe rolele de ghidare cu ajutorul
franelor de parcare.

3. Trageti manerul in sus.
Recipientul pentru gunoiul aspirat este deblocat si
coborat.

4. Porniti aparatul pentru a evita eliberarea prafurilor
periculoase.

Figura E

5. Trageti din aparat recipientul pentru gunoiul aspirat,
folosind manerul.

Indicatie

Recipientul pentru gunoiul aspirat poate fi transportat

de maner, cu o macara. Sarcina maxima pentru trans-

portul cu macara este 50 kg.

&N PRECAUTIE

Depasirea greutatii totale admise

Pericol de accidentare si de deteriorare

Acordati atentie greutatii totale a recipientului pentru gu-

noiul aspirat cand acesta este transportat cu macara.

Supraincércarea recipientului este interzisa.

Actionati conform reglementarilor locale privind ridica-

rea cu macaraua.

6. Goliti recipientul pentru gunoiul aspirat.

7. Eventual, inlocuiti punga de eliminare (consultati ca-
pitolul Indepértarea pungii de eliminare).

8. Introduceti recipientul pentru gunoiul aspirat in apa-
rat in succesiune inversa.

Curatarea aparatului

&N AVERTIZARE

Eliminarea incorecta a apei reziduale

Poluarea mediului

Respectati reglementérile locale referitoare la tratarea

apelor reziduale.

1. Curétati interiorul si exteriorul aparatului cu o laveta
umeda, prin aspirare si stergere.
Pentru aspirarea aparatului folositi un aspirator cu
clasificare identica sau superioara.

2. Daca este cazul clatiti accesoriile (neincluse in pa-
chetul de livrare) cu apa si lasati-le la uscat.

Depozitarea aparatului

1. Infasurati cablul de retea pe suportul de cablu.

2. Tnfé$ura’gi furtunul de aspirare in jurul manerului de
fmpingere.

3. Introduceti duza pentru pardoseala si teava de aspi-
rare in suporturile respective.

4. Depozitati aparatul intr-un spatiu uscat si securizati-
| impotriva utilizarii neautorizate.
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Transportul

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transportarea in vehicule, ancorati aparatul in con-
formitate cu dispozitiile privind prevenirea alunecarii si
rasturnarii.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.
1. Depozitati aparatul doar in spatii interioare.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL

Aparat pornit, nesupravegheat, atingerea pieselor
sub tensiune

Pericol de réanire, electrocutare

Inaintea lucrarilor la aparat, opriti aparatul.

Scoateti stecarul.

A PERICOL

Pericol datorita prafului ddunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.
Pentru lucrdri de intretinere (de ex. inlocuirea filtrului)
purtati o masca de protectie respiratorie P2 sau superi-
or gi imbracdminte de unica folosinta.

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.
Dispozitivele de siguranta pentru prevenirea pericolelor
trebuie sa fie verificate cel putin o data pe an de cétre
producdtor sau de cétre o persoand instruita cu privire
la functionarea fara probleme din punct de vedere al si-
gurantei, de ex. etangeitatea aparatului, deteriorarea fil-
trului, functionarea structurilor de inspectie.

ATENTIE

Produse de ingrijire care contin silicon

Elementele din plastic pot fi distruse.

Folosirea in scop de curéatare a substantelor cu continut

de silicon este interzisa.

Masinile pentru eliminarea prafului sunt dispozitive de

siguranta destinate prevenirii sau eliminarii pericolelor,

n sensul prescriptiilor Asigurarii legale privind acciden-

tele in Germania:

e Pentru intretinerea de catre utilizator, aparatul tre-
buie sa fie dezasamblat, curatat si intretinut, pe cat
este posibil, fara a cauza prin aceasta un pericol
pentru personalul de intretinere si pentru alte per-
soane. Masurile de precautie adecvate includ de-
contaminare inainte de demontare. Asigurati
ventilatia fortata, filtrata local, acolo unde aparatul
este dezasamblat, curatarea zonei de intrefinere si
protectia adecvata a personalului.

e Exteriorul aparatului trebuie sa fie decontaminat prin
procedeul de aspirare a prafului si trebuie sa fie
sters de praf pana devine curat, sau sa fie tratat cu
un mediu de impermeabilizare, Tnainte de a fi inde-
partat din zona periculoasa. Toate partile compo-
nente trebuie sa fie considerate contaminate, atunci
cand sunt scoase din zona periculoasa. Trebuie sa
fie luate masuri corespunzatoare pentru a evita dis-
tributia prafului.

e Pe durata efectuarii lucrarilor de reparatii si de intre-
tinere, obiectele murdare care nu pot fi curatate in

mod corespunzator trebuie aruncate. Aceste obiec-
te trebuie eliminate in saci impermeabili, in confor-
mitate cu dispozitiile aplicabile privind eliminarea
deseurilor de acest tip.

e Carcasa motorului/turbinei de aspirare poate fi de-
montatd numai de personalul de specialitate.

e Carcasa interioara a motorului/turbinei de aspirare
poate fi curatatd numai de personalul de specialita-
te.

e Pe durata transportarii si a intretinerii aparatului, ori-
ficiile de aspirare trebuie inchise cu capacele de in-
chidere.

1. Varugam retineti, ca puteti efectua singuri lucrérile
de intretinere si de ingrijire simple.

2. Curatati suprafetele aparatului si interiorul rezervo-
rului la intervale de timp regulate, folosind o laveta
umeda.

Lucrari de verificare si intretinere
Dispuneti verificarea periodica a aspiratorului conform
prescriptiilor nationale in vigoare referitoare la protectia
impotriva accidentelor, emise de organele legislative.
Lucrarile de intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate, conform indica-
tiilor producatorului, iar in acest sens trebuie respectate
dispozitiile si cerintele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executate numai de
catre un electrician. Daca aveti intrebari, va rugadm sa
véa adresati filialei KARCHER.

Intervale de intretinere / intretinere efectuati
de utilizator

Pentru acest aparat nu exista intervale regulate de in-

tretinere. Daca este necesar, se efectueaza urmatoare-

le ntretineri:

e Spalatj filtrul.

e Schimbati filtrul.

o nlocuiti filtrul.

Spalarea filtrului
Filtrul poate fi spalat cu apa curenta.

ATENTIE

Pericol de deteriorare a aparatului

Nu utilizati detergent sau inélbitori. Introduceti in aparat
doar filtre complet uscate.

Schimbarealinlocuirea filtrului

AN AVERTIZARE

Vatamarea pielii, a plaménilor si ochilor cauzata de
materia sub forma de praf fin

Emisie de praf fin la schimbarea filtrului

Purtati imbracamintea de protectie prescrisa la inlocui-
rea filtrului.

Realizati inlocuirea filtrului intr-o zona de intretinere co-
respunzéatoare.

Eliminati filtrul in conformitate cu prevederile legale apli-
cabile.

Figura F

@ Filtru

(@) Inel de etansare

(3 Distanter filtru

@ Capac pentru camera filtrului

Figura G
1. Indepartati clema furtunului de la furtunul de legatu-
ra. Utilizati surubelnita pentru aceasta.
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Deschideti dispozitivele de inchidere.

Scoateti capacul de la camera filtrului.

Trageti o noua punga de eliminare peste camera fil-

trului si peste filtrul incorporat.

5. Trageti filtrul din punga de eliminare si scoateti-l din
aparat.

6. Tnchideti si eliminati ecologic punga de eliminare.

7. Curatati temeinic partea exterioara a aparatului ina-
inte de utilizarea noului filtru, prin aspirarea si cura-
tarea cu o lavetd umeda.

8. Verificati daca inelul de etansare prezintd urme de
deteriorare.

9. Introduceti noul filtru in ordine inversa si aveti grija

ca distantorul filtru sa fie corect pozitionat in sacii de

filtrare.

PO

indepairtarea pungii de eliminare

A PERICOL

Pericol datorita prafului ddunator pentru sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalérii prafului.

Particulele de praf acumulate trebuie transportate in

containere etanse la praf. Transvazarea este interzisa.

Eliminarea rezervorului de colectare a prafului trebuie

asigurata exclusiv de catre personalul instruit.

1. Securizati aparatul folosind franele de parcare.

2. Trageti manerul in sus.

Recipientul pentru gunoiul aspirat este deblocat si
coborat.

3. Porniti aparatul pentru a evita eliberarea prafurilor
periculoase.

4. Trageti din aparat recipientul pentru gunoiul aspirat,
folosind manerul.

Figura C

5. Ridicati punga de eliminare.

6. Tnchideti etans punga de eliminare folosind brida de
cabluri.

7. indepértat,i punga de eliminare.

8. Eliminati punga de eliminare in conformitate cu pre-
vederile legale aplicabile.

Figura B

9. Introduceti punga de eliminare noua in recipientul
pentru gunoiul aspirat si pozitionati-o cu grija la pe-
retele si la podeaua recipientului.

10. Asezati marginea pungii de eliminare peste margi-
nea recipientului pentru gunoiul aspirat, spre exteri-
or.

11. Opriti aparatul.

12. Introduceti recipientul pentru gunoiul aspirat si blo-
cati-l cu manerul.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pornirea neintentionata a aparatului / socul electric
Pornirea neintentionatd a motorului de aspirare poate
cauza leziuni. Tensiunea pe componentele electrice
poate provoca electrocutarea.

Inaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti aparatul si
scoateti fisa de retea.

Solicitati efectuarea tuturor verificarilor si lucrarilor la
piese electrice de cétre un specialist.

Indicatie

In cazul survenirii unei defectiuni aparatul trebuie oprit
imediat. Inainte de repunerea in functiune, defectiunea
trebuie remediata.

Daca defectiunea nu poate fi remediata, aparatul trebu-
ie verificat de departamentul Servicii Clienti.

Motorul (turbina aspiratoare) nu porneste

Nu exista tensiune electrica

® Verificati priza si siguranta de la alimentarea cu cu-
rent.

® \Verificati cablul de retea si fisa de retea de la aparat.

Lampa de control rosie lumineaza, nu exista un re-

gim de aspirare

Sens de rotatie incorect al turbinei de aspirare

Figura H

® Schimbati polii de la stecherul aparatului.

Puterea de aspirare scade treptat

Filtrul, duza, furtunul de aspirare sau tubul de aspirare

se infunda.

® \Verificati daca accesoriul este infundat.

® Curatati accesoriul, daca este necesar.

® Curatati filtrul.

® Schimbati filtrul, daca este necesar.

Orificiu de evacuare praf la aspirare

Filtrul nu este fixat corect sau este defect.

® Curatati filtrul si introduceti-I corect.

® Verificati filtrul cu privire la defecte, daca este nece-
sar, inlocuiti-l.

Departamentul de asistenta clienti

Daca defectiunea nu poate fi remediata, aparatul trebu-
ie verificat de departamentul de asistenta clienti.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, in limita in care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt
disponibile) va rugam accesati meniul ,Descarcari’ din
optiunea Service al paginii web al reprezentantei Kar-
cher din tara dvs.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta declaram ca produsul mentionat mai jos
este conform cu dispozitiile relevante ale directivelor si
regulamentelor enumerate. In cazul efectuarii unei mo-
dificari a produsului care nu a fost convenita cu noi,
aceasta declaratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu umed si uscat

Tip: 1.573-xxx

Directive si regulamente

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
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Numele si adresa

Persoana responsabila pentru documentatie:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

///%/ y B \/ G

T. Wahl

A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
conducerii intreprinderii.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germania)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Date tehnice

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Conexiune electrica
Tensiune de retea \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Frecventa de retea Hz 50 50 50
Grad de protectie IPX4 IPX4 IPX4
Clasa de protectie | | |
Impedanta de retea maxima admisa Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Putere w 4200 5500 7500
Putere absorbita (regim normal) w 4750 6220 6010
Siguranta A 16 16 32
Caracteristica sigurantei F2 B/C C B/C
Date privind puterea aparatului
Continutul recipientului | 100 100 100
Debit volumetric max. m3/h 220 353 373
Putere de aspirare, subpresiune maxima kPa 15,4 24 334
Racord furtun de aspirare DN70 DN70 DN70
Diametru nominal pentru furtunul de aspirare DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Dimensiuni si greutati
Greutate tipica in timpul functionarii kg 142 148 172
Lungime x L&time x Tn&lime mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x

1465 1465 1465
Suprafata filtru m?2 2,2 2,2 2,2
Suprafata filtru efectiva m2 2,0 2,0 2,0
Conditii de mediu
Temperatura de depozitare °C -10-40 -10-40 -10-40
Valori calculate conform EN 60335-2-69
Nivel de zgomot Lya dB(A) 75 77 73
Incertitudine Kpa dB(A) 2 2 2
Valoarea vibratiilor mana-brat m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertitudine K m/s? 0,2 0,2 0,2
Cablu de retea
Tip cablu de retea mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Numér piesa (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Lungime cablu m 8,2 8,2 8,2
Sub rezerva modificarilor tehnice.
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Opc¢e napomene

Procitajte ove originalne upute za uporabu prije prvog
koriStenja svojim uredajem, pridrzavajte ih se i sauvaj-
te ih za kasnije koristenje ili za sljedeceg vlasnika.

e Prije prvog pustanja u pogon obavezno progitajte si-
gurnosne naputke br. 5.956-249.0.

U slu€aju nepridrzavanja uputa za uporabu i sigur-
nosnih naputaka moze doéi do oSteéenja uredaja i
opasnosti za rukovatelja i druge osobe.

U slucaju Stete nastale prilikom transporta smjesta
obavijestite trgovca.

Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijete¢u opasnosti koja bi mo-
gla dovesti do teSke ozljede ili smrti.

&N UPOZORENJE
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do lak$ih ozljeda.

PAZNJA
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do o$tecenja imovine.

Opci sigurnosni napuci

A OPASNOST . Uporaba uredaja i tvari, za ko-
Je ga treba koristiti, ukljucujuci siguran postupak ukla-
njanja prikuplienog materijala od strane $kolovanog
osoblja. e Ako se ispusni zrak vraca u prostoriju, u pro-
storiji mora biti osigurana dostatna stopa izmjene zraka
L. Za poStivanje propisanih grani¢nih vrijednosti na rad-
nom mjestu, povratno dovedeni volumni protok smije
iznositi maksimalno 50 % volumnog protoka svjeZzeg
Zzraka (zapremnina prostorije Vg X stopa izmjene zraka
Ly). Bez posebne mjere ventilacije vrijedi: Ly=1h"".

e Ovaj uredaj sadrzi prasinu $kodljivu za zdravlje. Po-
stupke praznjenja i odrZzavanja, uklju¢ujuci uklanjanje
spremnika za skupljanje prasine, smiju provoditi struc-
njaci, koji nose odgovarajucu zastitnu opremu. e Uredaj
ne upotrebljavajte bez potpunog sustava za filtriranje.

e Obratite pozornost na primjenjive sigurnosne napo-

mene, koje se odnose na materijale koje je potrebno tre-
tirati.

N UPOZORENJE . Uredaj se ne smije upo-
trebljavati niti Cuvati na otvorenom u vlaznim uvjetima.
e Za siguran stav uredaja pritisnite pozicijske (rucne)
kocnice na upravljackom kotacicu. Pri otvorenoj pozicij-
skoj (ru¢noj) kocnici uredaj se moze nekontrolirano po-
maknuti.

AN OPREZ ¢ Kod duljih stanki u radu i nakon upo-
rabe iskljucite uredaj na sklopkama uredaja i izvucite
strujn‘i, utikac.

PAZNJA . Tijekom normalnog rada temperature
povrsine mogu narasti do 95 °C.

Ponasanje u slucaju nuzde

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda i oStecenja prilikom usisava-
nja gorivih materijala, u slu¢aju kratkog spoja ili
drugih elektricnih kvarova

Opasnost od udisanja plinova opasnih po zdravlje, opa-
snost od strujnog udara, opasnost uslijed opeklina.

U slu¢aju nuzde iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.

Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za:

e Mokro i suho &i§¢enje podnih i zidnih povrsina

e Usisavanje suhih, negorivih prasina iz stroja

e Usisavanje suhe, negorive, natalozene prasine opa-
sne za zdravlje; razred prasine M prema normi
EN 60335-2-69

e Usisavanje vlaznih ili tekucih tvari

e Komercijalna upotreba, npr. u hotelima, $kolama,
bolnicama, tvornicama, trgovinama, uredima i iznaj-
mljivackim prostorima

e Industrijska uporaba, npr. u skladi$nim i proizvod-
nim prostorima

Besprijekorna funkcija uredaja osigurana je samo na-

zivnim promjerima usisnog crijeva DN40, DN50 i DN70.

Uredaj IVS 100/40 M smije se upotrebljavati samo s pri-

borima DN40 i DN50.

Svaka druga uporaba smatra se nenamjenskom.

Uredaj nije prikladan za:

e usisavanje kancerogenih tvari

Zastita okolisa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

Q.@ odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv naéin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
= POpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam&e siguran i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima mozete

pronaci na stranici www.kaercher.com u dijelu Servis.
Imajte na umu:
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e Opseg isporuke ne sadrzi pribor. Pribor se mora po-
sebno naruciti ovisno o primjeni.

e Besprijekornu funkciju uredaja jam¢i samo propisa-
ni nazivni promjer usisnog crijeva (vidi poglavlje
Tehnicki podaci).

e Zamjenski dijelovi i pribor dostupni su kod vaseg tr-
govca ili u KARCHER podruznici.

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A

@ Rucica za spremnika za prljavstinu

(2) Prikljugni nastavak usisnog crijeva sa zapornim &e-
pom

(® Manometar

() Poluga za cidéenie filtra

@ Sklopka za ukljugivanje/iskljucivanje

(8 Crveni indikator

@ Zeleni indikator (samo IVS 100/55 i IVS 100/75)
Poklopac filtarske komore

(®) Zatvarat filtarske komore

Prigusiva¢ buke

(1) Drzat podnog nastavka

@ Upravljacki kotacici s pozicijskom (ruénom) koéni-
com

(@ Kiizna rugica

Drzag crijeva

(i) Drza¢ usisne cijevi

Ku¢iste motora / kuéiste usisne turbine

Indikatori

Zeleni indikator

e Svijetli kad usisna turbina radi.

Crveni indikator

e Svijetli kad postoji greSka okretnog polja.
Napomena

Uredaj ne radi.

Zamijenite polove na utikacu uredaja.

Slmboll na uredaju

e AE@M

Uredaj je prikladan za usisavanje prasine do klase
prasine M.

&N UPOZORENJE

Ostecenje koze, pluca i oCiju

Izbacivanje fine prasine kod praznjenja, odrZzavanja i
zbrinjavanja

Kod praznjenja i odrzavanja, ukljuujuci zbrinjavanje
spremnika za skupljanje prasine, nosite propisanu za-
Stitnu opremu.

Na naljepnici su navedene vrijednosti za maks. podtlak
u odnosu na koristeni presjek usisnog crijeva. Aktualna
vrijednost moze se ocitati na manometru. Za vrijednosti
primjenjive na ovaj uredaj vidi poglavlje Oc¢itavanje mi-
nimalnog volumnog protoka. Ako vrijednost nije posti-

gnuta, potrebno je ogistiti filtar (vidi poglavlje Ciséenje
filtra) ili ga zamijeniti (vidi poglavlje Promjena/zamjena
filtra). Razli€iti presjeci usisnog crijeva omogucuju prila-
godbu na razli€ite prikljuéne presjeke dijelova pribora.

=

Indikator rada

— w Indikator smetnje okretnog polja

Ed

Vrecica za zbrinjavanje otpada
(Kataloski br. 6.907-646.0)
(Kataloski br. 9.989-607.0)

Filtar
ﬁ (Katalogki br. 6.907-651.0)

Pustanje u pogon
&N UPOZORENJE
Opasnost od prasSine skodljive za zdravlje
Oboljenja di$nih putova zbog udisanja prasine.
Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer inace dolazi
do opasnosti po zdravije zbog povecanog izbacivanja fi-
ne pr@s’ine.
PAZNJA
Nedostaje filtarski element
OStecenje usisnog motora
Nemojte usisavati bez filtarskog elementa.

PAZNJA

Prekoracenje mrezne impedancije

Strujni udar u slucaju kratkog spoja

Ne smije se prekoraciti maksimalna dopuS$tena impe-
dancija mreZe na elektricnom prikljucku (vidi u tehnic-
kim podacima).

Kod nejasnoca u pogledu impedancije mreze na Vasem
prikljucku obratite se Vasem distributeru elektricne
energife.
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Uredaj stavite u polozaj za rad.

Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim) ko¢nicama.
Usisno crijevo utaknite u usisni prikljucak.
Pri¢vrstite Zeljeni pribor (nije sadrzan u opsegu ispo-
ruke) na usisno crijevo.

Provjerite napunjenost u spremniku za prljavstinu.
Po potrebi ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlie PraZnjenje spremnika za prijavstinu).

7. Uvjerite se da je spremnik za prljavstinu pravilno po-
stavljen.

hON =

oo

Uredaj je prikladan za usisavanije fine prasine do klase
prasine M. Pri usisavanju ove klase prasSine upotreblja-
vajte vrecicu za odlaganje otpada.

Uobicajena prijavstina (mokra/suha) moze se bez vreci-
ce za odlaganje otpada izravno usisavati u spremnik za
prijavstinu.

Nakon usisavanja vlaznih ili tekucih tvari pridrzavajte se
napomena u poglavlju Promjena s mokrog na suho usi-
savanje.

&N UPOZORENJE

Opasnost od prasine skodljive za zdravije

Oboljenja di$nih putova zbog udisanja prasine.

Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer inace dolazi
do opasnosti po zdravije zbog povecanog izbacivanja fi-
ne pr§§ine.

PAZNJA

Opasnost od ulaska fine prasine

Opasnost od ostecenja usisnog motora.

Tijekom usisavanja nikad ne uklanjajte filtarski element.
Napomena

S ovim uredajem mogu se usisati sve vrste prasSine do
razreda praSine M. Uporaba vrecice za prikupljanje pra-
Sine propisana je zakonom.

Napomena

Uredaj je kao industrijski usisavac prikladan za usisava-
nje suhih, negorivih prasina s maksimalnom koncentra-
cijom na radnom mjestu (MAK) = 0,1 mg/m3.

Sustav za praznjenje

PAZNJA
Mokro usisavanje s vre¢icom za odlaganje otpada
OSstecenje uredaja
Prilikom mokrog usisavanja ne upotrebljavajte vrecicu
za odlaganje otpada.
Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpada
1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim) ko€nicama.
2. Povucite rucicu prema gore.
Spremnik za prljavstinu se otkljuava i spusta.
3. lzvucite spremnik za prljavstinu ru¢icom iz uredaja.
Slika B
4. Vreéicu za zbrinjavanje otpada umetnite u spremnik
za prijavstinu i pazljivo naslonite na stijenku spre-
mnika i na dno spremnika.
5. Rub vrecice za zbrinjavanje otpada navucite prema
van preko ruba spremnika za prljavstinu.
6. Umetnite spremnik za priljavstinu i blokirajte ruci-
com.

Uklanjanje vrecéice za zbrinjavanje otpada

A OPASNOST

Opasnost od prasine $kodljive za zdravije
Oboljenja disnih putova zbog udisanja prasine.
Nakupljena prasina mora se transportirati u spremnici-
ma koji ne propustaju prasinu. Presipavanje nije dopu-

Steno. Samo odgovarajuée $kolovane osobe mogu

odlagati spremnik pra$ine na otpad.

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru€nim) ko¢nicama.

2. Povucite ru€icu prema gore.
Spremnik za prljavstinu se otklju¢ava i spusta.

3. Ukljucite uredaj kako bi se sprijecilo oslobadanje
opasnih prasina.

4. lzvucite spremnik za prljavstinu rugicom iz uredaja.

Slika C

5. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada prema go-
re.

6. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢vrsto zatvorite ka-
belskom vezicom.

7. lzvadite vreéicu za zbrinjavanje otpada.

8. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u skladu sa
zakonskim odredbama.

9. lIskljucite uredaj.

10. Umetnite spremnik za prljavstinu i blokirajte ruci-
com.

Mokro usisavanje

A OPASNOST

Opasnost od prasine skodljive za zdravije
Oboljenja di$nih putova zbog udisanja praSine.

Kod mokrog usisavanja ne smiju se usisavati nikakve
praSine opasne za zdravlje.

PAZNJA

Opasnost od ostec¢enja zbog prelijevanja spremnika

za prljavstinu

Spremnik za prijavstinu kod prihvacanja velikih kolicina

tekucine moze se napuniti u roku od nekoliko sekundi i

preliti.

Stalno kontrolirajte napunjenost spremnika.

1. Prije mokrog usisavanja uklonite vreéicu za zbrinja-
vanje otpada (vidi poglavlje Uklanjanje vrecice za
zbrinjavanje otpada).

Promjena s mokrog na suho usisavanje

PAZNJA

Promjena s mokrog na suho usisavanje

Opasnost od ostecenja filtra

Pri suhom filtarskom elementu ne usisavajte suhu pra-

Sinu, jer to moZe zacepiti filtar te ga uciniti neupotreblji-

vim.

1. Mokri filtar prije uporabe za suho usisavanje ostavi-
te da se dobro osusi ili ga zamijenite suhim filtrom.

2. Po potrebi promijenite filtar.

Ukljucivanje uredaja
Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.
2. Okrenite sklopku za uklju€ivanje/isklju¢ivanje na "1".

-

Provedba postupka usisavanja

1. Redovito provjeravajte napunjenost spremnika za
prljavstinu jer se uredaj ne iskljucuje automatski pri
usisavanju.

2. Po potrebi ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za prijavstinu).

3. Po potrebi ogistite filtar (vidi poglavije Ciséenje fil-
tra) ili ga promijenite/zamijenite (vidi poglavlje Pro-
mjena/zamjena filtra).

Ocitavanje minimalnog volumnog protoka
Na prednjoj strani uredaja ugraden je manometar koji
prikazuje usisni podtlak u uredaju. Ako se postigne
maksimalni podtlak (vidi tablicu), potrebno je ocistiti fil-
tar (vidi poglavije Ciscenje filtra). Ova vrijednost ovisi o
snazi uredaja i upotrijebljenom usisnom crijevu. Ako se
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podtlak nije znagajno smanijio ¢iS¢enjem, potrebno je
zamijgniti filtar (vidi poglavlje Promjena/zamjena filtra).
PAZNJA

Prekoracenje maksimalnog podtlaka

Gubitak snage usisavanja

Ako je prekora¢ena navedena vrijednost, brzina zraka
smanjuje se na ispod 20 m/s. Ocistite ili zamijenite filtar.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Ciscenje filtra
Ako manometar prikazuje maksimalni podtlak (vidi po-
glavlje Ocitavanje minimalnog volumnog protoka), po-
trebno je odistiti filtar.
1. Okrenite sklopku za uklju€ivanje/isklju¢ivanje na "0".
2. Pomaknite polugu za ¢is¢enje filtra vie puta, no
najmanje 5 puta naprijed-natrag.

Nakon svakog rada
1. Uredaj iskljucite na sklopki za ukljucivanje/ iskljuci-
vanje.
Izvucite strujni utika¢ iz uti€nice.
Uklonite pribor (nije ukljuéen u sadrzaj isporuke).
Ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi poglavlje
Praznjenje spremnika za prijavstinu).
5. Ako je usisan mokar materijal, izvadite filtar kako bi
se osusio.
6. Odistite uredaj (vidi poglavlje Ciséenje uredaja).
Zatvaranje usisnog priklju¢ka

N UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda
OStecenje koZe, pluca i ociju zbog fine pradine
Nakon uklanjanja usisnog crijeva usisni se prikljucak
mora zatvoriti zapornim ¢epom.
1. Uklonite usisno crijevo.
SlikaD
2. Precizno umetnite zaporni ¢ep u usisni prikljuc¢ak.
3. Utaknite zaporni ¢ep do grani¢nika.
4. Okrenite zaporni ¢ep udesno dok usisni prikljucak
ne bude ¢vrsto zatvoren.
Praznjenje spremnika za prljavstinu
Napomena
Spremnik za prijav$tinu mora se isprazniti kad je napu-
njen do oko 3 cm ispod gornjeg ruba.
Redovito provjeravajte napunjenost spremnika za pr-
ljavstinu jer se uredaj ne iskljuuje automatski pri usisa-
vanju.
1. Iskljugite uredaj.
2. Osigurajte uredaj pomocu pozicijskih (ru¢nih) ko¢ni-
ca na upravljackim kotaci¢ima.
3. Povucite rugicu prema gore.
Spremnik za prijavstinu se otklju¢ava i spusta.
4. Ukljucite uredaj kako bi se sprijecilo oslobadanje
opasnih prasina.
Slika E
5. lzvucite spremnik za prljavstinu ru¢icom iz uredaja.
Napomena
Spremnik za prijavstinu moze se za rucku pricvrscivati
na dizalicu. Maksimalni dodatni teret pri transportu diza-
licom iznosi 50 kg.

Rl

&N OPREZ
Prekoracenje dopusStene ukupne teZine
Opasnost od ozljeda i o$tecenja
Obratite paznju na ukupnu teZinu spremnika za prijav-
Stinu kada ga transportirate dizalicom.
Nemojte preopteretiti spremnik.
Pridrzavajte se lokalnih propisa za prijevoz dizalicama.
6. Ispraznite spremnik za prljavstinu.
7. Po potrebi zamijenite vreéicu za zbrinjavanje otpada
(vidi poglavlje Uklanjanje vrecice za zbrinjavanje ot-
pada).
Spremnik za prljavstinu ponovno umetnite u uredaj
obrnutim redoslijedom.

Ciséenje uredaja
&N UPOZORENJE
Nestruéno zbrinjavanje otpadne vode
Oneciscenje okolisa
Pridrzavajte se lokalnih propisa o obradi otpadnih voda.
1. Ogistite uredajiznutraiizvana usisavanjemiobrisite
ga vlaznom krpom.
Tijekom usisavanja uredaja potrebno je upotreblja-
vati usisavac jednake ili bolje klasifikacije.
Po potrebi isperite pribor (nije sadrzan u opsegu is-
poruke) vodom i osusite ga.

©

N

Cuvanje uredaja
Namotajte strujni kabel oko drza¢a kabela.
Omotajte usisno crijevo oko potisne rucice.
Umetnite podni nastavak i usisnu cijev u odgovara-
juce drzace.
4. Odlozite uredaj u suhu prostoriju i zastitite ga od ne-
ovlastenog koristenja.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oste¢enja
Pri transportu u vozilima uredaj osigurajte od prokliza-
vanja i prevrtanja u skladu s odnosnim direktivama.

Skladistenje
&N OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
1. Skladistite uredaj samo u zatvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST

Nenamjerno pokrenut uredaj, dodir dijelova koji
provode struju

Opasnost od ozljede, strujni udar

Prije radova na uredaju iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac.

A OPASNOST

Opasnost od prasine skodljive za zdravije
Oboljenja di$nih putova zbog udisanja prasine.
Prilikom radova odrZavanja (npr. Zamjene filtra) nosite
masku za zastitu disnih putova P2 ili vece vrijednosti i
odjecu za jednokratnu uporabu.

AN UPOZORENJE

Opasnost od prasSine skodljive za zdravlje
Oboljenja di$nih putova zbog udisanja prasine.
Besprijekorna sigurnosno-tehnicka funkcija sigurnosnih
uredaja, npr. nepropusnost uredaja, oStecenje filtra,
funkcija kontrolnih uredaja mora se za prevenciju opa-

wh =
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snosti, najmanje jednom godiSnje provjeriti od strane

proiZ\\/Iodaéa ili obu¢ene osobe.

PAZNJA

Sredstva za njegu koja sadrze silikon

Moze doci do nagrizanja umjetnog materijala.

Za Cis¢enje nemojte upotrebljavati sredstva za njegu

koja sadrze silikon.

Strojevi za uklanjanje prasine su sigurnosni uredaji za

sprie€avanije ili uklanjanje opasnosti u smislu propisa

DGUV.

e Radiodrzavanja od strane korisnika uredaj se mora
rastaviti, o€istiti i odrzavati, u mjeri u kojoj je to pro-
vedivo, bez da pritom dode do opasnosti za osoblje
za odrzavanije i druge osobe. Prikladne mjere opre-
za ukljuéuju uklanjanje otrova prije rastavljanja; po-
duzmite mjere predostroznosti za filtrirano nuzno
odzracivanje na mjestu rastavljanja uredaja, ¢is¢e-
nje povrsine za odrzavanje i odgovarajucu zastitu
osoblja.

e Vanijski dio uredaja treba dekontaminirati postup-
kom usisavanja i ocistiti brisanjem ili obraditi brtvi-
lom, prije nego se uredaj iznese iz opasnog
podrucja. Kod izno$enja iz opasnog podrucja svi di-
jelovi uredaja moraju se smatrati oneciS§éenima. Mo-
raju se poduzeti odgovarajuce mjere za
sprje€avanije Sirenja praSine.

e Tijekom provodenja radova odrZavanja i popravaka
svi onecis¢eni predmeti, koji se nisu mogli ocistiti na
zadovoljavajuci nacin, moraju se baciti. Takvi se
predmeti moraju zbrinuti u nepropusnim vre¢icama
u skladu s vazeéim odredbama za uklanjanje takvog
otpada.

e Kuciste motora / usisne turbine smije demontirati
samo struéno osoblje.

e Unutradnjost kucista motora / usisne turbine smije
Cistiti samo stru¢no osoblje.

e Tijekom transporta i odrzavanja uredaja usisni se
nastavak mora zatvoriti zapornim ¢epovima.

1. Imajte na umu da jednostavne radove odrzavanja i
njege mozete izvesti sami.

2. PovrSinu uredaja i unutarnju stranu spremnika redo-
vito cistite vlaznom krpom.

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru usisivaca provodite u skladu s odno-
snim nacionalnim propisima zakonodavca za sprje¢a-
vanje nezgoda. Radove odrzavanja mora provoditi
struéna osoba u redovitim razdobljima u skladu s poda-
cima proizvodaca, a pritom se treba pridrzavati postoje-
¢ih odredaba i sigurnosnih zahtjeva. Radove na
elektriénom sustavu smije izvoditi samo elektri¢ar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke KARCHER.

Intervali odrzavanja / odrzavanja od strane
korisnika
Za ovaj uredaj nisu utvrdeni redoviti intervali odrzava-
nja. Po potrebi provode se sljede¢a odrzavanja:
e Pranje filtra.
e Promjena filtra.
e Zamjena filtra.

Pranje filtra
Filtar se moze isprati pod tekuéom vodom.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja

Ne primjenjujte sredstva za pranje ili bjelila. Samo pot-
puno subhi filtar umetnite u uredaj.

Promjena/zamjena filtra

AN UPOZORENJE

Ostecenje koZe, pluca i o¢iju zbog fine prasine
Izbacivanje fine praSine prilikom zamjene filtra
Prilikom zamjene filtra nosite propisanu zastitnu odjecu.
Zamjenu filtra provedite u prikladnom podrudju za odr-
Zavanje.

Zbrinite filtar u skladu sa zakonskim propisima.

Slika F

(@) Filtar

(2) Brtveni prsten
(® Razupora filtra
(@) Poklopac filtarske komore

Slika G

1. Uklonite stezaljku za crijevo na spojnom crijevu.
Upotrijebite za to odvijac.

2. Otvorite zatvarace.

3. Skinite poklopac filtarske komore.

4. Novu vrecicu za zbrinjavanje otpada navucite na fil-
tarsku komoru i ugradeni filtar.

5. Povucite filtar u vreéicu za odlaganje otpada i izva-
dite ga iz uredaja.

6. Zatvorite vreéicu za zbrinjavanje otpada i zbrinite je.

7. Vanjsku stranu uredaja prije umetanja novog filtra
temeljito ocistite usisavanjem i brisanjem vlaznom
krpom.

8. Provjerite je li brtveni prsten oste¢en.

9. Novi filtar umetnite obrnutim redoslijedom i pazite
na to da razupora filtra bude pravilno okrenuta u
pretincima za filtar.

Uklanjanje vrecéice za zbrinjavanje otpada

A OPASNOST

Opasnost od prasSine skodljive za zdravlje

Oboljenja di$nih putova zbog udisanja prasine.

Nakupljena prasina mora se transportirati u spremnici-

ma koji ne propustaju praSinu. Presipavanje nije dopu-

Steno. Samo odgovarajuce skolovane osobe mogu

odlagati spremnik praSine na otpad.

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim) ko¢nicama.

2. Povucite ru€icu prema gore.
Spremnik za prljavstinu se otklju¢ava i spusta.

3. Ukljugite uredaj kako bi se sprijecilo oslobadanje
opasnih prasina.

4. lzvucite spremnik za prljavstinu rugicom iz uredaja.

Slika C

5. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada prema go-
re.

6. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢vrsto zatvorite ka-
belskom vezicom.

. lzvadite vreéicu za zbrinjavanje otpada.

8. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u skladu sa
zakonskim odredbama.

Slika B

9. Novu vreéicu za zbrinjavanje otpada umetnite u
spremnik za prljavstinu i pazljivo naslonite na stijen-
ku spremnika i na dno spremnika.

10. Rub vreéice za zbrinjavanje otpada navucite prema
van preko ruba spremnika za prljavstinu.

11. Iskljucite uredaj.

12. Umetnite spremnik za prljavstinu i blokirajte ruci-
com.
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Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST

Slucajno pokretanje uredaja / strujni udar

Sluéajno pokretanje usisnog motora moze prouzrociti

ozljede. Napon na elektricnim dijelovima mozZe prouzro-

Citi strujni udar.

Prije svih radova na uredaju iskljuéite uredaj i izvucite

strujni utikac iz uticnice.

Sve provjere i radove na elektricnim dijelovima treba

provesti struénjak.

Napomena

Ako se pojavi smetnja, uredaj se mora odmah iskljuditi.

Smetnju treba ukloniti prije ponovnog pustanja u rad.

Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj mora ispitati

servisna sluzba.

Motor (usisna turbina) se ne pokrece

Nema elektriénog napona

® Provjerite uti¢nicu i osigura¢ napajanja strujom.

® Provjerite mrezni kabel i strujni utika¢ uredaja.

Svijetli crveni indikator, nema usisavanja

Pogresan smijer vrtnje usisne turbine

Slika H

® Zamijenite polove na utikacu uredaja.

Usisna snaga postepeno se smanjuje

Zacepljeni su filtar, sapnica, usisno crijevo ili usisna ci-

jev.

® Provjerite je li pribor zacepljen.

® Po potrebi ocistite pribor.

® Qcistite filtar.

® Po potrebi promijenite filtar.

IzlaZzenje prasSine pri usisavanju

Filtar nije pravilno uévrscen ili je neispravan.

® Ocistite filtar i pravilno ga umetnite.

® Provjerite ima li neispravnosti na filtru, po potrebi ga
zamijenite.

Servisna sluzba

Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj mora ispitati
servisna sluzba.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadleZna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodnji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozete pro-
naci u servisnom podrucju vase lokalne web stranice
tvrtke Karcher pod “Preuzimanja”.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje navedeni proizvod u skla-
du s relevantnim odredbama navedenih direktiva i ured-
bi. U slu¢aju izmjene proizvoda koja nije dogovorena s
nama ova izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisavanje

Tip: 1.573-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Ime i adresa

Opunomocenik za dokumentaciju:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

) // ~ /, / /y
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomoéeniju ruko-
vodstva.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Telefaks: +49 7171 94888-528
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Tehnicki podaci

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektriéni prikljuc¢ak
Napon elektriéne mreze \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Frekvencija elektricne mreze Hz 50 50 50
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite | | |
Maksimalna dopustena impedancija mreze Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Snaga w 4200 5500 7500
Potro$nja energije (normalan rad) w 4750 6220 6010
Zastita A 16 16 32
Karakteristike osiguraca B/C C B/C
Podaci o snazi uredaja
Zapremina spremnika | 100 100 100
Volumni protok maks. m3h 220 353 373
Snaga usisavanja, maksimalni podtlak kPa 15,4 24 33,4
Priklju€ak za usisno crijevo DN70 DN70 DN70
Nazivna $irina usisnog crijeva DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Dimenzije i tezine
Tipi¢na teZina pri radu kg 142 148 172
Duljina x $irina x visina mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Povrsina filtra m? 2,2 2,2 2,2
Djelotvorna povrsina filtra m?2 2,0 2,0 2,0
Okolni uvjeti
Temperatura skladistenja °C -10-40 -10-40 -10-40
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-69
Razina zvuénog tlaka Lpa dB(A) 75 77 73
Nesigurnost Koa dB(A) 2 2 2
Vrijednost vibracije $aka-ruka m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nesigurnost K m/s2 0,2 0,2 0,2
Mrezni kabel
Tip mreznog kabela mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Kataloski brojevi dijelova (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Duljina kabla m 8,2 8,2 8,2

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.
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Opste napomene

Procitajte ovo originalno uputstvo pre prve upotrebe
vaseg uredaja, postupajte u skladu sa njim i sauvajte
ga za kasniju upotrebu ili buduée vlasnike.

e Pre prvog pustanja u rad obavezno proditajte
sigurnosne napomene br. 5.956-249.0.

Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za rad i
sigurnosnih napomena, mogu nastati o$tecenja na
uredaju i opasnosti za korisnika i druge osobe.

U slucaju Stete nastale prilikom transporta odmah
obavestite trgovca.

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja
moZe dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE
e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dm{lesti do lakih telesnih povreda.

PAZNJA

o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do materijalnih oStecenja.

Opste sigurnosne napomene

A OPASNOST « Uredaj i supstance, za koje
treba da se koristi, ukljucuju¢i postupak bezbednog
uklanjanja usisanog materijala, sme da koristi samo
obuceno osoblje. ® Ako se izduvni vazduh vraca nazad
u prostoriju, onda u prostoriji mora da postoji dovoljna
stopa izmene vazduha L. Za uvaZavanje potrebnih
granicnih vrednosti, povratno vodeni zapreminski
protok sme da iznosi maksimalno 50% zapremine
sveZeg vazduha (prostorni volumen Vg x stopa izmene
vazduha Lyy). Bez posebne mere ventilacije vredi
sledece: LW=1h'7. e Ovaj uredaj sadrzi pradinu koja je
opasna po zdravlje. Postupak praZnjenja i odrZzavanja,
ukljuCujuci uklanjanje vrecice za sakupljanje prasine,
sme da izvodi samo struc¢no osoblje, koje nosi
odgovarajucu zastitnu opremu. e Uredaj nemojte da
koristite bez potpunog sistema za filtraciju. e UvaZite

primenljive sigurnosne odredbe koje se odnose na
materijale koje je potrebno tretirati.

N UPOZORENJE . Uredaj ne sme da se
koristi niti skladisti na otvorenom u vlaznim uslovima.
e Za bezbedan poloZaj uredaja, aktivirajte rucnu
kocnicu na upravljackom tocki¢u. Uredaj moze
nekontrolisano da se pokrene ukoliko je ruéna kocnica
otvorena.

N OPREZ.u slu¢aju duzih prekida u radu i
nakon upotrebe, uredaj iskljucite na prekidacu uredaja i
izvucite strujni utikac.

PAZNJA o Tokom normalnog rada, povrsinske
temperature mogu da porastu i na 95 °C.

Postupanje u slu¢aju nuzde

A OPASNOST

Opasnost od povreda i oStecenja prilikom
usisavanja zapaljivih materijala, kod kratkog spoja
ili drugih elektri¢nih greski.

Opasnost od udisanja gasova opasnih po zdravije,
opasnost od strujnog udara, opasnost od opekotina.
U sluéaju nuzde iskljuciti uredaj i izvuci strujni utikac.

Namenska upotreba

Uredaj je namenjen za:

e Mokro i hemijsko ¢iS¢enje podova i zidova

e Za usisavanje suvih, nezapaljivih prasina iz masine

e Usisavanje suvih, nezapaljivih, natalozenih prasina
opasnih po zdravlje; klasa prasine M prema
EN 60335-2-69

e Usisavanje vlaznih i te¢nih supstanci

e Komercijalna upotreba, npr.u hotelima, $kolama,
bolnicama, fabrikama, radnjama, kancelarijama i
prostorima za iznajmljivanje.

e Industrijska upotreba, npr.u skladi$nim i
proizvodnim prostorima

Besprekorno funkcionisanje uredaja se obezbeduje

preko nominalnih Sirina usisnog creva DN40, DN50 i

DN70.

Uredaj IVS 100/40 M sme da se koristi samo sa

priborom DN40 i DN50.

Svaka drugacija upotreba smatra se nenamenskom.

Uredaj nije pogodan za:

e Usisavanje kancerogenih supstanci

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja

Q.@ odlozite u otpad u skladu sa ekolo$kim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze vredne
materijale koji se mogu reciklirati, a Gesto i

=mm Sastavne delove kao $to su baterije, akumulatori
ili ulje, koji u sluaju pogrednog tretiranja ili

pogres$nog odlaganje u otpad mogu predstavljati

potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.

Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan

rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju

da se odlazu u kuc¢ni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronadi na:
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove, jer oni garantuju bezbedan i nesmetan rad
uredaja.
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Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete

pronaci na www.kaercher.com u oblasti servisa.

Imaijte u vidu:

e Pribor nije uklju¢en u obim isporuke. Pribor mora biti
poruc¢en odvojeno u zavisnosti od aplikacije.

e Besprekorno funkcionisanje uredaja se obezbeduje
samo preko propisanih nominalnih Sirina usisnog
creva (pogledajte poglavlje Tehnic¢ki podaci).

o Rezervni delovi i dodatna oprema dostupni su kod
vaseg dilera ili u vasoj KARCHER filijali.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

@ Luéna rugica za otklju¢avanje posude za prljavstinu

(@) Prikljuéni nastavak za usisno crevo sa epom za
zatvaranje

(® Manometar

() Poluga za ciséenje filtera

@ Prekida¢ za ukljucivanje/iskljucivanje
@ Crvena kontrolna lampica

@ Zelena kontrolna lampica (samo IVS 100/55 i IVS
100/75)

Poklopac filterske komore

@ Zatvarac filterske komore

Amortizer

(i) Drza¢ podnog nastavka

@ Upravljacki tockici i poziciona (ruéna) ko¢nica
(3 Kilizna rucka

Drzag creva

(5 Drzac usisne cevi

Ku¢iste motora/usisne turbine

Kontrolne lampice

Zelena kontrolna lampica
e Svetli kada radi usisna turbina.

Crvena kontrolna lampica

e Svetli kada postoji greska u obrtnom polju.
Napomena

Uredaj ne radi.

Zameniti polove na utikacu uredaja.

Slmboll na uredaju

WE AT

Uredaj je pogodan za usisavanje prasine do kategorije
prasine M.

&N UPOZORENJE

Ostecenje koze, pluca i oCiju

Izbacivanje fine prasSine prilikom radova praznjenja,
odrZavanja i odlaganja u otpad

Prilikom radova praznjenja i odrzavanja, uklju¢ujuci
odlaganje vrecice za sakupljanje pra$ine u otpad, nosite
propisanu zastitnu opremu.

Na nalepnici su navedene vrednosti za maks.
podpritisak u odnosu na kori§¢eni poprec¢ni presek
usisnog creva. Aktuelna vrednost moze da se ocita na
manometru. Za vrednosti koje vaZze za ovaj uredaj
pogledajte poglavlje Ocitavanje najmanjeg
zapreminskog protoka. Ako se vrednost ne ispuni, filter
mora da se ogisti (vidi poglavije Ciséenje filtera) ili
zameni (vidi poglavlje Promena/zamena filtera).
Razli¢iti popreéni preseci usisnog creva omogucuju
prilagodenje razli¢itim priklju€nim popre€nim presecima
delova pribora.

>

Kontrolna sijalica za rad

— w Smetnja u obrtnom polju kontrolne sijalice

¥

Vreéica za odlaganje otpada
(Kataloski br. 6.907-646.0)
(Kataloski br. 9.989-607.0)

Filter
ﬁ (Kataloki br. 6.907-651.0)

Pustanje u pogon
AN UPOZORENJE
Opasnost usled prasine opasne po zdravije
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Nemojte usisavati bez filterskog elementa, jer ce, u
protivnom, do¢i do ugroZavanja zdravija usled
povecanog izbacivanja fine prasine.

PAZNJA

Nedostaje element filtera

Ostecenje usisnog motora

Nemojte usisavati bez elementa filtera.

PAZNJA

Prekoracenje mrezne impedance

Elektricni udar usled kratkog spoja

Maksimalno dozvoljena mreZna impedanca na
elektricnoj tacki priklju¢ka (vidi Tehnicke podatke) ne
sme da se prekoraci.
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U slu¢aju nedoumica po pitanju mrezne impedance na

va$oj tacki prikljucka, stupite u kontakt sa vasim

preduzecem za snabdevanje elektricnom energijom.

1. Uredaj postavite u radni polozaj.

2. Uredaj osigurajte ruénom ko¢nicom.

3. Utaknite usisno crevo u priklju¢ak za usisavanje.

4. Na usisno crevo postaviti pribor koji Zelite (nije u
obimu isporuke).

5. Redovno proveravati napunjenost posude za
prljavstinu.

6. Po potrebi isprazniti posudu za prljavstinu (vidi
poglavlije PraZnjenje posude za prijavstinu).

7. Pobrinuti se da posuda za prljavstinu bude pravilno
postavljena.

Uredaj je pogodan za usisavanje fine prasine do vrste
prasine M. Prilikom usisavanja ove vrste prasine
koristite vrecicu za odlaganje otpada.

Obic¢ni materijal za usisavanje (vlazan/suv) moze
direktno da se usisa u posudu za prljavstinu bez vreéice
za odlaganje otpada.

Nakon usisavanja vlaznih ili tenih supstanci obratiti
paznju na napomene u poglavlju Prebacivanje sa
mokrog na suvo usisavanje.

&N UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Nemojte usisavati bez filterskog elementa, jer ce, u
protivnom, do¢i do ugroZavanja zdravlja usled
povecanog izbacivanja fine prasine.

PAZNJA

Opasnost zbog prodora sitne prasine

Opasnost od ostecenja usisnog motora.

Prilikom usisavanja nikada nemojte da uklanjate filterski
element.

Napomena

Pomocu ovog uredaja mogu da se usisavaju sve vrste
prasine do kategorije prasine M. Upotreba vrecice za
sakupljanje praSine je zakonski propisana.
Napomena

Uredaj je dizajniran kao industrijski usisiva¢ za
usisavanje suve, nezapaljive praSine sa MAK

vrednostima vecim ili jednakim od 0,1 mg/m3.

Sistem za odlaganje otpada

PAZNJA

Mokro usisavanje sa vre¢icom za odlaganje otpada
OStecenje uredaja

Ne koristiti vreéicu za odlaganje otpada tokom mokrog
usisavanja.

Postavljanje vrecice za uklanjanje otpada

1. Uredaj osigurajte ruénom kocnicom.

2. Povucite luénu ruéicu nagore.
Posuda za prljavstinu se otklju€ava i spusta.

3. lzvaditi posudu za prljavstinu iz uredaja drzeéi je za
luénu rucicu.

Slika B

4. Vredéicu za uklanjanje otpada postavite u posudu za
prljavstinu i paZljivo stavite na zid i pod posude.

5. lvicu vrecice za odlaganje otpada navucite preko
ivice posude za prljavstinu prema spolja.

6. Postavite posudu za prljavstinu i zabravite je luénom
rucicom.

Uklanjanje vreéice za odlaganje otpada

A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po zdravije
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Nakupljena pra$ina se treba transportovati u posudama
koje ne propustaju praSinu. Presipanje nije dozvoljeno.
Odlaganje posude za sakupljanje praSine u otpad
smeju da vrse samo upucena strucna lica.
1. Uredaj osigurajte ruénom ko&nicom.
2. Povucite luénu rugicu nagore.

Posuda za prijavstinu se otklju¢ava i spusta.
3. Ukljugiti uredaj da bi se izbeglo oslobadanje opasnih

prasina.

4. lzvaditi posudu za prljavstinu iz uredaja drzedi je za
luénu rucicu.

Slika C

5. Nataknite vrecicu za odlaganje otpada.
6. Vrecicu za odlaganje otpada ¢Evrsto zatvorite
pomocu vezica za kablove.

7. lzvadite vreéicu za odlaganje otpada.

8. Vrecicu za odlaganje otpada odloziti u otpad u
skladu sa zakonskim odredbama.
Iskljucite uredaj.

. Postavite posudu za prljavstinu i zabravite je luénom
rucicom.

= ©
=5

Mokro usisavanje

A OPASNOST

Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Prilikom mokrog usiavanja ne sme da se usisava
prasina koja je opasna po zdravije.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja usled prelivanja posude za

prljavstinu

Posuda za prijavstinu mozZe da se napuni u roku od

svega nekoliko sekundi prilikom prihvatanja velikih

koli¢ina tecnosti, pri Cemu moZe da dode do prelivanja.

Stalno kontrolisati napunjenost.

1. Uklonite kesu za odlaganje pre mokrog usisavanja
(pogledajte poglavlje Uklanjanje vrecice za
odlaganje otpada).

Prebacivanje sa mokrog na suvo usisavanje

PAZNJA

Promena iz mokrog u suvo usisavanje

Opasnost od ostecéenja filtera

Ako je filterski element mokar, nemojte usisavati suvu

prasinu, jer to moze zacepiti filter i uciniti ga

neupotrebljivim.

1. Mokar filter ostaviti da se dobro osusi pre kori§éenja
za suvo usisavanje ili ga zameniti suvim filterom.

2. Po potrebi, zameniti filter.

Ukljucivanje uredaja
Utaknuti strujni utikac.
2. Okrenite prekida¢ za ukljucivanje/isklju¢ivanje
uredaja na ,1°.

-

Sprovodenje postupka usisavanja
1. Redovno proveravajte napunjenost posude za
prljavstinu, jer se uredaj ne iskljuuje automatski
prilikom usisavanja.
2. Ako je potrebno, ispraznite posudu za prljavstinu
(pogledajte poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

Srpski 157



3. Ako je potrebno, oistite filter (pogledajte poglavije
Ciscenje filtera) ili promenite/zamenite (pogledajte
poglavlje Promena/zamena filtera).

Ocitavanje najmanjeg zapreminskog protoka
Sa prednje strane uredaja je ugraden manometar, koji
prikazuje usisni podpritisak unutar uredaja. Ako se
dostigne maksimalni negativan pritisak (pogledajte
tabelu), filter mora biti o¢i§¢en (pogledajte poglavlje
Ciscenje filtera). Ova vrednost zavisi od performansi
uredaja i usisnog creva koje se koristi. Ako se negativan
pritisak ¢iS¢enjem ne smanji znacajno, filter mora biti
zamenjen (pogledajte poglavlje Promena/zamena
filtera).

PAZNJA

Prekoracenje maksimalnog negativnog pritiska
Gubitak usisavanja

Ako je navedena vrednost prekoracena, brzina vazduha
pada ispod 20 m/s. Ocistite ili zamenite filter.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

Ciséenje filtera
Ako je maksimalni vakuum prikazan na manometru
(pogledaijte poglavlje Ocitavanje najmanjeg
zapreminskog protoka), filter mora da se o isti.
1. Okrenite prekida¢ za ukljucivanjefiskljucivanje
uredaja na ,0".
2. Polugu za ¢iscenje filtera pomerite viSe puta
napred-nazad, najmanje 5 puta.

Nakon svake upotrebe

1. Uredaj iskljuciti na prekidacu za ukljuc¢ivanje/
isklju€ivanje.

2. lzvucite strujni utikac.

3. Uklonite dodatnu opremu (nije sadrzana u obimu
isporuke).

4. Isprazniti posudu za prljavstinu (vidi poglavlje
PrazZnjenje posude za prijavstinu).

5. Ako se vrsilo usisavanje mokrog materijala, izvadite
filter i ostavite da se osusi.

6. Otistite uredaj (vidi poglavije Ciséenje uredaja).

Prikljucivanje usisnog prikljucka

AN UPOZORENJE
Opasnost od povreda
OSstecenje koze, pluca ili ociju zbog fine prasine
Nakon uklanjanja usisnog creva usisni priklju¢ak mora
da se zatvori pomocu zaptivnog Eepa.
1. Uklonite usisno crevo.
SlikaD
2. Umetnite usisno crevo precizno u priklju¢ak za
usisavanje.
3. Zaptivni ¢ep ugurajte do kraja.
4. Okrenite zaptivni ¢ep nadesno dok se usisni
priklju¢ak évrsto ne zatvori.
Praznjenje posude za prljavstinu
Napomena
Posuda za prijavstinu mora da se isprazni ako je
napunjena do oko 3 cm ispod gornje ivice.
Redovno proveravajte napunjenost posude za
prljavstinu, jer se uredaj ne iskljuuje automatski
prilikom usisavanja.

-

Iskljucite uredaj.

2. Uredaj obezbediti pomocu pozicionih (ru¢nih)
ko¢nica na upravljackim tocki¢ima.

3. Povucite luénu rucicu nagore.
Posuda za prijavstinu se otklju¢ava i spusta.

4. Ukljuciti uredaj da bi se izbeglo oslobadanje opasnih
prasina.

Slika E

5. lzvaditi posudu za prljavstinu iz uredaja drzedi je za
luénu rucicu.

Napomena

Posuda za prijavstinu moZe da se podigne na

rukohvatu. Maksimalna nosivost pri transportu pomocéu

dizalice 50 kg.

AN OPREZ
Prekoracenje dozvoljene ukupne teZine
Opasnost od povreda i otecenja
Obratite pazZnju na ukupnu teZinu posude za prijavstinu
prilikom transporta pomocdu dizalice.
Nemojte prepunjavati posudu.
Obratite paZnju na lokalne propise za prenosenje
dizalicom.
6. Isprazniti posudu za prijavstinu.
7. Po potrebi postavite vrecice za odlaganje otpada
(vidi poglavlje Uklanjanje vrecice za odlaganje
otpada).
Isprazniti posudu za prljavstinu i umetnuti je ponovo
u uredaj obrnutim redosledom.

Ciséenje uredaja
&N UPOZORENJE
Nepropisno odlaganje otpadne vode
Zagadenje okoline
Obratiti paznju na lokalne propise za tretman otpadne
vode.
1. Uredaj ocistite unutra i spolja usisavanjem i
brisanjem pomocu vlazne krpe.
Prilikom usisavanja uredaja treba koristiti usisiva¢
sa istom ili boljom klasifikacijom.
Po potrebi, pribor (nije u opsegu isporuke) isperite
vodom i ostavite da se osusi.

©

N

Cuvanje uredaja
Mrezni kabl namotajte oko drzaca kabla.
Usisno crevo namotajte oko potisne rucke.
Umetnite podni nastavak i usisnu cev u
odgovarajuce drzace.
Uredaj odlozite u suvu prostoriju i zastitite ga od
neovlaséene upotrebe.

AN OPREZ

Opasnost od povreda i ostec¢enja

Prilikom transporta u vozilima, uredaj osigurati od
isklizavanja i prevrtanja u skladu sa vaze¢im
direktivama.

Skladistenje
AN OPREZ
Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom skladiStenja obratite paZnju nateZinu uredaja.
1. Uredaj skladistite samo u unutrasnjim prostorima.

wN =

»>
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Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Nenamerno pokrenut uredaj, dodirivanje delova koji
provode struju
Opasnost od povrede, strujni udar
Pre radova na uredaju, iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikaé.

A OPASNOST

Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Prilikom radova na odrzavanju (npr. zamena filtera),
nosite masku za zastitu disajnih puteva P2 ili veci
stepen i odecu za jednokratnu upotrebu.

N UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.

Na sigurnosnim uredajima za spre¢avanje opasnosti,
proizvodac ili upuceno strucno lice najmanje jednom
godisnje mora da ispita besprekornu bezbednosno-
tehnicku funkciju, npr. hermeti¢nost uredaja, oStecenje
filtera, funkcija kontrolnih uredaja.

PAZNJA

Sredstva za negu koja sadrze silikon

Moze doci do nagrizanja delova do plastike.

Za ciscenje nemojte da Koristite proizvode za negu koji

sadrze silikon.

Masine za uklanjanje prasine su sigurnosni uredaji za

sprecavanije ili uklanjanje opasnosti u smislu propisa

DGUV (nemacki propisi o zastiti na radu):

e Da bi odrzavanje izvrsio korisnik, uredaj mora da se
rastavi, oCisti i odrzava ako je to izvedivo, bez
izazivanja opasnosti za osoblje zaduZeno za
odrzavanje te za druge osobe. Odgovaraju¢e mere
opreza podrazumevaju dekontaminaciju pre
rastavljanja, preduzimanje mera predostroznosti za
lokalno filtersko odusivanje, tamo gde se uredaj
rastavlja, ¢iS¢enje povrsine za odrzavanje i
odgovarajucu zastitu osoblja.

e Spoljni deo uredaja treba da se dekontaminise
postupkom usisavanja i prebriSe krpom ili obradi
zaptivnim sredstvom pre odvodenja iz opasne
oblasti. Svi delovi uredaja moraju da se smatraju
zaprljanim ako se uzimaju iz opasne oblasti. Moraju
da se poduzmu prikladne mere kako bi se sprecilo
Sirenje prasine.

e Prilikom sprovodenja radova odrzavanja i radova na
servisiranju moraju da se bace svi zaprljani
predmeti koji ne mogu zadovoljavaju¢e da se ociste.
Takvi predmeti u otpad moraju da se odloze u
nepropusnim vreéicama u skladu s vazeéim
odredbama za odlaganje takvog otpada.

e Demontazu kucista motora / usisne turbine sme da
vr$i samo stru¢no osoblje.

o Ciséenje unutradnjosti kuéista motora / usisne
turbine sme da vrsi samo stru¢no osoblje.

e Tokom transporta i odrzavanja uredaja, usisni
nastavci moraju biti zatvoreni zaptivnim ¢epovima.

1. Imajte na umu da mozZete sami da obavljate
jednostavne radove odrzavanja i nege.

2. PovrSinu uredaja i unutrasnju stranu rezervoara
redovno distite vlaznom krpom.

Kontrolni radovi i radovi na odrzavanju
Sprovoditi redovnu proveru usisivaca u skladu sa
odgovarajuc¢im drzavnim propisima zakonodavca u cilju
spre¢avanja nesre¢a. Radove na odrzavanju mora da

obavlja struéno lice u redovnim vremenskim periodima
u skladu sa podacima proizvodaca, pri ¢emu treba
uvaziti postoje¢e odredbe i bezbednosne zahteve.
Radove na elektricnoj instalaciji sme da obavlja
iskljucivo elektri¢ar. U slu€aju pitanja obratite se u
KARCHER poslovnicu.

Intervali odrzavanja/odrzavanja od strane
korisnika
Za ovaj uredaj ne postoje utvrdeni redovni intervali
odrzavanja. Sledec¢a odrzavanja se izvode po potrebi:
e Pranje filtera.
e Promena filtera.
e Zamena filtera.

Pranje filtera
Filter moZe da se opere pod mlazom C¢iste vode.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja

Nemoajte koristiti deterdZent za pranje ili sredstva za
izbeljivanje. U uredaj postavijati samo potpuno osu$en
filter.

Promena/zamena filtera

AN UPOZORENJE

Ostecenje koZe, pluca ili ociju zbog fine prasine
Izbacivanje fine praSine prilikom zamene filtera
Prilikom zamene filtera nositi propisanu zastitnu odecu.
Zamenu filtera vrSiti u odgovarajucoj oblasti odrZzavanja.
Odlozite filter u skladu sa zakonskim propisima.

Slika F

(@) Filter

(@) Zaptivni prsten

(® Podupirat filtera

(@) Poklopac filterske komore

Slika G

1. Ukloniti stezaljku za crevo na spojnom crevu.
Koristiti odvijac.

2. Otvorite zatvarace.

3. Skinuti poklopac filterske komore.

4. Novu vrecicu za odlaganje otpada navucéi preko
filterske komore i ugradenog filtera.

5. Povuci filter u vre€icu za snabdevanje i izvaditi iz
uredaja.

6. Vrecicu za odlaganje otpada zatvoriti i odloZiti u
otpad.

7. Spoljasnju stranu uredaja pre postavljanja novog
filtera temeljno ocistiti usisavanjem i brisanjem
vlaznom krpom.

8. Proveriti da li ima o$te¢enja na zaptivhom prstenu.

9. Novi filter postaviti obrnutim redosledom i obratiti
paznju da podupirag filtera bude pravilno centriran u
dZepovima filtera.

Uklanjanje vrecice za odlaganje otpada

A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Nakupljena pra$ina se treba transportovati u posudama
koje ne propustaju prasinu. Presipanje nije dozvoljeno.
Odlaganje posude za sakupljanje prasine u otpad
smeju da vrse samo upucena strucna lica.
1. Uredaj osigurajte ruénom ko¢nicom.
2. Povucite luénu rucicu nagore.

Posuda za prijavstinu se otkljuava i spusta.
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3. UKljuciti uredaj da bi se izbeglo oslobadanje opasnih
prasina.

4. lzvaditi posudu za prljavstinu iz uredaja drzeci je za
luénu rucicu.

Slika C

5. Nataknite vreéicu za odlaganje otpada.

6. Vrecicu za odlaganje otpada &vrsto zatvorite
pomocu vezica za kablove.

7. lzvadite vreéicu za odlaganje otpada.

8. Vrecicu za odlaganje otpada odloZiti u otpad u
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika B

9. Novu vreéicu za uklanjanje otpada postavite u
posudu za prijavstinu i pazljivo stavite na zid i pod
posude.

10. lvicu vrecice za odlaganje otpada navucite preko
ivice posude za prljavstinu prema spolja.

11. Iskljucite uredaj.

12. Postavite posudu za prljavstinu i zabravite je luénom
ru¢icom.

Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST
Nenamerno pokretanje uredaja / elektri¢ni udar
Nenamerno pokretanje usisnog motora mozZe da
uzrokuje povrede. Napon na elektricnim delovima moze
da uzrokuje strujni udar.
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj i izvuci
strujni utikac.
Sve provere i radove na elektricnim delovima prepustite
strucnjaku.
Napomena
Ukoliko dode do pojave smetnje, uredaj mora odmah da
se iskljuci. Smetnja mora da se otkloni pre ponovnog
pustanja u rad.
Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj mora da se
odnese na proveru u servisnu sluzbu.
Motor (usisna turbina) se ne pokrece
Nema elektricnog napona
® Proveriti uti¢nicu i osigura¢ napajanja strujom.
® Proverite mrezni kabl i strujni utika¢ uredaja.
Crvena kontrolna lampica svetli, nema usisavanja
Pogresan smer obrtanja usisne turbine
Slika H
® Zamenite polove na utikacu uredaja.
Usisna snaga postepeno opada
Filter, mlaznica, usisno crevo ili usisna cev su
zacepljeni.
® Proveriti da li je pribor zacepljen.
® Po potrebi, ocistiti pribor.
® Odistiti filter.
® Po potrebi, zameniti filter.
Isticanje prasine prilikom usisavanja
Filter nije pravilno priévrs¢éen ili je neispravan.
® Odistiti filter i pravilno postaviti.
® Proveriti da li je filter neispravan, po potrebi ga

zameniti.

Servisna sluzba

Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj mora da se
odnese na proveru u servisnu sluzbu.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Sve smetnje na
vasem uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje greska u
materijalu ili greSka u proizvodniji. U slu¢aju koji podleze
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovias¢enoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete
pronaci u servisnom delu vase lokalne Karcher internet
stranice pod opcijom ,Preuzimanja*“.

EU izjava o uskladenosti

Ovim izjavljujemo da je proizvod naveden u nastavku u
skladu sa relevantnim odredbama navedenih direktiva i
uredbi. U slu€aju izmene proizvoda bez nase
saglasnosti, ova izjava gubi validnost.

Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo usisavanje

Tip: 1.573-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Naziv i adresa

Lice ovla§¢éeno za dokumentaciju:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strasse 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

Potpisnici deluju u ime i uz punomo¢ rukovodstva.
Karcher Industrijsko usisavanje GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

7]
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Tehnicki podaci

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
Elektriéni prikljuc¢ak
Napon elektriéne mreze \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Mrezna frekvencija Hz 50 50 50
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite | | |
Maksimalno dozvoljena mrezna impedanca Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Snaga w 4200 5500 7500
Potro$nja energije (normalan rad) w 4750 6220 6010
Osiguraé A 16 16 32
Karakteristika osiguraca B/C C B/C
Podaci o snazi uredaja
Zapremina posude | 100 100 100
Maks. zapreminski protok m3h 220 353 373
Snaga usisavanja, maksimalni potpritisak kPa 15,4 24 33,4
Priklju¢ak usisnog creva DN70 DN70 DN70
Nominalna $irina usisnog creva DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Dimenzije i tezine
Tipi¢na radna tezina kg 142 148 172
Duzina x $irina x visina mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x

1465 1465 1465
Povrsina filtera m? 2,2 2,2 2,2
Efektivna povrsina filtera m? 2,0 2,0 2,0
Uslovi okruzenja
Temperatura skladistenja °C -10-40 -10-40 -10-40
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-69
Nivo zvu€nog pritiska Lya dB(A) 75 77 73
Nepouzdanost K dB(A) 2 2 2
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2
Mrezni kabl
Tip mreznog kabla mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Broj dela (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Duzina kabla m 8,2 8,2 8,2
Zadrzavamo pravo na tehni¢ke podatke.
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levikég utrodEigEIg

Mpiv atmd TNV TTPWTN XProN TNG CUCKEUNG 0ag,
S1aBdoTe auTég TIG 0ONYiEs, EvEPYNOTE CUNPWVA UE
QUTEG Kal KPOTAOTE TIG yia HEAAOVTIKR XPAON A yia Tov
ETTOMPEVO IBIOKTATN.

e [lpiv amé Tnv TpwTn gvepyoTtroinon SiaBdoTe
oTTWOodATIOTE TIG UTTOdEIEEIG aopaleiag ap. 5.956-
249.0.

H un mpnon Twv odnyiwv XxpRong, Kabwg Kal Twv
UTTOBEIEEWV AOPAAEING, HTTOPET VO EXEI WG TUVETTEID
BAGBeg 0T oUCKEUR i KIVOUVOUG YIa TOV XEIPIOTA 1
GAA\a atopa.

2 TTEPITTTWON {NUIAG OTTO TN HETOPOPA EIBOTTOINOTE
APECWG TO KATAOTNUG ayopdgs.

Ymodeigeig acpaleiag

AlaBaBpioeig KIvoivwyv

A KINAYNOZ

o Ymodeién dueaou KivoUvou, o 01Toiog odnyei o€
ooPapous Tpauuariopous fy 8avaro.

AN\ TIPOEIAOINOIHZH

o Yodeién mbavwg emikivduvng KardoTaaong, n ormoia
umopei va odnynaoer oe goapols TpauuaTiouous f
6dvaro.

AN TTIPOXOXH

o Ymodeién mbavwg emikivduvng KardoTaaong, n ormoia
utropei va odnynoel og Aagpeic Tpauuatiouous.

NMPOXOXH

o Yodeién mbavwg emikivduvng KardoTaaong, n ormoia
umopei va odnynaoer o€ UAIKES Cnieg.

Fevikég 0Bnyieg ao@aleiag
A KINAYNOZ . Xpnon 1N OUOKEUNS Kal Twv

UAIKWV, yia Ta oTToia xpnaoiuoTToIEiTal,
ouptepiAauBavouévng g acgealous uebédou
améppIYns TWV avappoPOUNEVWY UAIKWV évov arré
EKTTAIOEUNEVO TTPOOWITIKO. ® EGV 0 avakukAoUuEVOS
agpag EMOTPEQPEI OTO XWPO, TOTE TTPETTEI VA UTTAPXE!
EMTAPKES TTOOOOTO avavéwaons aépa L. [Npokeiuévou va
TnPOUVTal O ATTAPAITNTES OPIAKES TIIES, 1) OYKOUETPIKN
TQPOXN ETICTPOPNS ETITPETTETAI VA AVEPXETAI TO
avwTepo 010 50% TNG OYKOUETPIKAS TTAPOXHS PPETKOU
aépa (6ykog xwpou Vg X TOOOOTO avavéwongs aépa
Ly). Xwpig 1daitepa pérpa agpiopou ioxvel: Ly= 1 h.
e H ouokeun aurn epiéxel okévn BAaBepn yia Tnv

uyeia. O1 epyacies ekKEVwang Kai ouvinpnong,
ouumepiAauBavouévng TS améppiyns Twv KGdwv
ouAoyni¢ okovng, emTpémeral va yivovrar uévo amo
£E€IOIKEUPEVO TTPOOWTTIKG, TO OTTOI0 POPAEl TOV
kar@AAnAo mpoaorareutik6 eommAioud. e Mnv
XPNOIUOTTOIEITE TN OUOKEUN XWpic 0AGKANpo 10 ouaThua
@iATpou. e TnpeiTe TOUS EQAPLOOTEOUS KAVOVES
aoaleiag mou ioxUouV yia 1a utrd emeéepyaoia UAIKG.

AN\ TTPOEIAOIOIHEH « 10 unxavnua dev
ETMITOETTETAI VA XPNOILOTTOIEITAI OUTE Va QUAGTTETAI OTO
umaiBpo. e [a nv aceain orabepormroinan g
OUOKEUNS EQAPUOTTE TO XEIPOPPEVO OTOV OTPEPOUEVO
1P0X06. OTaV TO XEIPOPPEVO Eival QVOIKTO N GUOKEUN
utTopei va T1eBei o€ aveééAeykrn kivnon.

AN\ TTPOXOXH e s« TEPITTTWON PeYGAwWV
SlaAsiuudrTwy Asitoupyiag Kai UeTd 1N XpHnon,
QATTEVEPYOTTOINOTE TN OUTKEUN atrd Tous SIGKOTITES TS
Kai BydAte 1o @ig arré v mpila.

TNMPOXOXH o Kara n OIGPKEIQ TNG KAVOVIKNG

Aegiroupyiag n Bepuokpacia oTIS EMIPAVEIES UTTOPET va
@raoer péxpl Toug 95 °C.

ZUMTTEPIPOPA OE TTEPITITWON EKTAKTOU
avaykng

A KINAYNOX

Kivduvog tpauuariopou kai mpokAnong {nuids
Kard tnv amoppo@non eUPAEKTWY UAIKWV, &
mePIMTWan BPAXUKUKAWUATOS 1) GAANS
nAskrpoAoyikng BAapng

Kivduvog eiamrvong BAaBepwy yia tnv uyeia agpiwyv,
kivduvog nAektpomAnéiag, kivduvog mpoékAnong
EYKQUUATWV.

€ TTEPITITWON EKTAKTOU QVAYKNG ATTEVEQYOTTOINOTE TN
OUOKEUN Kal arroouvOEDTE TO PEUNATOANRTITN aTTd TNV
mpifa.

MpoBAerouevn xpRon

H ouokeun TpoopileTal yia:

e Yypo kai oTeyvo Kabapiopd datrédwv Kal ToiXwV

o Avappdenon Enpng, un eUPAEKTNG okdvNG aTrd
pnxavipaTa

e Avappoenan EnpAg, Un eUQAEKTNG, £TTIKIVOUVNG yIia
TNV uyeia ouoowpeupévng okévng. Karnyopia
okoévng M karéd EN 60335-2-69

o Avappoenaon BPeyHEVWV Kal UYPWY UAWV

e EmayyeApatiki xprion, T.x. o€ {evodoxeia, oxoAeia,
VOOOKOWEIQ, EpYOaTAaTia, KATAOTAPATA, YPOAPEIQ Kal
ETAIPEIEG EVOIKIATEWS

e Biopnxavikn xprion, T.x. 0€ XWPOUG aTToBAKEUGNG
Kal TTapaywyng

H atrpéokoTTn AgiToupyia TG CUOKEUNG dlaopaAileTal

pOVOo péow AdaTIXwV avappoPnaong e didueTpo DN4O,

DN50 ka1 DN70.

H ouokeun IVS 100/40 M emiTpétreTal va

xpnoigotroleital uévo padi ye egaptipata ye DN4O kai

DN50.

KdaBe dAAou gidoug xprion Bswpeital wg un

evOedelyuévn.

H ouokeun dev evdeikvuTal yia:

o Avappdpnon KapKIVOyOvVwV OUuCIwV

MpooTtacia Tou TrepIBAAAOVTOG

&Yy Ta uNikd ouokeuaaoiag €ival avaKUKAWOIYA.
& AVaKUKADVETE TIG OUOKEUQOIEG E
TrepIBarAovTIKG opBS TpdTTO.
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O1 NAEKTPIKEG KAl OI NAEKTPOVIKEG OCUOKEUEG

TTEPIEXOUV TTOAUTIUO AVOKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm OUXVG, ETTIONG EGAPTANATA OTTWG ATTAEG KO

£TTAVaQOPTICOUEVEG PTTOTAPIEG R} AddIA, TTOU OF
TEPITTTWON AavBaouévng xprong f atmoppiyng
pTTOpOoUV va Bégouv o€ KivOuvo TNV avepwITIivn uyeia
Kal To TTePIBAAov. QoTdoo, autd To CUCTATIKA Eival
amapaitnTa yia TN owaoTh AgItoupyia TNG ouokeung. O1
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTd To OUPBOAO dev ETTITPETTETAI
Va QTTOPPITITOVTAI Hadi JE TA OIKIOKG ATTOPPIiPpaTA.
Y1odeigeig oxeTikd pe ouotatikd (REACH)
EvnuepwpEéVeS TTANPOPOPIEG OXETIKA PE TA CUCTATIKA
Ba Bpeite oTn dievBuvon: www.kaercher.de/REACH

MapeAkOpeva Kal avTOAAGKTIKA

XpnoipoTroleite yévo yvAoia TTapeAkOpEVa Kal yvACIa
avTaAAOKTIKG, KOBWG QUTA EyyUWVTal TNV GOPaAR Kal
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUNG.

MAnpo@opieg OXETIKA pe Ta TTAPEAKOUEVA Kal T

avTaAAaKTIKG Ba Bpeite 0TNV I0TOOEAIDA

www.kaercher.com oTnv katnyopia Z€pRIg.

NdBete uTOYN TA EEAG:

o XToV TTapadoTéo £E0TTAIoNO Sev TrepIAapBavovTal
TapeAkOpeva. Ta TTapeAkopeva Ba TTpETTel va
TapayyEéAAovTal EEXwPIoTA avaAoya PE Tn Xpron.

e H opBn Aeitoupyia TG oUoKeUnG dlac@aAifeTal pévo
HE EAaOTIKO CwARvVa avappoéPnong e TNV
TTPORAETTOUEVN OVOPOOTIKH JIGUETPO (BA. KEPAAQIO
TeXVIKG XAPAKTNPIOTIKG).

o AvtaAAakTIKG Kai TTapeAkdueva diatiBeval atmd Tov
QVTITTPOOWTTO PagG ) aTTd TO UTTOKATACTNUA TNG
KARCHER 1ng Trepioxrig oag.

Meplypa@n cuoKEUNG

ZxnuaTa oTn oeAida dlaypPapuaTWY
Eikéva A

@ Xeipohan yia amac@daAion Tou doxeiou
avappoenang

@ AKpPOOTOMIO OUVOEDNG YIa AT TIXO avappOPNONG ME
TWUa

(® Mavoperpo

(®) MoxAdg kaBapiauol PikTpou
(&) Aiakoting ON/OFF

(&) Kokkivn Auxvia eAéyxou

@ Mpdoivn Auxvia eAéyxou (uoévo IVS 100/55 kai IVS
100/75)

Katéki 8aAduou @iATpou

(® KhgioTpo Bakapou giATpou

ZIyaoTAPAG

@ Zmpiyua akpoguaiou damédou

@ ZTPETITOI TPOXOIi PE PPEVO OKIVNTOTTOINONG

(i3 NaBry petagopag

TTAPIYHA EAACTIKOU CWARVA

@ ZTAPIYHa CwARvVa avappdenong

MepiBAnua kivnTrpa / TouppTrivag amoppdpnong

Auxvieg eAéyxou

Mpdoivn Auyxvia eAéyxou
o Avdper 6tav Acitoupyei 0 aTpdBIAog avappdenaong.

Kokkivn Auyvia eAéyxou

e Avdpel 6Tav UTTAPXEI TPAAUA TTEPIOTPEPOUEVOU
Trediou.

Ymédeién

H ouokeun dev Asitoupyei.

EvaAAdaére Toug méAoug oto BUoua ouOKeUnS.

ZupBoAa €MAVW OTN OCUCKEUN

Mﬁ&[ﬁ@jﬂﬂ

H ouokeun TpoopideTal yia avappé@non okovng £wg
Kal katnyopiag M.

A\ TPOEIAOINOIHEH

BAdBeg oTo dépua, Toug MVEUNOVES Kal Ta pdTia
‘Eéodo¢ wIAnG OKOVNG KATG TIS EPYATIES EKKEVWONS Kal
ouVvTAPNONS Kai Kard tnv amoéppiyn

Kard 1ig epyaaies eKKEVwOnNgS Kal ouvinpnong Kai kard
v amréppiywn Tou doxeiou duAAoyng oKOVNS PopPATe ToV
mpoPAeTéuevo mpoaTareuTiké §0TTAIOUO.

H eTikéTa Beixvel TIG TINEG yia T PEYIOTN UTTOTTiEDN O€
oxéon Je Tn diaTour Tou EAACTIKOU GWARvVa
avappdPnong Trou XpnaiyoTroleital. Mropeite va
dlaBdoeTe TNV TPEXOUTA TIUA OTO PHAVOMETPO. Ma TIg
TINEG TTOU I0XUOUV YIa QUTAV Tn OUOKEUNR, JEiTe TO
Ke@aAaio EvOeign eAGYIOTNG OYKOUETPIKAS TTAPOXHS. AV
n mrieon Téoel KATw aTé TNV eAAXIOTN TIM, TO QIATPO
TpéTTel va kaBapioTei (BA. kepdhalo Kabapiouds
@iATpou) i} va avTikataoTadei (BA. kepdAaio AAdayr /
avrikardoraon @iAtpou). O1 EAaoTIKOi CWARVES
avappdPnong e dIAPOPES JIATOPEG ETTITPETTOUV TNV
TIPOCAPHOYH OTIG DIAPOPETIKEG DIATOPEG UTTODOXNG TWV
eCapTNUATWY.

»>-

— " Auyvia eAéyxou BAAGBNG TTepioTpepdPEVOU

1| ediou

24Kkog 8160£0nG aTTORARTWYV
(Kwd. TapayyeAiag 6.907-646.0)
(Kwd. TTapayyeAiag 9.989-607.0)

Auyvia eAéyxou Asitoupyiag
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DikTpo
ﬁ (Kwd. mapayyeiag 6.907-651.0)

‘Evapén xprong

AN\ TIPOEIAOINOIHZH

Kivduvog amé akoévn BAaBepn yia tnv vyeia
AVvarmveuoTIKG voonuara ASyw EIOTTVONS OKOVING.

Mnv kdvere avappbpnon xwpis To oroixeio piAtpou,
o161 dlapopeTikd Ba mpokAnBouv mpofAfuara vyeiag
Abyw auénuévng eéaywyns Aemrig okovng.
NMPOZOXH

Acgitrel To aroixeio @iAtpou

BAGBn rou kivnripa avappoépnong

Mnv Aeitoupyeite Tn oUOKeUN XwpPIS TO aTOIXEIO YIATPOU.

NMPOXOXH

YmépBaon tng eumédnong SiKTuou

HAgkTporrAnéia Adyw BpaxukukAwuarog

Aev emitpémeral n uépBacn tng LEYIOTNS ETTITPETTTAS

eutTédnong SIKTUOU OTO Onueio NAEKTPIKAG ouvdeons

(BA. Texviké XapaKTNPIOTIKG).

Eadv dev giote BéBaior yia Tnv eummédnon SIKTUOU OTO

onueio oUvOEDNS, EMIKOIVWVNOTE UE TNV ETAIPEIR

nAekTpodoTnong.

1. ®épTe TN ouokeun oTn Béon epyaoiag.

2. AOQaAIOTE Tn OUOKEUN PE Ta QPEva OTABPEUONG.

3. ZuvdéoTe Tov EAAOTIKO CWARVA avappéenang oTnv
uttodoxn avappdPnong.

4. XuvdéoTe Ta TIOUPNTA TTAPEAKOUEVA OTOV EAQOTIKO
owAnva avappdéenang (dev TepIAauBavovtal GTov
TapadoTéo eEOTTAIONO).

5. EAéy&re Tn 0TdOUN TTARPWONG aTo doxeio
avappoenang.

6. Eav gival ammapaitnTo, adelidoTe To doxEio
avappdéenong (BA. kepdAaio Ekkévwaon doxeiou
avappoPnoarg).

7. BeBaiwbeite 6T To doxeio avappoPnaong eival
OwaTA TOTTOBETNPEVO.

H ouokeur| TTpoopideTtal yia atroppd®nacn CwHaTIdiwy
Uéxpl okOvVNG KaTnyopiag M. XpnoluoTrolgiTe yia TRV
aATTOPPOPNON TETOIOG KATNYOPIAG OKOVNG MIa COKOUAQ
ATTOPPIMUATWY.

To oupBartiké UAIKS avappdenong (uypd / oTepes)
uTTOopEi va avappo@nBei Xwpig GaKoUAX OTTOPPIYPGTWY
ameuBeiag oTo doxeio avappdPnong.

MeTd atré avappé@non VWITWY f UypwVY OUCIWV
TIPOCEETE TIG 00NYieG 0TO KEPAAalo AAAayr amd uypn
o€ §npr avappoenor.

A MPOEIAOMOIHEH

Kivduvog amé akovn BAaBepri yia tnv vyeia
AvamveuoTika voorjuara Abyw €I0TTVOrS OKOVNG.

Mnv kdvere avappbenon xwpic 1o otoixeio iAtpou,
161 dlapopeTika Ba mpokAnBouv mpoBAnuara uyeiag
Abyw auénuévng eéaywyns Aemrig okovng.
NPOXOXH

Kivduvog amo gicodo Aemrric okovng

Kivéuvog mpokAnang {nuids aro potép avappoenons.
Kard v avappd@non moTé unv aQaipeire 1o aToIXEIO
@piAtpou.

Ymédeién

Me aurrj Tn ouokeun umopouv va avappopnbouv 6Aa ta
€idn okovng éwg tnv karnyopia M. H xprion cakouAag
ouMoyng okévng emBaAAerar amd T vouobeaia.

Ymédeién
H ouokeun evdeikvural wg Blounxavikny NAEKTPIKA

okouma avappoenong Enpng, Un eUPAEKTNG OKOVNG UE
uéc MAK 2 0,1 mg/m?.

ZUoTNHA aTTopPPIYng

MMPOZOXH

Yypr avappopnon pe cakoUAa améppiyns
ZnuiéG 0Tn CUOKEUN
Kard tnv uypn avappoéenon unv xpnoiuoTrolEite
OAaKOUAES QITopPIYnS.

TomoB£Tnon cakoUAag améppIYyng

AOC@ONIOTE TN CUCKEUN pE Ta Ppéva TABPEUONG.
2. TpaBn&te Tn Aapn Tpog Ta TTavw.
To doxeio avappdpnong atTacPaAieTal Kai
XOMNAWVEL.
3. Kpatwvrag amé 1n Aapr) BydAte To doxeio
avappoéPnang £&w aTré TN CUOKEUN.
Eikéva B
4. TomoBeTAOTE TN COKOUAO aTTOPPIYNG OTO DOXEID
avappoOPnong Kal EQAPUOCTE TNV TIPOCEKTIKA OTO
TOiXWHO Kal 0TO KATW PEPOG TOu DOXEioU.
5. AITAWOTE TTPOG Ta £§W TNV GKPN TNG GAKOUAAG
aTToépPIYNG OTO XEIAOG Tou doxEeiou avappoPnong.
6. TotoBetAoTE TO dOXEIO AVAPPOPNONG KAl
ao@ahioTe To pe TN Aapn.
A@aipeon cakoUAag aToppIyng

A KINAYNOX

Kivduvog amé okovn BAaBepr yia tnv uvyeia

AvamveuoTika voonuara ASyw €gI0TTVonS OKOvnG.

H ouMAeyouevn okovn TPETTEl va UETAPEPETAI OE

oreyava doxeia. H perapoéprwon o aAAo doxeio dev

emrpémeral. H arréoupan rou doxeiou ouAdoyng okévng

EMTPETTETAI VA YIVETAI UIOVO QTTO EKTTAIOEUNEVA ATOLA.

1. Ao@OANIOTE Tn OUOKEUN PE Ta Qpéva OTABPUEUDNG.

2. TpaBngte Tn Aapn Tpog Ta TTavw.
To doxeio avappdpnaong atrac@aAileTal Kal
XOUNAWVEL

3. EvepyoTroioTe Tn OUCKEUN WOTE VA OTTOQUYETE TNV
atreAeuBEpwan eTIkivouvng okévng.

4. Kpatwvtag atoé 1 Aafn BydATe To doxeio
avappoenong £Ew atrd Tn CUCKEUR.

Eikéva C

5. AvodITTAWOTE TNV AKPN TNG COKOUAQG aTTOpPIYnG
TTPOG Ta TTAVW.

6. KAegioTe oTeyavd Tn cakoUAa améppiyng PE
OepaTIKO KaAwdiou.

7. BydAATe £§w TN oOKOUAQ aTTOPPIYNG.

8. AmoppiyTe TN GaKOUAQ aTTOPPIYNG CUPPWVA UE TIG
10x00uUCEG BIOTALEIG.

9. ATTEVEPYOTIOINOTE TN CUOKEUN.

10. TotroBeTrOTE TO SOXEIO AVAPPOPNONG KAl
ac@aAioTe To pe TN Aapn.

Yypr} avappéenon
A KINAYNOZ

Kivduvog amé okoévn BAaBepr yia tnv uvyeia
AvamveuoTiKa voonuara AGyw eI0TTVonS OKOvVnG.
Kard tnv uypn avappoéenon dev emTpémeral n
avappoéenan okévng mou givar BAaBepn yia v uvyeia.

NMPOXOXH

Kivduvog {nuidag Adyw umrepxeidiong rou doxeiou
avappépnong

Kard tnv Ajwn ueyaAng moodtnrag vypwv 1o 6oxeio
avappOenong UTTOPEI va yeuioe! Kal va UTTEpXEIAITE!
péoa oe Aiya deutepOAerra.

-
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EAéyxere ouvexwg tn o1d6un mAnpwong.

1. Mpiv TNV uypn avappd@naon a@aipéoTe Tn aakoUAa
améppiyng (BA. kepdAaio Agaipeon oakouAag
améppIYng).

AAAayn amé uypn o€ npn avappoéenan

TMPOXOXH

AAAayn amé vypn o€ {npn avappoenon

Kivduvog {nuiag oro giAtpo

Orav 10 aToIXEi0 YiATPOU €ival uypd unv KAveTe

avappoenon Enprg okovng eTeIdn ET01 UTTOPET va

KaraoTpagei 1o YiAtpo.

1. Mpiv amé Tn XpAon yia Enpi avappdenaon, apnaTe
TO UYPO QIATPO Va OTEYVWOEI KAAG ) AVTIKOTOOTACTE
TO PE OTEYVO.

2. E@boov xpeidetal, aAAGgTe TO QIATPO.

Evepyotroinon ocuokeung
1. ZuvdéaTe TO NAEKTPIKO QIG OTNV TTPIla.
21péyTe Tov BiakoéTTn ON/OFF oTtn Béon "1".

Aigvépyeia diadikaoiag avappopnong

1. EA€yxeTe TaKTIKG T 0TAOUN TTARpWONG TOu dOXEiOU
avappoéenong, eTeidn Katd TNV avappoenon n
OUOKEUR OEV OTTEVEPYOTTOIEITAI QUTOMATA.

2. Avxpeidgeral, adeidoTe 10 doyeio avappdenang (BA.
KEPAAalo Ekkévwaon doxeiou avappdpnong).

3. Av xpeiagetal, kabapioTe 1o QIATPO (BA. KEPAAQIO
KaBapiouos giAtpou) i aAAGETE / avTIKATAOTAOTE TO
(BA. kepdhaio AAAayn / avrikaraoraon @iAtpou).

‘Evdei§n eAdX10TNG OYKOUETPIKAG TTAPOXAS
21NV TPOoOWYN TNG CUOKEUNG €XEl TOTTOBETNOE Eva
HOVOUETPO, TO OTTOIO DEIXVEI TNV UTTOTTIEON
avappdenaong péoa oTn ouokeur. EQv emiteuxBei n
péyioTtn utrotriean (BAETTE TTivaka), TO QIATPO TTPETTEI val
kaBapioTei (BAéTTE KepdAalo KaBapioudg giATpou).
AuTA n TIPA e€apTaTtal ato TNV 10XV TNG CUCKEUNG Kal
Tov €AaOTIKG CwARva avappdpnaong Trou
xpnoipoTtroigital. EGv pe Tov kaBapiopd n utroTriean dev
MEIWOET oNUAVTIKA, TO GIATPO TTPETTEI VO AVTIKATACTABET
(BAéTTe ke@dAaio AAAayn) / avrikardoraon @iATpou).

NMPOZOXH

YmépBaon tng péyiorng umomisong

AmwAeia avappdenons

¢ mepitrrwon utrépaong g kaBopiouévng TIUNg, n
TaxuTNTa TOU aéPa OT0 CWARVa avappoenaong méQTrel
Karw amé 20 m/s. KaBapioTe 1y avTikaraoTioTe 10
@iATpo.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa --
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa
KaBapiopog @iAtpou

Edv 1o pavépetpo Seigel Tn péyiotn utrotriean (BA.

KEPAAaio Evdeién eAGXIOTNG OYKOUETPIKAS TTAPOXNS),

TO QIATPO TIPETTEI Va KABAPIOTEI.

1. Z1péyre Tov diakotrTn ON/OFF atn 6éon "0".

2. MeTaKIVAOTE TOV HOXAG KaBapIGuoU Tou GiATpou
mépa dwOe ToUAAXIoTOV 5 QOpPEG.

Metd amré kabe AsiToupyia

1. ATTEVEPYOTTOINOTE T GUOKEUN ATTO TOV dIAKOTITH
ON/OFF.
2. AmoouvdéaTe To QIg peUPATOG.

3. A¢aipéoTe Ta ageooudp (dev TrepIAapBavovTal oTn
OUOKEUOODI).

4. AdeidoTte 10 doxeio avappdpnong (BA. kepaAaio
Ekkévwan doxeiou avappdenong).

5. Av éxouv avappo®nBei uypd UAIKG, a@alpéoTe TO
PIATPO WOTE VO OTEYVWIOEL.

6. KaBapioTte Tn guokeun (BA. Kepdhaio Kabapioudg
OUOKEUNG).

KAgiolpo utrodoxng avappoépnong
A TTPOEIAOINOIHEH

Kivduvog tpauuariopou

BAdBeg aro dépua, Toug mveUuoves Kai Ta pdria ASyw

WIARS okoévng

Meré tnv amoudkpuvon Tou EAacTikoUu owAnva

avappoéenong, n uTTodoxn avappoOPnaong MPETEl va

KAgI0TEl OTEYQVA LE TO TWUA.

1. AQaipéoTe TOV EAAOTIKO CWAARVA avappépnong.

Eikéva D

2. ToTmroBeTAOTE TO TTWHA CPIXTA OTNV UTTOdOXN
avappdenong.

3. ZTTPWETE TO TTWHA HETO PEXPI TEPUA.

4. TMepioTpéWTe TO TTWUA TTPOG Ta DECIG PEXPI va KAEIOE!
KOAd n utTodoxr avappoPnong.

Ekkévwon doxeiou avappoépnong

Ymodeién

To doxeio avappopnaong TPETTEI va EKKEVWVETAI, OTaV

eivar yeuaro éwg kar 3 cm Karw armo 1o Avw XEIAog Tou.

EA€yxeTe TAKTIKG TN 0TAOUN TTARpWONG Tou doxEiou

avappoPnong, TTEIdA Katd TNV avappd@naon N CUOKEUN

Oev ATTEVEPYOTTOIEITAI AQUTOUATA.

1. ATTEVEPYOTTOINOTE T GUOKEUN).

2. Ao@OAIOTE TN CUCKEUN PE TO PPEVO AKIVNTOTTOINONG
OTOUG TPOXOUG.

3. TpaBngre Tn AaBr Tpog Ta TTavw.
To doxeio avappoéPnaong aTracPaAifeTal Kal
XOUNAWVEL

4. EvepyoTroInoTE TN GUOKEUN WOTE VO ATTOPUYETE TNV
atreAeuBEpwan €TTIKivOuvNng okévNG.

Eikéva E

5. Kpatwvrag amé tn Aafn BydAte 1o doxeio
avappoenong £¢w atrd Tn CUCKEUNR.

Ymédeién

To doxeio avappoenong UTTOPEI va avaonKWVETaAl [IE

yepavo armd n AaBn. To péyioTo goprio yia Tn LETApopd

e yepavo givar 50 kg.

AN [TPOXOXH

YmépBaon Tou emTpemOugvoU ouvoAikoU Bdpous

Kivduvog tpauuartiopoU kai mpokAnong nuids

Kard 1 petapopd ue yepavo mpooéére 1o ouvoAiko

Bdpog Tou doxeiou avappdpnang.

Mnv utreppoprwvere To doxeio.

Tnpeite TOUS IGXUOVTES KAVOVIOUOUS XpRong yepavod.

6. AdeidoTe TO doxeio avappdPnong.

7. Av XpelaleTal, QVTIKATAOOTAOTE T OAKOUAQ
ammoppIwng (BA. kepdAaio Agaipeon oakouAag
amoppIyng).

8. TomoBetrioTe TTAAI TO doXEio avappdPnong aTn
OUOKEUN PE TNV avTIOTPOPn OEIPG.

KaBapiopog ouokeung

A& TTPOEIAOINOIHEH

Aavlaouévn améppiyn vypwv amofARTwv
MoéAuvon tou repiBaAAovrog

Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KavovIouoUg emeéepyaaias
uypwv amoBARTwv.
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KaBapioTe TN OUOKEUR E0WTEPIKG KOl EEWTEPIKA HE
avappdéenan Kal GKOUTTIoNA UE UYPO TTavi.

Katd tTnv avappd@non atn ouokeur, Ba TTpETTel va
XPNoIYoTTOIEiTaI OKOUTTa id10G 1) KAAUTEPNG
KaTnyopiag.

ZeTTAUVETE Ta TTapeAKOPEva (Sev TrepIAapBavovTal
aTov TTapadoTéo eOTTAIONO), av XpelddeTal, pe vepo
KOl OTEYVWATE.

N

ATro0rkeuon CUOKEUNG
TuAigTe TOo KaAWdIo TpoYodoaiag yUpw atrd Tov
auyKpaTNTAPa KaAwdiou.
TuAigte Tov eAaaTikd owARva avappdPnong yupw
atd TN Aapr wenong.
TotroBeTACTE TO AKPOPUCIO BATTESOU Kal TOV
owARva avappdPnang OTIG AVTIOTOIXEG UTTODOXEG.
ToToBeTACTE TN CUOKEUN O€ OTEYVS XWPO Kal
TTPOOTATEWTE ATTO AvaPPOdIa GTOHA.

AN TTPOXOXH

Kivduvog tpauvuariopou kai mpokAnong {nuidg
Kard tn petagpopd o€ oxnuara ao@aAiore 1n OUOKEUN
ouppwva LE TIS IoxUouaes 0dnyies évavt oAiobnong kai
avarporrrg.

ATtrolnkeuon

AN\ NMPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv oxeTIKd pe Tofdpog

Kivéuvog tpaupuatiopol kai TpokAnonglnuiwv

Kard tnv ammoBrikeuan mpooé€re 1o BApOSTNG CUOKEUNS.

1. AmoBnKeUETE TN CUOKEUN YOVO OE ECWTEPIKOUG
XWPOUG.

®povTida Kal cuvTAPNON

A KINAYNOX

AKoUOIa EVEPYOTTOINGT) TNS OUOKEUNS, ETAP ME
e§aprrijuara mou diappéovral amo psuua

Kivduvog 1paupartiouou, kivduvog nAektpormAnéiag
[Mpiv armé 11 Epyacie 0Tn GUOKEUN, ATTEVEPYOTTOINOTE
N OUOKEUN.

ATmToouveEaTe To @IS arré Tnv mpida.

A KINAYNOX

Kivduvog amé akdvn BAaBepn yia tnv vyeia
AVvarmveuoTIKG voonuara ASyw EIOTTVONS OKOVNG.

Kard 11g epyaoies ouviipnong (m.x. aAdayn @iAtpou)
(POPATE QVaTTVEUOTIKN HGOKa P2 1 avwTepns karnyopiag
Kal POUXIOUO HIaS XPHOEWS.

AN\ TIPOEIAOINOIHZH

Kivduvog amé akoévn BAaBepn yia tnv vyeia
AvamveuoTikd voorjuara Abyw €I0TTvorS OKOVNG.

Ta ouornuara ac@asiag yia mpoAnwn KivoUvwy TTRETTEI
va eAéyxovral TouAGyiaTov pia opd Tov xpdvo arré Tov
KaraokeuaaTth 1 amoé apuo6dio ATOUO OXETIKG UE TNV
aocaAn kar dwoyn Asitoupyia Toug. Oa Tpémel va
eAEyxovral T.x. n oTeyavornTa 1N OUOKEUNS, N 9Bopd
ToU QiATpou, N Asitoupyia Twv diarGéewv eAEyxou.

NMPOZOXH

lMpoidvra mepimoinong ue aIAikévn

Ta mAQoTIkG pépn UTopouv va mpoafBAnbouv.

Mn xpnoiuoroieire yia kabapioud mpoidvTa
TTEPITTOINONG TTOU TTEPIEXOUV TIAIKOVI.

Ta ynyavAuata avappdé®nong okévng eival diaTagelg
ao@aAgiag yia Tnv TTPOANWN | aTTopuyn KIVOUVWY UTrd
TNV €VVOIQ TOU YEPUAVIKOU KavoviopoU DGUV:

-

N

g

»

e [la va yivel ouvTAPNON TNG CUOKEUNG OTTO TOV
XPAOTN, N CUCKEUN TTPETTEI va aTroouvapuoloynBei,
va KaBapIoTel Kal va ouvTnpnOei, epdoov autd
JTTOpPEi VA Yivel, Xwpig va TTPokANBei kaTd Tn
ouvTrAPNON KivOUVOG YIO TO TIPOCWTTIKG GUVTAPNONG
Kal yia dAAa atopa. Mpiv Tnv atmoouvappoAdynon
va AapBAavete Ta KATAANAG P€Tpa TTpooTaCiaG TTOU
TrepIAaPBAvouV Kal atroAUpavon, va @POovTieTe
WOTE Va UTTAPXEI TOTTIKOG AUTOBUVAUOG OEPITUOG LE
@IATPO OTO XWPO OTTOU ATTOCUVAPHOAOYEITal N
OUOKEUT, VO KaBapICeTe TNV ETTIPAVEIQ TTOU EYIVE N
OUVTAPNON Kal va UTTAPXEl KATAAANAN TTpooTaadia
TOU TTPOCWTTIKOU.

o To e§wTepIkd TNG GUOKEUNG Ba TTPETTEI va KABAPIOTEI
atrd TOgIKEG OUTieg UE avappdPnan okovnG Kal va
OKOUTTIOTEI KaAQ, | va yivel eTTeepyaaia Tou e
aTeyavoTroinTikd H€COo, TIPIV ATTOPAKPUVOE atréd Thv
emkivouvn Trepioxr). OAa Ta egapTApaTa TG
OUOKEUNG TTPETTEI va BewpouvTal akdBapta, 6Tav
aTtropakpUvovTal atod Tnv TMKivOuvn TTEPIOXH.
Mpérel va AayBavovTal Ta KatdAAnAa péTpa yia va
unv diaguyel n okévn.

o Katd TNV eKTEAEON TWV EPYACIWV CUVTAPNONG KAl
ETTIOKEUNG TTPETTEN v TIETAXTOUV OAQ TO aKGBapTA
QVTIKEIJEVA TTOU BEV PTTOPOUV va kKaBapiaTolv
IKavOTTOINTIKA. Mapdpola avTIKEipeva TTPETTEN va
QATTOPPITITOVTAI G€ AdIaTTEPACTESG ATTO TNV UYpasia
OaKOUAEG, GUPPWVA PE TOUG IOXUOVTEG
KavoviopoUg yia Tn didBeon TTapduoiwv
ATTOPPIUMATWY.

o To mepiBAnua KIVNTAPA Kal TOUPUTTIVOG
avappoOenoNg ETTITPETTETAI VO ATTOOUVOPHOAOYEITAI
U6VOo aTrd EEIBIKEUNEVO TTPOOWTTIKS.

o To eowTEPIKG TOU TIEPIBAANATOG KIVATAPA KAl
TOUPUTTIVOG avappé@nong ETTITPETTETAI VO
KoBapideTal povo atrd eCEIDIKEUPEVO TTPOCWTTIKG.

e Kard Tn yETa®OPE Kal TN GUVTAPNON TNG CUCKEUNG,
Ta OTOMIA avaPPOPNONG TTPETTEI VA KAEIVOUV
oTeyavd Ye To TTWHATA.

1. ZnpeiwoTe OTI UTTOPEITE va EKTEAEITE ATTAEG EPYATiES
ouvTAPNONG Kal PovTidag uoévol aag.

2. KaBapiCeTte TOKTIKG TNV ETMQAVEIQ TNG TUOKEUNG Kal
TNV ECWTEPIKA TTAEUPd Tou doxeiou pe uypd TTavi.

Epyacieg eAéyxou kal guvTipnong
EkTeAEITE TAKTIKOUG EAEYXOUG TNG NAEKTPIKAG OKOUTTOG
oUPQWVa PE TOUG EKAOTOTE £BVIKOUG KaVOVIOUOUG Kal
vépoug trepi TPOANWNG atuxnuaTwy. O1 epyacieg
ouvVTAPNONG TTPETTEl va ekTEAOUVTAI OTTO EIBIKEUPEVO
ATOopO O€ TOKTG dlacTAPATA KAl CUPPWVA PE TIG 0dnYieg
Tou KataokeuaoTr. Emiong, va Aapydvovrtal utréyn ol
10X UOVTEG KAVOVIOUOI Kal aTTaIThoEIG aopaAeiag. O1
€pYaaieg oTNV NAEKTPIKN EYKATAGTOOT TIPETTEI VOl
ekTEAOUVTOI OVO aTTé EIDIKEUPEVOUG NAEKTPOAGYOUG. Z€
TIEPITITWON EPWTACEWY aTTEUBUVOEITE OTO
utrokataoTnua g KARCHER.

AlaoTpara ouvTiipnong/ ZuvTipnon amé To
xenon

Ma auTtAv TN CUOKEUR BEV UTTAPXOUV TAKTIKG

dlaoTApaTa ouvTpnong. Eeéoov xpeidderal,

ekteAoUvTal OI £ENG EPyaaTieg ouVTAPNONG:

e [1AUCIYO QiATpOU.

o AM\ayn @iATpou.

e AvTiKat@oTaon QIATPOU.

166 EAANvikaG



MAUoIHO @iATpOU
To @iATpo pTTopEi va TTAEVETAI JE TPEXOUUEVO VEPOD.

NMPOXOXH

Kivduvog mpokAnong {nuidag

Mn xpnoiuorroigite arropputTaviikG oUTe ASUKAVTIKG.
TotroBeTHOTE TO PIATPO LECQA OTN TUOKEUN UOVO agoU
OTEYVWOEI TEAEIWS.

AAAayn / avTikardoTaon @iATpou

A\ TNMPOEIAOIOIHEH

BAdBeg oto 6épua, TOUG TTVEUNOVES Kal Ta udTia
Adyw Aemrriig okovng

‘Eéodo¢ wiAng okévng karda tnv aAdayn Tou giAtpou
Kara tnv aAAayr Tou @iAtpou popdre tnv mpoBAeéuevn
TPOCTATEUTIKA EVOULaoia.

lMpayuarorroieite Tnv aAAayn Tou @iAtpou o€ kardAAnAo
XWPO ouvTipnong.

ArroppiyTe TO QIATPO OUUPWVA LIE TOUS ITXUOVTES
KavoviouoUg.

Eikéva F

(@) diktpo

@ ZT1eyavoTToINTIKOG SAKTUAIOG
(® MiaxwpioTig GiATpou

(® Karraki 8akapou @iATpou

Eikéva G

1. Ag@aipéaTe TOV OQIYKTAPA o116 TOV EAACTIKO CWARva
ouvdeang. XpnoIUoTToIRoTE £dW KAToORidI.

2. Avoi¢te Ta kAgioTpa.

3. A@aip£oTe TO KATTAKI TOU BAAGUOU Tou QIATPOU.

4. TomroBeTAOTE KAl avadITTAWOTE Jia KalvoUupyia
oakoUAa atréppiyng emavw até Tov BdAapo
@IATPOU Kal TO EVOWUATWHEVO QIATPO.

5. TpaBngte 1o @iATpo péoa oTn coKOUAG Kal
aQaIPECTE TO ATTO TN CUCKEUN.

6. Z@payioTe TN GaKoUAQ aTTOPPIYNG KAl ATTOPPIYPTE
™mv.

7. Mpiv amé tnv ToroB£TNGN VEOoU QiATPOU KOBapPioTE
OXOAQOTIKA PE UYPO TTavi TNV eEWTEPIKA TTAEUPA TNG
OUOKEUNG PE avappoO@non Kal OKOUTTIoNA.

8. EAEy&re 1O OTEYAVOTTOINTIKG BAKTUAIO YIa TUXOV
®Bopa.

9. ToTmoBeTAOTE TO VEO QIATPO PE TNV QVTIOETN TEIpd KAl
TIPOCEELTE WOTE O BIAXWPIOTAG PIATPOU VO

€UBUYpPOpPIZETal CWOTA OTIG UTTOSOXEG TOU QIATPOU.

A@aipeon cakoUAOGg aTopPIYPns
A KINAYNOX

Kivduvog amé akdvn BAaBepn yia tnv vysia
AVvarmveuoTIKG voonuara ASyw EIOTTVONS OKOVING.
H ouAAeyouevn okévn TPETTEI va UETAPEPETAI OE
oreyavad doxeia. H uerapdprwon oe dAAo doxeio dev
emrpémeral. H arréoupan rou doxeiou ouAAoyng okovng
EMTPETTETAI VA YiveTal JOVO aTTéd eKTTaIdeupéva droua.
1. Aoc@aAioTe TN OUCKEUR WE Ta péva aTaBPEUaNG.
2. TpaBngte TN Aafn TTPOG Ta TTAVW.
To doxegio avappoéPnong atrac@aAifeTal Kai
XOMNAWVEL.
3. EvepyotroifoTe TN OUOKEUA WOTE VO OTTOQUYETE TNV
atmeAeuBépwaon €TiKivouvng okévNg.
4. Kpatwvrtag atmd 1n AaBr ByaATte To doxeio
avappéenang £Ew atrd Tn CUCKEUN.
Eikéva C
5. AvadITTAWOTE TNV GKPN TNG 0OKOUAAG aTTOpPIYNG
TIPOG TA TTAVW.

6. KAcioTe oTeyavd Tn cakoUAa amméppIyng pE
OepaTIKO KaAwdiou.

7. BydATe £§w TN oOoKOUAQ aTTOPPIYNG.

8. AToppiyTe TN COKOUAQ aTTOPPIYNG CUNPWVA UE TIG
10x00uUCEG BIOTALEIG.

Eikéva B

9. TotoBeTrOTE TN VEX OAKOUAQ aTIOPPIYNG OTO
doxeio avappdenaong Kal EPAapPOoTE TNV
TIPOCEKTIKG OTO TOIXWHA KOl OTO KATW PEPOG TOU
doxeiou.

10. AITAwaTe TTPOG Ta €§w TNV AKPN TNG 0akoUAag
aoépPIYNG aTo XEIAOG Tou doxeiou avappoPnong.

11. ATTEVEPYOTTOINOTE T CUCKEUN.

12. ToroBeTrOTE TO dOXEIO AVAPPOPNONG KAl
ao@aAioTe To pe TN AaBn.

AvTigeTwion BAaBwyv
A KINAYNOSX

Akouoia ekkivnon tng ouokeurs / nAskrpomAnéia

H akouoia ekkivnaon Tou KivnTrpa avappoenong UTmopei

va mpokaAéael tpaupariopous. H dmrapén raong oe

NAEKTPIKG e€apTrApaTa UTTOPEI VA TTPOKAAETE!

nAekrpormAnéia.

lMpiv aré kGBe epyaaia oTn CUOKEUN, ATTEVEQYOTTOIEITE

T OUOKEUN KQI ATTOOUVOEETE TO QIS PEUNATOG.

OAor o1 éAeyxol Kai ol epyadies aTa NAEKTPIKG

géapriuara mpémel va ekteAouvral armé NAEKTPoAGYo.

Ymédeién

Av eugaviotei karmoia BAGBn, mpémel va

aTTEVEPYOTTOINOETE auéowS TN auokeun. H BAGBN mpémel

va EMIOKEVAOTEl TIPIV EVEPYOTTOINOET {aVA N TUOKEUN.

Edv d¢ d10pBwOei n BAGRN, TTpETTEl va yivel EAeyX0G TNG

OUOKEUNG aTTO TO TPAKA EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

To potép (oTpORIAog avappoPnong) dev ekiva

Agv UTTAPXEI NAEKTPIKN TAON

® EAéygte TNV TIPiCa Kal TNV GOQAAEID TNG TTAPOXAG
peUNATOG.

® EAEyETE TO NAEKTPIKG KAAWDIO KOI TOV PEULATOAATITN
TNG OUOKEUNG.

Orav avdyel n KOKKIVN Auxvia eAéyxou, n

avappo®non dev AsiTtoupyei

AavBagpévn popd TrEPIOTPOPNG Tou GTPOoRiAou

avappdenong

Eikéva H

® EvaAAd&gTe Toug TOAOUG 0TO BUCUO CUCKEUNG.

H avappo@nTiki 100G peIWVETAI OTASIOKA

To @iATpO, TO PTTEK, 0 EAADTIKOG CWARVOG avappdenang

1 0 cwARVAG avappdenaong eival BouAwpéva.

® EAéyEte av 1o £€apTNUa gival Bouhwpévo.

® KabBapioTe 10 £€GpTNUA, EQOCOV XPEIALETAl.

® KabBapioTe 10 QiATpO.

® AMGETE TO QiIATPO, OO0V XPEIAZETAI.

Aiappon okOvNnG KATd TNV avappopnon

To @iATpo dev gival owoTA OTEPEWUEVO A gival

ENOTTWHOTIKO.

® KabBapioTe To YIATPO Kal TOTTOBETAGTE TO CWOTA OTN
0éon Tou.

® EAéyEte TO QiATPO yIa BAGRN, QVTIKOTAOTACTE TO
£QOOOV aTTaITEITAL.

Ymnpeoia euTnpETNONG TrEAATWV
Edv d¢ S10pBwBOei n BAGRN, TTpETTEl va yivel EAeyX0g TNG
OUOKEUNG OTTO TNV UTTNPETia e5UTTNPETNONG TTEAQTWV.

EyyUnon

Ye KGBe xwpa 10xUouV ol 6poI £yyUnang ol OTToiol
ekdidovTal atrd TNV apuddia eTaIpEia dlavoung Yag.
Tuxoév BAGBeG 0Tn ouokeun oag emdIoPBWVOVTAl ATTO
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EUAG XWPIG XpEwan evidg TG TTPoBeTHiag eyyunong, EN IEC 61000-3-2: 2019
£@ooov opeilovTal o€ OPAAUa UAIKOU ) KATOOKEUNG. Z€ EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

TIEPITITWON €yyunong ateubuvBeite oToV TTPOUNBEUTH EN 61000-6-2: 2005
0ag i} aTo TTANCIE0TEPO £60UCI0BOTNPEVO TUVEPYEIO, EN 61000-3-11: 2000
TIPOCKOUIOVTaG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPAS. EN 62233: 2008
(y1o d1euBUvoeig BAETTE TNV TTIOW OEAIdA) EN IEC 63000: 2018
MNepaitépw TTANPOPOPIES yia TNV £yydnon (eav ‘Ovopa Kai S1dBuvon
uTtapyouV) Ba Bpeite TNV KapTEAa o€pPIG TNG TOTTIKAG Y1e00uvog TexVIKoU @akéAou:
10T00€AiIdag TG Karcher otnv evotnTa "Downloads”. A. Haag

2 2 Karcher Industrial Vacuuming GmbH

AI‘])\UL)O'I’] ouppop(pwg EE Robert-Bosch-Stralle 4-8

Me Tnv TTapouoa dnAwvoupe 6TI TO TTPOIGV TToU 73550 Waldstetten (Germany)
QAVAQEPETAI TTAPOKATW CUPHOPPUVETAI HE TIG OXETIKEG TnA.: +49 7171 94888-0
SIaTAEEIG TWV 0BNYIWVY KAl KAVOVIOUWY TTOU ®ag: +49 7171 94888-528
TTOPATIBEVTAI. Z€ TIEPITITWAON TPOTTOTTOINONG TNG
pNXavAg TTou dev €Xel TUPPWVNOET YE EPAG, auTA N 7/ ) y S S
SAAwon aKupwVETal. ) // Z N
Mpoi6v: HAekTPIKA okoUTTa UYPAG Kal ENPNG //% ol -<\/
avappoépnong T. Wahl A. Haag
TOTog: 1.573-xxx Managing Director Director R&D
Eupwrrdikég odnyieg kal kavovigpoi Waldstetten, 2025/07/01
2006/42/EK (+2009/127/EK) Ol UTTOYPAQPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAR Kal HE
2014/30/EE TANPeEOUTIo aTré TN SIEUBUVON TNG ETAIPEITC.
2011/65/EE Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Eq@appolopeva evapuovIoHEVA TTPOTUTT Robert-Bosch-Stralle 4-8
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020 73550 Waldstetten (Germany)
EN 55014-2: 2015 TnA.: +49 7171 94888-0
EN 60335-1 dag: +49 7171 94888-528

EN 60335-2-69

TeXVIKA XOpOKTNPIOTIKA

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M

HAekTpikn oUvdeon

Tdon dikTUou \% 400 400 400
daon ~ 3 3 3
ZuxvoTtnTa dIkTUou Hz 50 50 50
TUTOG TTPOCTOTIag IPX4 IPX4 IPX4

Karnyopia TpooTaaciag | | |

MéyioTtn emTpeTTTr EPTTEdNON dIKTUOU Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250

loxug w 4200 5500 7500

KatavaAwaon nAekTpIKAG 10XU0G (KavovikA w 4750 6220 6010

AeiToupyia)

AcpdAcia A 16 16 32

XapaKTnpIoTIKG TNG A0PAAEIag B/C C B/C

ZT0IXEia I0XU0G CUOKEUNG

XwpnTikdTNTa do)EIOU | 100 100 100

MéyioTn TTapoxn m3/h 220 353 373

Amrédoon avappdenaong, YEYIOTN UTTOTTiEDN kPa 15,4 24 334

ZUvdeon eAaaTikoU cwAfva avappdenong DN70 DN70 DN70

OvopaoTiké TTAATOG EUKAUTITOU CWARVa DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70

avappoenong

AlaoTdoeig kai Bapn

Tutiké Bapog Aeitoupyiag kg 142 148 172

Mnkog x TTAGTOG X Uwog mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465

Emipdveia @iATpou m? 2,2 2,2 2,2

Q@éNiun dINBNTIKA eTIPAvEIQ m?2 2,0 2,0 2,0
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
MepiBaAAovTikég ouvOnKeg
O¢gppokpaaia amobrkeuang °C -10-40 -10-40 -10-40
MeTpnpuéveg Tipég katd EN 60335-2-69
Z14d0uN NXNTIKAG TTiEaNg Loa dB(A) 75 77 73
ABeBaidTNTa Kpp dB(A) 2 2 2
Tiun dovroewv xepiou-Bpayiova m/s? <2,5 <2,5 <2,5
ABeBaidTnTa K m/s® 0,2 0,2 0,2
KaAwdio Tpogodoaiag
TUmog NAekTPIKOU KaAwdiou mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
ApIBu6g e€aptrpatog (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Mnkog kaAwdiou m 8,2 8,2 8,2

Me TnVv em@UAagN TEXVIKWY aAAQYWV.

O6wme ykasaHuns 169
Yka3aHusi no TexHuke 6e3onacHocTy ... 169
Vcnonb3oBaHune No HasHa4yeHuo 170
3awmTa okpyxatoLien cpeapbl 170
MpuHaanexHoCcTn 1 3anacHble YacTu.... 170
OnwucaHue ycTponcTea 170
CvMBOnbI Ha YCTPOWCTBE ... 171
BBog B akcnnyartauuto 171
SkennyaTauns 171
TpaHcnopTUpoBKa .. 173
XpaHeHune 173
YXo4 n TexHuyeckoe o6CnyxuBaHue .... 173
[MomoLub Npy HencnpaBHOCTSX 175
[apaHTuA 175

[eknapauus o cooTBeTcTBUM cTaHgaptam EC ... 175
TexHNYEeCKNEe XapaKTEPUCTUKM ..........cocueeeueernens 176

O6ume ykasaHus

Mepen nepBbIM UCMNONb30BaHWEM U3denus cregyet
npoynTaTth AaHHOE PYKOBOACTBO MO 3KCMiyaTaumu,
[eNCTBOBaThL B COOTBETCTBUM C HUM U COXPaHWUTb ero
NS NoCneayoLLEero UCNonNb30BaHWs UNu CneayoLLero
BrnagenbLa ycTponcTea.

e [lepen nepBbiM BBOAOM B 3KCMyaTaumio cnegyeT
06s3aTenbHO 03HAKOMUTBLCS C YKa3aHUsSIMU No
TexHuke 6e3zonacHocTn Ne 5.956-249.0.

e HecobniogeHne pykoBoACTBa MO AKCMnyaTaumm n
yKa3aHuii Mo TexHuke 6e30nacHOCTN MOXeT
NPUBECTU K NOBPEXAEHNIO YCTPOMUCTBA U ONACHOCTU
TpaBMMPOBaHMWsSI onepaTopa v Apyrux nuu,.

e [Ipu oBHapyXeHUV TPaHCNOPTHBIX MOBPEXAEHUIA
cpasy NpouHGOpMMpPOBaThL TOPrOBOro
npeacraBuTens.

YKasaHusA no TexXHukKe
6e3onacHocTU

YpOBHM onacHOCTH

e YkasaHue Ha HernocpedcmeeHHO 2pPOo3sLLYIo
onacHocmb, Komopasi MPUEoAUM K MOsy4eHUI
MSDKENbIX UTU CMEPMEITbHbIX MPasm.

AN NMPEAYNPEXOEHUE

e YkasaHue Ha momeHyuanbHO OnacHyr cumyayuro,
Komopasi MoXem Mpueecmu K Mosly4eHUr MsXKeTbIX
usu cMepmerbHbIX MPagm.

AN OCTOPOXXHO

e YKkasaHue Ha momeHyuanbHO OnacHyr cumyayuro,
Komopasi MOXem pueecmu K rosly4eHuio NIeaKux
mpaem.

e YkasaHue Ha MomeHyuanbHO OfacHylo cumyauyuto,
Komopasi Moxem fpueecmu K HaHeCeHUr
MamepuarnbHo20 ywepba.

O6uwue ykasaHusa No TexHUKe 6esonacHoCcTn

A OIMNMACHOCTb e Pasomac ycmpoticmeom u
sewecmeamu, 0515 KOMOPbIX OHO MpedHa3HayeHo,
8KroYas 6esonacHsIl Memood nukeudayuu
cobpaHHO20 Mamepuarna, OCyw,ecmesisiiomcsi MosibKo
06y4YeHHbIM rnepcoHanom. e Ecru ompabomarHbil
8030yx omeodumcsi 8 nomeuw,eHue, mo 8 0aHHOM
rnomeuwjeHue dormkHa bbimb obecrieyeHa
docmamoyHasi cmeneHb 8030yxoobmeHa L. [ns
cobrnodeHusi mpebyembix npederibHbIX 3Ha4eHUl
06BbEMHBbIL MOMOK MOXem cocmasisimb MakcuMarbHO
50 % om obbema ceexezo 8030yxa (06bem
rnomeweHus Vg x cmeneHb 8030yxoobmeHa Lgy,). be3
MPUHSIMUsi 0cobbix Mep Mo ob6ecrneyeHuo 8eHMUNAYUU
deticmeyem npasuno: Lgy,=1h"". e B darHom
ycmpoticmee Haxodumcsi epedHasi 051 300po8bs
nbinb. Pabomsi 1o ydaneHuro nbiiu u3 ycmpotlicmea u
mexHu4eckoe o6cryxusaHue ycmpolicmea, 8koyas u
ydaneHue nblnecbopHUKO8, OOIMKHbI 8bIMOIHIMbCS
mornbKo crieyuanucmamu, umewumu
coomeemcmeytoujee 3awumHoe cHapskeHue. e He
aKcnnyamuposame ycmpoticmeo 6e3 nosHou
cucmemsbi hunbmpayuu. ® Cobnodams npasuna
mexHuKu 6e3onacHocmu, NPUMeHsieMble K
Mamepuanam, noonexawum obpabomeke.

&N TIPEQYTIPEXXOEHME e 3anpewaemcs
ucrnonb308ams UIu ocmasnsgms npubop nod
OMKPbLIMbIM HEBOM 8 yCrI08USIX M08bIWEeHHOU
gnaxHocmu. e []ris1 6e30MacHO20 MOIOKEHUS
ycmpoticmea 3adelicmeogams CMOsIHOYHbIE MOPMO3a
Ha Hanpaensouem ponuke. [pu HeakmusHoOM
CMOSIHOYHOM MOopPMO3e ycmpolicmeo Moxem
6eCKOHMPOIIbHO npulimu 8 08UXeHUe.

AN OCTOPOXXHO e ripu npodomxumenstsix

nepepbigax 8 3KCrayamauuu u rocsie ucrosib3o8aHusi
8bIKno4Yamb npu6op C MMOMOWbKo 8bIKMo4Yamersisa
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ycmpoticmea u 8bimsiaugams WMercebHYr 8UIKY U3
posemku.

BHUMAHUE . IMpu HopmanbHol pabome

1ogepxHocmMb Moxem Haepesambcsi 0o 95 °C.

MNoBepeHune B cny4yae BOSHUKHOBEHUA
aBapuMuHou cutyauum

A OMACHOCTb

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U noepexaoeHus npu
ecacblgaHUU J1e2KO8OCMIaMeHsIFo U UXCs
Mamepuarios, 8 c/ly4ae KOPOMKO20 3aMbIKaHUsI
unu dpyaux HeucnpasHocmeu
anekmpoo6opydoeaHusi

OnacHocmb 80dbixaHusi 8peOHbIX 22308, OMTacCHOCMb
ropaxeHusi 3MeKMpPUYEeCKUM MOKOM, OnacHOCMb
MOMY4EeHUSs 0XK0208.

B asaputiHoli cumyayuu 8biko4yums ycmpolicmeo u
u3gnedb WwmercesibHyr 8UIKY U3 PO3emKU.

Mcnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUIo

YCTpPOWNCTBO NpeaHasHavYeHo Ans:

e BnaxHoi 1 cyxon ybopku NoBepXHOCTEN nona u
CTeH

e Co6opa cyxoii, HeBOCNNAMEHSIOLLEACAMNbINN 13
MalLLUHbI

e CGopa cyxoi, HeBocnnameHsiioLencs, oceaarowemn
NbInKW, onacHomn NS 30opoBbs; Kateropusi neinu M
cornacHo ctaHgapty EN 60335-2-69

e C6opa BnaxHbIX U XNOKMX BeLLECTB

e KomMmepueckoe 1CMosnb3oBaHue, Hanpumep,s
rocTuHuUax, Wwkonax, 6onbHuuax, pabprkax,
marasvHax, odmcax v 6lopo no apeHae
HeOBWXMMOCTM

e [IpoMbilLIEHHOE UCNONb30BaHWe, HanpuMep,B
CKNafCKMX U NPOVN3BOACTBEHHbIX MOMELLEHUSIX

BesynpeyHoe hyHKUMOHMPOBaHWE YCTPONCTBa

obecneyrBaeTcs TONbKO NpY UCMOSb30BaHUM

BCaCbIBaIOLLEro LUnaHra ¢ HOMUHanNbHLIM AMaMeTPoOM

DN40, DN50 n DN70.

Yctpoiicteo VS 100/40M paspeluaeTcsi UICNonb3oBaTb

Tonbko BMecTe ¢ npuHagnexHoctsmv DN40 n DN50.

ITio6oe apyroe ncnonb3oBaHWe cumTaeTcs

HECOOTBETCTBYHOLLMM.

YCTPOWCTBO He NpefHasHayvyeHo Ans:

e C6opa KaHLEeporeHHbIX BELLECTB

3awumTa okpyxarouen cpeabl

£y YNakoBOYHble MaTepuans! noaaaloTcs
BTOpPUYHON NnepepaboTke. YNakoBky HEO6X0AMMO
yTunuavnpoBaTh 6e3 yuepba ana okpyxxarowen
cpefbl.
3neKTpyUYecKne 1 SNEKTPOHHbIE YCTPOICTBA
4YacTo cofepKaT LieHHble MaTepuansl,
mmmm [IPUFOAHbIE AN BTOPUYHOW NepepaboTku, n
3a4acTylo Takme KOMMOHEHTLI, kak 6aTapeu,
aKKyMynsTopbl UnK Macrio, KoTopble Npu
HenpasBubHOM ObpalleHun Unu HeHaanexatien
yTUNM3aLnm NPeACTaBnsioT NOTEHUMArbHYO
0OMNacHOCTb AN 340POBbA U OKpyXatoLen cpeabl. Tem
He MeHee, [JaHHble KOMMOHEHTbI HeoBXoAUMbI As
npaBunbHOM paboTbl yCTpoWCcTBa. YCTPONCTBa,
0603Ha4YeHHbIe 3TUM CUMBOJIOM, 3anpeLLeHo
YTUNM3NPOBaTb BMECTe C BbITOBBIMU OTXOAAMMU.
Yka3aHusa no komnoHeHtam (REACH)
[ns nonyyeHns akTyanbHoW nHdopmaumm o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

MpuHapneXxHOCTU 1 3anacHblie

yactu

Mcnonb3oBaTtb TONLKO OpUrMHanbHble
NPUHAANEXHOCTM 1 3anacHble YacTu. TOMbKO OHK
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiinyio paboTy
ycTpomncTea.

[nga nonyyeHuns nHdopmaLum o NPUHAANEXHOCTAX 1

3an4acTsix cMm. pasgen «Cepsuc» Ha cante

www.kaercher.com.

YuntbiBaTh crieaytoulee:

o [lpuHagnexHocTV B 06bem NoCcTaBku He BXOASAT.
Heobxoavmblie B 3aBUCUMOCTM OT NpeanonaraemMom
paboTbl NPUHAANEXHOCTU creayeT 3akasbiBaTb
OTAENbHO.

e Hapanexauiee yHKLUMOHMPOBAHNE YCTPOWUCTBA
rapaHTMpyeTcs TOMbKO NpeanucaHHbIM
HOMMWHaIbHbIM AVaMEeTPOM BCACbIBAOLLLErO LUNaHra
(cM. rnaBy TexHu4yecKue xapakmepucmukKu).

e 3anacHble 4acTv ¥ NPUHAANEXHOCTU MOXHO
nony4nTb y gunepa unu B unuane oupmMbl
KARCHER.

PWCyHKM CM. Ha cTpaHULax C pucyHkamu
PucyHok A

(1) Pyuka Ans pa36rokmpoBki MycopocGopHuka

@ CoefuHNTENbHBIN WTYLEp BCacbiBatoLLero LWnaHra
C 3arnyLukown

(@) MaromeTp

@ Pblyar ounctkm dounbtpa

(®) Beiksiovarers Bil./Bbikn.

@ KpacHas KOHTpornbHasi namnoyka

3eneHas KOHTponbHas namnouyka (tonsko 1VS 100/
55 1 IVS 100/75)

KpblLuka kamepsbl ounbTpa

(9) 3amok kamepbl hunsTpa
MMywmntens

() Oepxatens Hacaakn Ans nona

(2) Hanpagnsiowme ponK1 Co CTOAHOYHBIM
TOPMO30M

@ Pyuka Ans nepemelleHus
[NepxaTtens WwnaHra
(15 Depxatens BcackiBaloLLeit TPYGKM

Kopnyc moTopa/BcacbliBatoLLent TypouHbl

KOHTpOﬂbeIe JTAaMMNO4KH

3eneHas KOHTPOJibHaA namMmmno4ka

e CBeTuTCs BO BpeMsi paboTbl BcacbiBatoLemn
TYpOUHBbI.

KpacHas KOHTponbHasi namnoyka

e [opwuT, ecnu ecTb NOMEXM BpaLLatoLLerocs nonsi.
lMpumeyvaHue

Ycmpoticmeo He pabomaem.

TMomeHamb nomnockbl Ha wmercesbHoU 8urike

ycmpoticmea.
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CwMBonbl Ha yCTpo TBe

= inail)y

YCTponcTBO NpeaHasHaveHo Ans céopa nbinu Ao
knacca M.

AN TMPEAYTNIPEXOEHUNE

lMospexdeHue KOXu, NIeaKux u 2na3s
Bbibpoc menkol nbinu rnpu ornopoxHeHuU,
mexHU4YecKkoM obcryx)xueaHuu U ymunusayuu
Bo epemsi pabom no ornopoxHeHuto u
mexobcnyXXusaHulo, 8KIIYas rblnecbopHble
KOHmeUlHepbl, ucronb308ams npednucaHHbIe
cpedcmea uHOusUOyarnbHOU 3aWumel.

Ha Hakneike ykasaHbl 3Ha4eHUs1 MaKc. paspexeHus
OTHOCMUTENBHO MONEPEYHOTO CeYeHUs! UCTONb3YEMOro
BCaCbIBaIOLLIEro LWnaHra. Tekyllee 3HayeHne MOXHO
cuuTaThb Mo MaHoMeTpy. 3HayYeHUsl, AEeNCTBUTENbHBIE
NSt JaHHOTO YCTPOWCTBA, CM. rnaBy CyumbigaHue
MUHUMasbHo20 pacxoda 6030yxa. Ecnu 3HaveHne
HUXe A0MyCTUMOro, (UNbTP HEOBXOANMO OUNCTUTL
(cm. rnaBy Ouucmka ¢bunibmpa) Unu 3ameHnTb (CM.
rmaBy CmeHa/3ameHa ¢hunbmpa). PasHble
nornepeyHble CeYEHVsI BCacbIBalOLLEro LnaHra
No3BONAT aAanTMPOBaTLCA K PasHbiM CEYEHUAM
COeAMHEHNIN KOMNNEKTYIoWNX AeTanen.

KoHTposbHas namnouka paboyero

:_ COCTOSIHUSA

— u KoHTponbHas namnoyka «Momexu

Ed

BpaLLaKoLLEerocs nons»

Mewwok ana mycopa
(Homep aons 3aka3a 6.907-646.0)
(Homep ans 3akasa 9.989-607.0)

PunbTp
ﬁ (Homep ans 3akasa 6.907-651.0)

Beopa B akcnnyaTtauuto

AN MPEQYNPEXQEHNE

OnacHocmsb u3-3a epedHoli 0551 30opoebsi Nbinu
3abonesaHusi ObixamesibHbIX nymed, 8bI138aHHbIE
80bIxaHUeM rnbinu.

He akcnnyamuposams ycmpoulcmeo 6e3
unbmpyrowe2o snemeHma, mak Kak 8 npoOmuUeHoOM

criy4qae cyuiecmayem ornacHocme 0151 300p0o8bsi U3-3a
ysenu4eHusi 8b16p0co8 MesKoU Mblu.

BHUMAHUE

Omcymcmeyrowul punbmpyroujuli anemMeHm
lNospexdeHue anekmpodsueamernsb rbliecoca
He ocywecmensame ybopkKy nbinecocom be3
unbmpyrowe2o anemeHma.

BHUMAHHWUE

lpesbiwieHue MNOJIHO20 COMPOMUBJIeHUsI cemu

Y0ap anekmpuyeckuM MoKoM 8 pe3yribmame

KOpOMKO20 3aMbiKaHUsI

Henb3s npesbiwiams MakcumanbHO Aomycmumoe

10/IHOE CONPOMU8IIeHUe cemu 8 MmoyKe noOKTOYeHUS

K anekmpuyeckol cemu (cMm. « TexHu4yeckue

XapakmepucmuKu»).

B cryyae 803HUKHOBEHUS 80MIPOCO8 OMHOCUMESbHO

10/1H020 CONPOMUBIIEHUSI CeMuU 8 MOYKe MOOKITIOYEHUST

HeobxoduMo c8s13ambCs co c8oell op2aHu3ayuel no

3Hep20CHabXeHU!o.

1. YcTaHoBUTb YCTPOWCTBO B paboyee NonoxeHue.

2. 3adukcmpoBaTb YCTPOMCTBO C MOMOLLbIO
CTOSIHOYHOrO TOpMO3a.

3. BcraBuTb BcacbiBatoLLMiA LINAHT BO BCAcCbIBaOLWLMIA
naTpy6ok.

4. TloAcoeAnHWTb K BCacbiBaOLLEMY LUTAHTY HYXHYIO
NPUHAANEXHOCTb (He BXOAUT B KOMMMEKT
NoCTaBKM).

5. TpoBepuTb ypoBEHb 3aNONHEHNs
MycopocBopHMKa.

6. [lpn HeobxoAMMOCTH ONOPOXHNUTL MyCOPOCOOPHMK
(cM. rnaBy OnopoxHeHue MycopoCOOPHUKa).

7. Y6eanTbCsi, YTO MycOpOCBGOPHUK YCTaHOBIEH
Hagnexawum obpasom.

Akcnnyatauyums

YCTPOWCTBO NpeAHa3Ha4YeHo AMs BCaCbIBaHUS MENKOW
nbiny go kateropuv M. [ina BcacbiBaHUs MbInn 3TOM
KaTeropum ucnonb3o0BaTb MeLoK Ans cbopa oTxoAo0B.
OBblIYHble 3arpsi3HeHNst (BNaxHble/Cyxue) MoryT
BcacblBaTbCs 6e3 ncnonb3oBaHNsa MeLuka ans cbopa
OTXOA0B HENOCPEACTBEHHO B MyCOpHbIii 6ak.

Mocne BcacbiBaHUA BNaXHbIX UMKN XUAKUX BELLECTB
cobntoaaTb ykasaHusi, npuBeaeHHbIe B rnase [lepexod
om enaxHol K cyxoli ybopke.

&N TMPEQYTIPEXXOQEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHoli 05151 300p08bsi NbIIU
BabonesaHusi ObixamesnbHbIX Mymel, 8bI38aHHbIE
80bIXxaHUeM rbliu.

He akcrinyamuposams ycmpoticmeo 6e3
unbmpyroweao ssiemMeHma, mak Kak 8 rnpomueHom
cryqae cyuecmsyem onacHocme 0Orsi 300p08bs U3-3a
ysenu4eHusi 8b16p0co8 MesKoU Mblu.

BHUMAHUE

OnacHocmb u3-3a nonadaHusi MenkoU Nbinu
eHympb

OnacHocmb rospexoeHusi anekmpodsueamens
nbinecoca.

He cHumalime ¢hunsmpyrowjuli anemeHm 80 epems
y60opKu.

lMpumeyvaHue

HaHHoe ycmpolicmeo npedycmompeHo 0nsi cbopa
scex 8udoe nbinu 0o knacca M. Mcnonb3oeaHue
nblnecbopHo20 Mewka HeobXxo00UMO co2/1acHO
3aKkoHoOamersnbcmey.
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lMpumeyaHue

B kayecmee npoMbiwneHHO20 rbinecoca 0aHHoe
ycmpoticmeo npumeHsiemcsi Onisi céopa cyxod,
Heeoproyell nbinu co 3HaveHusimu MAK (makcumarnbHasi
KOHUeHmpauusi Ha paboyem mecme) 2 0,1 me/m>.

Cucrema yTunusauum

BHUMAHUE

BnaxHasi y6opKa nbl71ecocoM C MeWKOM Onsi
ymunu3sayuu

lMospexdeHue ycmpolicmea

Bo epems snaxHol ybopKu 3anpewaemcst
ucrnonb308ams Mewok 07151 ymusnu3ayuu.

YcTaHoBKa Mellka ansa mycopa

1. 3adukcmpoBaTb YCTPONCTBO C MOMOLLbIO
CTOSIHOYHOTO TOPMO3a.

2. ToTsHYTb py4Ky BBEpPX.
Mycopoc6opHuK pa36rokmpyeTcst 1 onycTuTCs.

3. WN3Bneyb MycopocOopHUMK 3a pyyKy U3 yCTPOMCTBA.

PucyHok B

4. BnoxwTb MELIOK ANs yTunusaumm B
MYCOPOCBOPHVIK U aKKypaTHO NPUMNOXMUTL K CTEHKE N
[HVLLY pesepByapa.

5. Kpaw mewka gns yTunusaumm neperHyTb Hapyxy
yepes Kpan MycopocGopHuKka.

6. BcraButb Mycopoc6opHWK 1 3achukcmpoBaTb
Py4KONn.

Cbem Mellka Ans mycopa

A\ OMACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol 05151 300p08bs MbIIu
B3abonesaHusi ObixamenbHbIX Mymell, 8bI386aHHbIE
80bIxaHueM Mblru.
Ckorusuwyrocs rblib He06Xo00uMo
mpaHcrnopmuposams 8 rblIeHenPoOHUyaeMbIX
KoHmeliHepax. Nepecbinams Mblfib 3anpeuweHo.
Ymunusayuro nbinecbopHoeo kKoHmeulHepa
paspewaemcsi npo8oduMmb MOsbKO
MPOUHCMPYKMUPOBaHHLIM NUUaM.
3admkcmpoBaTb YCTPOMNCTBO C MOMOLLbIO
CTOSIHOYHOrO TOPMO3a.
2. TloTAHYTb py4Ky BBEpX.
Mycopoc6opHMK pa3bnokMpyeTcsi u onycTUTCS.
3. BkniounTb yCcTPONCTBO BO n3bexaHne Bbibpoca
OMacHOM Nbinu.
4. W3Bneyb MycopocOOpHMK 3a pyyKy U3 yCTpOWCTBa.
PucyHok C
5. TogHsATb MeLLoK Ana mycopa.
6. TNOTHO 3aKpbITb MELLOK Ans Mycopa kabenbHow
CTSKKON.
7. W3Bneyb mMelwlok Ans mycopa.
8. YTunusnpoBaTb MeLIOK COrflacHO AENCTBYIOLLMM
npeanucaHnsm.
9. BbIkNoYMTb YyCTPONCTBO.
10. BctaBnTb MycopocBopHYK 1 3adpukcmposaTb
PYy4KON.

BnaxHasa y6opka

A OIMACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol 05151 300p08bs MbIIu
B3abornesaHusi ObixamesnbHbIX Mymell, 8bI38aHHbIE
80bIxaHUeM rbiru.

Bo epemsi snaxHoli ybopku 3anpewaemcsi cobupams
onacHyto 0r1si 300p08bSi Mbiflb.

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHusi u3-3a nepenosiHeHus!

Mycopoc6opHuKa

MycopocbopHuKk Moxem 6bimb 3arofiHeH u

reperosiHeH 8 MeYyeHUe HeCKOMbKUX CeKyHO rpu cbope

60/1bLWO20 Konu4yecmea Xuokocmu.

[locmosiHHO KOHMPONUPO8aMb yPOBEHL 3aMOMHEHUSI.

1. NMepepn BnaxHow y6OPKOW NblNIECOCOM U3BMNEYb
MeLUOK ANns yTunusauum (cMm. rmasy Cbem Mewka
ans mycopa).

MNepexop oT BNaXHOW K Cyxou y6opke

BHUMAHUE

IMepexod om enaxHou k cyxoli y6opke

OnacHocmb nospexoeHusi chunbmpa

Ecnu counbmpytowuli anemeHm enaxHbit, He

ucronb3o8ame rblnecoc 051 cbopa cyxol Mbinu, mak

KaK 3mo mMoxem rpusecmu K momy, Ymo ¢buribmp

3abbemcsi u cmaHem Hernpuz2o0HbIM Orsi

UCronb308aHUS.

1. TMepen cyxoit y6opKoi BNaxHbIN punbTp cregyet
XOPOLUO MPOCYLUNTL UMW 3aMEHUTb Ha CYXOM.

2. [Mpu HEOGXOOMMOCTM 3aMEHNUTL UIIBTP.

BknroyeHue ycTponcTBa
BcTaBuTb LITENCENBHYIO BUMKY B PO3ETKY.
2. YcTtaHoBWTb BblkMovaTens Bkn./Boikn. B

nonoxexue «1».

-

BbinonHeHne y60pKku Nbiniecocom

1. PerynsipHo NpoBepsiTb ypoBEHb 3anofHeHUs
MyCOpOC6OpHMKa, MOCKOIIbKY YCTPONCTBO He
OTKIOYaeTCsl aBTOMaTUYECKN BO BPEMSI
BCaCbIBaHUS.

2. [pu HEO6XOAMMOCTMN OMOPOXKHUTE MYCOPOCOOPHMK
(cM. rnaBy OnopoxHeHue MycopOCOOPHUKa).

3. Tpn HeobXxoANMOCTY OUUCTUTL PUNBLTP (CM. rnaBy
Oyucmka ¢huribmpa) NN CMEHUTL/3aMEHUTL (CM.
rmaBy CmeHa/3ameHa hunbmpa).

CuuTbiBaHMe MUHUMAILHOIO pacxona
BO34yxa

Ha nepepfHeii cTopoHe yCTpoiicTBa BCTPOEH MaHOMETP,
KOTOpbI NOKa3biBaeT pa3pexxeHne npu BcacbiBaHUN
BHYTpM ycTponcTea. [pn JOCTUXEHUN MaKCUManbHOro
paspexeHnus (cMm. Tabnuuy) Heo6X0AMMO OYUCTUTL
dunbTp (cM. aBy Oyucmka ¢hunbmpa). AaHHoe
3HaYeHVe 3aBMUCUT OT NPOVN3BOAUTENILHOCTH
YCTPOWCTBA M MCMONb3yeMOro BCAChIBaOLLETO LWaHra.
Ecnu paspexxeHne He yMeHbLIaeTcs B 3HaUUTeNbHON
CTeneHn nocne o4nCTkM, PUNLTP HeobxoanMo
3aMeHuTb (cM. rnaBy CmeHa/3ameHa ¢hunibmpa).

BHUMAHUE

lMpeebiuweHuUe MaKcuMasibHO20 pa3pexeHus
Momepsi MowHOCMU

B crnyuae npesbiweHust yka3aHHO20 3Ha4eHuUst
ckopocmb 8030yxa ornyckaemcsi Huxe 20 m/c.
Oyucmums unnu 3ameHUMsb ubmMp.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 klMa 7,6 kMa -
IVS 100/55 20 klMa 18,0 kMa (10 «kMa
IVS 100/75 24 klNa 21 klMNa 12 kMa
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Ouunctka punbTpa
Ecnun Ha maHoMeTpe oToBpaxaeTcst MakcuMansHoe
paspexeHue (cM. rnaBy CyumbieaHUE MUHUMaIbHO20
pacxoda 8o30yxa), He06X0AMMO OUNCTUTL PUNBTP.
1. YctaHoBuTb BbikMtoyaTens Bkn./Bbikn. B
nonoxexue «0».
2. TNepemecTuTb pblyar o4MCTKM hunbTpa Hasag u
Briepe/ HeCKomnbKo pas3, Ho He MeHee 5 pas.

MNMocne kaxaow akcnnyaTauumn

1. BbIKnio4mnTb YCTPOCTBO BhlikNtovaTenem BKI./
BbIKII.

2. WN3Bneyb WTENCENbHYIO BUNKY U3 PO3ETKU.

3. CHATb NpYHaAANEXHOCTUN (He BXOASAT B KOMMIEKT
NoCTaBKM).

4. OnopoXHUTb MycOpOCBOPHUK (CM. rnaBy
OropoxHeHue MycopOoCOOPHUKA).

5. Tpw BcacbiBaHUK BNaXHOro BeLlecTsa
HeoBX0ANMO CHATb OUNbTP AN €ro NPOCYLLKK.

6. OunctnTb ycTponctso (cMm. rmasy Ouucmka
ycmpolicmea).

3akpbiBaHMe BcacbiBaoLlero natpy6ka

AN TIPEQYTIPEXXQEHUE

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi

lMospexdeHue Koxu, neekux u 2nas ecrnedcmaue

8030elicmeusi Mesikol nbinu

lMocne cHsmMus ecacbigarowe2o wnaHaa

gcacbligatouuli nampybok Heobxo0uMo 3aKpbimb C

nomMowbto MPobkod.

1. CHsTb BCcacbIBalOLLMIA LUNAHT.

PucyHok D

2. Tou4HO BCTaBUTb YNIIOTHUTENbHYO NPOBKY BO
BCacbIBaOLWMi naTpyobok.

3. 3agBuHyTb Npobky Jo ynopa.

4. TloBepHyTb NPo6Ky BNpaBo, 4ToObI BCacbIBaOLLMUIA
naTpy6ok 6bin NNOTHO 3aKPbIT.

OnopoxHeHne Mycopoc6opHuKa

lMpumeyaHue
Mycopoc6opHuK HE06X00UMO OMOPOXHSIMbL Moeoa,
Koe0da OH 3aronHeH 00 yposHs rpubn. 3 cm om
8epxHeao Kpasi.
PerynspHo npoBepsiTb ypoBEHb 3anonHeHus
MycopocBopHUMKa, NOCKOMNbKY YCTPONCTBO He
OTKIIOYaEeTCst aBTOMATUYECK/ BO BPEMS BCaChIBaHWS.
1. BbIKMIOYNTL YCTPOWCTBO.
2. 3adwmkcmpoBaTb YyCTPONCTBO C MOMOLLbIO
CTOSIHOYHOrO TOPMO3a Ha HanpPaBSIOLLMX POSIMKaX.
3. TloTAHYTb py4Ky BBEpX.
Mycopoc6opHMK pa3bnokMpyeTcsi u onyCcTUTCS.
4. BKMOYMTb YCTPOICTBO BO U3bexaHmne Bbibpoca
OMacHOM Nbinu.
PucyHok E
5. W3Bneyb MycopocOGOpHUMK 3a pyyKy U3 yCTPOMCTBA.
MpumeyaHue
MycopocbopHUK MOXHO MOOHUMamb KPaHOM 3a Py4Ky.
MakcumanbHas Hagpy3ka npu mpaHCcropmuposke
KkpaHom cocmasnsiem 50 Kg.

AN OCTOPOXHO

lMpeebiweHue donycmumozo obwezo eeca
OnacHocmb mpaemuposaHusi U rnospexoeHust
Cobnrodamp obwuti gec MycopocbopHuUKa rpu e2o
mpaHcropmuposKe KpaHoM.

He nepeepyxamsp bak.

Cobnodamp delicmsyrowjue npasuna
mpaHCcropmuposKu KpaHoM.

6. OnopOXHUTb MYCOPOCOOPHMK.

~

Mpu HeobxoAMMOCTY 3aMEeHUTb MELLIOK Ansi
yTunusauum (cMm. raey Cbem mewka 0nsi Mycopa).
8. CHoBa BCTaBUTb MyCOPOCOGOPHWMK B YCTPONCTBO B
obpaTHoI nocnegoBaTenbHOCTU.

OuuncTka ycTporcTBa

AN TIPEAYTNPEXOEHUE

HenpaeunbHas ymunu3sayusi CmoYHbIX 800
BazpsisHeHue okpyxarouieli cpeob!

Cobnrodamb MecmHbie npasusia 04UCMKU CMOYHbIX
800.

1. OuncTuTb NPUBOP CHapPYXW 1 BHYTPY NbINIECOCOM U
NpoTepeTb ero BMaxHbIM NOMOTEHLEM.

Mpw yncTke NpubBopa Mcnonb3oBaTh MbINecoc
Takoro xe unv 6onee BbICOKOrO Kracca.

Mpn HeobxoanMocCTM NpononockaTtb
NPUHaANEXHOCTN (He BXOAAT B KOMMIEKT) BOAOW U
BbICYLUWTb.

N

XpaHeHue ycTponucTsa
O6moTaTh ceTeBol kabenb BOKpYr aepxaTens
kabens.
HamoTaTb BcacbiBaloLLWI LNAHT BOKPYT
Oyroo6pasHoii pyyKm.
BcTaBuTb Hacaaky ANs Nona v BcacbIBatoLLYO
Tpy6Ky B COOTBETCTBYIOLIME AepxaTernu.
XpaHuTb NprGop B CYXOM MOMELLEHWUU, NPUHSIB NP
3TOM Mepbl OT UCMONb30BaHus ero 6e3
paspeLueHus.

TpaHcnopTupoBKa

AN OCTOPOXXHO

OnacHocmb noJsiy4eHusi mpaem u noepexoeHuli
lNpu nepesoske ycmpolicmea 8 mpaHCrnoPMHbIX
cpedcmeax 3aghukcuposamb €20 OM CKOMbXeHUSs U
onpokudbigaHusi 8 coomeememeuu ¢ delicmayowumu
npasunamu.

AN OCTOPOXHO

Hecob6ntodeHue seca

OnacHocmb Mosy4eHus mpasm U rnospexoeHul

Bo spemsi xpaHeHUs y4umbigamb 8ec ycmpolcmea.
1. XpaHuTb YCTPOMCTBO TOMNbKO B MOMELLEHUN.

Yxopn v TexHuveckoe
obcnyxunBaHue

A OIMACHOCTb

HenpedHamepeHHbIl 3anyck ycmpolicmea,
KacaHue mokoeedyujux Yyacmeu

OnacHocmb mpaemupogaHusi, ydap 351eKmpuyeckum
mokom

lMeped nposedeHuem pabom Ha ycmpolicmse
8bIK/IKOYUMb yCMpPOLicmeo.

U3eneyb wmerncenbHyo 8UIIKY.

A OIMACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHoli Onsi 36opoebsi Nbiiu
BabonesaHusi ObixamernbHbIX mymedl, 8bI36aHHbIE
80bIXaHUEM rblIru.

Bo apemsi mexHu4yeckozo obcryxueaHusi (Harnpumep,
npu 3ameHe ¢hunbmpa) Ucnosib308ams pecrnupamop
knacca P2 unu 6onee 8bICOK020 Knacca u
00HOopa3o8yto 00exay.

-

N

[

>
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AN MPEQYTNPEXQEHNE

OnacHocmb u3-3a epedHoli 05151 300poebs Nblau
BaboneesaHus ObixamerbHbix nymel, 8bI38aHHbIE
80bIxaHUeM nbinu.

OduH pa3 8 200 npousgodumerb unu fuyo,
npowedwee uHcMpykmax, OOKHbI Po8epsimb
ucrpagHoe (hyHKUUOHUPOBaHUE rpedoxpaHumernbHbIX
ycmpoticme 0nsi npedomepaueHusi onacHocmed,
Harpumep, 2epMemu4HoOCcMb ycmpolicmea, Hanudue
rnospexoeHuli punbmpa, hyHKUUOHUPOBaHUE
KOHMPOIIbHBIX ycmpolcms.

BHUMAHUE

CunukoHcoOdepxaujue cpedcmea 0ns yxooda
Moeym 6bimb nospexdeHbl nnacmukosblie 0emarnu.
He ucnonb3oeamb 01151 04UCMKU CUNUKOHCOOepxaujue
cpedcmea 0ns yxooa.

Mbinec6opHble MalLWHbBI ABMSIOTCS 3aLMTHBIM

o6opyaoBaHVeM No NpeAoTBPALLEHWIO U YCTPaHEHMIO

onacHocTel cornacHo npeanucaHnsam Hemeukoro
henepanbHOro BeAOMCTBa rocy4apCTBEHHOMO

CTpaxoBaHWs OT HecYacTHbIx cnyyaes (DGUV):

e [Ins npoBeAeHNs TeXHNYEeCKoro obecnyxnBaHust
nonb3oBaTenb, HACKONbKO 9TO BO3MOXHO, AOMKEH
pa3obpaTb yCTPOMCTBO, MPOVN3BECTU €r0 OUUCTKY U
TexobcnyxuBaHve, He noaBeprasi Npu aTom
onacHOCTM 06CnyXu1BatoLLWA NepCoHan u Apyrnx
nuy. Hagnexalune mepbl NPeAOCTOPOXHOCTH
BKIMtoYaloT obessapaxusaHvie, NpPOBOAMMOE Nnepef,
pa3bopKon, MECTHYIO NPUHYAUTENbHYIO
UNbTPYIOLLYIO BEHTUNSILMIO B MecTe pasbopku
yCTpOKICTBa, y6opKy MecTa obcnyxusaHus v
COOTBETCTBYIOLLYIO 3aLMTY NepcoHana.

e [lo ynaneHusi yCTpoWCTBa U3 ONacHOMN 30HbI
BHELLHAS1 NOBEPXHOCTb YCTPOMCTBA JOMKHa BbITh
obes3apaxeHa nyTem O4UCTKW NbINECOCOM UMK
BbITEpTa Ha4YncTo, Unn obpabotaHa
repMeTusupytowmnm cpeacTeom. Bee yactu
YyCTPONCTBA, yAaneHHble U3 OnacHOW 30HbI,
[OMKHbI PacCMaTpUBaTLCS Kak 3arpsi3HEHHbIE.
Heo6xoaMMo NpUHSATL BCe MEpPbI AMNsi TOro, YTOGb!
n3bexaTb pacnpocTpaHeHUs Mbinu.

e [lpu npoBeaeHUn paboT No TeXo6CnyXnBaHMIO 1
PEMOHTHbIX paboT Bce 3arpsi3HeHHbIe NpeaMeTbl,
KOTOPble BbINO HEBO3MOXHO O4YUCTUTL B
[OCTaTO4HOW cTeneHn, Heo6xoaMMo BbIGPOCHTb.
Takvie npeameThbl nognexar yTunuaauuu, yayun
ynakoBaHHbLIMU B repMeTUYHble MELLKW, B
COOTBETCTBUW C AENCTBYIOLLMMY NOSIOXKEHUSIMN 06
yCTpaHeHUM NoAo6HbIX OTXOAO0B.

e Kopnyc asuratens/scacbiBatoLLeit TypOuHb!
paspeLuaeTcsi AEMOHTUPOBaTh TOMbKO 06y4eHHOMY
nepcoHarny.

e BHyTpeHHMe NoBepxHOCTH Kopryca Asurartens/
BCacblBaloLLel TypGYHbI pa3peluaeTcsi ounLLaTth
TOnbKO 0By4YeHHOMY nepcoHany.

e [pu TPaHCMOPTUPOBKE N TEXHUYECKOM
o6cnyXMBaHUM YCTPOICTBA BCAChIBAOLLIMIA
naTpybok HeobxoanMo 3akpbiBaTb NPOBKOWA.

1. CnegyeT yuuTbiBaTb, 4TO NpocTbie paboTbl No
TEXHUYECKOMY 06CNYXVBAHMUIO U YXOAY MOXHO
BbINOMHSATH CAMOCTOSITENBHO.

2. BHelHue n BHyTpEHHNE NOBEPXHOCTW YCTPOMUCTBA
perynsipHoO ounLLaTh BRaXHOW TKaHbLO.

Pa6oTtbl no npoBepke U TeXHNHECKOMY
obcnyXuBaHuUO

PerynsipHo npoBepsiTb Nblfiecoc B COOTBETCTBUM C
HauMoHanbHbIMU 3aKOHOAATENBHLIMU HOPMaMU Mo
TexHvike 6ezonacHocTn. PaboTbl No TexobcnyxuneaHuo
[OIMKHBI NPOBOAMTLCS CNeumanucTom Yepes
perynsipHble NPOMEXYTKM BPEMEHU COTNIacHO
ykasaHusim npomasoauTens ¢ cobnogeHnem
CYLLECTBYIOLLMX NONOXEHUN 1 TpeboBaHWi K
6e3onacHocTu. PaboTbl C 3NeKTpOCUCTEMON MOTYT
NpPOBOANTLCS TOMBKO CNeLManucTom-afniekTpukom. B
cnyyae BO3HVWKHOBEHWS BOMPOCOB obpallaTbes B
cunman komnanmm KARCHER.

MepunoanYHOCTbL TEXHMYECKOro
obcnyxuBaHus /| TexHU4eckoe
obcnyxuBaHue nNonb3oBaTenem
[ins faHHOTo yCTpOWCTBA OTCYTCTBYET YeTKast
NEPUOONYHOCTb TEXHUYECKOTO 0BCNYKUBAHMS.
Cnepytolve paboTbl BLINOMHATCS N0 Mepe
HeobxoamMmocTu:
e Morika dunbTpa.
e CwmeHa cunbTpa.
e 3ameHa dunbTpa.

Mowika dounbeTpa
PUnbLTP MOXHO NOMbITb NOA NPOTOYHOW BOAOMN.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHus

He ucrions3o8ame Morowux cpedcms u
omb6enusamenel. Bcmaenames ¢hunsmp 6
ycmpoUlicmeo moribKO 8 MOfIHOCMbHO 8bICOXWEM
COCMOsIHUU.

CmeHal/3ameHa punbTpa

AN NMPEQYTIPEXXOEHUE

IMoepexdeHue KoXu, 1e2Kux u 251a3 Mesikol nbiyibro
Bbibpoc menkol nbinu npu 3ameHe gunbmpa

lNpu 3ameHe ¢hunbmpa ucnonb308amse nNPeOnuUCaHHy
3aWumHyto 00exoy.

BameHy ¢bunbmpa 8binonHsIMs 8 nooxoosuweli 30He
Onsi mexobenyxueaHusi

Ymunu3suposame ¢bunibmp 8 coomeemcmeuu ¢
mpebosaHusiMu 3akoHo0amesibcmea.

PucyHok F

@) ouneTp
@ YNNOTHUTENBHOE KOMbLO

(®) PacnpsmuTens dunsTpa
@ Kpbliwka kamepbl punbTpa

PucyHok G

1. CHSTb 3aXXMM ANS WaHra ¢ coeauHUTENbHOIo
LnaHra. [lns aToro Mcnonb3oBaTb OTBEPTKY.

2. OTKpbITb 3aMKMU.

3. CHATb KpbILWKy kamepbl unbTpa.

4. HapeTb HOBbIM MELLOK ANSA yTURIn3aunmn nosepx
Kamepbl punbTpa 1 BCTPOEHHOTO hunbTpa.

5. ToTsAHYTb UnbTP B MELIOK Ans cbopa 0TX040B 1
BbIHYTb U3 YyCTPOWCTBA.

6. 3akpblTb 1 yTUNU3MPOBATH MELLIOK.

7. TwarenbHO O4YMCTUTb BHELUHNE NOBEPXHOCTU
yCTponCTBa Nnepef Tem, Kak BCTaBUTb HOBbIN
UnNbTP, OTCOCaB 3arpsi3HEHUS N NpoTepeB
NMOBEPXHOCTUN BNAXHOW TKaHbIO.

8. [poBepuTb YNNOTHUTENBHOE KOSMbLO Ha Hanuyve
NOBPEXAEHNIA.
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9. BcraBuTb HOBbIV OUNLTP B 06paTHOM
nocrefoBaTenbHOCTU, KOHTPONMUPYS NPaBUIbHOE
pacnonoxeHve pacnpsamMmuTens B KaXXaoM kapmaHe
cdunbTpa.

Cbem mellka ans Mycopa

A OIMACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol Onsi 300poebs Nblu

BabonesaHus ObixamerbHbiX nymed, 8bI38aHHbIE

80bIxaHUeM rbinu.

Cronusuwytocsi bl HE06X00UMO

mpaHcrnopmuposams 8 rbleHeNPOHUUAaeMbIX

koHmeliHepax. [Nepecbinams Mbiib 3aNPEWeHo.

Ymunusayuro nbinecbopHo2o koHmelHepa

paspewaemcsi npogoduUMb MOJIbKO

MPOUHCMPYKMUPOBAHHBLIM JTUUAM.

1. 3aduKcmpoBaTb YCTPONCTBO C MOMOLLbIO
CTOSIHOYHOTO TOPMO3a.

2. ToTsIHYTb py4Ky BBEpPX.
Mycopoc6opHuK pa36rokmpyeTcst U onycTuTCs.

3. Bkniountb ycTponcTeo Bo n3bexaHve Bbibpoca
onacHomn nbinu.

4. W3Bnevb MycopocBOpHUK 3a PyYKy U3 yCTPOWCTBA.

PucyHok C

5. TMofHsTb MeLLOK Ans Mycopa.

6. TMNOTHO 3aKpbITb MELLOK ANs Mycopa kabenbHow
CTSKKOMN.

7. W3Bneub MeLIOK Ans Mycopa.

8. YTunuamposaTb MELLOK COrNacHO AeNCTBYIOLLNM
npeanucaHusim.

PucyHok B

9. BnoxuTb HOBbIN MELLOK AN yTUnM3auum B
MYCOPOCBOPHMK U aKKypaTHO MPUIOXUTb K CTEHKE U
[OHULLY pe3epByapa.

10. Kpan meLuka Ans ytmnuaaumm neperdyTb Hapyxy
yepes kpan MycopocGopHuKka.

11. BbIKMIOYNTbL YCTPOWCTBO.

12. BcTaBuTb MycopocbopHYK 1 3adhukempoBaTb
PY4KOW.

MoMollb Npu HeMCNpPaBHOCTAX

A OINMACHOCTb

HenpednamepeHHbIl 3anyck ycmpolicmea / ydap

3/1eKMpPUYeCKUM MOKOM

HenpedHamepeHHbil 3anyck anekmpodsueamensi

nbifiecoca MOXem npueecmu K mpasmam.

Hanpsi»keHue Ha anekmpu4eckux 0emarnsix Moxem

npusecmu K ydapy 3/1eKmpu4ecKuUM MOKOM.

IMeped nposedeHuem nobbix pabom Ha ycmpotlicmee

8bIK/TIYUMb YCMPOUCMEO U U36/1e4Yb WMercebHyo

8UJIKY U3 PO3EMKU.

Bce nposepku u pabomsl ¢ 31eKMpuYecKuUMU Yacmsimu

OOI/MKHBI OCYUI€CMBIIMbCS Creyuanucmom.

MpumeyaHue

IMpu nosieneruu cbos npubop cnedyem

He3amednumeribHO 8bIKYUMB. [Teped noemopHbIM

8K/oYeHUeM ycmpoticmea criedyem ycmpaHumb

HeucrnpasHoCMb.

Ecnu HeucnpaBHOCTb He yaaeTcs yCTpaHuTb,

yCTPONCTBO HE0BX0AMMO OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B

CepBYCHYIO Cryxoy.

[BuraTtensb (BcacbiBarowasn TypouHa) He

BKNtoyaeTcs

OTCyTCTBYET 3NIEKTPUYECKOE HanpshkeHne

® [poBepuTb PO3eTKy U NpefoxXpaHnTenb CUCTEMBI
3NeKTPONUTaHMs.

® [lpoBepuTb ceTeBON kabenb U LUTENCENbHYH BUMKY
yCTpOWCTBa.

CBeTUTCA KpacHasi KOHTPONbHaA Namnouyka, He B

pexume BcacbiBaHUA

HenpasunbHoe HanpasneHne BpaLleHnst

BcacblBatoLLei TypOuHb!

PucyHok H

® [loMeHSATb NOMIOChI Ha LLITEKepe YCTPOUCTBa.

BcacbiBatowasi MOLWHOCTb NOCTENEHHO CHWKaeTCsA

PunbTp, Hacagka, BCacbIBaOLWNIA LUAAHT UK

BcacblBaloLLasi TpyGka 3acopeHsbl.

©® [lpoBepuTb NPUHAANEXHOCTU Ha NpeaMeT
3acopeHusi.

® [Ipu HeOBXOANMOCTU OUUCTUTL NPUHAATIEKHOCTY.

® OynctTutb MUNbLTP.

® [Ipy HEO6XOAUMOCTU CMEHUTL PUNLTP.

Bo BpeMsi y6opku u3 ycTponcTBa BbIXOAUT Mblib

HeuncnpaBHOCTb 1nu HenpasunbHOE 3akpenneHve

dunbTpa.

® OunCTUTb U NMPaBUIILHO YCTAHOBUTL PUMLTP.

® [lpoBepuTb hUNLTP Ha NpeaMeT HeUcnpaBHOCTH,
np1 HeO6XOAMMOCTU 3aMEHUTD.

CepBucHas cnyx6a

Ecnun HeuncnpaBHOCTb He yAaeTcs YCTpaHuTb,
YCTPOWCTBO HEOBXOAMMO OTNPaBUTL Ha NPOBEPKY B
CepBUCHYIO Cryx0y.

B kaxpgou cTpaHe AeiiCTBYIOT COOTBETCTBYOLLME
YCINOBUS rapaHTWK, YCTaHOBEHHbIE HaLlen AovepHen
c6bITOBOM KOMNaHWen. Bo3aMoXXHblE HEMCNPaBHOCTU
YCTPOWCTBA B TEYEHWE rapaHTUAHOIO CpoKa Mbl
ycTpaHsiem 6ecnnatHo, ecnv NnpuMYnHa 3aknioyaeTcs B
Aedekrax MaTepmanos Unm NpomM3BoACTBEHHOM Bpake.
B cnyyae BO3HWMKHOBEHWS NPETEH3U B TeYeHne
rapaHTUHOro cpoka npocbba obpalLaTbcsi C YEKOM O
MOKyrKe B TOProBYyt0 OpraH13auuio, NpoaasLUyto
nagenve, unu B 6rivxaiLuyo ynoniHOMOYEHHY0 Criy»0y
CepBUCHOro 0bCcnyXunBaHus.

(Appec ykasaH Ha obopoTe)

[ononHuTenbHyo MHOPMaLMIo 0 rapaHTum (npu
HanMuumM) MOXHO HanTK B 06racTn cepBUCHOIO
obcnyxvBaHus Ha mecTHoMm Beb-caiTe Karcher B
pasgene «3arpysku».

[arta Bbinycka oTobpaxaeTcsi Ha 3aBoACKOW Tabnuuke
nmbo B dpopmate MM/YYYY, roe MM - mecsiy
npoussoacTea, YYYY - rog npoussoacTtea, nmbo B
3aKoAVMpPOBaHHOM BUAE.

[Mpu aTOM OTAENbHBIE LMPLI UMEIOT crneaytoLiee
3HayeHue:

Mpumep: 30290

rog Bbinycka

cToneTve Bbinycka

aecatuneTve Bbinycka

BTOpas umdpa Mecsua Bbinycka

nepsas umdpa mecsiua Bbinycka

Takum obpasom, B gaHHOM npumepe kog 30290
o3HayvaeT aaty Bbinycka 09 /(2)023.

ﬂexnapauuﬂ O cooTBEeTCTBUMU

CONOW

ctaHgaptam EC

HacToswum 3asBnsiem, 4To YrNoMsiHyTOE HUXe
usgenme CoOTBETCTBYET COOTBETCTBYHOLLUM
NOMOXEHUSM NEPEYNCTIEHHbIX ANPEKTUB U
pernameHToB. Mpu MioBbIX U3MEHEHWUSIX U3JEeNUs, He
COrnacoBaHHbIX C Hallel KoMnaHueil, faHHas
[eknapaums TepsieT CBO CUny.
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M3nenue: MNbinecoc Anst BNaxHOM 1 cyxon y6opku
Tun: 1.573-xxx

[ONpeKTUBbI U pernameHTbl
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC
2011/65/EC

MpumeHeHHbIe rapMOHU3NMPOBaHHbIE CTaHAAPTHI
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

WUmsa n agpec

Jlnuo, oTBETCTBEHHOE 3a BEAEHNe JOKYMEHTaLum:
A. Xar (A. Haag)

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (FepmaHus)

Ten.: +49 7171 94888-0
®akc: +49 7171 94888-528

/% . ) V4
/) Gaie i e
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

r. BanbawretTeH, 2025/07/01
HwxenognucasLwmecs nuua AeiCTBYIOT MO NOPYHEHUIO
1 MO JOBEPEHHOCTY PYKOBOACTBA KOMMAHUM.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Fepmanus)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

TexHUYecKne xapakTepucTUKu

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
AnekTpuyeckoe NoaknoYeHne
CeTeBoe HanpsbkeHune \% 400 400 400
dasa ~ 3 3 3
YacrtoTta cetn Hz 50 50 50
CTeneHb 3alnTbl IPX4 IPX4 IPX4
Knacc 3awmTbl | | |
Makc. gonycTumbin nmneaaHc cetu Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
MowyHocTb BT 4200 5500 7500
MoTpebnsiemasi MOLLHOCTb (HOpMarbHbI Bt 4750 6220 6010
pexum)
MNpepnoxpanutens A 16 16 32
XapakTepucTuka NnpefoxpaHuTens B/C C B/C
PaGouvne xapakTepucTUKM ycTponcTBa
O6bem b6aka | 100 100 100
OBbLEMHBIII NOTOK, MaKC. m3/h 220 353 373
MoLWHOCTb BcacbiBaHUs1, MakcumarbHoe kPa 15,4 24 334
paspexeHue
Pasbem BcacbiBalOLErO WaHra DN70 DN70 DN70
HomuHanbHbIN AMaMeTp BcachkiBatoLLero DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
LnaHra
Pasmepbl u Bec
TunuyHbIN pabounin Bec kg 142 148 172
[nuHa X WwupunHa x BbicoTa mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Mnowaab NoBepxHoCTH hunbTpa m? 2,2 2,2 2,2
SdbpekTUBHbIN NnoLaab NOBepXHOCTU m? 2,0 2,0 2,0
cdunbTpa
YcnoBus okpyxaroluen cpeabl
TemnepaTypa xpaHeHus °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
PacuyeTHble 3HayeHus B cooTBeTcTBMU ¢ EN 60335-2-69
YpoBeHb 3ByKOBOTO fjaBrnexust Loy dB(A) 75 77 73
MorpewHocTb Ky dB(A) 2 2 2
Bubpauus Ha pyke/kuctm m/s? <2,5 <25 <25
MorpewHocTb K m/s2 0,2 0,2 0,2
CeTeBOM LUHYP
Twvn ceTeBoro kabens mm?2 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Howmep petanu (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
[nuHa wHypa m 8,2 8,2 8,2
CoxpaHsieTcsi IpaBo Ha BHECEHME TEXHUYECKMX & OEEPE)KHO

N3MEHEHWN.

3aranbHi BKa3iBKK..........
BkasiBku 3 TexHiku 6esneku

BukopucTaHHs 32 NPU3HAYEHHSIM. .......ccvvennnne. 178
OXOPOHA AOBKITIIS «..vveeveiiieeiee st e s eseee e 178
Mpunapas Ta 3anacHi AeTami ...oeeeeevveeeeeieeeeies 178
ONMUC NMPUCTPORD ...ttt 178
CVMBOMM HA MPUCTPON ... 178
BBeneHHs B ekcnnyaTtauiio.. . 179
EKCNNYaTaALIS ..o 179
TpaHcnopTyBaHHS ... 181
36epiraHHs 181
Hornsg i TexHiYHe 06CNyroBYBaHHS ........cc.eeeuie.. 181
[onomora B pasi HECNPaBHOCTEN ..........c.eeeerueee. 183
TAPAHTIS .o 183
[eknapauis npo BignoBigHicTb ctaHgapTam €C. 183
TEXHIYHI XapPAKTEPUCTUKM ....cevviereereriireeieeneeenns 184

3aranbHi BKasiBKku

Mepen nepLuvMm 3aCTOCyBaHHSM NPUCTPOIO
O3HawomTecs 3 L€l OpUriHanbHO IHCTPYKLIE 3
ekcnnyarakuii, AiiTe BigNoBiaHO Ao Hel Ta 36epiranTe ii
ANs noAarnbLworo KopucTyBaHHA abo Ans HacTynHoro
BriacHwvika.

e [lepen nepunm yBegeHHsIM B ekcnnyarauito
060B’A3KOBO 03HAOMMUTUCH i3 BKa3iBKaMU 3 TEXHIKM
6e3nekn Ne 5.956-249.0.

e HepoTpumaHHs iHCTPYKUIiT 3 ekcnnyaTauii Ta
BKa3iBOK 3 TexHiku 6e3nekn Moxe nNpu3BecTn fo
MOLUKOPKEHHS1 NPUCTPOLO Ta Hebeanekn
TpaBMyBaHHs ornepaTopa Ta iHLWKX ocib.

e Y pasi BUSIBNEHHS TPAHCMOPTHMX YLLIKOAXEHb
BiApa3sy NpoiHdOopMyBaTN TOProBOro
npeacTaBHUKA.

Bka3iBKM 3 TexHiku 6e3neku

CT1yniHb Hebe3nekun

A HEBE3IIEKA

e Bkasigka wjo0o Hebesneku, sika 6e3rnocepedHbo
3az2poxye ma npu3eooums 00 MSHKKUX mpasm Hu
cmepmi.

A\ MNMOTMNEPELOXEHHA

e Bkasieka uj000 nomeHyiliHo MoXnueoi Hebesne4yHoi
cumyauil, wo mMoxe rpussecmu 0o MsXXKKUX mpasm
4u cmepmi.

e Brasigka w000 nomeHujiliHo Hebe3neyHoi cumyauii,
KA MOXe CrpUYUHUMU OMPUMAaHHSI JIe2KUX MPasMm.

e Bkasieka w000 MOXueoi momeHuiliHo Hebe3neyHor
cumyauji, Wo Moxe crpuyuHUMuU MamepianbHi
36umku.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHikM 6e3neku

A HEBE3IEKA « Potoma s pucCmMpoeEm |
peyvosuHamu, Orisi AKUX 8iH Mpu3Ha4YeHul, 8KmoYaryu
6e3neyHuli Memoo nikeidauii 3ibpaHo2o Mamepiany,
30iliCHIIOMbCST MiNbKU HAa8YEHUM MepCOHaIoM.

® SKujo sidnpaybosaHe nosimpsi 8idgodumscsi 8
MPUMILLEHHSI, MO 8 UbOMY MPUMILEHHI MosuHeH bymu
3abe3sneyeHuli cmyriHb nosimpoobmiHy L. [ns
dompumaHHsi HEObXIOHUX epaHUYHUX 3Ha4YeHb
06'eMHUll Tomik MoXe cmaHoeumu makcumarnsHo 50 %
8i0 0bcs2y csixoz2o nosimps (0bcse npumiweHHs Vg X
cmyniHb no8impoobmiHy Lg,,). be3 crneuiansHux
seHmunAuitiHux 3axodis: Lg,,=1h"". e Leti npucmpiti
micmums wkidnueuti 0519 300po8’s nusn. CriopoXHEHHS
ma mexHidHe 06cr1y208y8aHHS MPUCMPOI, BKITKOYAIHU
3HIMmMSs1 KOHMelHepa 0115 cMimmsi, MaroMb
npogodumuck minbKu creuianicmamu y 8idrnogioHomy
3axucHomy criopsiOxxeHHi. e He excrinyamysamu
npucmpiti 6e3 nosHoi cucmemu ¢hinbmpaujr.

e [lompumysamucsi npasusl mexHiku besneku, ujo
3acmocosytombcsi 00 Mamepiarnig, Wo nidnszaoms
06pobuj.

ThY nOﬂEPE,E{)KEHHFI ® 3a60pOHAEMbCS
sukopucmosysamu abo 36epiecamu npucmpid Ha
8iOKpUMOoMy rosimpi y eonoaux ymosax. e [ns
6e3M1e4YHO20 MOSIOKEHHS MPUCMPOoto 3adismu
CMOsIHKOBE 2abMO Ha HanpPsIMHOMY pPonuKy. Y pasi
HeakmueHo20 CMOsIHKO8020 2allbMa npucmpiti Moxe
6e3KOHMPOIILHO MoYamu pyxamuch.

AN OBEPEXHO . Y pasi mpusanux nepeps 8
eKcrnnyamayii ma rnicrsi BUKOpUCMaHHs uMukamu
npucmpiti 3a A0MOMO20t0 8UMUKaYie MPUcmMpPo ma
sumsiaygamu wmericesibHy 8USIKY 3 PO3EMKU.

YBATA « 32 HOpMarbHOT pobomu Mo8epxHsi Moxe
Haepieamucsi 0o 95 °C.
[ii y BunagKy BUHWKHEHHS1 aBapifiHOI
cuTyauii
A HEBE3IEKA

Heb6e3neka mpaemyeaHHsi ma rnowKoOXeHHsI nid
Yyac eCMOKmMyeaHHs1 jieeKko3aliMmucmux mamepianis,
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@ pa3i KopomkKo20 3aMuKaHHs abo iHwux
HecripagHocmeli esilekmpoo6radHaHHs
Hebeaneka 80uxaHHs wkidnueux 2asie, Hebesnexka
YPaxeHHs1 efleKmpu4YHUM cmpyMom, Hebe3rneka
ompuMaHHs orliKie.

B asapitiHuti cumyauii euMKHymu npucmpiti ma
8UMSIi2HYMU WmericesibHy 8UsIKY 3 PO3emKuU.

BukopucTaHHs 3a NPU3Ha4YeHHAM

MNpucTpin npusHaveHnn ans:

e Bonororo Ta cyxoro npubupaHHs nignoru Ta cTiH

e 36MpaHHS CyxOro HEroproYoro MUy 3 MaLlnHU

e 36MpaHHs Cyxoro Heropto4oro, He6esneyHoro Ans
300poB'a nuny; knac nuny M BignosigHo oo
EN 60335-2-69

e 30MpaHHs BOMOMMX i PiAKUX PEYOBWH

e KowmepLiliHe BUKOPUCTaHHS, Hanpuknaas rotensx,
LKonax, nikapHsix, abpvkax, MaraauHax, odicax i
61opo 3 OpeHAN HEPYXOMOCTi

e [IpoMuUCrOBe BUKOPUCTAHHS, Hanpuknagy
CKNaACbKMX Ta BUPOBHNYMX MPUMILLEHHSIX

BesnepebiiHe dyHKLiOHYBaHHA NPUCTPOIO

3a6e3nevyeTbCs nuile B pasi BUKOPUCTaHHS

BCMOKTYBarnbHOro pykaBa HOMiHanbHUM AiameTpoM

DN40, DN50 a6o DN70.

MpucTpin IVS 100/40 M gossonseTbest

BMKOPUCTOBYBATU NILLE 3 KOMMIIEKTYOUUMU

HoMiHanbHUM aiameTpom DN40 i DN50.

Byab-skuiA iHWKIA cnocib 3acTocyBaHHS NPUCTPOIO

BBaXaeTbCHA HEBIANOBIAHUM.

MpucTpin He NpusHadYeHnn ans:

e 36UpaHHs KaHLLepOreHHNX PeYoBUH

OxopoHa goBKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianv npuaaTHi 4O BTOPUHHOI
% nepepobku. YnakoBky HeobxigHO yTunisyeatu
6e3 wkoan Ans AoBKiNNs.
EnekTpunyHi Ta eNeKTPoHHI NPUCTPOi MICTATb
LiHHI MaTepianu, siki npuaaTHi 40 BTOPUHHOT
mm 1€PEPOOKM, | YACTO KOMMOHEHTH, AK-OT BaTapei,
aKyMynAaTOpY Y1 MacTuio, ki y pasi
HenpaBUbHOTO MOBOXKEHHS 3 HUMK abo
HenpaBuIbHOT yTUni3auii MOXyTb CTBOPUTMN MOTEHLINHY
Hebe3neky Ans 300poB's noaunHK Ta goBkinnsa. OgHak
i KOMMOHEHTW HeobXiaHI ANs HanexHol ekcnnyaTauii
npuctpoto. MNpucTpoi, No03HaYeHi LMM CUMBOJIOM,
3ab0pOoHSIETECA YTUMI3yBaTK pa3oMm i3 NobyToBUM
CMITTSIM.

BkasiBku wono komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BiGOMOCTi NPO KOMMOHEHTU HaBeAeHi Ha
cawTi: www.kaercher.de/REACH

Mpun Ta 3anacHi gerani

Cnig BUKOPUCTOBYBATM NULLIE OpUriHanbHe npunagas

Ta opuriHanbHi 3anacHi geTani, TOMy L0 caMe BOHU

rapaHTytloTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebiliHy ekcrinyaTadito

npuUcTpoto.

IHdbopmauis Wwoao npunagas Ta 3anacHux getanemn

MICTUTBLCA Ha canTi www.kaercher.com y po3gini

«Cepsic».

3BepHiTb yBary:

e [lo KOMNMEKTY NOCTaBKN HE BXOASATbL Npunaaas.
Mpunapas Heo6XiQHO 3aMOBNSATY OKPEMO 3aNeXHO
BiJ 3aCTOCYyBaHHS.

e [lpucTpii npautoBaTMMe HanexHUM YUHOM NiLLe 3a
YMOBV BUKOPUCTaHHS BCMOKTYBambHOrO LnaHra 3

Heob6XiAHNM HOMIHaNbLHUM diameTpoM (AWB. raBy
TexHiuHi xapakmepucmuku).

e 3anacHi geTani Ta npunagas MoxHa npuabatun y
Baworo agunepa ab6o y diniani dipmu Karcher y
BaLLOMY PETiOHi.

UC NPUCTPOIO

PvcyHkn amB. Ha cTopiHUi 3 306paXeHHAMY
ManioHok A

(*) Byrosa pyuka Ans po3BrokysaHHs pesepeyapa
Ansi BCMOKTaHOro matepiany

@ 3’eqHyBanbHM NaTpybok BCMOKTYBasbHOIO
pykaBa 3 npobkoto

(@) MaHomeTp

@ Baxinb ounlieHHs dinbTpa

() Mepemukad YBimK./BumK.

@ YepBOHWI KOHTPOMNbHWUIA iHAMKATOP

3eneHuit KOHTPONbHWI iHAVKaTop (Tinbkn VS 100/
55 ta IVS 100/75)

KpuLika kamepy ¢inbTpa

(®) 3amok kamepy dinbTpa

yLWHK

@ Tpumad Hacagku Ans nignoru

@ HanpsiMHi ponuku 3i CTOSIHKOBMM ranibMom
@ Pyyka ans nepecyBaHHs

Tpumau wnaHra

@ Tpumay BCMOKTYyBanbHOi TpyOku

Koxyx aBuryHa / BCMOKTyBarbHoI TypGiHM

KoHTponbHi iHAukaTopu

3eneHuit KOHTPONbHUIA iHANKaTOP

e CBiTMTbCS Nig Yac pobOTN BCMOKTYBasbHOI
TYpGiHW.

YepBOHWI KOHTPONBLHUI iHAUKaTOP

e CBIiTUTbCS 3a HAssBHOCTi NOMUIKN Nonsi obepTaHHs.
Bkagsieka

lMpucmpid He npaytoe.

lMomiHsmu nomocu Ha wmerncenbHil eunuyi
npucmporo.

| CwmBonu Ha npuctpoi |

| m&mﬂjnﬂ

MpucTpiii npusHaverunii 4na 3upaxHs Nuny Ao
knacy M.

A\ TNMOMNEPEOXEHHA
IMowkodxeHHs wkipu, ne2eHie ma ovel
Bukud 0pibHo20 numny nid Yyac CriopoXHEHHS,
mexHiYHo20 0bcnyeosysaHHs ma ymurnisauii
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10 yac pobim w000 CrOPOXHEHHS i
mexobcriy208y8aHHsi, 8KIOYaYU
nunoynosnteanbHbl KOHMeUHepu, sukopucmosysamu
HarnexHi 3acobu iHOugidyanbHo20 3axucmy.

Ha Haknenui 3a3HayveHi 3Ha4eHHA MaKc. PO3PiMKEHHS
BiJHOCHO NMONepeYHOro nepepizy BUKOPUCTOBYBAHOIO
BCMOKTYBambHOrO LWnaHra. [oTo4yHe 3Ha4YeHHA MOoXHa
34nTaT Ha MaHomeTpi. [liNCHi 3HaYeHHA ANns Lboro
NPUCTPOLO BKa3aHO y rmasi 34umysaHHs MiHiManbHo20
pieHs1 MOMOoKy Nosimps. AKLLIO 3HAYEHHST HUXYe
[0MNyCTUMOro, HeobXiAHO OUNCTUTM DINLTP (AUB. rMaBy
OyuuweHHs1 ghinbmpa) abo 3aMiHUTW ioro (AuB. rmasy
Bamina inbmpa). Pi3Hi nonepeyHi nepepian wnaxra
[03BONAITL aAanTyBaTUCS A0 Pi3HUX Nepepisis
3'eAHaHb KOMMNMEKTYIUNX AeTanein.

KoHTponbHuit iHgukaTop «[opyLueHHs nons

? obepTaHHs»

Miwok ans cmitTa
(Ne gns 3amoBneHHs 6.907-646.0)
(Ne gnst 3amoBneHHs 9.989-607.0)

KoHTponbHui inankaTop po6oyoro ctaHy

PinbTp
ﬁ (Ne ansa 3amoBneHHs 6.907-651.0)

BBegeHHsA B ekcnnyaTauiro

AN TIOMNEPELXXEHHA

He6e3neka Yepe3 wkidnueulii dnsi 3dopoe’s nun
3axsoprogaHHs OuxarnbHUX WIIAXi8, CrIPUYUHEHI
8OuXaHHAM nusy.

He excnnyamysamu nipucmpiti 6e3 ¢inbmpysanbHo20
efileMeHma, OCKinbKu 8 iHwoMmy pasi icHye Hebe3neka
0Onsi 300poe'st yepes 36inbweHHs 8ukudie OpibHo20
nuny.

YBAlA

BidcymHit ¢inbmpyeanbHuli enemeHm
[MowKoOXeHHs1 6CMOKMYy8arbHo20 08uayHa
He sukopucmosytime npucmpiti 6e3
inbmpysansHo20 enemMeHma.

YBATA

lMepesuujeHHs1 MOBHO20 OMNopy Mepexi

Y0ap enekmpuyHUM cmpyMOM 8HaCTliOOK KOPOMKO20
3aMUKaHHs

He moxHa nepesuuwysamu MakcumaribHO 0ornycmumuli
iMnedaHc 8 moyuyi nioKMoYeHHs1 0o enekmpuyHol
mepexi (0us. « TexHi4Hi xapakmepucmuKu»).

Y pa3i BUHUKHEeHHS numaHb w000 iMnedaHcy Mepexi 8
moyyi nidKrYeHHs1 nompibHo 38epHymucsi 00
opeaaHi3zauii, Wo nocmayae efieKmpoeHepaito.

1. YctaHoBUTU NpUCTPIt y poBoye NOMOXEHHS.

2. 3adikcyBaTyt NPUCTPIN 3@ OMNOMOIOK CTOSIHKOBUX
ranbm.

3. BcTaBuTV BCMOKTYBANbHWIA LLMAHT Y
BCMOKTYBanbHWiA naTpy6ok.

4. TMpwuepHat NOTPiGHI KOMNNEKTYIOYi (He BXOAUTb [0
KOMMNIIEKTY NOCTaBKM) 0 BCMOKTYBanbHOroO pykaBa.

5. TepeBipuTn piBeHb 3aNOBHEHHS pe3epByapa ANns
BCMOKT@HOro matepiany.

6. Akwo noTpibHO, CNOPOXHUTM pe3epByap Ans
BCMOKTaHOro matepiany (auB. rnaBy CropOXHEeHHs
pe3epsyapa 0711 6CMOKMaHo20 Mamepiasny).

7. BneBHuTUCH, WO pesepByap AN BCMOKTAHOro
maTepiany NpaBuIIbHO BCTAHOBMEHWUIA.

MpucTpii NnpM3HaveHnin 4nst BCMOKTYBaHHSA ApibHOro
nuny ao knacy M. ig 4ac yCMOKTYBaHHA Ny Liboro
Krnacy BMKOPUCTOBYBaTW MILLOK Ans 36opy Biaxoais.
3BMYaANHUIA YCMOKTaHWI MaTepian (BONorni/cyxui)
Moxe 6e3 Mmillka Ans 36opy BiaxoaiB yCMOKTYBaTUCh
6e3nocepenHbO B pe3epByap Ans CMITTS.

Micns BCMOKTYBaHHSA BONOrix pe4oBuH abo piguH
[OTPUMYBaTUCS BKa3iBOK, HaBedeHuX y rnasi [lepexio
3 807102020 MPUbUPaHHS Ha Cyxe.

A\ TTOIMEPEOXXEHHA

Hebezneka yepe3 wkidnueuli ns 30opoe'ss nun
3axeoprosaHHs1 QuxasbHUX WIISIXi8, CrpUYUHEHI
8OUXaHHAM Musly.

He ekcnnyamyeamu npucmpili 6e3 ginbmpysansHo2o
efnlemeHma, OCKiflbKU 8 iHWoMy pa3i icHye Hebesneka
Ons1 300pos'si yepes 36inbweHHs sukudie OpibHo20
nuny.

YBATA

He6e3neka yepe3 nonadaHHs Opi6Ho20 nuny
Hebesneka nowkodxeHHs1 enekmpodsuayHa
nusnococa.

He 3Himatime ¢binbmpysanbHuli enemeHm rio yac
npubupaHHs.

Bka3sieka

Lleli npucmpiti MoxHa sukopucmosysamu Orsi
36upaHHs ecix eudie nusny 0o knacy M. BukopucmaHHs
MiwKy Ons nuny HeobxiOHe 32i0HO i3 3aKOHOM.
Bkagsieka

lNpucmpiti sukopucmMo8yembCs AK MPOMUCIO8UU
nunococ 05151 36UpaHHs Cyx020 He2op40o20 nury 3i
3HaYeHHAMU 2paHuYHO OoMycmuMoi KOHUeHmpauii Ha
po6oyomy micui (FAK) = 0,1 me/m®.

CucTtema yTunisauii

YBATrA

Bonoeze npubupaHHsi 3 Miwkom Onsi ymunisayii

lMowkodxeHHs1 npucmporo

[1i0 4ac 805102020 npubupaHHsi 3a60POHAEMLCS

8uKkopucmosysamu MiWokK 051 ymunisauyji.

BcTaHOBNEeHHA Milwka agnsa cmitTsa

1. 3BadikcyBaTyt NpUCTPIi 3@ 4ONOMOIOK CTOSIHKOBUX
ranbm.

2. TligHsTV ByroBy pyuyKy.
PesepByap Ans BCMOKTaHoOro martepiany
pO36I0KOBYETLCS Ta OMYCKAETHCS.

3. BuTtArHyTn pesepByap Ans BCMOKTaHOro matepiany
3a AyroBy pyyKy 3 NpUCTPOIO.
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MantoHok B

4. BcraBuTK MilOK AnsA yTunisauii B pesepsyap ans
BCMOKTaHOro mMaTtepiany Ta 06epexHo NpUTUCHYTH
00 CTiHKv Ta AHa pesepsyapa.

5. Kpait miwka ans ytunisauii neperHytm Ha3oBHi
Yepes Kpali pesepByapa.

6. BcraBuTtu pesepsyap Ans BCMOKTaHoOro matepiany i
3adpikcyBaTu NOro yroBOK PY4KOH.

3HiMaHHA MilWwkKa Ana cmiTTa

A HEBE3IEKA

He6e3neka yepe3 wkidnueul onsa 30opoe'st nun

3axeoptosaHHs OuxanbHUX WISAXi8, CIPUYUHEHI

80UXaHHAIM r1usy.

HakonuyeHul nun nompibHo mpaHcrnopmysamu 6

MUIOHEeNPOHUKHUX KOHMeUHepax. [Nepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymurizauito nuoynoenoeanbHo20

KoHmeliHepa 00380/15€EMbCS BUKOHY8aMU MinbKu

npoiHcmMpyKmoegaHumM ocobam.
3adikcyBaTh NPUCTPIlA 32 JONOMOrOK CTOSIHKOBMX
ranbm.

2. TigHATK OyroBy pyudKy.
Pe3epByap Ans BCMOKTaHOro matepiany
PO36rOKOBYETLCS Ta ONYCKAETLCS.

3. YBiMKHYTW npucTpin, Wwob 3anobirtn Bukuay
HebeaneyHoro nuny.

4. BuTArHyTM pesepyap A5 BCMOKTAHOro matepiany
3a 4yrosy py4Ky 3 NPUCTPOIO.

ManioHok C

5. TligHaTV kpai Milwka ans cMitTs.

6. LWinbHO 3akpuTK MilOK AnNsa cMiTTS kabenbHo
CTSDKKOIO.

7. Butartu miwok ansa cmitTs.

8. YTunisyBatu MilOK AN CMITTS BiANOBIAHO A0
YWMHHKX MPUMUCIB.

9. BuWMKHYTW NpuCTpinA.

10. BctaButun pedepByap Anst BCMOKTAHOro matepiany i
3adikcyBaTh NOro AYroBOK PYYKOHO.

Bonore npubupaHHs

/A HEBE3IEKA

He6e3neka yepe3 wkidnueuli 0nsi 30opoe’st nun
3axeoprosaHHs1 duxanbHUX WsXie, CrIpUYUHeHI
8OuUXaHHAM nusy.

[1i0 yac sonozoeo npubupaHHs 3a60POHEMbLCS
36upamu HebesneyqHul Ot 300po8's nus.

YBAIA

Heb6e3neka nowKodXeHHs1 Yepe3 nepernoeHeHHs!

pe3epeyapa Ois1 8CMOKmMaHo20 Mamepiany

Pesepsyap 0risi s&cMOKmaHo20 Mamepiarny Moxe 6ymu

3arnosHeHul i nepernosHeHuUl MPomsi2oM OeKiflbKoX

cekyHO y pasi 36upaHHs1 8€M1UKOI KiflbKkocmi piGUHU.

[MocmiliHo KOHMpoIr8amMu pieeHb 3arnOBHEHHS.

1. Tepepn BonorMm NpMGMpaHHAM 3HATW MILLOK ANns
yTunisauii (avB. rmaBy 3HiMaHHS Miwka Ons
cmMimms).

Mepexip 3 Bonororo npuéupaHHs Ha cyxe

YBAlrA

IMepexid 3 sono2020 nNpubupaHHs Ha cyxe
Heb6esneka nowkoOXeHHs1 ghinbmpa

Skwo ginbmpysansHuli enemeHm goekull, He
suKopucmosysamu nunococ 0ns 36opy cyxoeo rnury,
OCKinbKU Ue Moxe npussecmu 0o moeo, wo ¢inbmp
3ab'embcs i cmaHe HerpudamHuMm 00 8UKOPUCMAHHS.

1. TMepea cyxvm NpubupaHHsmM Bonorui ginbTp cnig
nobpe npocylwmnTy abo 3aMiHUTK Ha CyXWNA.
2. Y pasi HeobXigHOCTI 3MIHUTK INbTP.

YBiMKHEHHsI NpUCTpoIo
BcTaBuTu WiTencensHy BUIIKY.
2. BcTaHoBWTM BUMWKKaY YBIMK./BUMK. y NONOXEHHS
«1».

-

BukoHaHHA NnpubupaHHs

1. PerynsipHo nepeBipsiTW piBeHb 3aMOBHEHHSI
pesepByapa A5t BCMOKTAHOro martepiany, OCKinbk1
NPUCTPIl He BUMMUKAETLCA aBTOMaTUYHO Mif Yac
npubrpaHHs.

2. AKwo HeobXigHo, CNOPOXHUTN pe3epByap Ans
BCMOKTaHOro matepiany (auB. rnaBy CriopOXHeHHs1
pesepsyapa Orisi BCMOKMaHo20 Mamepiary).

3. AKkwo noTpibHo, o4McTUTK INbLTP (AUB. rMasy
OuuuwjeHHs inbmpa) abo 3amMiHuTK (OMB. rNaBy
Bamina ¢pinbmpa).

34nTyBaHHA MiHiManbHOro piBHS NOTOKY
nosiTpsa

Ha nepepHii naHeni npucTpoto BOyoBaHW MaHoMeTp,
KM NOKa3ye PO3PiMKEHHS Nif Yac BCMOKTYBaHHS
BCepeauHi NpMCTPOoto. AKLLO AOCATHYTO MakcuMarnbHe
po3psiakeHHs (anB. Tabnuuto), dinbTp HeobxigHo
oumcTuTh (amB. rmasy O4quweHHs inbmpa). Lie
3HaYeHHS 3anexuTb Bif MOTYXHOCTi NPUCTPOIO Ta
BCMOKTYBarbHOrO LLUMaHTY, L0 3aCTOCOBYETLCS. AKLIO
B pe3ynbTaTi OYMLLEHHS PO3PSAIKEHHS 3HAYHO He
3MeHLUYeTbCS, PinbTp HEOOXIAHO 3aMiHWUTY (AUB. rmaBy
Bamina ¢inbmpa).
YBArA
lMepeeuuwjeHHs1 MaKCuMasibHO20 PO3PsIOKEeHHS
Bmpama nomyxHocmi
SKWo 3a3HaYeHe 3Ha4YeHHs1 nepesuweHe, WweuoKicms
rnosimpsi nadae Huxye 20 m/c. O4ucmime abo 3amiHimb
pinbmp.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 klMa 7,6 kMa -
IVS 100/55 20 kMa 18,0 kMa |10 kMa
IVS 100/75 24 kMa 21 kMa 12 kMNa

OuneHHs dinbTpa
AKLIO MaHOMETP NoKasye MakCMmarbHe PO3PAIKEHHS
(amB. rmaBy 34umyeaHHs1 MiHiManbHO20 PieHs1 MOMOKY
rnoeimpsi), MiNbTP HeObXiAHO OYNCTUTH.
1. BcTaHoBWTM BUMMKAY YBIMK./BUMK. y NMOSNOXEHHS
«0».
2. [MepeMicTiTb Baxinb o4nLLeHHs dinbTpa Bnepea-
Hasapg Kinbka pasis, ane He MeHwe 5 pasis.

MicnsA KoXXHOro BUKOPUCTaHHA

1. BWMKHYTW NpWCTPiii 3a JONOMOIOI0 BUMMKaYa
YBIMK./BUMK..

2. BuTartu wrencenbHy BUIKY 3 PO3ETKU.

3. 3HATU Npunapas (He BXOAATb 40 KOMMNEKTY
nocTaBkW).

4. CnopoxHWTW pe3epByap Ansi BCMOKTaHOro
maTepiany (auB. raBy CriopoxXHeHHs1 pe3epsyapa
0nsi BcMoKkmaHo20 Mamepiary).

5. Akwo nig yac npubrpaHHsa 36upanuce BONori
pPEeYOBUHM, HEOOXIOHO 3HATU PiNbTP, LWOO BiH Mir
BUCOXHYTK.

6. OuuncTuTi NpucTpin (ame. rmaey OyuweHHs
npucmporo).
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3akpuBaHHA BCMOKTYBarnbHOro naTpy6ka

AN\ MNOIMNEPEOXEHHA

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1

IMowkoOxeHHs wKipu, nezeHie ma o4yeli 8HacnidoK
arnnusy OpibHo20 nuy

[Ticnss 3HAMMSA 8CMOKMY8anbHO20 WiaHaa
8cMoKkmysarbHUl nampy6ok HeobxiOHO 3akpumu
npobKoro.

1. 3HSTV BCMOKTYBaSIbHWUM LUNAHT.

MantoHok D
2. To4HO BCTaBUTM NPOGKY Y BCMOKTYBanbHUA
natpy6ok.

3. BacyHyTn npobky oo ynopy.
4. ToeepTaTtn Npobky BNpaBo, JOKM BCMOKTYBamnbHUIA
naTpyboK LLiNbHO He 3aKpUETLCS.

CnopoXHeHHA pe3epByapa ANl BCMOKTaHOro
martepiany
Bka3sieka
Pesepsyap 0ns scMokmaHo20 mamepiary cnid
CIIOPOXHI08aMU, KOMU 8iH 3arnoeHeHul Ha 3 cm 8id
8EePXHbO2O KpPalo.
PerynsapHo nepeBipsATH piBeHb 3anOBHEHHS
pesepByapa Ans BCMOKTaHOro marepiany, OCKinbKv
NPUCTPI HE BUMUKAETLCS aBTOMAaTUYHO Nif Yac
npubmpaHHs.
1. BWMKHYTV NpuUcTpii.
2. 3adikcyBaTy NPUCTpIili 32 4ONOMOrOH CTOSIHKOBOTO
ranbMa Ha HarnpsiMHUX porukax.
3. MigHATK OyroBy pyuKy.
PesepByap Ans BCMOKTaHOro matepiany
PO36rOKOBYETLCS Ta ONYCKAETLCS.
4. YBIMKHYTM NPUCTPINA, Wwo6 3anobirtn Buknay
He6e3neyHoro nuny.
MantoHok E
5. ButarHyTv pesepByap Ans BCMOKTaHOro matepiany
3a AyroBy pyyKy 3 NPUCTPOIO.
Bkasieka
Pe3epsyap 0nsi 6cMOKMaHo20 Mamepiary MOXHa
niditimamu kpaHom 3a pyyky. MakcumanbHe
3aeaHMaXeHHs1 id Yac mpaHcropmyeaHHs1 KpaHOM
cmaHosumb 50 kg.

N OBEPEX>XHO

lMepesuwieHHs1 donycmumoi 3a2anbHol 8a2u

Hebe3sneka mpasmysaHHsi ma nowkooXeHb

Bpaxosylime 3azanbHy 8azy pe3epsyapa 0nsi

8CMOKMaHo20 Mamepiasy nid Yac mpaHcropmyeaHHs

(1020 KpaHOM.

He nepesaHmaxytime pe3epsyap.

Jompumyiimecs YuHHUX ripasus1 nidtiomy KpaHoM.

6. CnopoXHUTK pe3epByap Ans BCMOKTAHOro
marepiany.

7. SKwo noTpiGHO, BCTaBMTM MILLOK Ans yTunisauii
(amB. rmaBy 3HimaHHs Miwka 0ns1 cMimms).

8. 3HoBYy BCTaBMTM pesepByap A1 BCMOKTaHOro
mMarepiany y NpuUCTpin y 3BOPOTHIN NOCMiIAOBHOCTI.

OuULLEHHA NPUCTPOIO

AN TIOMNEPELXXEHHA

HenpaeunsHa ymunizauis cmidyHux eod
BabpydHeHHs1 doskinns

Hompumysamucs micyesux rnpasusn 06pobku cmidHuUX
800.

-

OuMCTUTM NPUCTPIN 330BHI Ta BCEpeamHi 3a
[I0MOMOrOI0 MUococa Ta NPOTEPTU NOTO BOMOroi0
raH4ipKoto.

Y pasi 04MLLEHHS NPUCTPOIO NUIOCOCOM Chif,
BMKOPVCTOBYBATU TaKuUiA caMuii NpucTpin abo
MMII0COC BULLOTO Knacy.

3HATW Nnpunaaas (He BXoAWTb A0 KOMMNNEKTY
nocTaBku) Ta y pasi HeobXigHOCTi NPOMUTU BOJOMO i
BUCYLLINTH.

N

36epiraHHs npucTporo
O6moTaTn MepexeBuii kabenb HaBKOMNO TpUMaya
kabento.
O6MoTaT! BCMOKTYBanbHUIA pykaB HaBKOMO PYyYKM.
BcTaBuTu Hacagky Ans Nignoru Ta BCMOKTYBanbHy
Tpy6y y BiANOBIAHI TpUMaui.
36epiraTi NPUCTPI y CYXOMy NPUMILLEHHI, BXUBLUN
3axopiB Bifj HECAHKLOHOBAHOIO BUKOPUCTAHHS.

TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPEXHO

He6e3neka mpaemyeaHHs ma nowKooXeHb
[1id yac nepeseseHHss asmomobinem 3acghikcysamu
npucmpiti 8i0 Ko83aHHs1 ma rnepeKudaHHs1 32i0HO 3
8i0rMosiOHUMU rpasuiamu.

AN OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma MOWKOOXeHb

[1i0 yac 36epieaHHs1 spaxo8ysamu gazy rpuUCMmMpoio.
1. 36epiraTi NpUCTPIN TiNbKN Y NPUMILLEHHSIX.

[ornap i TexHiYHe 06CNyroByBaHHA

/A HEBE3IEKA

HeHnaemucHul 3anyck npucmpoto, domuk 4o
4acmuH, wo npoeodsme esleKmpuYyHuUli cmpym
Heb6e3sneka mpasmyeaHHsi, ypaxeHHs1 enekmpu4yHUM
cmpymom

lMeped nposedeHHsM pobim Ha npucmpoi BUMKHymu
npucmpid.

Bumsizmu wmencersnbHy 8uriKy.

A\ HEBE3IEKA

Heb6ezneka yepe3 wkidnueuli Ans 30opoe's nun
3axeoprosaHHsI duxanbHUX WIIsXie, CIPUYUHeHI
8OUXaHHSAM usy.

B x00di nposedeHHs1 mexHi4Ho20 06cry2o8y8aHHs
npucmporo (Hanpuknad, 3amiHa ¢inbmpy) cnid
8uKopucmosysamu pecnipamop P2 abo suuj020
cmyneHsi 3axucmy ma o0Hopa3o8ull o0sie.

AN\ TNOMNEPEOXEHHA

He6e3neka yepe3 wkidnueuli Ans 30o0poe st nun
3axeoprogaHHs1 duxanbHUX WIISAXi8, CIPUYUHEHI
8OUXaHHAM Musly.

lMpuHaliMHi 00UH pa3 Ha pik supobHuK abo ocoba, wo
npodiwna iHcmpyKmax, Mo8uHHI nepesipsmu cripasHe
pyHKUiOHy8aHHs 3anobiKHUX npucmpoig 0ns
3arnobizaHHs1 Hebeanek, Hanpuknao, eepMmemuyHicms
puCMpPoro, HasiBHiCMb MOWKOOXeHb inbmpa,
bYHKUiOHY8aHHSI KOHMPOILHUX NPUCMPOI8.

YBATA

3acobu dnsa do2nsady, wWo Micmsme CuslikoH
Moxymb 6ymu nowkoOxeHi nnacmukosi demarni.
He sukopucmosytime 0nsi o4yuweHHs1 3acobu onsi
0oensdy, wo Micmsimb CUITIKOH.

-

@n

>
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MunoynosnioBanbHi MaLWHK € 3aXMCHUMU
npucTposiMu Anst 3anobiraHHs 1 ycyHeHHsi Hebeanek
3rigHo 3 Npasunamu Himeubkoro deaepanbHOro
BiZJOMCTBA AEPXXaBHOrO CTPaxyBaHHA Bif HELLACHNX
sunagkis (DGUV):

e [Ins npoBeAeHHs TeXHiYHOro ob6cnyroByBaHHS
KOPWUCTYBaY, HaCKINbKX Lie MOXNNBO, MOBUHEH
posibpaTy NpUCTPIii, NPOBECTUN NOTO OYULLEHHS i
TexobcnyroByBaHHsi, He Migaaoym Npu LboMy
Hebe3neui 06cnyroByYUnii NepcoHan Ta iHLWKnX
oci6. [lo HanexHux 3axoaiB 6e3nekn Hanexartb
3He3apaxeHHs, NpoBeAeHe nepea po3bupaHHaM,
micueBa npumycoBa (inbTpyBanbHa BEHTUNALISA B
MicLi po3bupaHHsa NpUCTPOLo, NPUBMPaHHS Micust
o6cnyroByBaHHS i BiAMOBIAHWI 3aXMUCT NepcoHarny.

e [lo BUOAnNEHHsi NpUcTpoto 3 HebeaneyHoi 30HK
30BHILLHSA NOBEPXHS NPUCTPOIO NOBUHHA ByTH
3He3apaxeHa LUNAXOM OYMLLEHHS MMII0COCOM abo
BUTEpTa HauncTo, abo 06pobneHa yLLinbHIYUM
3aco6oM. Yci YacTvHM NpUCTpoLo, BUAANEH 3
Hebe3neyvHoi 30HM, NOBUHHI PO3rNaAaTMCs sK
3abpyaHeHi. HeobxigHO yxuTH BCix 3axopais, Wob
YHUKHYTN PO3MNOBCIOAXKEHHS NUMY.

e [lig yac npoBeaeHHs 06CnyroByBaHHs abo pEMOHTY
npucTpoto yci 3abpyaHeHi agetani, siki HEMOXIMBO
OYUCTUTU HANEXHUM YMHOM, Crif, BUKUHYTW. Taki
npeameTy MatoTb GyTu NOMILLEHi Y HENPOHUKHI
MiLLKV Ta YTWUMi30BaHi BiANoBiAHO A0 NOMOXeHb
Loao yTunisadii Takvx BigxoZis.

e 3HimMaTK KOXyX ABUryHa / BCMOKTYBasbHOI Typ6iHW
MOXYTb NuiLLe creuianicTu.

o  OuuilyBaTh KOXyX ABUryHa / BCMOKTYBaIbHOI
Typ6iHV BCepeanHi MOXyYTb nuLle crnewianictu.

e [lig yac TpaHCMOpTyBaHHS Ta TEXHIYHOTO
o6cnyroByBaHHS! NPUCTPOK BCMOKTYBanbHUA
naTpy6ok cnig 3akpuT NpobKoto.

1. 3ayBaxTe, WO NpOCTi poBOTK 3 TEXHIYHOIO
obcnyroByBaHHS! Ta AOMMSAY BU MOXeTe
BUKOHYBAaTWN CamMOCTINHO.

2. 30BHILLUHIO NOBEPXHIO NPUCTPOIO Ta BHYTPILLHIO
CTOPOHY KOHTEWHepa perynsipHo npoTvpaTtu
BOJIOrOt0 raH4ipKoto.

Po6oTu 3 nepeBipku i TexHi4YHOTO
obcnyroByBaHHA

PerynsapHo nepeBipsaTv nunococ BignosigHo Ao
HauioHanbHMX 3aKOHOAABYMX HOPM 3 TEXHiKM Be3neku.
Po60oT1u 3 TexobcnyroByBaHHsi MOBUHHI MPOBOAUTUCS
creuianictom Yepes perynspHi NPOMKKM Yacy 3rigHo 3
BKasiBkaMn BUPOBHMKA 3 OTPUMAHHAM YNHHUX
NMonoXeHsb i BUMor o 6eaneku. Po6otn 3
€nNeKTPOCUCTEMOID MOXE NMPOBOANTM NuLe daxiBeLb-
enekTpuk. Y pasi BUHUKHEHHSI NMMTaHb 3BepTaTucs A0
inii komnanii KARCHER.

IHTepBanu TexHi4HOro o6¢cnyroByBaHHA /
TexHI4YHe 0O6CcnyroByBaHHsA KOpMCTyBa4yem
[ns ubOro NPUCTPOIO BIACYTHI YiTKi iHTEpBanu
TexHi4yHoro obcnyrosyBaHHs. HacTynHi po6otu
BMKOHYIOTbCSl B Mipy HEOOXIQHOCTI:
o MutTs dinbTpa.
e 3MiHa dinbTpa.
e 3awmiHa dinbTpa.

MuTtTa dinbTpa
PinbTp MOXHA NOMMUTK Nif, NPOTOYHOIO BOJOHO.

YBArA

He6e3neka nowkoOXeHHs

He 3acmocosysamu mutiHi 3acobu 4u gidbintosadyi.
Bcmasnsimu ¢inbmp y npucmpili nuwe y nogHicmio
CYXOMy cmakHi.

3amiHa dinbTpa

AN MNMOMNEPEOXEHHA

IMowKoOXeHHs wWKipu, sle2eHie ma o4yel e Hacs1li0oK
ennuey dpi6Hoz0 nuny

Bukud 0pibHoeo nusny nid Yyac 3amiHu ginsmpa

[1id yac 3amiHu ¢hinbmpa sukopucmosysamu
HanexHuul 3axucHul oosie.

BamiHy ginbmpa eukoHygamu y €i0rnoegioHili 30Hi Onsi
mexobcry208y8aHHs

Ymunizyime ¢inbmp 8i0rnogioHo 0o 3aKoHOO0asqux
HOpM.

MantoHok F

@) dineTp

@ YulinbHioBanbHe KinbLe
(3) Poanpsamysau dinbtpa
(® Kpuuwka kamepy dinbTpa

MantoHok G

1. 3HATM 3aTMCKyBad 3'egHyBanbHOro WnaHra. Ans
LibOr0 BUKOPUCTOBYBATW BUKPYTKY.

2. BigkpuTtn 3amku.

3. 3HATU KpULLKY kKamepn inbTpa.

4. BigropHyTV HOBMI MILLOK AN yTunisauii Ha kamepy
dinbTpa Ta BOyaoBaHui inbTp.

5. ToTArHyT™ inbTp y MILLOK i BATATHYTH MOT0 3
NpUCTPOIO.

6. 3akpuTn MiLWOK AN yTunisauii Ta yTvunidyBaTtu 1noro.

7. TlepLu HiX BCTABNATUM HOBUIA (PiNbTP, peTenbHo
OYUCTUTM 30BHILLIHIO NOBEPXHIO NPUCTPOIO, 4151 HOTO
BiZICMOKTATW NV i NPOTEPTU BOJIOTOKO FaHYipKOH0.

8. [lepeBipuTy yLLiNbHIOBanbHe Kifnblie Ha
MOLUKOKEHHS.

9. BcTaBuTi HOBMI INbTP Yy 3BOPOTHIN
NOCNiAOBHOCTI, KOHTPOMIOKYY NPaBUNbHE
po3TallyBaHHS po3npsiMyBaya y KOXHOMY KapMaHi
dinbTpa.

3HiMaHHA Millka Ans cmiTTA

/A HEBE3IMEKA

He6e3neka yepe3 wkidnueuli Ans 30opoe st nusn

BaxeoprosaHHs1 duxarbHUX WIISAXi8, CIPUYUHEHI

80OUXaHHAM ury.

Hakonu4eHul nun nompibHO mpaHcrnopmysamu 8

MUIOHENPOHUKHUX KOHmMeliHepax. [Mepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymunizauito nusioynoenosanbHo20

KoHmetiHepa 00380/15IEMbLCSA BUKOHY8amuU MirbKu

npoiHcmpykmogaHuM ocobam.

1. 3adikcyBaTyt NPUCTPIi 3@ 4ONOMOIOK CTOSIHKOBUX
ranbm.

2. TligHsTV QyroBy pyuyKy.
PesepByap Ans BCMOKTaHoOro matepiany
pO36rOKOBYETLCS Ta OMYCKAETLCS.

3. YBIMKHYTU NpuUCTpIR, Wo6 3anobirtn BUKNAY
HebeaneuHoro nuny.

4. BuTarHyTv pesepByap A5t BCMOKTaHOro matepiany
3a yroBy py4Ky 3 NpuUCTPOLO.

MantoHok C
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5. TligHaTu kpai MilKka ans cMitTs.

6. LWinbHO 3akpuTK MillOK AnNsa cMiTTs kabenbHo
CTSDKKOIO.

7. Butartu miwok ansa cmitTs.

8. YTunisyBatu MilIOK ANs CMITTS BigNOBIAHO A0
YWMHHKX MPUMUCIB.

MantoHok B

9. BcraBuTu HOBUIA MiLLOK ANs yTUNi3auii B pe3epsyap
AN BCMOKTaHOro maTtepiany Ta obepexHo
NPUTUCHYTW OO CTiHKW Ta AHa pe3epsyapa.

10. Kpan miwka gns yTunisadii neperHyTv Ha3oBHi
Yepes Kpali pesepByapa.

11. BUMKHYTV NpUCTPIN.

12. BctaButun pesepByap AN BCMOKTAHOro matepiany i
3adikcyBaTh NOro AYroBOK PYYKOHO.

Hdonomora B pa3i HecnpaBHoOCTeN

A HEBE3IEKA

HenaemucHuli 3anyck npucmpoto / yoap

esIeKmpuU4YHUM CMpPyMoM

HeHasmucHuLl 3anyck ycMokmysanbHo20 08ueyHa

Mmoxe npussecmu 00 mpasmysaHHs. Hanpyea Ha

enekmpuyHux demarnsx Moxe rnpusecmu 0o ydapy

er1eKmMpUYHUM CMPYMOM.

IMeped nposedeHHsIm 6ydb-siKux pobim Ha npucmpoi

B8UMKHYmMuU npucmpiti i sumsiamu wmercesibHy 8UsKy 3

po3emku.

Yci nepesipku ma pobomu 3 ennekmpuYyHUMU

YacmuHamu rpunady mMaome 8UKOHy8amucs

haxisyem.

Bkasieka

Y pasi BUHUKHEHHS HecripasHocmi npucmpiti cnid

HezaliHo suMKHymu. [eped nosmopHum

BUKOPUCMAaHHSIM Cr1i0 yCyHymu HecrpasHicms.

FAKLLO NOLIKOMXKEHHSI He MOXHa YCYHYTW, HeobXiAHO

nepeBipUTM NPUCTPIN y CepBICHIN CryX6i.

[BuryH (ycmokTyBanbHa Typ6iHa) He 3anycKaeTbcs

Hemae enektpuyHoi Hanpyru

©® [lepeBipuTy WTENCENBbHY PO3ETKY Ta 3anobiKHUK
CUCTEMM ENEKTPOXMBIEHHS.

® [lepeBipuTn MepexeBuit kabenb Ta WTencenbHy
BUJIKY NPUCTPOIO.

CBIiTUTLCS YePBOHUI KOHTPOJIBLHUIA iHANKaTOP,

PeXUM YCMOKTYBaHHA BUMKHEHO

HenpaBunbHwWii HanpsiMoK o6epTaHHA BCMOKTYBaIbHO

TYpGiHN

MantoHok H

©® [loMiHATK NontocK Ha LWTencenbHy BUITKY
nNpUCTPOIo.

Cuna BCMOKTYBaHHSA MOCTYNOBO 3HMXKYETbCA

3abuscs inbTp, CONMo, BCMOKTyBanbHWUIA WwnaHr abo

BCMOKTYBarnbHa Tpy6ka.

® nepesipuUTV NpUnagas Ha npegmeT 3acMiveHHs;

® 0YMCTUTU NpUNaaas y pasi noTpebu;

® ouUUCTUTU PINbTP;

® 3aMiHuTK DinNbTp y pasi notTpedn.

Mip Yac BCMOKTYBaHHSi BUXOAUTL NUn

DinbTp HENPaBUIBLHO 3aKPINMeHNn ab0 NOLIKOMKEHWIA.

® OyunCTMTYW | NPaBUNbHO BCTAHOBUTM (INbTP.

® [lepeBipnTn biNbTP Ha NpeaMeT HeCNpPaBHOCTI, Y
pasi HeoBXiAHOCTI 3aMiHUTH.

CepsicHa cnyx6a

FAKLLO NOLIKOOXKEHHSI He MOXHa YCYHYTW, HeobXiAHO
nepeBipUTM NPUCTPIN y CepBICHIN CryX6i.

Y KOXHIN kpaiHi AiloTb BiANOBIAHI rapaHTinHi yMoBH,
BCTaHOBIIEHI YNIOBHOBAaXXEHOI OpraHisaLlieto 30yTy
HaLuoi npoayKuii B Lin kpaiHi. Moxnuei HecnpaBHoCTi
NPUCTPOIO NPOTArOM rapaHTINHOrO CTPOKY MU YCYyBaEMO
6e3KOLITOBHO, AKLLIO NPUYMHA HECTIPABHOCTI nonsirae B
nedekrax matepianis abo BUpoGHUYOMY Gpaky. Y pasi
BWHWKHEHHS NPETEH3ii NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY
NpoxaHHs 3BepTaTuCsi, Maloun npu cobi Yek Npo
NOKynKy, 4O TOProBenbHOI opraHisadii, LWo npogana
npoAyKT, abo A0 HaWBNUXYOT YNOBHOBaXeHOI Cryxom
cepBiCHOro o6CcnyroByBaHHS.

(Aopecu auB. Ha 3BOPOTI)

[opaTkoBy iH(bOpMaLito NPO rapaHTito (3a HasiBHOCTI)
MOXHa 3HalTK B 06nacTi cepBicHOro o6cnyroByBaHHs
micuesoro BebcanTy Karcher y posgini
«3aBaHTaXeHHs».

[deknapauis npo BignoBigHicTb
ctaHpaptam €C

Linm mu 3asiBnsiemo, Lo Ha3BaHWI HUXYe BUPI6
BiAMNOBIAAE BiAMOBIAHMM MONOXEHHAM NepenivyeHnx
OVPEKTVB | pernamMeHTiB. Y pasi BHECEHHSI
Hey3rofpkeHux i3 Hamu 3MiH o BUpoby LA 3asiBa
BTpPayae CBOI YMHHICTb.

Bupi6: Munococ ans cyxoro Ta BONOroro npubmpaHHs
Tun: 1.573-xxx

[IMpeKTUBM Ta pernameHTn
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHAapTy
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Im'a Ta agpeca

Ocoba, BignoBifanbHa 3a BeAeHHs1 OKyMeHTalLlii:
A. Tar (A. Haag)

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (HimeyunHa)

Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

) // ~ /, / /y
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

M. BanbgwreTtteH, 2025/07/01

Ocobu, Lo HWXYe nignucanucs, AilTb 3a OPYYEHHAM
i 3a JOBIpEHICTIO KepiBHULITBA.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (HimewunHa)

Ten.: +49 7171 94888-0

Pakc: +49 7171 94888-528
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TexHiyHi xapakTepucTukn

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
EnekTpuuHe nigknto4eHHs
Hanpyra mepexi \% 400 400 400
dasa ~ 3 3 3
YactoTa mepexi Hz 50 50 50
CTyniHb 3axucty IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3axucty | | |
MakcrmanbHo fonycTumMuii iMnegaHc mepexi Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
MoTyxHicTb Bt 4200 5500 7500
CnoxvBaHa NoTYXHICTb (HopManbHuii pexum BT 4750 6220 6010
po6oTu)
3anobikHUK A 16 16 32
XapaktepucTuka 3anobixHuka B/C C B/C
Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO
MicTkicTb 6aky | 100 100 100
O6'eMHMIN NOTIK, MaKc. m3/h 220 353 373
[MOTYXHICTb YCMOKTYBaHHS, MakcuMarnbHUi kPa 15,4 24 33,4
HWXKHIN TUCK
Po3'em Ans BCMOKTYBanbHOro pykasa DN70 DN70 DN70
HomiHanbHuWiA AiameTp BCMOKTYBaslbHOrO DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
LunaHra
Po3amipu Ta Bara
Tunosa poboya Bara kg 142 148 172
[loBXunHa X WWMpUHa X BUCOTA mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
AKTUBHa NoBepxHs inbTpa m?2 2,2 2,2 2,2
KopucHa tinbTpyBanbHa noBepxHs m? 2,0 2,0 2,0
YMOBM HaBKONUILHLOTO cepeAoBuULIa
Temnepatypa 36epiraHHsi °C -10-40 -10-40 -10-40
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-69
PiBeHb 3BykOBOro TUCKY Lpa dB(A) 75 77 73
Moxubka Kpa dB(A) 2 2 2
3HaueHHs BibGpauii Ha pyui/kucTi m/s? <2,5 <25 <25
Moxu6ka K m/s? 0,2 0,2 0,2
MepexHuit kabenb
Tun mepexesoro kabento mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Homep petani (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
[HoxunHa kabento m 8,2 8,2 8,2

36epiraeTbcsl NPaBo Ha BHECEHHSI TEXHIYHMX 3MiH.
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HKanmbl HYCKAYMAP ....vevivieeiieiinieireenieesesreseneeee
Kayincisgik Hyckaynapbl
MakcaTblHa calkec kongaHy .
KopLuaraH OpTaHbl KOPFAY ......cccveeruveerieereeenieennnes

Kypan-xabablktap MeH Kkocankbl 6enLiekrep...... 186
KypbInfbIHbIH cynaTTamachl
KypbinfFbigarsl TaH6anap
ManpanaHyra 6epy.
Manpanany
Taceimangay ....

KyTim x8He TexHUKanbIK KbI3MeT kepceTy
Akaynap kesiHaeri kemek .
KEMIMAIK oo

EO craHpgapTTapblHa CaiikecTiri Typanbl

LEKMAPALINA ..ottt ettt e seeeeesieeeeesbaeesieeesnieeees 191
TexHUKanbIK CUNATTAMANAPDI ......ccverrveereeerneenns 191

YXannbl Hyckaynap

KypbinfFbiHbl nanganaHbac 6ypbiH, ockl TYNHyCKa
HyCKayIbIKTbl OKbIN, 0N BoibIHLLIA SpEKeT eTiHi3 KaHe
KeniHipek nanganaHy yLwiH Hemece Keneci nenep yLuid
cakTan KOMblHbI3.

e Anfaw perT icke kocnac 6ypbiH, Ne5.956-249.0
Kayinciaaik xeHiHaeri HyckayrbIKNeH TaHbICbIN
LWbIFbIHBI3.

o [lanpganaHy xeHiHaeri oCbl HyCKaynblKTbl XoHe
Kayinciaaik )eHiHaeri HyckaynbIKTbl ycTaH6ay
KYPbINFbIHBIH 3aKbiMaanyblHa xaHe
KYPbINFbINApPMEH XaHe COMn opTaaa XyMbIC iCTENTIH
TynFanapaplH XapakaTTaHyblHa aKenyi MyMKiH.

e TacbimMangay kesiHae 3akbiMaanfaH xarganga
nepey aunepre xabapnaHbi3.

Kayincisgik Hyckaynapsbl

Kayin peHrennepi

o Aybip XapakammaHyra Hemece erimae anapbin
cofambiH mikenel Kayin 60olbIHwa HycKay.

AN ECKEPTY

o Aybip XapakammaHyra Hemece ernimae anapbin
COFybl MYMKIH Kayinmi xxar0all 6olbIHwWa HycKay.

AN ABAUJTIAHBI3
o )KeHin xapakammaHyra anapbin cofybl bIKmumars
Kayinmi xardali 6olbIHWa HycKay.

HA3AP AYJAPbIHbI
e MamepuandbiK 3usiHFa anapbin Cofybl bIKMUMar
Kayinmi xardali 6olbIHWa HycKay.

TexHukanbIK Kayinci3aik 6oubIHLWa Xannbl
HycKaynapbl

A KA VI o Kypoinreirs xere oran apranrax
3ammapO0bl natidanaHy, CoHbIH iwiHOe xa3blifaH
mamepuandapibl Xor0bIH KayincizoeHoipineeH
npouedypanapbiH mek 6inikmi KbiamemkeprepdiH
KemezimeH xoto. ® E2ep 6enmvedeai eHOernzeH aya
Kalmapebinca, 6enimede L aya anmacyObiH xemkinikmi
menwepnemeci 6osybl KepeK. Kaxemmi wekmi
MaHOepOi opbIHOAY ywiH KalimapbliambiH Kenem
afbIHbIHbIH Menwepi masa aya kenemiHiH 50 %-biHaH
(6enme kenemi Vg x aya anmacy menwepnemeci L)
acnaybl kepek. XendemydiH apHalibl wapanapbIHCbI3

KondaHbinadsl: Ly~ 1 car’. e Byn Kypbinfeida 3usiHOb!
waH 6ap. bocamy xoHe mexHuKasbIK KbiaMem
Kepcemy 6olibiHwa XymMbicmapObl, OHbIH iWiHOe waH
JKUHaFblwmapObl anbin macmaydbl muicmi KopraHbIC
KypandapbiH KuemiH MamaHoap raHa xypeise anaosbl.
® KypbinfblHbI MOSbIK cy32iney XyUeciHci3
natidanaH6aHbi3. ® ©HOenemiH mamepuandapra
Kambicmbl KondaHblnambiH Kayincisdik
MexXHUKachIHbIH epexxesnepiH cakmaHbi3.

AN ECKEPTY « KypbinfbiHbI binFandbl xepoe
awbIK ayada KorndaHbaHbI3 HeMece caKmamMaHbi3.

® KypbinfbiHbIH Kayirnci3 opHanacyb! ywiH
barbimmaybiw WhIFbIPWbIKKA Mypak mexeaiwumepiH
KoUbIHbI3. Typak mexeaiwi awblK 6onraH ke3oe
Kypbinifbl 6aKblaychl3 Ko3fasybl MyMKiH.

N ABAUTIA Hbl3 o )Kymbic ke3HiOeai y3akK
yaKkbimmbiK y3inic Ke3iHO0e iCmeH WblfapbiHbl3 XoHe
KYPbIFbIHbI @Xbipamkbiwmap apKbiribl ewipir, Kyam
awachklH axblpambiHbI3.

HA3AP Ay,aAPbIHbI ® Karibirnmbi XyMbIC
ke3iH0e 6emki memnepamypace! 95°C OeliH kemepinyi
MYMKIH.

TeTeHLe XaFaan KesiHgeri MiHe3-KynbIK

A KAYIN

Tymanurbiw MmamepuandapObl copy Ke3iHoezi,
KbICKawa mylblKmany Hemece 6acka aneKkmp
akaynapbl ke3iHOe2i xapakam any xaHe
3aKbIMOaHy Kayni

[HeHcaynbikka 3usiHObI 2a30ap0bl Xymy Kayrii, 31ekmp
mogebIHbIH COFy Kayni, Kyuin Kany Kayni.

TemeHuwe xardal KesiHOe KypbiFbiHbI eWipirn, Kyam
awacblH po3emkadaH arbiHbl3.

MakcaTtblHa camKec KonaaHy

KypbinfFbl MblHanapra apHasfaH:

e EpneH MeH kabblipra 6eTTepiH AbIMKbIN XaHe Kyprak
Tasanay

e MawwuHanapaaH Kyprak, )XaHbaiTbIH LaHabl CopbIn
any

o EN 60335-2-69 ceaikec waH knacbl M Kyprak,
XaHbanTbIH, 3UAHAbI LWaH LWeriHAinepiH Tasanay

o [IbIMKbIN XOHe CyMblK 3aTTapAbl Tasanay

o Kommepuusinbik nanganaHy, Mbicanbl, KOHaK
yvinep, MekTenTep, emxaHanap, abpukanap,
AykeHaep, KeHcenep MeH Xanfa anblHFaH
fumapartTap

® OHepkacinTik NanaanaHy, Mbicanbl,cakray xaHe
eHAipy aimakTapbiHaa

KypbinfbiHbIH AypbIC )XyMbiC icTeyiHe DN40, DN50 xaHe

DN70 HomuHanabl avameTpi 6ap copy LwnaHrici

keningik 6epegai.

IVS 100/40 M kypbinfbicbiH Tek DN40 xxeHe DN50

Kepek-xapakTapbiMeH nanganaHyfa 6onagbl.

Ke3s kenreH 6acka nanganaHy aypbic emec 6onbin

Tabbinaabl.

Kypbinfbl MblHa MakcaTTap YLUiH Xapamanbl:

e KaHueporeHai 3aTTapabl CiHipy

KopwafaH opTaHbl KOpFay

&y Opayblll MaTepuanaapblH yTunusauusnayra

B& Gonappl. OpaybilTapas! KopLuaraH opTara
Kayincia Typae ytunusaumanaHbia.
OneKTpnik )eHe aNeKTPOHAbIK ByiibIMaapAbiH,
KypamblHAa kaTe KongaHy Hemece

—m YTUNU3ALMANAY HOTUXKECIHAE @AM
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[eHcaynbifblHa XXOHe KopLuaFaH opTara Kayin TeHaipyi
bIKTUMAan, KyHAbl KalTa eHaenmeni Matepuangiap eHe
6aTtapesinap, akkymynstopnap Hemece Mai CUSKTbI
GenwekTep xui keagecedi. Ananaa, atanmbli
GenuekTep OynbIMAbI TUICIHLLIE NanaanaHy YLUiH kaxeT
6onagbl. Ocbl TaHO6ameH GenrineHreH KypbinfFbinapab
Y1 KokbicTapbiMeH Gipre TacTayra 6onmangbl.
Kypamparbl 3aTTap GoiibiHwa Hyckaynap (REACH)
ByibIMHBIH KypamblHAaFbI 3aTTap Typasbl COHFbI
ManimeTTepai MbiHa MekeHxal bolbiHWwa Tabyra
6onagpbl: www.kaercher.de/REACH

Kypan-xababiKkTap MeH KocankKbl
benwekTep

Tek TynHyckanbl kepek-xapak Hemece Kocankbl
Genwektepai nanganaHbiHbI3, ce6ebi on kypanabi
Kayincia xxaHe anaTcbl3 XyMbIC iCTeyiHe keningaik
6onagbl.

Kepek-xapakTap MeH kocankbl 6eniektep Typans!

aknapat www.kaercher.com Be6-caiTbiHAa

KOMmKkeTiMai.

Eckepry:

o KeTki3y XMbIHTbIFbIHA ELIKaHAAN Kepek-xapakTap
Kipmengi. Kepek-xapakrapra konaaHy canacbiHa
6arinaHbICTbl 6enek Tancbipbic 6epy kepek.

e  KypbInfblHbIH AYPbIC XYMbIC iCTeyiHe HOMUHaNAbI
avameTpi 6ap copy LunaHriciMeH faHa (
TexHuKarnblK cunammamanapbl TapaybliH KapaHpl3)
keningik 6epepi.

e Kocankbl GernLiektep MeH kepek-xapakrapabl
aunepaeH Hemece KARCHER dunnansiHaH anyfa
Gonagpl.

KypbInfbIHbIH cunaTTamachl

CypetTepai cypeTTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3
CypeT A

(1) Copy KOHTEIHEPIHIH KyMbIH alllyra apHarFaH TyTka

(2) Teifbiaaarbill TeiFbiHb Gap COPY LWNAHriciHe
KocbinaTtblH Genik

(® Marowmetp

@ Cya3rini Tazanay uiHTiperi
@ Kocy/©wwipy axbipaTKblLLbl
@ KbI3bIn MHAMKaToOp Wwambl

YKacbin nHaukatop wamsl (Tek VS 100/55 sxoHe
IVS 100/75)

Cyari KamepachbIHbIH KaKnafbl

(® Cyari kamepacbiH xaby

Owipriw

(1) EneHre apHanfaH cantama ycTafbilbl

@ TokTaTKbIl Texerili 6ap aitHanmansl Wwaccm
neHreneri

(@3 TyTkaHbl utepy
LnaHr axblipaTKbilbl
@ Copy KyObIpblHbIH YCTaFbILLbI

KosranTkpiww/copy Typ6uHack! kopnychbl

WHaukaTop wamaapbl

XKacbin WHOMKaATOP WaMbl

o Copy TypbuHachl )XyMbIC icTen TypFaHaa xaHagbl.

Kbi3bin nuan KaTop wambl

e AlHany kesiHae kaTe 6onca xaHagbl.

Hyckay

Kypbinsbi xxymbic icmemelioi.

Kypbinfbl awacbiHOasb! MOIOCMbI aYbICMbIPbIHbI3.

Kypblnrblp,arbl TaHbGanap

A A ]

Kypbinfbl M WwaH knacbliHa AeRiH WwaHabl copyFa
)apamgbl.

AN ECKEPTY

TepiHiH, okneHiH xoHe Ko30iH 3aKbIMOaHybI
Bbocamy, mexHukanbIK Kbi3Mem Kepcemy xoHe kadeze
JKapamy xyMmbicmapbl Ke3iHOe ycak waH
whirapblIHObINapbI

LllaH )uHalmbiH KoHMeliHepriepdi kadeze xxapamyob!
Koca anraHoa, 6ocamy xoHe mexHUKarblK Kbi3mem
Kepcemy XyMbicmapbl Ke3iHO0e Kaxemmi KopFaHbIC
KypanoapblH KUiHi3.

>Kancbipma naparfbl nanaanaHbinFaH copy LWNaHriHIH,
KenaeHeH KMMacblHa apHanfaH Makcumanibl ToMeH
KbICbIMHbBIH, MBHAEPIH KepceTeai. ArbiMaarbl MaHAI
MaHoMeTpAeH okyra 6onagapl. Ocbl KypblnFbiFa
KonAaHbINaTblH MOHAEPAi EH a3 kenem wbifbIHbIH
OKbIHbI3 TapayblHaH kapaHbl3. Erep MaH oCbl MOHHEH
TeMeH Tycce, cy3riHi Tasanay ( Cy3aiHi masanay
TapayblH kapaHbl3) Hemece aybICTbIpy kepek ( Cy3eiHi
e32epmy/aybicmbipy TapayblH kapaHbi3). Copy
LUMAHFICiHIH 8pTYPNi KMManapbl Kepek-xapakrapablH
apTYypni KOCkIbIM KUManapbiHa 6erimaenyiHe
MyMKiHAiK 6epegi.

»>-

VHaukaTtop wamaapblH nanganaHy

—_— w AViHany kesiHaeri kaTe HANKaTop LWambl

Ed

Kopere xapaTyra apHanfaH cemke
(Tancobipbic N26.907-646.0)
(Tancbipbic Ne9.989-607.0)
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Cyari
ﬁ (Tancbipbic Ne6.907-651.0)

ManpganaHyra 6epy

AN ECKEPTY

3usHOBbI waHbIHaH mybIHOaFaH Kayin

LllaHObI )Xymy0daH mybiHOalMmbIH MbIHbIC any
JxondapbiHbIH aypynapbil.

Cysei aneMeHmMIHCI3 WaHCOoPFbIWMbI COPMaHbI3.,
alimnece ycak waH WhbiFapblHObINapbIHbIH KeberoiHe
batinaHbicmbl OeHcaynbiKka Kayin meHeoi.

HA3AP AYAPBIHbI

Cy3ai anemeHmi oK

Copy Ko3fanmkbIWbIHbIH 3aKbIMOaHybl

Cysei aneMeHmIHCI3 WaHCOPFbIWMbI COPMaHbI3.

HA3AP AY/JAPbIHbI

Xeni kedepeiciHiH acbin kemyi

Kbicka mylbikmarny ke3iHOe 3nekmp moebiHbIH COfybl

Snekmp xeniciHe Kocbly HykmeciHOeai pykcam

eminaeH makcumanosbl xesi kedepaici (mexHuKanbIK

depekmepdi KapaHbl3) acbkin Kemrneyi Kepex.

Eeep ci3 Kocblnny HykmeciHOe XeniHiH monbIK

kedepeiciHe ceHiMOi bonmacaHbI3, 3Hep2uUsIMeH

XxabOblkmaywbl KOMnaHusiFa XxabapiacblHbI3.

1. KypbInfbiHbl XKYMbIC KyWiHE KENTipiHi3.

2. KypbInfbiHbl TOKTATKbILL TEXeriluTepiMeH GekiTiHi3.

3. CopfblW TYTIKTi COPY KOCbINbIMbIHA CanblHbI3.

4. KaxeTTi kepek-xapakrapabl (kKuHakka Kipmenai)
copy wnaHriciHe GekiTiHi3.

5. Copy KOHTeNHepiHAeri TONTbIpY AeHreniH
TeKCepiHi3.

6. KaxeTt 6onca, copy koHTelHepiH 6ocaTbiHbI3 ( Copy
KoHmeUlHepiH 60cambiHbI3 TapayblH KapaHbI3).

7. Copy KOHTENHepiHiH AypbIC OpHaTbIFaHbIHA ko3
XKETKI3IHI3.

KypbingFbl M waH knacbliHa AeniH ycak WaHabl copyfa
»apamapl. Ocbl KnacTbl WaHAbl Copy Ke3iHAEe KOKbICKa
apHanfaH KanTbl nanganaHbiHbI3.

Kapimri copy matepuansiH (binFan/kyprak) copy
MaTepuansbl YLWiH KOHTEWHepre KOKbICKa apHanfaH
KanTblH KeMeriHCi3 copyFa 6onaabl.

blnFanabl Hemece cyiiblk 3aTTapabl Ta3anaraHHaH
KeWiH blnfandaH Kyprak WaHCOPFbIWKa aybICbIHbI3
TapayblHa Ha3ap ay4apblHbI3.

AN ECKEPTY

3usHObI waHbIHaH mybIHOaFaH Kayin

LllaHOb1 )xymydaH mybiHOalmbIH MbIHbIC any
XKOnOapbIHbIH aypynapbl.

Cya3ei anemMeHmIHCI3 WaHCOoPFbIWMbl COPMaHbI3.,
alimnece ycak waH WhbiFapblHObINapPbIHbIH KoberoiHe
6alinaHbicmbl OeHcayrnbiKKa Kayin meHeoi.

HA3AP AYAPbIHbI

¥cak waHHbIH eHy Kayni

Copy KosfanmKblWbIHbIH 3aKbIMOaHy Kayrii.

LllaH copy Kke3iHOe cy32i anemMeHmiH ewkawaH
wewneHi3.

Hyckay

Byn KypbinfeiHbIH kKemeziMeH M waH knacbkiHa OediHai
waHHbIH 6aprbiKk myprepiH xuHayra 6onadsl. LLlaH
JKUHalmbIH Karmel natidanaHy 3aH 6olbiHWwa manan
emineoi.

Hyckay

KypbinsbiHel MAK 2 0,1 ma/m® MmaHOepiHOe KypFak,
XkaHbalimbiH waHObI copyFra apHasFfaH eHepKacinmik
waHcopFbiw pemiHoe kondaHyra 60naosbl.

Kapere xapary xyuneci

HA3AP AYJAPbIHbI

Kokbicka apHanfaH KabbiMeH binFandbl copy
KypbinsbiHbl 3aKkbiMOay Kayni

blnFandbi copy ke3iHOe KOKbICKa apHarFaH Karnmai
natidanaHbaHbl3.

KoKbicka apHarnfaH KanTbl canbiHbI3

-

KypbInfFbiHbI TOKTATKbILW TEXerilTepiMeH GekiTiHi3.

2. TyTkaHbl XOFapbl Kapaw TapTbiHbI3.
Copy KOHTEMHEepIiHIH Kynmnbl allblibin, TOMEeHre
Kapan Tycegi.

3. TyTka apKbinbl COpPY KOHTEMHEPIH KypbinfblgaH
TapThIN LWblFapblHbI3.

Cypet B

4. Kokblcka apHanfaH kanTbl COpy KOHTEMHEpiHe
carnblHpl3 XaHe OHbl KOHTENHep KabblpFackl MeH Tyn
XaFblHa MYKUSAT KOVbIHbI3.

5. Copy KOHTEeNHepi apKbinbl KOKbICKA apHanfaH
KanTblH LWeTiHe kapai GypaHbI3.

6. Copy KOHTEeNHepiH canbin, TyTkaMeH GekiTiHi3.

Kopere xxapaTtyfa apHanfaH CoMKeHi anbiHbI3

A KAYIN

3usiHObI waHbIHaH mybIHOaFaH Kayin

LLlaHObI X)XymydaH mybiHOalimbIH MbIHbIC any

XKOI0apbIHbIH aypynapbl.

lMalida 6onraH waHOb! WaH emkizbeldmiH

KoHmetiHepnepOe macbimManday kepek. Tonmbipyra

pykcam eminmetioi. LLlaH xxuHalimbiH KOHMeUHepOi

OKbIMbINIFaH KbI3Memkep faHa sakmeipa anaokbl.

1. KypbinfbiHbl TOKTATKbILL TEXeriTepiMeH GekiTiHi3.

2. TyTkaHbl XOFapbl Kapaw TapTbiHbI3.
Copy KOHTEWHEepiHiH Kynmnbl allblibin, TOMeHre
Kapawn Tycegi.

3. KayinTi waH weifapmay yLUiH KypbinfFbiHbl KOCbIHbI3.

4. TyTka apkblnbl COPY KOHTENHEPIH KypbINfblaaH
TapThbIn LWblFapblHpI3.

Cypet C

5. Kokbicka apHanfaH KanTbl XOfapbl TApTbIHbI3.

6. Kokbicka apHanFfaH kanTbl kabenb 6entapTnachl
KemeriMeH MbIKTarn »abbIHbI3.

7. Kokbicka apHanfaH KanTbl LWbiFapblHbI3.

8. Kapfbinblk epexenepre Cankec KOKbICKa apHarfaH
KanTbl TaCTaHbI3.

9. KypbinfbiHbl 6LLIPIHI3.

10. Copy KOHTEWHEPIH canbimn, TYyTKaMeH BekKiTiHi3.

blnfanabl copy

A KAYIN

3usiHObI WwaHbIHaH mybIHOaFaH Kayin

LllaHdbI XymydaH mybIHOalmbIH MbIHbIC any
JKondapbiHbIH aypynapsl.

blnrandbi copy kesiHOe 3usiHObI WaH XuHanmalobl.

HA3AP AYAPbIHbI

Copy KkoHmeliHepiHiH monbIn kemy candapbiHaH
6onraH 3aKkbIMOaHy Kayni

CylibIkmblK Ken menwepde ciHemiH 6orca, copy
KOHmeliHepi bipHewe ceKyHO iwiH0e monmbipbiibif,
mornbIn kemyi MyMKIH.

Tonmsbipy deHeeliH yHeMi meKkcepin ombIpbIHbI3.
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1. blnFangbl copy anablHAa KOKbICka apHanfaH Kantbl
anbin TactaHbl3 ( Kadeese xapamyra apHanfaH
COMKeHi arblHbi3 TapayblH kapaHbI3).

blnfangaH Kyprak WaHCOpPFbIWKa aybICbIHbI3

HA3AP AY[APbIHbI

blnran masanaydaH KyprakK masanayra aybicy

Cya3eiHiH 3aKbiMOaHy Kayri

blnranodbi cy3ei anemeHmi 6osca, Kyprak waHOob!

copmaHbI3, elimkeHi 6yn cy3eiHi 6imen macmauiobi

JKOHe Xapamcbi3 emeoi.

1. Kyprak LwaHcopfbILLKa bifFanabl Cy3riHi kongaHap
angblHAa Xakcbinan KypFaTbiHbl3 HEMECe OHbI
KYpFaK cy3rire aybICTbIpbIHbI3.

2. Kaxet 6onca, cyariHi e3repTiHia.

KypbInfbiHbI Kocy

1. LWTencenbaiH anblpblH KOCbIHBI3.
Kocy/Owipy axbipaTKbILWbIH «1» KyhiHe GypaHbI3.

Copy npoueciH opblHAaHbI3

1. Copy KOHTeWHepiH TONTbIPY AEHreiH YHeMi
Tekcepin oTbIpbIHbI3, cebebi KypbinFbl Copy KesiHae
aBTOMaTThl TYPAE eLnenai.

2. KaxeT 6onca, copy koHTelHepiH 6ocaTbiHbI3 ( Copy
KOHmeliHepiH 60cambiHbI3 TapayblH KapaHbl3).

3. KaxeTt 6onca, cy3riHi TasanaHbi3 ( CyseiHi ma3anay
TapayblH kapaHpl3) Hemece e3repTiHi3/
aybICTbIpbIHbI3 ( Cy32iHi e32epmy/aybicmbipy
TapaybiH KapaHpl3).

EH a3 Kenem LWbIfbIHbIH OKbIHbI3
KypbInfFbIHbIH anablHFbl XafbiHAa COpy BakyyMblH
KepceTeTiH MaHOMEeTp OpHaTbinFaH. Makcumanpl Tepic
KbICbIMFa (KECTEHI kapaHbl3) XeTce, Cy3riHi Tasanay
kepek ( Cy3eiHi ma3anaytapayblH KapaHbi3). byn maH
KYPbINFbIHBIH, ©HIMAINIriHe XXaHe nanganaHbifFaH copy
LunaHriciHe 6arnaHbICTbl. Tepic KbicbiM Taszanay
apKbinbl akTapnblKTan TemeHaemMece, CyariHi aybICTbIpy
kaxeT ( Cy3seiHi e3eepmy/aybicmbipy TapayblH
KapaHbi3).

HA3AP AYAPbIHbI

Makcumandsl mepic KbiCbIMbIHaH acbin KemiHi3
CopyObiH XoFarnybl

KepcemineeH MoHHEH achbin kemce, aya XblndamObifbl
20 m/c memeH mycedi. Cy3ziHi ma3anaHbi3 Hemece
aybICMbIPbIHbI3.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kMa 7,6 xMNa --
IVS 100/55 20 kMa 18,0kMa |10 kMa
IVS 100/75 24 kMa 21 kMa 12 kMa

Cya3riHi Tazanay
MaHomeTpae makcumManabl Tepic KbiCbiM kepceTince (
EH a3 Kenem wilfbiHbIH OKbIHbI3 TapayblH KapaHpl3),
Cy3riHi Tazanay Kepek.
1. Kocy/Owipy axblpaTKbllblH «0» KyhiHe BypaHbI3.
2. CyariHi Ta3anay TyTkacblH BipHelle peT kemiHae 5
peT anfa xaHe apTka XbIIKbITbIHbI3.

Opbip TazanayaaH KeriH
1. KOCY/OWIPY axblpaTKblliblH NakganaHbIn
KYPbINFbIHbI OLLIPIHi3.
ALaHbI CybIpbIN anblHbI3.
Kepek-xapakrapabl ()KMHaKka KipMeWTiH) anbiHpI3.
Copy koHTeliHepiH 6ocaTbiHbI3 ( Copy KoHMeUHepiH
60cambiHbI3 TapayblH KapaHbI3).

Pon

5. blnfan copbinaTbiH 3aT WaHCOPFbILLNEH
TasanaHfaH 6onca, KenTipy YLUiH Cy3riHi weLwin
anblHpI3.

6. KypbinfbiHbl TasanaHbl3 ( KypbiifbiHbl masanaHbi3
TapayblH kapaHbi3).

Copy KYObIpbIH XabbIHbI3

N ECKEPTY
Xapakam any kayni
TepiHiH, eKneHiH xaHe ke30iH ycak WaHHbIH dCepiHeH
3aKbIMOaHybl
Copy wnaHamsb! anbin macmaraHHaH KeliH copy
KOCbIbIMbIH Mblfbl30arbill MblfbIHMEH Xaby Kepex.
1. Copy LWnaHriciH anbIn TacTaHbl3.
Cypet D
2. Tobifbi3aafblll ThiFbIHALI COPY LUMAHTICIHE AdN
canbliHbI3.
3. Tbifbl3aarbil ThiFbIHABI MYMKIHAIMNHLWE UTEpIiHi3.
4. Toifbli3aafblll ThiFbIHABI COPY KOCBIMbIMbI MbIKTar
»abblnFaHwa oHFa bypaHbI3.
Copy KOHTeNHepiH 60caTbiHbI3
Hyckay
Copy KoHmeUHepi )orapfbl XXUEKMeH wamameH 3 cM
memeH monmeipbiiraHOa 60cambiiybl KEPEK.
Copy KOHTEWHEepiH TONTbIPY AEHreliH YHeMi Tekcepin
OTbIPbIHbI3, ce6ebi KypbInFbl COpy KesiHAe aBTOMaTThl
Typae ewwnenai.
1. KypbinfbIHbI OLWIPIHi3.
2. ToKTaTKbIL TeXeriluTepi KOMeriMeH KypbiIFbIHbI
neHrenekrepre GekiTiHi3.
3. TyTKaHbl XXOFapbl Kapan TapTbiHbI3.
Copy KOHTENHEPIHIH, KyNMbl alwblfbIM, TOMEHre
Kapan Tycegi.
4. KayinTi WwaH Wwbirapmay YLiH KYpbInfFblHbl KOCbIHbI3.
CypeT E
5. TyTka apkblifibl COPY KOHTEMHEPIH KypblfblaaH
TapThbin WbIFapbIHbI3.
Hyckay
Copy KoHmeUlHepiH mymka apKbiibl Kemepyae
60naobl. KpaHO0apObl macsimMandayra apHarraH
makcumanobl natdansi Xyk 50 kg.

& ABAUJIAHbI3

PyKcam eminzeH xannwbl caiMakmaH acbin kemy
JKapakam arny xeHe KypbinfbiHbl 3akbiMOay Kayrii
KpaHmeH macbimanday ke3iHOe copy KOHmMeUHePiHIH
JKanmbl canmarbiH €CKepIHi3.

KoHmeliHepdi wamadaH mbiIC XXyKmemMeHi3.

KpaHOapra kambicmbl KondaHbicmarb! epexenepoi

caKkmaHbi3.

6. Copy KOHTeNHepiH 6ocaTbIHbI3.

7. KaxeT 6onca, KOKbIC KOHTEWHEPIH aybICTbIPbIHBI3 (
Kadeee xapamyra apHanfaH COMKeHI arnbiHbI3
TapayblH kapaHpi3).

8. Copy KOHTEeNHEpIH Kepi peTneH KypbinfbiFa KanTa
canblHbI3.

K¥pbl]1ﬂ:l Hbl Ta3anaHbI3

AN ECKEPTY

ArbIHObI cynapdbi dypbic eMec kadeze xapamy
KopwaraH opmatblH nacmaHybi

ArbIHObI cynapObl masapmy 6olibiHwa xepainikmi
epexenepdi cakmaHbI3.
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-

Backa LwaHcopfbill HemMece binFan wybepek
KeMeriMeH LLUaHCOPFbILUTBIH, iLLiH XXaHe CbIPTbIH
Tasanay.

KypbInfFbiHbI LIAHCOPFLILLNEH COPFaH ke3ae
Knaccudmkauusicel Gipaen Hemece xakcblpak
LIAHCOPFbILTHI NaganaHbIHbI3.

2. KaxeT 6ornca, kepek-xapakrapabl (KuHakka

KipMeWfi) CyMeH Luawbin, KypraTbiHpI3.
K¥pbl.l1Fblel cakray

1. Keni kabeniH kabenbaep ycTarbilblHA OpaHbI3.

2. Copy wwnaHriciH utepy TyTKacblHblH aiHanacbiHa
opaHbI3.

3. EpneH cantamachbiH aHe copy KyObIpblH THiCTi
yCTarbllUTapFa canblHpl3.

4. KypbinfFbiHbl KypFak 6enmvene cakTaHbl3 )XeHe OHbl

pyKcaTcbi3 nanganaHyaaH KopFaHbia.

&N ABAUJTIAHBI3

Xapakam any xaHe KypbinFbiHbl 3aKbIMOay Kayni
Kenik KypandapbiHOa macbiMandaHraHoa, KypbliFblHbI
Kaxemmi HycKaynapFra colUKec CbIpfbln-XbifyOaH
KOpfaHbI3.

&N ABAUJTIAHBI3

CanmakmbIH cakmanmaybl

Xapakam any xoHe KypblnifbiHbl 3akbiMOay Kayri
TacbimManday ke3iHOe KypblrfbIHbIH CarMarbiH
E©CKEPIHI3.

1. KypbInfblHbl TEK Y1 iWiHAE CaKTaHbI3.

KyTim XXoHe TexHUKanbIK KbI3MeT
KepceTy

A KAYIN

Kypbinrbi kepHeyni 6enwekmepae muin,
Ke30delicoK icke Kocblnadbl

XKapakam any kayni, mok cory

Kypbinfbida xymbic xacamac 6ypbiH KypbiFbiHbI
OWIpIHI3.

XKeninik wmekepdi podemkadaH wbirapbin anbiHbI3.
A KAYIN

3usHObI waHbIHaH mybIHOaFaH Kayin

LllaHObI )Xymy0daH mybiHOalmbIH MbIHbIC any
JKONOapbIHbIH aypynapbl.

TexHuKanbIK KbI3Mem Kepcemy XymbicmapbiH Xypaidy
KesiHOe (Mbicarnbl, Mbicanbl: Cy3e2iHi aybicmbipy) P2
Hemece 00aH Xorapbl ommezivMeH demary MackachiH
XxoHe 6ip pemmik KUiMOi KUiHi3.

AN ECKEPTY

3usHObI waHbIHaH mMybIHOaFaH Kayin

LlaHOb1 )xymydaH mybiHOalmbIH MbIHbIC any
JxondapbiHbIH aypynapbil.

KayinmepdiH andbiH-any ywiH Kayinci3oik
KypblnFbliapobl XbinbiHa kemiHoe 6ip pem eHAipywi
Hemece oKbimblniFaH adam onapdbiH Kayincisoikke
KambICMbl MIiHCI3 QOYHKUUSIapbIH, Mbicarbl,
KYPbIFbIHbIH Mblfbi30bIfbIH, CY32iHiH 3aKbIMOaHybIH,
b6ackapy KypbiifblriapbiHbiH KbI3MEMIH (MeEK waH
knacbl M xaHe H) mekcepin ombipybl Kepek. Mbicarbi:
KypbinfbiHbIH Mblfbi30bifbl, CY32iHiH 3aKbiMOaHyhbl,
b6ackapy KypblifblriapbiHbiH KbI3MEM.

HA3AP AY[JAPbIHbI

KypambiHOa cunukoHn 6ap Kkymim Kypanodapb!
lMnacmukaneik 6enikmepae 3aKbiMOasybl MyMKIH.

KypambiHOa cunukoH 6ap Kymim KypandapbiH ma3anay

ywiH natidanaHb6aHbi3.

LWaHapbl keTipeTiH mawuHanap DGUV epexeci

GonblHLWa KayinTepai 6onapipmayFa Hemece xokFa

apHanfaH Kayincisgik Kypbinfbinapapl kepcetegi:

e [lanpganaHylbiMeH TEXHUKAIbIK KbI3MET KepceTy
yLiH xabablK KbI3MET KepceTy nepcoHarbiHa
Hemece backa agjampapra kayin TeHaipMenTiHaen
GerLeKkTeHreH, TasanaHraH xaHe Kbl3aMeT
kepceTinreH 6onybl kepek. TUiCTi cakTbIk LLapanapb!
GenwekTey angbliHaa AeTOKCUKaLUUSIHDI,
KYPbINFbIHbI BerLLEKTEeHreH XepAae >KeprinikTi
cy3rigeH eTkisineTiH Max6ypni xenaeTyai,
TeXHWKanblK KbI3MeT kepceTy aliMarblH Tasanayabl
XaHe nepcoHanapl TMICTi TYypAe KopFayabl kKaMTuabl.

e KypbinfbliHbIH CbIPTbIH KayinTi aiMakTaH wWwbifapap
anablHAa WaHCOPFbILLNEH TasapTbin, CYPTY HEMece
TasapTKbILNeH Ta3anay kaxeT. bapnbik
XabablKTap kayinTi aimakTaH LblFapblnFaH kesae
nactaHfaH fen ecentenyi kepek. LLlaHHbIH,
TapanyblH 6ongbipmay YLUiH TWICTi Lapanap
KabblngaHybl Kepek.

o TexHuKanblk KbI3MET KOPCETY XaHe XeHaey
XKYMbICTapbIH XYPri3reH kesae, kaHaraTTaHaprblk
Typa4e Tasanay MyMKiH emMec nacTaHfaH 3attap
Xonbinybl Twic. MyHaaw 3aTTapabl ocbiHAaw
KanablKTapabl X0t Typasbl kaFnaanapra conkec
OTKi30eNTiH KanLwbIKTapFa canbin Tactay Kepek.

o KosranTKbILWTbI/COPY TypOUHACH! KOPMYCbIH TEK
6inikTi MamaHaap faHa GenwexTei anagbl.

e KosranTkblw/copy TypGuHachl KOPNyCbIHbIH, iLLKi
XafblH BinikTi MamaHgap faHa Tasanaybl MyMKiH.

o KypbinfbiHbl TackiManaay xaHe ofaH KblaMeT
KepceTy bapbiCbiHAA COpyY KaknarbliH BiTeyiluneH
KabbIHbI3.

1. TexHuKanblK KbI3MET KOPCETY XaHe KYTiM
XYMbICTapbIH OHAN TypAe ©3iHi3 )acan anachbi3.

2. KypbinfbiHblH 6€Ti MEH KOHTENHEPAIH iLiH YHeMi
AbIMKbIN Wy6epekneH cypTy Kepek.

CbIHaK X3He TeXHUKanbIK KbI3BMeT KepceTy
XYyMbICTapbl

YKasaraiibiM okuranapablH angblH any 6oibliHWa TUicTi
YNTTbIK HOpManapab! YHeMi caktaHbl3. binikti MamaH
TEeXHUKanbIK KbI3MET KOPCETY KYMbICTapbIH OHAIPYLUiHIH,
HyckaynapblHa CoNKec, konaaHbICTarbl epexenep MeH
Kayincisgik TananTapblH CakTaln OTbIpbIM, ©3 yakblTbiHAA
opblHAAybl Kepek. DNeKTp XyheciHaeri XXyMbiCTapapl
GinikTi anekTpLwi FaHa xyprize anagpl. CypakTapbiHbI3
6onca KARCHER dwunuanbiHa xabapnacbiHpia.

I'Iaﬁp.ananyl.uu aApPKblJibl TEXHUKaNbIK KbI3MeT
KepceTy apanblKTapbl / TeXHUKanblK KbI3MeT
KepceTty
Byn KypbinfbiFa TypakTbl TEXHUKAMbIK KbI3MET KepceTy

apanbikTapbl kepceTinmereH. KaxeT 6onca, keneci
TEeXHUKanbIK KbI3BMET KOpCeTy XXyMblCTapbl Xyprisineai:
o  CyariHi XybIHbI3.

o CyariHi e3repTiHi3.

o CyariHi aybICTbIPbIHbI3.

Cya3riHi XybIHbI3
Cya3riHi afblHAbI CyMeH XyyFa 6onaabl.

HA3AP AYAPbIHbI

3akbimMOay mayekeni

XKyFbiw 3ammapObl Hemece arapmKbIUWMbl
KondaHb6aHbI3. Kypbinfbifa MorblfbIMeH KypraraH
cy3einepdi FaHa carbiHbI3.
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Cya3riHi esrepTy/aybICTbIpy
N ECKEPTY

TepiHiH, ekneHiH xoHe Ke30iH ycaK waHHbIH
acepiHeH 3aKbiMOaHybI

Cy3eiHi e32epmkeH ke30e ycak WaHHbIH WhIfybl
Cya3eiHi aybicmbipraH ke30e ber2ineH2eH KopraHbIC
KUIMIH KUIHI3.

Cy3eiHi aybicmbipydbl muicmi mexHuKasnbIK Kbiamem
Kkepcemy alimarbiHOa OpbIHOaHbI3.

CyseiHi 3aHObI epexenepae calikec kadeee
JKapambiHbI3.

CypeT F

(@) Cyari

() Tuifbi3narbil cakuHa

(®) Cyari Taparkbiw

(@) Cyari kamepachiHblIH Kaknarb!

Cypet G

1. KocCbinbIM LWnaHriciHAEri KbICKbILUTbI anblHbI3.
Bynaii xacay yLwiH 6ypaybILiTbl NaiaanaHbiHbI3.

2. blcbipmaHbl auy.

3. Cyari KamepacblHbIH KaKnafFblH anblHbI3.

4. Cya3ri kamepacbl MEH OpHaTbISIFaH cy3riciHe xaHa
KOKbICKa apHanfaH KanTbl canbiHbl3.

5. CyariHi xabablKTayFa apHanfaH Kanka TapTbin,
KYPbINFblAAH WhIFapbIHbI3.

6. Kokbicka apHanfaH KanTbl Xaybin, OHbl TACTaHbI3.

7. KaHa cy3riHi canmac 6ypbiH, CopbIn, AbIMKbI
LyGepekneH CypTy KypbInFbIHbIH ChIPTbIH MYKUAT
TasanaHpi3.

8. ThbiIfbl3Aarbill CakMHaHbIH 3aKbIMAanyblH TEKCEPIHI3.

9. >KaHa cyariHi kepi peTneH canbin, cy3ri
TapaTKblLbIHbIH CYy3ri kanTanapbiHaa AypbiC
OpHaTbINFaHbIH TEKCEPIHI3.

Kepere XapaTtyfa apHanfaH COMKEHi anblHbI3

A KAYIN

3usHObI waHbIHaH mMybIHOaFaH Kayin

LllaHObI )XymyOdaH mybiHOalMmbIH MbIHbIC ay

JxondapbiHbIH aypynapbil.

lMatida 6onraH waHOb! waH emkizbelmiH

KoHmeliHepnepOe mackimanday KepeK. Tonmbipyra

pykcam eminmelidi. LLlaH xxuHalimbiH KOHMelHepdi

OKbIMbIiFaH KbI3Memkep faHa akmsipa anaobl.

1. KypbInfblHbl TOKTATKbILL TEXEriLUTepiMeH BekiTiHi3.

2. TyTkaHbl XOFapbl kapan TapTbiHbI3.
Copy KOHTENHEepIHiH Kynnbl albinbin, TOMEHre
Kapan Tyceai.

3. KayinTi waH Wweirapmay YLiH KypblFbiHbI KOCbIHbI3.

4. TyTKa apkbinbl COPY KOHTENHEPIH KypbInFbliaaH
TapTbiN WbIFapbIHbI3.

CypeT C
Kokbicka apHanfaH KanTbl Xofapbl TapTbIHbI3.

6. Kokbicka apHanfaH kanTbl kabenb GentapTnacbl
KemeriMeH MbIKTan xabblHbI3.

7. Kokbicka apHanfaH KanTbl LWblfapblHbI3.

8. Kapfbinblk epexxenepre CoNKec KoKbICka apHanfaH
KanTbl TacTaHbI3.

Cypet B

9. >KaHa KoKbICKka apHarnfaH KanTbl COPY KOHTEeHepiHe
carblHbl3 )XaHe OHbl KOHTENHEP KabblpFacbl MEH Tyn
KaFblHa MYKUSIT KOMbIHBI3.

10. Copy KOHTeWHepi apKbinbl KOKbICKa apHanfaH
KanTblH WeTiHe Kapan GypaHbI3.

11. KypbInfbIHbI OLWIPIHi3.
12. Copy KOHTEWHEPIH canbimn, TYyTKaMeH GeKiTiHi3.

A KAYIN

KypbinfFbiHbIH Ke30elicoK icke KOCblybl/mOK COFybl

Copy Ko3FanmkbIWbIHbIH Ke30elcoK icke KOCblybl

JKapakamka akeryi MyMKiH. Qnekmp 6enikmepiHdeai

KepHey 351eKmp moebiHbIH COfybIHa 9Keslyi MyMKiH.

Kypbinfbida kaHOal 0a 6ip XyMbic xacamac 6ypbiH,

OHbI OWipirn, Kyam awachbiH asnbiHbI3.

Baprnibik mekcepynep MeH anekmp 6enikmepiHoeai

JKyMbICmMapObl MamaH Xyp2i3CiH.

Hyckay

Akaynbik mybiHOaraH xardaloa KypbinFblHbl Xblidam

mypde ewipy Kepek. Kalima icke Kocap anobiHOa

aKaynblK XoUblybl Kepex.

Axay xombinmaraH 6onca, LWaHCOPFbILLTbI CEPBUCTIK

KbI3METTe TeKcepy kepex.

KosranTkbiw (Copfbiw TypOGuHA) XKyMbic icTemenai

OnekTp KepHeyi )oK

® KyarT Ke3iHiH po3eTKacblH XoHe CaKTaHAbIPFbILLbIH
TeKCepiHi3.

® KypbinfFblgarbl xeni kabeni MeH KyaT allacblH
Tekcepy.

KbI3bin MHAUKATOP WaMbl XaHaAbl, COPY XYMbICbI

KOK

Copy Typ6uHacbIHbIH Gypbiny 6afbiTbl AypbiC emec

CypeT H

® Kypbinfbl allacblHAarbl TIpEKTEPA aybICTbIPbIHbI3.

Copy Kkywi 6ipTe-6ipTe asanabl

Cyari, cantama, copy LunaHri Hemece copy KyObipbl

6¥FaTTal‘IFaH
Kepek-xapakTapablH 6iTenynepiH TekcepiHis.

o KaxeT 6onFaH xafganaa, kepek-xapakrapabl
TasanaHpl3.

® CyariHi TazanaHbI3.

® Kaxet 6onfaH xafganaa, CysriHi e3repriHia.

Tasanay Ke3siHAe WaHHbIH WbIFYbI

Cya3ri gypblic GekiTinmereH Hemece akaynbl.

® CyariHi Tazanan, QypbIC CanblHbI3.

® CyariHi akaynapra Tekcepin, kaxeT 6onca
aybICTbIPbIHbI3.

TyTbIHYyLWbINApFa KbI3MET KepceTy

Axkay xomnbinmaraH 6onca, LWaHCOpPFbILLTbI CEPBUCTIK
Kbl3MeTTe TEeKCepy Kepek.

Op enpe xeprinikti anucTpubbloTopnap 6epreH keningik
wapTTapbl kongaHbinagbl. bynbimaa matepuangblk
Hemece eHAIPICTIK akaynap aHblKTanfaH xxaraanaa,
bIKTUMan akaynapapl Keningik mep3simi iliHae akpiCbi3
xeHgenmis. Keningik mepsimiHe HapasbinblKTapbiHbI3
6onca, bynbiMabl caTkaH cayaa MekemeciHe Hemece
KaKblHAaFbl OKINEeTTi KbI3MET KepceTy OpHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacblHbl3.
(MekeHxxalbiMbI3 apTkbl 6eTTe)

Keninaik Typanb! kockiMLwa aknapatTbl (6ap 6onca)
xeprinikti Karcher Be6-cantbiHbIH «KykTeynep»
GenimiHaeri kbIameT kepceTy BenimiHae Tabyra
6onagebl.
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LbiFapy KyHi dpupmanelk Taktawaga MM/YYYY
niwiminae kepceTineai, myHaa MM - eHgipic anbl, YYYY
- LWbIFapblSiFaH XblNbl HEMece KoaTanfaH Typae.
YKeke caHgapAblH MaFbliHachkl kenecige 6onaabi:
Meicanbl: 30290

3 OHgipinreH xbinbl

0 ©HpipinreH facblpbl

2 ©HgipinreH oHXbINAbIK

9 OHaipinreH anblHbIH eKiHLWI caHbl

0 ©HpipinreH arblHbIH GipiHLWI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 koabl 09/(2)023
eHaipinreH KyHiH Gingipeai.

EO ctaHpapTTapblHa COMKECTIri
Typanbl geknapauuvs

OchbIMeH 6i3 TemeHae aTtanfaH eHiMm atanfaH
HyCKayrnblkTap MEeH epexenepain TWiCTi TananTapbiHa
CalKec keneTiHiH Manimaenmia. bisbeH kenicycia
©HIMHIH KOHCTPYKLMACHI ©3repreH xaraanaa ocbl
[Aeknapaums e3 KyLUiH Xoabl.
©Him: blnFan xeHe KypFak Tazanayfa apHanfaH
LLIAHCOPFbILL
Twni: 1.573-xxx
Hyckaynbikrap MeH epexernep
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
KonpaHbinaTbiH GipisgeHaipinreH craHpapTTap
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

ATaybl )X9He MeKeHXaWbl
KyxaTTamaHbl XypriseTiH yakineTTi Tynfa:
A. laar

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Pob6epT-Bow-LLtpacce 4-8

73550 Waldstetten (Fepmanus)

Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

) // ~ /, yJ
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01
TemeHpe kon KoFaHaap komnaHus 6ackapmachbiHblH,
aTblHaH XaHe Tancbipmachl GoliblHLIA SpeKeT eTepi.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Po6epTt-Boww-LLtpacce 4-8
73550 Waldstetten (Fepmanus)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

TexHUuKanbIK cunnaTtTamManapbl

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
JneKTp xeniciHe Kocy
YKeninik kepHey \% 400 400 400
dasza ~ 3 3 3
2Keni xuiniri Hz 50 50 50
KopfaHbiC knachbl IPX4 IPX4 IPX4
Kopray knacbl | | |
XKeniHiH Makcuman KormkeTiMai TonbIK Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Kepeprici
Kyat Bt 4200 5500 7500
TyTbIHbINATLIH KyaT (KanbinTbl XXYMbIC) Bt 4750 6220 6010
KopfaHbIC KypbInfFbIChl A 16 16 32
CakraHabIpFbIWTLIH cunaTTamanapsbl B/C C B/C
KypbInfbiHbIH TEXHUKaNbIK cunaTtramanapbi
blapic kenemi | 100 100 100
Tok kenemi makc. m3h 220 353 373
Copy KyaTbl, MakcumMarnabl TEpIC KbICbIM kPa 15,4 24 33,4
Copy wwnaHriciH Kocy DN70 DN70 DN70
Copy HoOMUHanAb! eHi DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
©nwempaepi MeH eHimaep
TuNTiK XyMbIC canvarbl kg 142 148 172
¥3bIHAbIFbI X €Hi X BUiKTiri mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Cyariney anaHpl m?2 2,2 2,2 2,2
Tvimai cysri anmarbl m? 2,0 2,0 2,0
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IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
JkonoruanbIK Xargan
Cakray Temnepartypachbl °C -10-40 -10-40 -10-40
EN 60335-2-69 ctaHAapTbiHa calikec ecenTeniHeTiH MaH
[bI6bIC KbICbIMbIHbIH AEHrewi LpA dB(A) 75 77 73
Benriciaaik Kya dB(A) 2 2 2
Konpafbl gipingiH MaHi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Benriciagik K m/s? 0,2 0,2 0,2
XKeni ka6eni
Kyat cbiMbIHbIH TYpi mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
BenwekTiH Hemipi (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
Kabenb y3blHObIFbI m 8,2 8,2 8,2

TexHuKkanblK e3repTynepai eHrisy Kykbifbl 6ap.

O6Lwm ykasaHus 192
Yka3saHus 3a 6esonacHocT 192
Ynotpeba no npegHa3HaveHue 193
3awmTa Ha okonHaTa cpega 193
MpuHaanexHoCTn 1 pe3epBHM YacTu ... 193
OnucaHue Ha ypeaa 193
CvmMBonu BbpXy ypeaa 193
[NyckaHe B ekcnnoaTtaums.... 194
EkcnnoaTauus 194
TpaHcnopTupaHe. 196
CbxpaHeHue 196
pwxa 1 noaapbXKA.. 196
Momouy npu nospeau. 198
[apaHums 198
Heknapauus 3a cbotBeTcTBME Ha EC ... 198
TexHn4Yeckn AaHHn 199

Mpean nbpBOTO M3Non3eaHe Ha Bawwus ypen

npoyeTeTe HAaCTOSALLOTO OPUIMHANHO PBKOBOACTBO 3a

ekcnnoaTauus, AencTeanTe CbOTBETHO U rO 3anaseTe
3a no-kbcHa ynotpeba unu 3a cneapalumsi COGCTBEHMK.

e [lpeau MbpBOTO MycKaHe B ekcnroaTaums
HernpeMeHHO npoveTeTe ykasaHusTa 3a
6e3onacHocT Ne 5.956-249.0.

e [lpn npeHebpersaHe Ha pbLKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoaTauus 1 Ha ykasaHusaTa 3a 6esonacHocT
MoraT Aa Bb3HUKHAT NOBPEAU Mo ypeaa v
OMnacHOCTY 3a 06CNyXBaLLOTO NULE 1 3a ApYyrn
xopa.

e [pu TpaHcnopTHU AedekTn He3abaBHO
MHOpMMpanTe Tbproeeua.

Yka3aHuA 3a 6e3onacHoCT

CTeneHu Ha onacHocCT

e YkazaHue 3a HerlocpedcmeeHa onacHocm, KOsimo
Mmoxe 0a 0osede 00 mexXKU mesiecHU nospedu unu
do cmMbpm.

AN MPELQYNPEXOEHUE

e Yka3saHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kossmo
Mmoxe 0a doeede 00 MexKU mesiecHU nospedu unu
do cMbpm.

AN MPEAMA3/IMBOCT

® YKasaHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyauusi, Kossmo
moxke Oa dogede 00 1leKu menecHu rnospeou.

BHUMAHUE

e YkasaHue 3a 8b3MOXHa ofacHa cumyauusi, Kosimo
moxe Oa dosede 00 MamepuasHu wemu.

O6wum ykasaHus 3a 6e3onacHocT

A OlNACHOCT . Ypedbm u cybcmaHyuume,
3a koumo mol mpsi6ea Oa ce U3on3ea, 8KIMIOYUMESTHO
cuaypHusi Memod 3a omcmpaHsieaHemo Ha noemusi
Mamepuarn, mpsibea Oa ce u3rnonszeam camo om obyyeH
rnepcoHar. e Ako ompabomeHusim 8b30yx ce omeexoa
0b6pamHo 8 nomeuwjeHuemo, mo 8 rnoMeuweHuUemo
mpsibea da e Hanu4YHa 0ocmambyHa cmeneH 3a
obmsiHa Ha 8b30yxa L. 3a da ce criasgsam usuckeaHume
e2paHu4YHU cmoliHocmu, 8pblawusm ce obpamHo
obemeH nomok mpsibea 0a 6b0e makcumanHo 50% om
o0b6eMHus MOMoK Ha yucm 8b30yx (obem Ha
rnomeweHuemo Vg x cmerneH Ha 0bMsiHa Ha 6b30yX
Ly). bes ocobeHu MepKu 3a 8eHmMuUnayus 8axu:

Ly=1 h. e Tosu yped cbObpxa onaceH 30pasemo
npax. lMpouecume Ha u3npa3eaHe u MoOOPBLXKa,
8KIIIOYUMETHO omcmpaHseaHemo Ha pe3epgoapa 3a
cbbupaHe Ha rpax Mmozam 0a 6b0am u3ebpPWeaHu
camMo om crieyuanucmu, Hocewu CbomeemHo
3awumHo obopydsaHe. ® He usnonseatime ypeda b6e3
usinocmHama cucmema om ¢hunmpu. e Criaszealime
npunoxumume pa3anopedbu 3a 6esonacHocm, KOUMo
ce omHacsam 3a mpemupaHume mMamepuarnu.

A MPEQYMNPEXLQEHMUE o ypeoum ne
mpsibea da ce u3ron3ea unu cbxpaHsieaHe Ha
OMKPUMO 8 MOKPU ycriogusi. @ 3a ¢huKkcupaHo
rnonoxeHue Ha ypeda 3adelicmealime
3acmonopsigaujume crupadyku Ha godewama posika.
lNpu omeopeHa 3acmornopsisawa criupaqka ypedbm
Moxe Oa ce 3a08UXU HEKOHMPOIUPAHO.

AN TTPEQMA3JTUBOCT e ripu ro-
MPOOBLIHKUMEITHU MPEeKbCBaHUsI Ha eKcrioamayusima
u cned ynompeba usknoyeme ypeda om
npekbceadume Ha ypeda u uzgademe Mpexosus
wericern.

BHUMAHMUE « rio 8peme Ha HOpMasHUs PEXUM
Ha paboma memrnepamypume Ha noebpxHocmma
moeam da ce nosuwam 0o 95 °C.
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MoBeaeHne npu aBapum

A OMNMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHUs1 U rnoepeou npu
3acMykeaHe Ha 3anasumMu Mamepuasu, pu KbCo
cbeduHeHue unu Opyau efleKmpuYecku noepedu
OnacHocm om eduweaHe Ha 8pedHU 3a 30pasemo
2asoee, orracHocm om mokog ydap, oriacHocm nopadu
u3zapsiHusi.

IMpu asapusi uskmnoyeme ypeda u uzgademe wjericerna.

Ynotpe6a no npegHasHa4yeHune

YpenbT € npeaHasHauveH 3a:

e MOKpO 1 Cyx0 NOYMCTBAHE Ha NOAOBMU U CTEHHU
NOBBPXHOCTN

e ll3cMykBaHe Ha Cyxu, He3ananumu npaxose oT
MaluuHa

e ll3cMmyKkBaHe Ha Cyxu, He3ananumu, onacHu 3a
34paBeTo HaCMNOEHN NpaxoBe; Knac Ha
3anpatweHocT M cbrnacHo EN 60335-2-69

e ll3cMyKBaHe Ha BMaXXHWU U TeYHW cyGCTaHumm

e Twbproscka ynotpeba, Hamp. B XOoTenwu, yumnuua,
6onHuum, dabpwvku, marasuHu, oducu n
nomeLLeHNsl Nog Haem

e [IpomuneHa ynotpeba, Hanp. B Ckagosu 1
NPOM3BOACTBEHN MOMELLEHUS

OTnuyHaTa (hyHKUMS Ha ypeJa ce rapaHTpa camo npu

HOMVHaIHW BbTPELLUHW AMaMEeTPU Ha CMyKaTenHus

mapkyy4 DN40, DN50 n DN70.

YpensT IVS 100/40 M moxe aa ce M3nonssa camo ¢

npuHagnexHoctn DN40 n DN50.

Bcsika gpyra ynotpeba ce cuvTa 3a HenpaBurHa.

YpenbT He e Noaxoasiuy 3a:

e ll3cMykBaHe Ha KaHLepOreHHW BellecTBa

3awmTa Ha OKONnHata cpepna

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu noanexart Ha
Q. peuuknupaHe. Mons, nsxsbpnsnTe onakoBkuTe
no cbobpaseH C okofnHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHWUTE ypean
CbAbPXaT LEHHU MaTepuanu, Noanexalum Ha
= PELVIKNMPAHE, @ YECTO U CbCTaBHW YacTK, Hanp.
6aTtepuu, akymynaTtopHu 6aTepum unu macrno,
KOWTO MpW HENPABUITHO GOpaBEHE UMW U3XBBPIISHE
MmoraT Aa npeAcTaBnsBaT NnoTeHuuanHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 34paBe v 3a okonHaTta cpeaa. 3a
npaBMIHOTO (PYHKLUMOHUPaHe Ha ypeaa Bce nak Tesn
CbCTaBHU YacTu ca Heobxoanmu. O6o3HayeHuTe ¢
TO31 CUMBON ypeau He TpsibBa Aa 6baaT M3XBBbPNSHN
3aefHo ¢ 6UTOBMTE OTNAABbLM.
Yka3aHus 3a cbeTaBHU BewecTBa (REACH)
AkTyanHa nHopmMaums 3a CbCTaBkUTE LLe Hamepute
Ha UHTEepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

MprHaaNeXHOCTU U pe3epBHU

yacTtu

V3nonaBante camMo opurmHanHu akcecoapu u
OpUrMHarnHM pesepBHN YacTu, NO TO3M HAYNH
ocurypsieate 6esonacHata u 6esnpobnemHa
ekcnnoaTauus Ha ypega.

MoxeTe aa HamepuTe UHopmaums 3a

NPUHAANEXHOCTU U pe3epBHU YacTu Ha

www.kaercher.com B pa3gen Service.

Monsi, 06bpHeTe BHUMaHMWE:

e B ob6xBaTa Ha gocTaBkaTa He ca BKIOYEHN
npuHagnexHocTu. MNpuHagnexHocTuTe TpAbea Aa
6bAaT nopbyYaHW OTAEMHO B 3aBUCKUMOCT OT
NPUNOXEHNETO.

e [IpaBuUNHOTO PYHKUMOHMPAHE Ha ypeaa ce
rapaHTvMpa camo 3a npeanucaHusi HoMMHaneH
AnamMeTbp Ha CMyKaTenHUst Mapkyy (BUX rmasa
TexHuyecku daHHU).

e Pe3epBHU YacTV U NPUHAAMNEXHOCTY e NonyyuTe
oT Bawwusa Tbproeeu, unu B BaweTo
npeacTtasutencTso Ha KARCHER.

BwxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHuuaTa ¢ rpacvkm
®durypa A

() LOpwixka 3a OTKIIOUBAHE Ha CMyKaTeNHUS
KOHTenHep

(2) MpucbeanHUTeneH Liyuep 3a BCMyKaTerneH Mapky
C yNMbTHUTENHA Tana

(®) MaHomeTbp

(@ TNocr 3a nouncteave Ha dunTbpa

(®) MpekbeBady 3a BKIIOUBAHE /M3KIIOYBaHE
(8) YepseHa KoHTponHa namna

3eneHa koHTponHa namna (camo 1VS 100/55 n IVS
100/75)

Kanak Ha kamepaTta Ha unTbpa

@ 3akonyanka kamepa Ha unTbpa
LLlymoaarnywmTten

@ ['bpxay Ha nofoBaTa Ato3a

@ Bopeluum konena cbc 3actonopsiBala cnvpavka
@ Mnb3rawa ce gpbxka

Hocau 3a mapkyua

@ [bpxay Ha cMykaTenHaTta Tpbba

Kopnyc Ha aBuratens/BcmykatenHata TypbuHa

KOHTpOHHVI namnu

3eneHa KOHTpPOJIHa namMmna

e (CBeTwu, KOrato cmykatenHata TypbuHa pabotu.

YepBeHa KOHTpONHa namna

e CBeTv Npu HanNU4mne Ha rpeLka Ha noneTo Ha
BbpTeHe.

Yka3aHue

Ypedbm He pabomu.

PasmeHeme ronrocume Ha wiekepa Ha ypeoda.

CwMBonw Bbpxy ypeaa

A A ]

YpenbT e noaxoasiy 3a M3CMyKBaHe Ha Npaxose A0
Krac Ha sanpatieHocT M.

AN MNMPEQYTIPEXXOEHUE

YepexdaHe Ha koxxama, 6enlume dpob6oee u o4ume
U3nyckaHe Ha ¢puH npax npu pabomu no uanpaseaHe u
nod0pbKKa, KAKMO U Mpu U3X8bPJISIHE Kamo omnadbK
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IMpu pabomu o u3npassaHe u NoOOPBLKKa,
BKITIOYUMESTHO U3X8BPIIIHEMO Kamo omnadbk Ha
cbbupamenHusi pe3epgoap 3a rpax, Hoceme
npednucaHomo 3aujumHo obopydsaHe.

Ha cTukepa ca nocoveHn CTOMHOCTUTE 3a MaKc. BaKyym
BbB Bpb3Ka C M3MOM3BAHOTO HaNPEeYHo ceyeHne Ha
CMyKaTenHMsi MapKyyd. AKTyanHaTa CTOMHOCT MOXe Aa
ce pa3yeTe Ha MaHomeTbpa. 3a BannagHuTe 3a TO3K
ypea CTonHoCcTH BX. rmaBa OmyumaHe Ha
MUHUMasHUsi obemMeH Momok. AKO CTOMHOCTTa cnagHe
nop onpegeneHara, unTbpbT TpsibBa Aa 6bae
nouncTeH (BUX rnaea lMoyucmeaHe Ha ounmbpa) Unu
nogMeHeH (Buwx rmasa [ToOmsHa/cMsaHa Ha punmbpa).
Pa3nuyHute HanpeyHn ceyeHnst Ha CMyKaTenHus
MapKyy no3sonssaTt agantupaHe KbM pasnuyHute
HanpeyHn ceveHnst Ha n3BoamTe Ha
npuHaanexHocTure.

»-

KoHTporHa namna 3a pexum Ha paboTa

w KoHTpornHa namna HeuanpaBHOCT nosne Ha

Edl

BbpTeHe

Topbuyka 3a oTnagbLmn
(KaTanoxeH Ne 6.907-646.0)
(KatanoxeH Ne 9.989-607.0)

dunTtep
ﬁ (KatanoxeH Ne 6.907-651.0)

I'IyCKaHe B eKcnnoartauus

AN TPEAYTIPEXXKQEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pasemo npax
3abonasaHus Ha OuxamenHume mbmuwa nopaou
eduweaHe Ha rpax.

He usebpweatime uscmykeaHemo 6e3 punmpupauy
efieMeHm, mbl Kamo 8 MpomueeH criyqal 8b3HUK8a
onacHocm 3a 30pasemo nopadu u3srycKkaHemo Ha
20M1emu Konuyecmea ¢huH rpax.

BHUMAHWE

Jlunceaw; punmbpeH ennemeHm

lMospeda Ha cmykamenHusi Momop

He uscmykealime 6e3 ¢hunimbpeH enemeHm.

BHUMAHUE

lNpesuwaesaHe Ha Mpexoeusi umMneHAaHc
Enekmpuyecku ydap npu KbCo cbeduHeHue

He mpsibea da ce npesuwasa MakcumasiHo
dornycmumusi Mpexoe UMNeHOaHC 8 enlekmpu4yeckama
moyka 3a npucbeduHsieaHe (8X. TexHu4ecku 0aHHU).
lNpu HesicHOMU MO OMHOWEeHUEe Ha HaNU4YHUs Ha
Bawama moyka 3a cebp3saHe Mpexoe UMneHOaHc,

Mmorisi, cebpxeme ce ¢ Bawusi docmasyuk Ha

erfiekmpuyecKka eHepausi.

1. MpuBeneTe ypeaa B paboTHO NOMoXeHMe.

2. Ob6esonaceTe ypefa cbC 3acTonopsiBalimTe
cnvpavku.

3. [lbxHeTe cMykaTenHus MapKy4y B ©3BOAA 3a
BCMYKBaHe.

4. TocrtaBeTe xenaHaTa NpUHaANEXHoCT (He e
BKIMIOYEHa B KOMMNJIeKTa Ha AocTaBkaTta) Ha
CMyKaTenHUsi MapKyy.

5. TpoBepeTe HMBOTO Ha 3aMbfiBaHe Ha pe3epBoapa
3a U3cMyKkaH maTepuan.

6. Ako e HeoGxoaMmo, nsnpasHeTe pe3epBoapa 3a
M3CMyKaH mMaTepuwan (BUX rmaBa ManpaseaHe Ha
pe3epsoapa 3a UsCcMyKkaH Mamepuarn).

7. YBeperTe ce, Ye pe3epBOapbT 3a U3CMYyKaH
mMaTtepuarn e NocTaBeH NpaBuITHO.

Ekcnnoartauusa

YpeabT e noaxoasLy 3a M3CMykBaHe Ha douH npax Ao
Kknac Ha 3anpatueHocT M. MNpu n3cmyksaHe Ha npax ot
TO3M Krac Ha 3anpalleHoCT n3nonaeante Topbuyka sa
cbbupaHe.

OBUKHOBEHM M3CMYKBaHN OTMaabLM (MOKpU/Cyxm)
moraT fa ce BcMykBaT 6e3 Topbuyka 3a cbbupaHe
[VPEKTHO B pesepBoapa 3a M3CMyKBaHW OTNagbLm.
Cnepn N3cMyKBaHeTO Ha BNaXHW UNu TeYHK MaTepuani
cbbniogaBarite ykasaHusita B rmasa [IpesknoysaHe
0m MOKPO KbM CYX0 o4ucmeaHe.

AN NMPEAYTIPEXXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pagemo npax
3abornseaHusa Ha duxamenHume nbmuwa nopadu
sduweaHe Ha rpax.

He usebpwsatime uscmykesaHemo 6e3 cpunmpupauy
erfieMeHm, mbli Kamo 8 MPomueeH Criy4al 8b3HUK8a
onacHocm 3a 30pasemo ropadu u3rnycKkaHemo Ha
20/51emMu Konudecmea huH npax.

BHUMAHWE

OnacHocm nopadu Haesiu3zaHe Ha (PuUH npax
OnacHocm om rnogpeda Ha CMyKameJiHUsi MoOmop.
lMpu uscmykeaHemo HUKo2a He omcmpaHsgalme
unmbpHUS erremeHm.

Yka3aHue

C mo3u yped Mmo2zam Oa ce u3cMykeam 8cu4Ku sudose
npaxose 00 Knac Ha 3anpaweHocm M. U3non3saHemo
Ha mopbuyka 3a cbbupaHe Ha rpaxa ce rpernopbysa
CbeslacHo 3aKoHa.

Yka3zaHue

B kayecmeomo cu Ha npaxocMyKayka 3a npomuliieHa
ynompeba ypedbm e nodxodsuj, 3a U3CMyKeaHe Ha
cyxu, Hezananumu rpaxose ¢ MAK cmodHocmu = 0,1
mg/m®.

Cucrtema 3a oTBeXxaaHe Ha oTnagbuu

BHUMAHUE
Mokpo noyucmeaHe ¢ mop6uyka 3a omnadbyu
lNospeda Ha ypeda
He usnonseatime mopbuyka 3a omnadbyu npu MOKpO
noyucmeaxe.

MocTaBsiHe Ha Top6MyKa 3a oTnagbLMn

1. Ob6e3sonaceTe ypefa cbC 3acTonopsiBalimTe
crmpayku.

2. [pbnHeTe gpbXkaTa Harope.
PesepBoapbT 3a 3cMykaH matepuan ce
nebnokvpa un cnycka.
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3. Wsgbpnante pesepBoapa 3a U3cMykaH matepuan
OT ypefa ypes ApbxKaTa.

®urypa B

4. TocraBeTe TopbuyKaTa 3a 0OTNaabLM B pesepBoapa
3a M3CMyKaH MaTepuvan U BHUMAaTENHO s HarnaceTe
KbM CTEHaTa 1 AbHOTO Ha pe3epBoapa.

5. 3akpeneTe kpasi Ha TopbuykaTa 3a oTnagbum
HaBbH BbpXy pbba Ha pe3epBoapa 3a U3cMykaH
matepuarn.

6. lNocTtaBeTe pesepBoapa 3a M3CMykaH maTepuan n
ro 6nokupanTe c ApbXxkaTa.

OTcTpaHsiBaHe Ha TOp6UYKa 3a oTNnagbuUn

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pasemo npax

3abornasaHus Ha OuxamenHume mbmuwa nopaou

e8duweaHe Ha rpax.

O6pasysanusim ce npax mpsibea 0a ce

mpaHcropmupa 8 Henpornyckawu npax KoHmeulHepu.

lpecunsaHemo He e paspeweHo. Pesepgoapbm 3a

cbbupaHe Ha npax mpsibea 0a ce u3xebpsisi camo om

UHCMpYKMupaHu nuya.
OGe3onaceTe ypeaa cbc 3acTonopsiBaliuTe
Cnvpavku.

2. [pbnHeTte apbxkaTa Harope.
Pe3epBoapbT 3a M3cMykaH Matepuan ce
nebnokupa u crnycka.

3. Bkniouete ypena, 3a Aa ce npegoTspaTu
ocBoGOXAaBaAHETO HA OMACHM NPaxoBe.

4. WspbpnainTe pe3epBoapa 3a U3CMykaH matepuan
OT ypefa ypes ApbxkaTa.

®durypa C

5. MoeagurHete TopbuykaTa 3a oTNagbLUW.

6. 3artBopeTe NbTHO TOpbUYKaTa 3a OTNaabLUM C
kabenHaTa Bpb3Ka.

7. W3Bapete TopGuykaTta 3a oTnagbum.

8. WNaxBbpnete TopbuukaTa 3a cbbupaHe kato
oTnagbK CbrnacHo 3aKoHOBUTE pasnopendu.

9. Wasknioyete ypena.

10. MNMocTaBeTe pesepBoapa 3a U3cMykaH matepuan v
ro 6rnokupaite c gpbxKaTa.

Mokpo nouncreaHe

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pasemo npax
B3abornseaHus Ha duxamesiHumMe nbmuwa nopaou
gduweaHe Ha rpax.

IMpu mokpo no4yucmeaHe He mpsibea da ce u3cMykeam
onacHu 3a 30pagemo rnpaxose.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda nopadu npenueaHe Ha

pe3epeoapa 3a u3cMykaH Mamepuasn

lNpu noemaHe Ha 2onemu Konu4yecmea meyHocm

pesepsoapbm 3a U3CMyKaH Mamepuasn Moxe 3a

HSIKOJIKO CeKyHOU 0a ce Hamb/IHU u Oa rpesee.

HenpekbcHamo nposepsigalime HUBOMO Ha

HanbrigaHe.

1. Tpeau MOKpOTO NouncTBaHe U3BageTe TopbuykaTa
3a oTnaabuym (BuxX rmaBa OmcmpaHsisaHe Ha
mopbuyka 3a omnadbyu).

MpeBknoYBaHe OT MOKPO KbM Cyxo
no4vyuncTtBaHe

BHUMAHUE

lMpeekntoueaHe om MOKPO Ha Cyxo rno4yucmeaHe
Puck om nospeda Ha counmbpa

IMpu MoKkbP punmbp HE uscMmykealme cyx npax, mul
Kkamo mol nonenea no ¢unmwupa u Moxe 0a 20
Harnpasu He200eH 3a yrnompeba.

1. Mpeawn ynotpeba 3a cyxo noynmcTeaHe octaBeTe
MOKpWSi oUNTBP Aa M3CbXHe JoOpe Unn ro cMeHeTe
CbC CyX.

2. Tpwu HeobxoaMMOCT cMeHeTe unTbpa.

BkniouBaHe Ha ypena

BknioveTe wencena.

2. 3aBbpTeTe npekbcBaya 3a Bkn./M3kn. Ha ypeda Ha
“17,

U3nbnHABaHe Ha npoueca no U3aCMykKkBaHe
1. PepoBHO npoBepsiBalTe HUBOTO Ha HaNbNBaHe Ha
pesepBoapa 3a U3cMykaH maTepuvan, Tbil kaTto
ypeabT He Ce U3KMIYBa aBTOMAaTU4HO Npu

M3CMYyKBaHeTO.

2. Axo e Heobxoaumo, nsnpasHeTe pe3epBoapa 3a
M3CMyKaH maTepuwan (BUx rnaea ManpaseaHe Ha
pesepeoapa 3a U3CMyKaH Mamepuar).

3. Ako e Heobxoammo, noynctete punTbpa (BMX
rmaBa [ToyucmeaHe Ha ¢hunmbpa) UnNu ro
nogmeHete /cmeHeTe (BUX rmaea [lodmsHa/cmsaHa
Ha ¢unmubpa).

-

OTynTaHe Ha MUHMMArNHUA 06eMeH NOoToK
Ha npepHata cTpaHa Ha ypefa e MOHTUpaH
MaHOMeTbP, KOUTO Moka3Ba Bakyyma Ha 3acMykBaHe
BbTPe B ypeaa. [Mpu gocTuraHe Ha MakcumanHus
BakyyMm (Bux Tabnuuara), hunTbpbT TpsbBa aa ce
nouncTy (BUX rmaea lloyucmeaHe Ha ounimubpa). Tasu
CTOMHOCT 3aBMCK OT MOLLHOCTTa Ha ypeaa v oT
M3Mon3BaHWsi CMykaTesieH Mapkyy. AKO BakyyMbT He ce
Hamanu 3HauMTEenHoO Ypes NoYNCTBAHETO, PUNTLPBLT
TpsibBa fa 6bae noameHeH (BWX rmaea [ToomsiHa/
cMsHa Ha unmbpa).

BHUMAHUE

lpesuwasaHe Ha MaKkcuMarsiHusi 8aKyym
HamansieaHe Ha cunama Ha u3cmykeaHe

lNpu npesuwasaHe Ha 3adadeHama cmouHocm
ckopocmma Ha 8b3dyxa crada rnod 20 m/s.
lMo4ucmeme unu nodmeHeme hunmubpa.

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7,6 kPa -
IVS 100/55 20 kPa 18,0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa

MouncrTBaHe Ha hunTbpa
AKO MaKCUMarnHusT BakyyM Ce nokassa Ha
MaHomMeTbpa (BWX rnaBa OmyumaHe Ha MUHUMAaIHUsI
obemeH nomok), punTbpbT TpsGBa Aa CE NOYNUCTU.
1. 3aBbpreTe npekbcBaya 3a Bkn./U3kn. Ha ypeaa Ha
“0”.
2. [NpemecTeTe nocra Ha NOYUCTBAHETO Ha UNTbPa
Ha3aZ W Hanpep HSIKOMKO MbTW, He Mo-Marnko oT 5
nbTU.

Cnepn Bcsika ekcnnoatauums
MakntoveTe ypena ot npeskntoyBatens BKI./U3KJT.
2. WN3BapeTe wencena.

3. M3BapeTe akcecoapuTe (He ca BKIloYeHM B 06xBaTa
Ha gocTaBskara).

4. VsnpasHeTe pesepBoapa 3a “3cMykaH matepuan
(B rmaBa M3npaseaHe Ha pesepeoapa 3a
u3cMykaH mamepuart).

-
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5. Korato ca 6unu nacmykaHu MOKpy U3CMyKaHU
maTepvanu, ussagete punTbpa 3a NofcyLlaBaHe.
6. [lMouncteTe ypena (BX. rmasa [lloyucmeaHe Ha
ypeda).
3aTBapsiHe Ha u3BoAa 3a BCMyKBaHe

AN TIPEAQYTNPEXOEHUE

OnacHocm om HapaHsieaHe

YepexdaHe Ha koxama, 6eriume Opobose u o4ume
rnopadu ¢huH npax

Cned usgaxdaHe Ha CMyKamesiHUsi MapKy4 u3go0bm
3a ecMykeaHe mpsibea da ce 3ameopu CbC
3ameapsiwjama mana.

1. OTcTpaHeTe cMyKaTerHus Mapkyy.

®urypa D
2. lNoctaBeTe 3aTBapsLaTa Tana B u3soga 3a
BCMYKBaHe.

3. BkapaiiTe 3aTBapswarta Tana gokpan.
4. 3aBbpTeTe 3aTBapsLiaTa Tana HagsicHo, AoKaTo
M3BOABT 3a BCMyKBaHe He GbJe NITbTHO 3aTBOPEH.

Manpa3saHe Ha pe3epBoapa 3a M3CMyKaH MaTepuan

YkasaHue

Pe3epsoapbm 3a uscmykaH mamepuan mpsibea 0a

610e usnpasHeH, Koeamo e HarbiiHeH 0o npubn. 3 cm

100 20pHUs pbb.

PenoBHO npoBepsiBainTe HUBOTO Ha HaMbrBaHe Ha

pesepBoapa 3a U3cMykaH mMaTepuan, Tbil KaTo ypeabT

He ce U3KIoYBa aBTOMaTUYHO NPW N3CMYKBAHETO.

1. WUsknioyeTe ypeaa.

2. TMopcurypeTe ypeaa c noMoLyTa Ha
3acTonopsiBaliMTe CNMpaYku Ha BodeLumnTe konena.

3. [pbnHeTe ApbXxkaTa Harope.
PesepBoapbT 3a M3cMykaH matepuan ce
nebnokupa u cnycka.

4. BknioyeTe ypeaa, 3a Aa ce npegoTspaTtu
ocBobOX/AaBaHETO Ha ONAacHW NpaxoBse.

®urypa E

5. WNapgbpnanTte pesepBoapa 3a U3cMykaH matepuan
OT ypefa ypes ApbxkaTa.

YkasaHue

Pe3epsoapbm 3a uscMykaH mamepuai Moxe 0a ce

rnogduaa ¢ KpaH, Kamo ce 3axsawja 3a Opbxkama.

MakcumanHusim usebHpedeH roneseH moeap npu

mpaHcriopmupaHe ¢ kpaH e 50 kg.

AN MPEAMA3/IMBOCT

lNpesuwasaHe Ha donycmumomo obujo meano

OnacHocm om HapaHsieaHUsi u nospeodu

lNpu mpa+HcrnopmupaHe ¢ kpaH 06bpHeme eHUMaHue

Ha 0bujomo mearo Ha pe3epeoapa 3a U3CMyKaH

Mmamepuarn.

He npemosapsatime pe3epsoapa.

Cnbrnodasalime MecmHume npeonucaHus 3a

usrion3eaHe Ha KpaHose.

6. WanpasHeTe pe3epBoapa 3a M3cMykaH MaTtepuar.

7. TNpwn HeobxoamMMocCT noameHeTe TopbuykaTa 3a
oTnagbum (BX. rmaBa OmcmpaHsieaHe Ha
mopbuyka 3a omnadbyu).

8. [ocTaBeTe pe3epBoapa 3a M3CMykaH Matepwvan
OTHOBO B ypeaa B obpaTtHa nocrefoBaTenHocT.

MouncTBaHe Ha ypena

AN TIPEAQYTNIPEXOEHUE

HenpaeunHo u3xebpnsiHe Ha omnadHu eodu
BambpcsisaHe Ha okoriHama cpeda
Cwbnodasatime mecmHume rpednucaHus 3a
obpabomka Ha omnadHu 8o0u.

-

MouncTeTe ypena oTBbTPE M OTBBH NOCPEACTBOM
M3CMYKBaHe 1 U3TPMBAHE C BNaxHa Kbpna.

Mpwn n3cmykBaHe Ha ypena TpsibBa Aa ce n3nonaea
npaxocMykayka cbC Cblyata unm no-gobpa
Knacudmkauus.

Mpwn HyXaa usnnakHeTe NpMHaanexHocTTa (He e
BKIHOYEeHa B KOMMNJIeKTa Ha AocTaBkaTta) ¢ Boja 1
noacyLueTe.

N

CbXxpaHeHue Ha ypeaa
HaBwuiiTe MpexoBusa 3axpaHBall kaben okono
Abpxava 3a kabena.
HaBsuiiTe BCMyKaTenHua MapKy4 oKono ninbaraiiaTa
ckoba.
MocTtaBeTe Ato3aTa 3a NoA U cMykaTenHarta Tpbvba
B CbOTBETHUTE AbpXKaun.
CbxpaHsBaiiTe ypeaa B Cyxo nomeLleHue 1 ro
noAcurypeTe cpelly HeornpaBOMOLLEHO NON3BaHe.

TpaHcnopTupaHe
AN MPEQMA3/INBOCT
OnacHocm om HapaHsieaHusi u noepeodu
lNpu mpaHcrnopmupaHe 8 npesosHu cpedcmea
ocuaypseatime ypeda cpewy u3rnib3eaHe u
obpbuwaHe, kKamo crnassame cbomeemHume
UHCMPYKUUU.

CbxpaHeHue

AN NMPEAOMA3JINBOCT
Hecn6nodasaHe Ha meainomo

OnacHocm om HapaHsieaHusi u nospeou

lNpu cbxpaHeHUemo e3emalime nod 8HUMaHue
meanomo Ha ypeoda.

1. CbxpaHsiBaiiTe ypea camMo BbB BbTPELLUHU

-

N

@

>

nomMeLleHns.
A OMACHOCT

HenpednamepeHo cmapmupaw, yped, KOHmakm ¢
npoeexodawyu MoK 4acmu

OnacHocm om HapaHsieaHe, mokos ydap

lNpedu pabomu o ypeda 2o uskroysalime.
U3dbpnatiime wencena.

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pagemo npax
BabonaeaHusi Ha duxamernHume nbmuwa nopaou
eduweaHe Ha rpax.

lNpu pabomu no noddpwxxkama (Hanp. cMsHa Ha
unmsp) Hoceme pecriupamop P2 unu om rno-eucok
Knac, u obrnekrno 3a eOHoKkpamHa yrnompeba.

AN NMPEAYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30paeemo npax
3abornseaHusa Ha duxamenHume nbmuwa nopadu
sduweare Ha rpax.

C uen npedomepamsigaHe Ha onacHocmu
npednasHume ycmpolicmea mpsibea Hali-Masko
8e0HBX 200UWHO Oa ce nposepsisam om
rpou3sooumernsi unu om UHCMPYKMUpPaHo 1uye ebe
8pb3Ka ¢ msixHomo 6e30nacHo (hyHKUUOHUpaHe, Harp.
XxepmMemuy4Hocm Ha ypeda, nospeda Ha chunmbpa,
pyHKYUS Ha KOHMPOIHUMe ycmpoticmea.

BHUMAHWE

CbOBbp)Kawu CUTUKOH npenapamu 3a mnodopbKKa
lnacmmacosume yacmu mo2am da 6bdam
rnospedeHu.
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3a noyucmeaHemo He u3srnonsealime cbObpXxawu

CUJUKOH ripernapamu 3a noodpbxKa.

MawmHuTe 3a obe3npaluaBaHe ca npeanasHn

YCTpOWCTBa 3a NpeAoTBpaTsBaHe UM OTCTpaHsiBaHe

Ha OMacHOCTW, KaKTO € ONpPeAeneHo OT repMaHCKOTO

coumManHo ocurypsisaHe 3a 3rornosyku.

e 3a nopapbxkka OT CTpaHa Ha noTpebuTens ypeabT
TpabBa fa ce pa3rnobsiea, NoYMCTBa M NOAABPXKA,
[OKOMKOTO TOBa € Bb3MOXHO Aia ce U3BbpLuM, 6e3
[a Bb3HVKBa ONacHOCT 3a nepcoHana no
nogapwxkkata u apyrv nuua. Moaxoaawmre
npeanasHu Mepku BKMOYBAT OTCTpaHsBaHe Ha
OTpOBUTE Npeau pasrnobsiBaHeTo, Mepku 3a
UNTpMpaHe Ha NPUHYAMTENTHOTO OTCTpaHsiBaHe
Ha OTPOBMTE Ha MSICTOTO, Ha KOETO ce pasrnobsiea
ypeAbT, NOYMCTBAHE HA MOBBPXHOCTUTE 3a
noafpbkKa M NoAxXoasLLa 3almUTa Ha nepcoHana.

e OTpoBUTE OT BLHLUHWUTE YacTu Ha ypeaa Tpsibea aa
ce OTCTpaHsiBaT Mo MeToAa Ha U3CMyKBaHe U
130bpcBaHe 0 Cyxo, UNK Aa ce TpeTupaT ¢
YNbTHSIBaLWM CPEACTBa, NPean Aa ce na3Hecat ot
onacHara obnact. Bemyku yactu Ha ypena Tpsibea
[a ce pasrnexaaT kaTo 3aMbpCeHU, KoraTo ce
n3HecaT oT onacHata obnact. Tpsbsa aa 6baar
npeanpueT NOAXOASLUM MEPKM 3a
npegoTBpaTsiBaHe Ha pasnpbCKkBaHE Ha npaxa.

e [pu npoBexaaHe Ha AeiiHocTUTE No NoaApbXkKKa U
peMOoHT TpsibBa fa ce U3XBBbPMAT BCUYKM
3aMbpCeHn NpeaMeTy, KoUTo He MoraT Ja 6baaT
NOYMCTEHN 3a40BONUTENHO. TakvBa npeameT
TpabBa fa ce OTCTpaHABaT B HEMPOMYCKNBY
Topbu, B CbOTBETCTBME C BanuaHUTE pasnopendu
3a OTCTpaHsiBaHe Ha TakMBa OTNagbLu.

e KopnycbT Ha ABuratensi /BcmykatenHarta TypbuHa
TpsibBa fa ce AeMOHTMPA eAMHCTBEHO OT
KBaNUULMpaH cneumanucTy.

e BwbTpelwHocTTa Ha kopnyca Ha guratens /
BCMykaTenHaTta TypbuHa TpsibBa aa ce no4nicTea
€[MHCTBEHO OT KBanMuLmMpaHu cneumanucTy.

e [lpu TpaHcnopTUpaHe v NOAAPBbXKA Ha ypeaa
BCMyKaTeNHUTE HakpanHuum TpsibBa fa 6baat
3aTBOPEHM CbC 3aTBapsLLMTE Tanu.

1. Wmavite npeasua, 4e MoxeTe Aa usBbpLuBaTe
CaMOCTOSITENTHO NPOCTM AEeWHOCTU NO NoAAPBbXKaTa
n obcnyxBaHeTo.

2. TouncTBaviTe pefoBHO MOBBbPXHOCTTA Ha ypeaa u
BbTpeLlHaTa CTpaHa Ha pesepBoapa C BnaxHa
Kbpna.

KOHTpOonHu AeHOCTU U AENHOCTU NO
noagpbXKa

Bbanaraite n3BbpLUBaHETO Ha peoBHA MHCNEKLNS Ha
npaxocMykaykaTta CbriacHO CbOTBETHWUTE HaLMOHamNHN
npeanucaHns Ha 3akoHoaaTens 3a npefoTBpaTsiBaHe
Ha 3nononyku. [lenHocTuTe no noaapwbxkata Tpsbsa
[a ce U3BBbPLUBAT OT KOMMNETEHTHO NNLIe Ha PaBHK
MHTEPBANM OT BpeMe 1 CbrMacHo ykalaHusiTa Ha
npoussoguTens, npu koeto Tpsabsa Aa ce cnassart
CbLUECTBYBALLUTE NPEANNCAHUS U U3NCKBAHWS 3a
6e3onacHocT. [leHocTUTe No enekTpoobopyaBaHeTo
MoraT Aa 6bAaT U3BbPLUBAHN CaMO OT ENEKTPOTEXHNK.
Mpu BbNpOCK, MONS, o6pbLyaiiTe ce KbM dunmana Ha
KARCHER.

VlHTepBanVl Ha I'IOMp'b)KKa/ﬂeﬁHOCTVI no

noaapbXKa, U3BbpLUBAHU OT ﬂOTpeGMTeﬂH
3a 1031 ypea HAMa NepuoanyHN NHTepBanu Ha
nogapwxkka. MNpu Heo6xoAMMOCT MoraT Aa ce
M3BBLPLUBAT CreAHUTE AENHOCTY MO NoAapbXKKa:
e [amuBaHe Ha mnTbpa.
e CwmsaHa Ha dunTbpa.
e CwmsHa Ha unTbpa C HOB.

U3muBaHe Ha hunTtbpa
¢I/IﬂT'bp'bT MOXe fa ce naMmmBa nop tevailla Boga.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda

He usnonseatime nepunHu unu usbensawu
npenapamu. lNocmassitime 8 ypeda caMo Hamb/IHO
uscbxHan puamsp.

MoamsaHa/cmsaHa Ha unTbpa

AN NMPEAYNPEXOEHUNE

YepexdaHe Ha koxxama, 6ennume dpoboee u oyume
nopadu ¢uH npax

U3snyckaHe Ha ¢huH npax npu cMsiHa Ha punmbpa
lpu cmsHa Ha punmbpa Hoceme npednucaHomo
3awumHo obnekro.

Uzebpwsalime cmsiHama Ha ounmbpa 8 nooxoosiua
30Ha 3a deliHocmu 1o NodOPbXKa.

U3xebprieme chunmbpa CbariacHO 3aKoHosUMeE
pasnopedbu.

®urypa F

@) ounTep
(2) YnnbTHUTenEH NpbCTeH

(3 Onopa Ha unTLPa
(@) Kanak Ha kamepaTa Ha uUnTLPa

durypa G

1. Csanete knemara 3a MapKy4 Ha CBbp3BaLLusi
Mapkyy. 3a Tasu 1 Len usnonaeanTte oteepTka.

2. OTBopeTe 3ako4BaHuATa.

3. Caanerte kanaka Ha kamepaTta Ha unTbpa.

4. TMocrtaBeTe HoBa Topbuyka 3a cbbupaHe Haa
Kameparta Ha punTbpa U MOHTUPaHMA PUNTHLP.

5. WagbpnanTte dunTbpa B TopbuykaTa 3a nogaBaHe
1 ro ussageTe OT ypeaa.

6. 3aTtBopeTe TopGUykaTa 3a cbbupaHe U s
usxebpreTe.

7. Tpeow oa noctaBuTe HOBUS PUNTBLP, NoYUcTeTE
OCHOBHO BbHLUHATa CTpaHa Ha ypeaa nocpeacTBOM
n3cMykBaHe 1 n3bbpcBaHe ¢ BnaxHa kbprna.

8. [poBepeTe ynnbTHUTENHNSA NPLCTEH 3a NoBpeaa.

9. lMocTtaBeTe HOBMS MNTBLP B o6paTHa
nocnefoBaTENHOCT U criefeTe onopata Ha
unTbpa Aa e NpaBWIIHO HarnaceHa B rHesgarta Ha
duntbpa.

OTCTpaHHBaHe Ha TOP6VI‘IKa 3a oTnagbum

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pagemo npax
3abornseaHusa Ha duxamenHume nbmuwa nopadu
eduweaHe Ha rpax.

O6pasysanusim ce npax mpsibea da ce
mpaHcropmupa 8 Henpomnyckawu rnpax KoHmeuHepu.
lNpecunsaHemo He e paspeweHo. Pesepgoapbm 3a
cbbupaHe Ha rpax mpsibea Oa ce u3xebpsisi camMo om
UHCMpPYKMuUpaHu nuya.
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1. ObGe3onaceTe ypeaa cbc 3acTonopsiBawuTe
crmpavku.

2. [pbnHeTe ApbXKaTa Harope.

PesepBoapbT 3a 3cMykaH maTtepuan ce
nebnokupa u crycka.

3. BknioueTe ypepna, 3a fa ce npefoTspatu
ocBobox/JaBaHeTO Ha OnacHW npaxose.

4. WspbpnaiiTe pe3epBoapa 3a U3cMykaH matepuan
OT ypefa ypes gpbxkaTa.

®urypa C

5. TMoBaurHeTe TopbuykaTta 3a oTnagbLy.

6. 3artBopeTe NNMbTHO TopbMyKaTa 3a oTNagbLM C
kabenHaTa Bpbaka.

7. WsBapete TopbuukaTa 3a oTnagbLm.

8. W3axBbpneTte TopbuukaTa 3a cbbupaHe kato
0TNaAbK CbIMacHO 3aKOHOBWTE pa3snopeatu.

®durypa B

9. lNoctaBeTe HoBaTa TopbuyKka 3a oTNagbuy B
pesepBoapa 3a U3cMykaH Matepuan u BHUMaTenHo
S HarnaceTe KbM CTeHaTa U ALHOTO Ha
pe3epBoapa.

10. 3akpeneTe kpas Ha TopbuykaTta 3a oTnagbLmn
HaBbH BbPXy pbba Ha pe3epBoapa 3a U3cMyKaH
matepuarn.

11. UsknioyeTe ypeaa.

12.MocTaBeTe pe3epBoapa 3a U3cMykaH matepuan u
ro 6rnokupaite c gpbxKaTa.

A OMACHOCT

HenpednamepeHo cpabomeaHe Ha ypeda/

Enekmpu4vecku yoap

HenpedHamepeHomo cpabomeaHe Ha cMyKamesHusi

Momop Moxe 0a NMPUYUHU HapaHsI8aHUSI.

HanpexeHuemo o enekmpuyecku KOMIOHEHMU MOXe

0Oa dosede 0o mokoe ydap.

lMpedu scsikakeu pabomu o ypeda 20 usknoyealime u

useaxdalime wercerna.

Bb3anazalime u3zebpweaHemo Ha 8CUYKU IPO8EPKU U

pabomu o enekmpuYeckU Yyacmu Ha crieyuanucm.

Yka3aHue

Ako Hacmbnu nospeda, ypedbm mpsibga da ce

u3sknoYu HesabasHo. lNpedu Mo8mMopHo rnyckaHe 8

ekcrnoamayus mpsibea da ce omcmpaHu rnogpedama.

Ako nospepaTta He Moxe Aa 6bae oTcTpaHeHa, ypeabT

TpsibBa fa 6bae NpoBepeH OT cepBusa.

[BuratenAaT (cMykaTenHa TypbuHa) He cpaboTBa

Jlunca Ha enekTpuyecko 3axpaHeaHe

® [lpoBepeTe KOHTaKTa 1 NpeanasuTens Ha
erneKkTpo3axpaHBaHeTo.

® [IpoBepeTe MpexoBus 3axpaHBall, kaben u
wencena Ha ypeaa.

YepBeHaTa KOHTPOSIHA flamna CBeTH, HAIMa PeXuM

3acmykBaHe

'pelLHa nocoka Ha BbpPTEHE Ha cMykaTenHaTa TypbuHa

®urypa H

® CwmeHeTe nontocuTe Ha Lekepa Ha ypeaa.

CunaTa Ha BCMyKBaHe nocTeneHHo oTcrnabsa

dUNTBLPBT, Alo3aTa, CMyKaTeNHUAT MapKyy Unu

cMmykaTenHaTa Tpbba ca 3anyLueHu.

® [lpoBepeTe NpUHaANEXHOCTTa 3a 3anyLUBaHe.

® [Ipn Heo6XOAMMOCT NoYMCTETE NPUHAANEXHOCTTA.

® [loyncrete chuntbpa.

® [Ipn HEOGXOAMMOCT CMeHeTe hunTbpa.

N3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKBaHe
dUNTBPBLT HE € NPaBUITHO 3aKpeneH Unn e AedeKTeH.
® [louncrete chunTbpa U ro nocTaBeTe NPaBUIHO.
® [IposepeTe hunTbpa 3a AedekT, npu
Heo6GXoaMMOCT ro CMeHeTe.
CepBus

Ako noBpefaTa He MoXe Aa Obae oTCTpaHeHa, ypeabT
TpsiGBa Aa 6bae NpoBeEpeEH OT cepausa.

BbB BCsAika AbpKaBa ca BanuaHu usganeHute ot
HalLKsa OTOPU3NPaH AUCTPUBYTOP rapaHLMOHHN
ycnosusi. EBeHTyanHu noBpeamn Ha Bawwus ypeq we
OTCTPaHUM B PAMKMTE Ha rapaHLMOHHNA CPOK
6e3nnaTHo, ako ce Kacae 3a AedekT B matepnanute
unu npoussoacTeeH aedekT. B cnyyain Ha
npeasBaBaHe Ha NPaBo Ha rapaHumsi, ce 06bpHeTe KbM
Bawwus guctpmbyTop unm kbm Han-6nmnskms
oTOopU3MpaH cepBu3, kKaTo NpeAcTaBuTe KacoBaTa
benexka.

(Agpec, BX. 3ajHaTa cTpaHa)

[onbnHuTenHa rapaHuMoHHa MHdopMauus (ako Mma
TakaBa) MOXeTe Aa HamepuTe B cTpaHuuarta ,CepBua”
Ha MecTHusi yebcanT Ha Karcher B pasgen ,M3TernsiHe".

Oeknapauusa 3a CbOTBeTCTBME Ha
EC

C HacToALWOTO Aeknapupame, 4Ye NpoayKTbT, MOCOYEH
no-4ony, oTroBapsi Ha CbOTBETHUTE pa3nopeabu Ha
n36poeHnTe ONPEKTUBM U pernameHTu. MNpu
HecbrnacyBaHa ¢ Hac NpoMsiHa Ha NpoaykTa Tasu
[neknapauusi ryéu cBosiTa BanvaHocCT.

MpopykT: Mpaxocmykayka 3a MOKPO 1 CyX0 NoYncTeaHe
Twn: 1.573-xxx

[AupeKTMBY 1 pernameHTn
2006/42/EO (+2009/127/E0)
2014/30/EC

2011/65/EC

MpUNoXnMmMmn xapMoHU3NpPaHU CTaHAAPTU
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Wme n appec

MBNHOMOLLHKK NO AOKYyMeHTaumsTa:
A. Xaar

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
TenedoH: +49 7171 94888-0

Pakc: +49 7171 94888-528

7 Gee il /f;f(

T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

BanguweteH, 2025/07/01
MoanucealmTe nuua aencTeaT oT UMETO U KaTo
MbIIHOMOLLHWLM Ha YNPaBUTENHWS OpraH.
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Germany)

Ten.: +49 7171 94888-0
®akc: +49 7171 94888-528

TexHU4YecKn AaHHU

IVS 100/40 M IVS 100/55 M IVS 100/75 M
EnekTpuyecko cBbp3BaHe
MpexoBo HanpexeHne \% 400 400 400
dasa ~ 3 3 3
MpexoBa yecToTa Hz 50 50 50
Twn 3awumTa IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3auwura | | |
MakcvmanHo gonycTMm MpexoB uMmneHgaHc  Q 0.400+j0.250 0.156+j0.098 0.400+j0.250
MowyHocT w 4200 5500 7500
KoHcymupaHa moLHOCT (HopmaneH pexum Ha W 4750 6220 6010
pa6orta)
Mpeanasuten A 16 16 32
XapakTepucTuka Ha npegnasvTens B/C C B/C
[aHHK 3a MOWHOCTTa Ha ypeaa
CbabpxaHue Ha pesepBoapa | 100 100 100
ObeMmeH NoToK, Makc. m3h 220 353 373
CwmykaTenHa MOLHOCT, MakcumaneH Bakyym  kPa 15,4 24 33,4
V3Boa 3a BcMykaTeneH Mapky4 DN70 DN70 DN70
HomwuHaneH avameTbp Ha CMyKaTeneH Mapkyy DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
Pasmepu u Terna
TunuyHo cobcTBEHO Terno kg 142 148 172
[bmKMHa X LUMPOYMHA X BUCOYMHA mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
Mnow Ha dunTbpa m? 2,2 2,2 2,2
EdektviBHa nnowy Ha untbpa m? 2,0 2,0 2,0
Ycnosus Ha 3ao6ukanswara cpega
TemnepaTypa Ha CbXxpaHeHue °C -10-40 -10-40 -10-40
YctaHoBeHM cTonHoCcTH cbrnacHo EN 60335-2-69
HwBo Ha 3ByKoBO HansraHe Lpa dB(A) 75 77 73
HeyctoiumnsocT Ky dB(A) 2 2 2
CroiHocT Ha BMbpaumsita pbka-pamo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
HeycTonumsoct K m/s? 0,2 0,2 0,2
MpexoB 3axpaHBaL kaben
Twn MpexoB 3axpaHBaLl kaben mm? HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5
Homep Ha vacT (EU) 6.650-822.0 6.650-822.0 6.650-823.0
[ObmkuHa Ha kaben m 8,2 8,2 8,2

3anaseame cu npaBoTO Ha TEXHUYECKN MPOMEHN.

Bvnrapcku

199



I = .

SRR 200
AU 200
FIEMM. . 200
R 200
BRI 200
AU 200
B BRARE. 201
BN 201
o 201
BB 203
TFT e 203
BRIERLED . . 203
PRSI, . o 204
JREARE. .o 204
W BB, 204
BAREGE. .. 205

[ s

VPRS8BT B R

LTS A(E, PR AP WA R 1

o EUHNEIT LA, HUETEEE N 5. 956-249. 0
TEreiey

o ISR PO A A VB T 2 SRR 4R
B, 9 ERHBRAE A BRI A BRI

o WHTERRR, SEIE ISR

% 2 Ui
fER %%

A B
o 17 FHN AT IET I BRI TG
A BE
o ST AL EIN G LA IET A
A /_/\/D
o TR AR BRI H IR
A
o FEF AR A TR

—RRERR
D\ JEB o HaEhi g B T A AN 5 L
BB LRSI, KT iR K
HEPTE. o DRBETHEHIANS, SN GBTH
ERHATE L K BT ER IR, PR
BB RA I TENT 50% (CEHHB Ve x T
F Ly o BT REHHAERGIG: L=lh . e i%if
B EUIERBEN L. o RRFLTE, Ho (1HF
B DI BE, H R SRR I B E N 57
ITHRIE. © 751 I JE FANH F AT 12
K. o BTHA NI 2P
DN BEEL o Jit s 1195 PAIRF I F I
B ® KRR, BRI A A5
LR YHAATIFRS, 104 A AR EFIE 5.
DN DLy o BT R ITE KRR,
L ETFHIIT KT AT e
TEB o I 1FM, FR iR
95 ° C.

R0 T R S

A Bk

MBI RARIBF LI 16T T 2
VL

UK TNl MRS, S0,
BEFEINS, TR I FITH

23 % H
ARG T
o b ANRATH VR AR S
o MHLEF M TR A BRIk R
o TR, AT, fEFEENTIER AR Kb
2% M #4 EN 60335-2-69 frifk

o BRI AR R
o VA&, Bl W, R BERE. TR

JE A BG5S
o TVHE, Blhn: fECAERIER XK
IUAFREAR A DN40. DN5O A1 DN70 (R i, A1
TR DI RRIE R
R ¥F¥ & TVS 100/40 M 52 DN40 A1 DN50 —it
M.
AT At P S P A AR 244 P
AR HAEH T
o WREUEY

IR
Oy BRI CARORI o 1 % BER R R A B A

B .

FELAURIT L -1 4% 5 5 5 1 T PR P AR DL B

T AN AR BT A A AN Y B A R
w— 2 N AR FRATERATE 368 s 7 1 S B 1 2L R

IYe AT WAL EIBAT, WEXSAM. AT
SRR AT S AR IR — R AL B .
WA EHRS (REACH)
ST N FAORME EE G AE R R A Ak
www. kaercher. com/REACH

i 45 R 214

WAV S BRI, BATR] DA R B & 22 4
Wk HIZAT .
B RFMER &GRS W wew. kaercher. com Rk
%

.

T L
o MITEMACEAEMAL . FOrE LIRS 50
R

o SUHRECER I ATREEIF S MR (5 T
FERHHD , AR R & DI REIE 3
o WEHTLLIZHITISG KARCHER 4/ ol S 4 (AR

1,
5% B
Je P 2 L L T
B A

Q) HT MR A 810 5 BIET

@) WL AR A

® Eh%E

@ s

® JFRE /IR

(GER:E ZN)

@ @48 (UR TVS 100/55 Al TVS 100/75)
Ut

@ ik 8N

200 3L



W

@D Ha i S

@ WA SR

® #F

&

a5 M

FEHLOL S /T A B %
AT

SeERRT

o WAIREHLISATIN L.

AEARTRIT

o IBUNBURFEAER, NIRRT Sl
B

W@ AIEFE

VB 5 4% L HIPT R

I oy
=‘: IR e

T

RV TE T = RN M Rk 4.

AN B

X1 MRS &

LTG5S HE LRI A PR FE A S AR

TG ST NE CEI5 8 7 M PR 275 A I
FHEHIB 55

B 7R -5 BT R 0 R A TR AR DG 1 S K R A . v
quﬁit&méwﬁ EHFARENE, H3 0
T SRR IR TZAE, WG
iﬁ%(*han,@mﬂﬁ%)jﬁﬁkﬁﬁ(%L

BN T/ ERLIERD o AN AR B T LA
WA 2 AR AR TG

IBATHRRAT

e bR~ AT

¥, [¥

A€
Groes
AT 85

JuRie
ﬁ GT15% 6.907-651.0)

6.907-646. 0)
9.989-607. 0)

A B

FIREBRIELEE

R F 22 2> G E TR N o
AT IESHIEN TR, 50,
éﬁfﬁﬁw@ﬁ

JEE

Py 23

] GETALR SR B

?%Eﬁﬁﬁ OHTIEN .

LR AT

ﬁﬁ%ﬁﬁﬁ
B F  ily
PGS TEBE R TV HIRA IR OFZ 1

AL
w%ﬁfﬁﬁﬁgﬁﬂw%ﬁ@ﬁ,wﬁﬁﬁ%ﬁ

B BT,

A P GE 261 3 5% [ 1 %%

K SRR A\ 1
ﬁﬁ%%%#(ﬁﬁiﬁﬁ@ﬁ)ﬁﬂm%%%
5. R AR A T KR

6. %Eﬁ{ SRR RS (S FEMRIE

7. ﬁﬁﬂ%%ﬁ@%ﬁﬁ%k

ENE- Sl mariils \”%%ﬁMJMﬁmuﬁﬁﬁ
%%%ﬁ%$ﬁ,mﬁﬁnm§

— AR G/ AT DL R Bk R
K, MRS,
TEWG BREE RSV G, TEIRIRE MR L L)
FYF 2R AR P R ERAE
A B

FIREBRIELEE

R F 22 2> G E TR N o
AT IESHIEN TR, 50,
ST S TE 1 o

> s

ﬁ%&Aéﬁwﬁ@

S PLH IS TGRS
LR IR T I L

#7
K5 T LRSI %, R LSRN W 2.
EHALE (AL

#r
KBNS TARALHS G5/ TR T A T8
”(wiIﬁﬁﬁ%ﬁﬁ:>ozwmb

BROALE RS

%WE\JL—‘gﬁ

LR AT

),

T
RS IBHFATL

e
MEZ(RALIT, T2 S5 IRAE

3L 201



BNBIRLE
L o P 2 ) 3l i % o
2. B EACTF [ L4,
KR T SRR BIFTLT
3. ST TR R A A A B A R

& B

4. PRI ASTEN IR 0T 25 45 /N O M B AR AR AR R
FR I 25 48 S

5. I IRARN L W AN E BRI Y R A ARl g B .

6. e NSRRI 5 FSUE .

BUFHR S
A B
FRBENG LB F

RARG 2 5> F L IPRE SN o

JEERI R BTYF L2 515 . I ERET . B
LBHR E L TF I HIN ST T AT

L o P 2 1 sl 5 i 7% o

2. R EIACTF ) L.

KR A SRR T

T ) ¥ 2 A S B Ui (1A 22

5 5 TR TR bR o 2 2 A BEA L

C
Rl IR AR .
R R R AR LR
AR -
RR AN 5 0] 57 SRR HEAT PR AL P
KA
- RN A A FIEE DA T RE .
@A

SoRNooEs W

j=1

A B
HIRBRATE LIEF
RANG L 2 FEFIRAB A o
FEHETCIRALIT T AP T (IR L o
TR YT 7545 ik | 5 TR IE 1
TERAKAZIRIEMT TRAYIE 785 FT RE =15 LR #F Py
WAtk i o
FFEERT RN o
L. %/ﬁﬁ%ﬂ:ﬁﬁ R RIRAE (B W= KT H R
") .

MBI P2 F A b
BT I HTTF AL
[ier ey
EAE SN PN AT [ i 2o i 0
B I LA

L AT TN, RIS R T
PRI
2. LER SRR,

BEwE
3 N 3k
2 FIFR/RITFREES] “17 B
HATRAEEE
LS SR P B AR, A 4 A 2
A2 E 5
2 WATIE, AR (BWE AR
BB .
3. WAL, VIR (B LA &
ST (B A AR

) .

202

AR/ MERIR R
WA EMRA — AR, BT SR Wi
FEo WREFIRK S ) , AU i e o
(BWEA L A - GO T B B R
F BB A0 L 5 UK BT WA SRS, A0
EHOTIEE (BNTN TR I

BERAL

XK

WREALITEN, TRESERFET 20 m/s LUTF . Jis
BT JE 7 o

DN40 DN50 DN70
IVS 100/40 10 kPa 7.6 kPa —
IVS 100/55 20 kPa 18.0 kPa |10 kPa
IVS 100/75 24 kPa 21 kPa 12 kPa
T I AR

WRIESRERBKRGIE (B0 SRR NMER R

), MABAGEE LIS .

L CBITFSRIOTTIR /R AR “0” 1Y,

2. Kt PRSI R A S BUR, HED 5 .
ERRBITZ/E

fEFTFIR /R HATT KK A 4%

P R Sk

BCREHE CRBRESEHTTERAD .

HEMBIR A (B FEHRYE 5

) .
IR IR, R I IERS AT TR

LS

5

6. EHRH (SUETN BEES .
HAfRED

A B

PR

LN SR el R 18 %

IR IR E ST, LA B 22 [T RA% o
Lo R Rl

ED

2. R IERTE R AR

3. B AR,

4. AR R IE, B R .

BB R A
B B
j‘gﬁ%%ﬁﬂfﬁiﬁéiﬁf FLBT 29 3 em IS, D045
T
IR B R R 252 v RO, RO B 45 ZE TR AR R
S HBKMA.
L KMAE&.

2. (PSR IS 3 8% 1 E e

3. FEIACF I L.
KRB A E BT ICT -

;.JTE&%&%%%*%WTE@W*%QO

B E

5. I S IAUF KR A A B

7
TNRAY T 2% LA T F il 8 E LS FHIRAHE
7 50 kg,

N ,{/\/[;b

B e E

A i

T E LS, TL TR 75751968 H Ao
B TFEE

HFIE A E -

6. THEMBATTA A

R



7. WLER, BEHWIRLE (B KRR
8. AR SRR e B A R A 8 N %

R
N BE
AT
b7 R

T I I AR S PERE »
Lo o AR U % A AT A B
FEAMMRBERINS 2 — 6 4 [R) S e M A

shas

e
WAL, RRPEEILAE COREEIRTE R ) S
To

&

RERE
SeHIBI RGBSR
AR PR SR AT b
K M S 5 IR 4 AL RS2 S 2o
AG VAR TEAL — AT IR B3 AN Fngt, Bk ok
LB .

Ll ol

A //\/D

ROGL LR
giﬂgﬁﬁyﬁﬂﬁﬂﬁwﬁﬁ£§uﬁﬁﬁﬂﬁ
Yo

|

& /‘/\/L)

BYUEL
RS IE

TR VR A 1Y
Lo AR A BRIFHIEEN .

PRFEFN4E P
A B
TR RE, Bt Bt
ZHIER, Al
R T 1EZ Tig i 4.
.
A B
FIiBR I L EE
A 2GR T I E -
TEHITHEY TIE (BIQ1: FHAIERD T, FIE P2
R R NI 1 E A5 KB 1R
A B
FIRBR I LB E
RS 2 55T IR TG TN o
AT )8 R 2 12
TG TGS 1 2B B 22 BRI R 56 0F s (I
WHEHE WAIESI S 1A 19205

BRBIEHITFT T

BRI RS HER 1

T TS ST T S TP A9 7787 o

FRANUR T CHEVEE TR %61 (DGUV) BUE i

FATT0B)7 SR B S ) 2 42 L -

o T TRSIGRIR AR, RGeS N R IAm A
GUG BSE R B OL T, A BUR T AEHURED . AN
HEIPBLAE . 3G KPR AR E A R . A
PRIV AL E R IUR FLIE R AR K fRIR
R AR BB B2 K3 A R 5 i o

o WAINEBMNIEIE X RS BR T, N I R AR TR
XSCHERE I HR AT 09, SRS AR T, SRt
#FEENER DI, prA F L AU A
150 MAURBUE Mt LA A2 701 o

FNHIA S B LA 12— KT

3

o AT ORIFRESAEALIN, U RMETS (R4 i T AT
R NG ROR, MALAUR BT . XK b 2
2 Ab TR LSS PR A 3 R TTE B V5 T L e 4k o
HEATREEE,

o MNARVWLWNRIFHANSIE / BRI,

. %ﬁﬁ%ﬂAﬁﬁ%%ﬂ%ﬁ / MRS

i

o EfAMRIRBARIAI, IR B IR PR 1

T B AR AN R IR AR, T B AT Sk

2. B W RRRAG RS B R A A 2 P BE .

KB TIE
A A S [ 5%/ b X 1 S T v e ARG A . 4
PP AR AR b N\ SR R o i 1 0 s W AT, R
I DA JUE SFEUATVE IR 2 A 8ok . HBgd A &
GBS RITE . AR, IR
KARCHER 4327

il VAV
VB E YIRS R o b B AT DUR 44
o VRURILUESS.
o HHILUEDS.
o EHTLUEDS.

—

e 2T LA PR AR .
b2
B R

IH ST TVEIR T R 2 T RN D6 i 5
A B

LEVL S e 2
- =3
BL AT, Sas ARG B/ &
R JE A S AR
RIL JE AT 17 T THE IR -
EETE NI IX A (T 6 75 e
fﬁ&@ﬂfﬁﬁﬁﬂﬁ%%o

2

U
=)
RIS SIS
Juk- SRS

G

IR FYEBEIKIS LI (4R VAT
TTFB.

BRI .

4, A4 A IS TR S A DL B4 U %

770

5. R UE AR NI IR AR o I AR A s P G

6. PRI AR I HEAT R T4

7. FEBNBAS IERS AT, LR A SRR B A
SRR PIRAT AT 1

8. EE R TR

9. HARRIRRF RN IERS, B ORI DRSS IRERTE
IEUE A P RTINS 5

BUR B3R 4

B

B

"EOOOO0

w o

A B

BRI LIEF

RARG L 5 FEFEESN o

PRI L BTG R S . T HR T S
LR FEHI L TN ST FEALTE

203



—

A5 P 2 A1 30 85 5 7% o

H4 SIACT A B4
KR A SRR T

T e g LU S B Ui (1A 2

5 5 TR TR bR o 2 2 A BER L

S

C

fiEiaena s &

LA R A LR .

A B AR

HRAGE R 52 X L3R AR HEAT PR FE AL HE

B

HEBT IR BLIR AR BN SR A T 25 35t N Do SR SR A
A RE I I 2 S I

10. K5I AR L ) S BB R A 885 B T5

11 SRPBLA -

12, NP A G 5 TRALFH0E .

A

BEBI )/ M

TR B PLES 5 GEE-FEAZ . T3 E R
H e FEA A -

T # FHITIEMEANZ GT, 15 KA R

k.
giﬁ#ﬁ%ﬁﬁﬁﬁﬂﬁﬂﬂw?ﬁAﬁﬁﬁo
L
UTRIAE AL, TLHITN #5 TEEF A LEH]
A, AR
SRR TR, Wb ST 2 RS N AR A A
L (R RED)
ToHLE
© R A A AT LY ORI 22
© R A UL I LR 2R A LR A Sk
AERRITR, TRAET
%Q%%M%%ﬁMKEW
H
® Ak Wik
W S BT
TEUERE . WOME L R B 2
o TR TIRIE,
® IR M.
o EHITIERS.
® WEN I EL .
W Ay 2 ik
T 30 8 A AR A ] S B
o HHIIER I IEMIREN
o TN IER R AR, L .

CR R NS O s w

P REH
WIERTCIEHE SR, D020 25 7 M 5 Sk A 4% o
7 52 R

FEREAN S, 30 BT 00 A A 2 W A 1A R R
ES. ERTERIEAN, R iR L T AR TG
B, FRATAREAEIR M G glfz, (HRIX AR 252
T WL B AR B b (KBRS R o R DR CRAIE T
U, TR R B S T BRI IR R PSRN
JUIRSS 5o

ik VE L. D
ELHRERIEERE (WRA) 7 LR MM Karcher
Wk S5 X[ “ T THRE.

204

WK 2 — 2514 5 B
FATRRULFE B, IR W RS TR A AE R AR SR
o WRIERA S5RIT I N E S dh, AT
KA.
P /AR
KA. 1.573-xxx
HE&RPE
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/EU
B IR B AR
EN 55014-1: 2017 + All: 2020
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-69
EN IEC 61000-3-2: 2019
EN 61000-6-3: 2007 + Al: 2001
EN 61000-6-2: 2005
EN 61000-3-11: 2000
EN 62233: 2008
EN TIEC 63000: 2018

Jek 47 Fh

SR ARUARER «

A BF

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StraBe 4-8

73550 Waldstetten (fZ[H)

% +49 7171 94888-0

R +49 T171 94888528

////:;ff . '///x//
// /%ggZ% HWﬁﬁt%
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 2025/07/01

2B N2 E BRI BRI L AP B G H B .
Kércher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strafle 4-8

73550 Waldstetten C(f[H)

% +49 7171 94888-0

B3 +49 7171 94888-528

R



IVS 100/40 M

IVS 100/55 M

IVS 100/75 M

BRER
L LR v 400 400 400
AHAL N 3 3 3
EREPTES Hz 50 50 50
By 48 IPX4 1PX4 IPX4
B 4454 T 1 I
OV I35 R R BT Q 0. 400+30. 250 0. 156+30. 098 0. 400+ 0. 250
HE W 4200 5500 7500
M QEFIET) W 4750 6220 6010
PRI 22 A 16 16 32
LRI 22 ¥R £ B/C 9 B/C
AR
VRl EST 1 100 100 100
R RE n’/h 220 353 373
MR IE, BKHE kPa 15.4 24 33.4
SRR DN70 DN70 DN70
ol SR A AR DN40/50 DN40/50/70 DN40/50/70
RYfEE
LAY TAF B kg 142 148 172
K x % x & mm 1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202 x 686 x
1465 1465 1465
LT A n? 2.2 2.2 2.2
A 2k JE AR n? 2.0 2.0 2.0
HEEH
NGRS °C -10-40 -10-40 -10-40
WEMERS EN 60335-2-69
AR Loy dB (4) 75 77 73
IHEEE Koy dB (A) 2 2 2
FEIRFE n/s? <2,5 2,5 2,5
AHiEE K n/s? 0,2 0,2 0,2
FIRZR
H YR AL m’ HO7RN-F 5x2,5  HOTRN-F 5x2,5  HO7RN-F 5x2,5
TS (B 6. 650-822. 0 6. 650-822. 0 6. 650-823. 0
ALK m 8, 2 8,2 8,2
TR B BT BRI .
fh 3z 205



auall oLlJI

IVS100/75M  IVS100/55M  IVS 100/40 M
@Sl Juoss
400 400 400 v i)l i3lall ag2
3 3 3 ~ Jshll
50 50 50 Hz | 33lall 335
IPX4 IPX4 IPX4 dlaxl g5
I I I dylazll did
0.400+j0.250  0.156+j0.098 0.400+j0.250 Q le: 2oomoll sgudll dSuill doslas
7500 5500 4200 w 528l
6010 6220 4750 w (olel Jusiaill) 6281 Jlgiwl
32 16 16 A dylaxll
B/C C B/C J9:8)l 8 ju0
sl el
100 100 100 I clegll sgizo
373 353 220 m%h SWll pax) LUl axdl
33,4 24 15,4 kPa Ladsio b _.odl Jnaidl 6,18
DN70 DN70 DN70 lnaill polo,> dlog
DN40/50/70 DN40/50/70 DN40/50 loaidl pobo 3 ol ulss
sl sle,Ul
172 148 142 kg ool il o9
1202 x 686 x 1202 x 686 x 1202x 686 x mm elas, Ul x o0l x Jobal

1465 1465 1465
2.2 2.2 2.2 m? ila)l d>luo
2,0 2,0 2,0 m? lsall pi ol dslaio
daall Sg )l
-10-40 -10-40 -10-40 °C ozl 6,15 d >
EN 60335-2-69 daolooll (289 dluall pudll
73 77 75 dB(A) Lop wsall olesl sime
2 2 2 dB(A) Kpa clidl daid
<25 <25 <2,5 m/s? elillg 2l a5l Ul dawill
0,2 0,2 0,2 m/s? cli| dagd K
il Jols
HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 HO7RN-F 5x2,5 mm? il S gos
6.650-823.0 6.650-822.0 6.650-822.0 (EV) dsball a8,
8,2 8,2 8,2 m LUl Jobo
b olbass J| LS 3l baiiy
211 dy el



Jlacl 93> dl> 5 sacluall
Sl A
gl ,eSUl doaall / jlgal) uad jusy Jusiaadl ey
ns Cealall coudl Josy Al I mall i e qaiy 29
Qsdulu)gﬂl clpUIUSAelesgyAs .4 Lo| £999 9 1ad
LSl g8 doo 92>
il gl sl bl Slgll e Jlacl i el Jid
Jlaclly clog=all gz cl2l Lansio Jole I xgel
Jasl,esdl el UL aaleioll

SLi)
W3] oz el e Sl Blay) oo Jlac 09> dl> :3
Jasiill 65le] Jid Uazdl

ellaell dos3 S oo Slell (ad woy cenell Al| o @) ol

(loaidl iy ye5) ol Lh8gs

sl g ddalgd a5 U

eSOl aoll ol 6 jugi9 Gulal] u0>3 o

Slel pwlBy aSuidl LIS Laxs @

lasil) Juis 2290 U sliao oo Ul Jgus)l s

Ll iyl (b ulh9s olxl

H apolay| 6,50

Sl s 9 oladll oo @

Lm_)» waasis lnadll 668

390 laadill us.ul_gl lsidl pgb ;> adgall ilall

oxlal (9 sl 5929 pac 0 Ry

oy9all aie gxlall b @

).Al.ﬂ.”\_ﬂ.ab.u [

Lax =l ae alall °

baall aic 6 e I 3_9)>

b 9l pumo JSuin cudo e ilall

2o Sy dolasiuwly Liall cadnis @

claiwl oll o) 139 cuguC 3629 cu> oo Lildll Laxé @
cllasll doas

ellaell dos3 S oo Slel (amd woy wenell Al| o ) o

wlaall

Byguuiidl &, g il Glaiadl bog i &95 JS' (9 (S

ule Ll 38 il elasUl plo] JJois o W syl daazioll

03D 19Sy boaic (Jilds w9 Lladll 6,18 JUs Jle>

ddoc 9 9l doasiwall slgall 9 ue e p2b Jlacll

Qo clliad o azgi olaall Glixiwl Al (9 guaill

.aaio cllac M.\>)S)o3|&30u_)9| el

(el axaall e olgisll)

(@229 o) vlaall Jo> Slogleall o ajall e jginll (Say

vlsic e _lxall Kércher gdgo e doaxl P..us o9

"ol sl

Sala)l Jue
bl oball eos lall Juwe ugm

JLoll uo)m”)b
Lild s pazius U uﬂu;JlO)LoBlJuu&”dM.nmU
el L9 JolSIl, cadmo

Sl Izl s
aadall Olapmcdl cusy orisnlly ol AR ) 0
Sall Jos xie alil el i
885,090l &laxl Luullo i)l Lalall Joas aie
alwall Jlacl duwlis dlais o9 el i p8
Ldwgila)l &loll cuuxy Jilall o Lalxs
F a>lay| 6,90

L)

o8>l aal> (2)

il ils @

2wl 8,8 clag ()

G d>liny| 8,000

Jwosill psbo,3 e s92gall pobo Sl huine dljL p3 .1
qc);JI clao ro‘\k;uﬂ \.Um rolxnU

obludl a2

o ilill 9,6 elaé g3l 3

silally Lalall 6,5 998 aazll Ll o Lalill wfsfjl 4

oo @319 ool slge o Laliall us Ll ilall el 5
JlgAl 4>

i Lalssg el o Lalsall GusS GlEl .6

! jall J3] U [z Sleadl oo obdl el abai .7
allis Joled dslnd plaiuwls pually baaill g oo

uL\.ﬂ.L 2929 pAC (o &n}.;U p&>U| aal> ._,a>.9| .8

ld 098 O W5 B £119 puiSE iy 3ol yilall S, .9
2o S il oz ) se Uil

bl go Lalsdll Guss alls|
Shas A

axally 5lo e dxw o>

Jl.uz.” dl.muaul Al uunn” S, =xo UDIJ"I

dslel zown U bl doglis ligl> (8 Meiall ,Lell J&s oo

ol S8 oo U], Ll go 4,95 o Lalill jox U . disill

Sl 15 plaskiasly slgall anliy o5 1

el doledl oo wounl .2
Lgaazg haill 491> 25 iy

ol Ll JUb| iz el Jasinis 08 .3

Sl o doledl Jasdo (o lasidl eleg o 4

. C dliay 6,90

AU Ll o LAl pus T 5

PSSy bl .>3_;d|)l..gllvaualzdlwu$\9lél .6

Ll o palzdl s &3l .7

wywl@bﬂb;bJLglleplzdlﬁwLplx .8

B d>liay] 6,90

daaill slgo d9l> 9 2l )kl o LalZdl Gus 31 .9
a9l au.oJI 99 a9l Hlaz e &l aiy

lnaidl a9l a8 ue ollall o Lalsdl Guws @l .10
F3- Y |

Slel Blay] .11

Jasleall Sasda, lealely bnaidl dgl> S,y 08 .12

a0l 210



wlually &lisll
Sl A
il dbogall eli2Ul Gualy uad ,ue oo leall Jitds e
Sloedl
gl g8 dano (ol >
.ade Jlacl el,2] Jid ;ledl abl
LSl G el
> A
dally )lo Hle doni Jlo>
Dbl Sl iy Guaidl s 20 ual_,nl
€8 )l Galadl Jlagwl . Jball Juw o) asluall Jlasl el
82519 65a) paziws Ll 9l 63931 Alle Luillo ol P2 Luaid)
BYSCNAVON
ially jlo HLe dxnis jlas
Dbl Slisiiw] sy Susidl §,30 ol ol
aaulogll lgiollu [axd i boliall oo &8sl dollull Sl
_9Iq>..mJI il Jd oo JBUI e Lgiw 82519 6,0 il
wli Glell pS>] aadoy . Jladl Juw e (L aaio jasui
Sl Ol daudbg );LeJI

GoSaluull e d9iall 4Ll ulzua

el aSsiwlldl el Ul Lo yei 28

il oSl e oz il aligll olxiie pasiws U

uaJ.>~.JI_9|)U4\>UI oo 4ol Glol 83e2 L@ Ll alj| ol

ol aio cuolil) lalll ggilall xslg) o] 9 Leio

:((DGUV)

aaulaig jlel hSas Coy paiamall JS (o wilall @
aoadl Jlae e oz (8 cuuidl 095 08Ul 28 asluog
a3 dwlioll Sl Ul yly Jauis o3 Ul Lozl ol
sl dylxoll doeill Huln 3By (ASail S pgamll
aluall dalnis carhaisg jlexdl dSas 1Ko 9 6ilanll
ool dunlio dlo> pyaig

ol e pgeul Al5| L)l o G oo e @
all] Jd opuill asilo 63loy aizlles 9 la> asusg 2,1
e dsolo o)€>UI ::I)>I Licl wxy 6,3l dalaiall 0
wha)ulxslzalpuulux .8, lazdl dalaiall o g3
bl &jes il

o> o Ll oo glolly bl Jlacl el,>] aic o
wx u.a)o‘_j&unl.g.m]auu&mUquwglachhwUl
2l Lasg FIXEW oSt L8 clull 0i® 0 Lalzall
obladl 0d® oo Lalzill g Jeasall

U] sl ol e / d)zdluhujyuwdmém U e
.ul®go ualbgo qs_,.znu

/ Jﬁdluh)ymw_blﬂlc)zlluubww U e
Udﬁgoua.doyns_,zm U] laaill ulu.ug,:

plaiwly laadidl axid UE] o ailuog jlgdl Jis clisl @

.63l

sy Aol LUsly Gluall el,| diSoy i sleloy a8

plail elegl) ISl Gildly jlexdl glow Gaddainy a8 .2

a

waxally wball Jlacl
2ols) 4Ll dibgll juleall (699 plaisly lnaill ddac jaxsl
uazw,_]..s},o & luall Jl.as:I el| vy eoloxdl wizd uilgall
99 «guanll oladsid 18999 dalaiio duioj olid 9 Laazio
U .doldl olllning doslall wladsill slebo oo saall 132
u.:l.r)esJaSk,oU|ML)€SJ|O)Q>U|UJSJLASU|:|)>LW
dwstloyMdel)pgdbus \Luaio
.KARCHER

paziuiall Jd oo dluall Jlacl / Gluall dull olyzall
b5 oy . pal) dalaiio dy o Lid 1205 U sledl 13D | dpuilly
raz ] e AWl aball Jlocl

i)l Jwe @

ilal Jlaiwl @

Wbl slga a9l> g
L)
3 o wyldy bo llioe oSy boaie lnaidl O3 g8 pin Ol o
Layolell S s puw
ol Cw> angUI a9l> (9 plaiio i e Jall Soiue Lol
Joasll aie (Slogisl dlm U lexdl
el Blgy| 1
vU}&”wabl)Bd.ubu_C)L@}JlumL 2
.ol aolel jasbo vl .3
Lgaazg bnaill d9l> 25 i
ozl Ll G| iz Ll Jasiniy a8 4
E éoliay] 6,90
gl o doleddl Jasss oo baidl cleg wxw .5
Ll
e Sguasll dgaxl . asdall o @80 A lnaill d 9> of
.kg 50 &l wI)JL. Jaill
95 AN
@ 2sauall IS u»JIJsb.a
)IJ.DU wossill jlazg aloll s
Jail aie bnadidl slgo a9 _Jla>Ul o)l slelo e o>l
A9_9|J .nl.xkuul.r
L9l o 8 boyai U
La=91 )L Jaill, daleiall dpyludl aslsll slelay @8
Jnaidll slgo ajjb &U.:.u PS 6
al| Jasll jail) judl o palzal pus S Loll o3 13] .7
Ol o alzdl GusS
oSl wwilly jledl (9 lnadidl slge 491> wuS s éole] .8
Slel calais

BYSCNAVIN

u:z.a]ld).allolmwp.h.dl).cuahdl

all ool

xall GO all ols dxllen) dlxall @ilsll 6lel 0 \.l...l.c

B 8 I a9 Sl o oy psias gl s

aaolly lnaill

u:.ma..”ua.uu l@J ]a.n.wcbl ,o|.\kuu|u>.a )l@)JlJamu.h.c

J.asl Cagiaai 9l

clally (Juwoll ssixo (8 dgoiiin ne) olizlall calail
Sl i

Wl o> Jo> asuidl LIS o)

&9_\J|uam.aJ3> baill pob > &

ol Joloxll 9 lnail wosly dwo, Ul adgall J>)|

(¥

Wi

2 phziwll xo aioly ddl> aé;usjlea_lwﬁpé 4
.ay g paall

L Jan
) a5 A

Jbiol Lo =il Jlasy alolll s

WaUls $UsUI 1o Slexdl taoliy @8 S0 L9 ozl xic
gLl yleall ale i Lol asy

L) VAN

u)&” ol::l)o PAC

)IJ..DU wossill jlazg aloll s

el &9 slebe e ol xie o]
Jasd alslh e 8 sledl s

209 P



Bl basddl J| Lol baddl o Jiasill

Sl baidl J| b))l baaidl oo Jiszall

o _oilall Lol e9a> s

289 . O Ll b pas U b, Lilall jaie 0oSs baie

.l J;ls,c Quoy u|9 el slawwsl J] s s58,

ol @8l awiSall LS plaziwll Jid o)l jilall a1
B 31 aagiwl

Jilall gy @8 dxll e 2

el S
1" givell )| Blay] / Jsieis plido 8,050 a8 2
Jaadll dlac Mai
‘tLu_gUl a9l> 9 alaiie JSain e Joll sgiamo waxsl A
Jaaill sie LSulogisl gl U jlexdl o
&8 Jadll jlail) daaill slge 490> 1,80 @8 (o9 Ul ie .2
(sl slgo 9>
ol Gilall cabais Juaall bail) jilall caubaiiy @8 Ul o3 13] .3
Gl Jlagiawl ks Juaall lasl) allaiwl/o i, pd
ds_ull Jazal LJ.a)Ul x| |_)9|
o Sl @WI lasiall Gulbiéo dwloll dgall slexll 8 220
adUl Azl | Jooll i 13] lesdl J3 1 lndadl Lolaskil
Juasll Jlail) jilall cadai weud (J9azl jlasl) (ubull losial)
lnaidl ool ;39 jlgxll 898 e aaiss daudll 03 (sl aulais
il S S bl niall Laas mi ol 13] . pasiunl |
Gl Dl uss - Jasll Jlasl) iladl Jlagiwl ooud ccaulaiill
bl lniall 28Ul a2l 5k
Lnéiil 8,38 Olaas
20 o0 J8i I elogll dcun Jasziis Bsaxall dagdll j9lxs pi 13]
il @8 9l sl Gl .olp

o

DN70 DN50 DN40

- JSwlols 7.6] Jawlsls 10[IVS 100/40

JBwlols 10] JSwlighs 18.0| JSuwlgls 20| IVS 100/55

JBSwlols 12)  Jwliohs 21| JSwlols 24| IVS 100/75

i)l Gyl
L3I Jaasll ail) bl Ingial) _ua8U1al | Jsuosll i 13]
by b i)l Gulde U6 (93l Jasal isUl axll
idall
10" givell J| Bl [ Jsiiss pliso 6,151 p& 1
5 5,>Ul9 vl dac Lilall Calais; awlsll a3l J_,> 2
Ly Glos JslI e o

iUl il am oo lel qu.l
LSl 8 3%
(Jwall Jlaz] (5 dgauine ue) wlaxlall )l
slgo a9l> &iyé5 Jasll lail) laail slgs d9l> E1,8L 08
(lagll
Gy Lo Lilall 50 Lado; 85l badis ps 13]
LOledl s Juadll Jlal) sl cadas
il dlog SUE|

rwio

o »

dLoll jlas
4,801 lowwcdl cuany a1y i N9 A1 ) i
63930)l lnaidl dhog BUE| Ly dasidl pgbo 3l asy

.65y

Jnail dlog (6 @by bl cuS i pd

2
Lagladl o> slaudl &9)' 3
P>l bhadill doy SUe| iy > cuadl &oladl ol 4

aad )l Slagul Joz> waayy slas

Josidl Iy @l oz

Jnaidl xie dall e W5 Glas ass U

o aLi|

Obell@d > dy Ul gloil gua> lnais Sy jledl 13D plaziwl,
Dbl oz S plaziwl e goslall Jai, .M

sl
_,@quJIo_,.s:UIMuL.oq»L_,«SM_,L«zJII@&a
3olglo MAK 2 0,1 pud go JlsiisWl allall

Skl o Lalzall plls

bl o palsdll S 2o ol lasuill
Sl e
bl lasidl go Ll o Lalss S sl pasius U
bl o Lokl LS placiwl
lasll 280 plaiwl lell ool @8 .1
.lel doledl jabs wowl .2
Leaasg lnadidl 4,91> =i pis
Slel o doledl Jasdo (o lasidl eleg w3
B a>lay] o».o
aigy Jasill slge d91> wSJL.zJI oo palzdl pus 3ol .
Lag9ll o 99 dgll Hlaz e dlsy
lnaidl dgl> AL ue ollall o Lalsidl GuwS B> 5l 5
2 )
Joleall Lasa lealely bl Aajbwg_wps .6
Lldl o palzadl Gus dl|
A

axally jlo e i o>
bl il s Guaidl 5,50 ol
8slel zoww U sl doglio wlyl> (3 Agiall HLsl J&i
ol U8 oo U] Ll ga> agls oo Lalsil o U sl
k)0
Ul 2150 plasiinls slgal ol 08 .1
el doledl oo w2

Leaasg lnaidl 491> > P
ol el S| i jlgl Jasiniy @9 .3
Sledl oo dnleall Gagtio oo ladddl cleg o .4
C il 6,90
el kel o Lalsdl Gus LI
S0 JSiin bl >5,A|Jw|wuawlums§1cl 6
Ll o Lalsll LusS @l3l .7
aseilall ailol G JLall o LA S e s 8
9
0

3]

el Blay)
oledl Lauda, lealély lnaddl a5 S0 ad .1

bl lnadll

A
axally 5lo e dxs o>
Jl.uz.” dl.mua.ul Al uum;” S, =xo UD|)A|
Lizally Lo le sl s jom U Lol bl aic
Ladll slge 491> Gl wuuy il Ll
Qéﬁhﬁl}w@lﬁashjhmmlwuhw.\éhwulymjb
Jilowdly Gardiw Saicg (wloi weinl
Lasls e Joll dl> ua>.<>|
Sl) oLl o alzil GusS J5i wudo )l cadaidl J$ .
Olall o Lalsdl pus 5| Jadll

a0l 208



ghiall, Lol Ll lasiall _.o8Ul axll o ziog, gualell
Il dasll 62148 Say . paiamall laaidl pobo 3 o 0]l
3o e gdois il puall e glbl il gubés o
oy o) 13] . 38l Jasad ssUl axll LSl Jaall Jlail lgxll
i sl jil) jilall Galais ooxd cdosll J| Jowogll
eblaall aes . Gila)l Jliwl s sl lail) allaswl 91 (jilall
doclony glawll 4,9, lasill polo 3 dalizall duo 4ol
.wlazlall ologl dalizall duo =)l gblioll

il 0l dval
ol Ylas Jlae oly aul =

B

SLe S
(6.907646.0 . Ll a5,)
(9.989607.0 .lall pd))

(6.907651.0 .llall p3) ﬁ

dually ,lo Hle doni jlas

bl Slisiiw| cumy gusidl s,x0 ool

o s oz Ulg Gilall juaic 5929 19> laadidl pdi U
L4801 olawull ollesl 65L;5 waun

doddn aulall

il 2o ) uai

a0l uaic o9y lasildl i U

a4l ddgleo jolou

LS uwle ais dsly,eS daso

dlaii, 4l ao9laall 4y poamall uodUl axl j9ls pac
(@l LI k) asl sl Suolll

639>00) aSuidl doglaall Juogill blas oliy clidl d> 8
&y a2l @8lall slae] &8 iy Jasll (=5

Jasll g9 e 5lga)l boui)

iUl 2 8o plaziuwl gl ool P

Jnaill dlog u..9 ol pgbo,> J>>I

oo Joaiso &) lnail polo 9 ot el gxlall S5l
(Jusoll Clisie

Josidl slgs 49> e Jo S

Jaall Jail) dnsidl slgs a9l £1,8L a8 Lall oyl 13]
(laaidl slgo dy9l> gy ,ai

o Sy leuS 5 a5 laaddl slge dy9l> ol o aSWI .7

boai sie ML)l &9 > 581 Ll lnadid culio jlgdl
sloo dygl> 8 (a8l dubo 1) 65linall laadidl slgo &y ,85 Sy
bl o Lalzill U9 6 le laaill

65,le)l o ladsill ochn > dbludl gl q.JoJJI Slgall lndis ay
Sl sl | ool bnaidl Go Jdl Juasll L8
onally sl (2 i ko>

Dbl Sliwiiw | capuay Guaiidl %20 o0l

o s oz Ulg Gilall juaic 5929 19> laadidl pdi U
.aa,0.)] olawuzll ollesl 6505 waun

Do Db

o nm

Jlel olavlgo
ssall ixao il JSall
A il 6,80

lnaill lss d9l> id) dsles, 39500l Sassall (1)

glo suld go Juosil idsi, Lol il psb > ()
oy paniil)

lsall yulias (3)

Alal s g5 (@)

skl / aaall pliso ()

o> Ul Jg,us)l 2luas (®)

(IVS 100/755 IVS 100/55 lazs) iasi JoiS pluas (7)

2 ill 8,8 olag

i il 8,8 Jad ()

gl pils

v, Ul adgall Jol> (1)

s sy 83950l asill wlze (12

gl Jasio (19

pslo, 31 Jol>

lndidl Ll Jol> (19

baill oliygi cwe | Jyall cwe

a5l dgal
shiazl pSxill dal
Joadll iy e Josi bodic e i @

202Ul Jg,a8l 2lpan

obgdl Ja> (9 Uas 5929 aic e un, @
Ll

i Josy U 5lexll
Jlezu s e 839350l dnsl] Jaiul

L el Jejeo)l |

WE AT

M bl @8 > Hbell lnaid cunlio jlgxdl

A A

wstally i lls A1 ) yins

Lalsalls wlually g,adl Jlasl sl logwnll Slssl

& il Jlaci el lede Loguaiall dlaxl Oliugs eli)l
bl g olyls o Lalzil elsl disy &lually

207 P



ol &> yiwl i) Jasll e Gadgill xie o 0 dygis AN
iy ledl asilan Bl e Sledl Blay| plaziwll 1249
Loyl LileSdl Gl s
Sadawll 6,15 ol gaiys 18 wsolell Ll clil o agis
2° 95

solshll Al> 9 B uaill
Sl A
> b sl Bl allal ;L.Aum_\.c».a.lfql.aw_,w
)>,_,JLU¢S sl 92> xic 9l 65101 uad
dono 091> Jlasg dxall e 6,3 oljle Yliviwl Llas

Ol o sill Jlazg sl eS
owlall @ls slexl abl slohll A>3

Cloleill §:llaall placiiwUl

22l oo uﬂMJLPJ'
obaxdly oo, Ul alawl Blly L)l caaill
aSlall o YLi>W Llal e S L)l juis)  ®

Sasdly SLisW Ll ues Bl eyl L)l lnais o
aauolgoll cuuxy M L)l digy taxall e
EN 60335-2-69
blully ado)l lsSoll lnais o
9 aslaziwl Jholl Juw e Wo w5yl plaziwll o
wilSallg s> liallg gilaolly oluiimally uslaally oLl
6,250l Slxally
2y gl olelnd 9 1 weluall plaziwll
Ul WU JUS 0 U] 5leml) pubid] ebUl olais o Sau U
.DN709 DN509 DN40 Laaidl pglo,=
DN40 claxlall go Ul IVS 100/40 M lg> plasiwl, gouw, U
.DN509
oo e 3T plasiul sl liel piws
2l oo calio it slgall
Ul ) dyuoll Slgall ooy @

XY 2 9l o.)LcU quB el (9 doaziumall slgall
Be | e adlos sy, izl dlse o Al
s dnd slgo le a9 ,iSIUly dsl sl o_,@>UI RYVeN]

Jio wlisSo e Lyl s Lo WEy 91l 651l

— 60> JSio 36 _ily ool 9l wlasT,all ol ol lal
e JSiy g=o Joleill > 8 diylly olusll axo e
olgSall 03 ol U] .aibls 8 0.0, leio Lalzill p5 13] 9l auo
o)PUlwualiIJst Ldolw 8,925 jlel Jaind d,,9 0
Ladjinll oLladl go o))l 13g 6juaall

(REACH) olgizall slso Jo> ololisy|

1900l e olgixall Jo> aJl wlogleall axi
www.kaercher.de/REACH

,lll glady dudsasSall laxlall

0ad dloll )Ll glady doll dduaSil olaxloll plaziwl

SUUSUI o JB9 Gl S Sl St o il

ule Llsll @ladg adiaSil o laxloll aoll ologleall axs

.02l §los S www.kaercher.com g9gal|

(b b slebo 2

dkln5|§un]|&adalnmJ|uby>.oJ|dUQJUmAuU .
JBo cawy Juasio JSn olizlall Llb woy eSS
plaziwUl

ol 4365 2o Ul 5leal) puludl cI)UIUlmauim U e
(sl SULl Jlasl) lnsdill pobo ;3 saxall ouwll

&isall o wlaxlally sLall glad e Jooxl diSa,  ®
KARCHER &uwwo £,9 o0 9l cby Lol

206 asle olsli]
206 aollul &lsLiv,|
206 loulsill (84 Unall placall

il d4la>

dole ool
Joles i o Jle) plaziwl Jol S8 13 _LoUl il Jds 1,81
Jol oo ay blais Ul sy oS < Jadl 13D o laglsd (E99
3T paiun) aSloll sl s sl B>U plasiwUl
&55956249099_, dollull obslis)] 62,8 o U @
16 0 J9U ;lexl pl‘\k.uul
S aolldl oblinle Jusiwll Jus slel o pac 535,28 @
Jiisall ) o 1olns 510U Slgll o
ol polrally
Jadl ez Lol £699 598 gl &bl @

aollud| ©loLi)|

).Iaall Ol>._).)
A

oblo] | 5382 289 Gzl v Livlo Jlas | 6,Lu] @
8Bgll | ol asll dyawx

n A

oblo| JI 38 289 Jolrall aaxs 18 g0 J| 65l @
8Bgll | ol aslly douu>

aoi A

ollo] JI 838 299 Jbliall aexs 18 adgn J| 6,L0] ©

sl &9a> Jl 8381 199 Lblall aexs 28 a8 J] 6, ©
b

dolall dolludl lsli,]

oo e il sloalls Slgall plasiwl v 0 jlas A
aogaiuall slgall o Lalzall ol dgylall s 3 Loy Lelzi
Sl boaiall sled gl oo 151 @ 1add curyro SL31 S oo
49)21|‘_,9Q9l59|9_9’,m._]md@0954u|um9 (sl
2> 09Se Ul o dgllaall dassll 3902y plsUl J21 (0
VR X id,all ax>) Laill elogll ax> oo 7 50 g sall il
e s 4005 g £l Coss (sl clsgl sots Jans
U.dxall, 6,lo 6l e jlexll 13D sgix, @ 1q.cL.u1‘b|3L
oz o3 Al s (9 Loy dlually g8l ollas el ] jo=
pii Ue duulio ddly olamo g9 cudsixe S o Ul LI
wilg slelo le o Uols sl ol 5929 9> jlexdl Jasiniy
lgixdleo slpall slgall e g Lil9 Lg Joasall dolluwll
elogll 3 5lel 1D 0536 91 plasiawls s Ue i A
wwol JSuin jlgdl 8989 (ol @ (ulo)JI clg=Ul 99 sllall
o0 cils 13| .azgill 68w cuiil dloyd e bsall woy
o_)lauuugm)Lngld_,kuuluim;ogmomel

a0l 206



2-2-HC-A5-GS-awx2508



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Kontrollleuchten

	Symbole auf dem Gerät
	Inbetriebnahme
	Betrieb
	Entsorgungssystem
	Entsorgungsbeutel einsetzen
	Entsorgungsbeutel entfernen

	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Mindestvolumenstrom ablesen
	Filter reinigen
	Nach jedem Betrieb
	Sauganschluss verschließen
	Sauggutbehälter leeren
	Gerät reinigen

	Gerät aufbewahren

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen
	Entsorgungsbeutel entfernen

	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Device description
	Indicator lamps

	Symbols on the device
	Initial startup
	Operation
	Disposal system
	Fitting the dust bag
	Removing the dust bag

	Wet vacuum cleaning
	Switching from wet to dry vacuuming
	Switching on the device
	Performing the vacuuming process
	Reading the minimum volumetric flow
	Cleaning the filter
	After each operation
	Closing the suction connection
	Emptying the vacuum cleaner waste container
	Cleaning the device

	Storing the device

	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Inspection and maintenance work
	Maintenance intervals / user maintenance
	Wash the filter
	Changing/replacing the filter
	Removing the dust bag

	Troubleshooting guide
	Customer Service department

	Warranty
	EU Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité générales
	Comportement en cas d’urgence

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Description de l'appareil
	Témoins lumineux

	Symboles sur l’appareil
	Mise en service
	Fonctionnement
	Système d'élimination
	Insérer un sachet pour le recyclage
	Retrait du sachet pour le recyclage

	Aspiration de l'eau
	Passage de l’aspiration d’humidité à l’aspiration de poussières
	Démarrage de l’appareil
	Lancer l'aspiration
	Lecture du débit volumétrique minimum
	Nettoyage du filtre
	Après chaque fonctionnement
	Obturation du connecteur de flexible d'aspiration
	Vider le bac à poussières
	Nettoyer l'appareil

	Rangement de l’appareil

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Intervalles de maintenance / Maintenance par l’utilisateur
	Lavage du filtre
	Changement/Remplacement du filtre
	Retrait du sachet pour le recyclage

	Dépannage en cas de défaut
	Service après-vente

	Garantie
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza generali
	Comportamento in caso di pericolo

	Impiego conforme alla destinazione d'uso
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Descrizione dell’apparecchio
	Spie luminose

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Messa in funzione
	Esercizio
	Sistema di smaltimento
	Inserimento del sacchetto di smaltimento
	Rimozione del sacchetto di smaltimento

	Aspirazione liquidi
	Passare dall'aspirazione a umido a quella a secco
	Accensione dell’apparecchio
	Eseguire il processo di aspirazione
	Lettura della portata minima
	Pulizia del filtro
	Dopo ogni utilizzo
	Chiudere il raccordo di aspirazione
	Svuotamento del contenitore materiale aspirato
	Pulizia dell'apparecchio

	Conservazione dell'apparecchio

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Intervalli di manutenzione / Manutenzione dell'utente
	Lavaggio del filtro
	Cambio / sostituzione filtro
	Rimozione del sacchetto di smaltimento

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Servizio clienti

	Garanzia
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones generales de seguridad
	Actuación en caso de emergencia

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Descripción del equipo
	Pilotos de control

	Símbolos en el equipo
	Puesta en funcionamiento
	Servicio
	Sistema de eliminación de residuos
	Colocación de la bolsa para eliminación de residuos
	Retirada de la bolsa para eliminación de residuos

	Aspiración de suciedad líquida
	Cambie de aspiración en húmedo a aspiración en seco
	Conexión del equipo
	Ejecución del proceso de aspiración
	Lectura del flujo volumétrico mínimo
	Limpieza del filtro
	Tras cada servicio
	Cierre de la conexión de aspiración
	Vaciado del recipiente para la suciedad aspirada
	Limpieza del equipo

	Almacenaje del equipo

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento/ mantenimientos por parte del usuario
	Lavado de filtro
	Cambio/sustitución de filtro
	Retirada de la bolsa para eliminación de residuos

	Ayuda en caso de fallos
	Servicio de postventa

	Garantía
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Indicações gerais de segurança
	Comportamento em caso de emergência

	Utilização prevista
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Descrição do aparelho
	Luzes de controlo

	Símbolos no aparelho
	Colocação em funcionamento
	Operação
	Sistema de recolha
	Colocar o saco de recolha
	Remover o saco de recolha

	Aspiração de líquidos
	Mudar da aspiração de líquidos para a aspiração de sólidos
	Ligar o aparelho
	Realizar o processo de aspiração
	Ler o caudal volúmico mínimo
	Limpar o filtro
	Após cada operação
	Fechar a conexão de aspiração
	Esvaziar o depósito de detritos
	Limpar o aparelho

	Armazenar o aparelho

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Intervalos de manutenção / manutenções pelo utilizador
	Lavar o filtro
	Trocar/substituir o filtro
	Remover o saco de recolha

	Ajuda em caso de avarias
	Serviço de assistência técnica

	Garantia
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Algemene veiligheidsinstructies
	Hoe te handelen in noodsituaties

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Beschrijving apparaat
	Controlelampjes

	Symbolen op het apparaat
	Inbedrijfstelling
	Werking
	Afvoersysteem
	Stofverzamelzak plaatsen
	Stofverzamelzak verwijderen

	Nat zuigen
	Van nat- naar droogzuigen wisselen
	Apparaat inschakelen
	Zuigbewerking uitvoeren
	De minimale volumestroom aflezen
	Filter reinigen
	Na elk gebruik
	Zuigaansluiting afsluiten
	Zuigmateriaalreservoir ledigen
	Apparaat reinigen

	Apparaat opbergen

	Transport
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Onderhoudsintervallen/onderhoud door de gebruiker
	Filter wassen
	Filter verwisselen/vervangen
	Stofverzamelzak verwijderen

	Hulp bij storingen
	Klantenservice

	Garantie
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Genel güvenlik bilgileri
	Acil durumda yapılacaklar

	Amacına uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Cihaz açıklaması
	Kontrol lambaları

	Cihazdaki simgeler
	İşletime alma
	İşletim
	Tasfiye sistemi
	İmha torbasının yerleştirilmesi
	İmha torbasının çıkarılması

	Islak vakumlama
	Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya geçiş
	Cihazın çalıştırılması
	Vakumlama işleminin uygulanması
	Minimum hacimsel akışı okuyun
	Filtrenin temizlenmesi
	Her işletimden sonra
	Emme girişinin kapatılması
	Vakumlanan malzeme haznesinin boşaltılması
	Cihazı temizleme

	Cihazın muhafaza edilmesi

	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Kullanıcı tarafından uyulacak bakım periyotları / bakımlar
	Filtrenin yıkanması
	Filtrenin değiştirilmesi / yenilenmesi
	İmha torbasının çıkarılması

	Arıza durumunda yardım
	Müşteri hizmetleri

	Garanti
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik bilgiler
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Allmänna säkerhetsanvisningar
	Åtgärder vid nödsituation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Beskrivning av maskinen
	Kontrollampor

	Symboler på maskinen
	Idrifttagning
	Drift
	Avfallshanteringssystem
	Sätt i avfallspåsen
	Ta bort avfallspåsen

	Våtsugning
	Växla från våt- till torrsugning
	Koppla till maskinen
	Genomföra en sugning
	Läsa av minimivolymen
	Rengöra filtret
	Efter varje drift
	Stänga suganslutningen
	Tömma suggodsbehållaren
	Rengöra maskinen

	Förvara maskinen

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Underhållsintervall/underhåll av användaren
	Tvätta filtret
	Byta/ersätta filtret
	Ta bort avfallspåsen

	Hjälp vid störningar
	Kundservice

	Garanti
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Toiminta hätätilanteessa

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Laitekuvaus
	Merkkivalot

	Symbolit laitteessa
	Käyttöönotto
	Käyttö
	Jätehuoltojärjestelmä
	Jätepussin asettaminen
	Jätepussin poistaminen

	Märkäimurointi
	Siirtyminen märkäpuhdistuksesta kuivapuhdistukseen
	Laitteen kytkeminen päälle
	Imuprosessin suoritus
	Vähimmäistilavuusvirran tarkistaminen
	Suodattimen puhdistaminen
	Aina käytön jälkeen
	Imuliitännän sulkeminen
	imuroitujen roskien säiliön tyhjentäminen
	Laitteen puhdistus

	Laitteen säilytys

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Huoltoväli / käyttäjän tekemät huollot
	Suodattimen pesu
	Suodattimen vaihto/korvaus
	Jätepussin poistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Asiakaspalvelu

	Takuu
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Fremgangsmåte i nødstilfelle

	Riktig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Apparatbeskrivelse
	Kontrollamper

	Symboler på apparatet
	Igangkjøring
	Drift
	Avfallsbehandlingssystem
	Sette inn avfallspose
	Fjerne avfallspose

	Våtsuging
	Skifte fra våtsuging til tørrsuging
	Koble inn apparatet
	Gjennomfør en oppsuging
	Avlese minimum-volumstrøm
	Rengjør filteret
	Etter hver bruk
	Lukke sugetilkobling
	Tøm smussbeholderen
	Rengjøre apparatet

	Lagre apparatet

	Transport
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Vedlikeholdsintervaller / vedlikehold gjennom brukeren
	Vaske filteret
	Skift/erstatt filteret
	Fjerne avfallspose

	Bistand ved feil
	Kundeservice

	Garanti
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske spesifikasjoner
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Generelle sikkerhedsforskrifter
	Reaktion i nødstilfælde

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Beskrivelse af maskine
	Kontrollamper

	Symboler på maskinen
	Ibrugtagning
	Drift
	Bortskaffelsessystem
	Isætning af bortskaffelsespose
	Fjernelse af bortskaffelsespose

	Vådsugning
	Skift fra våd- til tørsugning
	Tilkobling af apparatet
	Gennemførelse af sugeproces
	Aflæsning af min. volumenstrøm
	Rengøring af filteret
	Efter hver drift
	Lukning af sugetilslutning
	Tømning af sugegodsbeholder
	Rengøring af maskinen

	Opbevaring af maskine

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Vedligeholdelsesintervaller / vedligeholdelse foretaget af brugeren
	Vask af filter
	Skift/udskiftning af filteret
	Fjernelse af bortskaffelsespose

	Hjælp ved fejl
	Kundeservice

	Garanti
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Sisukord
	Üldjuhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Üldised ohutusjuhised
	Käitumine hädaolukorras

	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Tarvikud ja varuosad
	Seadme kirjeldus
	Kontroll-lambid

	Sümbolid seadmel
	Kasutuselevõtmine
	Käitus
	Utiliseerimissüsteem
	Jäätmekoti paigaldamine
	Jäätmekoti eemaldamine

	Märgpuhastus
	Ümberlülitamine märgpuhastuselt kuivpuhastusele
	Seadme sisselülitamine
	Imemisprotsessi läbiviimine
	Minimaalse vooluhulga vaatamine
	Filtri puhastamine
	Pärast iga käitust
	Imiühenduse sulgemine
	Prahimahuti tühjendamine
	Seadme puhastamine

	Seadme hoidmine

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Hooldusintervallid / hooldused kasutaja poolt
	Filtri pesemine
	Filtri vahetamine / asendamine
	Jäätmekoti eemaldamine

	Abi rikete korral
	Klienditeenindus

	Garantii
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Vispārīgi drošības norādījumi
	Rīcība ārkārtas situācijā

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Ierīces apraksts
	Kontrollampiņas

	Simboli uz ierīces
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ekspluatācija
	Utilizācijas sistēma
	Atkritumu maisa ievietošana
	Atkritumu maisa izņemšana

	Mitrā sūkšana
	Pārslēdzieties no mitrās uz sauso sūkšanu
	Ierīces ieslēgšana
	Veiciet sūkšanas procesu
	Minimālās tilpuma plūsmas nolasīšana
	Filtra tīrīšana
	Pēc katras lietošanas
	Sūkšanas pieslēguma noslēgšana
	Iesūcamās masas tvertnes iztukšošana
	Iekārtas tīrīšana

	Ierīces uzglabāšana

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Apkopes intervāli / lietotāja veikta apkope
	Filtra mazgāšana
	Filtra nomaiņa / aizvietošana
	Atkritumu maisa izņemšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Klientu apkalpošanas dienests

	Garantija
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Bendrosios saugos nurodymai
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

	Numatomasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Prietaiso aprašymas
	Kontrolinės lemputės

	Įrenginio simboliai
	Atidavimas eksploatuoti
	Eksploatavimas
	Atliekų šalinimo sistema
	Šalinimo maišelio įdėjimas
	Šalinimo maišelio išėmimas

	Šlapiasis siurbimas
	Šlapiojo siurbimo režimo perjungimas į sausąjį siurbimo režimą
	Mašinos įjungimas
	Siurbimas
	Mažiausio tūrinio srauto vertės nuskaitymas
	Filtro valymas
	Po kiekvieno naudojimo
	Siurbimo jungties uždarymas
	Ištuštinkite siurbiamos medžiagos rezervuarą
	Prietaiso valymas

	Prietaiso sandėliavimas

	Transportavimas
	Laikymas
	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Patikros ir priežiūros darbai
	Naudotojo atliekamos techninės priežiūros intervalai / techninės priežiūros darbai
	Filtro plovimas
	Filtro keitimas / naujo filtro įdėjimas
	Šalinimo maišelio išėmimas

	Trikčių šalinimas
	Klientų aptarnavimo centras

	Garantija
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Opis urządzenia
	Kontrolki

	Symbole na urządzeniu
	Uruchomienie
	Eksploatacja
	System utylizacji
	Zakładanie worka na odpady
	Wyjmowanie worka na odpady

	Odkurzanie na mokro
	Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie na sucho
	Włączanie urządzenia
	Proces odkurzania
	Odczyt minimalnego przepływu objętościowego
	Czyszczenie filtra
	Po każdym użyciu
	Zamykanie złącza ssącego
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia
	Czyszczenie urządzenia

	Przechowywanie urządzenia

	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Okresy konserwacji/konserwacja wykonywana przez użytkownika
	Mycie filtra
	Wymiana filtra/wymiana na nowy
	Wyjmowanie worka na odpady

	Usuwanie usterek
	Serwis

	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Általános biztonsági tanácsok
	Magatartás vészhelyzetben

	A rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	A készülék leírása
	Ellenőrzőlámpák

	A készülék szimbólumai
	Üzembe helyezés
	Az üzemeltetés
	Mentesítő rendszer
	A hulladékzsák telepítése
	Távolítsa el a mentesítő tasakot

	Nedves szívás
	Váltás nedves szívásról száraz szívásra
	A készülék bekapcsolása
	A szívás
	Olvassa le a minimális térfogatáramot
	A szűrő tisztítása
	Minden használat után
	A szívócsatlakozás zárolása
	Szeméttartály ürítése
	A készülék tisztítása

	A készülék tárolása

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	Karbantartási időközök / a felhasználó általi karbantartás
	Szűrőmosás
	Szűrőváltás/szűrőcsere
	Távolítsa el a mentesítő tasakot

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ügyfélszolgálat

	Garancia
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Popis přístroje
	Kontrolky

	Symboly na přístroji
	Uvedení do provozu
	Provoz
	Systém likvidace
	Vsaďte sáček na likvidaci odpadu
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu

	Mokré vysávání
	Přepnutí z vysávání mokrých nečistot na vysávání za sucha
	Zapnutí přístroje
	Provedení vysávání
	Zjištění minimálního průtoku
	Čištění filtru
	Po každém provozu
	Uzavření přípojky sání
	Vyprázdnění zásobníku nečistot
	Čištění stroje

	Ukládání přístroje

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola a údržba
	Intervaly údržby / údržba prováděná uživatelem
	Vyplachování filtru
	Výměna / náhrada filtru
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu

	Nápověda při poruchách
	Zákaznický servis

	Záruka
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Reakcia v prípade núdze

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Popis prístroja
	Kontrolky

	Symboly na prístroji
	Uvedenie do prevádzky
	Prevádzka
	Odvádzací systém
	Vloženie vreca na likvidáciu odpadu
	Odstránenie vreca na likvidáciu odpadu

	Mokré vysávanie
	Prechod z mokrého na suché vysávanie
	Zapnutie prístroja
	Vykonanie vysávania
	Odčítanie minimálneho objemového prietoku
	Čistenie filtra
	Po každej prevádzke
	Uzatvorenie nasávacej prípojky
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty
	Čistenie prístroja

	Uschovanie prístroja

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Kontrolné a údržbové práce
	Intervaly údržby/údržba vykonávaná používateľom
	Vypláchnutie filtra
	Výmena/náhrada filtra
	Odstránenie vreca na likvidáciu odpadu

	Pomoc pri poruchách
	Zákaznícky servis

	Záruka
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Splošna varnostna navodila
	Ravnanje v sili

	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Opis naprave
	Kontrolne lučke

	Simboli na napravi
	Zagon
	Obratovanje
	Sistem za odstranjevanje odpadkov
	Vstavljanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov

	Mokro sesanje
	Prehod z mokrega na suho sesanje
	Vklop naprave
	Sesanje
	Odčitek najmanjšega prostorninskega pretoka
	Čiščenje filtra
	Po vsakem obratovanju
	Zapiranje sesalnega priključka
	Praznjenje posode za posesane smeti
	Čiščenje naprave

	Shranjevanje naprave

	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Vzdrževalni intervali/vzdrževalna dela, ki jih mora opraviti uporabnik
	Pranje filtra
	Zamenjava/nadomestitev filtra
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov

	Pomoč pri motnjah
	Servisna služba

	Garancija
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicații generale
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Instrucțiuni de siguranță generale
	Comportament în caz de urgenţă

	Utilizarea corespunzătoare
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Descrierea aparatului
	Lămpi de control

	Simbolurile de pe aparat
	Punerea în funcțiune
	Utilizare
	Sistemul de eliminare
	Introducerea pungii de eliminare
	Îndepărtarea pungii de eliminare

	Aspirarea umedă
	Comutarea de la aspirarea umedă pe aspirarea uscată
	Pornirea aparatului
	Aspirarea
	Citirea debitului volumetric minim
	Curățarea filtrului
	După fiecare utilizare
	Închiderea racordului de aspirare
	Golirea recipientului pentru gunoiul aspirat
	Curăţarea aparatului

	Depozitarea aparatului

	Transportul
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Intervale de întreţinere / Întreţinere efectuată de utilizator
	Spălarea filtrului
	Schimbarea/înlocuirea filtrului
	Îndepărtarea pungii de eliminare

	Remedierea defecţiunilor
	Departamentul de asistenţă clienţi

	Garanţie
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Opći sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju nužde

	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Opis uređaja
	Indikatori

	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Rad
	Sustav za pražnjenje
	Umetanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada

	Mokro usisavanje
	Promjena s mokrog na suho usisavanje
	Uključivanje uređaja
	Provedba postupka usisavanja
	Očitavanje minimalnog volumnog protoka
	Čišćenje filtra
	Nakon svakog rada
	Zatvaranje usisnog priključka
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu
	Čišćenje uređaja

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Radovi provjere i održavanja
	Intervali održavanja / održavanja od strane korisnika
	Pranje filtra
	Promjena/zamjena filtra
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada

	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Jamstvo
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Opšte sigurnosne napomene
	Postupanje u slučaju nužde

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Opis uređaja
	Kontrolne lampice

	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Rad
	Sistem za odlaganje otpada
	Postavljanje vrećice za uklanjanje otpada
	Uklanjanje vrećice za odlaganje otpada

	Mokro usisavanje
	Prebacivanje sa mokrog na suvo usisavanje
	Uključivanje uređaja
	Sprovođenje postupka usisavanja
	Očitavanje najmanjeg zapreminskog protoka
	Čišćenje filtera
	Nakon svake upotrebe
	Priključivanje usisnog priključka
	Pražnjenje posude za prljavštinu
	Čišćenje uređaja

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Intervali održavanja/održavanja od strane korisnika
	Pranje filtera
	Promena/zamena filtera
	Uklanjanje vrećice za odlaganje otpada

	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Garancija
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Γενικές οδηγίες ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Περιγραφή συσκευής
	Λυχνίες ελέγχου

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Έναρξη χρήσης
	Λειτουργία
	Σύστημα απόρριψης
	Τοποθέτηση σακούλας απόρριψης
	Αφαίρεση σακούλας απόρριψης

	Υγρή αναρρόφηση
	Αλλαγή από υγρή σε ξηρή αναρρόφηση
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Διενέργεια διαδικασίας αναρρόφησης
	Ένδειξη ελάχιστης ογκομετρικής παροχής
	Καθαρισμός φίλτρου
	Μετά από κάθε λειτουργία
	Κλείσιμο υποδοχής αναρρόφησης
	Εκκένωση δοχείου αναρρόφησης
	Καθαρισμός συσκευής

	Αποθήκευση συσκευής

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Διαστήματα συντήρησης / Συντήρηση από το χρήση
	Πλύσιμο φίλτρου
	Αλλαγή / αντικατάσταση φίλτρου
	Αφαίρεση σακούλας απόρριψης

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Εγγύηση
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Уровни опасности
	Общие указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Описание устройства
	Контрольные лампочки

	Символы на устройстве
	Ввод в эксплуатацию
	Эксплуатация
	Система утилизации
	Установка мешка для мусора
	Съем мешка для мусора

	Влажная уборка
	Переход от влажной к сухой уборке
	Включение устройства
	Выполнение уборки пылесосом
	Считывание минимального расхода воздуха
	Очистка фильтра
	После каждой эксплуатации
	Закрывание всасывающего патрубка
	Опорожнение мусоросборника
	Очистка устройства

	Хранение устройства

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Периодичность технического обслуживания / техническое обслуживание пользователем
	Мойка фильтра
	Смена/замена фильтра
	Съем мешка для мусора

	Помощь при неисправностях
	Сервисная служба

	Гарантия
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Дії у випадку виникнення аварійної ситуації

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Опис пристрою
	Контрольні індикатори

	Символи на пристрої
	Введення в експлуатацію
	Експлуатація
	Система утилізації
	Встановлення мішка для сміття
	Знімання мішка для сміття

	Вологе прибирання
	Перехід з вологого прибирання на сухе
	Увімкнення пристрою
	Виконання прибирання
	Зчитування мінімального рівня потоку повітря
	Очищення фільтра
	Після кожного використання
	Закривання всмоктувального патрубка
	Спорожнення резервуара для всмоктаного матеріалу
	Очищення пристрою

	Зберігання пристрою

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Інтервали технічного обслуговування / технічне обслуговування користувачем
	Миття фільтра
	Заміна фільтра
	Знімання мішка для сміття

	Допомога в разі несправностей
	Сервісна служба

	Гарантія
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулары
	төтенше жағдай кезіндегі мінез-құлық

	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Құрал-жабдықтар мен қосалқы бөлшектер
	Құрылғының сипаттамасы
	Индикатор шамдары

	Құрылғыдағы таңбалар
	Пайдалануға беру
	Пайдалану
	Кәдеге жарату жүйесі
	Қоқысқа арналған қапты салыңыз
	Кәдеге жаратуға арналған сөмкені алыңыз

	Ылғалды сору
	Ылғалдан құрғақ шаңсорғышқа ауысыңыз
	Құрылғыны қосу
	Сору процесін орындаңыз
	Ең аз көлем шығынын оқыңыз
	Сүзгіні тазалау
	Әрбір тазалаудан кейін
	Сору құбырын жабыңыз
	Сору контейнерін босатыңыз
	Құрылғыны тазалаңыз

	Құрылғыны сақтау

	Тасымалдау
	Сақтау
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Сынақ және техникалық қызмет көрсету жұмыстары
	Пайдаланушы арқылы техникалық қызмет көрсету аралықтары / техникалық қызмет көрсету
	Сүзгіні жуыңыз
	Сүзгіні өзгерту/ауыстыру
	Кәдеге жаратуға арналған сөмкені алыңыз

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Тұтынушыларға қызмет көрсету

	Кепілдік
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Техникалық сипаттамалары
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Общи указания за безопасност
	Поведение при аварии

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Принадлежности и резервни части
	Описание на уреда
	Контролни лампи

	Символи върху уреда
	Пускане в експлоатация
	Експлоатация
	Система за отвеждане на отпадъци
	Поставяне на торбичка за отпадъци
	Отстраняване на торбичка за отпадъци

	Мокро почистване
	Превключване от мокро към сухо почистване
	Включване на уреда
	Изпълняване на процеса по изсмукване
	Отчитане на минималния обемен поток
	Почистване на филтъра
	След всяка експлоатация
	Затваряне на извода за всмукване
	Изпразване на резервоара за изсмукан материал
	Почистване на уреда

	Съхранение на уреда

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Интервали на поддръжка/Дейности по поддръжка, извършвани от потребителя
	Измиване на филтъра
	Подмяна/смяна на филтъра
	Отстраняване на торбичка за отпадъци

	Помощ при повреди
	Сервиз

	Гаранция
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни
	目录
	一般提示
	安全说明
	危险等级
	一般安全提示
	紧急情况下的应急措施

	按规定使用
	环境保护
	配件和备件
	设备说明
	指示灯

	设备上的标志
	投入使用
	运行
	废物处理系统
	装入垃圾袋
	取下垃圾袋

	湿式吸尘
	从湿式吸尘切换到干式吸尘
	接通设备
	进行吸尘过程
	读取最小体积流量
	清洁过滤器
	在每次运行之后
	封闭抽吸接口
	清空抽吸物质容器
	清洁设备

	保管设备

	运输
	存放
	保养和维护
	检查和维护工作
	维护间隔/用户维护
	洗涤过滤器
	更换/更新过滤器
	取下垃圾袋

	故障帮助
	客户服务部

	质量保证
	欧盟一致性声明
	技术数据
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	لمبة التحكم

	الرموز على الجهاز
	بدء التشغيل
	التشغيل
	نظام التخلص من الغبار
	استخدام كيس التخلص من الغبار
	إزالة كيس التخلص من الغبار

	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	اقرأ الحد الأدنى لمعدل التدفق
	تنظيف الفلتر
	بعد كل تشغيل
	إغلاق وصلة الشفط
	تفريغ حاوية مواد الشفط
	تنظيف الجهاز

	حفظ الجهاز

	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/استبدال الفلتر
	إزالة كيس التخلص من الغبار

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	خدمة العملاء

	الضمان
	إعلان المطابقة لمتطلبات الاتحاد الأوروبي
	البيانات الفنية
	ar_99911390.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Kontrollleuchten

	Symbole auf dem Gerät
	Inbetriebnahme
	Betrieb
	Entsorgungssystem
	Entsorgungsbeutel einsetzen
	Entsorgungsbeutel entfernen

	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Mindestvolumenstrom ablesen
	Filter reinigen
	Nach jedem Betrieb
	Sauganschluss verschließen
	Sauggutbehälter leeren
	Gerät reinigen

	Gerät aufbewahren

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen
	Entsorgungsbeutel entfernen

	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	لمبة التحكم

	الرموز على الجهاز
	بدء التشغيل
	التشغيل
	نظام التخلص من الغبار
	استخدام كيس التخلص من الغبار
	إزالة كيس التخلص من الغبار

	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	اقرأ الحد الأدنى لمعدل التدفق
	تنظيف الفلتر
	بعد كل تشغيل
	إغلاق وصلة الشفط
	تفريغ حاوية مواد الشفط
	تنظيف الجهاز

	حفظ الجهاز

	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/استبدال الفلتر
	إزالة كيس التخلص من الغبار

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	خدمة العملاء

	الضمان
	البيانات الفنية



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




